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Allgemeine Hinweise
j II Lesen Sie vor der ersten Benutzung

Ihres Gerates diese Originalbetriebs-
anleitung, handeln Sie danach und be-
wahren Sie diese flr spateren Ge-
brauch oder fiir Nachbesitzer auf.

BestimmungsgemaRe Verwendung

Benutzen Sie den Bodenreiniger ausschlieBlich fir die
Hartbodenreinigung im Privathaushalt und nur auf was-
serfesten Hartboden.

Keine wasserempfindlichen Belage wie z. B. unbehan-
delte Korkbdden reinigen (Feuchtigkeit kann eindringen
und den Boden beschadigen).

Das Gerat eignet sich zur Reinigung von PVC, Linole-
um, Fliesen, Stein, gedltem und gewachstem Parkett,
Laminat sowie allen wasserunempfindlichen Bodenbe-
lagen.

Umweltschutz

vy Die Verpackungsmaterialien sind recyclebar.
% Bitte werfen Sie die Verpackungen nicht in den
Hausmiill, sondern flihren Sie diese einer Wie-
derverwertung zu.

Altgerate enthalten wertvolle recyclingfahige
Materialien und Stoffe, die nicht in die Umwelt
= O€langen dirfen. Das Gerét und der enthaltene
Akku dirfen deshalb nicht mit dem Hausmuill
entsorgt werden. Die Entsorgung kann kostenlos tber
lokal verfugbare Riickgabe- und Sammelsysteme erfol-
gen.
Hinweise zu Inhaltsstoffen (REACH)
Aktuelle Informationen zu Inhaltsstoffen finden Sie un-
ter:
www.kaercher.de/REACH

Lieferumfang

Der Lieferumfang lhres Geréates ist auf der Verpackung

abgebildet. Priifen Sie beim Auspacken den Inhalt auf

Vollstandigkeit.

Bei fehlendem Zubehor oder bei Transportschaden be-
nachrichtigen Sie bitte ihren Handler.

Ersatzteile

Nur Original-Zubehor und Original-Ersatzteile verwen-
den, sie bieten die Gewahr fiir einen sicheren und st6-
rungsfreien Betrieb des Gerates.

Informationen Uber Zubehér und Ersatzteile finden Sie
unter www.kaercher.com.

Garantie

In jedem Land gelten die von unserer zustandigen Ver-
triebsgesellschaft herausgegebenen Garantiebedin-
gungen. Etwaige Stérungen an lhrem Gerat beseitigen
wir innerhalb der Garantiefrist kostenlos, sofern ein Ma-
terial- oder Herstellungsfehler die Ursache sein sollte.
Im Garantiefall wenden Sie sich bitte mit Kaufbeleg an
lhren Handler oder die nachste autorisierte Kunden-
dienststelle.

(Adresse siehe Riickseite)

Sicherheitshinweise

— Neben den Hinweisen in der
Betriebsanleitung missen die
allgemeinen Sicherheits- und
Unfallverhiitungsvorschriften
des Gesetzgebers berlick-
sichtigt werden.

— Am Gerét angebrachte Warn-
und Hinweisschilder geben
wichtige Hinweise flir den ge-
fahrlosen Betrieb.

Symbole auf dem Gerat

A GEFAHR

Das Geréat enthélt elektrische
Bauteile und darf deshalb nicht
unter flieBendes Wasser oder in
mit Wasser gefiillte Behélter ge-
halten werden - auch nicht zur
Reinigung des Gerétes.
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/A ATTENTION! A C H TU N G

o Beim Auffiillen des Frischwassertanks
wéhrend den Reinigungsarbeiten bitte fol-
= =

gende Vorgehensweise beachten:
. Zuerst Schmutzwassertank entleeren.
2.
Danach Frischwassertank befiillen.

Gefahrenstufen

A GEFAHR

Hinweis auf eine unmittelbar
drohende Gefahr, die zu schwe-
ren Kérperverletzungen oder
zum Tod fiihrt.

N WARNUNG

Hinweis auf eine méglicherwei-
se geféhrliche Situation, die zu
schweren Kérperverletzungen
oder zum Tod fiihren kann.

N VORSICHT

Hinweis auf eine méglicherwei-
se geféahrliche Situation, die zu
leichten Verletzungen fiihren
kann.

ACHTUNG

Hinweis auf eine méglicherwei-
se gefahrliche Situation, die zu
Sachschéden fiihren kann.

Elektrische Komponenten

A GEFAHR

B Geriét nicht ins Wasser tau-
chen!

B Das Gerét und das Zubehér
vor Benutzung auf ordnungs-
gemélen Zustand priifen.
Falls der Zustand nicht ein-
wandfrei ist, darf es nicht be-
nutzt werden.

B Das Ladegerét mit Ladekabel
bei sichtbarer Beschédigung
unverziiglich durch ein Origi-
nalteil ersetzen.

® Vor allen Pflege— und War-
tungsarbeiten das Gerét aus-
Schalten und den Netzstecker
Ziehen.

B Reparaturarbeiten am Gerét
diirfen nur vom autorisierten
Kundendienst durchgefiihrt
werden.

B Das Gerét enthélt elektrische
Bauteile - nicht unter flie3en-
dem Wasser reinigen.

B Keine leitenden Gegenstén-
de (z. B. Schraubendreher
oder Ahnliches) in die Lade-
buchse stecken.

B Keine Kontakte oder Leitun-
gen bertihren.

B Die Angabe der Spannung
auf dem Typenschild muss
mit der Versorgungsspan-
nung Ubereinstimmen.

B Das Netzanschlusskabel
nicht lUber scharfe Kanten
ziehen und nicht einquet-
schen.

&N WARNUNG

B Das Gerét darf nur an einen
elektrischen Anschluss ange-
schlossen werden, der von
einem Elektroinstallateur ge-
mals IEC 60364 ausgefiihrt
wurde.

B Das Gerét nur an Wechsel-
strom anschlieBen. Die Span-
nung muss mit dem Typen-
schild des Gerétes (iberein-
stimmen.
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B Aus Sicherheitsgriinden
empfehlen wir grundsétzlich,
das Gerét liber einen Fehler-
stromschutzschalter (max.
30mA) zu betreiben.

Ladegerat

A GEFAHR

Gefahr eines Stromschlags.

B Netzstecker und Steckdose
niemals mit feuchten Hénden
anfassen.

B [adegerét nicht in ver-
schmutztem oder nassem
Zustand benutzen.

B [adegerét nicht in explosi-
onsgeféhrdeter Umgebung
betreiben.

B [adegerét nicht am Netzka-
bel tragen.

B Das Ladegerét nur in trocke-
nen Rdumen verwenden und
lagern.

B Netzkabel von Hitze, schar-
fen Kanten, Ol und sich be-
wegenden Geréteteilen fern-
halten.

B Verldngerungskabel mit
Mehrfachsteckdosen und
gleichzeitigem Betrieb von
mehreren Geréten sind zu
vermeiden.

B Netzstecker nicht durch Zie-
hen am Netzkabel aus der
Steckdose ziehen.

B [adegerét nicht abdecken
und Liftungsschlitze des La-
degeréts frei halten.

B [adegerét nicht 6ffnen. Re-
paraturen nur von Fachper-
sonal ausfiihren lassen.

B [adegerét nur zum Laden zu-
gelassener Akkupacks ver-
wenden.

B Das Ladegeréat mit Ladekabel
bei sichtbarer Beschadigung
unverziiglich durch ein Origi-
nalteil ersetzen.

Akku

A GEFAHR

Gefahr eines Stromschlags.

B Den Akku keiner starken
Sonneneinstrahlung, Hitze
sowie Feuer aussetzen.

&N WARNUNG

B Den Akku nur mit beiliegen-
dem Originalladegerét oder
einem von KARCHER zuge-
lassenen Ladegerét laden.

Folgenden Adapter benutzen:

D{_C[ps02]

B Akku nicht 6ffnen, es be-
steht die Gefahr eines Kurz-
schlusses, zuséatzlich kbnnen
reizende Dampfe oder étzen-
de Fliissigkeiten austreten.

Sicherer Umgang

A GEFAHR

B Der Benutzer hat das Gerét
bestimmungsgemald zu ver-
wenden. Er hat die értlichen
Gegebenheiten zu bertick-
sichtigen und beim Arbeiten
mit dem Geréat auf Personen
im Umfeld zu achten.

B Der Betrieb in explosionsge-
fahrdeten Bereichen ist unter-
sagt.
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B Beim Einsatz des Gerétes in B Das Gerét nur entsprechend

Gefahrbereichen sind die ent-
sprechenden Sicherheitsvor-

der Beschreibung bzw. Abbil-
dung betreiben oder lagern!

schriften zu beachten. A VORSICHT
B Das Gerét nicht verwenden, B Vor allen Tétigkeiten mit oder

wenn es zuvor heruntergefal-
len, sichtbar beschédigt oder
undicht ist.

B Verpackungsfolien von Kin-
dern fernhalten, es besteht
Erstickungsgefahr!

N WARNUNG

B Das Gerét darf nicht von Kin-
dern oder nicht unterwiesenen
Personen betrieben werden.

B Dieses Gerét ist nicht daftir
bestimmt, durch Personen
mit eingeschrénkten physi-
schen, sensorischen oder
geistigen Fahigkeiten oder
mangels Erfahrungen und/
oder mangels Wissen benutzt
Zu werden, es sei denn, sie
werden durch eine fiir ihre Si-
cherheit zustdndige Person
beaufsichtigt oder erhielten
von ihr Anweisungen, wie das
Gerét zu benutzen ist und ha-

ben die daraus resultieren- m

den Gefahren verstanden.
B Kinder diirfen mit dem Gerét
nicht spielen.

am Gerét Standsicherheit her-
stellen, um Unfélle oder Besché&-
digungen durch Umfallen des
Geréts zu vermeiden.

Niemals Lésungsmittel, 16-
sungsmittelhaltige Flissigkei-
ten oder unverdiinnte Séuren
(z. B. Reinigungsmittel, Ben-
zin, Farbverdiinner und Aze-
ton) in den Wassertank fiillen,
da sie die im Gerét verwende-
ten Materialien angreifen.
Das Gerét niemals unbeauf-
sichtigt lassen, solange es in
Betrieb ist.

Koérperteile (z. B. Haare, Fin-
ger) von den rotierenden Rei-
nigungswalzen fern halten.
Hénde wéhrend der Reini-
gung des Bodenkopfes
schitzen, da Verletzungsge-
fahr durch spitze Gegenstan-
de (z. B. Splitter).
Verbindungskabel von Hitze,
scharfen Kanten, Ol und sich
bewegenden Geréteteilen
fernhalten.

B Kinder beaufsichtigen, um si- ACHTUNG
cherzustellen, dass sie nicht B Das Gerét nur einschalten,

mit dem Gerét spielen.
B Gerét von Kindern fernhalten,
solange es eingeschaltet

wenn Frischwassertank und
Schmutzwassertank einge-
setzt sind.

oder noch nicht abgekiihit ist. ~ B Mit dem Gerét diirfen keine

B Die Reinigung und Anwen-
derwartung ddrfen von Kin-
dern nicht ohne Aufsicht
durchgefiihrt werden.
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Keine Essigséaure, Entkalker,
atherische Ole oder éhnliche
Stoffe in den Frischwasser-
behélter fiillen. Ebenfalls dar-
auf achten, dass diese Stof-
fen nicht aufgenommen wer-
den.

Gerét nur auf Hartbéden mit
wasserfester Beschichtung
(z. B. lackiertes Parkett,
emaillierte Fliesen, Linoleum)
verwenden.

Gerét nicht zur Reinigung von
Teppichen oder Teppichbd-
den verwenden.

Gerét nicht (iber das Boden-
gitter von Konvektor-Heizun-
gen fuhren. Das austretende
Wasser kann nicht vom Gerét
aufgenommen werden, wenn
es lber das Gitter gefiihrt
wird.

Bei langeren Arbeitspausen
und nach Gebrauch das Ge-
rat am Hauptschalter / Geré-
teschalter ausschalten und
Netzstecker des Ladegeréts
Ziehen.

Das Gerét nicht bei Tempera-
turen unter 0 °C betreiben.
Das Gerét vor Regen schilit-
zen. Nicht im Aussenbereich
lagern.

Geratebeschreibung

EIN-/AUS-Schalter

Handgriff
Wandrutschsicherung Handgriff
Frischwassertank

Griffmulde Frischwassertank
Ladebuchse
Schmutzwassertank
Griffmulde Reinigungswalze

9 Reinigungswalzen

10 Bodenkopfabdeckung

11 Verriegelung Bodenkopfabdeckung
12 Akkuanzeige

13 Ladegerat mit Ladekabel

14 Parkstation

15  Aufbewahrung Walzen

0 N A WN -

RM 536 30 ml
RM 534 30 ml

16 * Reinigungsmittel
17 ** Reinigungsmittel
18 ** Reinigungsmittel RM 536 500 ml
19  Entschdumer FoamStop 30 ml
9 ** Reinigungswalzen 2x

* FC 3 Cordless
** FC 3 Cordless Premium

ACHTUNG

Zu beachten ist, dass das Stromkabel durchgehend in

der Fiihrungsschiene liegt, bevor die Handgriffsleiste

montiert wird.

Abbildung [l

= Handgriffleiste bis zum Anschlag in das Grundge-
rat einsetzen, bis sie horbar einrastet.
Handgriffleiste muss fest im Gerat sitzen.

Inbetriebnahme

Abbildung [
= Zur Standsicherung das Gerat in die Parkstation
stellen.

Walzen montieren

Abbildung [El

= Reinigungswalzen bis zum Anschlag auf die Wal-
zenhalterung eindrehen.

= Aufdiefarbliche Zuordnung von Walzeninnenseite
und Walzenhalterung am Gerat achten (z. B. blau
zu blau).

= Nach dem Einbau uberprifen, ob Reinigungswal-
zen fest sitzen.

Ladevorgang

Abbildung [IEA

= Ladekabel des Ladegerates in Ladebuchse am
Gerat stecken.

= Netzstecker des Ladegerats in Steckdose stecken.

Abbildung IHl

B Die LED-Kontrollleuchten zeigen den aktuellen La-
dezustand des Akkus an.

B Beim Laden des komplett leeren Akkus blinken alle
3 LED-Kontrollleuchten von unten nach oben nach-
einander auf.
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B Bei 1/3 Akkuaufladung leuchtet die unterste LED dauer-
haft, die beiden oberen LEDs blinken weiterhin.

B Bei2/3 Akkuaufladung leuchten die beiden unteren
LEDs dauerhaft, die oberste LED blinkt weiterhin.

B Nachdem der Akku vollstandig aufgeladen ist,
leuchten die 3 LED-Kontrollleuchten 60 Minuten
konstant weiter. Nach dieser Zeit sind die LED-
Kontrollleuchten erloschen.

Abbildung I

= Nach der Aufladung Netzstecker aus der Steckdo-
se und Ladekabel aus der Ladebuchse nehmen.

Frischwassertank befiillen

Abbildung I

= Gerét in die Parkstation stellen.

Abbildung

= Frischwassertank an Griffmulde greifen und aus
dem Gerat herausnehmen.

Abbildung [E1

= Tankverschluss 6ffnen und zur Seite drehen.

Abbildung [EX

= Frischwassertank mit kaltem oder lauwarmen Lei-
tungswasser befiillen.

2 Nach Bedarf kénnen KARCHER Reinigungs- bzw. Pfle-
gemittel in den Frischwassertank gefiillt werden.*

= Markierung ,MAX" darf bei der Befiillung nicht
Uberschritten werden.

= Tankverschluss schlieRen.

Abbildung

= Frischwassertank in das Gerét einsetzen.

= Frischwassertank muss fest im Gerat sitzen.

ACHTUNG

*Auf die Dosierungsempfehlung der Reinigungs- bzw.

Pflegemittel achten.

Allgemeine Hinweise zur
Bedienung

ACHTUNG

Abbildung

Gerét kann nur angetrockneten Schmutz und Fliissig-

keiten (max. 140 ml) aufnehmen.

Abbildung [E1

Vor Arbeitsbeginn den Boden kehren oder saugen. So

wird der Boden bereits vor der Feuchtreinigung von

Schmutz bzw. losen Partikeln befreit.

Boden vor dem Einsatz des Gerétes an unauffélliger

Stelle auf Wasserbesténdigkeit iiberpriifen. Keine was-

serempfindlichen Beldge wie z. B. unbehandelte Kork-

bdden reinigen (Feuchtigkeit kann eindringen und den

Boden beschédigen).

Abbildung

Damit keine FuBabdriicke auf dem frisch gewischten

Boden entstehen, riickwarts Richtung Tir arbeiten.

= Bodenreinigung erfolgt durch Vor- und Zuriickbe-
wegung des Gerates in einer Geschwindigkeit wie
beim Staubsaugen.

= Bei starkeren Verschmutzungen das Gerat lang-
sam Uber den Boden gleiten lassen.
Das Ausiiben von Druck auf das Gerét ist nicht not-
wendig.

= Bei Lieferumfang der Walzenpaare in grau und
gelb: Beide Walzenpaare haben die gleiche Funk-
tionalitat, kdnnen aber fiir unterschiedliche Anwen-
dungsbereiche (farbliche Unterscheidung z. B. fur
Kiche und Bad) verwendet werden.

Mit der Arbeit beginnen

ACHTUNG

Sobald das Geriét eingeschaltet wird, beginnen sich die

Reinigungswalzen zu drehen. Damit sich das Geré&t

nicht von selbst fortbewegt, muss der Handgriff festge-

halten werden.

Sicherstellen, ob Frischwassertank mit Wasser befiillt

und Schmutzwassertank im Gerét eingesetzt ist.

Abbildung EE

= Zum Einschalten den Geréateschalter (Ein-/Aus)
drucken.

=> Mit Gerat mehrmals vor- und zurlickfahren, bis
Walzen ausreichend befeuchtet sind.

Akkulaufzeit

Abbildung EA

— 3 LEDs leuchten - 3/3 Akkulaufzeit (volle Laufzeit).

— 2 LEDs leuchten - 2/3 Akkulaufzeit.

— 1 LED leuchtet - 1/3 Akkulaufzeit.

B Ca. 2 Minuten bevor der Akku leer ist, blinkt die un-
terste LED.

B Nachdem der Akku leer ist und sich das Gerét ab-
geschaltet hat, blinkt die unterste LED 60 Sekun-
den lang schneller.

Reinigungsfliissigkeit nachfiillen

ACHTUNG

Vor der Befiillung des Frischwassertanks bitte den
Schmutzwassertank entleeren. So wird das Uberlaufen
des Schmutzwassertanks vermieden.

Siehe Kapitel ,Frischwassertank befiillen®.

Siehe Kapitel ,Schmutzwassertank entleeren®.

Schmutzwassertank entleeren

Abbildung I

= Gerét in die Parkstation stellen.

Abbildung E§

= Verriegelung Bodenkopfabdeckung betatigen.

= Bodenkopfabdeckung abnehmen.

Abbildung @

= Schmutzwassertank aus dem Bodenkopf heraus-
nehmen.

Abbildung

= Die Klappen Uber den beiden Schmutzwassertank-
kammern aufklappen.

= Schmutzwassertank entleeren.

Abbildung EB}

= Je nach Verschmutzung Bodenkopfabdeckung
und Schmutzwassertank mit Leitungswasser reini-
gen.

= Die Klappen der beiden Schmutzwassertankkam-
mern kénnen abgenommen und separat gereinigt
werden.

= Die Klappen der beiden Schmutzwassertankkam-
mern wieder einsetzen und schlieBen.

Abbildung Fl

= Den Schmutzwassertank in den Bodenkopf einset-
zen.

Abbildung P

= Die Verriegelung der Bodenkopfabdeckung betati-
gen und die Abdeckung auf den Bodenkopf aufset-
zen, dann die Verriegelung loslassen.

= Schmutzwassertank und Bodenkopfabdeckung
missen fest im bzw. am Gerat sitzen.
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Betrieb unterbrechen

ACHTUNG

Bei ldngeren Arbeitspausen wird empfohlen das Geréat

in die Parkstation zu stellen, um Schéden an sensiblen

Béden durch feuchte Walzen zu vermeiden.

Abbildung

=>» Gerat ausschalten, dazu Gerateschalter Ein-/Aus
driicken.

Abbildung

= Gerat in die Parkstation stellen.

Gerat ausschalten

Abbildung

= Gerat ausschalten, dazu Geréateschalter Ein-/Aus
driicken.

Abbildung I

= Gerat in die Parkstation stellen.

ACHTUNG

Nach Beendigung der Arbeit Gerét reinigen.

Abbildung

= Falls sich noch Wasser im Frischwassertank befin-
det, Wasser ausleeren.

Abbildung H bis A

= Schmutzwassertank, Bodenkopfabdeckung und
Reinigungswalzen reinigen.
Siehe Kapitel ,Schmutzwassertank reinigen®.
Siehe Kapitel ,Bodenkopf reinigen*.
Siehe Kapitel ,Walzen reinigen*.

Gerat aufbewahren

ACHTUNG

Zur Vermeidung von Geruchsentwicklung miissen bei

Lagerung des Gerétes Frischwasser- und Schmutzwas-

sertank vollstandig entleert werden.

Nasse Walzen an der Luft trocken lassen (z. B. auf der

Parkstation), die nassen Walzen zum Trocknen nicht in

geschlossene Schrénke stellen.

Abbildung [

= Das Gerét in die Parkstation stellen.

Abbildung 1

= Zum Trocknen die nassen Walzen auf die Parksta-
tion aufstecken.

= Gerat in trockenen Raumen aufbewahren.

» GEFAHR

Abbildung ]

Das Gerét enthélt elektrische
Bauteile und darf deshalb nicht
unter flieBendes Wasser oder in
mit Wasser gefiillte Behélter ge-
halten werden - auch nicht zur
Reinigung des Gerétes.

ACHTUNG

Abbildung FX]

Um das Gerét zu reinigen, sind die einzelnen Kompo-
nenten (Bodenkopfdeckel, Frisch- und Schmutzwasser-
tank sowie Walzen) abzunehmen und separat zu reini-
gen. Das Gerét selbst kann mit einem feuchten Tuch
abgewischt werden.

Schmutzwassertank reinigen

ACHTUNG

Damit sich der Schmutz nicht im Tank festsetzt, muss

der Schmutzwassertank regelméBig gereinigt werden.

ACHTUNG

Die Bodenkopfabdeckung nicht in der Spiilmaschine

reinigen: Die Grundfunktion des Geréts kann beein-

tréchtigt werden, wenn sich die Bodenkopfabdeckung

durch den Spiilvorgang verzieht und die Abstreifkante

dann nicht mehr richtig auf die Walzen driickt. Das Rei-

nigungsergebnis verschlechtert sich.

Abbildung EEl

= Gerat ausschalten, dazu Geréateschalter Ein-/Aus
driicken.

Abbildung A

= Das Gerét in die Parkstation stellen.

Abbildung [ bis @

= Schmutzwassertank aus dem Gerat nehmen.
Siehe Kapitel ,Schmutzwassertank entleeren®.

= Bodenkopfabdeckung, Schmutzwassertank und
Schmutzwassertankklappen mit Leitungswasser
reinigen.

= Die Klappen der beiden Schmutzwassertankkam-
mern konnen abgenommen und separat gereinigt
werden.

= Schmutzwassertank und Schmutzwassertankklap-
pen kénnen alternativ in der Splilmaschine gerei-
nigt werden.

Hinweis

Die Gummierung bei den Klappen kann durch das Wa-

schen in der Spllmaschine klebrig werden. Die Dicht-

heit wird aber nicht beeintrachtigt.

Abbildung EE] bis F1

= Wenn kein weiterer Betrieb des Geréts erwlinscht,
Walzen ebenfalls reinigen.
Siehe Kapitel ,Walzen reinigen*“.

Abbildung bis FA

= Nach der Reinigung Schmutzwassertank mit Klap-
pen und Bodenkopfabdeckung wieder in das Gerat
einsetzen.

Bodenkopf reinigen

ACHTUNG

Bei Verschmutzung Bodenkopf reinigen.

ACHTUNG

Die Bodenkopfabdeckung nicht in der Spiilmaschine

reinigen: Die Grundfunktion des Geréts kann beein-

trdchtigt werden, wenn sich die Bodenkopfabdeckung

durch den Spilvorgang verzieht und die Abstreifkante

dann nicht mehr richtig auf die Walzen driickt. Das Rei-

nigungsergebnis verschlechtert sich.

Abbildung

= Gerat ausschalten, dazu Gerateschalter Ein-/Aus
driicken.

Abbildung A

= Das Geréat in die Parkstation stellen.

Abbildung [

= Verriegelung Bodenkopfabdeckung betatigen.

= Bodenkopfabdeckung abnehmen.

Abbildung EB}

= Bodenkopfabdeckung unter flieRendem Wasser
reinigen.

= Schmutzwassertank und Walzen reinigen.
Siehe Kapitel ,Schmutzwassertank reinigen®.
Siehe Kapitel ,Walzen reinigen®.

= Walzenantrieb mit einem feuchten Tuch reinigen.

Abbildung FA3

= Bodenkopfabdeckung in Bodenkopf einsetzen.
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Walzen reinigen

ACHTUNG

Walzen sollten nach jedem Einsatz unter dem Wasser-

hahn ausgewaschen oder in der Waschmaschine gerei-

nigt werden damit sich keine Reinigungsmittelriickstan-

de in den Walzen bilden, die mit der Zeit zu Schaumbil-

dungen fiihren kénnten.

Falls das Gerét zur Walzenentnahme auf dem Boden

abgelegt wird, muss der Frischwasser- und Schmutz-

wassertank entleert werden. So wird vermieden, dass

wéhrend der Bodenablage Fliissigkeiten aus den Tanks

auslaufen.

Abbildung

= Gerét ausschalten, dazu Geréateschalter Ein-/Aus
driicken.

Abbildung [

= Das Gerat in die Parkstation stellen.

Abbildung

= An Griffmulde Reinigungswalzen herausdrehen.

Abbildung F]

= Reinigungswalzen unter flieRendem Wasser reinigen.

oder

= Reinigungswalzen in der Waschmaschine bei bis
zu 60 °C waschen.

ACHTUNG

Bei Reinigung in der Waschmaschine keinen Weich-

sptler verwenden. So werden die Mikrofasern nicht be-

schédigt und die Reinigungswalzen behalten ihre hohe

Reinigungswirkung.

Die Reinigungswalzen sind nicht fiir den Trockner ge-

eignet.

Abbildung EX] bis EZ1

= Nach der Reinigung Walzen auf die Parkstation
stecken und an der Luft trocknen lassen.

= Zeitminimierung der Trocknung durch vorheriges
Auswringen der Walzen méglich.

= Wenn kein weiterer Geratebetrieb erwiinscht, Bo-
denkopfabdeckung und Schmutzwassertank eben-
falls reinigen.

= Walzenantrieb mit einem feuchten Tuch reinigen.

Reinigungs- und Pflegemittel

ACHTUNG

Verwendung ungeeigneter Reinigungs- und Pflegemit-

tel kann das Gerét beschédigen und zum Ausschluss

von Garantieleistungen fiihren.

Hinweis

Nach Bedarf zur Bodenreinigung KARCHER Reini-

gungs- oder Pflegemittel verwenden.

= Bei der Dosierung der Reinigungs- und Pflegemit-
tel auf die Mengenangaben des Herstellers achten.

= Um Schaumbildung zu vermeiden, den Frischwas-
sertank zuerst mit Wasser und dann mit Reini-
gungs- oder Pflegemittel befiillen.

= Damitdie Fillmenge ,MAX"vom Frischwassertank
nicht Uberschritten wird, bei der Wasserbefiillung
noch Platz fur die Menge der Reinigungs- oder
Pflegemittel lassen.

Hilfe bei Stérungen

Stoérungen haben oft einfache Ursachen, die Sie mit Hil-
fe der folgenden Ubersicht selbst beheben kénnen. Im
Zweifelsfall oder bei hier nicht genannten Stérungen
wenden Sie sich bitte an den autorisierten Kunden-
dienst.

Akku wird nicht geladen

Ladestecker/Netzstecker nicht korrekt angeschlossen.
Ladestecker/Netzstecker korrekt anschlieRen.

Gerat lasst sich nicht einschalten

AkKu ist leer.

Gerat aufladen.

Prifen, ob das Ladekabel noch im Gerat steckt.
Ladekabel ausstecken, da kein Betrieb bei einge-
stecktem Ladekabel méglich.

LED-Fehleranzeige

Unterste LED blinkt beim Einschalten des Gerats und

das Gerat lauft nicht an.

B Akku ist leer.

= Gerat aufladen.

Alle LEDs blinken gleichzeitig schnell.

B Gerat hat eine Motorblockade (z. B. aufgrund von
zu starkem Druck auf die Walzen oder aufgrund
von Fahren gegen eine Wand/Ecke).

= Gerat aus- und wieder einschalten.

oder

B Nutzung von falschem oder defektem Netzteil.

= Original Netzteil verwenden/defektes Netzteil aus-
tauschen.

Die drei LEDs leuchten nacheinander im 1-Sekunden-

takt auf.

B Gerat zu heil wahrend der Anwendung (z. B. bei

Betrieb bei hohen Umgebungstemperaturen).

Pause machen und Gerat abkihlen lassen.

Wenn sich das Gerat zudem abschaltet:

Pause machen und Gerat abkihlen lassen.

Gerat Iasst sich erst wieder einschalten, wenn es

entsprechend abgekuhlt ist.

Walzen sind zu trocken

Walzen sind nicht ausreichend befeuchtet.

= Befeuchtung der Walzen durch mehrmaliges Vor-
und Zuriickfahren auf einer Stelle.

Filter unter Frischwassertank ist falsch oder gar nicht

eingesetzt.

= Sicherstellen, dass der Filter unter dem Frischwas-
sertank richtig im Gerat sitzt. Schaumstoff mit gel-
bem Pin in der Mitte muss nach oben zeigen.

Hinweis

Falls der Filter nicht vorhanden ist, kann dieser als Er-

satzteil bestellt werden.

Informationen Uber Zubehdr und Ersatzteile finden Sie

unter www.kaercher.com.

Gerat nimmt Schmutz nicht auf

Kein Wasser im Frischwassertank.

= Wasser nachfillen.

Frischwassertank sitzt nicht richtig im Gerat.

= Frischwassertank so einsetzen, dass er festim Ge-
rat sitzt.

Reinigungswalzen fehlen oder sind nicht richtig eingesetzt.

= Reinigungswalzen einsetzen bzw. Reinigungswal-
zen bis zum Anschlag auf die Walzenhalterung ein-
drehen.

y

yay .

vy ey
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Reinigungswalzen sind verschmutzt oder abgenutzt.

= Reinigungswalzen reinigen.

oder

= Reinigungswalzen ersetzen.

Das Reinigungsmittel wurde vergessen, falsch dosiert

oder es wurde ein falsches Reinigungsmittel verwendet

= Nur KARCHER Reinigungsmittel verwenden und
auf die richtige Dosierung achten.

Bodenkopfabdeckung nicht richtig montiert

= Prifen, ob die Bodenkopfabdeckung richtig sitzt.
Dazu Abdeckung entnehmen und erneut einset-

zen.
Schaumbildung im Bodenkopf und auf dem
Boden
Hinweis

Eine leichte Schaumbildung im Bodenkopf wahrend des

Betriebs ist normal und flihrt zu keiner Beeintrachtigung

der Funktion. Nur bei GbermaRiger Schaumbildung (z.

B. Schaumstreifen auf dem Boden) sind weitere MaR-

nahmen notwendig.

Falsches Reinigungsmittel oder falsche Dosierung.

= Nur KARCHER Reinigungsmittel verwenden und
auf die richtige Dosierung achten.

Die Funktionsweise des Gerats beruht auf dem Abstrei-

fen des Schmutzes von den Reinigungswalzen. Dabei

sammeln sich Schmutz und Reinigungsmittelriickstan-

de von Bodenbelagen im Schmutzwassertank. Unter

bestimmten Umstanden kann dies zu Schaumbildung

fihren.

= Walzen griindlich mit Wasser von Schmutz und
Reinigungsmittelriicksténden befreien.

Abbildung FH

Abbildung F§

Abbildung

= Bei starker Schaumbildung vor Beginn des Reini-
gungsvorgangs FoamStop in den leeren Schmutz-
wassertank geben. Bitte Dosierungsangabe auf
dem Flaschenetikett beachten.

Kein gutes Reinigungsergebnis

Walzen sind verschmutz.

= Walzen reinigen.

Walzen sind nicht ausreichend befeuchtet.

= Befeuchtung der Walzen durch mehrmaliges Vor-
und Zuriickfahren auf einer Stelle.

Falsches Reinigungsmittel oder falsche Dosierung.

= Nur KARCHER Reinigungsmittel verwenden und
auf die richtige Dosierung achten.

Es befinden sich Riickstdnde von Fremdreinigungsmit-

teln auf dem Boden.

= Walzen griindlich mit Wasser von Reinigungsmit-
telriickstanden befreien.

= Boden mehrmals mit Gerat und sauberen Walzen
reinigen ohne Reinigungsmittel zu verwenden. Da-
durch werden Reinigungsmittelriickstande auf dem
Boden entfernt.

Walzen drehen sich nicht

Walzen werden blockiert.

= Walzen entnehmen und prifen, ob sich ein Gegen-
stand in den Walzen verklemmt hat.

= Prifen, ob die Walzen bis zum Anschlag auf die
Walzenhalterung eingedreht sind.

= Prifen, ob die Bodenkopfabdeckung richtig sitzt. Dazu
Abdeckung entnehmen und erneut einsetzen.

Wasseraufnahme nicht optimal

Bodenkopfabdeckung nicht richtig montiert

= Prifen, ob die Bodenkopfabdeckung richtig sitzt.
Dazu Abdeckung entnehmen und erneut einsetzen.

Walzen sind abgenutzt.

= Walzen ersetzen.

Gerat verliert Schmutzwasser

Schmutzwassertank ist Gberfilllt.

= Schmutzwassertank sofort leeren.

Schmutzwassertank sitzt nicht richtig im Gerét.

= Uberpriifen, ob die Bodenkopfabdeckung fest auf
dem Schmutzwassertank sitzt.

= Uberpriifen, ob die Schmutzwassertankklappen
richtig verschlossen sind.

Abnahme des Handgriffs vom Grundgerat

ACHTUNG

Handgriff nach dem Zusammenbau nicht mehr vom

Grundgerét abnehmen.

Die Abnahme des Handgriffs vom Grundgerét darf nur erfol-

gen, wenn das Gerét zu Servicezwecken versendet wird.

Abbildung K]

Siehe Abbildung am Ende der Betriebsanleitung

= Schraubendreher im 90 Grad Winkel in die kleine
Offnung an der Riickseite des Handgriffs stecken
und Handgriff abnehmen.

ACHTUNG

Bitte darauf achten, dass das Verbindungskabel zwi-

schen Grundgerét und Handgriff nicht beschédigt wird.

gors}i(chtig ziehen, da sonst das Gerét beschadigt wer-

len kann.

Technische Daten

Elektrischer Anschluss

Spannung 100-240 V
1~50-60 Hz
Schutzgrad IPX4
Gerat 1]
Schutzklasse
Ladegerat Schutzklasse 1]
Nennleistung Gerat 40 W
Nennspannung Akku 72V
Akkutyp Li-lon
Betriebszeit bei voller Akkuladung 20 min
Ladezeit bei leerem Akku 4 h
Ausgangsspannung Ladegerat: 9,5V
Ausgangsstrom Ladegerat 0,6 A
Leistungsdaten
Walzenumdrehungen pro Minute 500 U/min
Fiillmenge
Frischwassertank 360 ml
Schmutzwassertank 140 ml
MaRe
Gewicht (ohne Zubehdr und Rei- 2,4 kg
nigungsflissigkeiten)
Lange 305 mm
Breite 226 mm
Héhe 1220 mm
Kabellange
Ladegerat 1800 mm

Technische Anderungen vorbehalten!
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General information
j II Before using your appliance for the

first time, read these original operating
instructions, act in compliance with
them, and keep them for later use or
for subsequent owners.

Proper use

Use the floor cleaner exclusively for cleaning hard floors
in your private household and only on waterproof hard
floors.

Do not clean water-sensitive floor coverings such as un-
treated cork floors (the moisture could penetrate and
damage the floor).

The device is suitable for cleaning PVC, linoleum, tiled,
stone, oiled and waxed parquet, laminate and all water-
resistant floor coverings.

Environmental protection

The packaging material can be recycled. Please
do not place the packaging into the ordinary re-
fuse for disposal, but arrange for the proper re-
cycling.

&

hi¢

Old appliance contain valuable recyclable mate-
rials and substances that must not be released
into the environment. Thus, the appliance and
the accumulator contained must not be dis-
posed of via the domestic waste. The disposal can take
place via locally available return and collection systems
free of charge.

Notes about the ingredients (REACH)

You will find current information about the ingredients
at:

www.kaercher.com/REACH

Scope of delivery

The scope of delivery of your appliance is illustrated on
the packaging. Check the contents of the appliance for
completeness when unpacking.

In the event of missing accessories or any transport
damage, please contact your dealer.

Spare parts

Only use original accessories and spare parts, they en-
sure the safe and trouble-free operation of the device.
For information about accessories and spare parts,
please visit www.kaercher.com.

Warranty

The warranty terms published by the relevant sales
company are applicable in each country. We will repair
potential failures of your appliance within the warranty
period free of charge, provided that such failure is
caused by faulty material or defects in manufacturing. In
the event of a warranty claim please contact your dealer
or the nearest authorized Customer Service centre.
Please submit the proof of purchase.

(See address on the reverse)

Safety instructions

— Apart from the notes con-
tained herein the general
safety provisions and rules
for the prevention of acci-
dents ofthe legislator must be
observed.

— Woarnings and notes that are
attached on the appliance
provide important notes for
the safe operation.

Symbols on the machine

A DANGER

The device contains electrical
components and must therefore
never be held under running wa-
ter or immersed in a container
containing water - even for
cleaning the device.

EN -6
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ATTENTION

Please adhere to the following procedure

/X ATTENTION!

%
ing work:

S q

First empty the waste water tank.
2

T.hen fill the fresh water tank.

Hazard levels

A DANGER

Pointer to immediate danger,
which leads to severe injuries or
death.

N WARNING

Pointer to a possibly dangerous
situation, which can lead to se-
vere injuries or death.

AN CAUTION

Pointer to a possibly dangerous
situation, which can lead to mi-
nor injuries.

ATTENTION

Pointer to a possibly dangerous
situation, which can lead to
property damage.

Electric components

A DANGER

B Do not immerse the device
into water.

B Check the faultless condition
of the appliance and the ac-
cessories before using it.
Otherwise, the appliance
must not be used.

B /mmediately replace the
charger with the charging ca-
ble in case of visible damage.

for filling the fresh water tank during clean-

B Turn off the appliance and re-
move the mains plug prior to
any care and maintenance
work.

B Repair works may only be
performed by the authorized
customer service.

B The appliance contains elec-
trical components - do not
clean under running water.

B Do not insert conductive ob-
jects (such as screwdrivers or
the like) into the charging
Socket.

B Do not touch contacts or
wires.

B The voltage indicated on the
type plate must correspond to
the supply voltage.

B Do not scrape the power cord
across sharp edges and en-
sure that it does not get
pressed.

&N WARNING

B The appliance may only be
connected to an electric sup-
ply that has been installed by
an electrician in accordance
with IEC 60364.

B The appliance may only be
connected to alternating cur-
rent. The voltage must corre-
spond with the type plate of
the appliance.

B For safety reasons, we rec-
ommend that you operate the
appliance only via a earth-
leakage circuit breaker (max.
30 mA).

EN -7



Charger

A DANGER

Risk of electric shock.

B Never touch the mains plug
and the socket with wet hands.

B Do not use the charger if dirty
or wet.

B Do not operate the chargerin
explosive environment.

B Do not carry the charger by
holding the mains cable.

B Store and use the charger in
dry rooms only.

B Protect the mains cable
against heat, sharp edges, oil
and moving parts of the ma-
chine.

B Avoid using extension wires
with multiple sockets and si-
multaneous operation of mul-
tiple devices.

B Do not pull the plug from the
socket by pulling the mains
cable.

B Do not cover the charger and
keep the air vents of the
charger open.

B Do not open the charger. Get
repairs done only by author-
ised experts.

B Use the charger only to charge
approved battery packs.

B /mmediately replace the
charger with the charging ca-
ble in case of visible damage.

Battery

A DANGER

Risk of electric shock.

B Do not expose the battery to
direct sunlight, heat or fire.

AN\ WARNING

B Charge the battery with the
enclosed original chargerora
charger approved by
KARCHER only.

Use the following adaptor:

D{_-C[Ps02)

B Do not open the battery, as
there is a risk of an electrical
shock; also, irritating or caus-
tic vapors can escape.

Safe handling

A DANGER

B The user must use the appli-
ance as intended. The person
must consider the local condi-
tions and must pay attention
to other persons in the vicinity
when working with the appli-
ance.

B The appliance may not be op-
erated in explosive atmos-
pheres.

W /fthe appliance is used in
hazardous areas the corre-
sponding safety provisions
must be observed.

B Do not use the appliance if it
fell down, is visibly damaged
or leaking.

B Keep packaging films away
from children, there is a risk of
suffocation!

&N WARNING

B The appliance must not be
operated by children or per-
sons who have not been in-
structed accordingly.

EN -8
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B This applianceisnotintended 1

for use by persons with limit-
ed physical, sensory or men-

tal capacities or lacking expe- 1R

rience and/or skills, unless
such persons are accompa-

nied and supervised by a per- R

son in charge of their safety
or they have received precise
instructions on the use of this

appliance and have under- |

stood the resulting risks.
B Children must not play with

Never leave the appliance
unattended as long as it is in
operation.

Keep parts of the body (e.qg.
hair, fingers) away from the
rotating cleaning rollers.
Protect your hands when
cleaning the floor head due to
a danger of injury from sharp
objects (e.g. splinters).

Keep connection cable away
from heat, sharp edges, oil
and moving parts.

this appliance. ATTENTION
B Supervise children to prevent B Only switch on the appliance

them from playing with the
appliance.
B Keep appliance out of reach

of children as long as it is u

switched on or hasn't cooled
down.
B Cleaning and user mainte-

nance must not be performed R

by children without supervi-
sion.

B Operate or store the appli-
ance only in accordance with
the description or illustration!

AN CAUTION

B Create stability for the appli-
ance prior to any work on or
with the appliance to prevent

accidents or damage. |

B Never fill solvents, solvent-
containing liquids or undiluted

acids (e.g. detergents, petrol, 1

paint thinner, and acetone)
into the water reservoir as
these substances corrode the
materials used in the appli-
ance.

EN -9

when the fresh water tank
and waste water tank are fit-
ted.

The device may not be used
for vacuuming sharp objects
or large objects (e.g. glass
shards, gravel, toy parts).

Do not fill the fresh water con-
tainer with vinegar, decalcifica-
tion agents, essential oils or sim-
ilar substances. Also take care
to ensure that these substances
are not vacuumed.

Only use this appliance on hard
floors with waterproof coatings
(e. 9. vamished parquet, enam-
elled tiles, Linoleum).

Do not use the appliance for
cleaning of carpets or carpet-
ed floors.

Do not use the appliance over
the floor grilles of convector
heaters. The appliance is not
able to take in the water dis-
charged when used above
grilles.



B /n case of longer breaks in
operation and after use,
switch off the device at the
main switch / device switch
and pull the charger’s mains

plug.
B Do not operate the appliance
at temperatures below 0 °C.
Protect the unit from rain. Do
not store outside.

Description of the Appliance

ON/OFF switch

Handle

Wall anti-slip handle

Fresh water tank

Fresh water tank recessed grip
Charging socket

Waste water tank

Recessed grip cleaning roller
Cleaning rollers

10  Floor head cover

11 Floor head cover lock

12  Battery indicator

13  Charger with charging cable
14 Parking station

15 Roller storage

0N WN =

©

16 * Detergent RM 536 30 ml
17 ** Detergent RM 534 30 ml
18 ** Detergent RM 536 500 ml

19  Defoamer FoamStop 30 ml
** Cleaning rollers 2x

* FC 3 Cordless
** FC 3 Cordless Premium

Assembly

ATTENTION
Take care to ensure that the power cable lies fully in the
guide rail before fitting the handle bar.
lustration Kl
= Insert handle into the basic unit as far as it goes un-
til it engages audibly.
The handle must sit snugly into the appliance.

Commissioning

©

llustration FA
= Place the device in the parking station for safe stor-
age.
Installing the rollers
lllustration

= Screw the cleaning rollers onto the threaded rod up
to the mechanical stop.

= Pay attention to the colour-codes on the inside of
the roller and roller holder on the appliance (e.g.
blue should match up with blue).

=>» After the installation, check to ensure that the
cleaning rollers sit snugly.

Charging process

llustration X

= Plug the charging cable of the charger into the
charging socket on the device.

= Plug the mains plug of the charger into a power outlet.

lllustration I

B The LED indicator lights display the battery's cur-
rent charging state.

B All 3 LED indicator lights flash from bottom to top
when charging a completely empty battery.

B The lowermost LED lights up continuously when
the battery is 1/3 charged, the two upper LEDs con-
tinue to flash.

B When the battery is 2/3 charged, the two lower
LEDs light up continuously, the uppermost LED
continues to flash.

B After the battery has been fully charged, the 3 LED
indicator lights will continue to light constantly for
60 minutes. After this time, the LED indicator lights
go out.

llustration [

= Once the battery is charged, pull the mains plug out
of the socket and the charging cable out of the
charging socket.

Fill fresh water reservoir

lllustration A

= Place the device in the parking station.

lllustration

= Grasp the fresh water tank by the recessed grip
and remove it from the device.

llustration [EA

= Open the tank cap and turn it to the side.

lllustration IER

= Fill the fresh water tank with cold or lukewarm tap
water.

2 KARCHER detergents/care agents can also be
added to the fresh water tank as required.”

= Do not exceed the "MAX" marking when filling.

= Close tank lock.

llustration Y

= Insert the fresh water container into the appliance.

= The fresh water tank must sit snugly into the appli-
ance.

ATTENTION

*Follow the recommended dosage instructions on the

detergent/care agent.

General information on the

operation
ATTENTION
lllustration IEY
The device can only vacuum dried dirt and liquids (max.
140 mi).
lllustration IE1

Brush or vacuum the floor before starting work. This re-
moves dirt and loose particles from the floor before the
wet cleaning commences.

Before use, check the floor for water consistency at sus-
pect areas. Do not clean water-sensitive coatings, such
as untreated cork floors (moisture ingress is possible
which may damage the floor).

EN -10

19



20

lllustration

To avoid fresh footprints on the freshly-wiped floor, work

backwards towards the door.

= Clean the floor by moving the appliance back and
forth at a similar speed as if you were vacuum
cleaning.

= Ifthe floor is especially dirty, let the appliance glide
slowly across the floor.
Pressure does not need to be exerted on the de-
vice.

= For scope of delivery of the roller pads in grey and
yellow: Both roller pads have the same functionali-
ty, they can be used for different areas of applica-
tion (colour distinction, e.g. for kitchen and bath-
room).

Start working

ATTENTION

After switching on the appliance, the cleaning rollers will

begin to rotate. Hold the handle tight to prevent the ap-

pliance from moving forwards by itself.

Make sure the fresh water tank is filled with water and

the waste water tank is fitted in the appliance.

llustration EE1

= To switch on the appliance press the on/off switch.

= Move the unit back and forth several times until the
rollers are sufficiently moistened.

Battery service life

llustration A

— 3 LEDs illuminated - 3/3 battery run time (full run
time).

— 2 LEDs illuminated - 2/3 battery run time.

— 1 LEDs illuminated - 1/3 battery run time.

B The lowermost LED starts to flash approx. 2 min-
utes before the battery has to be charged.

B Thelast LED flashes quicker for 60 seconds when the
battery is empty and the device has switched off.

Refill detergent

ATTENTION

Before filling the fresh water tank, please empty the
waste water tank. In this way you can avoid overflowing
of the waste water tank.

See chapter "Filling the fresh water tank".

See Chapter "Emptying the waste water tank".

Emptying the waste Water tank

llustration [

= Place the device in the parking station.

llustration A

= Actuate the floor head cover latch.

= Remove the floor head cover.

llustration @

= Remove the waste water tank from the floor head.

lllustration

= Fold the flaps over the two waste water tank cham-
bers.

= Empty the waste water tank.

llustration B

= Clean the floor head cover and waste water tank
with tap water, depending on the degree of soiling.

= The flaps of the two waste water tank chambers
can be removed and cleaned separately.

= Re-insertand close the flaps of the two waste water
tank chambers.

lllustration Fxl

= Insert the waste water tank into the floor head.

llustration PA

= Actuate the latch on the floor head cover, fit the
cover onto the floor head and then release the
latch.

= The waste water tank and floor head cover must sit
firmly in and on the device.

Interrupting operation

ATTENTION

To prevent damage to sensitive floors through wet roll-

ers, we recommend placing the device in the parking

station during longer work breaks.

llustration EE1

= Switch off the appliance; press the on/off button to
do so.

llustration A

= Place the device in the parking station.

Turning Off the Appliance

lllustration EE1

= Switch off the appliance; press the on/off button to
do so.

lllustration A

= Place the device in the parking station.

ATTENTION

Clean the device after completing the work.

lllustration [

= Drain any water remaining in the fresh water tank.

Figure [[H to A

= Clean the waste water tank, floor head cover and
cleaning rollers.
See chapter "Cleaning the waste water tank".
See chapter "Cleaning the floor head".
See chapter "Cleaning the rollers".

Storing the Appliance

ATTENTION

To prevent odours developing, the fresh water and
waste water tank must be completely emptied prior to
storing the appliance.

Allow wet rollers to dry in the air (e.g. on the parking sta-
tion), do not place wet rollers in closed cupboards to dry.
llustration [EA

= Place the device in the parking station.

lllustration P21

= Place the wet rollers on the parking station to dry.
= Store the appliance in a dry room.

A DANGER

lllustration P&}

The device contains electrical
components and must therefore
never be held under running wa-
ter or immersed in a container
containing water - even for

cleaning the device.

ATTENTION

lllustration ]

To clean the device, remove the individual components
(floor head cover, fresh water tank, waste water tank
and rollers) and clean them separately. Wipe down the
rest of the device with a moist cloth.

EN - 11



Clean the waste water tank

ATTENTION

The waste water tank must be cleaned regularly to en-

sure that dirt does not accumulate in the tank.

ATTENTION

Do not clean the floor head cover in a dishwasher: The

basic function of the device can be impaired if the floor

head cover is distorted by the dishwasher and the wiper

edge no longer presses correctly onto the rollers. This

will produce a worse cleaning result.

llustration EE1

= Switch off the appliance; press the on/off button to
do so.

llustration FA

= Place the device in the parking station.

Figure [ to @

= Remove the waste water tank from the appliance.
See Chapter "Emptying the waste water tank".

= Clean the floor head cover, waste water tank and
waste water tank flaps with tap water.

= The flaps of the two waste water tank chambers
can be removed and cleaned separately.

= Alternatively, the waste water tank and waste water
tank flaps can be cleaned in a dishwasher.

Note

The rubber inlays of the waste water tank flaps can be-

come sticky when washed in a dishwasher. This does

not affect their sealing ability.

Figure EE] to

= Also clean the rollers if the device is not going to be
used further.
See chapter "Cleaning the rollers".

Figure F3l to PA

= After cleaning, fit the waste water tank with flaps
and floor head cover back into the device.

Cleaning the floor head

ATTENTION
Clean the floor head if dirty.
ATTENTION
Do not clean the floor head cover in a dishwasher: The
basic function of the device can be impaired if the floor
head cover is distorted by the dishwasher and the wiper
edge no longer presses correctly onto the rollers. This
will produce a worse cleaning result.
llustration K&l
= Switch off the appliance; press the on/off button to
do so.
llustration A
= Place the device in the parking station.
lllustration [
= Actuate the floor head cover latch.
= Remove the floor head cover.
lllustration B
= Rinse off the floor head cover under running water.
= Clean the waste water tank and rollers.
See chapter "Cleaning the waste water tank".
See chapter "Cleaning the rollers".
= Clean the roller drive with a moist cloth.
lllustration FA
= Insert the floor head cover into the floor head.

Cleaning the rollers

ATTENTION

The rollers should be washed under a tap or cleaned in

a washing machine after each use to prevent accumu-

lation of detergent residues in the rollers that can lead

to the formation of foam over time.

The fresh water tank and waste water tank must be

emptied if the device is laid on the floor in order to re-

move the rollers. This prevents liquids from escaping

from the tanks while the device is lying on the floor.

lllustration EE1

= Switch off the appliance; press the on/off button to
do so.

lllustration A

= Place the device in the parking station.

lllustration EE]

= Twist out the cleaning rollers from the recessed
grip.

lllustration F

= Clean the cleaning rollers under running water.

or

= Wash the cleaning rollers in the washing machine
up to 60°C.

ATTENTION

Do not use any soft detergents when cleaning in the

washing machine. This avoids causing damage to the

microfibres. It also preserves the high performance lev-

els of the cleaning rollers.

The cleaning rollers are not suitable for the tumble dry-

er.

Figure K] to 1

= Once cleaned, place the rollers on the cleaning sta-

tion storage and leave them to air dry.

Drying time can be minimized by wringing out the

rollers beforehand.

= Also clean the floor head cover and waste water
tank if the device is not going to be used further.

= Clean the roller drive with a moist cloth.

Detergents and care products

ATTENTION

The use of unsuitable cleaning and disinfecting agents

can damage the appliance and will void the warranty.

Note

Add cleaning or disinfecting agent as required.

= When dosing the detergent and care product, fol-
low the manufacturer's dosage instructions.

= To prevent foaming, first fill the fresh water tank
with water then cleaning or disinfecting agent.

= To avoid exceeding the "MAX" fill level on the fresh
water tank, leave room for the cleaning or disinfect-
ing agent when filling with water.

Troubleshooting

Often, failures have simple causes and you can do the
troubleshooting yourself using the following overview. If
you are in doubt or if the failure is not listed here please
contact the authorized customer service.

v

Battery is not charging

B Charging plug/mains plug not correctly connected.
= Connect charging plug/mains plug correctly.

EN -12
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The device cannot be switched on

Battery is empty.

Charge the device.

Check whether the charging cable is still plugged
into the device.

= Take out charging cable, operation is not possible
while charging cable is plugged in.

LED fault display

Lowermost LED flashes when the device is switched on

and does not start.

B Battery is empty.

= Charge the device.

All LEDs flash quickly simultaneously.

B The device has a motor blockage (e.g. due to ex-
cessive pressure on the rollers or through move-
ment into a wall/corner).

= Switch on/off the appliance again.

or

L O |

B Use of wrong or defective mains plug.

= Use original mains plug/replace defective mains
plug.

The three LEDs light up sequentially in a 1-second cycle.

Device too hot during use (e.g. when operating in

high ambient temperatures).

Take a break and let the device cool down.

If the device also switches off:

Take a break and let the device cool down.

The device can only be switched on again once it

has cooled down enough.

Rollers are too dry

Rollers are not being sufficiently moistened.

= Moisten the rollers by moving back and forth over
the same position.

The filter under the fresh water tank is incorrectly fitted

or not fitted at all.

= Ensure that the filter under the fresh water tank is
correctly fitted in the device. The foam with the yel-
low pin in the middle must point upwards.

Note

If the filter is not present, it can be ordered as a spare

part.

For information about accessories and spare parts,

please visit www.kaercher.com.

Appliance is not sucking up dirt

No water in the fresh water tank.

= Refill water

Fresh water tank does not fit properly in the device.

= Insert the fresh water tank so that it sits snugly in
the appliance.

Cleaning rollers missing or not fitted correctly.

=> Fit the cleaning rollers or turn them onto the roller
holder up to the mechanical stop.

Cleaning rollers are contaminated or worn.

= Clean the cleaning rollers.

or

= Replace the cleaning rollers.

The detergent has been forgotten, an incorrect dosage

is being used or the incorrect detergent is being used

2 Use only KARCHER detergent and be sure to use
the correct dosage.

Floor head cover not installed correctly

= Check that the floor head cover is correctly seated.
For this, remove the cover and then fit it back in
place.

vy Ry

Formation of foam in the floor head and on
the floor

Note

Slight foam formation in the floor head during operation

is normal and does not impair functionality. Further

measures are only necessary when there is excessive

foam formation (e.g. streaks of foam on the floor).

Incorrect detergent or incorrect dosage.

= Use only KARCHER detergent and be sure to use
the correct dosage.

Device operation is based on the cleaning rollers re-

moving dirt. Dirt and detergent residues from floor cov-

erings collect in the waste water tank. This can lead to

foam formation under some circumstances.

= Remove all dirt and detergent residues from the
rollers using water.

lllustration P

llustration FJ

lllustration

= In the event of excessive foam formation, add
FoamStop to the empty waste water tank before
starting cleaning. Please observe the dosage in-
structions on the bottle label.

Poor cleaning result

The rollers are dirty.

= Clean the rollers.

Rollers are not being sufficiently moistened.

= Moisten the rollers by moving back and forth over
the same position.

Incorrect detergent or incorrect dosage.

2 Use only KARCHER detergent and be sure to use
the correct dosage.

Foreign detergents are present on the floor.

= Remove all detergent residues from the rollers us-
ing water.

= Clean the floor several times using the device and
clean rollers, without using detergent. This re-
moves detergent residues from the floor

Rollers do not turn

Rollers are blocked.

= Remove rollers and check if an object has become
stuck in the rollers.

= Check that the rollers are screwed in as far as they
will go onto the roller holder.

= Check that the floor head cover is correctly seated.
For this, remove the cover and then fit it back in
place.

Water vacuuming not optimum

Floor head cover not installed correctly

= Check that the floor head cover is correctly seated.
For this, remove the cover and then fit it back in
place.

The rollers are worn out.

= Replace the rollers.

Appliance is leaking waste water.

Waste water tank is overfilled.

= Empty the waste water tank right away.

Waste water tank does not fit properly in the appliance.

= Check that the floor head cover is firmly seated on
the waste water tank.

= Check that the waste water tank flaps are correctly
closed.
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Removing the handle from the basic unit

ATTENTION

Do not remove the handle from the basic unit once it has

been assembled.

The handle may only be removed from the basic unit if
the unit is sent out for service purposes.

lllustration

See illustration at the end of the operating instructions
= Insert screwdriver at a 90 degree angle in the small
opening at the rear side of the handle and remove

handle.
ATTENTION

Please ensure that the connection cable between the

basic unit and the handle are not damaged.
Pull carefully to avoid damaging the device.

Technical specifications

Electrical connection

Voltage 100-240 V
1~50-60 Hz
Protection class IPX4
Device 1]
Protective class
Charger protection class 1l
Rated power of appliance 40 W
Nominal battery voltage 72V
Battery type Li-lon
Operating time with full charge 20 min
Charging time for empty battery 4 h
Charger initial voltage: 95V
Output current, charger 0,6 A
Performance data
Roller revolutions per minute 500 rpm
Filling quantity
Fresh water tank 360 ml
waste water tank 140 ml
Dimensions
Weight (without accessories and 2,4 kg
cleaning fluids)
Length 305 mm
Width 226 mm
Height 1220 mm
Cable length
Charger 1800 mm

Subject to technical modifications!

EN - 14
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Consignes générales
j II Veuillez lire ce manuel d'instructions

original avant la premiére utilisation de
votre appareil ; agissez selon ces ins-
tructions et conservez ce manuel pour
une utilisation ultérieure ou pour le fu-
tur propriétaire.

Utilisation conforme

Le nettoyeur de sols est uniguement destiné au net-
toyage des sols durs et résistants a I'eau dans les mé-
nages.

Ne pas nettoyer les revétements sensibles a I'eau
comme par ex. les sols en liege non traités (I'humidité
peut pénétrer et endommager le sol).

L'appareil convient pour le nettoyage des sols en PVC,
du linoléum, des carrelages, des sols en pierre, des par-
quets huilés ou cirés, des revétements de sol stratifiés
ainsi que pour tous les revétements de sol résistants a
l'eau.

Protection de I’environnement

vy Les matériaux constitutifs de 'emballage sont
<9 recyclables. Ne pas jeter les emballages dans
les ordures ménageéres, mais les remettre a un
systéme de recyclage.

Les appareils ancien modéle contiennent des
matériaux et des substances de qualité recy-
mmmm Clables qui ne doivent pas étre tout simplement
jetés. L'appareil et I'accumulateur qu'il contient
ne doivent donc pas étre éliminés dans les ordures mé-
nageéres. L'élimination se fait gratuitement par des sys-
témes de reprise et de collecte disponibles localement.
Instructions relatives aux ingrédients (REACH)
Les informations actuelles relatives aux ingrédients se
trouvent sous :
www.kaercher.com/REACH

Contenu de livraison

L'étendue de la fourniture de votre appareil figure sur
I'emballage. Lors du déballage, controler I'intégralité du
matériel.

S'il manque des accessoires ou en cas de dommages
imputables au transport, informer immédiatement le re-
vendeur.

Piéces de rechange

N'utiliser que des accessoires et piéces de rechange
d'origine, ils garantissent le bon fonctionnement de I'ap-
pareil.

Vous trouverez des informations relatives aux acces-
soires et piéces de rechange sur www.kaercher.com.

Garantie

Dans chaque pays, les conditions de garantie en vi-
gueur sont celles publiées par notre société de distribu-
tion responsable. Les éventuelles pannes sur I'appareil
sont réparées gratuitement dans le délai de validité de
la garantie, dans la mesure ou celles-ci relévent d'un
défaut matériel ou d'un vice de fabrication. En cas de re-
cours en garantie, adressez-vous a votre revendeur ou
au service aprés-vente agréé le plus proche munis de
votre preuve d'achat.

(Adresse au dos)

Consignes de sécurité

— En plus des consignes figu-
rant dans ce mode d'emploi,
les regles générales de sécu-
rité et de prévention des acci-
dents imposées par la loi
doivent étre respectées.

— Afin d'assurer un fonctionne-
ment sans danger, les aver-
tissements et les consignes
placés sur I'appareil doivent
élre respectes.

Symboles sur I'appareil

A DANGER

L'appareil contient des sous-en-
sembles électriques et ne doit
donc pas étre maintenu sous
l'eau courante ni dans des réci-
pients remplis d'eau - pas méme
pour le nettoyage de l'appareil.
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smoe ATTENTION B En cas d'endommagement vi-

o Priere de respecter la procédure suivante Si b/ e, r empl acer I mm éd/ ate'
lors du remplissage du réservoir d'eau ment /e Ch a rge ur avec /e
propre pendant les travaux de nettoyage : n
cable de chargement par des
Ei]% 1. . n . .
,_:w:m_m Vider d'abord le bac d'eau sale. pieces d'orlglne.. .
2. B Avant tout travail d'entretien
Remplir ensuite le réservoir d'eau propre. .
% et de maintenance, mettre
lI'appareil hors tension et dé-
?/5: brancher la fiche secteur.
e B Seul le service aprés-vente
Niveaux de danger agrée est autoris,é a effectuer
A DANGER c!es travgux de réparation sur
l'appatreil.

Signale la présence d'un danger , ; .
imminent entrainant de graves W L'appareil contient des com-

blessures corporelles et pou- posants électriques - ne pas
vant avoir une issue mortelle. nettoyer sous l'eau courante.
A AVERTISSEMENT B Ne pas enficher d'objets
Signale la présence d'une situa- conducteurs gpa; ec;(' tOL;r ne-
tion éventuellement dangereuse vis ou équivalent) dans la

pouvant entrainer de graves douille de chargement.
blessures corporelles et méme M Ne toucher aucun contact ou
avoir une issue mortelle. aucun cable.
N PRECAUTION W [a tension indiquée sur la
Remarque relative a une situa- plaque signalétique doit cor-
tion potentiellement dangereuse respondre a la tension d'ali-
pouvant entrainer des blessures mentation.
légéres. B Ne pas faire passer le céable
ATTENTION d‘alimentation sur des arétes
Remarque relative a une situa- vives et ne pas le coincer.
tion éventuellement dangereuse & AVERTISSEMENT
pouvant entrainer des dom- W [ ’‘appareil doit uniquement étre
mages matériels. raccorde a un branchement
Composants électriques électrique mis en service par un
électricien conformément a la
A DANGER _ norme IEC 60364,
W Ne pas plonger [appareil B Branchement I'appareil uni-
dans ['eau ! , , quement & du courant alter-
W Controler I'¢tat de | ‘appareil natif. La tension doit étre
et de I'accessoire avant de identique avec celle indiquée
les utiliser. S,/ Iappare/l n est sur la plaque signalétique de
pas en bon état, il ne doit pas I'appareil.

étre utilisé.
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B Pour des raisons de sécurité,
nous recommandons fonda-
mentalement que l'appareil
soit exploité avec un disjonc-
teur de courant de défaut
(max. 30mA).

Chargeur

A DANGER

Risque d'électrocution.

B Ne jamais saisir la fiche sec-
teur ni la prise de courant
avec des mains humides.

B Ne pas utiliser 'appareil de
charge en état sale ou mouillé.

B Ne pas utiliser I'appareil de
charge dans un environne-
mentou il y a un risque de ex-
plosion.

B Ne pas porte I'appareil de
charge au cable d'alimentation.

W Utiliser et entreposer le char-
geur uniquement dans des lo-
caux secs

B Eloigner le cable d'alimenta-
tion de chaleur, des rebords
aigus, de I'huile et des pieces
d‘appareil mobiles.

B On doit évité des prolonga-
teurs avec des prises mul-
tiples et le fonctionnement
parallelement de plusieurs
appareils.

B Ne pasdébrancher lafiche en
tirant le céable d'alimentation.

B Ne pas couvrir I'appareil de
charge et laisser les inters-
tices d'aération libres.

B Ne pas ouvrir l'appareil de
charge. Les réparations
doivent étre fait uniquement
par des spécialistes.

B Ne utiliser I'appareil de
charge que pour le charge-
ment des groupes d'accumu-
lateurs autorisés.

B En cas d'endommagement vi-
sible, remplacer immédiate-
ment le chargeur avec le
cable de chargement par des
piéces d'origine.

Accumulateur

A DANGER

Risque d'électrocution.

B Ne pas soumettre I'accumula-
teur a un fort rayonnement
solaire, a la chaleur ainsi
qu'au feu.

&N AVERTISSEMENT

B Rechargez la batterie unique-
ment avec le chargeur d'ori-
gine fourni ou un chargeur
approuvé par KARCHER .

Utiliser I'adaptateur suivant :

D{_-C[Ps02)

B Ne pas ouvrir I'accumula-
teur, Risque de court-circuit !
Il est en outre possible que
des vapeurs irritantes ou des
fluides agressifs s'en
échappent.

Manipulation fiable

A DANGER

B [’utilisateur doit utiliser I'ap-
pareil de fagon conforme. I
doit prendre en considération
les données locales et lors du
maniement de l'appatreil, il
doit prendre garde aux
tierces personnes, et en parti-
culier aux enfants.
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Il est interdit d’utiliser 'appa-
reil dans des domaines pré-
sentant des risques d’explo-
sion.

Si l'appareil est utilisé dans
des zones dangereuses, tenir
compte des consignes de sé-
curité correspondantes.

Ne pas utiliser I'appareil s'il
est tombé, s'il présente des
dommages visibles ou s'il fuit.
Tenir les feuilles d'emballage
hors de la portée d'enfants -
Risque d'asphyxie !

AN AVERTISSEMENT

L’appareil ne doit jamais étre
utilisé par des enfants ni par
des personnes non avisées.
Cet appareil n'est pas destiné
a étre utilisé par des per-
sonnes ayant des capacités
physiques, sensorielles ou
mentales réduites ou man-
quant d'expérience et/ou de
connaissances, sauf si ces
mémes personnes sont sous
la supervision d'une per-
sonne responsable de leur
Sécurité ou ont été formées a
l'utilisation de I'appareil.

Les enfants ne doivent pas
Jouer avec l'appareil.
Surveiller les enfants pour
s'assurer qu'ils ne jouent pas
avec l'appareil.

Tenir I'appareil a I'écart des
enfants lorsqu'il est en
marche ou tant qu'il n'est pas
encore refroidi.

Le nettoyage et la mainte-
nance par l'utilisateur ne

doivent pas étre effectués par
des enfants sans surveil-
lance.

B N'utiliser ou ne stocker I'ap-
pareil que conformément a la
description ou a la figure !

&N PRECAUTION

B Avant d'effectuer toute opéra-
tion avec ou sur l'appareil, en
assurer la stabilité afin d'évi-
ter tout accident ou tout en-
dommagement dd a une
chute de l'appareil.

B Ne jamais remplir le réservoir
d'eau de solvants, de liquides
contenant des solvants ou
d'acides non dilués (tels que
détergents, essence, diluants
pour peinture et acétone), car
ceux-ci ont un effet corrosif
sur les matériaux se trouvant
dans l'appareil.

B Ne jamais laisser I'appareil
sans surveillance lorsqu’il est
en marche.

B Eloigner les parties du corps
(p. ex. cheveux, doigts) des
rouleaux de nettoyage en ro-
tation.

B Se protéger les mains pen-
dant le nettoyage de la téte
de lavage, car il existe un
risque de blessures dues a
des objets acérés (p. ex. des
éclats).

W Tenir le cable de liaison éloi-
gné de la chaleur, de bords
vifs, d’huile et des piéces de
I'appareil mobiles.

FR -9
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ATTENTION

B Mettre I'appareil en marche
uniquement si le réservoir
d'eau propre et le bac d'eau
sale sont mis en place.

B Ne pas aspirer d'objets acé-
rés ou de grosses dimen-
sions (p. ex. des morceaux
casses, du gravier, des ¢€lé-
ments de jouets, etc.).

B Ne pas remplir d'acide acé-
tique, de produit détartrant,
d'huiles essentielles ou de
produits analogues dans le
réservoir d'eau propre. Veiller
également a ce que ces pro-
duits ne soient pas aspires.

W Utiliser cet appareil unique-
ment sur des sols durs avec
revétement étanche a l'eau
(p. ex. parquet peint, carre-
lage émaillé, linoléum).

B Ne pas utiliser I'appareil pour
le nettoyage de tapis ou de
moquettes.

B Ne pas passer l'appareil sur
la grille des chauffages par
convecteur. En passant surla
grille, I'appareil ne peut pas
absorber l'eau qui s'écoule.

B Lors de pauses de fonctionne-
ment prolongées et apres avoir
utilisé I'appareil, le mettre hors
circuit via l'interrupteur principal
et débrancherla fiche secteurdu
chargeur.

B Ne pas exploiter I'appareil a
des températures inférieures
ao°C.

B Proteger l'appareil de la pluie.
Ne pas l'entreposer a extérieur.

Description de 'appareil

Interrupteur Marche/Arrét

Poignée

Poignée de sécurité anti-dérapage
Réservoir d'eau propre

Poignée encastrée du réservoir d'eau propre
Prise de chargeur

Réservoir d'eau sale

Poignée encastrée rouleau de nettoyage
9 Rouleaux de nettoyage

10 Cache de la téte de lavage

11 Verrouillage du cache de la téte de lavage
12  Indicateur d'accu

13  Appareil de charge avec cable de charge
14  Station de parking

15 Rangement des rouleaux

16 * Produit détergent RM 536 30 ml
17 ** Produit détergent RM 534 30 ml
18 ** Produit détergent RM 536 500 ml
19  Agent antimousse FoamStop 30 ml
9 ** Rouleaux de nettoyage 2x

* FC 3 Cordless
** FC 3 Cordless Premium

ATTENTION

Veiller a ce que le cordon d'alimentation soit posé en

continu dans le rail de guidage avant le montage de la

poignée.

Figure : Kl

= Insérer la barre de la poignée jusqu'en butée dans
I'appareil de base jusqu'a ce qu'elle s'enclenche de
maniére audible.
La barre de la poignée doit étre bien fixée dans

0 N A WN -

I'appareil.
Mise en service
Figure : A

= Placer I'appareil dans la station de parking pour as-
surer sa stabilité.

Montage des rouleaux

Figure :

= Visser les rouleaux de nettoyage sur le porte-rou-
leaux jusqu'en butée.

= Tenir compte de l'affectation des couleurs figurant
al'intérieur des rouleaux et sur le porte-rouleaux de
I'appareil (p. ex. le bleu avec le bleu).

= Aprés le montage, vérifier si les rouleaux de net-
toyage sont bien installés.

Processus de charge

Figure : IEA

= Brancher le cable du chargeur sur la prise du char-
geur de l'appareil.

= Brancher la fiche secteur du chargeur dans la
prise.

Figure : IH

B Les témoins de contréle LED indiquent I'état de
chargement actuel de la batterie.
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B Pendant le chargement de la batterie compléte-
ment déchargée, les 3 témoins de contrdle LED cli-
gnotent successivement de bas en haut.

B Pendant la recharge de la batterie au 1/3 déchar-
gée, la LED inférieure reste allumée, les deux LED
supérieures continuent de clignoter.

B Pendant la recharge de la batterie au 2/3 déchar-
gée, les deux LED inférieures restent allumées, la
LED supérieure continue de clignoter.

B Lorsque la batterie est entierement rechargée, les
3 témoins lumineux LED restent allumés pendant
60 minutes. Apres ce délai, les témoins lumineux
LED s’éteignent.

Figure : I

= Al'issue de la recharge, débrancher la fiche sec-
teur de la prise de courant et le cable de charge de
la prise du chargeur.

Remplir le réservoir d'eau fraiche

Figure : A

= Placer I'appareil dans la station de parking.

Figure :

=>» Saisir le réservoir d'eau propre par la poignée en-
castrée et le sortir de l'appareil.

Figure : IF1

= Ouuvrir le verrouillage du réservoir et le tourner sur
le coté.

Figure : [EX

= Remplir le réservoir d'eau propre a I'eau potable
froide ou tiede.

= Selon les besoins, les produits d'entretien et de
nettoyage de la marque KARCHER peuvent étre
ajoutés dans le réservoir d'eau propre.*

= Le marquage « MAX » ne doit pas étre dépassé
lors du remplissage.

= Fermer le couvercle du réservoir.

Figure :

= Mettre le réservoir d'eau fraiche en place dans I'ap-
pareil.

= Le réservoir d'eau propre doit étre bien installé
dans l'appareil.

ATTENTION

*Tenir compte de la recommandation de dosage figu-

rant sur le produit de nettoyage ou d'entretien.

Fonctionnement

Remarques générales relatives
a la commande

ATTENTION

Figure : IEN

L'appareil ne peut aspirer que des salissures seches et
des liquides (max. 140 mi).

Figure : B

Balayer ou aspirer le sol avant de commencer a travail-
ler. Ainsi, le sol est déja libéré des salissures et/ou des
particules avant le nettoyage humide.

Avant d'utiliser I'appareil sur un endroit peu visible, véri-
fier si le sol est résistant a I'eau. Ne pas nettoyer de re-
vétements sensibles a I'eau tels que les sols en liege
non traités (I'humidité risque de pénétrer et d'endomma-
ger le sol).

Figure :

Afin d'éviter que toute empreinte n'apparaisse sur le sol
fraichement nettoyé, travailler en marche arriére en di-
rection de la porte.

= Le nettoyage du sol a lieu en effectuant un mouve-
ment avant et arriére de l'appareil a une vitesse si-
milaire a celle d'un aspirateur.

= Encasd'encrassement plus important, faire glisser
lentement I'appareil sur le sol.
Il n'est pas nécessaire d'exercer une pression sur
I'appareil.

= Pour les livraisons des paires de rouleaux en gris
et jaune : les deux paires de rouleaux ont la méme
fonction, mais ne peuvent pas étre utilisées dans
des domaines d'utilisation différents (différents co-
loris, p. ex. pour la cuisine et la salle de bain).

Commencer le travail

ATTENTION

Les rouleaux de nettoyage se mettent a tourner dés que

l'appareil est sous tension. La poignée doit étre mainte-

nue afin d'empécher I'appareil de se déplacer de fagon

autonome.

S'assurer que le réservoir d'eau propre est rempli d'eau

et que le bac d'eau sale est inséré dans l'appareil.

Figure : EE

= Pour mettre en service, appuyer sur le sectionneur
général (marche/arrét).

= Faire avancer et reculer I'appareil plusieurs fois
jusqu'a ce que les rouleaux soient suffisamment
humides.

Autonomie de la batterie

Figure : [A

— 3 LED allumées - 3/3 d’autonomie de la batterie
(durée de marche maximum).

— 2 LED allumées - 2/3 d’autonomie de la batterie.

— 1 LED allumée - 1/3 d’autonomie de la batterie.

B Environ 2 minutes avant que la batterie ne soit
vide, la LED inférieure clignote.

B Une fois que la batterie est vide et que I'appareil
s’est éteint, la derniere LED inférieure clignote plus
vite pendant 60 secondes.

Ajout de détergent

ATTENTION

Avant de remplir le réservoir d'eau propre, priére de vi-
der le bac d'eau sale. Cela permet d'éviter le déborde-
ment du bac d'eau sale.

Voir le chapitre « Remplissage du réservoir d'eau
propre ».

Cf. le chapitre « Vidage du bac d'eau sale ».

Vidange du réservoir d'eau sale

Figure : A

= Placer I'appareil dans la station de parking.

Figure : 8

= Actionner le verrouillage du cache de la téte de la-
vage.

= Déposer le cache de la téte de lavage.

Figure : 3

= Sortir le bac d'eau sale de la téte de lavage.

Figure :

= Rabattre les clapets sur les deux compartiments du
bac d'eau sale.

= Vidange du réservoir d'eau sale.

Figure : [&

= Selon le degré d'encrassement, nettoyer le cache
du bac d'eau sale et le bac d'eau sale avec de I'eau
du robinet.

= Lesclapets surles deux compartiments du bac d'eau
sale peuvent étre retirés et nettoyés séparément.
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= Remettre les clapets les deux compartiments du
bac d'eau sale en place et les fermer.

Figure : F3

= Placer le bac d'eau sale dans la téte de lavage.

Figure : FA

= Actionner le verrouillage du cache de la téte de la-
vage et placer le cache sur la téte de lavage, puis
relacher le verrouillage.

= Le bac d'eau sale et le cache de la téte de lavage
doivent étre solidement fixés dans ou sur 'appareil.

Interrompre le fonctionnement

ATTENTION

Lors d'arréts de travail prolongés, il est conseillé de pla-

cer l'appareil dans la station de parking afin d'éviter que

les rouleaux humides endommagent les sols sensibles.

Figure :

= Eteindre l'appareil. Pour cela, appuyer sur l'inter-
rupteur principal.

Figure : A

= Placer I'appareil dans la station de parking.

Mise hors tension de I’appareil

Figure : EH1

= Eteindre I'appareil. Pour cela, appuyer sur l'inter-
rupteur principal.

Figure : A

= Placer I'appareil dans la station de parking.

ATTENTION

Nettoyer I'appareil & l'issue du travail.

Figure :

= Retirer I'eau s'il est reste encore dans le réservoir
d'eau propre

F|gure [15E) 24]
Nettoyer le bac d'eau sale, le cache de la téte de la-
vage et les rouleaux de nettoyage.
Voir le chapitre « Nettoyage du bac d'eau sale ».
Voir le chapitre « Nettoyage de la téte de lavage ».
Voir le chapitre « Nettoyage des rouleaux ».

Ranger I'appareil

ATTENTION

Pour éviter la formation d'odeurs, les réservoirs d'eau

propre et d'eau sale doivent étre completement vidés

lors du stockage de I'appareil.

Laisser sécher les rouleaux humides a I'air (p. ex. surla

station de parking), pour les faire sécher, ne pas placer

les rouleaux humides dans des armoires fermées.

Figure : I

= Placer l'appareil dans la station de parking.

Figure : P21

= Placer les rouleaux humides sur la station de par-
king pour les faire sécher.

= Stocker I'appareil dans des locaux secs.

/A DANGER

Figure : P&

L'appareil contient des sous-en-
sembles électriques et ne doit
donc pas étre maintenu sous
I'eau courante ni dans des réci-
pients remplis d'eau - pas méme
pour le nettoyage de I'appareil.

ATTENTION

Figure : F&]

Afin de nettoyer I'appareil, les composants individuels
(couvre-plancher, réservoir d'eau propre et bac d'eau
sale ainsi que les rouleaux) doivent étre retirés et net-
toyés séparément. L'appareil lui-méme peut étre es-
suyé avec un chiffon humide.

Nettoyage du bac d'eau sale

ATTENTION

Pour que les salissures ne s'incrustent pas dans le ré-

servoir, nettoyer réguliérement le bac d'eau sale.

ATTENTION

Ne pas nettoyer le cache de la téte de lavage dans un

lave-vaisselle : La fonction de base de I'appareil peut

étre influencée négativement lorsque le cache de la téte

de lavage se gauchit pendant le ringage, le bord de ra-

clage se s'appuyant plus correctement sur les rouleaux.

Le résultat de nettoyage se dégrade.

Figure : EK

= Eteindre I'appareil. Pour cela, appuyer sur l'inter-
rupteur principal.

Figure : A

= Placer Iappareil dans la station de parking.

Flgure [15E] 18]
Retirer le bac d'eau sale de |'appareil.
Cf. le chapitre « Vidage du bac d'eau sale ».

= Nettoyer le cache de la téte de lavage, le bac d'eau
sale et les clapets du bac d'eau sale avec de I'eau
du robinet.

= Lesclapets surles deux compartiments du bac d'eau
sale peuvent étre retirés et nettoyés séparément.

= Une alternative consiste a nettoyer le bac d'eau
sale et les clapets du bac d'eau sale dans un lave-
vaisselle.

Remarque

Le nettoyage en lave-vaisselle peut rendre collants les

caoutchoucs des clapets du bac d'eau sale. L'étanchéi-

té n'est cependant pas influencée.

Figure K] & 1

= Nettoyez également les rouleaux si vous ne sou-
haitez pas poursuivre I'utilisation de I'appareil.
Voir le chapitre « Nettoyage des rouleaux ».

Figure F31 a A

> Allissue du nettoyage, replacer le bac d'eau sale
avec les clapets et le cache de la téte de lavage
dans I'appareil.

Nettoyage de la téte de lavage

ATTENTION

Nettoyer la téte de lavage si elle est encrassée.

ATTENTION

Ne pas nettoyer le cache de la téte de lavage dans un

lave-vaisselle : La fonction de base de I'appareil peut

étre influencée négativement lorsque le cache de la téte

de lavage se gauchit pendant le ringage, le bord de ra-

clage se s'appuyant plus correctement sur les rouleaux.

Le résultat de nettoyage se dégrade.

Figure : [k

= Eteindre I'appareil. Pour cela, appuyer sur l'inter-
rupteur principal.

Figure : A

= Placer I'appareil dans la station de parking.

Figure : [H

= Actionner le verrouillage du cache de la téte de la-
vage.

= Déposer le cache de la téte de lavage.
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Figure :

= Nettoyer le cache de la téte de lavage a I'eau claire.

= Nettoyer le bac d'eau sale et les rouleaux.
Voir le chapitre « Nettoyage du bac d'eau sale ».
Voir le chapitre « Nettoyage des rouleaux ».

= Nettoyer I'entrainement des rouleaux avec un chif-
fon humide.

Figure : FA

= Placerle cache de la téte de lavage dans la téte de
lavage.

Nettoyage des rouleaux

ATTENTION

Il est conseillé de laver les rouleaux sous le robinet

d'eau ou dans un lave-vaisselle aprés chaque utilisation

pour que des résidus de détergent susceptibles de pro-

voquer une formation de mousse avec le temps ne se

forment pas sur les rouleaux.

Vider le réservoir d'eau et le bac d'eau sale si I'appareil

est posé sur le sol pour sortir les rouleaux. On évite ain-

si un écoulement de liquides hors du bac pendant la

pose sur le sol.

Figure :

= Eteindre l'appareil. Pour cela, appuyer sur l'inter-
rupteur principal.

Figure : A

= Placer I'appareil dans la station de parking.

Figure :

= Dévisser les rouleaux de nettoyage au niveau de la
poignée encastrée.

Figure : F]

= Nettoyer les rouleaux de nettoyage sous I'eau cou-
rante.

ou

= Nettoyer les rouleaux de nettoyage a la machine a
laver jusqu'a 60 °C.

ATTENTION

Ne pas utiliser d'adoucisseur en cas de nettoyage dans

la machine a laver. Ainsi, les microfibres ne seront pas

endommagées et les rouleaux de nettoyage conservent

leur effet élevé de nettoyage.

Les rouleaux de nettoyage ne peuvent pas passer au

seche-linge.

Figure £y 24

> Alissue du nettoyage, placer les rouleaux sur la
station de parking et les laisser sécher a l'air.

= Une réduction de la durée de séchage est possible
en essorant les rouleaux au préalable.

= Nettoyez également le cache de la téte de lavage
et le bac d'eau sale si vous ne souhaitez pas pour-
suivre |'utilisation de I'appareil.

= Nettoyer I'entrainement des rouleaux avec un chif-
fon humide.

Produit de nettoyage et d'entretien

ATTENTION

L'utilisation de produits de nettoyage et d'entretien non

appropriés peut endommager l'appareil et entrainer

l'extinction des droits a garantie.

Remarque

Selon les besoins, utiliser un produit de nettoyage ou

d'entretien de la marque KARCHER pour le nettoyage

du sol.

= Lors du dosage du produit de nettoyage et d'entre-
tien, tenir compte des quantités recommandées
par le fabricant.

= Afin d'éviter toute formation de mousse, remplir
d'abord le réservoir d'eau propre avec de I'eau puis
ajouter le produit de nettoyage et d'entretien.

= Pour ne pas dépasser le volume de remplissage
« MAX » du réservoir d'eau propre, laisser encore
de la place lors du remplissage de I'eau pour le pro-
duit de nettoyage et d'entretien.

Assistance en cas de panne

Les pannes ont souvent des causes simples auxquelles
il est facile de remédier soi-méme a I'aide de la liste sui-
vante. En cas de doute ou de panne non citée ici,
s'adresser au service aprés-vente agréé.

La batterie ne charge pas.

B La prise du chargeur/la fiche secteur ne sont pas
branchées correctement.

= Brancher correctement la prise du chargeur/fiche
secteur.

Impossible d'allumer I'appareil

La batterie est vide.

Recharger I'appareil.

Vérifier si le cable de charge est encore branché a
I'appareil.

= Débrancher le cable de charge car I'appareil ne
fonctionne pas s'il est branché.

Messages d’erreur via les LED

La LED inférieure clignote lorsque I'appareil est activé,

et il ne se met pas en marche.

B La batterie est vide.

= Recharger I'appareil.

Toutes les LED clignotent rapidement en méme temps.

B Le moteur de I'appareil est bloqué (p. ex. en raison
d'une forte pression sur les rouleaux ou du choc
avec un mur ou un angle).

= Arréter et redémarrer l'appareil.

ou

B Emploi d'un bloc secteur erroné ou défectueux.

= Utiliser un bloc secteur d'origine/remplacer le bloc
secteur défectueux.

Les trois LED clignotent successivement toutes les se-

condes.

B L'appareil chauffe trop pendant I'application (p. ex.

lors d'une utilisation a des températures ambiantes

élevées.

Faire une pause et laisser refroidir I'appareil.

Si l'appareil se coupe malgré cela :

Faire une pause et laisser refroidir I'appareil.

Ne remettre I'appareil sous tension que lorsqu'il a

suffisamment refroidi.

Les rouleaux sont trop secs.

Les rouleaux ne sont pas suffisamment humides.

= Humidification des rouleaux en avangant et en re-
culant plusieurs fois sur place.

Le filtre sous le réservoir d'eau propre est mal utilisé ou

n'est pas utilisé.

= Assurez-vous que le filtre situé sous le réservoir
d'eau propre est correctement installé dans l'appa-
reil. La mousse avec une épingle jaune au milieu
doit étre dirigée vers le haut.

Remarque

Si le filtre manque, vous pouvez le commander en tant

que piéce de rechange.

Vous trouverez des informations relatives aux acces-

soires et piéces de rechange sur www.kaercher.com.

myn

v Ry
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Non-aspiration des salissures par I'appareil

Le réservoir d'eau propre est vide.

= Appoint en eau

Le réservoir d’eau propre n'est pas positionné correcte-

ment dans l'appareil.

= Mettre le réservoir d'eau propre en place et s'assu-
rer qu'il est bien fixé dans I'appareil.

Les rouleaux de nettoyage sont absents ou ne sont pas

insérés correctement.

= Insérer les rouleaux de nettoyage et visser les rou-
leaux de nettoyage jusqu'en butée sur le porte-rou-
leaux.

Les rouleaux de nettoyage sont encrassés ou usés.

= Nettoyer les rouleaux de nettoyage.

ou

= Remplacer les rouleaux de nettoyage.

Le produit d'entretien a été oublié, mal dosé ou un pro-

duit d'entretien erroné a été utilisé.

= Utiliser exclusivement un produit d'entretien KAR-
CHER et s'assurer que le dosage est correct.

Le cache de la téte de lavage n'est pas monté correcte-

ment.

= Vérifier si le cache de la téte de lavage est bien en
place. Pour ce faire, retirer le cache et le remettre

en place.
Formation de mousse dans la téte de lavage
et sur le sol
Remarque

Une légere formation de mousse dans la téte de bros-

sage des sols pendant le fonctionnement est normale et

n'engendre aucun dysfonctionnement. Des mesures

complémentaires doivent étre prises uniquement en

cas de formation excessive de mousse (p. ex. bandes

de mousse sur le sol).

Produit d'entretien erroné ou mauvais dosage.

2 Utiliser exclusivement un produit d'entretien KAR-
CHER et s'assurer que le dosage est correct.

Le fonctionnement de I'appareil repose sur I'élimination

de la mousse des rouleaux de nettoyage. La poussiére

et les restes de résidus de détergents des revétements

de sol sont récoltés dans le réservoir d'eau usée. Cela

peut occasionner la formation de mousse dans cer-

taines circonstances.

= Nettoyer soigneusement les rouleaux avec de I'eau
pour retirer la poussiére et les restes de résidus de
détergents.

Figure : P

Figure : Fd

Figure :

= En cas de formation de mousse importante, avant
le début de la procédure de nettoyage, verser du
FoamStop dans le réservoir d'eau usée vide. Veuil-
lez respecter le dosage indiqué sur I'étiquette de la
bouteille.

Résultat de nettoyage insatisfaisant

Les rouleaux sont encrassés.

= Nettoyer les rouleaux.

Les rouleaux ne sont pas suffisamment humides.

= Humidification des rouleaux en avangant et en re-
culant plusieurs fois sur place.

Produit d'entretien erroné ou mauvais dosage.

2 Utiliser exclusivement un produit d'entretien KAR-
CHER et s'assurer que le dosage est correct.

Des résidus de produits d'entretien étrangers se

trouvent sur le sol.

= Nettoyer soigneusement les rouleaux avec de I'eau
pour retirer les restes de résidus de détergents.

= Pour ce faire, nettoyer plusieurs fois le sol avec
I'appareil et des rouleaux propres sans utiliser de
produit d'entretien. Les résidus de détergent sont
ainsi retirés du sol.

Les rouleaux ne tournent pas

Les rouleaux sont bloqués.

= Retirer les rouleaux et s'assurer qu'aucun objet
n'est coincé dans les rouleaux.

= Vérifier si les rouleaux sont insérés jusqu'en butée
sur le support mural.

= Vérifier si le cache de la téte de lavage est bien en
place. Pour ce faire, retirer le cache et le remettre
en place.

Absorption d'eau non optimale

Le cache de la téte de lavage n'est pas monté correcte-

ment.

= Vérifier si le cache de la téte de lavage est bien en
place. Pour ce faire, retirer le cache et le remettre
en place.

Les rouleaux sont usés.

= Remplacer les rouleaux.

Fuite d'eau sale de I'appareil

Le bac d'eau sale est trop rempli.

= Vider immédiatement le bac d'eau sale.

Le bac d'eau sale n'est pas positionné correctement

dans l'appareil.

= Veérifier si le cache de la téte de lavage est solide-
ment fixé sur le bac d'eau sale.

= Vérifier siles clapets du bac d'eau sale sont correc-
tement fermés.

Retrait de la poignée de I'appareil de base

ATTENTION

Ne plus retirer la poignée de I'appareil de base aprés

assemblage.

Le retrait de la poignée de I'appareil de base ne peut

étre effectué que lorsque I'appareil est expédié a des

fins de maintenance.

Figure : K1l

Cf. Figure a la fin du Manuel d'utilisation

= Insérer le tournevis a un angle de 90° dans |'ouver-
ture a l'arriére de la poignée et retirer la poignée.

ATTENTION

Merci de noter que le cable de liaison entre I'appareil de

base et la poignée ne doit pas étre endommagé.

Tirez avec attention, sinon l'appareil pourrait étre en-

dommagé.
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Caractéristiques techniques

Branchement électrique

Tension 100-240 V
1~50-60 Hz

Degré de protection IPX4

Appareil 1l

Classe de protection

Classe de protection du chargeur I

Puissance nominale de I'appareil 40 W

Tension nominale accumulateur 72V

Type d'accumulateur Li-lon

Durée de service avec charge 20 min

d'accumulateur totale

Temps de charge d'un accumula- 4 h

teur vide

Tension de sortie du chargeur 95V

Courant de sortie du chargeur 0,6 A

Performances

Rotations des rouleaux par mi- 500 tr/min

nute

Contenance

Réservoir d'eau propre 360 ml

Réservoir d'eau sale 140 ml

Dimensions

Poids (sans accessoires et déter- 2,4 kg

gents)

Longueur 305 mm

Largeur 226 mm

Hauteur 1220 mm

Longueur de cable

Chargeur 1800 mm

Sous réserve de modifications techniques !
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Avvertenze generali
j II Prima di utilizzare I'apparecchio per la

prima volta, leggere le presenti istru-

zioni per l'uso originali, seguirle e con-

servarle per un uso futuro o in caso di
Uso conforme a destinazione

rivendita dell'apparecchio.

Utilizzare la pulitrice per pavimenti esclusivamente per
la pulizia di pavimenti duri in ambiente domestico e solo
su pavimenti duri con rivestimento impermeabile all'ac-
qua.

Non pulire superfici sensibili all'acqua quali ad es. pavi-
menti in sughero non trattati (I'umidita si potrebbe infil-
trare e danneggiare il pavimento).

L'apparecchio & adatto alla pulizia di PVC, linoleum,
piastrelle, pietra, parquet oliato e cerato, laminato non-
ché tutti i pavimenti non sensibili all'acqua.

Protezione dell’ambiente

vy Tutti gli imballaggi sono riciclabili. Gli imballaggi
non vanno gettati nei rifiuti domestici, ma conse-
gnati ai relativi centri di raccolta.

Apparecchi vecchi contengono materiali di valo-

re riciclabili e sostanze che non devono essere
mmmm dispersi nell'ambiente. L'apparecchio e I'accu-

mulatore all'interno non devono percio essere
smaltiti con i rifiuti domestici. Lo smaltimento pud esse-
re eseguito gratuitamente tramite sistemi di consegna e
raccolta differenziata disponibili localmente.
Avvertenze sui contenuti (REACH)
Informazioni aggiornate sui contenuti sono disponibili
all'indirizzo:
www.kaercher.com/REACH

Fornitura

La fornitura del Suo apparecchio € riportata sulla confe-
zione. Controllare che il contenuto dell'imballaggio sia
completo.

In caso di accessori assenti o danni dovuti al trasporto
si prega di contattare il rivenditore.

Ricambi

Utilizzando solamente accessori e ricambi originali, si
garantisce un funzionamento sicuro e privo di disturbi
dell'apparecchio.

Si possono trovare informazioni riguardo ad accessori e
ricambi su www.kaercher.com.

IT

Garanzia

Le condizioni di garanzia valgono nel rispettivo paese di
pubblicazione da parte della nostra societa di vendita
competente. Entro il termine di garanzia eliminiamo gra-
tuitamente eventuali guasti all'apparecchio, se causati
da difetto di materiale o di produzione. Nei casi previsti
dalla garanzia si prega di rivolgersi al proprio rivendito-
re, oppure al piul vicino centro di assistenza autorizzato,
esibendo lo scontrino di acquisto.

(Indirizzo vedi retro)

Norme di sicurezza

— Osservare sempre sia le indi-
cazioni riportate nelle istru-
zioni, Sia le norme vigenti in
materia di sicurezza/antinfor-
tunistica.

— Le targhette di avvertimento
poste sull'apparecchio forni-
scono importanti indicazioni
in materia di sicurezza.

Simboli riportati
sull’apparecchio

A PERICOLO

L’apparecchio contiene compo-
nenti elettrici e pertanto non
deve essere tenuto sotto l'acqua
corrente o in serbatoi riempiti
con acqua, neppure per la puli-
Zia dell’apparecchio.
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/X ATTENTION! A TTENZIONE

B Per il riempimento del serbatoio acqua pu-
lita durante i lavori di pulizia, seguire la se-
2y =

guente procedura:
. Innanzitutto svuotare il serbatoio acqua
sporca.

2.
J% Poi riempire il serbatoio acqua pulita.

Livelli di pericolo

A PERICOLO

Indica un pericolo imminente
che determina lesioni gravi o la
morte.

N AVVERTIMENTO

Indica una probabile situazione
pericolosa che potrebbe deter-
minare lesioni gravi o la morte.
N\ PRUDENZA

Indica una probabile situazione
pericolosa che potrebbe causa-
re lesioni leggere.
ATTENZIONE

Indica una probabile situazione
pericolosa che potrebbe deter-
minare danni alle cose.

Componenti elettrici

A PERICOLO

B Nonimmergere l'apparecchio
nell'acqua!

W Verificare il perfetto stato
dell'apparecchio e degli ac-
cessori prima della messa in
funzione. In caso contrario €
vietato usarlo.

B Se un accumulatore con ri-
spettivo cavo dovesse risulta-
re visibilmente dannegagiato,
sostituirlo immediatamente
con un ricambio originale.

B Prima di ogni intervento di
cura e di manutenzione, spe-
gnere l'apparecchio e stacca-
re la spina.

B Gli interventi di riparazione
dell'apparecchio vanno ese-
guiti esclusivamente dal ser-
vizio assistenza autorizzato.

B [‘apparecchio contiene com-
ponenti elettrici, non pulirlo
sotto acqua corrente.

B Non introdurre oggetti con-
duttori (p.es. giraviti o simili)
nella presa di carica.

B Non toccare nessun contatto
o cavo.

B ['indicazione della tensione
Sulla targhetta deve corri-
spondere alla tensione di ali-
mentazione.

B Tenere lontano il cavo di al-
lacciamento da spigoli vivi ed
evitare di schiacciarlo.

N AVVERTIMENTO

B Collegare l'apparecchio solo
ad un allacciamento elettrico
installato da un installatore
elettrico in conformita alla
norma IEC 60364.

B Collegare I'apparecchio solo
alla corrente alternata. La
tensione deve corrispondere
a quella indicata sulla tar-
ghetta tipo dell'apparecchio.

B Per motivi di sicurezza si con-
siglia in linea di principio di
utilizzare I'apparecchio solo
con un interruttore differen-
Ziale (max. 30 mA).
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Caricabatterie

A PERICOLO

Pericolo di scossa elettrica.

B Mai toccare e afferrare la spi-
na e la presa elettrica con
mani bagnate.

B Non utilizzare il caricabatterie
sporco o bagnato.

B Non utilizzare il caricabatterie
in ambienti a rischio d'esplo-
sione.

B Non trasportare il caricabatte-
rie tramite il cavo di alimenta-
zione.

B Usare e conservare il carica-
batterie solo in ambienti
asciutti.

B Tenere lontano il cavo di ali-
mentazione da fonti di calore,
spigoli vivi, olio e parti in mo-
vimento.

B Da evitarsi il funzionamento
di diversi apparecchi contem-
poraneo utilizzando prolun-
ghe con spine multiple.

B Non staccare la spina dalla
presa tirando il cavo di ali-
mentazione.

B Non coprire il caricabatterie e
tenere libere le feritoie di ven-
tilazione.

B Non aprire il caricabatterie.
Le riparazioni vanno eseguite
solo da personale qualificato.

W Utilizzare il caricabatterie
solo per caricare unita accu-
mulatore autorizzate.

B Se un accumulatore con ri-
spettivo cavo dovesse risulta-
re visibilmente dannegagiato,
sostituirlo immediatamente
con un ricambio originale.

Accumulatore

A PERICOLO

Pericolo di scossa elettrica.

B Non esporre 'accumulatore a
forti raggi solari, calore o fuoco.

&N AVVERTIMENTO

B Caricare I'accumulatore (bat-
teria) solo con il caricabatte-
rie originale in dotazione o
con un caricabatterie autoriz-
zato da KARCHER.

Utilizzare il seguente adattatore:

DT Psod

B Non aprire I'accumulatore,
sussiste il rischio di corto cir-
cuito, inoltre possono fuoriu-
scire vapori irritanti o liquidi ir-
ritanti.

Uso sicuro

A PERICOLO

B ['utente deve utilizzare I'ap-
parecchio in modo conforme
alla sua destinazione. Esso
deve rispettare le condizioni
del luogo e durante il lavoro
con l'apparecchio, fare atten-
zione alle persone presenti
sul luogo circostante.

B E interdetto fare funzionare
I'apparecchio in aree poten-
Zialmente a rischio di esplo-
sione.

B Rispettare assolutamente le
relative norme di sicurezza in
caso di utilizzo dell'apparec-
chio in aree a rischio.

IT -8



B Non utilizzare I'apparecchio
se dapprima é caduto a terra,
e visibilmente danneggiato o
non e ermetico.

B Tenere le pellicole di imbal-
laggio fuori dalla portata dei
bambini. Pericolo di asfissia!

N AVVERTIMENTO

B [‘apparecchio non deve es-
sere utilizzato da bambini e
da persone non autorizzate.

B Questo apparecchio non é in-
dicato per essere usato da
persone con delle limitate ca-
pacita fisiche, sensoriali o
mentali e da persone che ab-
biano poca esperienza e/o
conoscenza dell'apparecchio
a meno che non vengano su-
pervisionati per la loro sicu-
rezza da una persona incatri-
cata o che abbiano da questa
ricevuto istruzioni su come
usare l'apparecchio e dei pe-
ricoli da esso derivante.

B |/ bambini non devono giocare
con l'apparecchio.

B Sorvegliare i bambini per as-
sicurarsi che non giochino
con l'apparecchio.

B Tenere l'apparecchio fuori la
portata dei bambini finché é
acceso oppure non é ancora
raffreddato.

B [apulitura e la manutenzione
utente non devono essere
esequiti dai bambini senza
sorveglianza.

W Utilizzare e conservare I'ap-
parecchio solo secondo la
descrizione o la figura!

&N PRUDENZA

B Prima di qualsiasi attivita con
o sull'apparecchio € necessa-
rio renderlo stabile per evitare
incidenti o danneggiamenti
dovuto dalla caduta dell'ap-
parecchio.

B Non versare mai solventi, li-
quidi contenenti solventi o
acidi allo stato puro (p.es. de-
tergenti, benzina, diluenti per
vernici e acetone) nel serba-
toio dell'acqua, in quanto cor-
rodono i materiali dell'appa-
recchio.

B Non lasciare mai I'apparec-
chio incustodito quando € in
funzione.

B Tenere lontane le parti del
corpo (ad es. capelli, dita) dai
rulli per la pulizia rotanti.

B Durante la pulizia della testa-
ta pavimento proteggere le
mani dal rischio di lesioni cau-
sate da oggetti appuntiti (ad
es. schegge).

B Tenere lontano il cavo di col-
legamento da fonti di calore,
spigoli vivi, olio e parti in mo-
vimento.

ATTENZIONE

B Accendere l'apparecchio solo
con il serbatoio acqua pulita e
acqua sporca inseriti.

B Non raccogliere con l'appa-
recchio oggetti con spigoli vivi
o di grandi dimensioni (ad es.
frantumi, pietrisco, parti di
giocattoli).
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Non riempire il serbatoio ac-
qua pulita con aceto, decalci-
ficanti, oli essenziali o altre
sostanze simili. Prestare
sempre attenzione a non as-
sorbire sostanze di questo ti-
po.

Utilizzare I'apparecchio solo
Su pavimenti duri con rivesti-
mento impermeabile all'ac-
qua (ad es. parquet vernicia-
to, piastrelle smaltate, lino-
leum).

L'apparecchio non e destina-
to alla pulizia di tappeti o mo-
quette.

Non far passare I'apparec-
chio sulle griglie di fondo di ri-
scaldamenti a convettori.
L'acqua che fuoriesce non
puo essere raccolta dall'ap-
parecchio se questo viene
fatto passare sulla griglia.

In caso di pause di lavoro pro-
lungate e al termine dell'utiliz-
zo, disattivare I'apparecchio
dall'interruttore principale / in-
terruttore dell'apparecchio e
staccare la spina del carica-
batterie.

Non utilizzare I'apparecchio
in caso di temperature inferio-
ria 0 °C.

Proteggere I'apparecchio
contro la pioggia. Depositare
I'apparecchio soltanto in am-
bienti chiusi.

Descrizione dell’apparecchio

Interruttore ON/OFF

Impugnatura

Impugnatura antiscivolo

Serbatoio acqua pulita
Portamaniglia serbatoio acqua pulita
Presa di carica

Serbatoio acqua sporca

Presa rullo per la pulizia

9 Rulli per la pulizia

10 Copertura della testata pavimento
11 Bloccaggio della copertura della testata pavimento
12  Indicatore batteria

13 Caricabatteria con rispettivo cavo
14  Stazione di parcheggio

15  Alloggiamento rulli

0 N A WN -

RM 536 30 ml
RM 534 30 ml

16 * Detergente
17 ** Detergente
18 ** Detergente RM 536 500 ml
19  Antischiuma FoamStop 30 ml
9 ** Rulli per la pulizia 2x

* FC 3 Cordless
** FC 3 Cordless Premium

Montaggio

ATTENZIONE

Accertarsi che il cavo elettrico poggi in modo continuo

nel binario di guida prima di montare I'impugnatura.

Figura KN

= Inserire l'impugnatura fino all'arresto nell'apparec-
chio di base, finché non si sente lo scatto.
L'impugnatura deve essere ben salda nell'apparec-

chio.
Messa in funzione
Figura [

= Perassicurare la stabilita dell'apparecchio, posizio-

narlo nella stazione di parcheggio.
Montaggio dei rulli

Figura [

= Awvitare i rulli per la pulizia sull'apposito supporto
fino all'arresto.

= Fare attenzione ad abbinare correttamente i colori
del lato interno dei rulli e del supporto dei rulli
sull'apparecchio (ad es. blu con blu).

= Dopo il montaggio verificare se i rulli per la pulizia
sono saldamente posizionati.

Processo di carica

Figura I8

= |Inserire il cavo di ricarica del caricabatterie nella
presa di carica dell'apparecchio.

= Inserire la spina del caricabatterie in una presa
elettrica.

Figura

B Le spiedicontrollo a LED indicano lo stato di carica
attuale della batteria.

B Durante la carica della batteria totalmente scarica,
tutte e 3 le spie di controllo a LED lampeggiano in
sequenza dal basso verso l'alto.



Raggiunto 1/3 di carica della batteria, il LED piu in

basso rimane acceso fisso, mentre i due LED so-

vrastanti\ continuano a lampeggiare.

Raggiunti 2/3 di carica della batteria, i due LED piu

in basso rimangono accesi fissi, mentre il LED su-

periore continua a lampeggiare.

Dopo il completo caricamento della batteria, le 3

spie di controllo a LED restano accese per altri

60 minuti, poi si spengono.

Figura I

= Altermine della carica, togliere la spina dalla presa
e il cavo di ricarica dalla presa del caricabatterie.

Riempire il serbatoio acqua pulita

Figura |

= Posizionare I'apparecchio nella stazione di par-
cheggio.

Figura

= Estrarre dall'apparecchio il serbatoio acqua pulita
prendendolo dal portamaniglia.

Figura 1

= Aprire il tappo del serbatoio e ruotarlo di lato.

Figura [EX

= Riempire il serbatoio dell'acqua pulita con acqua
del rubinetto fredda o tiepida.

= In caso di necessita, possono essere aggiunti al
serbatoio dell'acqua pulita anche prodotti per la pu-
lizia e la manutenzione KARCHER.*

= Durante il iempimento non si deve superare il con-
trassegno "MAX".

= Chiudere il tappo del serbatoio.

Figura [

= Inserire il serbatoio acqua pulita nell'apparecchio.

= |l serbatoio acqua pulita deve avere una posizione
salda all'interno dell'apparecchio.

ATTENZIONE

*Attenersi ai consigli di dosaggio dei prodotti per la pu-

lizia e la manutenzione.

Funzionamento

Indicazioni generali riguardo all’
uso

ATTENZIONE

Figura I[N

L'apparecchio puo essere utilizzato solo per raccogliere
sporco secco e liquidi (max. 140 ml).

Figura 1

Prima di iniziare a lavorare, spazzare o aspirare il pavi-
mento. In questo modo, il pavimento viene liberato da
sporco e particolato gia prima della pulizia a umido.
Prima di utilizzare I'apparecchio verificare in un punto
poco visibile la resistenza all'acqua. Non pulire rivesti-
menti sensibili all'acqua come ad es. pavimenti di su-
ghero non trattati (I'umidita potrebbe penetrare e dan-
neggiare il pavimento).

Figura

Per evitare di lasciare delle impronte sul pavimento ap-
pena lavato procedere camminando all'indietro in dire-
zione della porta.

= La pulizia del pavimento si effettua muovendo I'ap-
parecchio avanti e indietro alla stessa velocita con
cui si passa l'aspirapolvere.

In caso di sporco piu tenace far scorrere lentamen-
te I'apparecchio sul pavimento.

Non & necessario applicare una pressione sull'ap-
parecchio.

>
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= Perla fornitura delle coppie di rulli in grigio e giallo:
Entrambe le coppie di rulli hanno la stessa funzio-
nalita, ma possono essere usate per diversi campi
d'impiego (distinzione in base al colore, ad es. per
cucina e bagno).

Iniziare a lavorare

ATTENZIONE

Non appena I'apparecchio si accende i rulli per la pulizia
iniziano a girare. Affinché I'apparecchio non si muova
da solo, e necessario tenere saldamente la maniglia.
Accertarsi che il serbatoio acqua pulita sia pieno d'ac-
qua e che nell'apparecchio sia stato inserito il serbatoio
acqua sporca.

Figura EE
= Accendere l'apparecchio premendo l'interruttore
(on/off).
= Passare avanti e indietro piu volte con I'apparec-
chio fino a quando i rulli non sono sufficientemente
bagnati.
Durata della batteria

Figura A

— 3 LED accesi - 3/3 del tempo di funzionamento bat-
teria (intera durata).

2 LED accesi - 2/3 del tempo di funzionamento bat-
teria.

1 LED acceso - 1/3 del tempo di funzionamento
batteria.

Ca. 2 minuti prima che la batteria debba essere ri-
caricata, il LED piu in basso lampeggia.

Quando la batteria € completamente scarica e I'ap-
parecchio si & spento, il LED piu in basso lampeg-
gia piu velocemente per 60 secondi.

Rabbocco del liquido per la pulizia

ATTENZIONE

Prima del rabbocco del serbatoio dell'acqua pulita svuo-

tare il serbatoio acqua sporca. In questo modo si evita

di far traboccare il serbatoio acqua sporca.

Vedere capitolo “Riempire il serbatoio dell'acqua pulita”.

Vedi il capitolo "Svuotamento del serbatoio acqua spor-

ca".

Svuotare il serbatoio dell'acqua sporco

Figura A

= Posizionare I'apparecchio nella stazione di par-
cheggio.

Figura [@

= Attivare il bloccaggio della copertura della testata
pavimento.

= Togliere la copertura della testata pavimento.

Figura Id

= Estrarre il serbatoio perI'acqua sporca dalla testata
pavimento.

Figura

= Ribaltare lo sportello di entrambe le camere del
serbatoio per I'acqua sporca.

= Svuotare il serbatoio acqua sporca.

Figura [&

= A seconda della sporcizia pulire la copertura della

testata pavimento e il serbatoio per I'acqua sporca

con acqua del rubinetto.

Gli sportelli di entrambe le camere del serbatoio

per I'acqua sporca possono essere rimossi e lavati

separatamente.

Riposizionare e chiudere gli sportelli di entrambe le

camere del serbatoio per I'acqua sporca.

>

>
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Figura F31

= Inserire il serbatoio per I'acqua sporca nella testata
pavimento.

Figura A

= Attivare il bloccaggio della copertura della testata
pavimento e applicare la copertura sulla testata pa-
vimento, quindi rilasciare il bloccaggio.

= |l serbatoio per I'acqua sporca e la copertura della
testata pavimento devono avere una posizione sal-
da all'interno dell'apparecchio o sull'apparecchio.

Interrompere il funzionamento

ATTENZIONE

In caso di pause prolungate dal lavoro si consiglia di ri-

porre 'apparecchio nella stazione di parcheggio per evi-

tare che i rulli bagnati possano danneggiare i pavimenti

delicati.

Figura EE1

= Spegnere I'apparecchio premendo l'interruttore on/
off.

Figura |

= Posizionare I'apparecchio nella stazione di par-
cheggio.

Spegnere I’'apparecchio

Figura EE

= Spegnere I'apparecchio premendo l'interruttore on/
off.

Figura A

= Posizionare I'apparecchio nella stazione di par-
cheggio.

ATTENZIONE

Al termine dei lavori pulire I'apparecchio.

Figura [

= Se nel serbatoio dell'acqua pulita c'e ancora
dell'acqua, svuotarla.

F|gura EH fino a EA
Pulire il serbatoio per I'acqua sporca, la copertura
della testata pavimento e i rulli di pulizia.
Vedi il capitolo "Pulizia del serbatoio per I'acqua
sporca".
Vedi il capitolo "Pulizia della testata pavimento".
Vedi il capitolo "Pulizia dei rulli".

Deposito dell’apparecchio

ATTENZIONE

Per evitare la formazione di odori durante la conserva-

zione dell'apparecchio, svuotare completamente il ser-

batoio dell'acqua pulita e quello dell'acqua sporca.

Lasciare asciugare i rulli bagnati solo all'aria (ad es. sul-

la stazione di parcheggio), non mettere i rulli bagnati ad

asciugare in armadi chiusi.

Figura A

= Posizionare I'apparecchio nella stazione di par-
cheggio.

Figura

= Per asciugare i rulli bagnati, posizionarli sulla sta-
zione di parcheggio.

= Conservare I'apparecchio in luoghi asciutti.

/\ PERICOLO

Figura F8

L’apparecchio contiene compo-
nenti elettrici e pertanto non
deve essere tenuto sotto l'acqua
corrente o in serbatoi riempiti
con acqua, neppure per la puli-

Zia dell’apparecchio.

ATTENZIONE

Figura FE]

Per pulire I'apparecchio, i singoli componenti (coperchio
della testata pavimento, serbatoio per I'acqua pulita e
I'acqua sporca e rulli) devono essere rimossi e puliti se-
paratamente. L’apparecchio stesso puo essere pulito
con un panno umido.

Pulizia del serbatoio acqua sporca

ATTENZIONE

Per evitare che lo sporco si depositi nel serbatoio occor-
re pulire periodicamente il serbatoio per I'acqua sporca.
ATTENZIONE

Non lavare la copertura della testata pavimento nella la-
vastoviglie: la funzionalita di base dell'apparecchio po-
trebbe essere pregiudicata nel caso in cui la copertura

della testata pavimento venga piegata dal processo di

lavaggio e il bordo di spazzolamento non prema piu cor-
rettamente sui rulli. In questa eventualita si potrebbero
oftenere risultati di pulizia peggiori.

Figura EE

= Spegnere 'apparecchio premendo l'interruttore on/
off.

Figura A

= Posizionare I'apparecchio nella stazione di par-
cheggio.

Flgura EHfino a
Rimuovere il serbat0|o acqua sporca dall'apparec-
chio.
Vedi il capitolo "Svuotamento del serbatoio acqua
sporca".

= Pulire la copertura della testata pavimento, il serba-
toio per I'acqua sporca e gli sportelli del serbatoio
per l'acqua sporca con acqua corrente.

= Gli sportelli di entrambe le camere del serbatoio
per I'acqua sporca possono essere rimossi e lavati
separatamente.

= |l serbatoio per I'acqua sporca e gli sportelli del ser-
batoio per I'acqua sporca possono in alternativa
essere anche lavati in lavastoviglie.

Indicazione

La guarnizione degli sportelli del serbatoio per I'acqua

sporca pu6 diventare appiccicosa a seguito del lavaggio

in lavastoviglie, senza comunque pregiudicare la tenu-

ta.

Figura EE] fino a F

= Se non si desidera piu utilizzare I'apparecchio, pu-
lire i rulli.
Vedi il capitolo "Pulizia dei rulli".

Figura F3 fino a A

= Dopo la pulizia reinserire nell'apparecchio il serba-
toio per l'acqua sporca con gli sportelli e la coper-
tura della testata pavimento.
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Pulizia della testata pavimento

ATTENZIONE

Pulire Ia testata pavimento quando é sporca.

ATTENZIONE

Non lavare la copertura della testata pavimento nella la-

vastoviglie: la funzionalita di base dell'apparecchio po-

trebbe essere pregiudicata nel caso in cui la copertura

della testata pavimento venga piegata dal processo di

lavaggio e il bordo di spazzolamento non prema piu cor-

rettamente sui rulli. In questa eventualita si potrebbero

ottenere risultati di pulizia peggiori.

Figura EE

= Spegnere I'apparecchio premendo l'interruttore on/
off.

Figura A

= Posizionare I'apparecchio nella stazione di par-
cheggio.

Figura [H

= Attivare il bloccaggio della copertura della testata
pavimento.

= Togliere la copertura della testata pavimento.

Figura &

= Pulire la copertura della testata pavimento sotto ac-

qua corrente.

Pulire il serbatoio per I'acqua sporca e i rulli.

Vedi il capitolo "Pulizia del serbatoio per l'acqua

sporca".

Vedi il capitolo "Pulizia dei rulli".

= Pulire I'azionamento dei rulli con un panno umido.

Figura FA

= Inserire la copertura della testata pavimento nella
testata pavimento.

>

Pulizia dei rulli

ATTENZIONE

I rulli devono essere lavati dopo ogni utilizzo con acqua

corrente o in lavatrice per evitare che si accumulino de-

positi di detergenti nei rulli che col tempo possono por-

tare alla formazione di schiuma.

Se l'apparecchio viene posto sul pavimento per rimuo-

verne i rulli, & necessario svuotare il serbatoio dell'ac-

qua pulita e il serbatoio per I'acqua sporca. In questo

modo si evita che mentre € appoggiato per terra fuorie-

sca dell'acqua dai serbatoi.

Figura EE

= Spegnere I'apparecchio premendo l'interruttore on/
off.

Figura A2

= Posizionare I'apparecchio nella stazione di par-
cheggio.

Figura EF

=> Svitare i rulli per la pulizia dall'apposita presa.

Figura F1

= Pulire i rulli per la pulizia sotto acqua corrente.

oppure

= Lavareirulli per la pulizia in lavatrice a un massimo
di 60 °C.

ATTENZIONE

Se si lava in lavatrice non utilizzare ammorbidenti. In

questo modo non si danneggia la microfibra e i rulli per

la pulizia mantengono il loro elevato effetto pulente.

I rulli per la pulizia non sono compatibili con I'asciugatri-

ce.
Figura EX] fino a 1

= Dopo il lavaggio mettere i rulli sulla stazione di par-
cheggio e farli asciugare all'aria.

IT

= Perridurre il tempo di asciugatura € possibile striz-
zare preventivamente il rullo.

Se non si desidera piu utilizzare I'apparecchio, pu-
lire la copertura della testata pavimento e il serba-
toio per I'acqua sporca.

= Pulire I'azionamento dei rulli con un panno umido.

Prodotti per la pulizia e la manutenzione

ATTENZIONE

L'impiego di prodotti per la pulizia e la manutenzione
non adatti puo danneggiare I'apparecchio e causare
I'esclusione della garanzia.

Indicazione

A seconda della necessita utilizzare un prodotto KAR-
CHER per la pulizia o la manutenzione.

= Per il dosaggio dei prodotti per la pulizia e la manu-
tenzione osservare le quantita indicate dal produt-
tore.

Per evitare la formazione di schiuma, riempire il
serbatoio acqua pulita prima d'acqua e poi versare
il prodotto per la pulizia o la manutenzione.

Per non superare il livello di riempimento "MAX" del
serbatoio dell'acqua pulita, durante il riempimento
dell'acqua lasciare posto alla quantita di prodotto
per la pulizia o la manutenzione.

Guida alla risoluzione dei guasti

Spesso i guasti sono riconducibili a cause di poca entita
e possono essere eliminati faciimente osservando le
seguenti istruzioni. In caso di dubbi o di guasti non ripor-
tati qui di seguito si prega di rivolgersi al servizio assi-
stenza autorizzato.

>

>

>

La batteria non viene caricata

B La spina del caricabatterie/di rete non e collegata
correttamente.

= Collegare la spina del caricabatterie/di rete.

L'apparecchio non si accende

B La batteria & scarica.

= Caricare 'apparecchio.

B Verificare se il cavo del caricabatterie € inserito
nell'apparecchio.

= Staccare il cavo del caricabatterie perché I'appa-

recchio non pud funzionare con il cavo del carica-
batterie inserito.

Indicatore errori a LED

Il LED inferiore lampeggia quando si accende |'apparec-

chio e l'apparecchio non funziona.

B La batteria € scarica.

= Caricare 'apparecchio.

Tutti i LED lampeggiano insieme rapidamente.

B L'apparecchio ha un blocco del motore (ad es. a
causa di una pressione eccessiva sui rulli o per l'ur-
to contro una parete/uno spigolo).

= Spegnere e riaccendere |'apparecchio.

oppure

B |'alimentatore utilizzato non & corretto o & guasto.

= Utilizzare un alimentatore originale/sostituire I'ali-
mentatore guasto.

| tre LED si accendono in sequenza con frequenza di 1

secondo.

B Apparecchio troppo caldo durante 'utilizzo (ad es.
durante I'utilizzo a temperatura ambiente elevata).
= Fare una pausa e lasciare raffreddare I'apparec-
chio.
B Se l'apparecchio si spegne anche:
-13

41



= Fare una pausa e lasciare raffreddare I'apparec-
chio.

= accendere nuovamente |'apparecchio solo dopo
che si ¢ raffreddato.

I rulli sono troppo asciutti

I rulli non sono sufficientemente bagnati.

= Bagnare i rulli passando piu volte avanti e indietro
sullo stesso punto.

Il filtro sotto il serbatoio dell'acqua pulita non € inserito

in modo corretto oppure non €& inserito affatto.

= Assicurarsi che il filtro sotto il serbatoio dell'acqua
pulita sia posizionato correttamente nell'apparec-
chio. Il materiale espanso con il pin giallo al centro
deve essere rivolto verso I'alto.

Indicazione

Se il filtro non & disponibile, pud essere ordinato come

pezzo di ricambio.

Si possono trovare informazioni riguardo ad accessori e

ricambi su www.kaercher.com.

L'apparecchio non raccoglie lo sporco

Il serbatoio dell’acqua pulita & vuoto.

= Aggiungere acqua

Il serbatoio dell'acqua pulita non & posizionato corretta-

mente nell'apparecchio.

= Inserire il serbatoio acqua pulita in modo che sia
saldamente posizionato nell'apparecchio.

Rulli per la pulizia mancanti o non introdotti corretta-

mente.

= Inserire i rulli per la pulizia o avvitarli sull'apposito
supporto fino all'arresto.

I rulli per la pulizia sono sporchi o usurati.

= Pulire i rulli per la pulizia.

oppure

= Sostituire i rulli per la pulizia.

Il detergente non & stato aggiunto, & stato aggiunto con

un dosaggio non corretto o & stato utilizzato un deter-

gente non coretto

= Utilizzare solo detergenti KARCHER e prestare at-
tenzione al corretto dosaggio.

La copertura della testata pavimento non & montata cor-

rettamente

= Verificare se la copertura della testata pavimento
correttamente in posizione. A tal fine rimuovere e
riposizionare la copertura.

Formazione di schiuma nella testata
pavimento e sul pavimento

Indicazione

Una leggera formazione di schiuma nella testata pavi-

mento durante I'esercizio € normale e non pregiudica il

funzionamento. Solo in caso di formazione eccessiva di

schiuma (ad es. strisce di schiuma sul pavimento) sono

necessaria ulteriori misure.

Detergente non corretto o non correttamente dosato.

> Utilizzare solo detergenti KARCHER e prestare at-
tenzione al corretto dosaggio.

Il funzionamento dell’apparecchio si basa sulla rimozio-

ne dello sporco dei rulli di pulizia. Lo sporco e i residui

di detergente vengono cosi raccolti dal pavimento e

convogliati nel serbatoio per I'acqua sporca. In determi-

nate circostanze, cid puo causare la formazione di

schiuma.

= Eliminare attentamente lo sporco e i residui di de-
tergente dai rulli con acqua.

Figura P8

Figura F3

Figura
= In caso di abbondante formazione di schiuma, pri-
ma di iniziare I'operazione di pulizia, immettere Fo-
amSoap nel serbatoio per l'acqua sporca vuoto.
Osservare il dosaggio indicato sull’etichetta del fla-
cone.
Risultato di pulizia insoddisfacente

I rulli sono troppo sporchi.

= Pulire i rulli.

I rulli non sono sufficientemente bagnati.

= Bagnare i rulli passando piu volte avanti e indietro
sullo stesso punto.

Detergente non corretto o non correttamente dosato.

> Utilizzare solo detergenti KARCHER e prestare at-
tenzione al corretto dosaggio.

Sono presenti residui di detergente sul pavimento.

= Eliminare attentamente i residui di detergente dai
rulli con acqua.

= Pulire piu volte il pavimento con I'apparecchio e rul-
li puliti senza detergenti. In questo modo si elimina-
no i residui di detergente dal pavimento

I rulli non ruotano

I rulli sono bloccati.

= Rimuovere i rulli e controllare che non si sia inca-
strato un oggetto tra i rulli.

= Verificare se i rulli sono avvitati sull'apposito sup-
porto fino all'arresto.

= Verificare se la copertura della testata pavimento &
correttamente in posizione. A tal fine rimuovere e
riposizionare la copertura.

Assorbimento di acqua non ottimale

La copertura della testata pavimento non & montata cor-

rettamente

= Verificare se la copertura della testata pavimento &
correttamente in posizione. A tal fine rimuovere e
riposizionare la copertura.

I rulli sono usurati.

= Sostituire i rulli.

L'apparecchio perde acqua sporca

Il serbatoio acqua sporca € troppo pieno.

= Svuotare immediatamente il serbatoio acqua sporca.

IL serbatoio acqua sporca non € posizionato corretta-

mente nell'apparecchio.

= Verificare se la copertura della testata pavimento &
saldamente posizionata sul serbatoio acqua sporca.

= Accertarsi che gli sportelli del serbatoio per I'acqua
sporca siano correttamente chiusi.

Rimozione della maniglia dall'apparecchio
base

ATTENZIONE

Dopo I'assemblaggio non rimuovere piu la maniglia

dall'apparecchio di base.

La rimozione della maniglia dall'apparecchio base deve

avvenire solo quando l'apparecchio viene inviato al ser-

vizio assistenza.

Figura €1l

Vedere la figura alla fine delle istruzioni per I'uso

= Inserire il cacciavite ad angolo di 90 gradi nella pic-
cola apertura sul retro della maniglia e rimuoverla.

ATTENZIONE

Si prega di fare attenzione che il cavo di collegamento

tra I'apparecchio base e la maniglia non venga danneg-

giato.

Tirare con cautela, altrimenti 'apparecchio potrebbe es-

sere danneggiato.
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Attacco elettrico

Tensione 100-240 V

1~50-60 Hz
Grado di protezione IPX4
Apparecchio 1]
Classe di protezione
Classe di protezione del carica- 1l
batterie
Potenza nominale apparecchio 40 W
Tensione nominale accumulatore 72V
Tipo accumulatore ioni di li-

tio

Tempo di funzionamento a carica 20 min
massima
Tempo di carica, accumulatore 4 h
scarico
Tensione di uscita caricabatterie 95V
Corrente di uscita caricabatterie 0,6 A
Prestazioni
Rotazioni dei rulli al minuto 500 giri/min.
Capacita di riempimento
Serbatoio acqua pulita 360 ml
Serbatoio acqua sporca 140 ml
Dimensioni
Peso (senza accessori e liquidi di 2,4 kg
pulizia)
Lunghezza 305 mm
Larghezza 226 mm
Altezza 1220 mm
Lunghezza cavo
Caricabatterie 1800 mm

Con riserva di modifiche tecniche!

IT

-15
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Algemene instructies
j II Lees voor het eerste gebruik van uw

apparaat deze originele gebruiksaan-
wijzing, ga navenant te werk en be-
waar deze voor later gebruik of voor
een andere eigenaar.

Reglementair gebruik

Gebruik de vloerreiniger uitsluitend voor het reinigen
van harde vloeren in het privé-huishouden en alleen op
waterbestendige harde vloeren.

Geen watergevoelige ondergronden zoals onbehandel-
de kurkvloer reinigen (vochtigheid kan indringen en de
vloerbedekking beschadigen).

Het apparaat is geschikt voor het reinigen van PVC, li-
noleum, tegels, steen, geolied en gewaxt parket, lami-
naat evenals alle waterbestendige vioerbedekkingen.

Zorg voor het milieu

Het verpakkingsmateriaal is herbruikbaar. De-
poneer het verpakkingsmateriaal niet bij het
huishoudelijk afval, maar bied het aan voor her-
gebruik.

&
Oude apparaten bevatten waardevolle, voor re-
cycling geschikte materialen en stoffen, die niet
in het milieu terecht mogen komen. Het appa-
raat en de accu mogen daarom niet met het

huisvuil afgevoerd worden. De afvoer kan gratis via de

plaatselijk beschikbare teruggave- en inzamelsystemen
gebeuren.

Aanwijzingen betreffende de inhoudsstoffen

(REACH)

Huidige informatie over de inhoudsstoffen vindt u onder:

www.kaercher.com/REACH

Leveringsomvang

Het leveringspakket van het apparaat staat op de ver-
pakking afgebeeld. Controleer bij het uitpakken of de in-
houd volledig is.

Mochten er eventueel accessoires ontbreken of mocht
u transportschade constateren, neem dan contact op
met uw leverancier.

Reserveonderdelen

Gebruik alleen origineel toebehoren en originele reser-
veonderdelen. Deze garanderen dat het apparaat veilig
en zonder storingen functioneert.
Informatie over het toebehoren en de reserveonderde-
len vindt u op www.kaercher.com.

Garantie

In ieder land zijn de door ons bevoegde verkoopkantoor
uitgegeven garantiebepalingen van toepassing. Even-
tuele storingen aan het apparaat verhelpen wij zonder
kosten binnen de garantietermijn, mits een materiaal of
fabrieksfout de oorzaak van deze storing is. Neem bij
klachten binnen de garantietermijn contact op met uw
leverancier of de dichtstbijzijnde klantenservicewerk-
plaats en neem uw aankoopbewijs mee.

(adres zie achterzijde)

Veiligheidsaanwijzingen

— Naast de instructies in de ge-
bruiksaanwijzing moeten de
algemene voorschriften inza-
ke veiligheid en ongevallen-
preventie van de wetgever in
acht genomen worden.

— Waarschuwings- en instruc-
tiestickers op het apparaat
geven belangrijke aanwijzin-
gen over veilig gebruik.

Symbolen op het toestel

A GEVAAR

Het apparaat bevat elektrische
onderdelen en mag daarom niet
onder stromend water worden
gehouden of in met water gevul-
de reservoirs worden onderge-
dompeld - ook niet om het appa-
raat te reinigen.
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/A ATTENTION!
Let bij het vullen van het verswaterreservoir
tiidens de reinigingswerkzaamheden op de

%
volgende procedure:

S q

Eerst vuilwaterreservoir leegmaken.
2.
Vervolgens verswaterreservoir vullen.

Gevarenniveaus

A GEVAAR

Verwijzing naar een onmiddellijk
dreigend gevaar dat tot ernstige
en zelfs dodelijke lichaamsver-
wondingen leidt.

N WAARSCHUWING
Verwijzing naar een mogelijke
gevaatrlijke situatie die tot ernsti-
ge en zelfs dodelijke lichaams-
verwondingen kan leiden.

N VOORZICHTIG

Verwijzing naar een mogelijk ge-
vaarlijke situatie die tot lichte
verwondingen kan leiden.

LET OP

Verwijzing naar een mogelijke
gevaatrlijke situatie die tot mate-
riele schade kan leiden.

Elektrische componenten

A GEVAAR

B Apparaat niet in water onder-
dompelen!

B Het apparaat en de accessoi-
res voor gebruik controleren op
goede staat. Indien zij niet in
goede staat verkeren, mag u
de apparatuur niet gebruiken.

B Vervang het oplaadapparaat
met kabel onmiddellijk door

een origineel wisselstuk bij
een zichtbare beschadiging.

B Bjj alle reinigings- en onder-
houdswerkzaamheden altijd
het apparaat uitschakelen en
de stekker uit het stopcontact
trekken.

B Reparaties aan het apparaat
mogen alleen worden uitge-
voerd door een erkende klan-
tendienst.

B Het apparaat bevat elektri-
sche onderdelen - reinig het
niet onder stromend water.

B Steek geen geleidende voor-
werpen (bv. schroevendraai-
ers e.d.) in de laadbus.

B Geen contacten of leidingen
aanraken.

B De opgave van de spanning
op het typeplaatje moet over-
eenkomen met de voedings-
spanning.

B Het elektriciteitssnoer niet
over scherpe randen trekken
en niet bekneld laten raken.

&N WAARSCHUWING

B Het apparaat mag enkel aan
een elektrische aansluiting
aangesloten zijn die door een
elektromonteur conform IEC
60364 werd uitgevoerd.

B Sluit het apparaat enkel aan
wisselstroom aan. De span-
ning moet overeenstemmen
met het typeplaatje van het
apparaat.

B Om veiligheidsredenen raden
wij principieel aan het appa-
raat te gebruiken via een
aardlekschakelaar (max.
30mA).

NL -7
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Oplaadapparaat

A GEVAAR

Gevaar van stroomschok

B Neem de netstekker en de
contactdoos nooit met vochti-
ge handen vast.

B [ aadapparaat niet in vervuilde
of natte toestand gebruiken.

B [aadapparaat niet in een ex-
plosiegevaarlijke omgeving
gebruiken.

B [aadapparaat niet aan de
netkabel dragen.

B Gebruik en bewaar het op-
laadapparaat enkel in droge
ruimten.

B Netkabel beschermen tegen
hitte, scherpe kanten, olie en
bewegende toestelonderdelen.

B Verlengsnoeren met meer-
voudige stopcontacten en ge-
lijktijdige werking van meer-
dere apparaten zijn te vermij-
den.

B Netstekker niet verwijderen
door hem aan de netkabel uit
het stopcontact te trekken.

B [aadapparaat niet afdekken
en ventilatiespleet van het
laadapparaat vrijhouden.

B [aadapparaat niet openen.
Herstellingen uitsluitend laten
uitvoeren door vakkundig
personeel.

B [aadapparaat uitsluitend voor
het opladen van goedgekeurde
accupacks gebruiken.

B Vervang het oplaadapparaat
met kabel onmiddellijk door
een origineel wisselstuk bij
een zichtbare beschadiging.

Batterij

A GEVAAR

Gevaar van stroomschok

W Stel de batterij niet bloot aan
sterke zonnestralen, hitte en
vuur.

N WAARSCHUWING

B [aad de accu enkel met het
origineel bijgevoegde of een
door KARCHER vrijgegeven
oplaadapparaat.

Volgende adapter gebruiken:

DT Psod

B Accu niet openen, er be-
Staat gevaar van kortsluiting
en er kunnen irriterende dam-
pen of bijtende vioeitsoffen
vrijkomen.

Veilige omgang

A GEVAAR

B De gebruiker moet het appa-
raat op reglementaire wijze
gebruiken. Hij moet rekening
houden met de plaatselijke
omstandigheden en tijdens
de werkzaamheden met het
apparaat letten op personen
in de omgeving.

B Hetis verboden om het appa-
raat in explosiegevaarlijke
bereiken te gebruiken.

B Bij het gebruik van het appa-
raat in gevaarlijke bereiken
moeten de overeenkomstige
veiligheidsvoorschriften in
acht genomen worden.

B Gebruik het apparaat niet als
het vooraf gevallen, zichtbaar
beschadigd of ondicht is.
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B Houd verpakkingsfolie uit de
buurt van kinderen, er be-
staat verstikkingsgevaar!

N WAARSCHUWING

B Kinderen of niet-geinstrueerd
personeel mogen het appa-
raat niet gebruiken.

B Dit apparaat mag niet gebruikt
worden door personen met be-
perkte fysieke, zintuiglijke of
mentale capaciteiten of met te
weinig ervaring en/of kennis,
tenzif ze onder toezicht staan
van een bevoegde persoon die
instaat voor hun veiligheid of
van die persoon instructies
hebben gekregen over het ge-
bruik van het apparaat en de
daaruit resulterende gevaren
begrijpen.

B Kinderen mogen niet met het
apparaat spelen.

B Kinderen moeten gecontro-
leerd worden om te garande-
ren dat ze niet met het appa-
raat spelen.

B Houd het apparaat uit de
buurt van kinderen zolang het
ingeschakeld of niet afge-
koeld is.

B De reiniging en het gebrui-
kersonderhoud moegen niet
zondertoezicht door kinderen
uitgevoerd worden.

B Bedien of bewaar het appa-
raat overeenkomstig de be-
schrijving c.q. afbeelding!

N VOORZICHTIG

B Zorg er voor alle handelingen
met of aan het apparaat voor
dat het apparaat stabiel staat

om ongevallen of beschadi-
gingen door omvallen van het
apparaat te vermijden.

Giet nooit oplosmiddelen,
vioeistoffen die oplosmidde-
len bevatten of onverdunde
zuren (bijv. reinigingsmidde-
len, benzine, verfverdunner
en aceton) in het waterreser-
voir omdat deze stoffen mate-
rialen in het apparaat aantas-
ten.

Laat het apparaat nooit zon-
der toezicht staan terwijl het
in bedriff is.

Lichaamsdelen (bijv. haar, vin-
ger) uit de buurt van de rote-
rende borstelwalsen houden.
Handen tijdens de reiniging
van de vioerkop beschermen.
Er bestaat gevaar voor letsel
door puntige voorwerpen
(bijv. splinters).
Verbindingskabel uit de buurt
houden van hittebronnen,
scherpe kanten, olie en bewe-
gende apparaatonderdelen.

LET OP
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Schakel het apparaat alleen
in als het verswater- en het
vuilwaterreservoir zijn ge-
plaatst.

Met het apparaat mogen
geen scherpe of grote voor-
werpen (bijv. scherven, Kie-
zelstenen, delen van speel-
goed) worden opgenomen.
Geen azijnzuur, ontkalkings-
middel, etherische olie of ge-
liikaardige stoffen in het vers-
waterreservoir doen.
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Let er ook op dat deze stoffen
niet worden opgenomen.

B Gebruik het apparaat alleen
op harde vloeren met water-
vaste coating (bijv. gelakt
parket, geémailleerde tegels,
linoleum).

B Gebruik het apparaat niet
voor de reiniging van tapijten
en vlioerbedekking.

B Rijd met het apparaat niet
over het viloerrooster van
convectorverwarmingen. Het
apparaat kan het uittredende
water niet opnemen als het
over het rooster rijdt.

B Schakel het apparaat bij lan-
gere pauzes en na gebruik
met de hoofdschakelaar/ap-
paraatschakelaar uit en trek
de netstekker van het oplaad-
apparaat los.

B Gebruik het apparaat niet bij
temperaturen onder 0 °C.

B Het apparaat tegen regen be-
schermen. Niet buiten op-
Slaan.

Beschrijving apparaat

1 AAN/UIT-schakelaar
2 Handgreep

3 Handgreep beveiliging tegen schuren tegen de
wand

Schoonwaterreservoir
Greep verswaterreservoir
Laadbus

Vuilwaterreservoir

Greep borstelwals

9 Borstelwalsen

10  Vloerkopafdekking

11 Vergrendeling vloerkopafdekking
12 Accu-indicatie

13 Laadapparaat met laadkabel
14  Parkeerstation

15  Opberging walsen

0 N o o b

16 * Reinigingsmiddel RM 536 30 ml

17 ** Reinigingsmiddel RM 534 30 ml

18 ** Reinigingsmiddel RM 536 500 ml
19  Antischuimmiddel FoamStop 30 ml
9 ** Borstelwalsen 2X

* FC 3 Cordless
** FC 3 Cordless Premium

LET OP

Let erop dat de stroomkabel ononderbroken in de gelei-

dingsrail ligt, voordat de handgreeprail wordt gemon-

teerd.

Afbeelding Kl

= De stang van de handgreep tot de aanslag in het
basisapparaat plaatsen tot ze hoorbaar vastklikt.
Handgreepstang moet vast in het apparaat steken.

Inbedrijfstelling

Afbeelding [
= Plaats het apparaat in het parkeerstation zodat
deze stabiel staat.

Walsen monteren

Afbeelding [l

= Borstelwalsen tot de aanslag op de walshouder
draaien.

= Let erop dat de kleurindicaties op de binnenkant
van de wals en de walshouder op het apparaat
overeenkomen (blauw op blauw).

= Controleer na de montage of de borstelwalsen ste-
vig vastzitten.

Laadproces

Afbeelding IEH

= Sluit de laadkabel van het oplaadapparaat op de
laadbus van het apparaat aan.

= Netstekker van het oplaadapparaat in de contact-
doos steken.

Afbeelding [H

B De led-controlelampjes geven de actuele laadtoe-
stand van de accu aan.

B Tijdens het laden van een volledig lege accu knip-

peren alle 3 led-controlelampjes na elkaar van on-

der naar boven.

Wanneer de accu voor 1/3 is opgeladen, branden

de onderste ledlampjes continu, de beide bovenste

ledlampjes knipperen verder.

Wanneer de accu voor 2/3 is opgeladen, branden

de beide onderste ledlampjes continu, de bovenste

ledlampjes knipperen verder.

B Nadat de batterij volledig is opgeladen, blijven de 3
led-controlelampjes 60 minuten continu branden.
Daarna gaan de led-controlelampjes uit.

Afbeelding A

= Na het opladen de netstekker uit het stopcontact
trekken en de laadkabel uit de laadbus halen.

Schoonwatertank vullen

Afbeelding A

= Apparaat in het parkeerstation plaatsen.

Afbeelding

= Verswaterreservoir aan de greep vastnemen en uit
het apparaat halen.

Afbeelding I

= Tankafsluiting openen en opzij draaien.
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Afbeelding [ER

= Vul het verswaterreservoir met koud of lauwwarm
leidingswater.

= Indien nodig kunnen reinigings- en onderhouds-
middelen van KARCHER in het schoonwaterreser-
voir worden gevuld.*

= Markering "MAX" mag tijdens het vullen niet wor-
den overschreden.

= Tankdop sluiten.

Afbeelding

= Schoonwatertank in het apparaat plaatsen.

= Verswaterreservoir moet vast in het apparaat zit-
ten.

LET OP

*Let op de aanbevolen dosering voor het reinigings- of

onderhoudsmiddel.

Algemene instructies voor de
bediening

LET OP

Afbeelding

Apparaat kan alleen droog vuil en vioeistof (max. 140

ml) opnemen.

Afbeelding IE1

Voor begin van de werkzaamheden de vloer vegen of

stofzuigen. Zo worden het vuil en de losse deeltjes al

v6or de vochtige reiniging van de vioer verwijderd.

Controleer voor het gebruik van het apparaat op een

normale plaats of de vioer waterbestendig is. Reinig

geen ondergrond die gevoelig is voor water, zoals on-

behandelde kurkvioer (vocht kan binnendringen en de

vioer beschadigen).

Afbeelding

Rijd achterwaarts richting de deuropening zodat er

geen voetsporen op de vers gereinigde vloer achterblij-

ven.

= De viloer wordt door de voorwaartse en achter-
waartse bewegingen van het apparaat gereinigd,
net zoals bij stofzuigen.

= Laat op sterk vervuilde plaatsen het apparaat lang-
zaam over de grond glijden.
Er moet geen druk op het apparaat worden uitge-
oefend.

= Bijmeegeleverde walsparen in grijs en geel: Beide
walsparen hebben dezelfde functie, maar kunnen
voor verschillende toepassingsgebieden worden
ingezet (kleur dient als onderscheiding, bijv. voor
keuken en bad).

Beginnen met het werk

LET OP

De borstelwalsen beginnen meteen te draaien als het

apparaat wordt ingeschakeld. De handgreep moet wor-

den vastgehouden om ervoor te zorgen dat het appa-

raat niet uit zichzelf wegrijdt.

Controleer of het verswaterreservoir met water is ge-

vuld en het vuilwaterreservoir in het apparaat is ge-

plaatst.

Afbeelding

= Voor het inschakelen de hoofdschakelaar (in/uit)
indrukken.

= Met het apparaat meermaals heen en terug rijden
tot de walsen voldoende zijn bevochtigd.

Looptijd batterij

Afbeelding A

— 3 leds branden - 3/3 batterijlooptijd (volledige loop-
tijd).

— 2 leds branden - 2/3 batterijlooptijd.

— 1 led brandt - 1/3 acculooptijd.

B Ca. 2 minuten voordat de accu leeg is, knippert de
onderste led.

B Als de accu leeg is en het apparaat is uitgescha-
keld, knippert de onderste led gedurende 60 se-
conden sneller.

Reinigingsvloeistof navullen

LET OP

Voor het vullen van het verswaterreservoir het vuilwa-
terreservoir legen. Zo wordt vermeden dat het vuilwa-
terreservoir overloopt.

Zie hoofdstuk "Verswaterreservoir vullen”.

Zie hoofdstuk "Vuilwaterreservoir leegmaken".

Vuilwatertank leegmaken

Afbeelding A

= Apparaat in het parkeerstation plaatsen.

Afbeelding [H

= Vergrendeling vloerkopafdekking bedienen.

= Vloerkopafdekking verwijderen.

Afbeelding 3

= Vuilwaterreservoir uit de vioerkop nemen.

Afbeelding

= De kleppen boven beide kamers van het vuilwater-
reservoir open klappen.

= Vuilwatertank leegmaken.

Afbeelding [H

= Afhankelijk van de verontreiniging de vloerkopaf-
dekking en vuilwaterreservoir met leidingwater rei-
nigen.

= De kleppen van beide kamers van het vuilwaterre-
servoir kunnen eruit worden gehaald en apart wor-
den gereinigd.

= De kleppen van beide kamers van het vuilwaterre-
servoir opnieuw plaatsen en sluiten.

Afbeelding FX1

= Het vuilwaterreservoir in de vloerkop plaatsen.

Afbeelding FA

= De vergrendeling van de vloerkopafdekking bedie-
nen en de afdekking op de vlioerkop plaatsen, dan
de vergrendeling loslaten.

= Vuilwaterreservoir en vioerkopafdekking moeten
vast in en op het apparaat zitten.

Werking onderbreken

LET OP

Bij langere pauzes wordt aangeraden om het apparaat

in het parkeerstation te plaatsen om te vermijden dat

gevoelige vioeren door vochtige walsen worden be-

schadigd.

Afbeelding EE

= Apparaat uitschakelen. Hiervoor de schakelaar
aan-/uitschakelen.

Afbeelding A

= Apparaat in het parkeerstation plaatsen.
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Apparaat uitschakelen

Afbeelding K

= Apparaat uitschakelen. Hiervoor de schakelaar
aan-/uitschakelen.

Afbeelding [

= Apparaat in het parkeerstation plaatsen.

LET OP

Na beéindiging van het werk het apparaat reinigen.

Afbeelding

= Indien er nog water in het verswaterreservoir is, het
water verwijderen.

Afbeelding [ tot P

= Vuilwaterreservoir, vloerkopafdekking en reini-
gingswalsen reinigen.
Zie hoofdstuk "Verswaterreservoir reinigen".
Zie hoofdstuk "Vloerkop reinigen”.
Zie hoofdstuk "Walsen reinigen".

Apparaat opslaan

LET OP

Om de ontwikkeling van geurtjes te voorkomen, moet bij

het opbergen van het apparaat het schoonwater- en

vuilwaterreservoir volledig worden geleegd.

Natte walsen aan de lucht drogen (bijv. op het parkeer-

station), de natte walsen voor het drogen niet in geslo-

ten kasten plaatsen.

Afbeelding [

= Het apparaat in het parkeerstation plaatsen.

Afbeelding P21

= De natte walsen laten drogen door ze op het par-
keerstation te plaatsen.

= Apparaat in een droge ruimte bewaren.

A\ GEVAAR

Afbeelding P&

Het apparaat bevat elektrische
onderdelen en mag daarom niet
onder stromend water worden
gehouden of in met water gevul-
de reservoirs worden onderge-
dompeld - ook niet om het appa-

raat te reinigen.

LET OP

Afbeelding FE]

Om het apparaat te reinigen, moeten de afzonderlijke
componenten (vloerkopdeksel, schoon- en vuilwaterre-
servoir en walsen) afzonderlijk worden verwijderd en
gereinigd. Het apparaat zelf kan met een vochtige doek
worden schoongemaakt.

Vuilwaterreservoir reinigen

LET OP

Om ervoor te zorgen dat het vuil niet in de tank aan-
koekt, moet het vuilwaterreservoir regelmatig worden
gereinigd.

LET OP

De vloerkopafdekking niet in de afwasmachine reinigen:
dit kan de basisfuncties van het apparaat beinvioeden
wanneer de vloerkopafdekking door de reiniging
scheefgetrokken wordt en de schraaprand dan niet
meer correct tegen de walsen drukt. Dit zorgt voor een
slechter reinigingsresultaat.

Afbeelding EE

= Apparaat uitschakelen. Hiervoor de schakelaar
aan-/uitschakelen.

Afbeelding [FA

= Het apparaat in het parkeerstation plaatsen.

Afbeelding [ tot

= Vuilwaterreservoir uit het apparaat nemen.
Zie hoofdstuk "Vuilwaterreservoir leegmaken".

= Vioerkopafdekking, vuilwaterreservoir en vuilwa-
terreservoirkleppen met leidingwater reinigen.

= De kleppen van beide kamers van het vuilwaterre-
servoir kunnen eruit worden gehaald en apart wor-
den gereinigd.

= Vuilwaterreservoir en vuilwaterreservoirkleppen
kunnen als alternatief in de afwasmachine worden
gereinigd.

Tip

De rubberen onderdelen van de vuilwaterreservoirklep-

pen kunnen door de reiniging in de afwasmachine kle-

verig worden. Dit heeft echter geen effect op de dicht-

heid van de onderdelen.

Afbeelding EE] tot FI]

= Wanneer het apparaat niet verder wordt gebruikt,
de walsen ook reinigen.
Zie hoofdstuk "Walsen reinigen”.

Afbeelding tot EA

= Na de reiniging vuilwaterreservoir met kleppen en
vloerkopafdekking opnieuw in het apparaat plaatsen.

Vloerkop reinigen

LET OP
Bij verontreiniging vioerkop reinigen.
LET OP
De vioerkopafdekking niet in de afwasmachine reinigen:
dit kan de basisfuncties van het apparaat beinvioeden
wanneer de vioerkopafdekking door de reiniging
scheefgetrokken wordt en de schraaprand dan niet
meer correct tegen de walsen drukt. Dit zorgt voor een
slechter reinigingsresultaat.
Afbeelding KK
= Apparaat uitschakelen. Hiervoor de schakelaar
aan-/uitschakelen.
Afbeelding [F
= Het apparaat in het parkeerstation plaatsen.
Afbeelding [H
= Vergrendeling vloerkopafdekking bedienen.
= Vloerkopafdekking verwijderen.
Afbeelding &
= Vloerkopafdekking onder stromend water afspoelen.
= Vuilwaterreservoir en walsen reinigen.
Zie hoofdstuk "Verswaterreservoir reinigen".
Zie hoofdstuk "Walsen reinigen".
= De aandrijving van de walsen met een vochtige
doek reinigen.
Afbeelding FA
= Vloerkopafdekking in de vloerkop plaatsen.

Walsen reinigen

LET OP

Walsen moeten na elk gebruik onder de waterkraan
worden afgewassen of in de wasmachine worden gerei-
nigd zodat geen resten van reinigingsmiddel in de wal-
sen blijven die na verloop van tijd schuim zouden kun-
nen veroorzaken.

Wanneer het apparaat voor het verwijderen van de wal-
sen op de bodem wordt gelegd, moet het verswater- en
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vuilwaterreservoir worden leeggemaakt. Zo wordt ver-

meden dat er vloeistof uit de reservoirs loopt terwijl het

apparaat op de bodem wordt geplaatst.

Afbeelding

= Apparaat uitschakelen. Hiervoor de schakelaar
aan-/uitschakelen.

Afbeelding I

= Het apparaat in het parkeerstation plaatsen.

Afbeelding EE]

=> Draai aan de greep de borstelwalsen eruit.

Afbeelding F1]

= Reinig de walsen onder stromend water.

of

= Was de walsen op maximaal 60 °C in de wasma-
chine.

LET OP

Bij reiniging in de wasmachine geen wasverzachter ge-

bruiken. Zo raken de microvezels niet beschadigd en

behouden de borstelwalsen hun hoge reinigingskracht.

De borstelwalsen zijn niet geschikt voor de droogtrom-

mel.

Afbeelding P tot P2

= Na de reiniging de walsen op het parkeerstation
plaatsen en aan de lucht laten drogen.

= De nodige tijd voor het drogen kan worden verkort
door de walsen uit te wringen.

= Wanneer het apparaat niet verder wordt gebruikt,
de vloerkopafdekking en vuilwaterreservoir ook rei-
nigen.

= De aandrijving van de walsen met een vochtige
doek reinigen.

Reinigings- en onderhoudsmiddelen

LET OP

Gebruik van ongeschikte reinigings- en onderhouds-

middelen kan het apparaat beschadigen en de aan-

spraak op garantie laten vervallen.

Tip

Gebruik indien nodig reinigings- of onderhoudsmidde-

len van KARCHER voor de vloerreiniging.

= Let bij de dosering van de reinigings- of onder-
houdsmiddelen op de aanbevolen hoeveelheden
van de fabrikant.

= Vul het vuilwaterreservoir eerst met water en dan
met reinigings- of onderhousdmiddelen om
schuimvorming te vermijden.

= Laat tijldens het vullen met water nog plaats over
voor de hoeveelheid reinigings- of onderhoudsmid-
del zodat het "MAX"-vulpeil van het verswaterre-
servoir niet wordt overschreden.

Hulp bij storingen

Storingen hebben vaak een eenvoudige oorzaak die u
met behulp van het volgende overzicht zelf kunt oplos-
sen. Bij twijfel of bij storingen die niet worden vermeld

kunt u zich wenden tot de erkende klantendienst.

Accu wordt niet geladen

B |aadstekker/netstekker niet correct aangesloten.
= Laadstekker/netstekker correct aansluiten.

Apparaat kan niet worden ingeschakeld

B Accuis leeg.

= Apparaat opladen.

B Controleer of de laadkabel nog in het apparaat
steekt.

= Laadkabel loskoppelen omdat bedrijf met aange-
sloten laadkabel niet mogelijk is.

Led-foutweergave

Onderste led knippert bij het inschakelen van het appa-

raat en het apparaat start niet.

B Accuis leeg.

= Apparaat opladen.

Alle leds knipperen tegelijkertijd aan snel tempo.

B Apparaat heeft een motorblokkering (bijv. door te
hoge druk op de walsen of door rijden tegen een
wand/hoek).

= Schakel het apparaat uit en opnieuw in.

of

B Gebruik van foute of defecte voeding.

= Gebruik de originele voeding of vervang de defecte
voeding.

De drie leds branden na elkaar gedurende 1 seconde.

B Apparaat te heet tijdens het gebruik (bijv. bij ge-

bruik bij hoge omgevingstemperaturen).

Neem een pauze en laat het apparaat afkoelen.

Wanneer het apparaat ook wordt uitgeschakeld:

Neem een pauze en laat het apparaat afkoelen.

het apparaat kan pas opnieuw worden ingescha-

keld wanneer het voldoende is afgekoeld.

Walsen zijn te droog

Walsen zijn niet voldoende bevochtigd.

= Bevochtiging van de walsen door meermaals heen
en terug rijden op dezelfde plaats.

Filter onder schoonwaterreservoir is verkeerd of zelfs

niet gebruikt.

= Zorg ervoor dat het filter onder het schoonwaterre-
servoir goed in het apparaat is geplaatst. Schuim-
stof met gele pen in het midden moet naar boven
wijzen.

Tip

Als er geen filter voorhanden is, dan kan dat als reser-

veonderdeel worden besteld.

Informatie over het toebehoren en de reserveonderde-

len vindt u op www.kaercher.com.

Apparaat neemt geen vuil op

Geen water in het verswaterreservoir.

= Water bijvullen

Schoonwaterreservoir is niet correct in het apparaat ge-

plaatst.

= Verswaterreservoir zodanig plaatsen dat het vast
in het apparaat zit.

Borstelwalsen ontbreken of zijn niet correct gemon-

teerd.

= Borstelwalsen monteren of de walsen tot de aan-
slag op de walshouder draaien.

Borstelwalsen zijn vervuild of versleten.

= Borstelwalsen reinigen.

of

= Borstelwalsen vervangen.

Het reinigingsmiddel werd vergeten, fout gedoseerd of

er werd een fout reinigingsmiddel gebruikt

2 Gebruik alleen reinigingsmiddel van KARCHER en
let op de juiste dosering.

Vloerkopafdekking niet correct gemonteerd

= Controleer of de vloerkopafdekking juist zit. Hier-
voor de afdekking verwijderen en opnieuw plaat-
sen.

v Ry
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Er wordt schuim in de vioerkop en op de
bodem gevormd
Tip
Tijdens het bedrijf is het normaal dat er wat schuimin de
vloerkop ontstaat. Dit heeft geen invioed op de werking.
Alleen bij overmatig schuim (bijv. schuimstrepen op de
vloer) zijn verdere maatregelen nodig.
Fout reinigingsmiddel of foute dosering.
2 Gebruik alleen reinigingsmiddel van KARCHER en
let op de juiste dosering.
Het apparaat verwijdert vuil aan de hand van de reini-
gingswalsen. Hierbij verzamelen zich vuil en resten van
reinigingsmiddelen van vloerbedekkingen in het vuilwa-
terreservoir. Onder bepaalde omstandigheden kan hier-
door schuim ontstaan.
= Reinig de walsen grondig met water om vuil en de
resten van reinigingsmiddelen te verwijderen.
Afbeelding P
Afbeelding
Afbeelding
= Bij veel schuim FoamStop voor het begin van de
reiniging in het lege vuilwaterreservoir doen. Let op
de doseerinstructies op het etiket op de fles.

Geen goed reinigingsresultaat

Walsen zijn vuil.

= Walsen reinigen.

Walsen zijn niet voldoende bevochtigd.

= Bevochtiging van de walsen door meermaals heen
en terug rijden op dezelfde plaats.

Fout reinigingsmiddel of foute dosering.

= Gebruik alleen reinigingsmiddel van KARCHER en
let op de juiste dosering.

Er zijn resten van ongeschikte reinigingsmiddelen op de

bodem.

= Reinig de walsen grondig met water om de resten
van het reinigingsmiddel te verwijderen.

= Reinig de bodem met het apparaat en propere wal-
sen zonder reinigingsmiddel te gebruiken. Hierdoor
worden de resten van het reinigingsmiddel van de
bodem verwijderd

Walsen draaien niet

Walsen worden geblokkeerd.

= Walsen verwijderen en controleren of een voor-
werp in de walsen vastzit.

= Controleren of de walsen tot aan de aanslag op de
walshouder zijn gedraaid.

= Controleer of de vloerkopafdekking juist zit. Hiervoor
de afdekking verwijderen en opnieuw plaatsen.

Wateropname niet optimaal

Vloerkopafdekking niet correct gemonteerd

= Controleer of de vioerkopafdekking juist zit. Hiervoor
de afdekking verwijderen en opnieuw plaatsen.

Walsen zijn versleten.

= Walsen vervangen.

Apparaat verliest vuil water

Vuilwaterreservoir is te vol.

= Vuilwaterreservoir meteen leegmaken.

Vuilwaterreservoir is niet correct in het apparaat ge-

plaatst.

= Controleren of de vloerkopafdekking vast op het
vuilwaterreservoir zit.

= Controleren of de vuilwaterreservoirkleppen cor-
rect zijn afgesloten.

De handgreep van het basisapparaat
verwijderen

LET OP

Verwijder de handgreep na de montage niet meer van
het basisapparaat.

De handgreep mag alleen van het basisapparaat wor-
den verwijderd wanneer het apparaat voor servicedoel-
einden wordt verzonden.

Afbeelding Kl

Zie afbeelding aan het einde van de gebruiksaanwijzing

= Steek de schroevendraaier in een hoek van 90 gra-
den in de kleine opening aan de achterkant van de
handgreep en verwijder de handgreep.

LET OP

Let erop dat de verbindingskabel tussen het basisappa-

raat en de handgreep niet wordt beschadigd.

Voorzichtig trekken want anders kan het apparaat be-

schadigd raken.

Technische gegevens

Elektrische aansluiting

Spanning 100-240 V
1~50-60 Hz

Veiligheidsklasse IPX4

Apparaat 1]

Beschermingsklasse

Oplaadapparaat beschermings- 1]

klasse

Nominaal vermogen toestel 40 W

Nominale spanning accu 72V

Accutype Li-ion

Bedrijfstijd bij volle acculading 20 min

Laadetijd bij lege accu 4 h

Uitgangsspanning oplaadappa- 9,5V

raat

Uitgangsstroom laadapparaat 0,6 A

Capaciteit

Walsomwentelingen per minuut 500 u/min

Inhoud

Schoonwaterreservoir 360 ml

Vuilwaterreservoir 140 ml

Afmetingen

Gewicht (zonder toebehoren en 2,4 kg

reinigingsvloeistof)

Lengte 305 mm

Breedte 226 mm

Hoogte 1220 mm

Lengte snoer

Oplaadapparaat 1800 mm

Technische veranderingen voorbehouden!
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Indicaciones generales
j II Antes de utilizar por primera vez el

equipo, lea este manual, siga sus ins-
trucciones y consérvelo para posterio-
res usos o futuros propietarios.

Uso previsto

Utilice el limpiador de suelos Unicamente para la limpie-
za de suelos resistentes en el hogar y solamente sobre
suelos resistentes impermeables.

No limpiar pavimentos sensibles al agua, como, por
ejemplo, suelos de corcho sin tratar (la humedad puede
introducirse en el suelo y dafiar el pavimento).

El equipo sirve para limpiar PVC, linéleo, azulejos, pie-
dra, parqué engrasado y encerado, laminado, asi como
todos los recubrimientos de suelos resistentes al agua.

Proteccion del medio ambiente

vy Los materiales de embalaje son reciclables. Por
%@ favor, no tire el embalaje a la basura doméstica;
en vez de ello, entréguelo en los puntos oficiales

de recogida para su reciclaje o recuperacion.

Los equipos antiguios contienen materiales y

sustancias valiosas y aptas para el reciclaje que
mmmm N0 deben entrar en contacto con el medio am-

biente. Por eso, el aparato y la bateria que con-
tiene no se deben eliminar con la basura doméstica. Se
puede eliminar de forma gratuita a través de los sistema
de entrega y recogida locales.
Indicaciones sobre ingredientes (REACH)
Encontrara informacién actual sobre los ingredientes en:
www.kaercher.com/REACH

Volumen del suministro

El contenido de suministro de su aparato esta ilustrado
en el embalaje. Verifique durante el desembalaje que
no falta ninguna pieza.

En caso de detectar que faltan accesorios o o que han
surgido dafios durante el transporte, informe a su distri-
buidor.

Piezas de repuesto

Utilice solamente accesorios y recambios originales, ya
que garantizan un funcionamiento correcto y seguro del
equipo.

Puede encontrar informacion acerca de los accesorios
y recambios en www.kaercher.com.

Garantia

En todos los paises rigen las condiciones de garantia
establecidas por nuestra empresa distribuidora. Las
averias del aparato seran subsanadas gratuitamente
dentro del periodo de garantia, siempre que se deban a
defectos de material o de fabricacién. En un caso de ga-
rantia, le rogamos que se dirija con el comprobante de
compra al distribuidor donde adquirié el aparato o al
servicio al cliente autorizado mas préximo a su domici-
lio.

(La direccion figura al dorso)

Instrucciones de
seguridad

— Ademas de las indicaciones
contenidas en este manual
de instrucciones, deben res-
petarse las normas generales
vigentes de seguridad y pre-
vencion de accidentes.

— Las placas de advertencia e
indicadoras colocadas en el
aparato proporcionan indica-
ciones importantes para un
funcionamiento seguro.

Simbolos en el aparato

A PELIGRO

El equipo contiene componen-
tes de construccion eléctricos y,
por lo tanto, no debe ponerse
bajo agua corriente ni en reci-
pientes llenos de agua, ni si-
quiera para limpiarlo.
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An ATTENTION! C U I DA D o

Tener en cuenta el siguiente procedimiento
al llenar el depésito de agua limpia durante
los trabajos de limpieza:

e 1.

W . . -

e EN primer lugar, vaciar el depdsito de agua
sucia.

B 2
J% A continuacion, rellenar el depdsito de
agua fresca.

&

Then el rshWatr Tk

Niveles de peligro

A PELIGRO

Aviso sobre un riesgo de peligro
inmediato que puede provocar
lesiones corporales graves o la
muerte.

N\ ADVERTENCIA

Aviso sobre una situacion pro-
pablemente peligrosa que pue-
de provocar lesiones corporales
graves o la muerte.

N PRECAUCION

Indicacion sobre una situacion
que puede ser peligrosa, que
puede acarrear lesiones leves.
CUIDADO

Aviso sobre una situacion pro-
bablemente peligrosa que pue-
de provocar dafios materiales.

Componentes eléctricos

A PELIGRO

B No sumergir el aparato en
agua.

B Antes de emplearel aparato y
los accesorios, compruebe
que estan en perfecto estado.
Si no esta en perfecto estado,
no debe utilizarse.

B Sustituir inmediatamente el
cargador con el cable por una
pieza original si se aprecia al-
gun tipo de dario.

B Apague el aparato y desen-
chufe la clavija de red antes
de efectuar los trabajos de
cuidado y mantenimiento.

B [ostrabajos de reparacion en
el aparato solo los puede rea-
lizar el Servicio técnico auto-
rizado.

B E/ equipo contiene compo-
nentes eléctricos. No limpiar
estos con agua corriente.

B No inserte ningun objeto con-
ductor (p.ej. destornillador o
similar) en clavija de carga.

B No tocar los contactos ni los
conductos.

B [a tension de alimentacion
tiene que coincidir con la indi-
cada en la placa de caracte-
risticas.

B Evitar que el cable quede ti-
rante en las esquinas o que-
de aplastado.

/N ADVERTENCIA

B E/ equipo solo se puede co-
nectar a una toma eléctrica
que haya sido instalada por
un electricista conforme a
IEC 60364.

B Conectar el equipo solo a co-
rriente AC. La tension tiene
que coincidir con la placa de
caracteristicas del equipo.

B Por razones de seguridad,
tambiéen recomendamos utili-
zar el aparato siempre con un
interruptor de corriente por
defecto (max. 30mA).
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cargador

A PELIGRO

Riesgo de descarga eléctrica.

B No tocar nunca la clavija ni el
enchufe con manos hume-
das.

B No utilizar el cargador si esta
sucio o humedo.

B No utilizar el cargador en un
ambiente con peligro de ex-
plosion.

B No transportar el cargador
cogiéndolo por el cable.

B Usary almacenar el cargador
solamente en lugar seco.

B No exponer el cable al calory
mantenerlo alejado de cantos
afilados, aceite y piezas en
movimiento.

B Se debe evitar enchufar el ca-
ble alargador a una toma de
corriente mdultiple y el funcio-
namiento simultaneo de va-
rios aparatos.

B No saque el enchufe de la
toma de corriente tirando del
cable.

B No cubrir el cargador y dejar
libres las rejillas de ventila-
cion.

B No abrir el cargador. Encar-
gar las reparaciones solo a
personal técnico especializa-
do.

W Utilice el cargador solo para
cargar la bateria permitida.

B Sustituir inmediatamente el
cargador con el cable por una
pieza original si se aprecia al-
gun tipo de dario.

Bateria

A PELIGRO

Riesgo de descarga eléctrica.

B No exponer la bateria a rayos
de sol muy potentes ni al ca-
lor o el fuego.

&N ADVERTENCIA

B Caegar la bateria solo con el
cargador original suministra-
do o con un cargador autori-
zado por KARCHER.

Utilizar los siguientes adaptado-

D{_FC[ps02)

B No abrir la bateria, hay peli-
gro de que se produzca un
cortocircuito, adicionalmente
puede producirse la salida de
vapores irritantes o liquidos
COIrosivos.

Manipulacion segura

A PELIGRO

B E/ usuario debe utilizar el
equipo de forma correcta.
Debe tener en cuenta las si-
tuaciones locales y respetar
las personas del entorno a la
hora de trabajar con el apara-
to.

W Esta prohibido el funciona-
miento en zonas donde haya
riesgo de explosion.

B Para usar el aparato en zo-
nas de peligro deben cumplir-
se las normas de seguridad
correspondientes.

B No utilizar el aparato si se ha
caido antes, o esta dariado o
no es estanco.
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iMantener los plasticos del
embalaje fuera del alcance
de los nifios, se corre el ries-
go de asfixia!

AN ADVERTENCIA

Los nifios o las personas no
instruidas sobre su uso no
deben utilizar el aparato.
Este aparato no es apto para
ser manejado por personas
con incapacidades fisicas,
sensoriales o intelectuales o
falta de experiencia y/o cono-
cimientos, a no ser que sean
supervisados por una perso-
na encargada o hayan recibi-
do instrucciones de esta so-
bre como usar el aparato y
qué peligros conlleva.

Los nifios no pueden jugar
con el aparato.

Supervisar a los nifios para
asegurarse de que no jue-
guen con el aparato.
Mantener los aparatos aleja-
dos de los nifios mientras es-
tén conectados o no se hayan
enfriado.

Los nifios no pueden realizar
la limpieza ni el mantenimien-
to sin supervision.

Operar y almacenar el apara-
to solo de acuerdo con la des-
cripcion o la ilustracion.

& PRECAUCION
B Antes de realizar cualquier

tarea con o en el equipo, es-
tabilizarlo para evitar acci-
dentes o darios si se cae el
equipo.

ES -9

B No echar nunca en el deposi-

to de agua disolventes, liqui-
dos que contengan disolven-
tes o acidos sin diluir (por
ejemplo: detergentes, gasoli-
na, diluyentes cromaticos y
acetona), ya que atacan a los
materiales utilizados en el
equipo.

No dejar el equipo nunca sin
vigilancia mientras esté en
funcionamiento.

Mantener las partes del cuer-
po (p. €. pelo, dedos) aleja-
das de los rodillos de limpieza
giratorios.

Protegerse las manos duran-
te la limpieza del cabezal
para limpieza de suelos debi-
do al peligro de lesiones por
objetos afilados (p. ej., es-
quirlas).

Alejar el cable de conexion
del calor, bordes afilados,
aceite y componentes del
equipo en movimiento.

CUIDADO
B Conecte el equipo solo si se

han colocado el depdsito de
agua fresca y el depésito de
agua sucia.

No esta permitido recoger
con el equipo objetos gran-
des ni afilados (p. €j., vidrios
rotos, guijarros o piezas de
juguetes).

No introducir en el depdsito de
agua limpia acido acético, des-
calcificador, aceites esenciales
ni sustancias similares. Prestar
también atencion a no recoger
dichas sustancias.



B Utilizar este equipo unica-
mente sobre suelos duros
con revestimiento impermea-
ble (p. €. parqué lacado, azu-
lejos esmaltados, lindleo).

B No utilizar el equipo para lim-
piar alfombras o moquetas.

B No pasar el equipo por enci-
ma de los suelos de rejilla de
las calefacciones por convec-
tor. El equipo no puede reco-
ger el agua que sale si pasa
por encima de la rejilla.

B En caso de pausas prolonga-
das y tras su uso, apagar el
equipo en el interruptor prin-
cipal/interruptor del equipo y
desconectar el conector de
red del cargador.

B No operar el equipo a tempe-
raturas inferiores a 0 °C.

B Proteger el aparato de la llu-
via. No depositarlo a la intem-
perie.

Descripcion del aparato

Interruptor ON/OFF

Mango

Asa con proteccion antideslizante

Depésito de agua limpia

Empufadura del depésito de agua limpia
Terminal de carga

Depésito de agua sucia

Ranura de rodillo de limpieza

Rodillos de limpieza

Cubierta del cabezal para limpieza de suelos

Bloqueo de la cubierta del cabezal para limpieza
de suelos

Indicador de la bateria

13  Cargador con cable

14  Estacion de parada

15 Almacenaje de los rodillos

RM 536 30 ml
RM 534 30 ml

—\BGDCXJ\I@(.HJ}(»M—\

-
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16 * Detergente
17 ** Detergente
18 ** Detergente RM 536 500 ml
19  Antiespumante FoamStop 30 ml
9 ** Rodillos de limpieza  2x

* FC 3 Cordless
** FC 3 Cordless Premium

CUIDADO

Es importante asegurarse de que el cable de corriente

esté continuamente en el riel guia antes de montar la

prolongacién del asa.

Imagen

= Colocar el asidero hasta el tope en el equipo basi-
co de forma que haga ruido al encajarse.
El asidero debe estar firmemente asentado en el
equipo.

Puesta en marcha

Imagen FA
= Colocar el equipo en la estacion de parada para
estabilizarlo.

Montaje de los rodillos

Imagen [l

= Enroscar los rodillos de limpieza hasta el tope en el
soporte de rodillos.

= Tener en cuenta la asignacion cromatica del lado
interno de los rodillos y del soporte de rodillos en el
equipo (p. ej. azul con azul).

= Tras el montaje, comprobar si los rodillos de limpie-
za estan firmemente asentados.

Proceso de carga

Imagen [EA

= Enchufar el cable de carga del cargador a la termi-
nal de carga del equipo.

= Enchufar el cargador en la clavija.

Imagen H

B Los pilotos de control LED muestran el estado de
carga actual de la bateria.

B Al cargar la bateria completamente descargada,
parpadean los 3 pilotos de control LED sucesiva-
mente de abajo a arriba.

B Cuando se alcanza 1/3 de la carga de la bateria, el
LED inferior permanece iluminado, y los dos LED
superiores siguen parpadeando.

B Cuando se alcanzan 2/3 de la carga de la bateria,

los dos LED inferiores permanecen iluminados, y el
LED superior sigue parpadeando.

B Una vez cargada por completo la bateria, los 3 pi-
lotos de control LED siguen encendidos durante
60 minutos. Pasado este tiempo se apagan.

Imagen A

= Después de la carga, extraer el conector de red del
enchufe y el cable de carga a la terminal de carga.

Rellenar el depésito de agua limpia

Imagen

= Colocar el equipo en la estacion de parada.

Imagen

= Tomar el depdsito de agua limpia por la empufia-
dura y extraerlo del equipo.

Imagen [EA

= Abrir el cierre del deposito y girarlo hacia un lado.

Imagen [E1

= Llenar el depésito de agua fresca con agua del gri-
fo fria o tibia.

= El depésito de agua fresca puede llenarse con de-
tergentes o productos de conservacion KARCHER
en caso necesario.”

= Durante el llenado no debe sobrepasarse la marca
"MAX".

= Cerrar la tapa del deposito.
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Imagen

= Colocar el deposito de agua limpia en el aparato.

= Eldeposito de agua fresca debe estar firmemente
asentado en el equipo.

CUIDADO

*Tener en cuenta la dosis recomendada del detergente

o del producto de conservacion.

Funcionamiento

Indicaciones generales sobre
Manejo

CUIDADO

Imagen IEX

El equipo solo puede recoger suciedad seca y liquidos

(max. 140 ml).

Imagen IE1

Barrer y aspirar el suelo antes de iniciar el trabajo. Asi

se eliminaran las particulas sueltas y la suciedad antes

de la limpieza humeda.

Antes de utilizar el equipo probar en una zona discreta

si el suelo es resistente al agua. No limpiar pavimentos

sensibles al agua como p. ej. suelos de corcho sin tratar

(la humedad puede introducirse en el suelo y dafarlo).

Imagen

Para evitar la aparicion de pisadas sobre el suelo lim-

pio, trabajar hacia atras en direccion a la puerta.

= La limpieza del suelo se realiza mediante movi-
mientos hacia delante y hacia atras a una veloci-
dad semejante a la utilizada durante la aspiracion.

=>» En caso de un alto nivel de suciedad, deslizar el
equipo lentamente sobre el suelo.
No es necesario ejercer presion en el equipo.

= En el alcance de suministro del par de rodillos en
gris y amarillo: los dos rodillos tienen la misma fun-
cioén, pero se pueden utilizar en diferentes campos
de aplicacion (diferentes colores, p. ej. para la co-
cina o bafio).

Comenzar con el trabajo

CUIDADO

Los rodillos de limpieza comienzan a girar tan pronto se

encienda el equipo. Para que el equipo no se desplace

por si solo, debe agarrarse por el asa.

Comprobar que el depésito de agua fresca esté lleno de

agua y que el depésito de agua sucia se encuentre co-

locado en el equipo.

Imagen KKl

= Para encender pulsar el interruptor del aparato
(ON/OFF).

= Pasar varias veces con el equipo hacia delante y
hacia atras hasta que los rodillos estén suficiente-
mente humedos.

Tiempo de funcionamiento de la bateria

Imagen EA

— 3 LED encendidos: 3/3 capacidad de carga de las
acumuladores (tiempo de marcha completo).

— 2 LED encendidos: 2/3 capacidad de carga de las
acumuladores.

— 1LED encendido: 1/3 de la capacidad de carga de
la bateria.

B Aprox. 2 minutos antes de que la bateria se des-
cargue por completo, el LED inferior parpadea.

B Cuando la bateria se descarga por completo y el
equipo se apaga, el LED inferior parpadea mas ra-
pido durante 60 segundos.

Llenado de detergente liquido

CUIDADO

Vaciar el depésito de agua sucia antes de llenar el de-
posito de agua fresca. Asi se evita que el depésito de
agua sucia rebose.

Véase el capitulo "Llenado del depdsito de agua limpia".
Véase el capitulo "Vaciado del depdsito de agua sucia".

Vaciado del depésito de agua sucia

Imagen A

= Colocar el equipo en la estacién de parada.

Imagen

= Accionar el bloqueo de la cubierta del cabezal para
limpieza de suelos.

= Retirar la cubierta del cabezal para limpieza de
suelos.

Imagen

= Extraer el depdsito de agua sucia del cabezal para
limpieza de suelos.

Imagen

= Abrir las chapaletas sobre las dos camaras del de-
pdsito de agua sucia.

= Vaciado del deposito de agua sucia.

Imagen

= Enfuncion del grado de suciedad, limpiar la cubier-
ta del cabezal para limpieza de suelos y el depdsito
de agua sucia con agua del grifo.

= Las chapaletas de ambas camaras del depdsito de
agua sucia pueden retirarse y limpiarse por sepa-
rado.

= Volver a colocar las chapaletas de ambas camaras
del depédsito de agua sucia y cerrarlas.

Imagen Fl

= Colocar el depésito de agua sucia en el cabezal
para limpieza de suelos.

Imagen FA

= Accionar el bloqueo de la cubierta del cabezal para
limpieza de suelos y colocar la cubierta en el cabe-
zal para limpieza de suelos. A continuacion soltar
el bloqueo.

= Eldeposito de agua sucia y la cubierta del cabezal
para limpieza de suelos deben asentar de forma
fija en el equipo.

Interrupcion del funcionamiento

CUIDADO

En caso de pausas prolongadas se recomienda colocar

el equipo en la estacion de parada con el fin de evitar

dafios en los suelos delicados debido a los rodillos hu-

medos.

Imagen

= Apagar el equipo; para ello, pulsar el interruptor de
conexion y desconexion del equipo.

Imagen H

= Colocar el equipo en la estacion de parada.

Desconexién del aparato

Imagen

= Apagar el equipo; para ello, pulsar el interruptor de
conexion y desconexion del equipo.

Imagen A

= Colocar el equipo en la estacién de parada.

CUIDADO

Tras finalizar los trabajos, limpiar el equipo.

Imagen ]

= Encaso de que siga habiendo agua en el depésito
de agua limpia, vaciar el agua.
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Figura [ hasta 21

= Limpiar el depésito de agua sucia, la cubierta del
cabezal para limpieza de suelos y los rodillos de
limpieza.
Véase el capitulo "Limpieza del depdsito de agua
sucia".
Véase el capitulo "Limpieza del cabezal para lim-
pieza de suelos".
Véase el capitulo "Limpieza de los rodillos".

Almacenamiento del aparato

CUIDADO

Para impedir la formacién de olores, al almacenar el

equipo se debe vaciar por completo el agua fresca y el

depdsito de agua sucia.

Dejar secar al aire los rodillos mojados (p. €j., en la es-

tacion de parada), no colocar los rodillos mojados en ar-

marios cerrados para secarlos.

Imagen A

= Colocar el equipo en la estacién de parada.

Imagen P21

= Colocar los rodillos mojados en la estacion de pa-
rada para secarlos.

= Guarde el aparato en un lugar seco.

A PELIGRO

Imagen P&

El equipo contiene componen-
tes de construccion eléctricos y,
por lo tanto, no debe ponerse
bajo agua corriente ni en reci-
pientes llenos de agua, ni si-

quiera para limpiarlo.

CUIDADO

Imagen P

Para limpiar el equipo, los componentes individuales
(tapa del cabezal para limpieza de suelos, depésito de
agua fresca y sucia y rodillos) deben retirarse y limpiar-
se por separado. El equipo en si puede limpiarse con un
pafio himedo.

Limpieza del depoésito de agua sucia

CUIDADO

Para que la suciedad no se adhiera al depésito, debe

limpiarse regularmente el depdsito de agua sucia.

CUIDADO

No limpiar la cubierta del cabezal para limpieza de sue-

los en el lavavajillas: Puede verse mermada la funcién

basica del equipo si la cubierta del cabezal para limpie-

za de suelos se deforma durante el proceso de limpieza

y el borde de rascado ya no presiona correctamente

contra los rodillos. Empeora el resultado de la limpieza.

Imagen KKl

= Apagar el equipo; para ello, pulsar el interruptor de
conexién y desconexion del equipo.

Imagen [

= Colocar el equipo en la estacion de parada.

Figura [ hasta [

= Sacar el dep6sito de agua sucia del equipo.
Véase el capitulo "Vaciado del depésito de agua
sucia".

= Limpiar la cubierta del cabezal para limpieza de
suelos, el depdsito de agua sucia y las chapaletas
del depésito de agua sucia con agua del grifo.

= Las chapaletas de ambas camaras del depdsito de
agua sucia pueden retirarse y limpiarse por sepa-
rado.

= De forma alternativa, el depdsito de agua sucia y
las chapaletas del deposito de agua sucia pueden
lavarse en el lavavajillas.

Nota

La goma de las chapaletas del depdsito de agua sucia

puede volverse viscosa al limpiarlas en el lavavajillas.

Sin embargo, no afecta a la estanqueidad.

Figura EE] hasta F

= Sino se desea seguir utilizando el equipo, limpiar
también los rodillos.
Véase el capitulo "Limpieza de los rodillos".

Figura hasta FA

= Después de la limpieza, volver a colocar el depdsi-
to de agua sucia con las chapaletas y la cubierta
del cabezal para limpieza de suelos en el equipo.

Limpieza del cabezal para limpieza de suelos

CUIDADO

Limpiar el cabezal para limpieza de suelos si esta sucio.

CUIDADO

No limpiar la cubierta del cabezal para limpieza de sue-

los en el lavavajillas: Puede verse mermada la funcion

basica del equipo si la cubierta del cabezal para limpie-

za de suelos se deforma durante el proceso de limpieza

y el borde de rascado ya no presiona correctamente

contra los rodillos. Empeora el resultado de la limpieza.

Imagen K

= Apagar el equipo; para ello, pulsar el interruptor de
conexion y desconexion del equipo.

Imagen A

= Colocar el equipo en la estacién de parada.

Imagen

= Accionar el bloqueo de la cubierta del cabezal para
limpieza de suelos.

= Retirar la cubierta del cabezal para limpieza de
suelos.

Imagen

= Limpiar la cubierta del cabezal para limpieza de
suelos con agua corriente.

= Limpiar el deposito de agua sucia y los rodillos.
Véase el capitulo "Limpieza del depdsito de agua
sucia".
Véase el capitulo "Limpieza de los rodillos".

= Limpiar el accionamiento de los rodillos con un
pafio himedo.

Imagen FA

= Colocar la cubierta del cabezal para limpieza de
suelos en el cabezal.

Limpieza de los rodillos

CUIDADO

Los rodillos deben limpiarse después de cada uso de-
bajo del grifo o en la lavadora para que no se formen
restos de detergente en los rodillos que con el tiempo
puedan provocar la formacion de espuma.

En caso de que se coloque el equipo en el suelo para
retirar los rodillos, debe vaciarse el depésito de agua
sucia y el depésito de agua limpia. Asi se evita que sal-
ga liquido de los depdsitos mientras se encuentra en el
suelo.
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Imagen K&l

= Apagar el equipo; para ello, pulsar el interruptor de
conexién y desconexion del equipo.

Imagen A

= Colocar el equipo en la estacién de parada.

Imagen EE]

=> Desenroscar los rodillos de limpieza por la ranura.

Imagen Fi]

= Limpiar los rodillos de limpieza con agua corriente.

o

=> Limpiar los rodillos de limpieza en la lavadora con
hasta 60 °C.

CUIDADO

No utilizar suavizante si se lava a maquina. De esa for-

ma, no se dafian las microfibras y los rodillos de limpie-

za conservan su alto efecto de limpieza.

Los rodillos de limpieza no pueden meterse en la seca-

dora.

F|gura PH] hasta P4
Después de la limpieza, introducir los rodillos en la
estacion de parada y dejarlos secar al aire.

= Es posible minimizar el tiempo de secado si se es-
curren previamente los rodillos.

= Sino se desea seguir utilizando el equipo, limpiar
también la cubierta del cabezal para limpieza de
suelos y el depdsito de agua sucia.

= Limpiar el accionamiento de los rodillos con un
pafio himedo.

Detergentes y productos de conservacion

CUIDADO

El uso de detergentes y productos de conservacion in-

apropiados puede dafiar el equipo y provocar una anu-

lacion de la garantia.

Nota

En caso necesario, afiadir detergente o producto de

limpieza KARCHER para la limpieza de suelos.

= Ala hora de dosificar el detergente y producto de
conservacion, tener en cuenta las indicaciones del
fabricante.

= Para evitar la formacion de espuma, llenar el depo-
sito de agua fresca primero con agua y, a continua-
cion, con detergente o producto de conservacion.

= Para no sobrepasar el volumen de llenado "MAX"
del deposito de agua fresca, dejar suficiente espa-
cio para el detergente o producto de conservacion
al llenar con agua.

Ayuda en caso de averia

Muchas averias las puede solucionar usted mismo con
ayuda del resumen siguiente. En caso de duda, dirijase
al servicio de atencién al cliente autorizado.

No se carga la bateria

B El conector de carga/conector de red no esta co-
rrectamente conectado.

= Conectar correctamente el conector de carga/co-
nector de red.

El equipo no se enciende

La bateria esta vacia.

Cargar el equipo.

Comprobar si el cable de carga sigue enchufado
en el equipo.

= Desenchufar el cable de carga, pues no es posible
el funcionamiento con el cable de carga conectado.

mym

Indicador de fallos LED

EI LED inferior parpadea al conectar el equipo y el equi-
po no funciona.

B La bateria esta vacia.

= Cargar el equipo.

Todos los LED parpadean rapidamente al mismo tiempo.
B Elequipo presenta un bloqueo del motor (p, €j., de-
bido a una presion excesiva sobre los rodillos o de-
bido a que se ha desplazado contra una pared/es-
quina).

Apagar y encender el aparato de nuevo.

moy

Utilizacién de una fuente de alimentacion errénea

o defectuosa.

= Utilizar la fuente de alimentacion original/sustituir
la fuente de alimentacién defectuosa.

Los tres LED se iluminan sucesivamente en ciclos de 1

segundo.

B Equipo demasiado caliente durante la utilizacion

(p. €j., al funcionar a alta temperatura ambiente).

Realizar una pausa y dejar enfriar el equipo.

Cuando el equipo ademas se desconecta:

Realizar una pausa y dejar enfriar el equipo.

El equipo no se puede volver a conectar hasta que

esté frio.

Los rodillos estan demasiado secos

Los rodillos no estan suficientemente himedos.

= Humedecer los rodillos pasandolos hacia delante y
hacia atras por un punto.

El filtro que se encuentra debajo del depodsito de agua

fresca esta mal colocado o no esta colocado.

= Asegurese de que el filtro situado debajo del depo-
sito de agua fresca esté correctamente instalado
en el equipo. La espuma con un pin amarillo en el
centro debe apuntar hacia arriba.

Nota

Si el filtro no esta disponible, se puede pedir como re-

cambio.

Puede encontrar informacién acerca de los accesorios

y recambios en www.kaercher.com.

El equipo no elimina suciedad

No hay agua en el depdsito de agua limpia.

= Rellenado del deposito con agua

El depésito de agua fresca no se encuentra correcta-

mente colocado en el equipo.

= Colocar el depésito de agua fresca de forma que
quede firmemente asentado en el equipo.

Faltan rodillos de limpieza o no estan correctamente in-

sertados.

= Colocar los rodillos de limpieza o enroscar los rodillos
de limpieza hasta el tope en el soporte de rodillos.

Los rodillos de limpieza estan sucios o desgastados.

= Limpiar los rodillos de limpieza.

o

=> Sustituir los rodillos de limpieza.

Se ha olvidado introducir el detergente, se ha dosifica-

do de forma errénea o se ha utilizado un detergente in-

correcto

= Utilizar unicamente detergente KARCHER y respe-
tar la dosis correcta.

La cubierta del cabezal para limpieza de suelos no esta

montada correctamente

= Comprobar sila cubierta del cabezal para limpieza
de suelos asienta correctamente. Para ello retirar
la cubierta y volverla a colocar.

vy Ry
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Formacion de espuma en el cabezal para
limpieza de suelos y en el suelo

Nota

La formacion leve de espuma en el cabezal para limpie-

za de suelos durante el servicio es normal y no perjudi-

ca al funcionamiento. Solo en caso de formacion exce-

siva de espuma (p. €j. tiras de espuma en el suelo),

sera necesario adoptar otras medidas.

Detergente incorrecto o dosis incorrecta.

= Utilizar unicamente detergente KARCHER y respe-
tar la dosis correcta.

El modo de funcionamiento del equipo basado en retirar

la suciedad de los rodillos de limpieza. Ademas, se acu-

mula la suciedad y los residuos de detergente de los re-

cubrimientos del suelo en el depésito de agua sucia. En

determinadas circunstancias, esto puede provocar la

formacién de espuma.

= Limpiar a fondo los rodillos con agua y eliminar los
restos de detergente y la suciedad.

Imagen P8

Imagen FJ

Imagen

= En caso de una formacién intensa de espuma an-
tes de iniciar la limpieza, introducir el FoamStop en
el depdsito vacio de agua sucia. Tener en cuenta
la indicacion de dosificacion en la etiqueta del en-
vase.

Resultado de limpieza no aceptable

Los rodillos estan sucios.

= Limpiar los rodillos.

Los rodillos no estan suficientemente humedos.

= Humedecer los rodillos pasandolos hacia delante y
hacia atras por un punto.

Detergente incorrecto o dosis incorrecta.

2 Utilizar unicamente detergente KARCHER y respe-
tar la dosis correcta.

Hay restos de detergente en el suelo.

= Limpiar a fondo los rodillos con agua y eliminar los
restos de detergente.

= Limpiar el suelo varias veces con el equipo y los ro-
dillos limpios sin utilizar detergentes. De este modo
se eliminan los restos de detergente del suelo.

Los rodillos no giran

Los rodillos se bloquean.

= Retirar los rodillos y comprobar si se ha atascado
en los rodillos algun objeto.

= Comprobar si los rodillos estan girados hasta el
tope en el soporte de rodillos.

= Comprobar sila cubierta del cabezal para limpieza
de suelos asienta correctamente. Para ello retirar
la cubierta y volverla a colocar.

Recogida de agua no 6ptima

La cubierta del cabezal para limpieza de suelos no esta

montada correctamente

= Comprobar sila cubierta del cabezal para limpieza
de suelos asienta correctamente. Para ello retirar
la cubierta y volverla a colocar.

Los rodillos estan desgastados.

= Sustituir los rodillos.

El equipo pierde agua sucia
El depésito de agua sucia esta lleno.
= Vaciar inmediatamente el depdsito de agua sucia.
El depdsito de agua sucia no se encuentra correcta-
mente colocado en el equipo.

= Comprobar sila cubierta del cabezal para limpieza
de suelos asienta de forma fija en el depdsito de
agua sucia.

= Comprobar silas chapaletas del deposito de agua
sucia estan cerradas correctamente.

Extraccion del asa del equipo basico

CUIDADO

No extraer el asa del equipo basico una vez montada.

Solo se puede extraer el asa del equipo basico cuando

se va a enviar el equipo por motivos de servicio técnico.

Imagen

Ver la figura al final del manual de instrucciones

= Introducir el destornillador en un angulo de 90° en
la abertura pequefia de la parte trasera del asa y
retirarla.

CUIDADO

Prestar atencién a que no se produzcan danos en el ca-

ble de conexion entre el equipo basico y el asa.

Tire con cuidado ya que de lo contrario el equipo podria

dafiarse.

Datos técnicos

Conexion eléctrica

Tension 100-240 V

1~50-60 Hz
Grado de proteccion IPX4
Aparato 1]
Clase de proteccion
Clase de proteccién del cargador 1]
Potencia nominal del aparato 40 W
Area de tension de la bateria 72V
Tipo de bateria lones de

litio

Tiempo de servicio con la bateria 20 min
totalmente cargada
Tiempo de carga cuando la bate- 4 h
ria esté vacia
Tension de salida del cargador 95V
Corriente de salida del cargador 0,6 A
Potencia y rendimiento
Revoluciones por minuto de los 500 rpm
rodillos
Cantidad de llenado
Depdsito de agua limpia 360 ml
depdsito de agua sucia 140 ml
Medidas
Peso (sin accesorios ni liquidos 2,4 kg
de limpieza)
Longitud 305 mm
Anchura 226 mm
Altura 1220 mm
Longitud del cable
Cargador 1800 mm

Reservado el derecho a realizar modificaciones téc-
nicas.

ES - 14
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Instrugdes gerais
j II Leia o manual de instrugdes original

antes de utilizar o seu aparelho. Pro-
ceda conforme as indicagdes no ma-
nual e guarde o manual para uma con-
sulta posterior ou para terceiros a
quem possa vir a vender o aparelho.

Utilizagao conforme o fim a que se destina a
maquina

Utilize o detergente para pavimentos exclusivamente

para a limpeza de pavimentos rigidos em habitagdes

privadas e apenas em pavimentos rigidos impermea-

veis.

Nao limpar pavimentos sensiveis a agua como, por

exemplo, soalhos de cortica (a humidade pode penetrar

e danificar o pavimento).

O aparelho é adequado a limpeza de PVC, lindleo, la-

drilhos, pedra, parquet oleado e encerado, chao flutu-

ante, bem como todos os pavimentos impermeaveis a

agua.

Protecao do meio-ambiente

vy Os materiais de embalagem s&o reciclaveis.
Né&o coloque as embalagens no lixo doméstico,
envie-as para uma unidade de reciclagem.

Os aparelhos usados contém valiosos materiais
reciclaveis que nao devem entrar em contacto
mmmm COM O Meio-ambiente. Assim sendo, o aparelho
e a bateria acumuladora ndo podem ser elimina-
dos com o lixo doméstico. A eliminagéo pode ser efec-
tuada gratuitamente nos centros de recolha disponi-
veis.
Avisos sobre os ingredientes (REACH)
Informagdes actuais sobre os ingredientes podem ser
encontradas em:
www.kaercher.com/REACH

Volume do fornecimento

O volume de fornecimento do seu aparelho € ilustrado
na embalagem. Ao desembalar verifique a integridade
do conteudo.

Contacte imediatamente o vendedor, em caso de falta
de acessorios ou no caso de danos de transporte.

Pecas sobressalentes

Utilizar apenas acessorios e pegas sobressalentes ori-
ginais. S6 assim podera garantir uma operagao do apa-
relho segura e sem avarias.

Para mais informagdes sobre acessorios e pegas so-
bressalentes, consulte www.kaercher.com.

Garantia

Em cada pais vigem as respectivas condi¢cdes de ga-
rantia estabelecidas pelas nossas Empresas de Co-
mercializag&do. Eventuais avarias no aparelho durante o
periodo de garantia serédo reparadas, sem encargos
para o cliente, desde que se trate dum defeito de mate-
rial ou de fabricagdo. Em caso de garantia, dirija-se,
munido do documento de compra, ao seu revendedor
ou ao Servigo Técnico mais préximo.

(Enderecgos no verso)

Avisos de seguranga

Além das indicagbes do ma-
nual de instrugbes deve res-
peitar as regras gerais de se-
gurancga e de prevencgéo de
acidentes em vigor.

Constam das placas de aviso
e de alerta montadas no apa-
relho instrugées importantes
para a sua seguranca.

Simbolos no aparelho

A PERIGO

O aparelho contém componen-
tes eléctricos e, portanto, ndo
deve ser mantido em agua cor-
rente ou em recipientes cheios
de agua - nem mesmo para a
limpeza do aparelho.

ADVERTENCIA

/N ATTENTION!
Ao encher o depdsito de agua limpa duran-
te os trabalhos de limpeza, observe o pro-

%
cedimento seguinte:

= =

o Esvaziar primeiro o deposito de agua suja.
2

it mpty Dty e Tak

% Encher em seguida o depésito de agua lim-
pa.



Niveis do aparelho

A PERIGO

Aviso referente a um perigo emi-
nente que pode conduzir a gra-
ves ferimentos ou a morte.

N ATENCAO

Aviso referente a uma possivel
situagéo perigosa que pode
conduzir a graves ferimentos ou
a morte.

AN CUIDADO

Aviso referente a uma situagao
potencialmente perigosa que
pode causar ferimentos leves.
ADVERTENCIA

Aviso referente a uma situagdo
potencialmente perigosa que
pode causar danos materiais.

Componentes elétricos

A PERIGO

B N&o imergir o aparelho na
agua!

B Verificar, antes da utilizagéao,
0 bom estado do aparelho e
dos acessorios. Se tiver duvi-
das quanto ao bom estado do
aparelho, ndo o utilize.

B Substituir imediatamente o
carregador, juntamente com
0 cabo, por uma pega origi-
nal, sempre que detectar
quaisquer danos.

B Antes de efectuar trabalhos
de conservacéo e de manu-
tencéo desligar o aparelho e
retirar a ficha de rede.

B Ostrabalhos de reparagao no
aparelho s6 poderéo ser rea-
lizados pelo Servigo de As-
sisténcia Técnica autorizado.

B O aparelho contém compo-
nentes eléctricos. Este néo
pode ser limpo sob agua cor-
rente.

B N&o inserir objectos comuta-
dores (p. ex., chave de fen-
das ou similar) no conector
de carregamento.

B N&o tocar em contactos ou
fios eléctricos.

B A tenséo indicada na placa
de caracteristicas tem que
estar de acordo com a tenséo
de alimentagé&o.

B N&o entale o cabo de ligagdo
a rede nem o passe sobre
arestas vivas.

N ATENCAO

B O aparelho sé deve serligado
a uma ligago elétrica execu-
tada por um técnico de insta-
lagéo elétrica, de acordo com
IEC 60364.

B Ligaroaparelho so a corrente
alternada. A tenséo deve cor-
responder a placa de carac-
teristicas do aparelho.

B Por motivos de segurancga re-
comendamos, regra geral,
que o aparelho seja operado
com um disjuntor para cor-
rente de defeito (max. 30mA).

Carregador

A PERIGO

Perigo de um choque eléctrico.

B Nunca tocar na ficha de rede
e na tomada com as méos
molhadas.

B N&o utilizar o carregador em
estado humido ou sujo.

PT -7
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B N&o utilizar o carregador em
ambientes potencialmente
explosivos.

B N3&o transportar o carregador
pelo cabo de rede.

B Utilizar e armazenar o carre-
gador apenas em espagos
Secos.

B Manter o cabo de rede afas-
tado de calor, arestas vivas,
Oleo e pecas moveis de apa-
relhos.

B Evitar a utilizagdo do cabo de
extensdo em tomadas multi-
plas que fornegam electrici-
dade a varios aparelhos em
simultaneo.

B N&o puxar a ficha de rede
pelo cabo para a retirar da to-
mada.

B N&o cobrir o carregador e
manter as aberturas de venti-
lagdo do carregador desobs-
truidas.

B N&o abrir o carregador. As repa-
racbes devem ser efectuadas
por técnicos especializados.

B Utilizar o carregador somente
para carregar as baterias
acumuladoras autorizadas.

B Substituir imediatamente o
carregador, juntamente com
0 cabo, por uma pecga origi-
nal, sempre que detectar
quaisquer danos.

Bateria acumuladora

A PERIGO

Perigo de um choque eléctrico.

B N&o expor a bateria acumula-
dora a raios solares directos,
a calor ou chama.

AN ATENGAO

B A bateria acumuladora so
pode ser carregada com o
carregador original incluido
no volume de fornecimento
ou um dos carregadores de-
vidamente autorizados pela
KARCHER.

Utilizar o sequinte adaptador:

D{_C[Ps02)

B N3ao abrir a bateria acumu-
ladora, uma vez que existe o
perigo de um curto-circuito e,
adicionalmente, podem ser
evacuados liquidos ou vapo-
res irritantes ou corrosivos.

Manuseamento seguro

A PERIGO

B Utilize o aparelho somente
para os fins a que se destina.
Deve ter em consideragéo as
condicbes locais e, ao utilizar
o aparelho, ter em conta o
comportamento de pessoas
nas proximidades.

B E proibido pér o aparelho em
funcionamento em areas com
perigo de exploséo.

B Ao utilizar o aparelho em zo-
nas de perigo devem ser ob-
servadas as respectivas ins-
trugcbes de sequrancga.

B N3&o utilizar o aparelho se
este tiver caido ao chéo,
apresentar danos visiveis ou
fugas.

B Manter as peliculas da emba-
lagem fora do alcance das
criangas! Perigo de sufoca-
mento!

PT -8



AN ATENGCAO

B Este aparelho ndo deve ser
manobrado por criangas ou
pessoas nhéo instruidas.

B Este aparelho ndo é adequado
para a utilizagdo por pessoas
com capacidades fisicas, sen-
soriais e psiquicas reduzidas e
por pessoas com falta de experi-
éncia e/ou conhecimentos, ex-
cepto se forem supervisionadas
por uma pessoa responsavel
pela sequranga ou receberam
instrugdes sobre o manusea-
mento do aparelho e que te-
nham percebido os perigos ine-
rentes.

B Criancas ndo podem brincar
com o aparelho.

B Supervisionar as criangas, de
modo a assegurar que ndo
brincam com o aparelho.

B Manter o aparelho fora do al-
cance das criangas, enquan-
to este estiver ligado ou
quente.

B A limpeza e manutengo de
aplicagdo ndo podem ser rea-
lizadas por criangas sem uma
vigilancia adequada.

B Operar e armazenar o apare-
Iho apenas em conformidade
com a descrigdo ou figura!

AN CUIDADO

B Antes de iniciar quaisquer tra-
balhos com ou no aparelho,
deve-se assegurar o posicio-
namento estavel do aparelho,
de modo a evitar acidentes ou
danos causados pelo tomba-
mento do aparelho.

B Nunca encher solventes, li-
quidos que contenham sol-
ventes ou acidos no diluidos
(p.ex., detergentes, gasolina,
diluentes de tinta ou acetona)
no reservatorio de agua, pois
estas substancias atacam os
materiais do aparelho.

B Nunca deixar o aparelho sem
vigildncia enquanto estiver a
funcionar.

B Manter todas as partes do
corpo (p.ex., cabelos, dedos)
afastadas dos cilindros de
limpeza em rotagéo.

B Proteja as mé&o durante a lim-
peza da cabeca de chao, pois
existe perigo de ferimentos
devido a objectos afiados
(p.ex., Splitter).

B Manter o cabo de ligacdo
afastado de calor, arestas
afiadas, 6leo e pecas moveis
do aparelho.

ADVERTENCIA

B Ligar o aparelho apenas com o
deposito de agua limpa e o de-
posito de agua suja montados.

B N&o devem ser recolhidos
objectos afiados ou de maio-
res dimensées com o apare-
lho (p.ex., cacos, seixos ou
pecas de brinquedos).

B N&o colocar acidos acéticos,
descalcificantes, oleos es-
senciais ou outras substan-
cias semelhantes no deposito
de agua limpa. Ter igualmen-
te atengéo para néo recolher
estas substancias com a apa-
relho.
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B Utilizar este aparelho apenas
em pavimentos rigidos com
revestimento a prova de agua
(p-ex., parquet lacado, ladri-
Ihos esmaltados, lindleo).

B N&o utilizar o aparelho para lim-
peza de tapetes ou alcatifas.

B N&o passar o aparelho por
cima da grelha de pavimento
de convectores embutidos. A
agua que sai ndo pode ser
apanhada pelo aparelho,
quando este passa por cima
da grelha.

B Desligue o aparelho no inter-
ruptor principal/interruptor do
aparelho durante pausas de
trabalho mais longas e apos a
utilizagao, e desligue a ficha
de rede do carregador.

B N&o operar o aparelho a tem-
peraturas inferiores a 0 °C.

B Proteger o aparelho contra a
chuva. Nao armazenar fora
de casa.

Descrigdao da maquina

Interruptor LIGAR/DESLIGAR

Punho

Punho de seguranga antideslizante de parede
Tanque de agua fresca

Alga do deposito de agua limpa

Ligacao fémea para carga

depésito de agua suja

Punho do cilindro de limpeza

9 Cilindros de limpeza

10 Cobertura da cabeca de chéo

11 Bloqueio da cobertura da cabega de chao
12 Indicacéo da bateria acumuladora

13  Carregador com cabo

14 Estagdo de parqueamento

15 Armazenamento dos cilindros

RM 536 30 ml
RM 534 30 ml

O ~NO G PAWN =

16 * Detergente
17 ** Detergente
18 ** Detergente RM 536 500 ml
19  Antiespuma FoamStop 30 ml
9 ** Cilindros de limpeza  2x

* FC 3 Cordless
** FC 3 Cordless Premium

ADVERTENCIA

Deve garantir-se que o cabo eléctrico é continuo no car-

ril guia, antes da montagem da barra de punho.

Figura KR

= Inserir a barra do punho no aparelho base até ao
batente, até encaixar de forma audivel.
A barra do punho tem de estar firmemente encai-
xada no aparelho.

Colocagao em funcionamento

Figura -2
= Colocar o aparelho na estagdo de parqueamento
para estabilidade.

Montar os cilindros

Figura K2

= Enroscar os cilindros de limpeza no respectivo su-
porte até ao batente.

= Ter atengdo a correspondéncia entre as cores no
lado interior dos cilindros e no suporte dos cilindros
no aparelho (p.ex., azul com azul).

= Depois da montagem, verificar se os cilindros de
limpeza estao firmemente encaixados.

Processo de carga

Figura 2

= Inserir o cabo de carga do carregador na ligagéo
fémea para carga do aparelho.

= Meter a ficha de rede do carregador na tomada de
corrente.

Figura I H

B As luzes de controlo LED apresentam o estado de
carga actual da bateria.

B Ao carregar a bateria completamente vazia, as 3
luzes de controlo LED piscam sucessivamente, de
baixo para cima.

Quando o carregamento da bateria esta a 1/3, o
LED inferior permanece aceso, enquanto os dois
LED superiores piscam.

B Quando o carregamento da bateria esta a 2/3, os
dois LED inferiores permanecem acesos, enquan-
to o LED superior pisca.

B Apds o carregamento completo da bateria, as 3 lu-

zes de controlo LED permanecem acesas durante
60 minutos. Decorrido este tempo, as luzes de con-
trolo LED apagam-se.

Figura @

= Apds o carregamento, retirar a ficha de rede da to-
mada e o cabo do carregador da tomada de carga.

Encher o depésito da agua limpa
Figura A

= Colocar o aparelho na estagéo de parqueamento.

Figura

= Segurar o dep6sito de agua limpa pela alca e reti-
ra-lo do aparelho.

Figura IF

= Abrir a tampa do depésito e rodar para o lado.

Figura [EX

= Encher o deposito de agua limpa com agua da tor-
neira fria ou morna.

= Se necessario, pode ser acrescentado detergente
ou produto de conservagdo KARCHER no depdsi-
to de agua limpa.*
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= A marcagao "MAX" ndo deve ser ultrapassada du-
rante o enchimento.

= Fechar a tampa do tanque.

Figura [

= Inserir o deposito de agua limpa no aparelho.

= O depdsito de agua limpa tem de estar firmemente
encaixado no aparelho.

ADVERTENCIA

*Respeitar as recomendacgbes de dosagem do deter-

gente ou produto de conservagéo.

Funcionamento

Avisos gerais para o
comando

ADVERTENCIA

Figura

O aparelho apenas pode recolher sujidade seca e liqui-

dos (méx. 140 ml).

Figura 21

Antes do inicio do trabalho, varrer ou aspirar o chgo.

Desta forma, assegura-se de que ndo existe sujidade

ou particulas soltas no chdo antes da limpeza humida.

Antes de utilizar o aparelho, testar num local escondido,

para verificar se o pavimento é resistente a agua. Nao

limpar revestimentos sensiveis a dgua, como, p.ex., pa-

vimentos de cortica ndo tratada (a humidade pode pe-

netrar e danificar o pavimento).

Figura

Para que néo se formem pegadas no chao acabado de

lavar, trabalhar para tras em direcgéo a porta.

= Alimpeza de pavimentos é efectuada através de
movimentos para a frente e para tras do aparelho,
a uma velocidade semelhante a de um aspirador.

= Em caso de forte sujidade, fazer deslizar o apare-
Iho lentamente sobre o pavimento.
Nao é necessario exercer pressao sobre o apare-
Iho.

= Caso o volume do fornecimento dos discos de ci-
lindro seja em cinzento e amarelo: Os dois discos
de cilindro tém a mesma funcionalidade, mas po-
dem utilizar-se para diferentes campos de utiliza-
¢ao (diferenga cromatica, por ex., para cozinha e
casa de banho).

Iniciar o trabalho

ADVERTENCIA

Assim que o aparelho é ligado, os cilindros de limpeza

comegam a rodar. Para que o aparelho ndo se deslo-

que para a frente por si préprio, é necessario segurar no

punho.

Verificar se o depdsito de agua limpa esta cheio de

agua e se o depdosito de agua suja esta montado no

aparelho.

Figura K1

= Carregar no interruptor do aparelho (ligar/desligar)
para ligar o aparelho.

= Passar diversas vezes com o aparelho para a fren-
te e para tras, até os cilindros estarem suficiente-
mente humedecidos.

Autonomia das baterias recarregaveis

Figura A

— 3 LED acendem-se - 3/3 autonomia das baterias
(autonomia total).

— 2 LED acendem-se - 2/3 autonomia das baterias.

— 1 LED acende-se - 1/3 autonomia da bateria.

B Cerca de 2 minutos antes de a bateria estar des-
carregada, o LED inferior pisca.

B Depois de a bateria estar descarregada e de o apa-
relho se ter desligado, o LED inferior pisca de for-
ma mais rapida durante 60 segundos.

Adicionar liquido de limpeza

ADVERTENCIA

Antes do enchimento do depésito de agua limpa, des-
pejar o deposito de agua suja. Deste modo evita-se que
o deposito de agua suja verta.

Consultar o capitulo “Encher o depdsito de agua limpa”.
Ver capitulo "Esvaziar o depodsito de agua suja”.

Esvaziar o depésito de agua suja

Figura A

= Colocar o aparelho na estagdo de parqueamento.

Figura [@

= Accionar o bloqueio da cobertura da cabega de
chao.

= Retirar a cobertura da cabeca de chéo.

Figura [Id

= Retirar o depdsito de agua suja da cabega de chao.

Figura

=> Abrir as abas sobre as duas camaras do deposito
de agua suja.

= Esvaziar o depdsito de agua suja.

Figura &

= Consoante a sujidade, limpar a cobertura da cabe-
¢a de chao e o depdsito de agua suja com agua da
torneira.

= As abas das duas camaras do depésito de agua
suja podem ser retiradas e limpas em separado.

= Voltar a colocar as abas das duas camaras do de-
pdsito de agua suja e fecha-las.

Figura F31

= Colocar o depdsito de agua suja na cabega de
chéo.

Figura FA

= Accionar o bloqueio da cobertura da cabega de
chéo e colocar a cobertura sobre a cabega de
chéo, em seguida soltar o bloqueio.

= O depdsito de agua suja e a cobertura da cabega
de chao tém de estar bem fixos no aparelho.

Interromper o funcionamento

ADVERTENCIA

No caso de pausas de trabalho prolongadas, recomen-

damos que o aparelho seja colocado na estagdo de par-

queamento, para evitar danos em pavimentos sensi-

veis devido aos cilindros humidos.

Figura KKl

= Desligar o aparelho, premindo para o efeito o inter-
ruptor do aparelho Ligar/Desligar.

Figura A

= Colocar o aparelho na estagdo de parqueamento.

PT - 11
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Desligar o aparelho

Figura EE1

= Desligar o aparelho, premindo para o efeito o inter-
ruptor do aparelho Ligar/Desligar.

Figura A

= Colocar o aparelho na estagdo de parqueamento.

ADVERTENCIA

Apos a concluséo do trabalho, limpar o aparelho.

Figura [

= Caso ainda se encontre agua no depdsito de agua
limpa, despejar a agua.

Figura [ at¢ P

= Limpar o depdsito de agua suja, a cobertura da ca-
beca de chao e os cilindros de limpeza.
Consultar o capitulo “Limpar o depésito de agua suja”.
Consultar o capitulo “Limpar a cabega de chao”.
Consultar o capitulo “Limpar os cilindros”.

Guardar a maquina

ADVERTENCIA

Para evitar o desenvolvimento de odores, os depdsitos

de agua de rede e de agua suja devem ser completa-

mente esvaziados em caso de armazenamento do apa-

relho.

Deixar secar os cilindros molhados ao ar (p.ex., na es-

tacdo de parqueamento), ndo pér os cilindros molhados

a secar dentro de armarios fechados.

Figura A

= Colocar o aparelho na estagédo de parqueamento.

Figura P21

= Para secar, colocar os cilindros molhados sobre a
estagdo de parqueamento.

= Guarde o aparelho em locais secos.

A\ PERIGO

Figura FH

O aparelho contem componen-
tes eléctricos e, portanto, néo
deve ser mantido em agua cor-
rente ou em recipientes cheios
de agua - nem mesmo para a

limpeza do aparelho.

ADVERTENCIA

Figura F&]

Para limpar o aparelho, os componentes individuais
(tampa da cabega de chédo, depésitos de agua limpa e
de agua suja e cilindros) devem ser removidos e limpos
separadamente. O aparelho em si pode ser limpo com
um pano humido.

Limpar o depésito de agua suja

ADVERTENCIA

Para que a sujidade nédo se incruste no depdésito, é ne-
cessario limpar regularmente o depésito de agua suja.
ADVERTENCIA

Né&o lavar a cobertura da cabega de chdo na maquina
de lavar louca: a fungdo basica do aparelho pode ser
afectada se a cobertura da cabega de chao ficar defor-
mada devido ao processo de lavagem e a aresta de lim-
peza deixar de exercer a pressdo correcta sobre 0s ci-
lindros. Os resultados da limpeza deterioram-se.

Figura £

= Desligar o aparelho, premindo para o efeito o inter-
ruptor do aparelho Ligar/Desligar.

Figura FA

= Colocar o aparelho na estagédo de parqueamento.

Flgura [15E118]
Retirar o depdsito da agua suja do aparelho.
Ver capitulo "Esvaziar o depésito de agua suja".

= Limpar a cobertura da cabega de chao, o depdsito
de agua suja e as abas do depdsito de agua suja
com agua da torneira.

= As abas das duas camaras do depésito de agua
suja podem ser retiradas e limpas em separado.

= Alternativamente, o depdsito de agua suja e as res-
pectivas abas podem ser lavados na maquina de
lavar louga.

Aviso

O revestimento de borracha das abas do deposito de

agua suja pode tornar-se pegajoso devido a lavagem

na maquina de lavar louga. No entanto, a respectiva es-

tanqueidade nao é afectada.

Figura EE] até F

= Quando néo é necessario continuar a utilizar o
aparelho, limpar igualmente os cilindros.
Consultar o capitulo “Limpar os cilindros”.

Figura FXl até PA

= Apds a limpeza, voltar a colocar o depdsito de
agua suja com as abas e a cobertura da cabega de
chao no aparelho.

Limpar a cabega de chao

ADVERTENCIA

Em caso de sujidade, limpar a cabega de chéo.

ADVERTENCIA

Nao lavar a cobertura da cabega de chdo na maquina

de lavar louga: a fungédo basica do aparelho pode ser

afectada se a cobertura da cabega de chao ficar defor-

mada devido ao processo de lavagem e a aresta de lim-

peza deixar de exercer a presséo correcta sobre 0s ci-

lindros. Os resultados da limpeza deterioram-se.

Figura Ed

= Desligar o aparelho, premindo para o efeito o inter-
ruptor do aparelho Ligar/Desligar.

Figura A

= Colocar o aparelho na estagdo de parqueamento.

Figura [@

= Accionar o bloqueio da cobertura da cabega de
chéo.

= Retirar a cobertura da cabecga de chéo.

Flgura B
Limpar a cobertura da cabega de chao sob agua
corrente.

= Limpar o depésito de agua suja e os cilindros.
Consultar o capitulo “Limpar o depdsito de agua
suja”.
Consultar o capitulo “Limpar os cilindros”.

= Limpar o accionamento dos cilindros com um pano
hdmido.

Figura A

= Colocar a cobertura da cabega de chdo na mesma.
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Limpar os cilindros

ADVERTENCIA

Os cilindros devem ser lavados sob a torneira ou na

maquina de lavar apés cada utilizagao, para que ndo se

formem residuos de produto de limpeza, os quais, com

o tempo, podem levar a formagédo de espuma.

Caso o aparelho seja deitado no chéo para retirar os ci-

lindros, os depdsitos de agua limpa e suja tém de ser

esvaziados. Evita-se assim o escorrimento de liquidos

dos depésitos quando o aparelho é deitado no chéo.

Figura EE1

= Desligar o aparelho, premindo para o efeito o inter-
ruptor do aparelho Ligar/Desligar.

Figura A

= Colocar o aparelho na estagéo de parqueamento.

Figura EE

= Desenroscar os cilindros de limpeza pelo punho.

Figura F1

= Lavar os cilindros de limpeza sob agua corrente.

ou

= Lavar os cilindros de limpeza na maquina de lavar
roupa, ateé 60 °C.

ADVERTENCIA

Em caso de lavagem na maquina de lavar roupa, ndo

utilizar amaciador. Deste modo, as microfibras ndo sdo

danificadas e os cilindros de limpeza preservam o seu

elevado efeito de limpeza.

Os cilindros de limpeza ndo podem ser secados no se-

cador de roupa.

Figura FX] até P

= Apds alimpeza, colocar os cilindros sobre a esta-
¢ao de parqueamento e deixar secar ao ar.

2 E possivel reduzir o tempo de secagem torcendo
previamente os cilindros.

= Quando nado é necessario continuar a utilizar o
aparelho, limpar igualmente a cobertura da cabeca
de chao e o depdsito de agua suja.

= Limpar o accionamento dos cilindros com um pano
hdmido.

Produtos de limpeza e de conservacao

ADVERTENCIA

A utilizagao de detergentes e produtos de conservagdo

inadequados pode danificar o aparelho e levar ao can-

celamento da garantia.

Aviso

Sempre que necessario, utilizar detergentes ou produ-

tos de conservagdo KARCHER para limpeza de pavi-

mentos.

= Para a dosagem dos detergentes e produtos de
conservagao, respeitar as quantidades indicadas
pelo fabricante.

= Para evitar a formagao de espuma, encher o depo-
sito de agua limpa primeiro com agua e, em segui-
da, com detergente ou produto de conservagéo.

= Para que o volume de enchimento "MAX" do dep6-
sito de agua limpa nao seja ultrapassado, ao en-
cher com agua deixar espago para a quantidade
necessaria de detergente ou produto de conserva-
¢ao.

PT -13

Ajuda em caso de avarias

Avarias muitas vezes tém causas simples que poderdo
ser eliminados seguindo as seguintes instru¢cées. Em
caso de duvidas ou de avarias nao referidas neste capitu-
lo, consulte os nossos Servigos Técnicos autorizados.

Bateria nao carregada

B Ficha do carregador/ficha de rede ndo correcta-
mente ligadas.

= Ligar correctamente a ficha do carregador/ficha de
rede.

E impossivel ligar o aparelho

A bateria esta descarregada.

Carregar o aparelho.

Verificar se o cabo do carregador ainda esta ligado
ao aparelho.

= Retirar o cabo do carregador, pois o funcionamen-
to ndo é possivel com o cabo do carregador ligado.

Indicacao de erros LED

O LED inferior pisca ao ligar o aparelho e este n&o ar-

ranca.

B A bateria esta descarregada.

= Carregar o aparelho.

Todos os LED piscam rapidamente ao mesmo tempo.

B O aparelho tem um bloqueio do motor (p.ex., devi-
do a pressdo demasiado forte sobre os cilindros ou
a estar a avangar contra uma parede/esquina).

= Desligar e voltar a ligar o aparelho.

nynE

B Utilizagdo de uma fonte de alimentacéo incorrecta
ou defeituosa.

= Utilizar a fonte de alimentag&o original/substituir a
fonte de alimentagéo defeituosa.

Os trés LED piscam sucessivamente em impulsos de 1

segundo.

B Aparelho demasiado quente durante a utilizacéo

(p.ex., no caso de funcionamento em temperaturas

ambientes elevadas).

Fazer uma pausa e deixar arrefecer o aparelho.

Quando, além disso, o aparelho se desliga:

Fazer uma pausa e deixar arrefecer o aparelho.

s é possivel voltar a ligar o aparelho depois de

este ter arrefecido adequadamente.

Os cilindros estao demasiado secos

Os cilindros nao estao suficientemente humedecidos.

= Humedecer os cilindros passando varias vezes
com o aparelho para a frente e para tras num local.

O filtro sob o depdsito de dgua limpa néo esta correcto

ou nao esta colocado.

= Garantir que o filtro sob o depésito de agua limpa
esta encaixado correctamente no aparelho. A es-
puma com pino amarelo no meio deve apontar
para cima.

Aviso

Se o filtro ndo estiver disponivel, podera ser encomen-

dado como pega sobressalente.

Para mais informagdes sobre acessorios e pecas so-

bressalentes, consulte www.kaercher.com.

v Ry
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O aparelho nao aspira a sujidade

Sem agua no depdsito de agua limpa.

= Encher agua

O dep6sito de agua limpa ndo esta correctamente mon-

tado no aparelho.

= Montar o dep6sito de agua limpa de modo a ficar
firmemente encaixado no aparelho.

Os cilindros de limpeza faltam ou ndo estao correcta-

mente montados.

= Montar os cilindros de limpeza ou enroscar os cilin-
dros de limpeza no respectivo suporte até ao ba-
tente.

Os cilindros de limpeza estéo sujos ou desgastados.

= Lavar os cilindros de limpeza.

ou

= Substituir os cilindros de limpeza.

O produto de limpeza foi esquecido, mal doseado ou foi

utilizado um produto de limpeza incorrecto

= Utilizar apenas produtos de limpeza KARCHER e
observar a dosagem correcta.

A cobertura da cabeca de chado ndo esta correctamente

montada

= Verificar se a cobertura da cabega de chao esta
correctamente assente. Para isso, retirar a cober-
tura e coloca-la de novo.

Formagao de espuma na cabeca de chao e
no pavimento

Aviso

E normal que se forme alguma espuma na cabeca de

limpeza durante a operagdo, sem que tal afecte o fun-

cionamento. Apenas sdo necessarias medidas adicio-

nais em caso de formagao de espuma excessiva (por

ex., rasto de espuma no cho).

Produto de limpeza incorrecto ou dosagem incorrecta.

= Utilizar apenas produtos de limpeza KARCHER e
observar a dosagem correcta.

O modo de funcionamento do aparelho baseia-se na re-

mogao da sujidade dos cilindros de limpeza. No proces-

s0, acumulam-se sujidade e residuos de detergente

dos pavimentos no deposito de agua suja. Em certos

casos, tal pode fazer com que se forme espuma.

= Limpar os cilindros minuciosamente com agua
para remover a sujidade e residuos de detergente.

Figura F3

Figura F3

Figura

= Em caso de formagao de muita espuma, antes de
iniciar o procedimento de limpeza colocar FoamS-
top no deposito de agua suja vazio. Ter em aten-
¢do a indicagdo de dosagem presente na etiqueta
da garrafa.

Resultados de limpeza deficientes

Os cilindros esté&o sujos.

= Limpar os cilindros.

Os cilindros néo estao suficientemente humedecidos.

= Humedecer os cilindros passando varias vezes
com o aparelho para a frente e para tras num local.

Produto de limpeza incorrecto ou dosagem incorrecta.

= Utilizar apenas produtos de limpeza KARCHER e
observar a dosagem correcta.

Existem residuos de produtos de limpeza estranhos no

pavimento.

= Limpar os cilindros minuciosamente com agua, para
os libertar de residuos de produtos de limpeza.

= Limpar o chao repetidamente com o aparelho e ci-
lindros limpos, sem utilizar produtos de limpeza.
Deste modo, os residuos de produtos de limpeza
sdo removidos do pavimento.

Os cilindros ndao rodam

Os cilindros foram bloqueados.

= Retirar os cilindros e verificar se existe um objecto
encravado nos mesmos.

= Verificar se os cilindros estdo enroscados no res-
pectivo suporte até ao batente.

= Verificar se a cobertura da cabeca de chao esta
correctamente assente. Para isso, retirar a cober-
tura e coloca-la de novo.

A entrada de agua nao é 6ptima

A cobertura da cabega de chao néo esta correctamente

montada

= Verificar se a cobertura da cabeca de chdo esta
correctamente assente. Para isso, retirar a cober-
tura e coloca-la de novo.

Os cilindros estéo gastos.

= Substituir os cilindros.

O aparelho perde agua suja

O depdsito de agua suja esta demasiado cheio.

= Esvaziar imediatamente o depdsito de agua suja.

O depdsito de agua suja ndo esta correctamente mon-

tado no aparelho.

= Verificar se a cobertura da cabeca de chdo esta
bem assente no deposito de agua suja.

= Verificar se as abas do depésito de agua suja es-
tao correctamente fechadas.

Remocao do punho do aparelho base

ADVERTENCIA

N&o voltar a remover o punho do aparelho base apos a

montagem.

O punho deve apenas ser removido do aparelho base

se o aparelho for enviado para assisténcia técnica.

Figura €1l

Consultar figura no final do manual de instru¢des

= Inserir a chave de parafusos num angulo de 90
graus através da pequena abertura na parte poste-
rior do punho e remover o punho.

ADVERTENCIA

Ter atengdo para néo danificar o cabo de ligagao entre

o aparelho base e o punho.

Puxar com cuidado, ou o aparelho podera sofrer danos.
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Dados técnicos

Ligagao eléctrica

Tenséo 100-240 V
1~50-60 Hz

Grau de protecgao IPX4

Aparelho I

Classe de protecgdo

Classe de protecgéo do carregador 1

Poténcia nominal do aparelho 40 W
Tensao nominal da bateria 72V
Tipo de acumulador I16es de

litio
Tempo de operacédo com a bate- 20 min
ria cheia
Tempo de carga de uma bateria 4 h
acumuladora vazia
Tensé&o de saida do carregador 9,5V
Corrente de saida do carregador 0,6 A
Dados relativos a poténcia
Rotagbdes dos cilindros por minuto 500 rpm
Capacidade de carga
Tanque de agua fresca 360 ml
depdsito de agua suja 140 ml
Dimensoes
Peso (sem acessorios e liquidos 2,4 kg
de limpeza)
Comprimento 305 mm
Largura 226 mm
Altura 1220 mm
Comprimento do cabo
Carregador 1800 mm

Reservados os direitos a alteragées técnicas!

PT - 15
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Generelle henvisninger .. ............... DA 6
Sikkerhedsanvisninger .. ............... DA 6
Beskrivelse af apparatet . ............... DA 10
Montering .......... .. .. ... .. ... DA 10
lbrugtagning ............ ... L DA 10
Drift ... DA 10
Pleje og vedligeholdelse . .. ............. DA M
Hjeelpvedfejl. ....... ... ... .. ... ..... DA 12
Tekniskedata ..................... ... DA 14

Generelle henvisninger
Laes den originale driftsvejledning in-
A |||| den farste brug, felg anvisningerne og
opbevar vejledningen til senere brug
eller til den naeste ejer.
Bestemmelsesmassig anvendelse
Gulvrenseren ma kun anvendes til rengering af harde
gulve i private husholdninger og kun pa vandfaste harde
gulve.
Rens ingen belaegninger, som f.eks. ubehandlede kork-
gulve, der er falsomme overfor vand (fugtighed kan
treenge ind og beskadige gulvet).
Maskinen er egnet til rengering af PVC, linoleum, fliser,
sten, olie- og voksbehandlet parket, laminat samt alle
gulvbelaegninger.
Miljgbeskyttelse
vy Emballagen kan genbruges. Smid ikke emballa-
% gen ud sammen med det almindelige hushold-
ningsaffald, men aflever den til genbrug.
Brugte maskiner indeholder vaerdifulde materia-
ler og stoffer, der skal recycles, og som ikke ma
mmmm KOMme ud i naturen. Maskinen og batteriet ma
derfor ikke bortskaffes i normalt affald. De kan
bortskaffes gratis via lokale genbrugsstationer.
Henvisninger til indholdsstoffer (REACH)
Aktuelle oplysninger til indholdsstoffer finder du pa:
www.kaercher.com/REACH
Leveringsomfang
Maskinen, tilbehgr m.m. vises pa emballagen. Kontrol-
ler ved udpakningen, om indholdet er komplet.
Kontakt venligst forhandleren, hvis der mangler tilbehar
eller ved transportskader.

Reservedele

Anvend kun originaltilbehgr og -reservedele. De er en
garanti for en sikker og fejlfri drift af maskinen.
Informationer om tilbehar og reservedele findes
www.kaercher.com

Garanti

| de enkelte lande geelder de af vore forhandlere fastlag-
te garantibetingelser. Eventuelle fejl pa apparatet af-
hjeaelpes gratis inden for garantien, safremt fejlen kan til-
skrives en materiale- eller produktionsfejl. Hvis De @n-
sker at ggre garantien geeldende, bedes De henvende
Dem til Deres forhandler eller nsermeste kundeservice
medbringende kvittering for kabet.

(Se adressen pa bagsiden)

Sikkerhedsanvisninger

— Ud over henvisningerne i
denne brugsanvisning skal
lovens generelle sikkerheds-
og ulykkesforebyggelsesfor-
Skrifter overholdes.

— Advarsels- og henvisnings-
Skilte pa damprenseren giver
vigtige anvisninger for farefri
drift.

Symboler pa maskinen

A FARE

Maskinen indeholder elektriske
komponenter og ma derfor ikke
holdes under rindende vand el-
ler seenkes ned i beholdere fyld-
te med vand - heller ikke til ren-
gering af maskinen.

smmoe BEMAERK

B Falg venligst denne fremgangsmade ved
pafyldning af rentvandstanken under ren-
gering:

N1 ; 1

it mpty Dty e Tak

Tem farst snavsevandsbeholderen.
2

Pafyld derefter friskvandsbeholderen.

DA -6



Faregrader

A FARE

Henviser til en umiddelbar fare,
der farer til alvorlige kvaestelser
eller til deden

N\ ADVARSEL

Henviser til en mulig farlig situa-
tion, der kan fare til alvorlige
kveestelser eller til daden.

M FORSIGTIG

Henviser til en mulig farlig situa-
tion, der kan fare til lette person-
skader.

BEMAERK

Henviser til en mulig farlig situation,
der kan fare til materiel skade.

Elektriske Komponenter

A FARE

B Dyk ikke maskinen i vand!

B Kontroller at renser og tilbe-
har er korrekt og i orden far
brug. Hvis maskinen ikke er i
en fejifri tilstand, ma den ikke
benyttes.

B Ved synlige skader skal opla-
deapparatet med opladekab-
let omgéaende erstattes med
originale dele.

B For alle service- og vedlige-
holdelsesarbejder skal ma-
skinen afbrydes og stikket
traekkes ud.

B Reparationsarbejder pa
damprenseren ma kun udfg-
res af den autoriserede kun-
deservice.

B Apparatet indeholder elektri-
ske komponenter, disse ma
ikke renses under rindende
vand!

B Stikingenledende genstande
(f.eks. skruetraekker eller lig-
nende) ind i opladebasnin-
gen.

B Bergr ingen kontakter eller
ledninger.

B Angivelsen af spaending pa
typeskiltet skal stemme over-
ens med forsyningsspaendin-
gen.

B Treek tilslutningskablet ikke
over skarpe kanter og s@rg
for at kablet ikke klemmes
ind.

&N ADVARSEL

B Maskinen skal altid tilsluttes
et elektrisk stik, der er instal-
leret af en el-installator iht.
IEC 603064.

B Maskinen ma kun sluttes til
vekselstroam. Spaendingen
Skal svare til angivelsen pa ty-
peskiltet.

B Af sikkerhedsgrunde anbefa-
ler vi principielt at maskinen
anvendes over en fejlstram-
beskyttelseskontakt (max.
30mA).

Oplader

A FARE

Risiko for elektrisk stad.

B Ror aldrig ved netstik og stik-
kontakt med fugtige haender.

B Brug ladeapparatet aldrig til-
smudset eller vadt.

B Opladeren ma ikke bruges i
omrader med eksplosionsfare.

B Baer ladeapparatet aldrig pa
kablet.

B Opladeren ma kun bruges og
opbevares i tgrre rum.
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B Hold netkablet fiernt fra var-
me, skarpe kanter, olie og be-
veegende dele.

B Undga at bruge forlaengel-
sesledninger sammen med
stikdaser til mange stikkon-
takter.

B Treek stikkontakten ikke ud af
stikdasen ved at treekke i led-
ningen.

B /adeapparater ma ikke tildaek-
kes og apparatets abninger
skal holdes fri.

m Abn ikke for ladeapparater.
Reparationer ma kun gen-
nemfgres af sagkyndigt per-
sonale.

B Brug opladeapparatet kun til op-
ladning af godkendte akkuer.

B Ved synlige skader skal opla-
deapparatet med opladekab-
let omgéende erstattes med
originale dele.

Akku

A FARE

Risiko for elektrisk stad.

B Udseet ikke batteriet for direk-
te sol, vamr eller ild.

N\ ADVARSEL

B Oplad batteriet med den ved-
lagte originale oplader eller
en af KARCHER godkendt
oplader.

Anvend falgende adapter:

D{_C[psoz

B Batteriet ma ikke abnes, der
er fare for en kortslutning,
yderligere kan der udtreede ir-
riterende dampe eller setsen-
de veesker.

Sikker brug

A FARE

B Brugeren skal anvende hgj-
tryksrenseren iht. dens an-
vendelsesformél. Han skal
tage hensyn til lokale forhold
og holde gje med, om der er
personeringrheden, nar han
arbejder med aggregatet.

B Det er forbudt at bruge hgj-
tryksrenseren i omrader, hvor
der er eksplosionsfare.

B Ved anvendelse af dampren-
seren i fareomrader skal de
relevante sikkerhedsforskrif-
ter overholdes.

B Renseren ma ikke bruges,
hvis den far enten er faldet
ned, er tydeligt beskadiget el-
ler uteet.

B Emballagefolie skal holdes
fjern fra barn, kveelningsfare!

&N ADVARSEL

B Hgjtryksrenseren ma ikke an-
vendes af barn eller af perso-
ner, der ikke er blevet instrue-
ret i brugen.

B Apparatet er ikke beregnet til
at blive brugt af personer (in-
klusive bgrn), hvis fysiske,
sensoriske eller andelige ev-
ner er indskreenket eller af
personer med manglende er-
faring og/eller kendskab med
mindre disse personer over-
vages af en person, som er
ansvarlig for deres sikkerhed,
eller blev treenet i apparatets
héndtering og de evt. resulte-
rende farer.
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Bgrn ma ikke lege med appa-
ratet.

Barn skal vaere under opsyn
for at sarge for, at de ikke le-
ger med maskinen.

Opbevar renseren utilgaenge-
ligt for barn sa leenge den er
teendt eller ikke helt kolet af.
Rengaringen og vedligehol-
delsen ma ikke gennemfares
af bgrn uden overvégning.
Maskinen bar kun bruges og
opbevares iht. beskrivelsen,
hhv. figuren!

AN FORSIGTIG

Inden der arbejdes med eller
ved maskinen, skal det sik-
res, at maskinen star stabilt
for at forhindre ulykker eller
beskadigelser/kveestelser
ved at maskinen veaelter.
Heeld aldrig opl@sningsmid-
ler, vaesker, der indeholder
oplasningsmidler eller ufor-
tyndede syrer (f.eks. renga-
ringsmidler, benzin, farve-
fortynder og acetone) i vand-
beholderen, da de angriber
materialerne i apparatet.

Lad aldrig damprenseren
veere uden opsyn, mens den
er i drift.

Hold legemsdele (f.eks. har,
fingre) veek fra de roterende
renggringsvalser.

Beskyt haender ved rengaring
af gulvhovedet, da der er fare
for at komme til skade pa
grund af spidse genstande
(f.eks. splinter).

Hold forbindelseskablet vaek
fra varme, skarpe kanter, olie
0og bevaegende maskindele.

BEM/ERK

Taend kun for apparatet, nar
friskvandsbeholderen og
snavsevandsbeholderen er
sat i.

Der ma ikke opsamles skarpe
eller stgrre genstande (f.eks.
skar, smasten, dele af lege-
taj) med maskinen.

Fyld ikke eddikesyre, afkalk-
ningsmiddel, aeteriske olier
eller lignende stoffer i rent-
vandsbeholderen. Pas ligele-
des pa, at disse stoffer ikke
opsamles.

B Anvend kun apparatet pa har-

de gulve med vandfast be-
laegning (f.eks. lakerede par-
ketgulve, emaljerede fliser, li-
noleum).

B Apparatet ma ikke anvendes

til rengering af taepper og
gulvtaepper.

B Apparatet ma ikke fgres hen

over gulvvarmegitre. Det ud-
stremmende vand kan ikke
opsuges af apparatet, hvis
det fares hen over et gitter.
Sluk maskinen pa hovedaf-
bryderen/maskinkontakten,
og treek netstikket ud af opla-
deren ved leengere driftspau-
ser og efter brug.

B Apparatet ma ikke bruges
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Beskrivelse af apparatet

TIL-/FRA-knap

Handtag

Veegskridsikring handtag
Ferskvandtank

Grebfordybning rentvandstank
Opladningbgsning
Snavsevandsbeholder
Handtagsfordybning, renggringsvalse
9 Renggringsvalser

10  Gulvhovedafdaekning

11 Las gulvhoved

12 Batteri-indikator

13  Opladeapparat med opladekabel
14  Parkeringsstation

15  Opbevaring valser

16 * Rensemiddel
17 ** Rensemiddel
18 ** Rensemiddel RM 536 500 ml
19  Afskummer FoamStop 30 ml
** Renggringsvalser 2x

* FC 3 Cordless
** FC 3 Cordless Premium

BEMAERK
Sorg for, at stromkablet ligger kontinuerligt i styreskin-
nen, inden handtagslisten monteres.
Figur IEH
= Seet handtagslisten helt ind i grundenheden, indtil
du kan hgre et klik.
Handtagslisten skal veere fast monteret i apparatet.

Ibrugtagning

Figur A
=> Stil maskinen i parkeringsstationen, sa den star
stabilt.

0N O~ WN =

RM 536 30 ml
RM 534 30 ml

©

Montering af valser

Figur

= Drej rengeringsvalserne helt i bund pa valseholde-
ren.

= Veer opmaerksom pa farvemarkeringen pa valser-
nes inderside og valseholderen pa apparatet
(f.eks. bla til bla).

= Efter monteringen skal du kontrollere, at renge-
ringsvalserne er fastmonterede.

Opladning

Figur A

= Seet opladerens opladekabel i opladningsbgsnin-
gen pa maskinen.

= Ladeaggregatets netstik stikkes i stikdasen.

Figur F

B LED-kontrollamperne viser batteriets aktuelle lade-
tilstand.

B Ved opladning af det helt tomme batteri blinker alle
3 LED-kontrollamper nedefra og op.

B Ved 1/3 batteriopladning lyser den nederste LED
konstant, de to gverste LED'er blinker fortsat.

B Ved 2/3 batteriopladning lyser de to nederste
LED'er konstant, den gverste LED blinker fortsat.

B Nar batteriet er ladet helt op, lyser de 3 LED-kon-
trollamper fortsat i 60 minutter. Derefter slukkes
LED-kontrollamperne.

Figur A

= Efter opladningen skal netstikket tages ud af stik-
dasen og ladekablet ud af ladebgsningen.

Pafyld ferskvandstanken

Figur A

= Stil maskinen i parkeringsstationen.

Figur

= Tag fat i rentvandstanken ved grebfordybningen,
og tag den ud af maskinen.

Figur I

> Abn tankdaekslet, og drej det til siden.

Figur EX

= Fyld friskvandsbeholderen op med koldt eller lun-

kent vand fra vandhanen.
= Der kan om ngdvendigt pafyldes hhv. renggrings-
eller plejemiddel fra KARCHER i ferskvandstan-

ken.*

= Markeringen ,MAX“ ma ikke overskrides ved pa-
fyldningen.

= tanklag skal lukkes.

Figur {1

= Seet friskvandstanken ind i maskinen.

= Friskvandsbeholderen skal vaere fast monteret i
apparatet.

BEMAERK

*Overhold den anbefalede dosering for hhv. rengarings-

eller plejemidlet.

Generelle henvisninger til
betjening

BEMAERK

Figur N

Maskinen kan kun opsamle indtgrret snavs og vaesker

(maks. 140 ml).

Figur E1

Inden arbejdet pabegyndes, skal gulvet fejes eller stgv-

suges. Pa den made er gulvet frit for snavs og lese par-

tikler allerede for vadrengaringen.

Kontrollér gulvets vandbestandighed et diskret sted, in-

den apparatet anvendes. Rens ikke gulvbeleegninger,

der er felsomme overfor vand, sasom ubehandlede

korkgulve (fugtighed kan traenge ind og beskadige gul-

vet).

Figur

Arbejd dig tilbage i retning mod deren, sa du ikke efter-

lader fodaftryk pa det nyvaskede gulv.

= Bevaeg apparatet frem og tilbage med samme ha-
stighed som en st@vsuger, nar gulvet rengeres.

= Lad apparatet glide langsomt over gulvet pa steder
med kraftig tilsmudsning.
Det er ikke ngdvendigt at udeve tryk pa maskinen.

2 Ved leveringsomfang af valsepads i gra og gul:
Begge valsepads har den samme funktionalitet,
men kan bruges i forskellige anvendelsesomrader
(farveforskelle f.eks. for kakken og bad).
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Starte med arbejdet

BEMAERK

| samme gjeblik apparatet teendes, begynder rengo-

ringsvalserne at rotere. Hold fast i handtaget, sa appa-

ratet ikke bevaeger sig af sig selv.

Kontrollér, om friskvandsbeholderen er fyldt op med

vand og om snavsevandsbeholderen er monteret i ap-

paratet.

Figur B

= Tryk pa afbryderen (Teend/Sluk) for at taende ma-
skinen.

= Kar maskinen frem og tilbage flere gange, til val-
serne er tilstreekkeligt fugtede.

Batteriets Igbetid

F|gur [12]
3 LED-lyser - 3/3 batteridrifttid (fuld lgbetid).

— 2 LED-lyser - 2/3 batteridrifttid.

— 1 LED-lyser — 1/3 batteridriftstid.

B Den nederste LED blinker ca. 2 minutter, fgr batte-
riet er tomt.

B Nar batteriet er tomt, og maskinen er frakoblet, blin-
ker den nederste LED hurtigere i 60 sekunder.

Efterfyldning af rengeringsvaske

BEMAERK

Tem snavsevandsbeholderen, inden du fylder vand i

friskvandsbeholderen. P4 den méade forhindres snavse-

vandsbeholderen i at lobe over.

Se kapitel "Pafyldning af rentvandstank”.

Se kapitlet "Temning af snavsevandsbeholder".

Temning af snavsevandstanken

Figur A

=> Stil maskinen i parkeringsstationen.

Figur (@

= Aktivér gulvhovedafdaekningens las.

= Tag gulvhovedafdaekningen af.

Figur 3

= Tag shavsevandstanken ud af gulvhovedafdaek-
ningen.

Figur Ed

= Sla klapperne op over de to kamre pa snavse-
vandstanken.

= Tem snavsevandsbeholderen.

F|gur 18]
Afhaengigt af tilsmudsning skal gulvhovedafdaek-
ning og snavsevandstank renggres med vandha-
nevand.

= Klapperne pa de to kamre pa snavsevandstanken
kan tages af og renggres separat.

= Seet igen klapperne pa de to kamre pa snavse-
vandstanken i, og luk dem.

Figur E31

= Saet snavsevandstanken ind i gulvhovedet.

Figur P4

= Aktivér lasen pa gulvhovedafdaekningen, og saet
afdaekningen pa gulvhovedet. Slip derefter lasen.

= Snavsevandstanken og gulvhovedafdsekningen
skal sidde fast i eller pa maskinen.

Afbrydelse af driften

BEMAERK

Ved laengere arbejdspauser anbefales det at saette ma-
skinen ind i parkeringsstationen for at undga skader pa
skrebelige gulve pa grund af fugtige valser.

Figur
= Tryk pa teend/sluk-afbryderen for at slukke apparatet.
Figur A

= Stil maskinen i parkeringsstationen.
Sluk for maskinen

Figur

= Tryk pa teend/sluk-afbryderen for at slukke appara-
tet.

Figur A

> Stil maskinen i parkeringsstationen.

BEMAERK

Rengar maskinen, nar arbejdet er afsluttet.

Figur [

= Hyvis der stadig er vand i rentvandstanken, skal det
temmes ud.

Flgur 151N 24]
Renger snavsevandstank, gulvhovedafdaekning og
renggringsvalser.
Se kapitel "Rengering af snavsevandstank”.
Se kapitel "Rengering af gulvhoved".
Se kapitel "Rengering af valser".

Opbevaring af apparatet

BEMAERK

For at undga lugtudvikling skal ferskvand- og snavse-
vandstanken temmes helt ved opbevaring af maskinen.
Lad vade valser lufttarre (f.eks. p& parkeringsstatio-
nen), stil ikke de vade valser til tarre i lukkede skabe.
Figur A

= Stil maskinen i parkeringsstationen.

Figur 21

= Saetde vade valser til torre pa parkeringsstationen.
= Opbevar maskinen i tgrre rum.

Pleje og vedligeholdelse
A FARE
Figur F3

Maskinen indeholder elektriske
komponenter og ma derfor ikke
holdes under rindende vand el-
ler seenkes ned i beholdere fyld-
te med vand - heller ikke til ren-

gering af maskinen.

BEMAERK

Figur EE

For at rengare maskinen skal de enkelte komponenter
(gulvhoveddzeksel, rentvands- og spildevandstank
samt valser) afmonteres og rengares separat. Selve
maskinen kan aftarres med en fugtig klud.

Rengoring af snavsevandsbeholderen

BEMAERK

Snavsevandstanken skal renggres regelmaessigt, sa
snavs ikke seetter sig fast i tanken.

BEMAERK

Rengar ikke gulvhovedafdaekningen i opvaskemaski-
nen: Maskinens grundfunktion kan blive pavirket, hvis
gulvhovedafdaekningen vrides under skylningen, og af-
strygningskanterne kan ikke leengere trykkes korrekt pa
valserne. Renggringsresultatet bliver darligere.
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Figur EE

= Tryk pa teend/sluk-afbryderen for at slukke apparatet.

Figur A

= Stil maskinen i parkeringsstationen.

Figur [ til EA

= Tag snavsevandsbeholderen ud af apparatet.
Se kapitlet "Temning af snavsevandsbeholder".

= Rengergulvhovedafdaekning, snavsevandstank og
klapperne pa snavsevandstanken med vandhane-
vand.

= Klapperne pa de to kamre pa snavsevandstanken
kan tages af og renggres separat.

= Snavsevandstank og klapperne pa snavsevandstan-
ken kan alternativt rengeres i opvaskemaskinen.

OBS

Gummieringen pa klapperne pa snavsevandstanken

kan blive fedtede af rengering i opvaskemaskinen. Taet-

heden péavirkes dog ikke.

Figur KB til E

= Hvis maskinen ikke skal bruges mere, skal valser-
ne ligeledes renggres.
Se kapitel "Rengering af valser”.

Figur A1 til A

= Efter rengeringen skal snavsevandstanken med
klapper og gulvhovedafdaekningen igen saettes ind
i maskinen.

Renger gulvhovedet

BEMAERK
Renger gulvhovedet i tilfeelde af tilsmudsning.
BEMAERK
Renger ikke gulvhovedafdaekningen i opvaskemaski-
nen: Maskinens grundfunktion kan blive pavirket, hvis
gulvhovedafdaekningen vrides under skylningen, og af-
strygningskanterne kan ikke leengere trykkes korrekt pa
valserne. Rengearingsresultatet bliver darligere.
Figur EE1
= Tryk pa teend/sluk-afbryderen for at slukke apparatet.
Figur A
= Stil maskinen i parkeringsstationen.
Figur [H
= Aktivér gulvhovedafdaekningens las.
= Tag gulvhovedafdaekningen af.
Figur [&
= Renger gulvhovedafdaekningen under rindende
vand.
= Renger snavsevandstank og valser.
Se kapitel "Renggring af snavsevandstank”.
Se kapitel "Rengering af valser".
= Renger valsedrevet med en fugtig klud.
Figur P4

= Saet gulvhovedafdaekningen ind i gulvhovedet.
Rengor valserne

BEMAERK

Efter hver anvendelse skal valserne vaskes af under
vandhanen eller rengares i vaskemaskinen, sa der ikke
samler sig rester af rengaringsmidler i valserne, der
med tiden vil kunne fgre til skumdannelse.

Hvis maskinen laegges péa gulvet med henblik pa at fjer-
ne valserne, skal rentvands- og snavsevandstank tem-
mes. Pa den made hindres det, at der laber vaeske ud
af tanken, mens maskinen ligger pa gulvet.

Figur EE1

= Tryk pa teend/sluk-afbryderen for at slukke apparatet.
Figur A

= Stil maskinen i parkeringsstationen.

Figur EE1

= Drej renggringsvalserne ud ved handtagsfordyb-
ningen.

Figur F1

= Rens renggringsvalserne under rindende vand.

eller

2 Vaskrenggringsvalserne i vaskemaskinen pa op til
60 °C.

BEMAERK

Anvend intet blodgaringsmiddel, hvis den vaskes i va-

skemaskinen. Sa bliver mikrofibrene ikke beskadiget,

og rengaringsvalserne bevarer deres hgje virknings-

grad.

Rengaringsvalserne ma ikke komme i tarretumbleren.

Figur EE] til 224

2 Seet valserne pa parkeringsstationen efter renge-
ringen, og lad dem lIufttarre.

= Der er mulighed for spare tid pa terringen, hvis val-
serne vrides forinden.

= Hvis maskinen ikke skal bruges mere, skal gulvho-
vedafdaekning og snavsevandstank ligeledes ren-
gores.

= Renger valsedrevet med en fugtig klud.

Renggrings- og plejemiddel

BEMAERK

Anvendelse af uegnede rengerings- og plejemidler kan

beskadige apparatet og medfore bortfald af garantien.

OBS

Anvend om ngdvendigt rengarings- eller plejemiddel fra

KARCHER til gulvrenggring.

= Overhold producentens maengdeangivelser ved
doseringen af renggrings- og plejemidler.

= Fyld ferst friskvandsbeholderen med vand og der-
efter med renggrings- eller plejemiddel for at undga
skumdannelse.

= Undlad at fylde beholderen helt op, sa der er plads
til maengden af rengerings- eller plejemiddel og
"MAX"-markeringen pa friskvandsbeholderen ikke
overskrides.

Hjeelp ved fejl

Fejl skyldes ofte simple arsager, som du selv kan af-
hjeelpe ved at se pa falgende oversigt. | tvivistilfelde el-
ler ved fejl, der ikke naevnes her, bedes du henvende
dig til den autoriserede kundeservice.

Batteriet oplades ikke

Ladestik/netstik ikke korrekt tilsluttet.
Tilslut ladestik/netstik korrekt.

Maskinen kan ikke startes

Batteriet er tomt.

Lad maskinen op.

Kontrollér, om ladekablet stadig sidder i maskinen.
Tag ladekablet ud, da drift ikke er mulig med lade-
kablet sat i.

y

veym

LED-fejlvisning

Nederste LED blinker ved tilkobling af maskinen, og

maskinen starter ikke.

B Batteriet er tomt.

= Lad maskinen op.

Alle LED'er blinker hurtigt pa samme tid.

B Maskinens motor er blokeret (f.eks. pa grund af for
kraftigt tryk pa valserne eller pa grund af kersel
mod en veeg/et hjgrne).
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= Sluk apparatet og teend det igen.

eller

B Brug af forkert eller defekt netdel.

= Brug en original netdel/udskift den defekte netdel.
De tre LED'er lyser efter hinanden 1 gang i sekundet.
B Maskine for varm under brugen (f.eks. efter drift
ved hgje omgivende temperaturer).

Hold en pause, og lad maskinen kgle af.

Hvis maskinen desuden frakobles:

Hold en pause, og lad maskinen kgle af.
Maskinen kan ferst startes igen, nar den er tilstraek-
keligt afkelet.

Valserne er for torre

Valserne er ikke tilstraekkeligt fugtede.

= Fugtning af valserne ved hjeelp af karsel frem og til-
bage pa ét sted flere gange.

Filteret under rentvandstanken er forkert eller slet ikke

sati.

= Serg for, at filteret under rentvandstanken sidder
korrekt i maskinen. Skumstof med gul stift i midten
skal pege opad.

OBS

Huvis der ikke forefindes noget filter, kan dette bestilles

som reservedel.

Informationer om tilbeher og reservedele findes

www.kaercher.com

Apparatet opsuger ikke snavs

Intet vand i rentvandstanken.

= Pafyld vand, nar kedlen er afkglet.

Ferskvandsbeholderen sidder ikke korrekt i maskinen.

= Anbring snavsevandsbeholderen korrekt i apparatet.

Renggringsvalserne mangler eller sidder ikke korrekt.

= Seet rengeringsvalserne i, eller drej rengaringsval-
serne helt i bund pa valseholderen.

Renggringsvalserne er snavsede eller slidte.

= Renger renggringsvalserne.

eller

= Udskift renggringsvalserne.

Renggringsmidlet er glemt, forkert doseret, eller der er

brugt et forkert rengeringsmiddel

= Brug kun KARCHER-renggringsmiddel, og veer op-
maerksom pa korrekt dosering.

Gulvhovedafdaekningen er ikke korrekt monteret

= Kontrollér, om gulvhovedafdaekningen sidder kor-
rekt. For at ggre det skal afdeekningen tages af og
seettes i igen.

Skumdannelse i gulvhovedet og pa gulvet

OBS

En let skumdannelse i gulvhovedet under driften er nor-

malt og medferer ingen nedsaettelse af funktionen. Kun i

tilfelde af overdreven skumdannelse (f.eks. skumstriber

pa gulvet) er yderligere foranstaltninger nadvendige.

Forkert rengeringsmiddel eller forkert dosering.

= Brug kun KARCHER-renggringsmiddel, og veer op-
maerksom pa korrekt dosering.

Maskinens funktionsmade afhzenger af afstrygningen af

smudset fra renggringsvalserne. Derved samler der sig

smuds og rengeringsmiddelrester fra gulvbeleegninger i

smudsvandtanken. Dette kan under saerlige omsteen-

digheder fgrer til skumdannelse.

= Fjern grundigt resterne af smuds og rengerings-
middelrester pa valserne med vand.

Figur 3

Figur 3

Figur

v Ry

= Kom FoamStop i den tomme smudsvandtank i til-
feelde af kraftig skumdannelse fgr renggringspro-
cessens start. Veer venligst opmaerksom pa dose-
ringsangivelsen pa flaskeetiketten.

lkke noget godt rengeringsresultat

Valserne er tilsmudset.

= Renger valserne.

Valserne er ikke tilstreekkeligt fugtede.

= Fugtning af valserne ved hjeelp af kersel frem og til-
bage pa ét sted flere gange.

Forkert rengeringsmiddel eller forkert dosering.

> Brug kun KARCHER-renggringsmiddel, og vaer op-
meaerksom pa korrekt dosering.

Der er rester af andre renggringsmidler pa gulvet.

= Fjern grundigt resterne af andre renggringsmidler
med vand.

= Renger gulvet flere gange med maskinen og rene
valser uden renggringsmiddel. P4 den made fjer-
nes rester af andre rengeringsmidler pa gulvet

Valserne drejer ikke

Valserne blokeres.

= Tag valserne af, og kontrollér, om der sidder en
genstand i klemme i valserne.

= Kontrollér, om valserne er drejet helt ind pa valse-
holderen.

= Kontrollér, om gulvhovedafdaekningen sidder kor-
rekt. For at gore det skal afdeekningen tages af og
seettes i igen.

Vandoptagelsen ikke optimal

Gulvhovedafdeekningen er ikke korrekt monteret

= Kontrollér, om gulvhovedafdaekningen sidder kor-
rekt. For at gore det skal afdeekningen tages af og
seettes i igen.

Valserne er slidt.

= Udskift valserne.

Apparatet leekker snavsevand

Snavsevandsbeholderen er overfyldt.

2 Tom omgaende snavsevandsbeholderen.

Snavsevandsbeholderen sidder ikke korrekt i apparatet.

= Kontrollér, om gulvhovedafdaekningen sidder fast
pa snavsevandstanken.

= Kontrollér, om klapperne pa snavsevandstanken er
lukket korrekt.

Aftagning af handtaget pa grundenheden

BEMAERK

Tag ikke laeengere handtaget af grundenheden efter

samling.

Héandtaget pa grundenheden ma kun tages af, hvis ma-

skinen afsendes til serviceformal.

Figur

Se figur i slutningen af driftsvejledningen

= Saet skruetraekkeren i en vinkel pa 90 grader i den
lille abning pa bagsiden af handtaget, og tag hand-
taget af.

BEMAERK

Veer opmaerksom pa, at forbindelseskablet mellem

grundenheden og handtaget ikke beskadiges.

Treek forsigtigt, sa& maskinen ikke beskadiges.
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Tekniske data

El-tilslutning
Speaending 100-240 V
1~50-60 Hz
Beskyttelsesniveau IPX4
Maskine 1]
Beskyttelsesklasse
Oplader beskyttelsesklasse I
Nominel kapacitet maskine 40 W
Nominel spaending batteri 72V
Akkutype Li-lon
Driftstid ved fuldt batteri 20 min
Opladningstid ved tom akku 4 h
Opladerens udgangsspaending 9,5V
Opladeapparatets udgangseffekt 0,6 A
Ydelsesdata
Valseomdrejninger pr. minut 500 o/min
Pafyldningsmangde
Ferskvandtank 360 ml
Snavsevandsbeholder 140 ml
Mal
Veegt (uden tilbehgr og renge- 2,4 kg
ringsvaesker)
Laengde 305 mm
Bredde 226 mm
Hojde 1220 mm
Kabellaengde
Oplader 1800 mm

Forbehold for tekniske aendringer!

80
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Generelle merknader. . ................. NO 6
Sikkerhetsanvisninger. .. ............... NO 6
Beskrivelse av apparatet. .. ............. NO 10
Montering .......... .. .. ... .. ... NO 10
Taibruk......... ... .. i NO 10
Drift ... NO 10
Pleie og vedlikehold . .................. NO M
Feilretting. . .. ....... ... ... .. .. NO 12
Tekniskedata ..................... ... NO 14

Generelle merknader
j II Les og felg denne originale bruksan-

visningen for forste gangs bruk av en-
heten og oppbevar den til senere bruk
eller overlevering til neste eier.

Forskriftsmessig bruk

Gulvrengjgringsmaskinen ma kun brukes til rengjering
av vannfaste, harde gulv i privathusholdninger.

Ikke rengjer belegg som er gmfintlige ovenfor vann,
som f.eks. ubehandlet korkgulv (fuktighet kan trenge inn
og skade gulvet).

Maskinen egner seg til rengjering av PVC, linoleum, fli-
ser, stein, oljet og voksbelagt parkett, laminat samt alle
gulvbelegg som taler vann.

Miljgvern
vy Materialet i emballasjen kan resirkuleres. Ikke
% kast emballasjen i husholdningsavfallet, men le-
ver den inn til resirkulering.
Brukte maskiner inneholder verdifulle gjenbruk-
bare materialer og stoffer som ikke skal ende
mmmm OPP i nNaturen. Maskinen og de inkluderte opp-
ladbare batteriene skal derfor ikke kastes i hus-
holdningsavfallet. Avhending kan gjgres uten kostnader
via lokale retur- og gjenbrukspunkter.
Anvisninger om innhold (REACH)
Aktuell informasjon om stoffene i innholdet finner du un-

der:
www.kaercher.com/REACH

Leveringsomfang

Leveringsomfang for apparatet er vist pa emballasjen.
Kontroller at innholdet i pakken er fullstendig, nar du
pakker ut.

Ved manglende tilbehgr eller ved transportskader,
vennligst informer forhandleren.

Reservedeler

Bruk bare originalt tilbehgr og originale reservedeler; de
garanterer for en sikker og problemfri drift av maskinen.
Informasjon om tilbehgr og reservedeler finner du pa
www.kaercher.com.

Garanti

Var ansvarlige salgsorganisasjon for det enkelte land
har utgitt garantibetingelsene som gjelder i det aktuelle
landet. Eventuelle feil p& maskinen blir reparert gratis i
garantitiden dersom disse kan fgres tilbake til material-
eller produksjonsfeil. Ved behov for garantireparasjo-
ner, vennligst henvend deg med kjgpskvitteringen til din
forhandler eller nsermeste autoriserte kundeservice.
(Se adresse pa baksiden)

Sikkerhetsanvisninger

— [l tillegg til anvisningene i
bruksveiledningen, ma det
tas hensyn til lokale, generel-
le forskrifter vedrgrende sik-
kerhet og forebygging av
ulykker.

— Advarsel- og henvisningsskilt
som er anbrakt pa apparatet
gir viktig informasjon for en
farefri drift.

Symboler pa maskinen

¥

A FARE

Apparatet inneholder elektriske
komponenter og ma derfor ikke
holdes under rennende vann el-
ler i beholdere fylt med vann —
heller ikke ved rengjaring av ap-
paratet.

OBS

/N ATTENTION!
Overhold den falgende framgangsmaéten
ved pafylling av rentvannstanken under

%
rengjaringsarbeidet:

o S

":K_mem Tom fgrst bruktvanntanken.
% Fyll deretter renvanntanken.
&7
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Risikotrinn

A FARE

Anvisning om en umiddelbar tru-
ende fare som kan fare til store
personskader eller til ded.

N ADVARSEL

Anvisning om en mulig farlig si-
tuasjon som kan fgre til store
personskader eller til dad.

M FORSIKTIG

Anvisning om en mulig farlig si-
tuasjon som kan fare til mindre
personskader.

OBS

Anvisning om en mulig farlig si-
tuasjon som kan fare til materiel-
le skader.

Elektriske komponenter

A FARE

B /kke dypp maskinen i vann!

B Kontroller at apparatet og tilbe-
haret er i forskriftsmessig
stand far det tas i bruk. Apparat
og tilbehgr ma ikke brukes der-
som det ikke er i feilfritt stand.

B [adeapparat og ladekabel
Skal ved synlige skader bare
repareres ved & skifte origi-
naldeler.

B S/a av apparatet og ta ut
stremstgpselet innen service
eller vedlikeholdsarbeider pa-
begynnes.

B Reparasjonsarbeider pa ap-
paratet ma kun utfgres av au-
torisert kundeservice.

B Apparatet inneholder elektris-
ke komponenter - skal ikke
rengj@res under rennende
vann.

B Stikk ingen ledende gjenstan-
der (f.eks. skrujern eller lig-
nende) inn i ladekontakten.

B /kke berar noen kontakter el-
ler ledninger.

B Spenningen pa stromtilfgrse-
len ma stemme over ens med
spenningsangivelsen pa ty-
peskiltet.

B /kke trekk nettkabelen over
Skarpe kanter, og ikke klem
den fast.

N ADVARSEL

B Maskinen ma kun tilkobles
stremuttak som er installert
av en elektromontar, i hen-
hold til IEC 60364.

B Maskinen skal kun kobles til
vekselstram. Spenningen ma
stemme overens med maski-
nens typeskilt.

B Av sikkerhetsgrunner anbefa-
ler vi i utgangspunktet at ap-
paratet drives via en over-
spenningsbryter (maks. 300
mA).

Batterilader

A FARE

Fare for elektrisk stat.

W Ta aldri i stgpselet eller stik-
kontakten med vate hender.

B Bruk ikke ladeapparat i skit-
ten eller vat tilstand.

B [adeapparatet skal ikke bru-
kes i eksplosjonsfarlige omgi-
velser.

B Beer ikke ladeapparatet etter
stremkabelen.

W Batteriladeren ma kun brukes
0g oppbevares i tarre rom.
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B Hold streamkabelen borte fra
varme, skarpe kanter, olje og
bevegelige apparatdeler.

B Skjoteledninger med flere ut-
tak og samtidig drift av flere
apparater skal unngas.

B Sirgmkabelen skal ikke tas ut
av stikkkontakten ved at du
trekker i den.

B /kke dekk til ladeapparatet,
og hold ventilasjonsapninge-
ne pa ladeapparatet fri.

B /kke dpne ladeapparatet. Re-
parasjoner skal bare utfgres
av fagfolk.

B [adeapparatet skal bare bru-
kes til lading av godkjente
batteripakker.

B [adeapparat og ladekabel
skal ved synlige skader bare
repareres ved a skifte origi-
naldeler.

Batteri

A FARE

Fare for elektrisk stat.

B /kke utsett det ladbare batteri-
et for sterk solstraling, varme
eller apen ild.

N ADVARSEL

B Batteriet skal kun lades med det
vedlagte originale ladeapparat
eller et ladeapparat som er god-
kjent av KARCHER.

Bruk fglgende adapter:

D{_C(Ps02]

B |kke dpne batteriet, det er
fare for kortslutning, i tillegg
kan irriterende damper eller
etsende veesker stramme ut.

Sikker handtering

A FARE

B Maskinen ma brukes pa kor-
rekt mate. Brukeren ma ta
hensyn til forholdene pa det
aktuelle bruksstedet, og veere
oppmerksom pa andre perso-
ner som matte befinne seg i
neerheten.

B Bruk i eksplosjonsfarlige om-
rader er forbudt.

B Ved bruk av apparatet i risiko-
omrader skal angjeldende
Sikkerhetsforskrifter falges.

B /kke bruk apparatet dersom
det har falt ned, har synlige
Skader eller er utett.

B Emballasjefolien holdes unna
barn, fare for kvelning!

&N ADVARSEL

B Hoytrykksvaskeren mé ikke
brukes av barn, eller perso-
ner som ikke er kjent med
hvordan hgytrykksvaskeren
fungerer.

B Dette apparatet er ikke ment
for bruk av personer med re-
duserte fysiske, sensoriske
eller sjelelige evner, eller som
pga. mangel pa erfaring og/
eller kunnskap ikke kan be-
nytte apparatet trygt. De skal
da kun bruke apparatet under
oppsyn av en sikkerhetsan-
svarlig person, eller fa in-
struksjoner av vedkommende
om bruk av appratet.

B Barn skal ikke leke med ap-
paratet.

NO-8

83



84

Barn skal holdes under tilsyn
for a sikre at de ikke leker
med apparatet.

Hold apparatet unna barn séa
lenge det er slatt pa og ikke
avkjolt.

Rengjaring og bruksvedlike-
hold skal ikke utfgres av barn
uten under tilsyn.

B Apparatet skal kun brukes og

lagres som angitt i beskrivel-
se eller illustrasjoner!

AN FORSIKTIG

Far alle arbeider pa maski-
nen, sgrq for at den star stott
for & forhindre personskader
eller materielle skader der-
som den velter.

Fyll aldri lesemidler, vaeske
som inneholdende lgsemidler
eller ufortynnet syre (f.eks.
rengj@ringsmidler, bensin,
lakktynner eller aceton) i
vanntanken ettersom disse
angriper materialene i enhe-
ten.

La aldri maskinen veere ube-
voktet nar det er i gang.
Kroppsdeler (f.eks. fingre,
har) méa holdes unna de rote-
rende rengjeringsvalsene.
Beskytt hendene under ren-
gj@ringen av gulvstykket, da
det er fare for skade forérsa-
ket av spisse gjenstander
(f.eks. splinter).

Hold tilkoblingskablen unna
varmekilder, skarpe kanter,
olje og apparatdeler som be-
veger seg.

OBS

B S/a enheten bare pa nar ren-
vanntanken og bruktvanntan-
ken er satt inn.

B /kke sug opp skarpe eller sto-
re gjenstander (f.eks. glass-
kar, kiselsteiner, deler av le-
ketay) med apparatet.

W /kke fyll eddiksyre, avkal-
kingsmiddel, eteriske oljer el-
ler lignende stoffer i rent-
vannstanken. Pass 0gsé pa
at det ikke suges opp slike
stoffer i apparatet.

B Bruk enheten kun pa harde
gulv med vanntett belegg
(f.eks lakkert parkettgulv,
emaljerte fliser, linoleum).

B Bruk ikke enheten til rengjo-
ring av tepper eller heldek-
kende teppegulv.

B Fgr ikke enheten over gulvgi-
tre for konvektorvarmean-
legg. Utlekkende vann kan
ikke absorberes av enheten
nar den fgres over risten.

B Ved lengre arbeidspauser og
etter bruk ma apparatet slas
av med hovedbryteren/appa-
ratbryteren og nettpluggen
trekkes ut.

B Maskinen skal ikke brukes
ved temperaturer under 0 °C.

B Beskytt apparatet mot regn.
Det ma ikke oppbevares
utendars.
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Beskrivelse av apparatet

PA/AV-bryter

Handtak

Sklisikring for vegg, handtak
Rentvannstank
Grepsfordypning rentvannstank
Ladekontakt

Spillvanntank

Gripespor rengjeringsvals

9 Rengjeringsvalser

10  Gulvstykkedeksel

11 Lasemekanisme gulvstykkedeksel
12 Batteriindikator

13 Ladeapparat med ladekabel

14  Parkeringsstasjon

15  Oppbevaring valser

0N O~ WN =

RM 536 30 ml
RM 534 30 ml

16 * Rengjgringsmiddel
17 ** Rengjeringsmiddel
18 ** Rengjeringsmiddel RM 536 500 ml
19  Skuminhibitor FoamStop 30 ml
** Rengjeringsvalser 2x

* FC 3 Cordless
** FC 3 Cordless Premium

OBS
Pass pa at streamledningen ligger fullstendig i forings-
skinnen for du monterer handtaksstangen.
Figur IEH
= Settinn handtaklisten til anslaget i grunnenheten til
den klikker pa plass.
Gripelisten ma sitte godt fast i enheten.

©

Figur A
= Plasser apparatet i parkeringsstasjonen, slik at det
star sikkert.
Montere valser
Figur
= Skru inn rengjgringsvalsene til anslaget i valshol-
deren.

= Veer oppmerksom pa fargetilordningen pa innsiden
av valsen og valsholderen pa enheten (f.eks. bla til
bla).

= Kontroller at rengjgringsvalsen sitter godt fast etter
monteringen.

Lading

Figur 2

= Stikk laderens ladekabel inn i ladekontakten pa ap-
paratet.

= Sett ladeapparatets stgpsel i en stikkontakt.

Figur IH

B LED-kontrollampene viser batteriets aktuelle lade-
niva.

B Ved lading av et helt utladet batteri blinker alle de 3
LED-kontrollampene etter hverandre, nedenfra og

opp.

B Nar batteriet er 1/3 fullt, lyser den nederste LED-
lampen kontinuerlig mens de to gverste blinker vi-
dere.

B Nar batteriet er 2/3 fullt, lyser de to nederste LED-
lampene kontinuerlig mens den gverste blinker vi-
dere.

B Etter at batteriet er helt oppladet, lyser de 3 LED-
kontrollampene kontinuerlig i 60 minutter. Etter
denne tiden slukkes LED-kontrollampene.

Figur A

= Trekk nettpluggen ut av stikkontakten og ladekabe-
len ut av ladekontakten etter oppladingen.

Fylle rentvannsbeholderen
Figur A

= Sett apparatet i parkeringsstasjonen.

Figur

= Tatakigrepsfordypningen pa rentvannstanken, og
loft tanken ut av apparatet.

Figur IER

> Apne tanklasen og drei den til siden.

Figur E

= Fyllrenvanntanken med kaldt eller lunkent vann fra
springen.

2 Ved behov kan KARCHER rengjgrings- og pleie-
middel fylles i renvanntanken.*

2 Merket "MAX" ma ikke overskrides under fylling.

= Lukk tanklokket.

Figur {1

= Sett rentvannstanken i apparatet.

= Renvanntanken ma sitte godt fast i enheten.

OBS

* Serg for & overholde doseringsanbefalingen for ren-

gjerings- og pleiemidler.

Generelle anvinsninger for
betjening
OBS
Figur
Apparatet kan bare ta opp vaesker (maks. 140 ml) og
starknet smuss.
Figur E1
Fei eller stavsug gulvet farst. Da blir det fiernet smuss
og lase partikler fra gulvet for den fuktige rengjaringen.
Kontroller gulvet pé et lite synlig sted for vanntetthet for
du bruker enheten. Ma ikke brukes pa vannfalsomme
overflater, f.eks. ubehandlet korkgulv (fuktighet kan
trenge inn og skade gulvet).
Figur
Arbeid bakover mot deren for & hindre at det blir fotspor
pa det nyvaskede gulvet.
= Rengjering av gulvet foregar ved & bevege enheten
forover og bakover i en hastighet som ved stgvsu-
ging.
= Ved sterk nedsmussing lar du enheten glilangsomt
over gulvet.
Det er ikke ngdvendig & uteve trykk pa apparatet.
= Ved leveringsomfang av valseparene i gratt og guit:
Begge valseparene har den samme funksjonalite-
ten, men kan brukes til ulike bruksomrader (f.eks.
fargeskille for kjskken og bad).

NO-10
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Arbeidsstart

OBS

Straks enheten blir slatt pa, begynner rengjgringsvalse-

ne & rotere. Handtaket ma holdes fast slik at enheten

ikke beveger seg av seg selv.

Sarg for at renvanntanken er fylt med vann og at brukt-

vanntanken er satt inn i enheten.

Figur EE1

= Trykk pa bryteren for a sla pa (pa/av).

= Kjor apparatet fram og tilbake til valsene er tilstrek-
kelig fuktige.

Batteripakkens brukstid

Figur EA

— 3 LED-er lyser - 3/3 batteri-brukstid (full brukstid).

— 2 LED-er lyser - 2/3 batteri-brukstid.

— 1 LED-lampe lyser — 1/3 batteriniva gjenstar.

B Ca. 2 minutter far batteriet ma lades opp, blinker
den nederste LED-lampen.

B Nar batteriet er tomt og apparatet har koblet seg ut,
blinker den nederste LED-lampen raskt i 60 sek-
under.

Etterfylle rengjeringsvaeske

OBS

Teom bruktvanntanken for du fyller renvanntanken. Der-
med hindres at bruktvanntanken renner over.

Se kapitlet "Fylle rentvannstank”.

Se kapittel "Temme bruktvanntanken".

Toemming av spillvannsbeholderen

Figur A

= Sett apparatet i parkeringsstasjonen.

Figur EH

> Apne lasemekanismen pa gulvstykkedekslet.

= Ta av gulvstykkedekslet.

Figur (d

= Ta spillvannstanken ut av gulvstykket.

Figur Ed

2 Apne klaffene pa begge spillvannstankrommene.

= Tem bruktvannstanken.

Figur @

= Rengjor gulvstykkedekslet og spillvannstanken
med vann fra springen, alt etter hvor tilsmusset de
er.

= Kilaffene til de to spillvannstankrommene kan tas av
og rengjeres separat.

= Sett klaffene til de to spillvannstankrommene pa
igjen og lukk dem.

Figur E31

= Sett spillvannstanken inn i gulvstykket.

Figur FA

2 Apne lasemekanismen pa gulvstykkedekslet, sett
dekslet pa gulvstykket og slipp deretter lasemeka-
nismen.

= Spillvannstanken og gulvstykkedekslet ma sitte
godt fast i, henholdsvis pa, apparatet.

Opphold i arbeidet

OBS

Ved lengre arbeidspauser anbefales det & plassere ap-
paratet i parkeringsstasjonen for & unnga skader pa
emfintlige gulv, forarsaket av fuktige valser.

Figur EEI

= Sla av enheten ved a trykke pa Pa/Av-bryteren.
Figur A

= Sett apparatet i parkeringsstasjonen.

Sla maskinen av

Figur
= Sla av enheten ved a trykke pa Pa/Av-bryteren.
Figur A
= Sett apparatet i parkeringsstasjonen.
OBS
Rengjor apparatet nar du er ferdig med arbeidet.
Figur A
= Dersom det er vann igjen i rentvannstanken, ma
det temmes ut.
Bilde [ til P
= Rengjer spillvannstanken, gulvstykkedekslet og
rengjeringsvalsene.
Se kapitlet "Rengjere spillvannstank”.
Se kapitlet "Rengjare gulvstykke".
Se kapitlet "Rengjere valser".

Oppbevaring av apparatet

OBS

For & unnga luktdannelse ma ferskvannstanken og spill-

vannstanken tgmmes fullstendig forut for oppbevaring

av apparatet.

La de véte valsene luftterke (f.eks. pa parkeringsstasjo-

nen). lkke still de vate valsene til torking i et lukket skap.

Figur A

= Sett apparatet i parkeringsstasjonen.

Figur P24

= Settde vate valsene til tarking pa parkeringsstasjo-
nen.

= Oppbevar stgvsugeren i et tort tom.

Pleie og vedlikehold
A FARE
Figur F3

Apparatet inneholder elektriske
komponenter og ma derfor ikke
holdes under rennende vann el-
ler i beholdere fylt med vann —
heller ikke ved rengjaring av ap-

paratet.

OBS

Figur EE

Ved rengjoring av apparatet ma de enkelte komponen-
tene (qulvhodedeksel, fersk- eller smussvannstank og
ruller) fiernes og rengjgres separat. Selve apparatet kan
tarkes av med en fuktig klut.

Rengjgre bruktvanntanken

OBS

Spillvannstanken méa rengjeres regelmessig for a unnga
at smuss setter seg fast inni tanken.

OBS

Ikke rengjar gulvstykkedekslet i oppvaskmaskinen: Ap-
paratets grunnfunksjon kan forringes dersom gulvstyk-
kedekslet trekker seg sammen i oppvaskmaskinen slik
at avstrykerkanten ikke kan presse ordentlig mot valse-
ne. Rengjgringsresultatet blir darligere.

Figur

= Sla av enheten ved a trykke pa Pa/Av-bryteren.
Figur A

= Sett apparatet i parkeringsstasjonen.
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Bilde [ til E@

= Ta bruktvanntanken ut av apparatet.
Se kapittel "Te@mme bruktvanntanken".

= Rengjar gulvstykkedeksel, spillvannstank og spill-
vannstankklaffer med vann fra springen.

= Kilaffene til de to spillvannstankrommene kan tas av
og rengjeres separat.

= Spillvannstanken og spillvannstankklaffene kan
eventuelt rengjares i oppvaskmaskinen.

Merknad

Gummibelegget pa spillvannstankklaffene kan bli kle-

brig av & vaskes i oppvaskmaskinen. Tettheten blir imid-

lertid ikke pavirket av dette.

Bilde EF til

= Rengjer ogsa valsene nar du er ferdig med a bruke
apparatet.
Se kapitlet "Rengjere valser".

Bilde FA1 til PA

= Etter rengjoringen setter du spillsvanntanken med
klaffer og gulvstykkedeksel inn i apparatet igjen.

Rengjgre gulvstykke

OBS
Rengjor gulvstykket dersom det er tilsmusset.
OBS
Ikke rengjor gulvstykkedekslet i oppvaskmaskinen: Ap-
paratets grunnfunksjon kan forringes dersom gulvstyk-
kedekslet trekker seg sammen i oppvaskmaskinen slik
at avstrykerkanten ikke kan presse ordentlig mot valse-
ne. Rengjeringsresultatet blir darligere.
Figur EE
= Sla av enheten ved a trykke pa Pa/Av-bryteren.
Figur A
= Sett apparatet i parkeringsstasjonen.
Figur [H
> Apne lasemekanismen pa gulvstykkedekslet.
= Ta av gulvstykkedekslet.
Figur [&
= Rengjer gulvstykkedekslet under rennende vann.
= Rengjer spillvannstanken og valsene.

Se kapitlet "Rengjgre spillvannstank”.

Se kapitlet "Rengjere valser".
= Rengjor valsedrevet med en fuktig klut.
Figur P4
= Sett gulvstykkedekslet pa gulvstykket.

Rengjgre valser

OBS

Valsene bear skylles under vannkranen eller vaskes i

oppvaskmaskinen etter hver gangs bruk, slik at det ikke

bygger seg opp rester av rengjeringsmiddel pa valsene,

som pa sikt kan fare til skumdannelse.

Dersom apparatet legges pa gulvet for a ta ut valsene,

ma tankene for bade rent vann og spillvann temmes. Pa

den maten unngas det at det siver ut veeske fra tankene

mens apparatet ligger pa gulvet.

Figur &1

= Sla av enheten ved a trykke pa Pa/Av-bryteren.

Figur A

= Sett apparatet i parkeringsstasjonen.

Figur E&1

= Skru ut rengjegringsvalsene i gripesporet.

Figur F1

= Rengjer rengjeringsvalsene under rennende vann.

eller

= Vask rengjeringsvalsene i vaskemaskin ved opptil
60 °C.

OBS

Bruk ikke taymykner ved rengjering i vaskemaskin. P&

den maten blir ikke mikrofiber skadet og rengjgringsval-

sene beholder rengjoringsevnen.

Rengjgringsvalsene ma ikke tarkes i torketrommel.

Bilde FH] til A1

= Etter rengjeringen setter du valsene til lufttarking
pa parkeringsstasjonen.

= Du kan korte ned terketiden ved & vri opp valsene
forst.

= Rengjer ogsa gulvstykkedeksel og spillvannstank
nar du er ferdig med & bruke apparatet.

= Rengjer valsedrevet med en fuktig klut.

Rengjerings- og pleiemidler

OBS

Bruk av uegnede rengjorings- og pleiemidler kan gde-

legge enheten og fare til at garantien bortfaller.

Merknad

Tilsett KARCHER rengjerings- eller pleiemiddel for

gulvrengjering etter behov.

= Ved dosering av rengjgrings- og pleiemidler ma
produsentens anvisninger falges.

= For a hindre skumdannelse fylles tanken forst med
vann og deretter med rengjerings- eller pleiemidler.

= Dermed blir fylmengden "MAX" ikke overskredet i
renvanntanken, og ved vannpafylling er det fortsatt
plass til rengjerings- eller pleiemidler.

Feilretting

Driftsforstyrrelser har oftest enkle arsaker som du selv
kan utbedre ved hjelp av felgende oversikt. | tvilstilfeller,
eller ved driftsforstyrrelser som ikke er nevnt her, kan du
kontakte var autoriserte kundeservice.

Batteriet lades ikke

B Ladeplugg/nettplugg ikke riktig satt inn.
= Sett ladeplugg/nettplugg riktig inn.
Apparatet kan ikke slas pa
B Batteriet er tomt.
= Sla pa apparatet.
B Kontroller om ladekabelen enna star i apparatet.
= Trekk ut ladekabelen. Apparatet vil ikke starte der-

som ladekabelen star i.
LED-feilvisning

Den nederste LED-lampen blinker nar apparatet slas

pa, og apparatet starter ikke.

B Batteriet er tomt.

= Sla pa apparatet.

Alle LED-lampene blinker raskt samtidig.

B Apparatets motor er blokkert (f.eks. pa grunn av for
stort press pa valsene eller at apparatet har kjert pa
en vegg eller et hjgrne).

= Sla maskinen pa og av igjen.

eller

B Bruk av feil eller defekt stremadapter.

= Bruk original eller skift defekt stremadapter.

De tre LED-lampene lyser etter hverandre i en takt pa

1 sekund.

Apparatet er for varmt under drift (f.eks.ved bruk i

hgye omgivelsestemperaturer).

= Taen pause og la apparatet avkjgles.

B Dersom apparatet i tillegg slar seg av:

= Taen pause og la apparatet avkjales.

= Apparatet kan forst slas pa igjen nar det er tilstrek-
kelig avkjglt.
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Valsene er for terre

Valsene er ikke tilstrekkelig fuktet.

= Fukt valsene ved & kjgre flere ganger fram og tilba-
ke pa stedet.

Filteret under ferskvannstanken er satt inn pa feil mate

eller ikke i det hele tatt.

= Forsikre deg om at filteret under ferskvannstanken
sitter riktig i apparatet. Skumplasten med gul stift i
midten ma peke oppover.

Merknad

Hvis det ikke finnes noe filter, kan dette bestilles som re-

servedel.

Informasjon om tilbehgr og reservedeler finner du pa

www.kaercher.com.

Enheten absorberer ikke smuss

Ikke noe vann i rentvannstanken.

= Etterfylle vann

Rentvannstanken sitter ikke korrekt i apparatet.

= Sett inn renvanntanken slik at den sitter pa plass i
enheten.

Rengjeringsvalser mangler eller er ikke riktig satt inn.

= Sett inn rengjeringsvalsene eller skru dem inn til
anslaget i valsholderen.

Rengjeringsvalsene er skitne eller slitt

= Rengjar rengjgringsvalsene.

eller

= Skift ut rengjgringsvalsene.

Rengjgringsmiddelet ble glemt, feil dosert, eller det ble

brukt feil rengjaringsmiddel

= Bruk kun rengjeringsmiddel fra KARCHER, og
overhold riktig dosering.

Gulvstykkedeksel ikke riktig montert

= Kontroller om gulvstykkedekslet sitter riktig. Ta av
dekslet og sett det pa igjen.

Skumdannelse i gulvstykket og pa gulvet

Merknad

Det er normalt at det oppstar litt skum i gulvhodet under

drift. Det vil ikke ha noen negativ innflytelse pa funksjo-

nen. Ytterligere tiltak er kun nedvendig dersom det dan-

nes store mengder skum (f.eks. striper av skum pa gul-

vet).

Feil rengjeringsmiddel eller feil dosering.

= Bruk kun rengjeringsmiddel fra KARCHER, og
overhold riktig dosering.

Maskinens funksjon beror pa at smusset strykes av fra

rengjeringsvalsene. Dermed samles det smuss og re-

ster av rengjgringsmiddel fra gulvbelegget i tanken for

skittent vann. Under visse omstendigheter kan dette

fare til skumdannelse.

= Skyll valsene grundig med vann for a fa bort smuss
og rester av rengjeringsmiddel.

Figur 3

Figur I3

Figur

= Ved kraftig skumdannelse heller du FoamStop i
den tomme tanken for skittent vann fer du starter
med rengjeringen. Fglg doseringsanvisningen pa
beholderens etikett.

Darlig rengjeringsresultat

Valsene er tilsmusset.

= Rengjer valsene.

Valsene er ikke tilstrekkelig fuktet.

= Fukt valsene ved a kjgre flere ganger fram og tilba-
ke pa stedet.

Feil rengjeringsmiddel eller feil dosering.

= Bruk kun rengjeringsmiddel fra KARCHER, og
overhold riktig dosering.

Det er rester av andre rengjgringsmidler pa gulvet.

= Skyll valsene grundig med vann for & fa bort rester
av rengjgringsmiddel.

= Rengjer gulvet flere ganger med apparatet, uten
rengjeringsmiddel og med rene valser. Pa den ma-
ten fiernes rester av rengjeringsmiddel fra gulvet.

Valsene roterer ikke

Valsene blokkeres.

= Taav valsene og sjekk om det sitter en inneklemt
gjenstand der.

= Kontroller om valsene er skrudd helt inn i valsehol-
deren.

= Kontroller om gulvstykkedekslet sitter riktig. Ta av
dekslet og sett det pa igjen.

Vannopptak ikke optimalt

Gulvstykkedeksel ikke riktig montert

= Kontroller om gulvstykkedekslet sitter riktig. Ta av
dekslet og sett det pa igjen.

Valsene er slitt.

= Skift valsene.

Enheten mister bruktvann

Bruktvanntanken er overfylt.

= Tom bruktvanntanken straks.

Bruktvanntanken sitter ikke riktig pa tanken.

= Kontroller om gulvstykkedekslet sitter godt fast pa
spillvannstanken.

= Kontroller om spillvannstankklaffene er ordentlig
lukket.

Ta av handtaket fra basisapparatet

OBS

Etter montering ma ikke handtaket lenger tas av fra ba-

sisapparatet.

Handtaket kan bare tas av fra basisapparatet nar appa-

ratet i forbindelse med service.

Figur

Se bildet pa slutten av bruksanvisningen

= Sett skrutrekkeren inn i den lille &pningen pa baksi-
den av handtaket i 90 grader vinkel, og ta av hand-
taket.

OBS

Pass pa at forbindelseskabelen mellom basisapparatet

og handtaket ikke skades.

Trekk forsiktig, ellers kan apparatet bli skadet.
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Tekniske data

Elektrisk tilkobling

Spenning 100-240 V
1~50-60 Hz
Beskyttelsesklasse IPX4
Apparat 1]
Beskyttelsesklasse
Lader kapslingsgrad I
Nominell effekt apparat 40 W
Nominell spenning batteri 72V
Batteritype Li-ion
Driftstid ved fullt ladet batteri 20 min
Ladetid ved tomt batteri 4 h
Utgangsspenning lader 9,5V
Utgangsstrem lader 0,6 A
Effektspesifikasjoner
Valsomdreininger per minutt 500 o/min.
Fyllingsmengde
Rentvannstank 360 ml
Spillvannstank 140 ml
Mal
Vekt (uten tilbeher og rengje- 2,4 kg
ringsvaesker)
Lengde 305 mm
Bredde 226 mm
Hoyde 1220 mm
Kabellengde
Batterilader 1800 mm

Det tas forbehold om tekniske endringer!

NO -14
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Allmanna anvisningar .................. SV 6
Séakerhetsanvisningar . ................. SV 6
Beskrivning av aggregatet. . ............. SV 10
Montering .......... .. .. ... .. ... sv. 10
Borjaanvanda........................ SV 10
Drift ... sV 10
Skotsel ochunderhall .................. sv. 1"
Atgarder vid stérningar . ................ sV 12
Tekniskadata ........................ SV 14

Allmédnna anvisningar
j II Las bruksanvisningen innan maskinen

anvands forsta gangen, folj anvisning-

arna och spara den for framtida behov,

eller fér nasta agare.
Andamalsenlig anvéndning

Golvrengdringsmaskinen far endast anvandas for ren-
goring av harda golv for privat bruk och endast pa harda
golv som tal vatten.

Rengdr inga vattenkansliga underlag som obehandlade
korkgolv (fukt kan trdnga in och skada golvet).
Maskinen ar lamplig for rengéring av PVC, linoleum,
klinker, sten, oljad och vaxad parkett, laminat samt golv-
belaggningar som tal vatten.

Miljdskydd

vy Emballagematerialen kan atervinnas. Kasta inte
%@ emballaget i hushallssoporna utan fér dem till
atervinning.

Batterier, engangs och uppladdningsbara, inne-
haller &mnen som inte far komma ut i miljon. Ma-
skinen och batterierna i den far darfér inte kas-
tas i hushallssoporna. Avfallshanteringen kan
goras utan kostnad via lokala aterlamnings- och insam-
lingssystem
Upplysningar om ingredienser (REACH)
Aktuell information om ingredienser finns pa:
www.kaercher.com/REACH

Leveransens innehall

Aggregatets leveransomfang ar avbildat pa forpack-
ningen. Kontrollera att innehallet i leveransen ar full-
standig.

Kontakta din férsaljare om nagot tillbehér saknas eller
om det finns transportskador.

Reservdelar

Anvand endast originaltillbehdr och originalreservdelar,
sa att en saker och storningsfri drift av maskinen ar ga-
ranterad.

Information om tillbehor och reservdelar finns pa
www.kaercher.com.

Garanti

| respektive land géller de garantivillkor som publicerats
av vara auktoriserade distributrer. Eventuella fel pa
aggregatet repareras utan kostnad under forutsattning
att det orsakats av ett material- eller tillverkningsfel. |
fragor som géller garantin ska du vanda dig med kvitto
till inkdpsstallet eller ndrmaste auktoriserade service-
verkstad.

(Se baksidan for adress)

Sakerhetsanvisningar

— Férutom anvisningarna i
bruksanvisningen maste gél-
lande allménna sékerhets-
och olycksfallsféreskrifter be-
aktas.

— De varnings- och hénvis-
ningsskyltar som finns pé ap-
paraten ger viktiga hanvis-
ningar for riskfri drift.

Symboler pa aggregatet

¥

A FARA

Enheten innehaller elektriska
komponenter och far déarfér inte
hallas under rinnande vatten el-
ler i behéllare fyllda med vatten -
inte heller fér rengéring av enhe-
ten.

OBSERVERA

/\ ATTENTION!
Observera féljande tillvdgagangssatt nér
du fyller pa férskvattentanken under rengé-

%
ringsarbeten:

s 4

1 Toém forst smutsvattentanken.
2

it mpty Dty e Tak

Fyll sedan pa farskvattentanken.
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Risknivaer
A FARA
Varnar om en omedelbart ver-
héngande fara som kan leda till
svara personskador eller déds-
fall.
&N VARNING
Varnar om en mdjligen farlig si-
tuation som kan leda till svara
personskador eller déden.
M FORSIKTIGHET
Varnar om en mdjligen farlig si-
tuation som kan leda till lattare
personskador.
OBSERVERA
Varnar om en mdjligen farlig si-
tuation som kan leda till materi-
ella skador.

Elektriska komponenter

A FARA

B Sénk inte ned enheten i vat-
ten!

B Kontrollera fére anvandning-
en att apparaten och dess till-
behér befinner sig i ett oklan-
derligt tillstdnd. Om tillstandet
inte &r korrekt far den inte tas
i bruk.

B Vid synlig skada ska laddaren
med laddkabel omgaende by-
tas ut mot en originaldel.

B Sténg av aggregatet och dra
ut ndtkontaken innan vard
och skétselarbeten ska utfo-
ras.

B Reparationer pa apparaten
far endast genomféras av en
auktoriserad kundtjénst.

B Maskinen innehaller elektris-
ka komponenter - rengér inte
under rinnande vatten.

W Stick inte in nagra ledande f6-
remal (t.ex. skruvmejslar eller
liknande) i laddningsuttaget.

B ROr inte vid kontakter eller
ledningar.

B Uppgifterna om spé&nning pa
typskylten maste éverens-
stdmma med férsérjnings-
spanningen.

B Drag inte kabeln bver vassa
kanter och klam inte ihop den.

A& VARNING

B Maskinen far endast anslutas
till ett nétuttag som installe-
rats av elektriker enligt IEC
60364.

B Maskinen far endast anslutas
till véxelstrom. Spédnningen
Ska motsvara den sp&nning
som &r angiven pa maski-
nens typskyit.

B Av sékerhetsskél rekommen-
derar vi principiellt att pum-
pen anvéands med jordfelsbry-
tare (max. 30mA).

Batteriladdare

A FARA

Risk for elektrisk stot.

B Ta aldrig tag i ndtkontakten
eller eluttaget med fuktiga
hénder.

B Anvénd inte laddaren nér den
ar smutsiq eller fuktig.

B Anvénd inte laddaren pa plat-
ser dér det finns risk for ex-
plosion.

B Bdr inte laddaren i nétslad-
den.

SV -7
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B Anvénd och férvara bara lad-
daren inomhus.

B Skydda nétsladden mot vér-
me, skarpa kanter, olja och
rérliga apparatdelar.

B Undvik férldngningssladdar
med flerkontaktsuttag och
samtidig drift av flera appara-
ter.

B Tag inte nétkontakten ur
védgguttaget genom att dra i
sladden.

B T&ck inte 6ver laddaren och
héall ventilationséppningar
fria.

B Oppna inte laddaren. Lat en-
dast fackpersonal utféra re-
parationer.

B [addaren far endast anvén-
das fér laddning av godkan-
da, uppladdningsbara batte-
rier.

B Vid synlig skada ska laddaren
med laddkabel omgéende by-
tas ut mot en originaldel.

Uppladdningsbart batteri

A FARA

Risk for elektrisk stot.

B Utsétt inte det uppladdnings-
bara batteriet for starkt sol-
sken, vdrme samt eld.

AN VARNING

B Det uppladdningsbara batte-
riet far bara laddas med den
bifogade originalladdaren el-
ler en laddare som godkénts
av KARCHER.

Anvénd féljande adapter:

DL }C[pso2

m Oppna inte batteriet, risk for
kortslutning, dessutom kan ir-
riterande angor eller frétande
vétska ldcka ut.

Saker hantering

A FARA

B Anvéndaren maste anvédnda
apparaten enligt féreskrifter-
na. Anvéndaren ska ta han-
syn till férutséattningarna pa
platsen och kontrollera att
ingen uppehéller sig i nérhe-
ten vid arbete med maskinen.

B Anvéndning av maskinen i ut-
rymmen med explosionsrisk
ar férbjuden.

B N&r maskinen anvénds i risk-
omraden ska motsvarande
sékerhetsféreskrifter beak-
tas.

B Anvénd inte maskinen nar
den har fallit ner tidigare, néar
den har synliga skador eller
nér den &r otét.

B Hall férpackningsfolien borta
fran barn, risk for kvavning!

A& VARNING

B Aggregatet far inte anvédndas
av barn eller personer som
inte har tillrdcklig kunskap.

B Denna apparat &r ej avsedd
att anvéndas av personer
med begrénsade psykiska,
sensoriska eller mentala
egenskaper eller som saknar
erfarenhet och/eller kunskap
att hantera den, savida de
inte befinner sig under upp-
sikt av en person ansvarig for
deras sékerhet eller har fatt
anvisningar frén en sédan
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person om hur apparaten ska
anvéndas och har forstatt vil-
ka faror som kan uppsta vid

anvandningen av apparaten.

B Barn far inte leka med appa-
raten.

B Barn ska hallas under uppsikt
for att garantera att de inte le-
ker med maskinen.

B Hall maskinen borta fran barn
medan den &r paslagen eller
nér den &nnu inte har svalnat.

B Rengdringen och anvén-
darunderhallet far inte utféras
av barn om de inte star under
uppsikt.

B Anvénd eller férvara bara ma-
skinen enligt beskrivningen
resp. bilden!

N FORSIKTIGHET

B Sékerstéll innan all typ av ar-
bete med eller pa maskinen
dess stabilitet for att undvika
olyckor eller sakskador pa
grund av att maskinen faller
omkull.

B Hall aldrig Ibsningsmedel,
vétskor som innehaller 16s-
ningsmedel eller outspédda
syror (t.ex. rengbringsmedel,
bensin, fértunning och ace-
ton) i vattentanken eftersom
de angriper materialet i ma-
Skinen.

B [dmna aldrig maskinen utan
uppsikt sa ldnge som den &r i
drift.

B Hall kroppsdelar (t.ex. hér,
fingrar) borta fréan de roteran-
de rengébringsvalsarna.

B Skydda hdnderna nér golvhu-
vudet rengérs eftersom du
kan skada dig pa vassa fére-
mal (t.ex. splitter).

B Skydda anslutningskabeln
mot vdrme, vassa kanter, olja
och rérliga komponenter.

OBSERVERA

B Starta bara maskinen nér
farskvattentanken och smuts-
vattentanken &r insatta.

B Sug inte upp vassa eller stora
féremal (t.ex. glasbitar, sma-
sten, leksaker) med maski-
nen.

B Fyll inte pa éttiksyra, avkalk-
ningsmedel, eteriska oljor el-
ler liknande i férskvattentan-
ken. Se é&ven till att sadana
dmnen inte sugs upp.

B Anvénd bara maskinen pa
harda golv med vattenfast yta
(t.ex. lackad parkett, emalje-
rad klinker, linoleum).

B Maskinen &r inte lamplig for
rengdring av mattor och hel-
tdckningsmattor.

B FOr inte maskinen 6ver golv-
galler till konvektorelement.
Vattnet som rinner ut kan inte
sugas upp av maskinen nér
den férs éver galler.

B Stdng av maskinen pa huvuad-
brytaren/maskinens strém-
brytare och dra ur laddarens
nétkontakt vid léangre arbets-
pauser och efter anvéandning.

B Anvénd inte maskinen vid
temperaturer under 0 °C.

B Skydda maskinen fran regn.
Far inte férvaras utomhus.
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Beskrivning av aggregatet

TILL-/FRAN brytare
Handtag

Vagghalksakring handtag
Féarskvattentank
Greppférdjupning pa farskvattentanken
Laddningsuttag
Smutsvattentank

Handtag pa rengdringsvals
9 Rengdringsvalsar

10  Golvhuvudkapa

11 Forregling golvhuvudkapa
12 Batteriindikering

13 Laddare med laddkabel

14  Parkeringsstation

15 Forvaring valsar

0N O~ WN =

RM 536 30 ml
RM 534 30 ml

16 * Rengdringsmedel
17 ** Rengdringsmedel
18 ** Rengoringsmedel RM 536 500 ml
19  Skumdampare FoamStop 30 ml
** Rengdringsvalsar 2x

* FC 3 Cordless
** FC 3 Cordless Premium

OBSERVERA
Det &r viktigt att nétsladden ligger helt i styrskenan inn-
an handtagslisten monteras.
Bild
= Stick in handtaget i grundmaskinen sa att det hors
att det hakar fast.
Handtaget maste sitta fast ordentligt i maskinen.

Borja anvdnda

Bild A
=> Stall maskinen i parkeringsstationen sa att den star
stadigt.

©

Montera valsar

Bild
= Vrid in rengdringsvalsarna sa langt det gar pa hal-
laren.

= Sattin valsarna at ratt hall med hjalp av fargmarke-
ringarna (t.ex. blatt mot blatt).

= Kontrollera att rengdringsvalsarna sitter fast or-
dentligt nar de satts in.

Laddningsforlopp

Bild IEA
= Anslut laddkabeln till maskinens laddningsuttag.
= Satt laddarens natkontakt i ett vagguttag.
Bild I
B LED-kontrollamporna visar batteriets aktuella ladd-

ningstillstand.
B Nar det hela tomma batteriet laddas blinkar alla 3
LED-kontrollampor efter varandra, nedifran och
upp.
Vid 1/3 batteriladdning lyser den nedersta LED:en
konstant, men de 6vre LED:erna fortsatter att blin-
ka.

B Vid 2/3 batteriladdning lyser de bada nedre LED:er-
na konstant, men den 6versta LED:en fortsatter att
blinka.

W Efter att batteriet har laddats helt lyser de 3 LED-
kontrollamporna konstant i ytterligare 60 minuter.
Efter den har tiden slocknar LED-kontrollamporna.

Bild I

= Dra ut natkontakten ur eluttaget och laddkabeln ur
laddningsuttaget efter laddningen.

Fyll farskvattentanken
Bild I

= Stéall maskinen i parkeringsstationen.

Bild

= Hall farskvattentanken i handtagsférdjupningen
och ta ut den ur maskinen.

Bild IEA

> Oppna tanklocket och vrid det at sidan.

Bild [EX

= Fyll farskvattentanken med kallt eller ljummet kran-
vatten.

2 Rengérings- eller skotselmedel fran KARCHER
kan fyllas pa efter behov i farskvattentanken.*

> Overskrid inte markeringen "MAX” nér du fyller pa.

= Stang tanklocket.

Bild [}

= Satt tillbaka tanken i maskinen.

= Farskvattentanken maste sitta fast ordentligt i ma-
skinen.

OBSERVERA

*Dosera rengdrings- eller skbtselmediet korrekt enligt

anvisningarna.

Allméan information om

anvandning
OBSERVERA
Bild N
Maskinen kan bara suga upp smuts och vétska (max.
140 mi).
Bild E1

Sopa eller dammsug golvet innan du pabédrjar arbetet.

Detta gér att golvet ér fritt fran smuts/I6sa partiklar fére

den fuktiga reng6ringen.

Kontrollera om golvet tél vatten pé ett stélle som inte

syns vél innan maskinen anvénds. Rengoér inte vatten-

kénsliga ytor som obehandlade korkgolv (fukt kan

trédnga in och skada golvet).

Bild

Arbeta bakat mot dorren sa att du inte Iamnar fotavtryck

pa det nytvattade golvet.

= Golvet rengdrs genom att man fér maskinen fram
och tillbaka med samma hastighet som nar man
dammsuger.

= L&t maskinen langsamt glida éver golvet om det ar
mycket smutsigt.
Du behéver inte anvanda tryck pa maskinen.

= Vid leveransomfang av borstvalsar i par i gratt och
gult: Bada paren borstvalsar har samma funktiona-
litet men kan anvandas for olika anvandningsomra-
den (atskillnad vad fargerna betraffar, t.ex. for kok
och badrum).
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Paborja arbetet

OBSERVERA

Direkt nér maskinen startas borjar rengéringsvalsarna att
rotera. Hall hart i handtaget s& att maskinen inte aker ivag.
Kontrollera att det finns vatten i farskvattentanken och
att smutsvattentanken &r insatt i maskinen.

Bild KK
= Tryck pa strombrytaren (P&-/Av) for att starta ma-
skinen.

= Dra med maskinen fram och tillbaka flera ganger

tills valsarna ar tillrackligt fuktade.
Batteriets gangtid

Bild [

— 3 LED lyser — 3/3 batteriets hallbarhet (full kortid).

— 2 LED lyser — 2/3 batteriets hallbarhet.

— 1 LED lyser — 1/3 batteriets hallbarhet.

B Ca 2 minuter innan batteriet &r tomt blinkar den ne-
dersta LED:en.

B Nar batteriet ar tomt och maskinen har sténgts av
blinkar den nedersta LED:en snabbare i 60 sekun-
der.

Fyll pa rengoringsvatska

OBSERVERA

Tém smutsvattentanken innan férskvattentanken fylls

pa. Det férhindrar att smutsvattentanken svdmmar éver.

Se kapitlet "Fyll farskvattentanken”.

Se kapitlet "Tém smutsvattentanken”.

Témma smutsvattentanken

Bild [

= Stall maskinen i parkeringsstationen.

Bild [§

= Mandvrera golvhuvudkapans forregling.

= Taav golvhuvudkapan.

Bild 3

= Ta ut smutsvattentanken ur golvhuvudet.

Bild

= Fall upp luckorna 6ver de bada smutsvattentankar-
na.

= Tom smutsvattentanken.

Bild &

= Rengdr golvhuvudkapan och smutsvattentanken
med kranvatten om det behdvs.

= Luckorna pa de bada smutsvattentankarna kan tas
av och rengdras separat.

= Satt tillbaka och las luckorna pa de bada smutsvat-
tentankarna.

Bild F&l

= Satt in smutsvattentanken i golvhuvudet.

Bild P

= Mandvrera golvhuvudkapans forregling och satt
skyddet pa golvhuvudet. Slapp sedan forreglingen.

= Smutsvattentanken och golvhuvudkapan maste
sitta fast i eller pa maskinen.

Avbryta drift

OBSERVERA

Vid ldngre arbetsuppehall rekommenderar vi att stélla

maskinen i parkeringsstationen, for att undvika skador

pé kéansliga golv till féljd av de fuktiga valsarna.

Bild K

= Stang av maskinen genom att trycka pa strémbry-
taren.

Bild A

= Stall maskinen i parkeringsstationen.

Sténga av apparaten
Bild K

= Sténg av maskinen genom att trycka pa strémbry-
taren.

Bild [

= Stall maskinen i parkeringsstationen.

OBSERVERA

Reng6r maskinen nér du &r klar.

Bild [}

= Tom ut vattnet om det fortfarande finns nagot kvar
i farskvattentanken.

Bild [ till P4

= Rengor smutsvattentanken, golvhuvudkapan och
rengdringsvalsarna.
Se kapitlet "TRengdr smutsvattentanken”.
Se kapitlet "Rengoér golvhuvudet”.
Se kapitlet "Rengor valsarna”.

Forvara aggregatet

OBSERVERA

Fér att undvika luktutveckling méste farskvatten- och
smutsvattentanken témmas helt och héllet innan enhe-
ten laggs i férvar.

Lat vata valsar lufttorka, t.ex. i parkeringsstationen. Stéll
dem inte for att torka i stdngda skap.

Bild [

= Stall maskinen i parkeringsstationen.

Bild P21

= Lat de vata valsarna torka i parkeringsstationen.
= Forvara apparaten torrt.

Skotsel och underhall
A FARA
Bild E

Enheten innehéller elektriska
komponenter och far darfér inte
héllas under rinnande vatten el-
ler i behallare fyllda med vatten -
inte heller fér rengéring av enhe-

ten.

OBSERVERA

Bild 3

Nér enheten ska rengdras maste de enskilda kompo-
nenterna (golvhuvudkapa, férsk- och smutsvattenbe-
héllare och rullar) tas bort och rengéras separat. Sjélva
enheten kan torkas av med en fuktig trasa.

Rengor smutsvattentanken

OBSERVERA

For att undvika att smuts fastnar i tanken maste smuts-

vattentanken rengéras regelbundet.

OBSERVERA

Reng6r inte golvhuvudkapan i diskmaskinen. Maski-

nens grundfunktion kan paverkas om golvhuvudkapan

blir skev under diskningen, vilket innebér att avstrykar-

kanten inte léngre trycker korrekt mot valsarna. Reng6-

ringsresultatet forsémras i sa fall.

Bild

= Sténg av maskinen genom att trycka pa strémbry-
taren.

Bild A

=> Stéll maskinen i parkeringsstationen.
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Bild [ till E@

= Ta ut smutsvattentanken ur maskinen.
Se kapitlet "TOm smutsvattentanken”.

= Rengdr golvhuvudkapan, smutsvattentanken och
smutsvattentankens luckor med kranvatten.

= Luckorna pa de bada smutsvattentankarna kan tas
av och rengdras separat.

= Smutsvattentanken och smutsvattentankens luck-
or tal maskindisk.

Hanvisning

Gummit pa smutsvattentankens luckor kan bli klibbigt

efter rengéring i diskmaskin. Detta paverkar dock inte

tatheten.

Bild [F] till E

= Tvatta dven valsarna nar maskinen inte langre ska
anvandas.
Se kapitlet "Rengor valsarna”.

Bild & till EA

= Efter rengdringen séatter du smutsvattentanken med
luckorna och golvhuvudképan i maskinen igen.

Rengor golvhuvudet

OBSERVERA
Rengér golvhuvudet om det &r smutsigt.
OBSERVERA
Rengér inte golvhuvudkapan i diskmaskinen. Maski-
nens grundfunktion kan paverkas om golvhuvudkapan
blir skev under diskningen, vilket innebér att avstrykar-
kanten inte ldngre trycker korrekt mot valsarna. Reng6-
ringsresultatet férsémras i sa fall.
Bild K
= Stang av maskinen genom att trycka pa strombry-
taren.
Bild A
=> Stall maskinen i parkeringsstationen.
Bild @
= Mandvrera golvhuvudkapans forregling.
= Taav golvhuvudkapan.
Bild &
= Rengor golvhuvudkapan under rinnande vatten.
= Rengdr smutsvattentanken och valsarna.
Se kapitlet "Rengdr smutsvattentanken”.
Se kapitlet "Reng0dr valsarna”.
= Rengor valsdrivningen med en vat trasa.
Bild FA
= Satti golvhuvudkapan i golvhuvudet.

Rengor valsarna

OBSERVERA

Valsarna ska rengdras under vattenkranen eller i tvétt-

maskinen efter varje anvédndning, sa att det inte bildas

nagra rengdringsmedelsrester som med tiden kan leda

till skumbildning.

Tém férskvatten- och smutsvattentanken innan du lag-

ger maskinen pa golvet for att ta ut valsarna. Pa sa sétt

undviker du att det rinner ut vétska ur tanken péa golvet.

Bild K

= Stang av maskinen genom att trycka pa strémbry-
taren.

Bild I

= Stall maskinen i parkeringsstationen.

Bild ]

= Vrid ut rengdringsvalsarna med handtaget.

Bild F

= Rengdr rengoéringsvalsarna under rinnande vatten.

eller

= Tvatta rengodringsvalsarna i tvattmaskinen pa upp
till 60 °C.

OBSERVERA

Anvénd inte skéljmedel vid rengéring i tvéttmaskin. Mik-

rofibrerna skadas inte da och rengéringsvalsarna blir ef-

fektivare.

Rengéringsvalsarna kan inte torktumlas.

Bild A till A

= Efter rengdringen satter du valsarna i parkerings-
stationen och later dem lufttorka.

= Valsarna torkar snabbare om man férst vrider ur
dem.

= Om maskinen inte langre ska anvandas rengér du
aven golvhuvudkapan och smutsvattentanken.

= Rengor valsdrivningen med en vat trasa.

Rengorings- och skotselmedel

OBSERVERA

Olédmpliga reng6rings- och skétselmedel kan skada ma-

skinen och leda till att garantin upphér.

Hanvisning

Tillsatt rengdrings- eller skdtselmedel fér golvrengdring

fran KARCHER efter behov.

= Fdlj tillverkarens doseringsanvisningar for rengé-
rings- eller skétselmedel.

= Fyll forst pa vatten och sedan rengorings- eller
skotselmedel i farskvattentanken sa att det inte bil-
das skum.

= For att MAX-volymen i farskvattentanken inte ska
overskridas maste du lamna plats for rengérings-
eller skétselmedlet nar du fyller pa.

Atgirder vid stérningar

Fel har ofta enkla orsaker som du sjalv kan atgarda med
hjalp av félande 6versikt. Om du inte &r saker eller om
fel uppkommer som inte finns med har bor du ta kontakt
med en auktoriserad kundtjanst.

Batteriet laddas inte

B |addningskontakten/natkontakten &r inte korrekt
ansluten.

= Anslut laddningskontakten/natkontakten pa ratt
satt.

Det gar inte att starta maskinen

Batteriet ar tomt.

Ladda maskinen.

Kontrollera om laddkabeln fortfarande sitter i ma-
skinen.

= Dra ut laddkabeln, eftersom maskinen inte kan an-
vandas med ansluten laddkabel.

LED-felmeddelande

Den nedersta LED:en blinkar nar maskinen tillkopplas

och maskinen startar inte.

B Batteriet ar tomt.

= Ladda maskinen.

Alla LED:er blinkar snabbt tillsammans.

B Maskinen har en motorblockering (t.ex. pa grund
av for starkt tryck mot valsarna eller pa grund av
kérning mot en vagg eller ett hérn).

= Staéng av maskinen och starta den igen.

eller

B Anvandning av fel eller defekt natdel.

= Anvand originalnatdelen och byt ut ev. defekt nat-
del.

De tre LED:erna tands efter varandra i 1-sekundstakt.

B Maskinen ar fér varm under anvandning (t.ex. vid
héga omgivande temperaturer).

= Ta en paus och lat maskinen svalna.

nynm
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Om maskinen dessutom stangs av:

Ta en paus och lat maskinen svalna.

Maskinen gar inte att tillkoppla férran den har fatt
svalna.

vy e

Valsarna ar for torra

Valsarna &r inte tillrackligt fuktade.

= Fukta valsarna genom att dra dem fram och tillbaka
pa ett stalle.

Filtret under farskvattenbehallaren ar insatt fel eller inte

alls.

= Se till att filtret under farskvattenbehallaren sitter
korrekt i enheten. Skumplast med gult stift i mitten
maste peka uppat.

Héanvisning

Om filtret inte ar tillgangligt kan det bestallas som re-

servdel.

Information om tillbehdr och reservdelar finns pa

www.kaercher.com.

Maskinen tar inte upp smuts

Inget vatten i farskvattentanken.

= Efterfylla vatten

Farskvattentanken sitter inte ratt i maskinen.

= Satt in farskvattentanken sa att den sitter ratt i ma-
skinen.

Det saknas rengoéringsvalsar eller de ar inte korrekt in-

satta.

= Sattin rengdringsvalsarna eller skruva fast dem sa
langt det gar pa hallaren.

Rengdringsvalsarna ar smutsiga eller slitna.

= Rengor rengodringsvalsarna.

eller

= Byt rengdringsvalsarna.

Rengéringsmedlet saknas, ar feldoserat eller ar av fel

typ

= Anvand endast rengéringsmedel fran KARCHER
och dosera i ratt méngd.

Golvhuvudkapan felmonterad

= Kontrollera att golvhuvudkapan sitter som den ska.
Ta av kapan och satt dit den igen.

Skumbildning i golvhuvudet och pa golvet

Héanvisning

Latt skumbildning i golvhuvudet under anvandningen ar

normalt och paverkar inte funktionen pa nagot satt. Ex-

tra atgarder ar bara nédvandiga vid éverdriven skum-

bildning (t.ex. skumrander pa golvet).

Fel rengdringsmedel eller fel dosering.

2 Anvand endast rengéringsmedel fran KARCHER
och dosera i ratt mangd.

Maskinens funktionssatt styrs av borttagningen av

smutsen fran rengdringsvalsarna. Smuts- och rengo-

ringsmedelsrester fran golvbelaggningar samlas i

smutsvattentanken. Detta kan leda till skumbildning un-

der vissa forhallanden.

= Rengor valsarna noggrant med vatten for att ta bort
smuts- och rengéringsmedelsrester.

Bild P33

Bild I3

Bild

= Vid kraftig skumbildning ska FoamStop tillsattas i
den tomma smutsvattentanken innan rengdringen
startar. Folj doseringsanvisningen pa flasketiket-
ten.

Ej tillfredsstallande rengoringsresultat

Valsarna ar smutsiga.

= Rengor valsarna.

Valsarna ar inte tillrackligt fuktade.

= Fukta valsarna genom att dra dem fram och tillbaka
pa ett stalle.

Fel rengdringsmedel eller fel dosering.

2 Anvand endast rengéringsmedel fran KARCHER
och dosera i ratt mangd.

Det finns rester av andra rengdringsmedel pa golvet.

= Tvatta bort dessa rester noggrant med vatten.

= Rengorgolvet flera ganger med maskinen och rena
valsar, utan rengéringsmedel. Pa sa satt avlagsnas
resterna av rengéringsmedlet fran golvet.

Valsarna roterar inte

Valsarna blockeras.

= Tabort valsarna och kontrollera om det har fastnat
nagot féoremal i dem.

= Kontrollera om valsarna ar inskruvade till anslag pa
valshallaren.

= Kontrollera att golvhuvudkapan sitter som den ska.
Ta av kapan och sétt dit den igen.

Vattenupptagningen ej optimal

Golvhuvudkapan felmonterad

= Kontrollera att golvhuvudkapan sitter som den ska.
Ta av kapan och sétt dit den igen.

Valsarna ar nétta.

= Byt utvalsarna.

Maskinen forlorar smutsvatten

Smutsvattentank ar full.

= TOm genast smutsvattentanken.

Smutsvattentanken sitter inte ratt i maskinen.

= Kontrollera om golvhuvudkapan sitter fast pa
smutsvattentanken.

= Kontrollera att smutsvattentankens luckor ar or-
dentligt stangda.

Borttagning av handtaget fran basenheten

OBSERVERA

Ta inte bort handtaget fr4n basenheten efter montering-

en.

Handtaget far endast tas bort fran basenheten om ap-

paraten ska skickas péa service.

Bild T

Se bilden i slutet av bruksanvisningen

=> Stick in skruvmejseln med 90 graders vinkel i det lil-
la halet pa baksidan av handtaget och ta av det.

OBSERVERA

Se till att anslutningskabeln mellan basenheten och

handtaget inte skadas.

Dra férsiktigt, annars kan enheten skadas.
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Tekniska data

Elanslutning

Spanning 100-240 V
1~50-60 Hz
Skyddsgrad IPX4
Aggregat 1
Skyddsklass
Laddarens skyddsklass I
Nominell effekt apparat 40 W
Markspanning batteri 72V
Typ av uppladdningsbart batteri  Litiumjon
Arbetstid med full batteriladdning 20 min
Laddtid vid tomt batteri 4 tim
Utgangsspanning laddare 9,5V
Utgangsstrom laddare 0,6 A
Prestanda
Valsvarv per minut 500 V/min
Pafyliningsmangd
Féarskvattentank 360 ml
Smutsvattentank 140 ml
Matt
Vikt (utan tillbehor och rengé- 2,4 kg
ringsvatskor)
Léngd 305 mm
Bredd 226 mm
Hojd 1220 mm
Kabellangd
laddare 1800 mm

Med reservation fér tekniska d@ndringar!
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Yleisiaohjeita . .......... .. ... .. .. ... Fl 6
Turvaohjeet . ............ ... ... ... ... Fl 6
Laitekuvaus............... ... ... ..., Fl 10
Asennus . ........ .. Fl 10
Kayttoonotto . .......... ... .. Fl 10
Kayttd . ... Fl 10
Hoitojahuolto .. .......... ... ... ..... Fl "
Hairidapu. . ......... ... Fl 12
Teknisettiedot........................ Fl 14

Yleisia ohjeita
j II Lue tdma alkuperaiskayttdohje ennen

laitteesi ensimmaista kayttoa, toimi
sen mukaisesti ja sailyté kayttdohje
mydhempaa kayttoa tai mahdollista
toista omistajaa varten.

Kayttotarkoitus

Kéyta lattianpuhdistinta vain kovien lattioiden puhdis-
tukseen yksityisissa kotitalouksissa ja vain vedenkesta-
villa kovilla lattioilla.

Ala puhdista vedelle arkoja pintoja, kuten esim. kasitte-
lemattomia korkkilattioita (kosteus voi tunkeutua sisaan
ja vahingoittaa lattiaa).

Laite soveltuu seuraavien puhdistamiseen: PVC,
linoleumi, kaakeli, kivi, 6ljytty ja vahattu parketti, lami-
naatti seka kaikki lattiapinnoitteet, jotka eivat ole arkoja
vedelle.

Ymparistonsuojelu

Pakkausmateriaalit ovat kierratettavia. Ala kasit-
telee pakkauksia kotitalousjatteena, vaan toimi-
ta ne jatteiden kierratykseen.

QY
Vanhat laitteet sisaltavat arvokkaita kierratyskel-
poisia materiaaleja ja aineita, joita ei saa paas-

[r—T] ympérisﬂtét’)q.ﬂLaitettaja siind olev_ga akk_ya ei
siksi saa havittaa tavallisena talousjatteena.

Paikallinen palautus- ja jatteidenkeruujarjestelma suo-

rittaa havittdmisen maksuttomasti.

Huomautuksia materiaaleista (REACH)

Ajantasaisia tietoja ainesosista I6ytyy osoitteesta:

www.kaercher.com/REACH

Toimitus

Laitteen toimituslaajuus on kuvattu pakkauksessa. Tar-
kasta purkaessasi laitetta pakkauksesta pakkauksen si-
sallon taydellisyys.

Ota yhteys jalleenmyyjaan, jos varusteita puuttuu tai ha-
vaitset kuljetusvahinkoja.

Varaosat

Kéyta vain alkuperaisia tarvikkeita ja varaosia. Ne ta-
kaavat laitteen turvallisen ja hairiéttdman toiminnan.
Tietoja tarvikkeista ja varaosista on sivustolla www.ka-
ercher.com.

Fl

Takuu

Kussakin maassa ovat voimassa valtuuttamamme
myyntiorganisaation julkaisemat takuuehdot. Materiaa-
li- ja valmistusvirheisté aiheutuvat virheet laitteessa kor-
jaamme takuuaikana maksutta. Takuutapauksessa ota
yhteys ostotositteen kanssa jalleenmyyjaan tai lahim-
paan valtuutettuun huoltoon.

(Osoite, katso takasivua)

Turvaohjeet

— Té&mén kéyttbohjeen ohjeiden
ohella on noudatettava laki-
saateisia yleisia turvallisuus-
Ja tapaturmantorjuntamééaré-
yKsia.

— Laitteeseen kiinnitetyt varoi-
tus- ja opastuskilvet antavat
tarkeita ohjeita turvallista
kayttoé varten.

Laitteessa olevat symbolit

A VAARA

Laite siséltaa séhkékomponent-
teja, joten sité ei saa pitéé juok-
sevan veden alla tai vedelléa tay-
tetyissé astioissa, ei edes lait-
teen puhdistamista varten.

HUOMIO

Noudata seuraavaa menettelytapaa, kun
taytat puhdasvesiséilién puhdistustéiden
aikana:

/N ATTENTION!

1.
Tyhjenna ensin likavesisailio.

Tayta sen jalkeen puhdasvesisailio.

Then e Fresh Wt Tk
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Vaarallisuusasteet

A VAARA

Huomautus vélittbmaésti uhkaa-
vasta vaarasta, joka voi aiheut-
taa vakavan ruumiinvamman tai
Johtaa kuolemaan.

N VAROITUS

Huomautus mahdollisesta vaa-
rallisesta tilanteesta, joka voi ai-
heuttaa vakavan ruumiinvam-
man tai voi johtaa kuolemaan.
AN VARO

Huomautus mahdollisesta vaa-
rallisesta tilanteesta, joka voi ai-
heuttaa vahéisia vammoja.
HUOMIO

Huomautus mahdollisesta vaa-
rallisesta tilanteesta, joka voi ai-
heuttaa aineellisia vahinkoja.

Sahkoiset komponentit

A VAARA

B Alé upota laitetta veteen!

B Tarkasta laitteen ja varustei-
den asianmukainen kunto en-
nen kayttdéa. Jos kunto ei ole
moitteeton, laitteen ja varus-
teiden kéytté ei ole sallittua.

B Jos latauslaitteen latausjoh-
dossa on nékyvié vaurioita,
Johto on korvattava vélitts-
maésti alkuperéisosalla.

B Kytke laite pois p&éaltéd ennen
kaikkia hoito- ja huoltotéité ja
veda virtapistoke irti pistorasi-
asta.

B Vain valtuutettu asiakaspal-
velu saa suorittaa laitetta kos-
kevia korjaustéita.

100 Fl

B [aitteessa on s&hkdisia ra-
kenneosia - alé puhdista sitéa
Juoksevassa vedessa.

B Al tydnné& sdhkbé johtavia
esineita (esim. ruuvimeisselia
tai vastaavaa) latauspistora-
siaan.

B Alé kosketa mitdén kontakte-
Ja tai johtoja.

B Tyyppikilvessé ilmoitetun jan-
nitteen on oltava sama kuin
syoéttéjannitteen.

B Al4 veda verkkoliitdntadjohtoa
terévien reunojen yli &léka li-
tista sita.

&N VAROITUS

B Laitteen liittdminen on sallittu
ainoastaan sahkoliitantaén,
Jjoka on séhkbasentajan toi-
mesta asennettu IEC
60364:n mukaisesti.

B Liita laite ainoastaan vaihto-
virtaan. Jannitteen on oltava
sama kuin laitteen tyyppikil-
vessé ilmoitettu jannite.

B Suosittelemme turvallisuus-
Syista, etté laitetta kaytetdén
aina vikavirtasuojakytkimen
(maks. 30 mA) kautta.

Latauslaite

A VAARA

Séhkdiskun vaara

B Al§ koskaan tartu mérilla k&-
sillé virtapistokkeeseen ja
pistorasiaan.

B Al kédyté latauslaitetta, jos se
on likainen tai marka.

B Alé kdyté latauslaitetta réjéh-
dysalttiissa tiloissa.

B Al§ kanna latauslaitetta verk-
kojohdosta.
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B Kéyta ja séilyta latauslaitetta
vain kuivissa tiloissa.

B Suojaa verkkojohto kuumu-
delta, bljylta ja liikkuvilta lait-
teenosilta.

B Vélt4 sellaisten jatkojohtojen
kayttba, jossa on useampi
pistoke seké useiden laittei-
den samanaikaista kéayttGoa.

B Alé veda irrota verkkojohtoa
pistokkeestaan vetamélla
Jjohdosta.

B Al4 peité latauslaitetta tai sen
iimastointiaukkoja.

B Al4 avaa latauslaitetta. Vain
ammattilaiset saavat suorit-
taa laitteen korjaustoimenpi-
teita.

B Kaytéa latauslaitetta vain hy-
véksyttyjen akkupakkausten
lataamiseen.

B Jos latauslaitteen latausjoh-
dossa on nékyvié vaurioita,
Johto on korvattava vélitto-
maésti alkuperéisosalla.

Akku

A VAARA

Séhkdbiskun vaara

B Alé altista akkua voimakkaal-
le auringonséteilylle, kuu-
muudelle tai tulelle.

AN VAROITUS

B [ataa akku vain mukana ole-
valla alkuperéislatauslaitteel-
la tai KARCHER:in hyvéksy-
méllé latauslaitteella.

Kéyta seuraavaa adapteria:

D{_FC(pso2]

Fl

W Ali avaa akkua, vaarana on
oikosulun muodostuminen, li-
séksi akusta voi poistua éar-
syttavia hoyryjéa tai syovytta-
Vié nesteita.

Turvallinen kaytto

A VAARA

B Kayttédjan on kéytettava laitet-
ta tarkoituksenmukaisesti.
Kéyttéja on huomioitava pai-
kalliset olosuhteet ja tybsken-
nellessééan laitteen kanssa
huomioitava ympéristéssé
oleskelevat henkilét.

B Kaytto rdjahdysalttiilla alueilla
on Kielletty.

B Kaytettdessa laitetta vaara-
alueilla on noudatettava vas-
taavia turvallisuusmaéardyksiéa.

B [aitetta ei saa kayttaa, jos se
on aikaisemmin pudonnut,
nékyvasti vaurioitunut tai
epétiivis.

B Pida pakkausfoliot lasten
ulottumattomissa, tukehtu-
misvaaral

AN VAROITUS

B [apset tai henkil6t, jotka eivéat
ole saaneet opastusta asi-
aan, eivét saa kayttaa laitetta.

B [aitetta eivét saa kéyttééa sel-
laiset henkilot, joilla on rajoit-
tuneet fyysiset, aistimukselli-
set tai henkiset kyvyt tai, joilta
puuttuu laitteen kéyttédémiseen
tarvittavaa kokemusta ja/tai
tietoa, paitsi jos heidan turval-
lisuudestaan vastaava henki-
16 valvoo heité tai on antanut
heille laitteen kéyttdmiseen
tarvittavat ohjeet.
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Lapset eivét saa leikkia lait-
teen kanssa.

Lapsia on valvottava sen var-
mistamiseksi, ettad he eivét
leiki laitteella.

Pida laite etédélla lapsista, kun
se on kytkettynéa pé&élle tai ei
ole viela jaahtynyt.

Lapset eivét saa ilman valvon-
taa suorittaa laitteen puhdis-
tus- tai huoltotoimenpiteita.
Kéytéa ja séilytéa laitetta vain
kuvausten tai kuvien mukai-
sesti!

AN VARO

102

Varmista ennen laitteen jo-
kaista kéyttdmisté tai siihen
kohdistuvaa toimenpidetta,
etté laite seisoo kantavalla
alustalla tukevasi paikallaan,
Jotta véltytaén laitteen kaatu-
misen aiheuttamilta onnetto-
muuksilta tai vaurioilta.

Aléa koskaan téytéa liuottimia,
liuotinpitoisia nesteita tai lai-
mentamattomia happoja vesi-
séilibén (esim. puhdistusai-
neita, bensiinid, maaliohen-
teita tai asetonia), koska ne
syovyttavét laitteessa kéytet-
tyja materiaaleja.

Alé koskaan jata laitetta val-
vomatta niin kauan, kun se on
kaytdssa.

Pidé& ruumiinosat (esim. hiuk-
set, sormet) kaukana pyori-
visté puhdistusteloista.
Suojaa kédet, kun puhdistat
lattiapééta, silla terévét esi-
neet aiheuttavat loukkaantu-
misvaaran (esim. tikut).

Fl

B Pid4 yhdysjohto kaukana
kuumuudesta, terévisté reu-
noista, 6ljysté ja liikkuvista
laitteen osista.

HUOMIO

B Kytke laite péélle vain, kun
puhdasvesiséilié ja likavesi-
séilié on asetettu paikoilleen.

B [aitteella ei saa kerété teréa-
vié tai suuria esineité (esim.
sirpaleita, pikkukivia, leikkika-
lun osia).

B Al4 laita puhdasvesiséilibén
etikkahappoa, kalkinpoistoai-
netta, eteerisié 6ljyjé tai vas-
taavia aineita. Varmista
my0s, ettei néita aineita keréa-
ta.

B [aitetta saa kayttaa vain ko-
ville lattioille, joissa on veden-
kestdvé pinta (esim. lakattu
parketti, emaloidut kaakelit,
linoleumi).

B [aitetta ei saa kédyttédad matto-
Jen tai kokolattiamattojen
puhdistamiseen.

B [aitetta ei saa viedd konvek-
torildammittimien pohjaverkko-
jen yli. Laite ei pysty ofta-
maan vastaan ulosvaluvaa
veltta, jos sitd viedaén verkon
yli.

B Kytke laite pois p&élta péaa-
kytkimestéa/laitekytkimesta ja
irrota laturin verkkopistoke
pitkien tybtaukojen ajaksi ja
k&yton jalkeen.

B [aitetta ei saa kdyttaa alle
0 °C ldmpdtiloissa.

B Suojaa laite sateelta. Ala séi-
lyté laitetta ulkona.
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PAALLE-/POIS-kytkin

Kasikahva

Liukueste, kahva

Raikasvesisilio
Puhdasvesisailién kahvasyvennys
Latausliitin

Likavesisailid

Puhdistustelan kadensijasyvennys
9 Puhdistustelat

10 Lattiapaan suojus

11 Lattiapaan suojuksen lukitus

12 Akkunayttd

13 Latauslaite ja latausjohto

14 Pyséakdintiasema

15 Telojen sailytyspaikka

16 * Puhdistusaine
17 ** Puhdistusaine
18 ** Puhdistusaine RM 536 500 ml
19  Vaahdonestoaine FoamStop 30 ml
** Puhdistustelat 2x

* FC 3 Cordless
** FC 3 Cordless Premium

Asennus

HUOMIO

Varmista, etté virtajohto on koko matkalta ohjauskiskos-

sa ennen kahvalistan asentamista.

Kuva K

= Tyonna kadensijalistaa peruslaitteeseen vastee-
seen saakka, kunnes kadensija lukittuu kuuluvasti.
Kédensijalistan taytyy olla tiukasti laitteessa kiinni.

Kayttéonotto

Kuva A
= Aseta laite pysakdintiasemaan, jotta se pysyy var-
masti paikallaan.

Telojen asentaminen

0N O~ WN =

RM 536 30 ml
RM 534 30 ml

©

Kuva

= Kierra puhdistustelat vasteeseen saakka telanpiti-
meen sisdan.

= Kiinnitéd huomiota telojen sisdpuolen ja telanpiti-
men varimerkintdihin laitteessa (esim.sininen sini-
seen).

= Tarkasta asennuksen jalkeen, ovatko puhdistuste-
lat tiukasti kiinni.

Lataustapahtuma

Kuva I3

= Yhdista laturin latausjohto laitteen latausliittimeen.

= Pista latauslaitteen verkkopistoke pistorasiaan.

Kuva

B LED-merkkivalot nayttavat akun senhetkisen la-
taustilan.

B Kun ladataan taysin tyhjaa akkua, kaikki kolme
LED-merkkivaloa vilkkuvat alhaalta yl6s peréakkain.

B Kun akussa on latausta 1/3, palaa alin LED koko

ajan ja ylemmat LED-valot vilkkuvat edelleen.

Kun akussa on latausta 2/3, palavat alimmat LED-

valot koko ajan ja ylin LED-valo vilkkuu edelleen.

Fl

B Kun akku on taysin ladattu, 3 LED-merkkivaloa pa-
lavat 60 minuuttia koko ajan. Sen jalkeen LED-
merkkivalot sammuvat.

Kuva A

= |Irrota verkkopistoke pistorasiasta ja latauskaapeli
latausliittimesta latauksen jalkeen.

Tuorevesisailion taytto
Kuva A

= Aseta laite pysakdintiasemaan.

Kuva

= Tartu puhdasvesisailion kahvasyvennykseen ja
poista puhdasvesisailio laitteesta.

Kuva F2

= Avaa sailion luukku ja kdanna se sivuun.

Kuva EX

= Tayté puhdasvesisiilio kylmalla tai haalealla vesi-
johtovedella.

= Tarvittaessa puhdasvesisailiodn voidaan tayttaa
KARCHERIn puhdistus- tai hoitoaineita.*

2 "MAX"-merkintda ei saa taytettdessa ylittaa.

= Sulje polttoainesailion korkki.

Kuva

= Aseta tuorevesisailio laitteeseen.

= Puhdasvesisailion taytyy olla tiukasti laitteessa
kiinni.

HUOMIO

*Puhdistus- tai hoitoaineen annostelusuositukseen on

kiinnitettdvéd huomiota.

Kayttd

Yleiset
kayttoohjeet

HUOMIO

Kuva [N

Laitteella voi kerété vain kuivunutta likaa ja nesteitd

(enint. 140 ml).

Kuva E1

Lakaise tai imuroi lattia ennen ty6n aloittamista. Néin

lattiasta poistetaan lika ja irralliset hiukkaset jo ennen

kosteaa puhdistusta.

Tarkasta lattian vedenkestévyys ennen laitteen kdytt6d

Jostain huomaamattomasta kohdasta. Mitéén vedelle

herkkié pintoja kuten késitteleméttémié korkkilattioita ei

saa puhdistaa (kosteutta voi pdéstéa sisdéan lattiaan ja

vaurioittaa sité).

Kuva

Jotta juuri pyyhitylle lattialle ei synny jalanjalkia, tyos-

kentele taaksepain oven suuntaan.

= Lattian puhdistus tapahtuu liikuttamalla laitetta
eteen- ja taaksepain samalla nopeudella, kuin kay-
tettdessa polynimuria.

= Jos likaa on erittain paljon, laitteen voi antaa hi-
taasti liukua lattian yli.
Laitetta ei tarvitse painaa.

= Jos toimitukseen kuuluu harmaa ja keltainen tela-
pari: Molemmilla telapareilla on samat toiminnot,
mutta niité voidaan kayttaa eri kayttdalueilla (erot-
telu varin perusteella esim. keittiéta ja kylpyhuonet-
ta varten).
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Puhdistustyon aloitus

HUoOMIO

Heti kun laite kdynnistetdén, puhdistustelat alkavat pyé-

rid. Jotta laite ei liiku itsestaén, sité taytyy pitaéd kdden-

sifasta kiinni.

Varmista, ettd puhdasvesiséilié on téytetty vedella ja li-

kavesisdilié asetettu laitteeseen.

Kuva EEl

= Kaynnista laite painamalla On/Off -laitekytkinta.

= Vie laitetta useita kertoja eteen ja taakse, kunnes
telat ovat riittdvan kosteat.

Akun toiminta-aika

Kuva A

— 3 LEDia palaa - 3/3 akun toiminta-ajasta (taysi toi-
minta-aika)

— 2 LEDia palaa - 2/3 akun toiminta-ajasta.

— 1 LED palaa - 1/3 akun toiminta-ajasta.

B Alin LED vilkkuu n. 2 minuuttia ennen akun tyhjen-
tymista.

B Kun akku on tyhja ja laite on kytkeytynyt pois paal-
ta, alin LED vilkkuu nopeammin 60 sekuntia.

Puhdistusaineen jalkitaytto

HUOMIO

Tyhjenné likavesiséilié ennen puhdasvesiséilién téyt-

téa. Néin voidaan vélttaa likavesiséilion ylivuotaminen.

Katso luku "Puhdasvesisailion tayttdminen”.

Katso luku "Likavesisailion tyhjennys".

Likavesisdilion tyhjennys

Kuva A

= Aseta laite pysakdintiasemaan.

Kuva [H

= Paina lattiapaan suojuksen lukitusta.

= Irrota lattiapaan suojus.

Kuva d

= Irrota likavesisailio lattiapaasta.

Kuva

= Avaa kummankin likavesiséilion paalla olevat Ia-
pat.

= Tyhjenna likavesisailio.

Kuva EH

= Puhdista lattiapaan suojus ja likavesisailio likaisuu-
desta riippuen vesijohtovedella.

= Kummankin likavesisailion kammion lapat voi irrot-
taa ja puhdistaa erikseen.

= Aseta kummankin likavesisailion kammion lapat ta-
kaisin ja sulje ne.

Kuva F3l

= Aseta likavesisailio lattiapaahan.

Kuva FA

= Paina lattiapaan lukitusta, aseta suojus lattiapaalle
ja vapauta sitten lukitus.

= Likavesisailion ja lattiapaan suojuksen on oltava
tiukasti kiinni laitteessa.

Kayton keskeytys

HUOMIO

Suosittelemme laittamaan laitteen pitkien tyStaukojen

ajaksi pysékointiasemaan, jotta mérét telat eivét vauri-

oita herkkié lattioita.

Kuva EE

= Kytke laite pois paaltd painamalla laitekytkinta
paalle/pois.

Kuva A

= Aseta laite pysakodintiasemaan.
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Laitteen kytkeminen pois paalta
Kuva EEl

= Kytke laite pois paalta painamalla laitekytkinta
paalle/pois.

Kuva A

= Aseta laite pysakdintiasemaan.

HUOMIO

Puhdista laite téiden paéttymisen jélkeen.

Kuva [

= Jos puhdasvesisailidssa on vield vetta, poista se.

Kuva [H- A

= Puhdista likavesisailio, lattiapaan suojus ja puhdis-
tustelat.
Katso luku "Likavesiséilion puhdistaminen”.
Katso luku "Lattiapaan puhdistaminen”.
Katso luku "Telojen puhdistaminen”.

Laitteen sailytys

HUOMIO

Hajujen muodostumisen vélttdmiseksi tuorevesi- ja jéte-
vesisdilié on tyhjennettdvé kokonaan ennen laitteen va-
rastointia.

Anna mdrkien telojen kuivua ilmassa (esim. pysakointi-
asemassa). Alé laita mérkié teloja suljettuihin kaappei-
hin kuivumaan.

Kuva A

= Aseta laite pysakdintiasemaan.

Kuva 1

= Aseta marét telat pysakodintiasemaan kuivumaan.
= Sailyta laitetta kuivissa tiloissa.

Hoito ja huolto

A VAARA

Kuva F

Laite siséltdd sdhkbkomponentteja, joten sité ei saa pi-
taa juoksevan veden alla tai vedella tdytetyissa astiois-

sa, ei edes laitteen puhdistamista varten.

HUOMIO

Kuva FX]

Yksittéiset komponentit (lattiapdén kansi, puhdas- ja li-
kavesiséilié seké rullat) on irrotettava puhdistusta var-
ten ja ne puhdistettava erikseen. Laite voidaan pyyhkié
kostealla liinalla.

Likavesisdilion puhdistus

HUOMIO

Likavesiséilié on puhdistettava sdédnnéllisesti, jotta lika

ei jéa kiinni séiliéon.

HUOMIO

Alé puhdista lattiapédén suojusta astianpesukoneessa:

laitteen perustoiminta voi heikentyd, jos lattiapdén suo-
jus kéyristyy pesussa ja kaavinreuna ei endé paina oi-

kein teloihin. Puhdistustulos heikkenee.

Kuva

= Kytke laite pois paalta painamalla laitekytkinta
paalle/pois.

Kuva A

= Aseta laite pysakdintiasemaan.

Kuva [H- B

= lIrrota likavesisailio laitteesta.
Katso luku "Likavesisailion tyhjennys".

= Puhdista lattiapaan suojus, likavesisailio ja likave-
sisailion lapat vesijohtovedella.

= Kummankin likavesisailion kammion lapat voi irrot-
taa ja puhdistaa erikseen.

= Likavesisailio ja likavesisailion lapat voidaan puh-
distaa my06s astianpesukoneessa.



Huomautus

Likavesisailion l1appien kumit voivat tulla tahmeiksi asti-

anpesukoneessa puhdistettaessa. Tama ei kuitenkaan

vaikuta tiiviyteen.

Kuva [ - F1

= Jos laitetta ei enaa kaytetd, puhdista myos telat.
Katso luku "Telojen puhdistaminen”.

Kuva Ex1 - FA

= Aseta likavesisiilio ja lapat seka lattiapdan suojus
takaisin laitteeseen puhdistamisen jalkeen.

Lattiapaan puhdistaminen

HUOMIO

Puhdista lattiapdd, jos se on likainen.

HUOMIO

Alé puhdista lattiapéén suojusta astianpesukoneessa:

laitteen perustoiminta voi heikentyd, jos lattiapdén suo-

jus kayristyy pesussa ja kaavinreuna ei endé paina oi-

kein teloihin. Puhdistustulos heikkenee.

Kuva EE

= Kytke laite pois paalta painamalla laitekytkinta
paalle/pois.

Kuva A

= Aseta laite pysakointiasemaan.

Kuva [H

= Paina lattiapaan suojuksen lukitusta.

= Irrota lattiapaan suojus.

Kuva [H

= Puhdista lattiapdan suojus juoksevalla vedella.

= Puhdista likavesisiilio ja telat.
Katso luku "Likavesisailion puhdistaminen”.
Katso luku "Telojen puhdistaminen”.

= Puhdista telakaytto kostealla liinalla.

Kuva FA

= Aseta lattiapaan suojus lattiapaahan.
Telojen puhdistaminen

HUOMIO

Telat tulisi pesté aina kdytén jélkeen vesihanan alla tai

pesukoneessa, jotta teloihin ei muodostu puhdistusai-

nejédmid, jotka voivat ajan mittaan johtaa vaahdon

muodostumiseen.

Jos laite kdédnnetéén lattialle telojen poistamista varten,

puhdas- ja likavesisé&iliét on tyhjennettdva. Néin nesteet

eivat pddse valumaan séiliésta lattialle.

Kuva EE

= Kytke laite pois paalta painamalla laitekytkinta
paalle/pois.

Kuva A

= Aseta laite pysakointiasemaan.

Kuva EE]

= Kierra kahvasyvennyksesta puhdistustelat ulos.

Kuva HFil

= Puhdista puhdistustelat juoksevalla vedella.

tai

= Pese puhdistustelat pesukoneessa enintaan lam-
pétilassa 60 °C.

HUOMIO

Pesukoneessa pestdessa ei saa kayttda huuhteluainei-

ta. Siten mikrokuituja ei vahingoiteta ja puhdistustelat

sdilyttavat suuren puhdistustehonsa.

Puhdistustelat eivat sovellu kuivattavaksi kuivausko-

neessa.

Kuva EX] - FA1

= Aseta telat puhdistamisen jalkeen pysakointiase-
maan ja anna kuivua ilmassa.

Fl

= Telat voidaan puristaa kuiviksi, mika lyhentaa kui-
vumisaikaa.

= Jos laitetta ei enaa kayteta, puhdista myds latti-
apaan suojus ja likavesisailio.

= Puhdista telakaytto kostealla liinalla.

Puhdistus- ja hoitoaineet

HUOMIO

Soveltumattomien puhdistus- ja hoitoaineiden kaytté voi

vaurioittaa laitetta ja johtaa takuusuoritusten raukeami-

seen.

Huomautus

Kayta tarvittaessa lattian puhdistukseen KARCHERin

puhdistus- tai hoitoaineita.

= Ota puhdistus-ja hoitoaineiden annostelussa huo-
mioon valmistajan antamat maaralliset tiedot.

= Vaahdon muodostumisen valttdmiseksi on puh-
dasvesisailio ensin taytettava vedella, ja vasta sen
jalkeen lisattava puhdistus- tai hoitoainetta.

= Jotta tayttomaara "MAX" ei ylity puhdasvesisailios-
sa, on vetta taytettdessa jatettava viela tilaa puh-
distus- ja hoitoaineiden maaralle.

Hairidapu
Hairi6illa on usein yksinkertainen syy, jonka voit itse
korjata seuraavan ohjeen avulla. Epéselvissa tapauk-

sissa tai hairidissa, jotka eivat ole tdssa mainittuja,
kaanny valtuutetun asiakaspalvelun puoleen.

Akku ei lataudu

B Latauspistoketta/verkkopistoketta ei ole kytketty oi-
kein.
Kytke latauspistoke/verkkopistoke oikein.

Laite ei kdynnisty

Akku on tyhja.

Lataa laite.

Tarkista, onko latauskaapeli viela laitteessa.
Irrota latauskaapeli, silla laitetta ei voi kayttaa, kun
latauskaapeli on liitettyna.

LED-vikanaytto

Alin LED vilkkuu, kun laite kaynnistetaan, ja laite ei

kaynnisty.

B Akku on tyhja.

= Lataa laite.

Kaikki LED-valot vilkkuvat nopeasti samaan aikaan.

B Laitteessa on moottoritukos (esim. telojen liian voi-
makkaan painamisen tai seinda/kulmaa péin aja-
misen vuoksi).

= Kytke laite pois paalta ja jalleen paalle.

tai

B Vaaran tai viallisen teholdhteen kayttd.

= Kayta alkuperaista teholahdetta / vaihda viallinen
teholahde.

Kolme LED-valoa syttyvéat perakkain 1 sekunnin vélein.

B Laite on liilan kuuma kayton aikana (esim. kaytetta-

essa korkeissa ympariston lampdtiloissa).

Pida tauko ja anna laitteen jaahtya.

Jos laite liséksi kytkeytyy pois paalta:

Pida tauko ja anna laitteen jaahtya.

Laite voidaan kaynnistaa vasta, kun se on jadhty-

nyt riittavasti.

v

veym

vy Ry

-12

105



Telat ovat liian kuivat

Teloja ei ole kostutettu riittavasti.

= Telojen kostutus likuttamalla useita kertoja eteen
ja taakse samassa paikassa.

Puhdasvesisiilion alla oleva suodatin on vaara tai sita

ei ole ollenkaan.

= Varmista, ettd puhdasvesisailion alla oleva suoda-
tin on kunnolla paikallaan laitteessa. Vaahtomuo-
vin, jonka keskella on keltainen tappi, taytyy osoit-
taa ylospain.

Huomautus

Jos suodatinta ei ole, se voidaan tilata varaosana.

Tietoja tarvikkeista ja varaosista on sivustolla www.ka-

ercher.com.

Laite ei ime likaa

Ei vetta puhdasvesisailidssa.

= Lisaa vettd

Puhtaan veden sailid ei ole oikein paikallaan laitteessa.

= Aseta puhdasvesisaili¢ siten, ettéd se on tiukasti
kiinni laitteessa.

Puhdistustelat puuttuvat tai niité ei ole oikein asetettu.

= Aseta puhdistustelat paikoilleen tai kierra ne vas-
teeseen saakka telanpitimeen sisaan.

Puhdistustelat ovat likaantuneet tai kuluneet.

= Puhdista puhdistustelat.

tai

= Vaihda puhdistustelat.

Puhdistusainetta ei ole laitettu, se on annosteltu vaarin

tai on kaytetty vaaraa puhdistusainetta

2 Kayté vain KARCHER-puhdistusainetta ja varmista
oikea annostelu.

Lattiapaan suojusta ei ole asennettu oikein

= Tarkista, onko lattiapaén suojus oikein paikallaan.
Irrota suojus ja asenna se uudelleen.

Vaahdon muodostusta lattiapadssa ja
lattialla

Huomautus

Pesupaan vahainen vaahdonmuodostus kayton aikana

on normaalia, eika se vaikuta toimintaan. Toimenpitei-

siin on ryhdyttava vain, jos vaahdonmuodostus on liial-

lista (esim. vaahtoraitoja lattialla).

Vaara puhdistusaine tai annostelu.

= Kéytd vain KARCHER-puhdistusainetta ja varmista
oikea annostelu.

Laitteen toimintatapa perustuu lian pyyhkimiseen puh-

distusteloilla. Samalla likavesisailioon kertyy likaa ja

puhdistusainejaamia lattiapaallysteilta. Tietyissa olo-

suhteissa tdma voi johtaa vaahdonmuodostukseen.

= Poista lika ja puhdistusainejadamat teloista huolelli-
sesti vedella.

Kuva P&

Kuva F3

Kuva

= Jos vaahdonmuodostus on voimakasta, kaada en-
nen puhdistuksen aloittamista FoamStop-ainetta
tyhjaan likavesisailioon. Noudata pullon etiketissa
olevaa annostusohjetta.
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Huono puhdistustulos

Telat ovat likaiset.

= Puhdista telat.

Teloja ei ole kostutettu riittavasti.

= Telojen kostutus liikuttamalla useita kertoja eteen
ja taakse samassa paikassa.

Vaara puhdistusaine tai annostelu.

> Ka&yté vain KARCHER-puhdistusainettaja varmista
oikea annostelu.

Lattiassa on muiden puhdistusaineiden jaamia.

= Poista puhdistusainejaamat teloista huolellisesti
vedella.

= Puhdista lattia laitteella ja puhtailla teloilla iiman
puhdistusainetta. Nain puhdistusainejaamat pois-
tuvat lattiasta.

Telat eivat pyori

Telat juuttuvat.

= lIrrota telat ja tarkista, onko teloihin tarttunut esine.

= Tarkasta, onko telat kierretty sisdan telanpidikkeen
vasteeseen asti.

= Tarkista, onko lattiapaan suojus oikein paikallaan.
Irrota suojus ja asenna se uudelleen.

Veden otto ei optimaalinen

Lattiapaan suojusta ei ole asennettu oikein

= Tarkista, onko lattiapaan suojus oikein paikallaan.
Irrota suojus ja asenna se uudelleen.

Telat ovat kuluneet.

= Vaihda telat.

Laitteesta valuu likavetta

Likavesisailio on liian taynna.

= Tyhjenna likavesisailid valittdmasti.

Likavesisailio ei ole oikein kiinni laitteessa.

= Tarkasta, onko lattiapaan suojus tiukasti kiinni lika-
vesisailiossa.

= Tarkasta, onko likavesisailion lapat suljettu oikein.
Kadensijan irrottaminen peruslaitteesta

HUOMIO

Alé irrota kddensijaa enéé peruslaitteesta sen kokoami-

sen jélkeen.

Kédensijan saa irrottaa peruslaitteesta vain, jos laite I&4-

hetetédén huoltoon.

Kuva E1l

Katso kayttéohjeen lopussa oleva kuva

= Aseta ruuvitaltta 90 asteen kulmassa kadensijan
takana olevaan pieneen aukkoon ja irrota kadensi-

ja.
HUOMIO
Varmista, ettd peruslaitteen ja kddensijan vélinen liitos-

kaapeli ei vaurioidu.
Veda varovasti, silld muuten laite voi vaurioitua.
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Tekniset tiedot

Sahkoliitanta

Jannite 100-240 V
1~50-60 Hz
Suojausluokka IPX4
Laite 1]
Kotelointiluokka
Laturin suojaluokka I
Laitteen nimellisteho 40 W
Akun nimellisjannite 72V
Akkutyyppi Li-lon
Kéayttdaika taydella akkulatauk- 20 min
sella
Tyhjan akun latausaika 4 h
Latauslaitteen 1ahtdjannite 95V
Latauslaitteen latausvirta 0,6 A

Suoritustiedot

Telakierroksia minuutissa

500 kierr./min

Tayttomaara

Raikasvesisiilio 360 ml
Likavesisailio 140 ml
Mitat

Paino (ilman varusteita ja puhdis- 2,4 kg
tusnesteita)

Pituus 305 mm
Leveys 226 mm
Korkeus 1220 mm
Johdon pituus

Latauslaite 1800 mm

Oikeus teknisiin muutoksiin pidédtetdan!

Fl
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Mepiexopeva

TeVIKEG UTTODEICEIG . . .. o oo EL 6
YTodeigeIc aoQaAeiag . . ... EL 6
MepIypa@ GUOKEUNG. . .. oo e EL 10
ZUVOPHOAOYNON. . o oo e e EL 10
Evepyormoinon .. ... .o EL 11
AeIToupyia . ..o EL 1"
PpovTida KAl GUVTAPNON . . .o oo EL 12
AvTigeTOTIoN BAOBWV . . ..o EL 13
TEXVIKG XOPOKTNPIOTIKA . . o o vvve e e e e EL 15

lFevikég utrodeielg
j II MpIv XpNOIPOTTOINTETE T CUOKEUR OOG

yiO TTPWTN Qopd, diaBdaTe To TTapdV
TIPWTOTUTTO £YXEIPIOIO OBNYIWV XPr-
ong, evepynaTe cUPQWVa e auTtd Kal
QUAAGETE TO yIa HEANOVTIKA Xpron 1 yia
TOV ETTOUEVO IDIOKTATN.

XpnRon oUu@WVa JE TOUG KAVOVIGUOUG

XpNnOIUOTIOIEITE TN CUCKEUN KABaPIGUOU dATTESWYV aTTO-
KAEIOTIKA yia Tov KaBapiopd okAnpwy datrédwy oe 101-
WTIKEG KATOIKIEG KAl HOVO O€ OKANPG OATTESA OVOEKTIKG
OTO VEPO.

Mnv kaBapidete dATTEDQ e EUAIOONTIia OTO VEPO, OTTWG
.X. 0ameda ammd @eAAS (n uypacia pTropei va dIEIodU-
O€l OTO ECWTEPIKO Kal VA TTPOKAAETEl {nuIG OTO ddTTE-
50).

H ouokeur| evdeikvuTal yia KaBapiopd datrédwy atd
PVC, AivéAaio, TTAaKAKIQ, TIETPQ, TTOPKE PE AGDI f PE Ke-
pi, AapIvAT KOBWG Kal yia KGBe dATTEDO aVOEKTIKO OTO
vePO.

MNpooTacia wepiBaAAovrog

vy Taulikad ouokeuaoiag gival avakukAwaoipa. Mnv
TIETATE TN GUOKEUOOIO OTA OIKIOKA ATTOPPiPUa-
Ta, AAAG TTAPAdWATE TNV TTPOG AVAKUKAWON.

O1 TTaAI£G OUOKEUEG TTEPIEXOUV TTOAUTIND, OVOKU-

KAWGOIPO UAIKG Kal OUTiEG, Ta OTToia BEV ETTITPE-
mmmm  TTETOI VO KATOARGOUV OTO TrEpIBAMov. ' auTo,

MNV TTETATE TN CUCKEUN KO TO CUGCWPEUTH TTOU
TIEPIEXEI OTA OIKIAKA aTToppippaTa. MTopeite va Ta
aTroppiYeTe dWPEAV HETW TWV TOTTIKWY CUCTNPATWYV
ETTIOTPOPAG KAl CUANOYNAG UAIKWV.
Ymodeigeig yia Ta ouotarikd (REACH)
Evnuepwuéveg TTANPOPOPIEG YIa Ta CUCTATIKG YTTOPEITE
va Bpeite atn dielbuvon:
www.kaercher.com/REACH

JuoKeuaoia

To mapadoTéo UAIKG TNG CUOKEUNG OTTEIKOVICETAI OTN
ouokeuaoia. Kard Tnv armoouokeuaoia eAEyETe To TTEPI-
EXOMEVO TNG WG TTPOG TNV TTANPOTNTA.

Edv Agitrouv e§apTApara r £xouv TTPokANBEi nuIEG KaTtd
TN METAQOPA, TTAPOKAAOUHE EVNHEPWATE TOV TTPOUN-
BeuTn oag.

AVTOAAOKTIKA

XpnoIYoTToIEiTE JOVO YVAOIA TTOPEAKOUEVD KAl AVTAAAQ-
KTIKG Ta oTT0ia SIa0@AAi{ouV ThV ao@aAr KAl aTTPOOKO-
TITN AEITOUPYiQ TNG OUCKEUNAG.

MAnpogopieg yia TTapeAkdPEvVa Kal avTAAAOKTIKE Ba
Bpeite otn dieuBuvon www.kaercher.com.

Eyyunon
Y& KABe XWpa 1aXUoUV ol 6pol eyyUnong TTou ekddOnkav
até TNV appodia eTaipia Yag TPowdnaong TTWARCEWV.
AvalapBdvoupe Tn dwpPEAv ATToKATaoTAC OTToI00dNA-
TroTE BAABNG OTN CUCKEUN 0aG, EPOCOV OPEIAETAI OE
aaToxia UAIKOU 1 KOTAOKEUAOTIKO OQAApa, EVTOS TNG
TIpoBeoiag TTou opigeTal TNV €yyunon. Z€ TEPITITWAON
TTOU ETTIBUPEITE VO KAVETE XPrion TNG eyyUnong, TTapaKa-
AouUpe amreuBuvBeite pe TNV amddeIgn ayopdg OTo KATA-
OTNUO ATTO TO OTTOI0 TTPOPNBOEUTAKATE TN GUOKEUN
aTnNV TTANCIEaTEPN EEOUTIODOTNHEVN UTTNPETTA TEXVIKAG
€EUTTNPETNONG TTEAATWV PAG.
(Mo Tn dievBuvon BA. oTnv TTiow oeAida)

Y1rodeigelg ao@aAgiag

— EkK16¢ amré ¢ utrodeiéei oTic
00nYies Airoupyiag TTPETTE
va TNPOUVTAl Ol YEVIKES OlaTA-
éeIc aopaAsiac kal mpoAnwng
ATUXNUATWYV TTOU TTPOLAETTEI O
VOUOBETNC.

— O1 TPOoEI®OTTOINTIKES TTIVAKI-
O&C Kal oI TTIVaKide¢ utrodeiée-
WV TTOU &ival TOTTOBETNUEVES
OTH OUOKEUN, TTAPEXOUV On-
HAVTIKEG UTTOOEIEEIS yIa THV
aocpaln Asiroupyia.

2UuBOAa OTN CUOKEUNR

A KINAYNOZX

H ouokeun 1TepIéxel NAEKTPIKA
géaprnuara Kai CUVETTWS OV
TTPETTEI VA TNV KPATATE KATW ATTO
TPEXOUUEVO VEPOD 1) O€ OoXEia ye-
uara ue vepo - oUTe Kai yia Tov
KaBapiouo 1ng.
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/A ATTENTION! nPOZ OX H
% Kard v mAnpwon tng deéauevric kabapou
piouou, AdBere urréwn Tov akéAouBo TpdTTO
opaong:
I'I.pu'um adeidaTe TN degapevr) akdbapTou
J% vepoU.
2.
‘Emreita, yepioTte Tn Segapevr) kabapou ve-
Emrireda ac@aleiag
A KINAYNOZX
Aoupevo kivduvo, o oT1roiog utro-
PEI va €xel we TUVETTEIQ 00BapPs
A\ TTPOEIAOINOIHZH
Ymodeiéeic yia pia duvnTika €1TI-
UTTOPEI va EXEI WS OUVETTEIQ 0O0-
Bapd i Bavaoiuo TpauuaTicuo.
Y1T08¢€ién yia uia eVOEXOUEVWCS
EMIKIiVOUVN KAaTaoTaon, n orroia
TPAUUATIOUO.
rMPOXOXH
Kivduvn Karaoraon, n orroia
UTTOPEI va EXEl WS TUVETTEIQ UAI-
HAekTpIKd eapTARpaTA
A KINAYNOZX
vepo!
B [loiv aro 1n xpnon eAEyére
uar@ tng givai o KaAn kara-
oTaon. 2& TEPITTITWON TTOU

VEPOU KaTd T1 SIGPKEI TWV EPYATILIV KaBa-
W
% pou.
n// -
Ymodeiéei§ yia queoa marrel-
n Bavaoiuo Tpauuartiouo.
Kivduvn KaradoTaon, n ormoia
A NMPOZOXH
utTopEi va odnynoel o€ EAappo
Y1od¢ién yia pia duvnTiKA E1TI-
KEG Chieg.
B Mnv BuBilete TN CUOKEUN OTO
EQv n ouokeun kai ta éaprn-
o¢v Bpiokovral o€ dypoyn Ka-

EL -7

Taocracn, Ogv EMTPETTETAI va
xpnoiuotroin@ouv.

B AvrikaraoTAOTE QuUEDA TO
QOPTIOTN KAl TO KAAWOIO POp-
riong ue yvhoia eéaprnuara
o€ TTEPITTTWON EUPAvous BAG-
Bng.

B [Ipiv arro TNV EKTEAEON Epya-
OlWwV TTEPITTOINCNS KAl OUVTH-
PNONS ATTEVEPYOTTOINOTE TO
UNXavnua Kai arroouvoEoTe
TO PEUUQATOANTITN QTTO THV
mmpica.

B Epyaoicg EMTIOKEUNS OTN OU-
OKEUN ETTITPETTETAI VA EKTE-
Aouvrar yévov amé tnv éou-
oglodornuévn utrnpeoia e€u-
TNPETNONG TTEAQTWV.

B H OUOKeUn TTEPIEXEI NAEKTPIKA
eéapriuara kai OEv TTPETTEI va
KabBapileral e TPEXOUUEVO
VEPO.

B Mnv €I0QyeTE QYWYILA QVTIKEIUE-
va (17.x. Karoaidia N mapduoia)
aTnVv UtTo00X1 POPTIOTC.

B Mnv ayyiCete NAEKTPIKES ETTA-
QEC ) aywyouc.

B H raon otnv mvakidoa TUTTou
TTPETTEI VA OUUQWVEI UE THV
Taon 1po0poodoUiag.

B Mnv rpaBdre 1o kaAwdio 1po-
@0d00ia¢ Tavw AaTTo KOQYTE-
PEC QKUEC Kal NV 1O GUVBAi-
Bere.

A TMTPOEIAOINOIHZH

B H ouokeun mPETTEl va ouvOoE-
O¢i uovo o€ uIa NAEKTPIKN oUV-
OEaN TTOU £XEI EYKATAOTAOET
arro €10IKO NAEKTPOAOYO-yKa-
raoTarn Kkara ro mporutro IEC
60364.
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B JuvO£EOTE TN OUOKEUN [JOVO O€
evaAdaooduevo peuua. H
Taon TPETTEN va gival oUUQw-
VN UE T OTOIXEIQ OTNV TTIVAKI-
O TUTTOU TS OUOKEUNC.

B [1a Adyoug aopaAsiag ouvi-
oToUuE TN AgIToupyia Tng ou-
OKEUNG KATd Kavova uéow
EVOC TTPOOTATEUTIKOU OIAKO-
TTTH PEUUATOS dIAPPONS (EWS
30mA).

DopTIOTAG

A KINAYNOZX

Kivéuvoc nAekrporAnéiac.

B Mnv ayyilete TTOTE TO pEUuA-
ToANTTITN K TNV 1Tpila e
uypa xépia.

B Mnv XpnoiUOTTOIEITE TOV POP-
TIoTnN, £Qv gival Aspwévog n
UypOoc¢.

B Mnv xpnoiuoTToIEITE TOV POP-
TIOTH O€ XWPOUC, OTTOU UTTAp-
XE! Kivouvog €kpnéng.

B Mnv Kparare Tov QopTIOTH ATTO
T0 KaAwdIo TPOPOdOUIag.

B XpnoiuoTToIEiTE Kal QUAGoOE-
TE TO QOPTIOT) O OTEYVOUS
XWPOUC.

B Kparnorte 10 KaAwdIo TpoQo-
dooaiag pakpia aro mnyés
OepudTnNTAC, AIXUNEA AVTIKEI-
ueva, Aadia kai Kivouueva
eéaprnuara CUOKEUWV.

B Na arropeuyovral Ta KaAwdla
TTPOEKTAONG UE TTOAAQTTAEC
UTTOOOXEC YId TNV TAUTOX POV
oUvOEDN TTOAAWYV OUOKEUWV.

B Mnv Bydlere Tov peuparoAn-
rTn aré tnv mpida tpaBwvrag
TOV 170 TO KAAWAIO TPOPOdO-
oiag.

B Mnv KQAUTITETE TOV QOPTIOTN
KQl KOATAOTE QVOIKTES TIC OTTEC
eéagpiouod.

B Mnv avoiyere Tov QOPTIOTH.
AvabéoTe T1iC eVOEXOLEVEC ETTI-
010p0waoceis o€ eEEIIKEUUEVO
OuvepyeEio.

B XpnoiuotroInoTe ToV PopTIOTH
QATTOKAEIOTIKG yId TNV QOPTION
TWV EYKEKPIUEVWYV TUTTWV
OUOOWPEUTN.

B AvrikaraoTnoTe QuETQ TO
QOPTIOTN KaI TO KAAWOIO POp-
Tiong ue yvhoia eéaprnuara
O€ TTEPITTTWON EUPAvoUs BAG-
Bng.

2ZUOOCWPEUTAHG

A KINAYNOZX

Kivéuvog¢ nAekrporrAnéiac.

B Mnv eKOETETE TO CUCOWPEUTH
o€ évrovn nAIakn akTivofoAia,
éatn Kal pwrIq.

A\ MMTPOEIAOINOIHEZH

B Poprilere TV umrarapia povo
UE TO yVNOIO OUVOOEUTIKO
QopTIoTH 1) UE €va QOoPTIOTH
TToU €Xel EYKPIBEl atTo TNV
KARCHER.

XpnoIuoTToINoTE TOV TTAPAKATW

Tpooapuoyéa:

D{_C[ps02)

B Mnv avoiysre T0 OUCOW-
pEUTH, ugioTaral Kivduvog
BPAXUKUKAWUATOC, VW EVOE-
Xeral va EEABouv Toéikoi
aTUoi N KAUGOTIKA uypd.
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Ac@alng xpnion

A KINAYNOZ

B O xpriong ogeiel va xpnaoiuo-
TTOIEI TN OUOKEUR OUUQWVA UE
ToUS Kavoviououg. lNpérer va
AauBaver urrdyn TIC TOTTIKES
OUVONKeS, KABwg Kai Ta aro-
ya mmou evoéxeral va Bpioko-
vIal OTOV TTEPIYUPO KATA TN
XPNoN 1N CUOKEUNCG.

B Armrayopeueral n Asitoupyia o€
XWPOUGS OTTOU UTTAPXEI KivOU-
VOg EKPNENG. ,

B Kard tn xprnon tn¢ OUCKEUNS
O¢€ EMIKIVOUVOUS XWPOUS TTPE-
TEl va THpouvTal Ol avrioTol-
XOI KavoVvIOuoi ac@aAgiag.

B Mnv xpnoiuoTToIEiTE TN OU-
OKEUN, EQV EXEl TTEOEI KATW,
mapoucoialel oparr BAGBN n
ocv givail areyavn.

B Kpardre 11§ TAQOTIKES OU-
OKEUQUIES HakKpId aTTo T1a TTal-
oi1a, ugiotavral Kivduvog
aopuéiac!

A TTPOEIAOINOIHEH

B Acv emTpéTTeTal n XpHRon g
OUOKEUNG arro Taidia N aroud
TOU O€V £XOUV EVNUEPWOET
OXETIKA LIE TO XEIPIOUO TNG.

B H ouokeun auth O€v TTPETTEN
va XpNOoIUOTTOIEITal aTTO ATOUa
UE TTEPIOPICUEVES KIVNTIKEG,
aioénNTNPIAKES 1 vonTIKES IKQ-
VOTNTES XWPIC OXETIKN EUTTEI-
pia kai/h yvwaoeig, EKTO¢ eav
emBAémovrar ammo éva apuo-
OI0 yIa THV aoQAAEIG TOUS
dropo n Toug Exouv O00B¢i
odnyieg yia 1 xpnon g ou-
OKEUNG Kal EXOUV KATavonoel

EL -9

TOUGC KIVOUVOUG TTOU EVOEXETAI
va TTPOKUWOUV.

Ta maidia dev mpETTel va Trai-
Jouv UE TN OUOKEUN.

Ta maidia mpérmel va Bpioko-
vral UTTo EMITAPNON, WOTE va
e€aopaliorei 611 dev Ba mmai-
Jouv g TN OUOKEUR.
Kparnorte 1n OUOKEUR Hakpla
arro maidid, orav gival EVep-
yorroinuévn 1 OV EXEl KPUW-
O&l aKoun.

O kaBapiouods Kai n ouvripn-
on OgV TPETTEI va EKTEAOUVTAI
armro maidid xwpic emiBAsyn.

B XpnoiuoTtroIEiTe ) arroBnkeue-

TE TN OUOKEUN [IOVOV OUUQW-

va UE TNV TTEPIYPAQPH Kal/h TIC
gIkoveg!

M NMPOXOXH
B [Ipiv aro kKdBs spyaoia ue n

OTn ouokeun dlacpaliore 1n
owaoTn £€6paon NG, WarTe va
arroQUyeTe aruxnuara f ¢nui-
£C arro Tnv avarpotn Tng.
Mnv yeuilete moté TN deéae-
v} vepou e dIaAUTES, uypd
TTOU TTEPIEXOUV OIAAUTES N N
apaiwuéva oééa (1r.x. arrop-
purtravrika, Bevdiivn, apaiwri-
KA XPWUATWY KAl AKETOVI),
01011 TTPOCBAAAOUV T UAIKG
mou quowonomt)vra/ arn
OUOKEUN.

H ouokeun d¢ev mmpéTTel va lué-
VEI TTOTE XWPIC ETITHPNON,
orav Bpiokeral o€ AsiToupyia.
Ta péAn Tou cwuarog oag
(T1.X. HaAAIG, OAKTUAQ) TTPETTE
va TTapapéVouV LIAKpIa arro
TOUG TTEPIOTPEPOLEVOUS KU-
Aivépoug kabBapiouod.
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B Kard rov kaBapioud 1ng Ke-
QAaANS dATTEQOU TTPOCTATEWTE
Ta XEpia 0ag, EITEION UTTAPXE!
KivOuvoc¢ Tpauuartiouou armro
aixunpPa avrikeipeva (1.x.
OkANRBpa).

B Kpardre 10 KaAwOIo uakpia
arro mnyéC BepudTnTag, aix-
UNPES akuéS, Aadia Kail KIvou-
Ueva EQPTNUATA CUOKEUWV.

rNMPOXOXH

B EvepyOTTOIEITE TH OUCKEUN
UOvo orav Exel ToTToBETNOEI N
oeéauevn kaBapou vepou Kai
n éeéauevn akGBapTou vePOU.

B Me 1 ouokeun Ocv EMITPETTE-
Tal N ATTOPPOPNON AIXUNPWYV
N UEYAAWYV QVTIKEILEVWV (TT.X.
Bpauouara, xalikia, Kouuaria
TaIXVIOIWV).

B Mnv yeuilete 10 doxeio kabBa-
00U vepoU ue oika oééa, agpa-
Aatika uAika, ailBépia éAaia oute
LE TTaPOUOIES OUTiES. ETTion,
TTPOTEXETE VA UNV ATTOPPOPN-
BoUv auTES 01 OUCTES.

B XnOoIUOTTOIEITE TH OUOKEUN
OVO o€ OKANpaG darreda e adi-
dBpoxn emioTpwon (11.X. Aaka-
PICUEVO TTAPKE, ETTIOUAATWEVT
mAakidia, AIVoTarnrag).

B Mnv xpnoiuoTToIEiTE TN OU-
OKeun yia tov Kabapiouo xa-
AWV 1N UOKETWV.

B Mnv odnyeire Tn OUOKEUN
EMTAVW ATTO TIC ETTIOATTEDIES
OXAPEC oUaTNUATWY Bépuav-
on¢ ue Bgpuotroutrous. To
EEEPXOLEVO VEPO OEV UTTOPET
va avapponbsi amrd tn ou-
oKeUn orav autn Tepvael
TAvw atro TIS OXAPEC.

B ¢ repirrwon ueydAwyv dia-
KOTTWV TWV EPYATIWV KAl UETA
TN XpPnNon, armeveEPYOTTOINOTE
TH OUOKEUN aTTO TO YEVIKO Ola-
KOT1TTN / 10 SIAKATITN TNS OU-
OKEUNG KAl QTTOOUVOEDTE TO
PEULATOANTITN TOU QOPTIOTH.

B Mnv XpnoiUoTTOoIEITE TH OU-
OKEUN O€ BepUOKPATIES KATW
Twv 0 °C.

B [lpooTaréwre 1 OUOKEUN QTTO
N Booxn. Mnv arroBnkeveTe
OUOKEUN O€ UTTaiBpio xwpo.

Mepiypa@n ouokKeung
1 AiakétrTng ON/OFF
2 XelpoAaBn

3 XeipoAaBr aocpdAiong évavti oAioBnong yia ato-
Beon o€ T0iX0

Aoxeio kaBapou vepou

Eocoxn Aafrig doxeiou kaBapol vepol
Y1rodoxr ¢opTIoTH

Noxeio Bpuwuikou vepoU

Eocoxn Aafig kuAivdpou kaBapiouou
9 KUAivdpol kaBapiopou

10  Kd&Auppa kepaAng datrédou

11 Ao@ANion KaAUPPATOG KEQAAAG daTrédou
12 'Evdein oUGOWPEUTWYV

13 PopTioTAG pE KOAWDIO POPTIONG

14  X100p6G OTABUEUONG

15 Ymodoxn KuAivdpou

0 N O oA

16 * AmopputravTikd RM 536 30 ml
17 ** ATroppuTravTikd RM 534 30 ml
18 ** ATroppuTravTiKd RM 536 500 ml

19  Avria@pioTikog TTapd- FoamStop 30 mi
yovtag

9 ** KUAivdpol kaBapiopou 2x

* FC 3 Cordless
** FC 3 Cordless Premium

ZuvapuoAdynon

MPOZOXH

Oa mpérel va TPOOEEETE WOTE TO NAEKTPIKO KaAwdio va

eivar 6Ao péoa arnv paya odriynong mpiv 1ommoBeTnBei n

paBdo¢ xelpiouoU.

Eikéva

= TomoBetoTe TN PAROO XEIPOAABAG PEXP! TEPUA
OTO BACIKO PUNXAVNUG, WOTTOU VO AKOUCOTE( OTI
ao@AaAIoE.
H pd&Bdog xeipoAafng Tpétrel va gival oTabepd
OUVOEDEPEVN OTN OCUOKEUN.
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Evepyotroinon

Eikéva A
= [a va oTékeTal KAAG N GUOKEUR, TOTTOBETATTE TNV
oTo0 0TaBPo6 OTdBPEUONG.

Tomo0éTnon KUAivipwyv

Eikéva K1

= BidwoTe Toug KUAiVEpOoUG KaBapIiopou Péxpl TEpUa
OTO OTAPIYHO KUAIVOPWV.

=2 AdBeTe UTTOWN TN XPWHATIKA AVTIOTOIXION OTNV E0W-
TEPIKN TTAEUPEA TWV KUAIVOPWV Kal OTO GTAPIYMA KU-
AivOpwV OTN OUCKEUN (TT.X. TO UTTAE OTO PTTAE).

=  Metd TV ToTroBéTNON BeRaIwOEITE TTWG OI KUAIV-
Opol kaBapIoPoU eQapPSZouV KaAd.

dopTion

Eikéva I8

= Eicaydyete 10 KOAWDSIO GOPTIONG TOU POPTIOTH
oTnV UTTOdOXN POPTIOTH TNG CUOKEUNG.

=  Xuvd£oTe TO QIG TOU POPTIOTH OTNV TTPICa.

Eova

B O evdeikTiKEG Auyvieg LED deixvouv Tnv Tpéxouca
KaTdoTaon OpTIoNG TNG PTTATAPIAG.

B Kartd Tn @OpTIoN YIOG EVTEAWG EKPOPICUEVNG PTTO-
Tapiag avaBoaBrivouv Kai o1 3 evOEIKTIKEG AUXViEG
LED 81080X1Ké& o110 KATW TTPOG TO ETTAVW.

B Av n @bpTion TnG utratapiag givar oto 1/3, avapel
povipa n katw LED, gvw o1 dUo emdvw LED ouve-
xiCouv va avapoafrivouv.

B Avn @opTion TnG puTratapiag givai ota 2/3, avapouv
pévipa o1 d0o kaTw LED evw n emévw LED ouveyi-
Ce1 va avaBooBrvel.

B MeTd TNV TARPN @OPTION TNG UTTaTapiag, ol 3 evoel-
KTIKEG Auxvieg LED Trapapévouv avappéveg yia 60
akopa AeTrTd. ‘ETreita, ol evOeIKTIKEG Auyvieg LED
opAvouv.

Eikéva A

=2 Metd Tn @OpTIoN, BYAATE TO PEUPATOAATITN OTTO TNV
Tpifa KOl OTTOCUVOEDTE TO KAAWDIO @OPTIONG ATTO
TNV UTTOdOXN TOU POPTICTH.

MARpwon Tng degapevng PpEoKou vepou

Eikéva A

= TomoBeTAOTE TN CUOKEUN OTO 0TOBUS OTABPEUONG.

Eikova

2> AgaipéoTe Tn de€apevr kabapol vepoU atrd Tn ou-
OKEUN, KpOTWVTAG TNV aTrd TNV €coxn TG AaBAg.

Ekova [F

= Avoifte TNV TaTa TNG dECAPEVAG KaI OTPEYTE TNV
oTOo TTAAI.

Ekova [EX

= [eyioTe TN de€apevn kaBapoU vepou Pe KpUo 1 XAI-
apd vepd UdpeUONG.

=2 Av xpelddeTal, UTTOPEITE va TIPOaBECETE OTO JOXEIO
KaBapou vepoU aTroppUTTAVTIKA 1) HECT TTEPITTOIN-
ong KARCHER.*

=  Kartd v mApwaon dev ETITPETTETAI VA UTTEPBAIVETE
v évdeign "MAX".

= KAeioTe 10 0@pdyioua Tou VTIETTOSITOU.

Ekova 1

= TomoBetroTe TN de€apevh PpEoKou vepol GTn OU-
OKeun.

= H de§apevr) kaBapou vepoU TTPETTEl va EQAPUOLE
KOAG OTN OUOKEUR.

MPOXOXH

*Tnpeite Tn oUOTAON 60OOAOYIAS TWV ATTOPPUTTAVTIKWV

Kal TwV PEOWV TTEPITTOINONG.
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levikég utrodeielg
XEIPICHOU

MPOXOXH

Eikéva I

H ouokeun ptropei va arroppo@d uévo pUumrous Kai uypd

(uéxpr 140 mi).

Eikova IE1

lpiv arré tnv évapén Twv epyaciwv, OKouTTioTe To OATTE-

00 1 mpayuarorroiaTe avappoenon. Erol 6a amroua-

KpuvBouv arré 1o damedo ol pUTTOoI i Ta EAEUBEpa owua-

TidIa TTPIV TOV UYPO KaBapiouo.

[TpIv XpNOIUOTTOINCETE T OCUOKEUN), EAEYXETE TNV QVTOXN

Tou darrédou aTo vePO O¢ éva un opard onueio. Mnv ka-

Bapilere dameda mou mapouaiadouv euaiobnaia oTo ve-

PO, OTTWS T.X. OATTES T ATTO AKATEPYAOTO PEAAD (n uypa-

aia utropei va S1EI00UTEl OTO ECWTEPIKO KAl VA TTPOKAAE-

oel {nuia oro 6amedo).

Eikéva

MNa va pynv oxnuaTioTolv TTaTNUAcIéG OTO PPECKOKABA-

piopévo ddmedo, va pyAdeoTe TTPOG TA TTHOW UE KATEU-

Buvon TTpog TNV TTépTa.

= O kaBapiopdg Tou daTTESOU TTPAYUATOTTOIEITAI JE-
TAKIVWVTAG TN CUCKEUN TTPOG Ta EPTTPOG KAl TTPOG
Ta TTiow pe TaxUTNTa dUola PE TN XPAON TNG NAE-
KTPIKAG OKOUTTAG.

= Av uttdpyouv Tmio dUokoAol pUTTOIl, va TIEPVATE TN
OUOKEUN ME ApYEG KIVAOEIG TTAVWw aTrd To ddredo.
Agv amraiteital n Goknon TiEONG OTn GUOKEUN).

=  X7ov TapadoTtéo £§0TTAITHO Ta {elyn Twv Boup-
TOWV gival yKpI Kai KiTpiva: Ta dUo elyn KUAivVOpwv
€xouv Tnv idIa A&IToupyIKOTNTA, AAAG UTTOpPOUV Va
XpnoipoTtrololvTal o€ dlIaQopeTIKA TTEdia EQapuo-
YAS (XpwHaTIKA dIdKpIoN TT.X. yia Koudiva kal Aou-
TP0).

‘Evapén epyaaoiag

MPOXOXH

MoAig evepyotroinBei n ouokeun Eekivouv va TTEPIOTPE-

@ovrail ol KUAivopol kaBapiouou. MNa va unv Kiveitai n ou-

OKEUN TTPOG Ta EUTTPOS QTTO OV TNG, TTPETTEI VA KOATATE

KaAd n xeipoAapBn.

Beaiwbeite 611 n de€apevr KaBapou vepou givar yeudarn

E vEPO Kai OTI Exel TOTTOBETNOEI n deéauevn akaBapTou

VEPOU 0T GUOKEUN.

Eikéva

= [a TNV evepyoTtroinon TESTE TO SIAKOTITN TNG CU-
okeung (On/Off).

= OdnynoTe Pe TN oUOKEUN TTOANEG POPEG PTTPOCTA
KaI TTiow PEXPI O KUAIVOPOI va €ival ETTAPKWG
uypoi.

Aidpkela prraTapiag

Eikéva

— 3 LED avaBouv - 3/3 didpkeia ptratapiag (TTARpng
XPOVOG AgiToupyiag).

— 2 LED avépouv - 2/3 didpkela ptratapiog.

— Avdpel 1 LED - 1/3 Tou xpovou Asitoupyiag ptrata-
piag

B [lep. 2 AeTrTd TTPOTOU EKPOPTIOTEI EVTEAWG N PTTATA-
pia, avaBooBrvel n kdtw LED.

B AQOTOU EKQOPTIOTEI EVTEAWG N UTTOTAPIO KOl OTTE-
vepyoTroinBei n ouokeur, n k&tw LED avaBoofrivel
Mo ypriyopa yia 60 deutepOAeTTTA.
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ZUPUTTARPWON UYPOU ATTOPPUTTAVTIKOU

MPOXOXH

IMpiv yepioere n de€auevi kKaBapou vepoU, adeidaTe
Oeéapevn akGBaprou vepoU. ETol amopelyeTe TNV UTTEP-
X€ihion tng deapevng akdBaprou vepod.

BA. kepaAaio "MARpwaon Tng degapevig kabapou ve-
pou".

BAémre kepdAaio "Adeiaopa degapevig akdbapTou ve-
pou".

Kévwon Tou doxeiou BpOHIKou vepoU

Ekova [

= TomoBeTAOTE TN OUCKEUNA OTO OTABUS OTABUEUONG.

Eikéva [H

= EvepyomoiioTe TNV ac@AGAIon KAAUUPATOG KEPQA-
AAG datTédou.

2>  A@aipéoTe To KAAUPPO KEPAAAG dATTEDOU.

Eikova 3

=2  AgaipéoTe Tn degapevh akdBapTou vepol atd Tnv
KEPAAn datrédou.

Eikéva

= AvoigTe Ta KAaTTETA TTAVW AT TOug dU0 BaAduoug
Twv Se§apevwY akdBapTou vepou.

=2 AdeidoTe 10 doxeio Bpduikou vepou.

Eikéva B

= AvdAoya pe 1o Babud puTTavong kabapioTe To Ka-
TTaKI TNG KEQAANG daTrédou Kal T SegapEVT) aKd-
BapTou vepou pe vepd UdpeUoNG.

=2  Ta kAaméta Twv 800 BaAduwyY TNG dEEAPEVAG aKA-
BapTou vepoU ptTopolv va agaipeBolyv Kal va Ka-
BapioToUV EEXWPIOTA.

= TomoBeTroTe Eavd Kal KAEIoTe Ta KAQTTETO TwV dUO
BaAdpwv Tng degapevig akdBapTou vepoU.

Eikéva Fl

= TomoBeTroTe T deCapevh akaBapTou vepol oTnv
KEPOAAN Tou datTédou.

Eikéva FA

= EvepyotroiioTe TNV ac@AAIon TOU KAAUPPOTOG KE-
@aAnG datrédou Kal TOTTOBETAOTE TO KAAUPUA ETTA-
VW OTNV KEPAAH datrédou, oTn CUVEXEIQ aTTEAEUDE-
pPWOTE TNV aCPAAION.

= H degapevr) akdBapTou vepou Kal To KAAUPMA Ke-
Paing datrédou TTPETTEl va eival oTaBepG ouvdEedE-
péva oTn CUOKEUN Kal/fj va dpadovTal O€ AUTAV.

AlakoTry AsiToupyiag

MPOXOXH

€ TEPITITWON TTapareTapévwy SIaKOTTWYV EPYaaiag, ou-

vIoTarai n TomoB€Ernaon NG OUOKEUNS OTo aTabué oTde-

HEUONG e OKOTTO TNV atropuyn {nNuIwv o€ eudiobnta 64-

meda arré ToUS UypoUs KUAIVEpouG.

Eikéva EE

= [0 va oTTEVEPYOTTOINOETE T GUCKEUN, TTIECTE TO OI-
ako1Tn On/Off TNG ouoKEUNG.

Eikéva A

= TomoBeTAOTE TN CUCKEUN OTO OTOBUS OTABPEUDNG.

AiakoTr} A&ITOUPYiag TNG GUGKEUNG

Eikéva EE

= [a va aTTevePYOTIOINOETE TN OUCKEUN, TTIECTE TO OI-
akotrTn On/Off TN ouokeung.

Eikéva A

= TomoBeTAOTE TN OUCKEUNA OTO OTABUS OTABUEUONG.

MPOXOXH

MoAisc oAokAnpwoere Tnv epyaoia, kabapiote n ou-

OKEUn.

Eikéva

= Av oTn degapevr KaBapou vePOU UTTAPYXEI AKOPA
VEPO, adEIAOTE TO.

Eéva B ¢ws P

= KabBapioTe Tn degapevr akdbapTou vepou, To KA-
Auppa ke@aAng daTTédou Kal Toug KUAIVOPOUG Ka-
Bapiopou.
BAétre ke@aAaio "KaBapiopdg degapeving akabap-
Tou vepoU".
BAétre ke@aAaio "KaBapiopdg kepahig datrédou”.
BAétre kepdaAaio "KaBapiopog KuAivopwv".

®UAagn TG CUOKEUNG

MPOXOXH

la v amoguyn g duooouiag Ba TPETEl KaTd TNV

amoBnNKeUan TNG OUCKEUNS va adeIGoeTe TEAEIWG TIC O€-

Eauevés kaBapou kai akdBaprou vepoU.

A@RoTe Toug UypoUs KUAIVOPOUS va OTEYVIWOTOUV OTOV

aépa (1.x. 010 oTa6ud aTabueUOnS), UV TOTTOBETEITE

UypouUS KUAIVOPOUS O€ KAEIOTES VTOUAGTTES yia va OTe-

yvwoouy.

Eikéva A

= TomoBeTAOTE TN CUCKEUN OTO 0TABUS GTABUEUONG.

Eikéva P23

= TomoBeTAoTE TOUG UYPOUG KUAIVOPOUG yia va OTe-
yvwaoouv aTo oTabuoé otdbuguong.

= AloTnpeite TN GUOKEUN g€ oTeYVO TTEPIBAAAOV.

A KINAYNOZ

Eikéva 3

H ouokeun 1repiéxel NAEKTPIKA
géaprnuara Kai CUVETTWS OEV
TTPETTEI VA TNV KPATATE KATW ATTO
TPEXOULEVO VEQPOD 1) O€ OoXEIa ye-
Hara e vepo - oUTE Kal yia 1oV
KaBapiouo 1ng.

MPOXOXH

Eikéva EEl

Ta va kaBapioeTe T OUOKEUN, TTPETTEI va agalpefouv
Kal va KaBapioTouv EexwpIaTd Ta Lepovwuéva €apTh-
para (kdAuppa kepaAng damédou, doxeio kaBapou Kai
Bpwpikou vepou, KUAIVOPOG). Mropeire va okoutioeTe
T OUOKEUN UE éva uypo TTavi.

KaBapiouog deSapevig akabaprou vepou

MPOXOXH

la va unv karakabioel n Bpouid aro doxeio, n deauevn

akaBapTou vepouU TTPETTEl va KaBapideTal TAKTIKG.

MPOXOXH

Mnv mAévere 1o KGAUpua kepaAng dammédou oTo mAuvTA-

pio marwv: H Badikni Asitoupyia NG OUOKEUNS UTTOPET

va EMTNPEACTEI apvnTIKG, av LETAKIVNOE To KAAUPuQ Ke-

@aAng darmrédou Adyw tng diadikaaoiag mAUGNS Kair aTn

OUVEXEID N aKun agaipeons Oev méCeEl CWOTA TOUS KU-

Aivdpoug. To amoréAeoua Tou KaBapiouoU EmOEIVWVE-

Tal.

Eikéva

= [la va aTTEVEPYOTTOINTETE TN CUCKEUNR, TTIECTE TO OI-
ako1rTn On/Off TNG CUOKEUNG.

Eikéva A

= TomoBeTAOTE TN CUCKEUR GTO OTABUS OTABUEUONG.
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Eiéva B ¢we @

=2  AgaipéoTe T degapevr) akdBapTou vepou amo Tn
OUOKEUN).
BAétre kepdahaio "Adeioopa degapevig akdBapTou
vepou".

= KobapioTe 10 KGAUPPO KEPAARG daTTédou, T dega-
Hevr akdBapTou vepoU Kal To KAATTETO TNG degape-
VAG akdBapTou vepou pe vepd UBPeEUONG.

= Ta kAaméta Twyv 800 BaAGuwY TNG dESAPEVAG aKA-
BapTou vepoU pTTopolv va agaipeBolyv Kal va Ka-
BapioToUV §EXWPIOTA.

= H de§apevr) akdBapTou vepoU Kal To KAATTETO TNG
SeCapeVAG aKABaPTOU VEPOU PUTTOPOUV EVOAATKTIKA
va KaBapioToUV Kal OTO TTAUVTAPIO TTIATWV.

Ymodeign

H eAaoTikn evioxuon Tou KAaTTéTOou de€apevng akaBap-

TOU vEPOU PTTOPET VA Yivel KOAWBNG Adyw Tou Kabapl-

opoU aTo TTAUVTAPIO TATWY. Agv ETTNPEACETAI OUWG N

aTeyavoTnTd TNG.

Eixova EF éwg

= Av dev emBupeiTe TTEPAITEPW AEITOUPYiO TNG OU-
OKEUNG, KaBapioTe Kal TOUG KUAiVOPOUG.
BAétre kepdaAaio "KaBapiopog KuAivopwv".

Eikéva ¢wg A

= MeTtd Tov KaBapIoud, TOTTOBETAOTE {ava Tn degape-
VA akdBapTou vepoU padi e To KAATTETO Kal TO KA-
Auppa Ke@aAng daTTédOU OTN CUOKEUN.

KaBapiopuog ke@aAng damédou

MPOXOXH

2€ TTEPITTTWON PUTTQVONG, KAaBapioTe TV Kepar datmédou.

MPOXOXH

Mnyv Aévere To kKGAUUPa KEPaAng darrédou aTo TTAUVTHPIO

mdarwv: H Baoikn Asiroupyia TNG GUOKEUNS UTTOPET va ETTN-

pEAaTEl apvNTIKA, av UETakivnBei To KAAupua kepaAng oa-

médou Abyw Tn¢ dradikaoiag TAUONS Kai OTn CUVEXEID N

akun agaipeons oev méfel owoTd Toug KUAivOpoug. To

armroréAeoua Tou KabapiouoU ETTIOEIVWVETA.

Ekova EE

= Tla va aTTEVEPYOTTOINTETE TN CUCKEUN, TMIECTE TO OI-
akotrTn On/Off TN ouokeung.

Eova [

= TomoBeTAOTE TN CUOKEUN OTO 0TOBUS OTABPEUONG.

Eova [H

= EvepyotoijoTte Tnv ac@dAion KOAUPPOTOG KEPa-
AAg daTtTédou.

2 AQaipéoTe TO KAAUPUO KEPAARG SaTTESOU.

Eova EH

= KoabapioTe To KAAUPPA KEQOANG dATTEDOU KATW
aTTO TPEXOUMEVO VEPD.

= KobapioTe Tn de€apevh akaBapTou veEPOU Kal TOUG
KUAivOpoug.
BAéme kepahaio "KabBapiopdg degapevrig akabap-
TOU vepoU".
BAétre kepdaAaio "KaBapiopog KuAivopwv".

= KobapioTe 10 pnyaviopd Kivnong Twv KUAivopwv
HE éva uypo Travi.

Eikéva FA

= TomoBeTroTE TO KAAUPPA KEPAANG daTTEdOU OTNV
KEPOAR daTTEdOU.

KaBapiopu6g kuAivipwv

MPOXOXH

O1 kUAIvOpor Tpérrer va EemAévovral kaTw arro 1 Bpuon
A va kaBapidovral oTo TAuvTApIO UETE aTTé KABE XPrHON,
waTe va Un oxnuarifovral KardAoira aroppuTTavIikou
oaToug KUAivVOpoUG, Ta orroia pe Tnv Tapodo Tou xpovou
6a urropovoav va odnyrRoouv oTov oxnuaTnoué aepod.
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& TTEPITITWOTN) TTOU TOTTOOETHOETE T CUOKEUN OTO OATTE-

00 yIa va aQaipéoETe TOUS KUAIVOPOUG, TTPETTEl va adeld-

oere 1n deéapevr) KaBapou vepoU Kai TN deéauevn akd-

Baprou vepou. ETol, ammopelyeTe TNV EKPON UYPWV QI

TIGC OEAUEVES, OTAV APHOETE T OUOKEUN OTO OATTEDO.

Eikova

= [la va aTTEVEPYOTTOINTETE TN CUCKEUR, TTIECTE TO OI-
akoTrTn On/Off TG ouokeung.

Eixéva A

= TomoBeTAOTE TN CUCKEUH OTO 0TABUS OTABUEUONG.

Eikova

2  ZeBIdwoTe Toug KUAiVOpOUG KaBapiopoU aTnV E00-
XN g AaBng.

Eikova Fil

= KobBapioTe Toug KUAIVOPOUG KaBapIoPOU pE TPE-
XOUMEVO VEPD.

n

= [MAUveTe Toug KUAivOpoug KaBapiopoU oTo TTAUVTH-
p10 poUxwv aToug 60 °C.

MPOXOXH

Kard rov kaBapioud oTo mAUVTHPIO pOUXWV unv Xenoi-

porroigite yaAakTiko. Erol, dev mpokaAouvral {nuiES oTIS

HIKpOIveS Kai o1 KUAIvOpor kaBapiopol diatnpouv v

uwnAn kaBapioTikn Toug 6pdaorn.

O1 kUAIvEpor kaBapiouou dev gival kardAAnAol yia oTe-

yvwrrpia.

Eikéva FE éwg

= MeTtd Tov KABAPIoPS TOTTOBETHATE TOUG KUAIVOPOUG
oTov oTaBu6 oTABUEUONG KAl OPAOTE TOUG Va OTE-
YVWOOouV aTov aépa.

= Ymdpyxel duvatdtnta eAaxIOTOTToINGNG TOU XPOVOU
OTEYVWHATOG HEOW TTPONYOUHEVOU OTUWINATOG
TWV KUAIVOpwV.

= Av dev emBupeiTe TTEPAITEPW AEITOUPYIQ TNG OU-
OKEUNG, KaBapioTe Kal TO KAAUPUO KEQAAAG OaTTE-
Sou kal T degapevr akdBapTou vepou.

= KabBapioTe To unXaviouo Kivnong Twv KUAivopwyv
JE éva uypo Travi.

ATTOppUTTaVTIKA Kal HECA TTEPITTOINONG

MPOZOXH

AV XpnoILOTTOINOETE aKaTdAANAa armopputTavTiKa Kai

péoa TTEPITTOINONG, TOTE UTTOPEI va TTPOKANBoUv {nuiég

TN OUOKEUN Kal va TTayel va IoxUEl 1 Eyyunon.

Ymodeign

‘Otrote xpeIddeTal, yia Tov Kabapioud Twv datrédwy va

XPNOIPOTIOIEITE ATTOPPUTTAVTIKA Kal HEOT TTEPITTOINGNG

KARCHER.

= Katd 1n 6o00A0yia TWV ATTOPPUTTAVTIKWY Kal TWV
JECWV TTEPITTOINONG TNPEITE TIG OXETIKEG 0BNYieg
TOU KATOOKEUOOTH.

= Ta va aTmo@UYETE TOV OXNUATIONO appoU, YEUIOTE
Tn degapevi kaBapou vepou TTPWTa PE VEPS Kal
£TTEITA TIPOOOECTE ATTOPPUTTAVTIKA KOl JECT TTEPI-
TToinong.

= T va unv utrepBeite TNV €vdeign "MAX" otn dega-
Jevr kaBapoU vepoU, agroTe XWPEO YIa TNV TTO00-
TNTA TWV ATTOPPUTTAVTIKWY KOl TWV HECWV TTEPITTOI-
nong, 6Tav YeWIieTe Pe VEPO.

AvTigeTwion BAaBwv

O1 BAGBeg opeilovTal ouXVG O€ AOTUAVTEG QITIEG, TIG
OTTOiEG UTTOPEITE VO AVTIUETWTTIOETE POVEG/OI OOG PE TN
BonBeia Tou akoAouBou TTivaka. e TTEPITITWON au@IBo-
Aiag A o€ TTepimTwaon BAGRNG TTou dev avagépeTar dW
TrapakaAoUPE va aTreuBuveaTe TNV £€ouciodoTnévn
uTTNpEaia eEUTTNPETNONG TTEAATWV.
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H pmratapia 5& @opTilel
B BUopa @OpTIoNG/PEUPATOAATITNG N OwOTa oUVOE-
Oepéva.
= BuUopa ¢épTIONG/pPEUPATONATITNG CWOTA CUVOEDE-
péva.
H ouokeun dev evepyoTroigiTal

H pmatapia gival EVIEAWS EKQPOPITHEVN.

PopTtioTe TN GUCKEUN.

EAéyEte av 1o KaAWdIO POPTIONG BPioKETaI AKOUN

OTn OUOKEUN.

= ATOOUVOETTE TO KAAWDIO POPTIONG, YIaTi N AEITOUp-
yia dev gival duvaTh Pe To KOAWDIO POPTIONG GUV-
Oedepévo.

‘Evdei§n o@daApatog LED
AvaBooprvel n katw LED katé Tnv evepyoTtroinon tng
OUOKEUNG Kal N OUOKeUNR Ogv TiBeTal o€ AeiToupyia.

B H pmaTtapia gival eVIEAWDG EKPOPITHEVN.

=  ®opTioTe TN CUCKEUN.

‘OAeg o1 Auyvieg LED avaBoofBrivouv ypriyopa kai Tautéd-

Xpova.

B YTApXEl MTTAOKAPIOHA KIVATAPA GTN GUOKEUNR (TT.X.
AGyw TTOAU I0XUPAG TTiEONG OTOUG KUAIVOpOUG 1y
Aoyw d1adpopwv TTPOg Toixo/ywvia).

= ATTEVEPYOTTOINOTE Kal ETTAVEVEPYOTTOINCTE TN OU-

OKeun.

myn

n

B Xprion AavBaouévou f eAaTTwHATIKOU TPOPOJOTI-
Kou.

= XpnoIPoTIoINGTE YVAGIO TPOPOBOTIKG/AVTIKATAGTH-
OTE TO EAATTWHATIKO TPOPODOTIKS.

O1 1peig LED avaBouv diadoxikd avd 1 deuTepOAETTTO.

B H guokeun gival TTOAU {eoTh KaTd Tn XpAon (1T.x.
KaTd TN AgIToupyia o uPnAég BepUOKPOTieg TTEPI-
BdaAAovToG).

=2  Kavte éva dIdAEIuya Kal GQAOTE TN CUCKEUR va
KPUWOEL.

B EA&v n OUOKEUN QTTEVEPYOTTOIEITAI TTAPOAT QUTA:

=2  Kavte éva diIdAEIpya Kal GQAOTE T CUCKEUR va
KPUWOEL.

= H oguokeun ptropei va evepyotroindei avd yoévo
ATav £XEl KPUWOEI KATAAANAQ.

O1 KUAIVSpoOI gival TTOAU oTeyvoi

O1 KUAIVOpOI Bev gival ETTAPKWG UYPOI.

=2 “Yypavon Twv KUAvEpwv HEow eTTaveEIANPPEVNG Ki-
vNonG ePTTPOG-TTiow o€ Yia Béon.

To @iATpo KdTW a1éd TO doxEio KABaPOU vePOU Exel To-

T00eTNOEl AavBaouéva A dev UTTAPXEL.

= Befaiwbeite 6T TO QiIATPO KATW 116 TO dOXEIO KO-
BapoU vepou gival owoTd TOTTOBETNUEVO OTN OU-
okeun. O 0TTOYYoG YE KiTPIVN Kap@iToa aTtn yéon
TIPETTEI va DEiXVEl TTPOG TA TTAVW.

Ymodeign

Edv 1o @iATpo dev gival diaBéaipo, pTTopei va TrapayyeA-

O¢ei WG avTaAAaKTIKO.

MAnpogopieg yia TTapeAkdPEvVa Kal avTAAAOKTIKE Ba

Bpeite atn dieuBuvon www.kaercher.com.

H ouokeun dev avappo@d Toug pUTTOUg

H de€apevn kaBapol vepol dev £xel vepod.

= ZUPTTANPWOTE VEPO

H degapevi kaBapou vepou dev e@apudlel CwoTA OTN

OUOKEUN.

= TomoBetAoTe TN deapevr KaBapoU vepou e TETOIO
TPOTIO WOTE VA £QAPUOLEI CWATA OTN CUCKEUN.

O1 kUAIvEpoI kaBapiopoU AgiTTouv fj dev €Xouv TOTTOBE-

TnNOei owoTd.

= TomoBeToTE TOoug KUAiVOpoug kaBapiopou A BIdw-
OTE TOUG PEXPI TEPHA GTO OTAPIYUA KUAIVOPWV.

O1 kUAIvdpoI kaBapiopou gival akdBapTol ) eBapuévol.

= KabBapioTe Toug KUAiVOpoug kaBapiapou.

n

= AvTIKataoTAOTE TOug KUAivdpoug KaBapiopou.

ZexAoaTe TO ATTOPPUTTAVTIKG, BaAaTe AavBaouévn do-

ooloyia ) xpnaoigoTroioarte AavBaopévo aTToppuTIavTI-

KO.

2 XpnoiyoToleite uévo amopputavtikd KARCHER
KOl TIPOGEXETE TN OWOTH docoloyia.

AavBagpévn T0TT00€TNON TOU KOAUUPATOG KEQAARG Oa-

TéEdoU

= EAéygre av yivetal owoTd n €dpaacn Tou KaAUuua-
TOG KEPAANG datTédou. MNa To OKOTI6 AUTO aPaIPE-
OTE TO KAAUPPO KOl ETTAVATOTTOBETATTE TO.

ZXNHOTIONOG APPOoU OTNV KEPAAR Satrédou
Kal oTo 8dmedo

Ymodeign

Mia pikpr) CUYKEVTPWAON aPPOU OTNV KATW KEQAAR KOTA

Tn Aeimoupyia ival ouvnBiopévn kai Sev ETTNPEACEl ap-

vnTIKd TN Agitoupyia. Mévo og utrepBOAIKH) CUYKEVTPW-

on a@pou (TT.X. YPapuéG agpou aTo TTATwHA) gival ava-

yKaia TrepaITépw PETPA.

NavBaopévo atropputravTiké i AavBacopévn doooloyia.

2 XpnoiyoToleite uévo amopputravtikd KARCHER
KOl TIPOCEXETE TN OWOTH dogoloyia.

O 1pbTTOG AEITOUPYiOG TNG CUCKEUNG BaadieTal oTnV

atropdkpuvon TnG BPwHIAS atrd Toug KUAivOpoug kaba-

piopoU. Ekei cucowpeleTal Bpwpid Kal KATGAoITTa

QATTOPPUTTAVTIKOU OTTO TIG ETTICTPWOEIG dATTEdOU OTn d€-

gapevr) akaBapTou vePoU. Z€ CUYKEKPIMEVES TTEPITITW-

ge€Ig, auTd PTTOPE] va 0dNyAoEl 0€ OUYKEVTPWON aPpPoU.

= KabBapioTe GX0AAOTIKE TOUG KUAIVOPOUG PE VEPO
atré TN BPwHIG KAl Ta KATAAOITIO ATTOPPUTTAVTIKOU.

Eikova PR

Eikéva F3

Eikova

2 Xe peyaAUTEPEG OUYKEVTPWOEIG appoU atrd TNV
apxn Tou kaBapiopou, epappdoTe FoamStop atnv
adela degapevr) akaBapTou vepou. AwaoTe Baon
aTIG eVOEigeIg doooAoyiag oTnV ETIKETA TNG PIGANG.

Kako6 amotéAecpua kabapiopou

O1 kUAIvdpol gival akaBapTol.

= KabBapioTe Toug KUAiVOpOUG.

O1 KUAIVOpOI dev gival ETTOPKWG UYPOI.

=2 “Yypavon Twv KUAivOpwv péow eTTaveiAnuuévng Ki-
vNong eUTTPOG-TTiow o€ pia Béan.

NavBaopévo atropputravTiké i AavBaaopévn doooloyia.

2 XpnoigoTroleite uévo amopputravtikd KARCHER
KOl TIPOCEXETE TN OWOTH dogoloyia.

270 ATTESO UTTAPXOUV KATAAOITTA GAAWY ATTOPPUTTAVTI-

KWV.

= KobBapioTte GX0AaoTIKG TOUG KUAIVOPOUG pE vePO
atré Ta KATAAOITT ATTOPPUTTAVTIKOU.

= KabBapioTe 10 8ATTESO PE TN CUOKEUT KOl KABapoUg
KUAIVOPOUG TTOAAEG OPEG XWPIG VO XPNOIUOTTOIN-
OETE ATTOPPUTTAVTIKS. ‘ETOI atropakpUvovTal Ta Ka-
TAAOITTO ATTOPPUTTAVTIKOU 11O TO OATTEDO
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O1 KUAIVEpOI Bev TTEPIOTPEPOVTAI

O1 KUAIVEpoOI gival PTTAOKAPIGUEVOL.

2> A@aipéoTe TOUG KUAIVOPOUG Kal EAEYETE av €XEl KOA-
AAOEI KATTOIO AVTIKEIUEVO OTOUG KUAIVOPOUG.

= EAéy&re av o1 kUAIVEpOI gival BIdwpEvol JEXPI TEpUQA
OTO OTAPIYHA KUAIVOPWV.

2>  EAéyére av yiveral owoTd n €8paon Tou KOAUPpO-
T0G KEPAARG datédou. MNa To oKoTré auTd apaipé-
OTE TO KAAUPUO KAl ETTAVATOTTOBETAOTE TO.

Mn BéATiIoTn AQYn vepoU
AavBaopévn ToTTo0€TNON TOU KAAUUUATOG KEQAARG Oa-
Tédou
2>  EAéyére av yiveral owoTd n €8paon Tou KOAUPpO-

T0G KEPAARG datédou. MNa To oKoTré auTd apaipé-
OTE TO KAAUPUO KAl ETTAVATOTTOBETAOTE TO.
O1 KUAIvVOpoI €xouv @Bapei atTd TN XPRON.
= AVTIKOTOOTAOTE TOUG KUAIVOPOUG.
Ymdapxel diappor akabapTou vepou oTn
OUOKEUN

H degapevi akdBapTou vepou £xel UTTEPXEINITEL.

=2 AdeidoTe apéowg Tn deapevh akaBapTou vepou.

H degapevr akaBapTou vepoU dev epapudlel WoTA GTN

OUOKEUN.

=2  EAéygre av 1o KGAUpPa KEPaANG daTTédou €ival oTa-
Bepd ouvdedepévo aTn Segapevr) akdBapTou ve-
pou.

2>  EAéygre €dv gival owoTa KAEIoPEVA Ta KAQTTETA TNG
Segapevig akabapTou vepou.

A@aipgon Tng AaBng amo Tn Baoikn
OUOKEeUN

MPOXOXH

Merd 1n ouvappoAdynon unv agaipeire mAéov  AaBn

armo 1N BaCIK OUCKEUN).

H agaipeon s AaBric amd 1n BaciK CUCKEUN ETTITPE-

meral va yiverar uévo orav n ouokeun amooTéAAeral yia

oépPis.

Eikéva

BA. oxrjua o1o Té€Aog Tou gyxelpidiou AsiToupyiag

= BdATe 10 KAToARiISI UTTG YWwvVia 90 YoIpWV OTO HIKPS
Gvolyua otnv Tiow TTAEUpa TNG ARG Kal apaipé-
oTe TN AaBn.

MPOXOXH

Tauréxpova mPooEETE WOTE va unv UTToaTEl {NIG TO Ka-

Awdio avaueoa orn Bacikn ouokeun Kai 1N AaBn.

TpaBnére TPOOEKTIKG, OIAPOPETIKA EVOEXETAI VA TTPO-

KkAnBei BAGBN oTtn ouokeun.

EL -15

TeXVIKA XapaKTNPICTIKA

HAekTpoAoyikr ouvdeon

Taon 100-240 V
1~50-60 Hz

BaBuog mpoaTaciag IPX4

JUoKeun 1]

Katnyopia TrpooTaciag
Katnyopia TrpooTaciag gopTioTr 1]

OvopaGTIKA I0XUG CUOKEUAG 40 W
OvopaoTIKA TAON CUCCWPEUTH 72V
TUTT0OG CUCCWPEUTH Li-lon
Aldpkela Aeitoupyiag pe TTARPwWG 20 ehax
POPTIOPEVO CUOOWPEUTH

Aidpkela @opTIong o€ Adelo GUo- 4 h
OWPEUTA

Tdon €§6dou QOPTIOTH 9,5V
PeUpa €§6dou QopTIoTr 0,6 A
Emdooeig

MepIoTPOPEG KUAIVOPWY ava Ae- 500 U/min
o

XwpnTIKOTNTA

Aoxeio kaBapou vepou 360 mi
Aoxeio Bpwpikou vepoU 140 ml
AilaoTdosig

Bdpog (xwpig e§apTApaTa Kai 2,4 kg
uypd& OTTOPPUTTAVTIKE)

Mrkog 305 mm
MAGTOG 226 mm
“Yyog 1220 mm
Mnkog kaAwdiou

®opTioTrig 1800 mm

Me tnv emipuAadn Texvikwv aAAaywv!
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j II Cihazin ilk kullanimindan énce bu oriji-
rine vermek igin bu kilavuzu saklayin.

rinde kullanin.
Cihaz PVC, linolyum, fayans, tag, yaglanmis ve cilalan-

nal kullanma kilavuzunu okuyun, bu ki-
lavuza goére davranin ve daha sonra
Kurallara uygun kullanim
Zemin temizleyiciyi sadece evde kullanimda sert zemin
Orn. islenmemis mantar zeminler gibi suya duyarl kap-
lamalari temizlemeyin (nem igeri girebilir ve zemine za-
mig parke, laminat ve suya duyarl olmayan tim yer
kaplamalarinin temizligine uygundur.

kullanim veya cihazin sonraki sahiple-
temizligi igin ve sadece su gegirmez sert zeminler (ize-
rar verebilir).
Cevre koruma

&Yy Ambalaj malzemeleri geri donls-tirdlebilir. Am-
%@ balaj malzemelerini evinizin ¢oplne atmak yeri-
ne lutfen tekrar kullan labilecekleri yerlere gon-

derin.

Eski cihazlar, cevreye yayllmamasi gereken,
degerli ve geri donustirllebilir malzemeler ve
maddeler igerir. Bu nedenle, cihaz ve birlikte ge-
len evsel atik olarak tasfiye edilmemelidir. Tasfi-
ye islemi, yerel iade ve toplama sistemleri Gizerinden Uc-
retsiz olarak gercgeklesebilir.
igindekiler hakkinda uyarilar (REACH)
Icindekiler hakkinda ayrintili bilgileri bulabileceginiz ad-
res:
www.kaercher.com/REACH

Teslimat kapsami

Cihazinizin teslimat kapsami ambalaji Gzerinde goste-
rilmistir. Ambalaj acildiginda igindeki pargalarda eksiklik
olup olmadigini kontrol ediniz.

Aksesuarlarin eksik olmasi durumunda ya da nakliye
hasarlarinda yetkili saticinizi bilgilendirin.

Yedek parcalar

Sadece orijinal aksesuarlar ve orijinal yedek pargalar
kullanin; cihazin giivenli sekilde ve arizasiz isletiimesini
garantilerler.

Aksesuarlar ve yedek pargalar hakkinda bilgi igin site-
mizi ziyaret edin: www.kaercher.com.

Garanti

Her llkede yetkili distributdrimiz tarafindan verilmis
garanti sartlari gegerlidir. Garanti slresi icinde cihazi-
nizda olusan muhtemel hasarlari, arizanin kaynag: tre-
tim veya malzeme hatasi oldudu surece Ucretsiz olarak
karsiliyoruz. Garanti hakkinizdan yararlanmanizi ge-
rektiren bir durum oldugu zaman, ilgili faturaniz ile birlik-
te saticiniza veya size en yakin yetkili servisimize bas-
vurunuz.

(Adres igin Bkz. Arka sayfa)

Guvenlik uyarilari

— Kullanim kilavuzundaki uyari-
larin yaninda yerel y6netimin
belirledigi glivenlik ve kaza
6nleme talimatlari dikkate
alinmalidir.

— Cihazin (izerindeki uyari ve
bilgi tabelalari tehlikesiz kul-
lanim igin 6nemli bilgiler verir.

Cihazdaki semboller

A TEHLIKE

Cihaz elektrikli pargalar igerir ve
bu nedenle temizlenmek igin
olsa bile, akan su altinda veya
suyla dolu kaplarda tutulmama-
hdir.

/N ATTENTION! DIKKA T

S Temizlik igleri sirasinda temiz su deposunu
doldururken liitfen asagidaki hareket tarzi-
S 1

na dikkat edin:
1 Once kirli su deposunu bosaltin.
2

it mpty Dty e Tak

Ardindan temiz su deposunu doldurun.
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Tehlike kademeleri

A TEHLIKE

Agir bedensel yaralanmalar ya
da 6lime neden olan direkt bir
tehlikeye ybnelik uyari.

N UYARI

Agir bedensel yaralanmalar ya da
6liime neden olabilecek olasi teh-
likeli bir duruma yoénelik uyari.

AN TEDBIR

Hafif yaralanmalara neden ola-
bilecek olasi tehlikeli bir duruma
yonelik uyari.

DIKKAT

Maddi hasarlara neden olabile-
cek olasi tehlikeli bir duruma y6-
nelik uyari.

Elektrikli bilesenler

A TEHLIKE

B Cihazi suya daldirmayin!

B Cihazi ve aksesuarlari kullan-
madan énce kontrol edin.
Eger hasar veya eksik var ise
kullanilmamalidir.

B Gordlir bir hasar olmasi du-
rumunda, sarj cihazini garj
kablosu ile birlikte zaman
kaybetmeden bir orijinal par-
cayla degistirin.

B Biitin bakim ve temizlik ¢alis-
malarinda cihaz kapatiimali
sebeke kablosu prizden c¢i-
kartilmalidir.

B Cihazdaki onarim g¢alismalari
sadece yetkili misteri hizmeti
tarafindan gergeklestirilebilir.

B Cihaz elektrikli yapi pargalari
icermektedir, bu pargalari
akar su altinda yikamayin.

TR -7

W Sarj figine iletken cisimler
(Orn; tornavida ya da benze-
ri) sokmayin.

B Kontaklara veya hatlara do-
kunmayin.

B Tip etiketindeki gerilim bilgile-
ri besleme gerilimiyle ayni ol-
malidir.

B Sebeke baglanti kablosunu
keskin kenarlar (izerinden
cekmeyin ve sikigtirmayin.

AN UYARI

B Cihaz, sadece IEC 60364
uyarinca bir elektrik montorii
tarafindan yapilmasi zorunlu
olan bir elektrik baglantisina
baglanmalidir.

B Cihazi sadece alternatif aki-
ma baglayin. Gerilim, cihazin
tip plaketiyle ayni olmalidir.

B Glvenlik nedenleriyle, ciha-
zin prensip olarak bir hatali
akim koruma salteri (maksi-
mum 30mA) lzerinden ¢alig-
tirrlmasini éneriyoruz.

Sarj cihazi

A TEHLIKE

Elektrik carpmasi tehlikesi.

B Elleriniz 1slak veya nemliyken
fisi ve prizi kesinlikle tutmayin.

B Sarj cihazini kirli ve i1slak du-
rumda kullanmayin.

B Sarj cihazini patlama tehlike-
Si bulunan ortamlarda g¢alistir-
mayin.

B Sarj cihazini elektrik kablo-
sundan tagimayin.

B Sarj cihazini sadece kuru me-
kanlarda kullanin ve depolayin.
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B Elektrik kablosunu is1, keskin
kenarlar, yag ve hareketli ci-
haz pargalarinda uzak tutun.

B Coklu prize sahip uzatma
kablolari ve birden ¢ok ciha-
zin ayni anda g¢aligsmasini 6n-
leyin.

B Sebeke fisini, elektrik kablo-
sundan g¢ekerek prizden ¢i-
kartmayin.

B Sarj cihazinin dstiini értme-
yin ve garj cihazinin havalan-
dirma kanallarini agik tutun.

B Sarj cihazini agmayin. Ona-
rimlar1 sadece teknik perso-
nelin yapmasini saglayin.

B Sarj cihazini, sadece izin ve-
rilen akdi gruplarinin sarj edil-
mesi igin kullanin.

B Gordldr bir hasar olmasi du-
rumunda, sarj cihazini sarj
kablosu ile birlikte zaman
kaybetmeden bir orijinal par-
cayla degistirin.

Akl

A TEHLIKE

Elektrik ¢carpmasi tehlikesi.

B Aklyl gugli glines 1sin1, 181
ve atese maruz birakmayin.

AN UYARI

B Aklyl sadece birlikte teslim
edilen orijinal sarj cihazi ya da
KARCHER tarafindan onay-
lanmisg bir garj cihaziyla sarj
edin.

Asagidaki adaptori kullanin:

D{_1C(Ps02]

B Aklyii agmayin, kisa devre
tehlikesi bulunmaktadir, ek

olarak tahris edici buharlar ya
da yakici sivilar digari ¢ikabi-
lir.

Guvenli kullanim

A TEHLIKE

B Kullanici, cihazi talimatlara
uygun olarak kullanmak zo-
rundadir. Yerel kosullari dik-
kate almali ve ¢alisma esna-
sinda cevredeki Kigilere dik-
kat etmelidir.

B Patlama tehlikesi olan bélge-
lerde cihazin ¢alistirilmasi
yasaktir.

W Tehlikeli alanlarda cihazin
kullaniimasi durumunda ge-
rekli emniyet tedbirlerinin dik-
kate alinmasi gerekir.

B Daha bnceden yere digmlis-
se, gérdliir sekilde hasarliysa
veya sizdiriyorsa cihazi kul-
lanmayin.

B Ambalaj folyolarini gocuklar-
dan uzak tutun, bogulma teh-
likesi bulunmaktadir!

AN UYARI

B Cihaz gocuklar veya egitimsiz
kigiler tarafindan kullaniima-
malidir.

B Bu cihaz, glvenlikten sorum-
lu bir kiginin gbzetimi altinda
veya cihazin nasil kullaniima-
SI gerektigi konusunda ve bu
kullanim neticesinde ortaya
¢clkan tehlikeler hakkinda tali-
matlar almis olmayan kisitl fi-
ziksel, duyusal ya da ruhsal
yeteneklere sahip, deneyimi
ve/veya bilgisi az olan kigiler
tarafindan kullanim igin dretil-
memigtir.
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B Cocuklar cihazla oynamama-
Iidir.

B Cihazla oynamamalarini sag-
lamak igin gocuklar gbzetim
altinda tutulmalidir.

B Acik oldugu veya sogumamig
oldugu stirece cihazi gocuk-
lardan uzak tutun.

B Cocuklar gbzetim olmadan
temizlik ve kullanici bakimi
yapmamalidir.

B Cihazi sadece agiklamaya
veya sekle uygun olarak ¢a-
ligtirin veya depolayin!

AN TEDBIR

B Cihazla veya cihazdaki tim
calismalardan 6nce, cihazin
devrilmesi nedeniyle kazalari
ya da hasarlari 6nlemek igin
devrilme emniyetinin saglan-
mig oldugundan emin olun.

B Cihaza zarar verebilecekleri
icin ¢bzlicti madde, ¢bziicl
madde iceren sivilar veya in-
celtimemis asitleri (6r. temiz-
leme maddeleri, benzin, boya
inceltici ve aseton) kesinlikle
su deposuna doldurmayin.

B Cihaz ¢aligir durumdayken ci-
hazi higbir zaman gézetimsiz
durumda birakmayin.

B Uzuvlan (6rn. sag, parmak)
dbnen temizlik silindirlerinden
uzakta tutun.

B Zemin kafasini temizlerken
ellerinizi koruyun, ¢lnki sivri
cisimler nedeniyle yanik tehli-
kesi vardir (6r. kiymik).

B Baglant| kablosunu sicaktan,
keskin kenarlardan, yagdan
ve hareketli parcalardan uzak
tutun.

TR-9

DIKKAT

B Cihazi sadece temiz su depo-
su ve kirli su deposu takili ol-
dugunda cgaligtirin.

B Cihazla keskin veya bliylik ci-
simler (6r. cam kiriklari, ¢akil
taslari, oyuncak pargalari) ali-
namaz.

B Temiz su haznesine asetik
asit, kireg giderici, ugucu yag
veya benzeri maddeler dol-
durmayin. Bu maddelerin
alinmamasina da ayni sekil-
de dikkat edilmelidir.

B Cihazi sadece kaplamasi
suya dayanikl (6rn. cilali par-
ke, emaye fayanslar, linol-
yum) sert zeminlerde kulla-
nin.

B Cihazi hall ya da hali zeminin
temizligi icin kullanmayin.

B Cihazi konvektor kaloriferle-
rin zemin i1zgarasi Uzerinden
gecirmeyin. Izgara lzerinden
gecirildiginde, disari sizan su
cihaz tarafindan toplanamaz.

B Uzun galisma molalarinda ve
kullanimdan sonra cihazi ana
salterden / cihaz salterinden
kapatin ve garj aletinin sebe-
ke fisini ¢ekin.

B Cihaz, 0 °C nin altindaki si-
cakliklarda calistirilmamali-
dir.

B Cihazi yagmurdan koruyun.
Aclk alanda saklamayin.
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ACMA/KAPAMA diigmesi
Tutamak

Tutamak duvar kayma emniyeti
Temiz su deposu

Temiz su deposu tutamak yuvasi
Sarj prizi

Pis su deposu

Temizlik silindiri tutamak yuvasi
9 Temizlik silindirleri

10 Zemin kafasi kapagi

11 Zemin kafasi kapaginin kilidi

12 Aku gostergesi

13  Sarj kablosuyla birlikte sarj cihazi
14  Park istasyonu

15  Silindirleri saklama

16 * Temizlik maddesi
17 ** Temizlik maddesi
18 ** Temizlik maddesi RM 536 500 ml
19  Kopuk giderici FoamStop 30 ml
** Temizlik silindirleri 2x

* FC 3 Cordless
** FC 3 Cordless Premium

DIKKAT

Tutamak gubugu takilmadan énce, elektrik kablosunun

kesintisiz olarak kilavuz rayi icinde olmasina dikkat edil-

melidir.

Sekil KR

= GOmme tutamagi dayanma noktasina kadar yerine
oturmasini saglayacak sekilde ana cihaza yerlesti-
rin.
Gomme tutamak, cihazda sabit oturmalidir.

isletime alma

Sekil A
= Durus emniyeti igin cihazi park istasyonuna yerles-
tirin.

0N O~ WN =

RM 536 30 ml
RM 534 30 ml

©

Silindirleri monte edin

Sekil K1

= Temizleme silindirlerini dayanma noktasina kadar
silindir tutucularin etrafinda cevirerek ¢ikarin.

=> Silindirlerin i¢ kisimlarindaki ve cihazdaki silindir tu-
tucularin renklerinin ayni olmasina dikkat edin (6rn.
maviyi maviye takma).

= Kurduktan sonra temizleme silindirlerinin sabit olup
olmadigini kontrol edin.

Sarj iglemi

Sekil I

= Sarj aletinin sarj kablosunu cihazdaki sarj prizine
takin.

= Sarj cihazinin elektrik fisini prize takin.

Sekil

B LED kontrol lambalari akiintn giincel sarj durumu-
nu gosterir.

B Komple bosalan akiinin sarj edilmesinde 3 adet
LED kontrol lambalari asagidan yukariya dogru
ardi ardina yanip soner.

B 1/3 aku sarjinda en alttaki LED surekli yanar, Ustte-
ki iki LED yanip sdnmeye devam eder.

B 2/3 aki sarjinda en alttaki iki LED sirekli yanar, en
Ustteki LED yanip sénmeye devam eder.

B Akl tamamen sarj edildikten sonra 3 LED kontrol
lambasi 60 dakika boyunca sirekli yanar. Bu sire
sonunda LED kontrol lambalari séner.

Sekil A

= Sarjdan sonra sebeke fisini prizden ve sarj kablo-
sunu sarj prizinden gekin.

Temiz su tankinin doldurulmasi

Sekil [

= Cihazi park istasyonuna yerlestirin.

Sekil
= Temiz su deposunu tutamak yuvasindan tutun ve
cihazdan ¢ikarin.

Sekil IF

= Depo kapagini agin ve yana gevirin.

Sekil [ER

= Temiz su deposunu soduk ya da Ilik sebeke suyu
ile doldurun.

> Ihtiyaca gére temiz su deposuna KARCHER temiz-
leme veya bakim maddeleri ekleyebilirsiniz.*

= Doldurma sirasinda "MAX" isareti agilmamahdir.

= Depo kapagini kapatin.

Sekil

= Temiz su tankini cihaza yerlestirin.

= Temiz su deposu cihaz lizerinde sabit oturmalidir.

DIKKAT

*Temizleme ya da bakim maddesinin dozaj 6nerilerini

dikkate alin.

Cahstirma

Kullanimla ilgili genel
uyarilar

DIKKAT

Sekil

Cihaz sadece kurumus kir ve sivilari (maks. 140 ml) ala-

bilir.

Sekil B

Ise baglamadan énce zemini siipiiriin veya vakumla te-

mizleyin. Béylece islak temizleme isleminden énce ze-

min, Kir ve gevsek pargaciklardan arindirilir.

Cihazi kullanmadan énce zemini su dayanikliligi agisin-

dan dikkat gekmeyen bir noktada kontrol edin. Orn. is-

lenmemis mantar zeminler gibi suya hassasiyeti olan

kaplamalari temizlemeyin (nem igeri sizabilir ve zemine

zarar verebilir).

Sekil

Yeni temizlenen zeminde ayak izi yapmamak igin kapi

yoniinde geriye dogru ¢alisin.

= Zemin temizligi cihazi stpurlr gibi bir hizda éne ve
arkaya hareket ettirilerek yapilir.

= Cihazi yogun kirlenmelerde yavas bir sekilde ze-
min Gzerinde kaydirin.
Cihazin Gzerine basing uygulanmasi gerekmez.

= Gri ve sari silindir giftlerinin teslimat icerigi: Her iki
silindir cifti ayni isleve sahiptir ancak farkli uygula-
ma alanlari (renk farki, 6r. mutfak ve banyo igin)
icin kullanilabilir.
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Calismaya Baslama

DIKKAT

Cihaz caligtirildigi anda temizlik silindirleri ddnmeye

basglar. Cihazin kendi kendine hareket etmemesi igin tu-

tamak sikica tutulmalidir.

Temiz su deposuna su doldurulmus olmasini ve Kirli su

deposunun cihaza takili olmasini saglayin.

Sekil K

= Agmak igin cihaz salterine (A¢gma/Kapama) basin.

=> Silindirler yeterince islanana kadar cihazla birkag
kez ileri ve geri gidin.

Aku caligma siiresi

Sekil [

— 3 LED lambasi yanmakta ise - 3/3 akii ¢alisma si-
resi (tam galisma suresi).

— 2 LED lambasi yanmakta ise - 2/3 aki galisma su-
resi.

— 1LED lambasi yanmakta ise - 1/3 akil ¢alisma stresi.

B Aklniln bitmesinden yakl. 2 dakika en alttaki LED
lambasi kirmizi isikla yanip soner.

B Akl bitip cihaz kapandiktan sonra en alttaki LED
lambasi 60 saniye boyunca hizlica yanip séner.

Temizleme sivisi ekleyin

DIKKAT

Llitfen temiz su deposunu doldurmadan énce kKirli su de-

posunu bosgaltin. Béylece kirli su deposunun tasmasi

énlenir.

Bakiniz Bélim "Temiz su deposunu doldurma”.

Bkz. Bolum "Kirli su deposunu bosaltma".

Pis su deposunun bosaltiimasi

Sekil A

= Cihazi park istasyonuna yerlestirin.

Sekil [

= Zemin kafasi kapaginin kilidine basin.

= Zemin kafasi kapagini ¢ikarin.

Sekil @

= Zemin kafasindan kirli su deposunu gikarin.

Sekil

= Iki kirli su deposu bélmesinin izerindeki kapaklari
agin.

= Pis su deposunu bosaltin.

Sekil [

= Kirlenme durumuna gére zemin kafasi kapagi ve
kirli su deposunu sebeke suyuyla temizleyin.

= Iki kirli su deposu bélmesinin kapaklari gikarilabilir
ve ayri olarak temizlenebilir.

= ki kirli su deposu bélmesinin kapaklarini tekrar ta-
kin ve kapatin.

Sekil El

= Kirli su deposunu zemin kafasina yerlestirin.

Sekil A4

= Zemin kafasi kapaginin kilidine basin ve kapag ze-
min kafasina takin, ardindan kilidi birakin.

= Kirli su deposu ve zemin kafasi kapagi cihazda
veya cihazin iginde siki oturmalidir.

Calismayi yarida kesme

DIKKAT

Uzun galisma molalarinda hassas zeminlerde islak si-

lindirler nedeniyle hasarlari nlemek igin cihazin park is-

tasyonuna yerlestiriimesi énerilir.

Sekil B

= Cihazi kapatin, bu amagla acik/kapali cihaz salteri-
ne basin.

TR-11

Sekil

= Cihazi park istasyonuna yerlestirin.
Cihazin kapatiimasi

Sekil

= Cihazi kapatin, bu amacla agik/kapali cihaz salteri-
ne basin.

Sekil A

= Cihazi park istasyonuna yerlestirin.

DIKKAT

Is bittikten sonra cihazi temizleyin.

Sekil

= Temiz su deposunda halen su varsa suyu bosaltin.

Resim [Hila A

= Kirli su deposu, zemin kafasi kapagi ve temizleme
silindirlerini temizleyin.
Bakiniz Bolim "Kirli su deposunu temizleme".
Bakiniz Bolim "Zemin kafasini temizleme".
Bakiniz Bélum "Silindirleri temizleme".

Cihazin saklanmasi

DIKKAT

Koku olusmasini énlemek igin, cihaz kaldirilmadan

énce temiz su ve kirli su depolarinin tiimdyle bogaltiima-

S1 gerekir.

Islak silindirleri havada kurumaya birakin (6r. park istas-

yonunda), 1slak silindirleri kapali dolaplara koymayin.

Sekil [

= Cihazi park istasyonuna yerlestirin.

Sekil 24

= Kurutmak icin islak silindirleri park istasyonunun
Uzerine takin.

= Cihazi kuru bir mekanda muhafaza ediniz.

A TEHLIKE
Sekil B

Cihaz elektrikli pargalar icerir ve
bu nedenle temizlenmek igin
olsa bile, akan su altinda veya
suyla dolu kaplarda tutulmama-
hdir.

DIKKAT

Sekil EE]

Cihazi temizlemek igin, tekli pargalar (zemin kafasi ka-
padi, temiz ve kirli su deposu ve silindirler) ayri ayri s6-
kliltip temizlenmelidir. Cihazin kendisi nemli bir bezle si-
linebilir.

Kirli su deposunun temizlenmesi

DIKKAT

Depoda kirin yapismamasi igin kirli su deposu dtizenli

olarak temizlenmelidir.

DIKKAT

Zemin kafasi kapagini bulasik makinesinde ytkamayin:

Zemin kafasi kapagi yikama islemi nedeniyle geker ve

siyirma kenari silindirlere dogru sekilde bastirmazsa ci-

hazin temel fonksiyonu olumsuz etkilenebilir. Temizle-

me sonucu kottilegir.

Sekil

= Cihazi kapatin, bu amagcla agik/kapal cihaz salteri-
ne basin.
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Sekil A

= Cihaz park istasyonuna yerlestirin.

Resim [H ila

= Kirli su deposunu cihazdan ¢ikarin.
Bkz. Bolim "Kirli su deposunu bosaltma".

= Zemin kafasi kapag, kirli su deposu ve kirli su depo
kapaklarini sebeke suyuyla temizleyin.

> ki kirli su deposu bélmesinin kapaklari gikarilabilir
ve ayri olarak temizlenebilir.

= Kirli su deposu ve kirli su depo kapaklari alternatif
olarak bulagik makinesinde yikanabilir.

Not

Kirli su deposu kapaklarinin lastikleri bulagik makinesin-

de yikama nedeniyle yapiskan hale gelebilir. Ancak siz-

dirmazlik bundan etkilenmez.

Resim [ ila E

= Cihaz artik kullaniimayacaksa silindirleri de temiz-
leyin.
Bakiniz Bolim "Silindirleri temizleme".

Resim Fil ila FA

= Temizleme sonrasinda kapaklariyla birlikte kirli su
deposunu ve zemin kafasi kapagini tekrar cihaza
yerlestirin.

Zemin kafasini temizleme

DIKKAT

Kirlenme durumunda zemin kafasini temizleyin.

DIKKAT

Zemin kafasi kapagini bulasik makinesinde yikamayin:

Zemin kafasi kapagi yikama islemi nedeniyle ¢eker ve

siyirma kenari silindirlere dogru sekilde bastirmazsa ci-

hazin temel fonksiyonu olumsuz etkilenebilir. Temizle-

me sonucu kottilesir.

Sekil

= Cihazi kapatin, bu amagla agik/kapali cihaz salteri-
ne basin.

S 2 |

= Cihazi park istasyonuna yerlestirin.

Sekil @

= Zemin kafasi kapaginin kilidine basin.

= Zemin kafasi kapagini ¢ikarin.

Sekil (B

= Zemin kafasi kapagini akan su altinda temizleyin.

= Kirli su deposu ve silindirleri temizleyin.
Bakiniz Bolim "Kirli su deposunu temizleme".
Bakiniz Bolim "Silindirleri temizleme".

=> Silindir tahrikini nemli bir bezle temizleyin.

Sekil A

= Zemin kafasi kapagini zemin kafasina takin.
Silindirleri temizleme

DIKKAT

Silindirler her kullanimdan sonra su muslugunun altinda
temizlenmeli veya ¢amagir makinesinde yikanmalidir,
bu sayede silindirlerde zamanla képlik olusumuna yol
acan temizleme maddesi artiklari kalmaz.

Silindirleri ¢ikarmak igin cihaz zemine birakilacaksa te-
miz su ve kirli su deposu bosaltilmalidir. Bu sayede ze-
minde dururken depolardan sivi sizmasi 6nlenir.

Sekil

= Cihazi kapatin, bu amagla agik/kapali cihaz salteri-

Sekil ]

= Temizleme silindirlerini akan suyun altinda temizle-
yin.

veya

= Temizleme silindirlerini gamasir makinesinde mak-
simum 60 °C'de yikayin.

DIKKAT

Camasir makinesinde yikarken yumusatici kullanma-

yin. Béylelikle mikro elyaf zarar gérmez ve temizleme

silindirleri yliksek temizleme etkisini korur.

Temizleme silindirleri kurutucuda kurutmak icin uygun

degildir.

Resim ila P4

= Temizleme sonrasinda silindirleri park istasyonuna

takin ve havada kurumaya birakin.

Silindirler 6ncesinde sikilarak kuruma siresi kisal-

tilabilir.

= Baska cihaz igletimi istenmiyorsa zemin kafasi ka-
pagi ve kirli su deposunu da temizleyin.

= Silindir tahrikini nemli bir bezle temizleyin.

Temizleme ve bakim maddeleri

DIKKAT

Uygun olmayan temizleme ve bakim maddelerinin kul-

lanilmasi cihaza zarar verebilir ve garanti hizmetlerinin

sonlanmasina neden olabilir.

Not

intiyag duyulursa zemin temizligi igin KARCHER temiz-

leme veya bakim maddelerini kullanin.

= Temizleme ve bakim maddelerinin dozajinin ayar-
lanmasinda Ureticinin miktar bilgilerini dikkate alin.

= Kopulk olusumunu énlemek igin temiz su deposunu
once su, daha sonra temizleme ve bakim maddesi
ile doldurun.

= Temiz su deposunun "MAX" dolum miktarinin as-
mamak i¢in su doldururken temizleme ve bakim
maddesi igin bir miktar yer birakin.

Arizalarda yardim

Arizalar, takip eden genel bakis sayesinde ¢ozebilece-
giniz, genellikle basit nedenlerden dolayi olusur. Slphe
duydugunuzda veya burada tarif edilmeyen bir ariza ile
karsilastiginizda litfen musteri servisine danisin.

v

Akii sarj edilemiyor

B Sarj soketi/sebeke fisi dogru takilmamis.
= Sarj soketi/sebeke fisini dogru takin.

Cihaz calistinlamiyor

Akl bos.
Cihazi sarj edin.
Sarj kablosunun cihazda takil olup olmadigini kon-
trol edin.
= Sarj kablosunu gikarin, ¢iinki sarj kablosu takiliy-
ken igletme mUmkin degildir.
LED lambasi hata mesaiji
Cihaz agildiginda en alttaki LED yanip séniyor ve cihaz
calismiyor.
B AkU bos.
= Cihazi sarj edin.

nyn

ne basin. Tim LED'ler ayni anda hizli yanip sénlyor.
Sekil I ] B m  Cihazda motor blokaji var (6r. silindirler iizerine ok
> Cihazi park istasyonuna yerlestirin. gliclii basing veya bir duvara/koseye karsi hareket
Sekil EE] R ) etme nedeniyle).
= Temizleme silindirlerini tutamak yuvasini gevirerek > Cihazi kapatin ve tekrar agin.
cikarin. veya
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B Yanlis veya arizali adaptor kullanimi.

=> Orijinal adaptér kullanin/arizali adaptéri degistirin.
Ug LED 1 saniyelik periyotla arka arkaya yaniyor.

B Cihaz uygulama sirasinda gok 1sindi (6r. yliksek or-
tam sicakliklarinda igletmede).

Mola verin ve cihazi sogumaya birakin.

Eger cihaz kapanirsa:

Mola verin ve cihazi sogumaya birakin.

Cihaz ancak uygun sekilde sogudugunda tekrar
acllabilir.

Silindirler ¢ok kuru

Silindirler yeterince 1slak degil.

= Bir noktada birkag defa ileri ve geri giderek silindir-
leri islatin.

Temiz su deposunun altindaki filtre yanls veya takil de-

gil.

= Temiz su deposunun altindaki filtrenin cihaza diiz-
giin sekilde oturdugundan emin olun. Ortadaki sari
pimli képuk maddesi, yukari dogru bakmalidir.

Not

Filtre mevcut degilse, yedek parga olarak siparis edile-

bilir.

Aksesuarlar ve yedek pargalar hakkinda bilgi igin site-

mizi ziyaret edin: www.kaercher.com.

Cihaz kiri almiyor

Temiz su deposunda su yok.

= Su ekleyin

Temiz su deposu cihaza dogru takilmamis.

= Temiz su deposunu cihazda sabit duracak sekilde
takin.

Temizleme silindirleri yok ya da dogru takilmamis.

= Temizleme silindirlerini takin ya da temizleme silin-
dirlerini dayanma noktasina kadar silindir tutucula-
rin etrafinda dondUrerek gikarin.

Temizleme silindirleri kirlenmis ya da eskimis.

= Temizleme silindirlerini temizleyin.

veya

= Temizleme silindirlerini degistirin.

Temizlik maddesi unutulmus, yanlis dozajlanmis veya

yanlis temizleme maddesi kullaniimig

2 Sadece KARCHER temizleme maddeleri kullanin
ve dogru dozaja dikkat edin.

Zemin kafasi kapagdi dogru monte edilmemis

= Zemin kafasi kapagdinin dogru oturup oturmadigini
kontrol edin. Bunun igin kapagi ¢ikarin ve yeniden
takin.

Zemin kafasinda ve zeminde kopiik olusumu

Not

Isletme sirasinda zemin kafasinda hafif bir kdpiik olusu-

mu normaldir ve fonksiyon bozukluguna yol agmaz. Sa-

dece asiri kdpik olusumunda (6rnegin zeminde kdpuk

izleri) ek 6nlemler gerekir.

Yanlis temizleme maddesi veya yanlis dozaj.

> Sadece KARCHER temizleme maddeleri kullanin
ve dogru dozaja dikkat edin.

Cihazin galisma sekli, kirlerin temizleme silindirlerinden

silinerek giderilmesine dayanmaktadir. Bu sirada zemin

désemesinden kaynaklanan kir ve temizlik maddesi ka-

lintilari kirli su deposunda birikir. Bu durum belirli du-

rumlarda kopik olusumuna neden olabilir.

=> Silindirlerdeki kir ve temizleme maddesi artiklarini
suyla iyice temizleyin.

Sekil P

Sekil F§

Sekil

vy Ry
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= Agir kdplk olusumu durumunda, temizleme iglemi-
ne baslamadan 6nce FoamStop'u bos kirli su depo-
suna koyun. Litfen sise etiketinde bulunan dozajla-
ma bilgilerini dikkate alin.

Kotii temizleme sonucu

Silindirler kirlenmis.

=> Silindirleri temizleyin.

Silindirler yeterince 1slak degil.

= Bir noktada birkag defa ileri ve geri giderek silindir-
leri 1slatin.

Yanlhs temizleme maddesi veya yanls dozaj.

= Sadece KARCHER temizleme maddeleri kullanin
ve dogru dozaja dikkat edin.

Zeminde yabanci temizleme maddesi kalintilari var.

= Silindirdeki temizleme maddesi artiklarini suyla iyi-
ce temizleyin.

= Zemini temizleme maddesi olmadan cihaz ve temiz
silindirlerle birkag kez temizleyin. Bu sayede ze-
mindeki temizleme maddesi artiklari giderilir

Silindirler donmiiyor

Silindirler bloke olmus.

=>» Silindirleri ¢ikarin ve silindirlere bir cismin sikismig
olup olmadigini kontrol edin.

=>» Silindirlerin silindir tutucusunda dayanagda kadar vi-
dalanmig olup olmadigini kontrol edin.

= Zemin kafasi kapaginin dogru oturup oturmadigini
kontrol edin. Bunun i¢in kapagi ¢ikarin ve yeniden
takin.

Su alimi optimal degil

Zemin kafasi kapagi dogru monte ediimemis

= Zemin kafasi kapagdinin dogru oturup oturmadigini
kontrol edin. Bunun igin kapagi ¢ikarin ve yeniden
takin.

Silindirler aginmis.

=> Silindirleri degistirin.

Cihaz kirli su sizdinyor

Kirli su deposu asir doimus.

= Kirli su deposunu hemen bosaltin.

Kirli su deposu cihaza dogru takilmamistir.

= Zemin kafasi kapaginin kirli su deposunda siki otu-
rup oturmadigini kontrol edin.

= Kirli su deposu kapaklarinin dogru kapanip kapan-
madigini kontrol edin.

Ana cihazdan tutamagin sokiilmesi

DIKKAT

Cihaz monte edildikten sonra tutamak ana cihazdan sé-

kiilmemelidir.

Tutamak ana cihazdan sadece cihazi servise gbnder-

mek amaciyla sokdilebilir.

Sekil

Kullanim kilavuzunun sonundaki resme bakiniz

= Tornavidayi 90 derece aglyla tutamagin arka tara-
findaki kiguk delige sokun ve tutamagi sokin.

DIKKAT

Ldtfen ana cihaz ile tutamak arasindaki baglanti kablo-

sunun zarar gérmemesine dikkat edin.

Dikkatlice gekin, aksi takdirde cihaz zarar gérebilir.
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Teknik Bilgiler

Elektrik baglantisi

Gerilim 100-240 V
1~50-60 Hz

Koruma derecesi IPX4

Cihaz n

Koruma sinifi

Sarj aleti koruma sinifi Il

Cihazin nominal glicti 40 W

Akunun nominal gerilimi 72V

Ak tipi Li-ion

AkU tam sarjliyken galisma suresi 20 min

Akl bosken sarj siresi 4 saat

Sarj aletinin ¢ikis gerilimi 9,5V

Sarj cihazinin ¢ikis akimi 0,6 A

Performans degerleri

Dakika basina silindir turu 500 d/dk

Dolum miktar

Temiz su deposu 360 ml

Pis su deposu 140 ml

Boyutlar

Agirlik (aksesuarlar ve temizleme 2,4 kg

sivisi olmadan)

Uzunluk 305 mm

Genislik 226 mm

Yikseklik 1220 mm

Kablo uzunlugu

Sarj cihazi 1800 mm

Teknik degisiklik yapma hakki saklidir!
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OBWME YKAZAHUS. . . oo oo e e RU 6
Yka3aHusi no TexHuke 6e3onacHocTu. . . . . .. RU 6
OnucaHue Npubopa. . . .. .. ooovvivaan .. RU 11
MOHT@X . . . oo RU 11
BBopa B akcnnyataumio. . ... RU 1"
Okcnnyataums npubopa . ... ... ... RU 12
Yxo[ 1 TexHu4eckoe obcnyxuBanue. . . . . . . RU 13
Momoub B cnyyae Henonagok . .......... RU 14
TexXHUYECKNE AAHHBIE . . ... ............. RU 16

yCTpolicTBa He06X0AMMO NpoYnTaTh
CTBOBaTb B COOTBETCTBUM C HEW U COXPaHUTL ee Anst

O6Lwwue yKkasaHuaA
I!IJ Mepep nepBbIM NpUMEHeEHVIEM
A |——| [OaHHYI0 OpUMMHArbHYH0 MHCTPYKLNIO
no aKkcnnyatauuio, nocre aToro ,qeﬁ—
,Cl,aJ'IbHeIZLLIeFO ncnonb3oBaHUA Unu anga cnegytowero
Bnagenbsua.

Ucnonb3oBaHue No Ha3Ha4YeHUo

MonomoeyHas mMalumHa npegHa3HaveHa UCKNYNTENb-
HO AN OYUCTKW TBEPAbBIX HAMOJIbHbLIX MOKPbLITUN B JO-
MaLLHeM XO35MCTBE U UCKITIOYNTENBHO ANS MPUMEHe-
HUA Ha TBepAbIX, BOAOCTOMKNX HAMOMbHbIX MOKPbITUAX.
He 4nctuTb YyBCTBUTENBHbBIE K BOAE MOKPLITUSA Kak, Ha-
npumep, HeobpaboTaHHbIe NPOOKOBbIE NOMbI (MOXET
NPOHWKHYTL BRara u NoBpeauTb Non).

YcTponcteo noaxoaut Ans ounctku MNMBX, nuHoneyma,
NIAUTKK, KAMEHHbIX MOBEPXHOCTEN, BOLLEHOro 1 obpa-
60TaHHOro Macnom napkeTa, namuHaTa, a Takke Bcex
He YyBCTBUTESbHbIX K BOAE HaMOJIbHbIX MOKPbITHIA.

3awuTa okpyxaroLlen cpeabl

{3y YnakoBouHble MaTepuansl NPpUrogHbl Ans BTO-
%@ pv4Hon 0bpaboTku. MoaTomy He BbibpackiBai-
Te ynakoBKy BMeCTe C JOMaLLHUMK OTX04amMu, a
cpaiiTe ee B OAMH U3 NYHKTOB Npuema BTopuY-

HOTO CbIpbS.

Crapble ycTpoWiCcTBa cogepxar LieHHble nepe-
pabaTbiBaeMble MaTepuansl 1 BeLLEeCTBa, KOTO-
pble He AOMKHbI MONAaCTb B OKPYXKatoLLyto cpe-
ay. Mo aTon npuyMHe yCTPOMCTBO U coaepxa-
LLMIACS B HEM aKKyMYnsiTOp Henb3s yTUNM3MpoBaTb
BMECTE C GbITOBbIMM OTXOA4aMU. YTUNM3aLINI0 MOXKHO
npoBecTn 6ecnnaTHo Yepes MeCTHbIE CUCTEMbI peLmp-
Kynsiumm n cbopa oTxoA0B.
WHCTpYKUMM NO NPUMEHEHUIO KOMMOHEHTOB
(REACH)
AKTyanbHble CBeleHUsi O KOMMOHEHTaX NpVBeAeHbl Ha
Beb-y3ne no cneayoLemy agpecy:
www.kaercher.com/REACH

KomnnekT noctaBku

Komnnekrauus npubopa ykasaHa Ha ynakoske. Npu
pacnakoBke npubopa NpoBepuTb KOMMNEKTaLMIO.

Mpy o6GHapyXeHUW HEAOCTAKOLLMX NPUHAANEKHOCTEN
UM NOBPEXAEHWUI, NONYYeHHbIX BO BPEMS TpaHCMop-
TUPOBKW, CriesyeT yBEAOMWUTL TOProBYyIo OpraH13aLmio,
npopaasLuyto npubop.
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3anacHble YacTu

Mcnonb3yiiTe opurmHanbHble NPUHAANEXHOCTU U 3a-
n4yacTn — TONbKO OHU rapaHTUpyLoT 6e3onacHyto n 6ec-
nepeboiiHyto paboTy ycTpoiicTaa.

MHdopmaLumio 0 NpuHaaneXHoOCTSX U 3anyacTsx Bbl
MOXeTe HalTu Ha cante www.kaercher.com.

FapaHTusa

B kaxpgow cTpaHe AeicTBYIOT COOTBETCTBEHHO rapaH-
TUIHBIE YCINOBUS, U3AaHHbIE YNONTHOMOYEHHOWN OpraHu-
3auuelt cobITa Hallel NPOAYKLMU B AAHHON CTpaHe.
Bo3amoxHble HemcnpaBHOCTV Npubopa B TeyeHwue ra-
PaHTUIAHOrO Cpoka Mbl ycTpaHsiem becnnaTtHo, ecnu
npuyKHa 3aknoyaeTcs B gedektax MaTepuanos unu
oLumbkax npy U3rotoBrieHNn. B crnyyae BO3HWKHOBEHUS
NpeTeH3unii B Te4eHne rapaHTUItHOTO cpoka npocbba
obpaluatbes, mes npu cebe Yek 0 MoKynke, B TOPro-
BYIO OpraHv3auuio, npoaasLuyto Bam npudop unuv B 6nu-
XaLLyto YNonHOMOYeHHyto cnyxby cepucHoro obeny-
XUBaHUS.

[ata Bbinycka otobpaxaeTcsi Ha 3aBOACKON
Tabnuyke B 3aKOAMPOBaAHHOM BUE.

[Mpwn aTOM OTAENBHbIE LUMDPLI UMEKT
cnepyolLee 3Ha4YeHne::

Mpumep: 30190

roq Bbinycka

cToneTue Boinycka
fJecaTunetue Bbinycka

BTOpas uudpa Mecsua Bbinycka
nepeas uMdpa Mecsua Bbinycka

QW —-0Ww

Takum 06pasom, B AaHHOM npumepe kog 30190
o3HayvaeT gaty Bbinycka 09 /(2)013.

(Appec ykasaH Ha obopoTe)

YKa3zaHusA no TexHukKe

6e3onacHoCcTMu

— Hapsdy ¢ ykazaHusmu o
mexHuke be3onacHocmu, co-
depxxawumucsi 8 pykogodcm-
8e 110 aKcryamauyuu, Heob-
X00uMO makxxe cobrirodame
obuwue rnosioXXeHusl 3aKOHO-
Oamernbcmea ro mexHuke
6esonacHocmu u npedo-
mepauweHUo Hec4YacmHbIX
cry4yaes.

— [lpedynpedumeribHble U yKa
3amersibHble mabruyku, pas-
MeUWweHHble Ha npubope, co-
depxxam 8axKHyto UHgopMma-
yuro, Heobxooumyro Orisi e2o
b6e3onacHou aKcriyamauuu.
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CumBonbl Ha npubope

A OIMTACHOCTb

Ycmpoticmeo colepxxum 3rieK-
mpuYeckue KOMIMOHEHMbI, M03-
MOMy €20 Herlb3s1 0epxkameb oo
rpomoyYHouU 8000U Uru 8 eMKO-
CMSIX, HaroJsIHEHHbIX 8000U, Oaxe
Or11 04UCMKU ycmpoticmea.

/A ATTENTION! BHMMA HME

B lMpu 3anonHeHuu baka Ons1 yucmol 800kl
80 8pemsi ybopku cobrirodams criedyrowuli
S 4

rnopsidok Aelicmeuli:
(| Y .
rcssscrmrna CHaanja OMOPOXHUTL pe3epByap Ans
rpsi3HOI BOAbI.
% :
2

Then Rl rshWatr Tk

3aTem 3anofiHUTL 6ak Ans YUCTON BOAbI.

CTeneHb onacHOCTU

A OINACHOCTb

Yka3zaHue omHocumersnbHO He-
rnocpedcmeeHHo epo3suel
ornacHocmu, Komopasi rnpugo-
Oum K msixxesibiM y8eYbsIM USTU K
cmepmu.

A MPEQYTNPEXOEHWE
Yka3zaHue omHocumesibHO 803-
MOXHOU rnomeHuyuaribHO ona-
CHOU cumyauyuu, komopasi Mo-
XXem npueecmu K msixesibim
y8e4ybsM unu K cmepmu.

N OCTOPOXXHO

YkaszaHue Ha nomeHyuasbHO
oracHyr cumyauyuro, Komopasi
MOXem rpueecmu K rosly4eHuro
Jle2Kux mpasm.

BHUMAHWE
Yka3zaHue omHocumersibHO 803-
MOXXHOU nomeHuyuasibHoO ora-
CHOU cumyauuu, kKomopasi Mo-
JXem roeriedyb MamepuarbHbIl
yuwepb.

AneKkTpuyeckue

KOMMOHEHTbI

A OMACHOCTb

B He noepyxatime ycmpoticm-
80 8 800y!

W [leped ucronb3o08aHuUeM
rnposepbme UCrpPasHoOCMb
npubopa u npuHadnexHo-
cmed. Ecnu cocmosiHue He
sensemcs 6e3ynpeyHbiM, ux
ucrosnb308aHuUe He pa3pelia-
emcs.

B 3apsi0Hoe ycmpolcmeo ¢ 3a-
PAOHbIM Kaberiem rpu eudu-
MbIX [108pexX0eHUsIX He3ameo-
JlUmeribHO 3aMeHUMmb opuau-
HarbHbIMU 3an4acmsimu.

B [Ipu nposedeHuu nobbix pa-
6om o yxody u mexHU4eCcKo-
My obcnyKugaHuro annapam
criedyem 8bIKITOYUMBb, a ce-
meegou WHYP - 8bIHYMb U3 PO-
3emkKu.

B BsinonHeHue pabom ro pe-
MOHmMYy npubopa paspeuwa-
emcs moJsibKO agmopu308aH-
Hou cepsucHoU cnyxbe.

B Ycmpolicmeo umeem ariek-
mpu4yecKkue KOHCmpyKmuse-
Hbl€ 351eMEHMbI, T03MOMY
€20 HeJlb351 Mbimb 00 rpo-
moy4Hou eodou!
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B He ecmasnsmb 8 2He300 3a-
PAOKU Npo8odsuUE MOK
npedmemsi (Harpumep, om-
eepmka usu momy rnoodob-
Hoe).

B He npukacambcs K KOHMaK-
mam unu mpy6ornpogodam.

B [lapamempsbl Hanpsi>xeHus,
yKa3aHHble Ha 3a800cKoU
mabrnu4yke, 0O/KHbI COOM-
gemcmeosamb Harpsixe-
HuK cemu.

B Cnedume 3a mem, 4mobsbi
cemesol kabernb He 3auem-
18515 U He mepcsi 06
ocmpble Kpas.

AN NMPEQYNPEXXOEHUE

B Ycmpolicmeo MOXHO roo-
KrroYame mMoJsibKO K 3/1eMEH-
my 351eKmpOonoOKIHYEHUS,
UCIOSTHEHHOMY 371eKMpPO-
MOHMepPOM 8 coomeemcm-
e8uu co cmaHOapmom Mexdy-
HapOOHOU 351IeKMpomexHuU-
yeckou komuccuu (MIK) IEC
60364.

B Ycmpolicmeo criedyem
8KJTH0Yamb MOJIbKO 8 Cemb
rnepemMeHHo20 moka. Hanpsi-
)XeHue Oo/mKHO coomeemcm-
gosamb yKa3aHUSIM 8 3a800-
cKoU mabruyke.

W /13 coobpaxkeHuli 6e3ornacHo-
cmu, Mbl PeKOMEHAyeM UcC-
rosib3o8ams ycmpoulcmeo ¢
asmomamom 3awumsbi om
moka yme4dku (ymeyku 30
MA).

3apsgHoe yCTPOUCTBO

A OIMACHOCTb

OnacHocmb rnopakeHus areK-

MmpUYECKUM MOKOM.

B Hu e KoeMm criy4ae He rnpuka-
cambCs K wmerncesibHoU
8UJIKE U pO3emKe MOKPbIMU
pyKamu.

B He nonb3oeambcs 3apsio-
HbIM ycmpolcmeoM, Koaoa
OHO Haxodumcs 8 3agpsi3-
HEeHHOM Uriu 8/1aKHOM CO-
CMOSsIHUU.

B 3anpewaemcs nonb3o8amem-
CS 3apsiOHbIM yCcmpoUcmeom
80 83pbI8OONacHol cpede.

B He Hocumb 3apsiOHoe
ycmpoticmeo 3a kaberib ce-
meego20o numaHus.

B /crionb3o8ame U XpaHums
3apsiOHoe ycmpolcmeo
MOIIbKO 8 CyXUX NMoMeweHu-
SX.

B Kabesib cemego20 numaHusi
Oepxxampb rodasbuwe om Ha-
epeesa, ocmpbixX Kpaes, Ma-
cna u nodsuxHbix demarneu
ycmpoucma.

B /136ecamb ucronb3o8aHue
yonuHumersnbHo20 Kabess ¢
MHO20MEeCMHbIMU Wwmer-
ceslbHbIMU po3emkamu U rpu
0O0HOBPEeMeHHOU 3Kcrlyama-
Uuu ¢ HeckosnbKumu rpubo-
pamu.

B He ebimackueamb cemesyro
wmerncesibHyo 8USIKY nymem
rnodmsieusaHusi 3a kabersib
cemesozo numaHus.
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B He Hakpbigampb 3apsi0Hoe
ycmpoulcmeo u 0epxxamb
Cc80600HbIMU 8€@HMUJISIUUOH-
Hble wersnu 3apsi0Ho20
ycmpoucmaea.

B He omkpbigsamb 3apsidHoe
ycmpoticmeo. PeMOHMbI 8bi-
MOSTHAOMCS MOJIbKO Keasiu-
¢uyuposaHHbIM rnepcoHa-
JIOM.

B 3apsdHoe ycmpolcmeo uc-
rosib308amb MOoJsibKO Oris 3a-
PAOKU paspeleHHbIX U008
aKKyMyrnsimopHbIx 61510K08.

B 3apsdHoe ycmpolicmeo ¢ 3a-
psAIOHbIM Kabenem rpu eudu-
MbIX 1108pexX0eHUsIX He3a-
MedriumesibHO 3aMeHUMmb
opua2uHarbHbIMU 3an4yacmsi-
Mu.

AKKymynsatop

A OMACHOCTb

OnacHocmb nopa)eHusi 35ek-

mpu4yecKUM MOKOM.

B He nodeepzamb akKymyrisi-
mop 8030elicmeuro NMpPsiMbIX
COJIHEYHbIX Jly4el, mernia
usu O2Hs.

AN NMPEQYNPEXXQEHUE

B 3apsdka akKymyrismopa pas-
peweHa moJsibKO C MOMOWbIo
npunazaemo2o opuauHarsib-
HO20 3apsi0HO20 ycmpoucm-
8a usiu 3apsiOHo20 ycmpou-
cmea, 0oryuweHHo20 ¢hup-
Mol Kércher.

Ucnonb3zoeame cnedyrowul

adanmep:
DK

B He eckpbiealime aKKyMy-
nssmop, cywecmesyem ona-
CHOCMb KOPOMKO20 3aMbIKa-
HUS1, KDOMe mOo20, MO2ym 8bl-
Oenumabcs pasdpaxkarouue
rnapbi Usu azpeccusHble Xuo-
Kocmu.

Be3onacHoe
o6cnyXxuBaHue

/A OITACHOCTb

W [lonb3o0eamernb 06s13aH uUC-
rnonb308amse ycmpolicmeo 8
coomeemcmeuu ¢ Ha3Haye-
Huem. OH OO/KEH y4umal-
8amb MeCmHbIe 0COH6EHHO-
cmu u obpawamsb 8HUMaHUE
npu pabome ¢ ycmpoucm-
80M Ha Opyaux nuy, Haxoosi-
wuxcs nobnusocmu.

B Okcnnyamauyusi ycmpoulcm-
8a 80 83PbIBOOMNACHbIX 30HaX
3anpewaemcs.

B [Ipu ucnonb3o08aHuu rpubo-
pa 8 ornacHbix 30Hax credy-
em cobnrdamb coomeem-
cmeyrouwjue npasusia mexHu-
Ku 6e3onacHocmu.

B He ucrnonb3o8ams npubop,
€ecJiu OH paHee nadari, u ume-
em rpu3HaKku rnospexxoeHusi
unu HezepmMemu4yHoOCmu.

B Y1aKkoBOYHY0 rneHKy dep-
XXame e0arniu om demed, cy-
wecmeyem ornacHocme yoy-
weHusi!

A MNMPEQYTNPEXOEHUE

B Okcrinyamauyus npubopa
0embMuU unu nuyamu, He
npowedwuUMU UHCMPYKMaXx,
3anpewaemcs.
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B [JaHHOe ycmpolcmeo He
rnpeoHa3Ha4yeHo 075151 UCrosib-
308aHUs 1loObMU C O2paHUu-
YeHHbIMU (bu3u4ecKUMU,
CEHCOPHbIMU UU YMCMEEH-
HbIMU 803MOXHOCMSAMU, a
mak>xe nuy, c omecymcemeuem
ornbima u/unu omcymcmeu-
emM HeobxoO0umbIx 3HaHuUU, 3a
UCKITIOYeHUEeM criyJaes, Koa-
0a OHU Haxodsimcs o0 Hao-
30pOM OMBEeMCMEEHHO20 3a
6e3onacHocmse nuya usnu ro-
Jlydatom om Hee2o yKa3aHusi
10 rMPUMeHeHUro ycmpoucm-
8a, @ maKxe 0CcO3Harom 8bl-
mekarowue omcroda pucku.

B He paspewatime 0emsm ue-
pame € ycmpoucmeom.

B Credumb 3a mem, 4mobbl
0emu He uzparnu ¢ ycmpodu-
cmeom.

B [lepxxamb ycmpolcmeo ro-
Oanbwe om demed, NoKka oHO
BKJTHOYEHO UsIU HEe yCriesio OX-
Jn1adumabcs.

B He paspewatme oemsm
rpoeoouUmMb O4UCMKY U 0b-
crlyKueaHue ycmpotcmea
6e3 npucmompa.

B Okcnnyamuposams U xpa-
HUMb ycmpoucmao MoJibKO
8 coomeemcmauu ¢ ornuca-
HueMm u pucyHkamu!

&N OCTOPOXHO

B [leped 8birnornHeHUeM obbix
deticmeutl ¢ ycmpolcmeom
unu y yempoticmea Heobxoou-
Mo obecrieqyums ycmou4u-
80cmb 80 U3bexxaHue Hecyacm-
HbIX Crlydaes usu rnospexxoeHut
8 pesyribmame OrpoKuUObIea-
HUS1 ycmpoucmea.
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B Hu e KoeMm criy4yae He 3anu-
eamb 8 bak pacmeopumeru,
XXudkocmu, codepxxauue
pacmeopumernu, unu Hepas-
6aesrieHHble Kucriomel (Ha-
npumep, Moroujue cpedcmea,
6eH3uH, pa3basumernu Kpa-
COK U auemoH), rMocKosibKy
OHU aegpeccusHo e8o30elicm-
g8yrom Ha Mmamepuaribl, Uc-
ronb3yemble 8 ycmpolicmee.

B 3anpewaemcs ocmaernsime
pabomarowee ycmpoulcmeo
6e3 npucmompa.

B He nodcmaesnsimb noo epa-
warowuecs wemku 4yacmu
mena (Hanpumep, 80s10Chl,
nanbusl).

B Bo spems o4ucmku subpayu-
OHHOU 205108KU bepeyb pyKU,
MOCKOJIbKY cyuiecmeayem
ornacHocmb mpasmMupo8aHusi
ocmpbIMu ipedmemamu (Ha-
rpumep, 0CKosiIKkamu,).

B CoeduHumeribHbIlU Kaberslb
Oepxxamb rodarsibuie om
UCMOYHUKO8 menia,
0CMpbIX KPOMOK, mMacna u
rnodsuxxHbix 0emaneu
ycmpoucmea.

BHUMAHWE

B Ycmpolicmeo eKro4ams
MmOsIbKO Mocie moeo, Kak by-
dym ycmaHo8s1eHbl pe3epsy-
apsbl 0151 yucmou U 2psi3Hol
800bI.

B Henb3s doryckame roriadaHusi
8 ycmpouicmeo oCcmpbIX Unu
KpYrHbIX pedmemos (Harpu-
Mep, OCKOJTIKO8 CMeEKJ1a, 2allbKU,
Oemariel ugpyuwex).
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B He 3anusams 6 6ak 0r1s Yu-
cmou 800kl YKCYCHYH KUCIIO-
mbl, cpedcmea 05 ydarne-
HUS U38€CMK0B8020 Harema,
apupHbIie macna unu noodob-
Hble sewecmea. Takxe crie-
oumb 3a mem, Ymobbi amu
gewecmesa He rionanu 8
ycmpoulicmeo 80 8peMsi €20
pabomeil.

B /crionb308ame ycmpolcmeo
mosibKO Ha meepdbix rnosiax ¢
8000CMOUKUM MOKpPbIMUeM
(Hanpumep, nakupog8aHHOM
napkeme, ana3syposaHHoU
naumeke, JIUHOeyme).

B He ucrnionb3o8ams ycmpodu-
€cmeo 07151 04UCMKU KO8PO8 U
KOBPOBbIX MOKPbIMULU.

B He nepemewams ycmpou-
Cmeo o HarlosibHou pewem-
Ke KOHBEKMOPHbIX cucmem
omornneHus. lNpu nepemeuwje-
HuUu ycmpodicmea rno pewem-
Ke pa3bpbizeusaemasi soda
He moxxem 6bimb cobpaHa
ycmpoucmeom.

B [Ipu npodormKumesibHbIX na-
y3ax e pabome u rocne uc-
ronib3o8aHuUst ycmpoucmeo
8bIK/TIOYUMb 2/1a8HbIM
8bIKIro4ameriem / 8bIKIoYa-
meJsieM ycmpoucmea U 8bl-
MSHYymMb wmericesibHyt 8uJl-
Ky 3apsiOHO20 ycmpolcmea.

B He paspewaemcs aKcriya-
mauusi ycmpoticmea rpu
memnepamype Huxe 0 °C.

B 3awuwatime npubop om no-
nadaHusi Ha Hea2o 00x05. He

Onucanue npubopa

Mepekntoyatens BKIN/BbIKI

PykosaTka

3awumTa oT NpocKasb3biBaHUS PYKOSITKM
Bak uucTon Boabl

MoTanHas pyyka 6aka Ans YNCTON BOAbI
3apsigHoe rHe3go

Pesepsyap rpsisHoi Boabl

3axBaTHbI Na3 WeTkn

9 LeTkn

10  Koxyx BUOpaLMOHHOW ronoBku

11 dukcaTop Koxyxa BUGPaLIMOHHON ronoBKu
12 VHaukaTop 3apsiaa akkymynstopa

13 3apsigHoe yCTpOWCTBO ¢ kabenem

14  CraHums napkoBku

15 YcTponcTBO AN XpaHeHUs! LUMMHAPUYECKUX Lie-
TOK

0 N A WN -

RM 536 30 mn
RM 534 30 mn

16 * MotoLlee cpencTso
17 ** MotoLuee cpeacTso
18 ** MotoLuee cpeacTso RM 536 500 mn
19  MNeHoracutenb FoamStop 30 mn
9 ** leTkn 2x

* FC 3 Cordless
** FC 3 Cordless Premium

MoHTax

BHUMAHUWE
O6pamump 8HUMaHue, Ymobbl kabesib numarusi 6bi1
HernpepbIBHO YIOXEH 8 Hanpasstouwyo WuHy 0o
yCmaHoBKU pyyKU.
PucyHok [l
= [lo ynopa BcTaBuTb pyyKky B 6a3oBOe yCTPOWCTBO
[0 Lenyka.
Pyyka fgomkHa NpoYHO AepXaTbCs B yCTPOWCTBE.

BBopg B akcnnyarauuio

Pucyrok [
= [Ins yCTON4MBOCTU NOCTaBUTb YCTPOWCTBO B CTaH-
LIMI0 NapKOBKM.

YcTtaHoBKa LMNTMHAPUYECKUX LLIETOK

PucyHok

=  BkpyTuTb LWETKW 40 ynopa B AepxaTtenu.

= CneauTb 3a LIBETHOW MapKMpOBKOW BHYTPEHHel
CTOPOHbI LLIETKN 1 AepXKaTensi Ha yCcTpoiicTee (Ha-
npumep, CUHWUIA K CUHEMY).

= [locne ycTaHOBKM NPOBEPUTL NPOYHOCTb NOCAAKU.

Mpouecc 3apagku

PucyHok 1

= BcraButb 3apsaHbIN kabenb 3aps/HOrO YCTPOMCT-
Ba B 3apsiAHOe rHe3ao YCTPOCTBa.

= BcTaBuTb WITENCENbHYIO BUMKY 3apsifHOro YCTPOR-
CTBa B pPO3ETKY.

Pucyrok [H

B CBeToAMOAHble KOHTPOSIbHbIE MHANKATOPbI OTO-
GpaxkaloT TekyLee COCTOsiHNE 3apsiaa akKymyns-
Topa.

XpaHumb Ha Oprb[mOM 803- B [Ipu 3apsake NOnMHOCTbIO Pa3psKEHHOro akkymy-
a natopa Bce 3 CBETOAMOAHbBIX KOHTPOIbHBIX MHAN-
yxe- KaTopa Noo4YepeaHO MUraloT CHU3Y BBEPX.
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B Korga ypoBeHb 3apsifa akkymynsitopa coctaBnsiet
1/3, caMblii HXXHWUIA CBETOAMO CBETUTCS MNOCTOSIH-
HO, 1B BEPXHMX CBETOAMOAA NPOAOIKAT MU-
ratb.

B Korga ypoBeHb 3apsiia akkymyrsitopa cocTaBnsiet
2/3, ABa HWKHUX CBETOAMOAA CBETATCS NOCTOSH-
HO, BEPXHUIA CBETOAMOA NPOAOIHKaeT MUraThb.

B [locne nonHow 3apsakM akkymynstopa 3 ceetoaun-
OfIHbIX KOHTPOIbHbIX UHAUKATOPa HenpepbIBHO
cseTATcA elwe 60 MuHYT. Mo ncTeyeHnmn aToro Bpe-
MEHW CBETOAVNOAHbIE NHAMKATOPbI FacHyT.

PucyHok A

= [locne 3apaakv BbIHYTb LWUTENCENbHY BUIKY U3
pO3eTKM 1 n3BMneYyb 3apsaHbIi kabenb 13 3apsigHO-
ro rHesga.

3anonHUTL pesepByap AJisl YUCTOU BoAbI

PucyHok [

= [locTaBuTb YCTPOWCTBO B CTAHLMIO MAPKOBKMU.

PucyHok

= B3sTb 6ak AN YACTON BoAbI 3@ MOTANHYIO PYYKY U
13BreYyb U3 yCTponcTea.

PucyHok [E1

= OTKpbITb 3aMOK 6aka 1 NOBEPHYTb B CTOPOHY.

PucyHok [EX

= PesepByap Ans YACTOM BOAbI 3aMOSIHUTbL XOoa-
HOWN U YMEPEHHO Tennon BOAONPOBOAHON BO-
LON.

= [lpu Heob6xoAMMOCTU B pe3epByap Ans YACTON
BO/bl MOXHO 3anuTb MotoLLee CPeCTBO N cpea-
cTBo Ana yxoga KARCHER.*

= Bo Bpemsi 3aMonHEHUst ypoBEHb BOAbI HE AOIDKEH
npesbiWwaTb oTMeTKy «MAX».

= 3akpoinTe KpbllKy 6aka.

PucyHok [

= BctaBuTtb pesepByap Ans YMcTol BoAbI B annapar.

= PesepByap Ans YMCTON BOAbI AOIMKEH NPOYHO pac-
nonaraTbCs B yCTPOMCTBE.

BHUMAHWE

*Cobnrodampb pekomeHOayuto no Ao3uposaHUro Moto-

weeo cpedcmea unu cpedcmea 0115 yxooa.

dkcnnyarauusa npubopa

O6wue ykasaHus no
obcnyXuBaHulO

BHUMAHWE

PucyHok Y

Ycmpolicmeo npedHazHa4yeHO morbko Onisi cbopa cy-
xol epasu u xudkocmet (makc. 140 mrn).

PucyHok I

lMeped Havyanom pabomsi modMecmu usnu rporbLIeco-
cums ron. brnazodapsi amomy non yxe 0o enaxHou
yb6opku 6ydem oceob0x0eH om 3a2psi3HeHull u Myco-
pa.

lMeped ucnonb3oeaHuem ycmpoticmea npomecmupo-
8amb HarosibHOe MoKpbImue Ha 8000CMOUKOCMb 8 He-
3amemHom mecme. He ucnonb3o8ame Or1si O4UCMKU
2U2POCKOMUYHBIX MOKPbIMUU, makux Kak Heobpabo-
maHHble NPo6Ko8bIe MOosIbl (BO3MOXHOCMb MPOHUKHO-
8eHUS 8r1@2u U nospex0eHUsi MOKPbIMUS).

PucyHok

YT06bl Ha CBEXEBbLIMBITOM MOy He OCTaBNATL CNeAoB,
paboTy BbINOMHSATL 3a4HUM XOAOM MO HaNpaBfieHNIo K
nasepu.

= OuucTka nona ocyLecTBRsieTcA nyTeM nepeme-
LLEHWs yCTPOIICTBa BriepeA-Hasag Co CKOPOCTbIO,
Kak B cry4ae 1CMnosib3oBaHust nblnecoca.

= [Ipu CUNbHbIX 3arpsi3HEHNAX YCTPONCTBO nepeme-
WaThb No nosny MeAsieHHo.
[laBuTb Ha YCTPOWNCTBO HE HYXHO.

= O6GbeM NoCTaBKkM Nap LLETOK CEepOoro U XenToro
uBeTa: obe napsbl WeTok obrnagatoT oAMHaKOBOW
(PYHKLIMOHANbHOCTbIO, HO MOTYT UCMONb30BaTLCA B
pasHbIx MecTax (pasnuyaloTcs no uBeTy, Hanpu-
Mep, ANt KYXHW U BaHHOWN).

MpuctynuTs k paboTe

BHUMAHUWE

lpu ekno4eHuUU ycmpolicmea wemku HaquHarom epa-

wamscs. Heobxodumo ydepxusamsb ycmpolicmeo 3a

PYHKY, Ymobbl OHO He Ha4aso caMoCMOosiMesibHO repe-

Mewamacsl.

Ybedumscs, ymo pesepsyap 051 yucmoli 800bI 3aron-

HeH 8000, a pesepsyap 0515 2psi3Holl 800bI 8CMaesneH

8 ycmpolicmeo.

Pucynok

= [Ins BKIIOYEHWS HaXaTb Ha rMaBHbIA BbIKMOYa-
Tenb (Bkn./Bbikn.).

= [lepemMecTuTb YCTPOMNCTBO HECKONbBKO pa3 Bnepes
W Ha3sag, noka LunuHAapuYeckue WeTku He 6yayT
[0CTaTOYHO YBMaXHEHbI.

MpoAonxuTenbLHOCTb PaboThl
aKKyMynsiTopa

PucyHok A

—  CaeTtsTca 3 uHAMKaTopa — BpeMsi paboTbl akkyMy-
natopa 3/3 (nonHbIn 3apag).

—  CseTAaTcs 2 MHAMKaTOpa — BpeMs paboTbl akkymy-
nsTopa 2/3.

— Csetutcsa 1 nHAukaTop — BpeMs paboTbl akKymy-
nstopa 1/3.

B [pubnusnTensHO 3a 2 MUHYTbI A0 NOMHOW pa3psia-
KM aKKyMynsTopa MUraeT Camblii HWXXHUIA CBETOAM-
oa.

B [locne pa3psiaku akkyMynsitopa v BblKIoYeHUs
YCTPOWCTBA CaMblii HUXKHUIA CBETOAMOS B TEYEHUE
60 cekyHa muraet BbicTpee.

OdonuBaHue MoloLen XUOKOCTU

BHUMAHUWE

lNeped 3anonHeHuem pe3epsyapa 011 4ucmou 800bI
crumsb 800y u3 pe3epsyapa 0515 2ps3Hol 800bl. IMo
npedomepamum nepernonHeHue pesepeayapa ons
2psi3HoU 800kbl.

CM. rmasy «3anonHeHune 6aka Ans YucTon Boabl».
CM. rmaBy «YaaneHne coaepXxumoro us pesepayapa
ONS TPA3HON BOAbI».

YpaneHue cogepXxumoro U3 pesepByapa ans
TPA3HOW BoAbl

PucyHok [F

= [locTaBWTb YCTPOWCTBO B CTAHLMIO MAPKOBKM.

Pucyrok [

= Haxatb dukcaTop KoXyxa BUGPaLMOHHON rOroBK.

2 CHSTb KOXyX BUOPaALMOHHOW rOMOBKM.

Pucyrok @

= V3Bneuyb Gak Ans rpsasHoin Boabl U3 BUGpaLmMoHHON
rOMOBKY.

PucyHok

= OTKpbITb 3aCMNOHKN Haf ABYMSI kamepamu H6aka
AN IPSI3HON BOAbI.

= OnopoXHWTb pe3epByap rpsi3HON BOAbI.
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PucyHok B

= [lo mepe 3arpsi3HeHMs1 NPOMbIBaTb KOXyX BUGpa-
LIMOHHOW rofnoBku 1 6ak Ans rpsisHoin Bodbl BOAO-
nNpoBOAHON BOAOWN.

= 3acnoHku AByx kamep 6aka Ans rpsi3HoN BOAb!
MOXHO CHSITb M NMPOMbITb OTAEMBHO.

= CHoBa BCTaBUTb U 3aKPbITb 3aCMOHKM ABYX kKamep
6aka ansa rpsisHo BOAb!.

PucyHok FXl

= BcraButb 6ak Ans rps3Hon BoAbl B BUGPALIMOHHYHO
rOSIOBKY.

PucyHok FA

= HaxaTtb hukcaTop Koxyxa BUGpaLoHHOW rofoBk1
1 YCTaHOBWTb KOXYX Ha BUOPALIMOHHYHO rOMOBKY,
3aTeM OTNyCTUTL duKcaTop.

= bBak ans rpasHoii Boabl M KOXYX BUGPaLIMOHHON ro-
TIOBKV JOMKHbI BbITb MPOYHO 3aKpenmneHbl B
yCTPONCTBE.

MepepkiB B paboTe

BHUMAHWE

[Mpu npodomkumernbHbIX nepepbigax 8 pabome peko-

MeHOyemcs cmasume ycmpouUCcmeo 8 CmaHyuio nap-

KO8KU, 4mobbI npedomepamumb rnospexoeHue Yyyecm-

8UMesIbHbIX 107108 8IAXHBIMU UUTUHOPUYECKUMU

wemkamu.

PucyHok KK

= BbIkno4MTb YCTPONCTBO, ANSA 3TOr0 HaxaTb Bbl-
KnmoyaTens ycrponctea Bkn./Bbikn.

PucyHok [

= [locTaBuTb YCTPOWCTBO B CTAHLMIO MAPKOBKMU.

BbikntoyeHune npubopa

PucyHok

= BbIKkNO4YMTb YCTPONCTBO, ANS 3TOrO HaXaTb Bbl-
KntoyaTenb ycTponctea Bkn./Bbikn.

PucyHok

= [locTaBuUTb YCTPOWCTBO B CTAHLIMIO MAPKOBKMU.

BHUMAHWE

lMocne 3agepweHus pabombsl o4UCMuUMb ycmpoucmeo.

PucyHok [

= Ecnwu Bopa elue HaxoauTcsi B 6ake Anst YACTOM BO-
Obl, CNUTb BOAY.

Pucyrok 8 oo A

=  OumncTutb Bak Ans rpsasHoi Boabl, KOXyX BUbpauu-
OHHOW FONOBKM Y UMIIMHAPUYECKME LLETKU.
CwM. rnaBy «OuncTka 6aka Anst rpsi3HON BOAbI».
CM. rnaBy «OuncTtka BUGpPaLIMOHHOW FOSIOBKMNY.
Cwm. rmaBy «OuncTka UMNUHOPUYECKNX LLETOKY.

XpaHeHue npubopa

BHUMAHUWE

Bo usbexaHue obpasosaHus 3arnaxoe npu nomMmeueHuu

ycmpolicmea Ha xpaHeHue Heob6x00UMO MoNIHOCMbI0

ornopoxHUmMs 6aku 0n1s yuecmou u 2psi3HOU 800bI.

Cywumb MOKpbIe YunuHOpu4ecKue Wwemku Ha 8030yxe

(Hanpumep, Ha cmaHyuu napKosKu), He cmasumb Mo-

Kpble wemku 0151 CyWKU 8 3aKpbimble WKagbl.

PucyHok [

= [locTaBWTb YCTPOMCTBO B CTAHLMIO MAPKOBKU.

PucyHok FZ1

= [Ins cyLwK1 NOMECTUTb MOKpbIe LunuHapudeckme
LLeTKWN Ha CTaHLMIO MapKoOBKU.

= XpaHWTb YCTPOWCTBO B CyXMX NMOMELLEHUSAX.

/A O[TACHOCTb

PucyHok FH

Yempoticmeo codepxum arnekx-
mpuyecKkue KOMIMOHEeHMkbI, 03-
momy e20 Heslb351 0epxkamb Moo
rpomoyHou 8000U UsnuU 8 EMKO-
CMSIX, HarnoJTIHEHHbIX 8000U,

Oaxxe 0518 oyucmku ycmpoucm-

ea.

BHUMAHUWE

PucyHok FX]

[nsi oqucmku yempoticmea omoeribHbIe KOMMTOHEHMbI
(Kpblwka wemoyHoul eonosku, 6ak dn1s yucmou u epsi3-
HoU 800kl YunuHOpuYecKue wemku) Heobxo0uMo CHU-
Mamb u yucmums omoesnbHo. Camo ycmpolicmeo
MOXHO npomupams 8/1aXKHOU MKaHbHO.

OuucTka pesepByapa Ans rpsi3HON BoAbl

BHUMAHUWE

Ymobsl epsi3b He ocedana 8 bake, He06Xx0O0UMO pezy-

JISIPHO rpombieamb 6ak 01151 2psi3HOU 800kbI.

BHUMAHUE

He mMbimb KOXyx 8ubpayUoHHOU 20/108KU 8 M0CyOOMO-

eYHoU MaWUuHbI: OCHOBHasi (hyHKUUS ycmpoulcmea Mo-

Xem HapywumbCsl, €Criu KOXyX aubpayuoHHoU 205108-

Ku nokopobumcs 8 pe3ynbmame MOUKU U KPOMKa He

6ydem npasuibHO NPUXUMamMbCS K UUIUHOPUYECKUM

wemkam. Yxyowumcs pedynbmam y6opKu.

PucyHok Kl

= BbIKNOYUTL YCTPONCTBO, ANA 3TOr0 HaxaTb Bbl-
KnoyaTenb ycTponcTea Bkn./Bbikn.

Pucyrok [

= [locTaBWTb YCTPOWCTBO B CTAHLMIO MAPKOBKW.

Pucyrok [H no B

= BbiHYTb pesepByap AN rps3HON BOAbI U3 yCTPOW-
cTBa.
Cwm. rmaBy «YaaneHve CoaepXXumoro n3 pesepaya-
pa Ans rpsisHo BoAbI».

= [poMbITb KOXYX BUGPALIMOHHON ronoBku, 6ak ans
rPsI3HOV BOAbI M 3aCNOHKM Baka Ans rpsisHol BoAabl
BOAOMPOBOAHON BOAOW.

= 3acnoHku AByx kamep Haka Ans rpsi3Hon Boabl
MOXHO CHSITb M NMPOMbITb OTAENBHO.

= bak aAns rpsis3Hoi BoAbl M 3aCMOHKM MOXHO Takke
MbITb B NOCYJOMOEYHON MaLUMHE.

YkazaHue

B pesynbTaTe MOVKM B NOCYAOMOEYHOWN MaLLUHE pe-

3UHKM 3aCIIOHOK MOTYT CTaTb JIMMKUMMU, HO repMeTny-

HOCTb HapyLleHa He byger.

PucyHok EE] no Hi

= Ecnu panbHewwas akcnnyartauus ycTpocTea He
npegycmaTtpuBaeTcsl, Takke NoOMbITb LIUNMUHAPUYe-
CKM1e LLeTKU.
CM. rmaBy «OuncTKa LMNUHAPUYECKMX LLETOKY.

PucyHok Fl oo FA

= [locne o4ncTkM BCTaBUTb Bak ANs rpsa3Hol BoAbl C
3aCIOHKaMM 1 KOXyX BUOPaLIMOHHON rofoBKu B
YCTPOWCTBO.
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OumncTKa BMGPaLMOHHOW FONIOBKU

BHUMAHWE

B crnyqae 3ae2psizHeHUst o4ucCmumb 8ubpayuoHHy 20-

J108KY.

BHUMAHWE

He Mbimb KoXyX 8ubpayuUoHHOU 20108KU 8 M0CYOOMO-

eY4HoU MaWuHbI: OCHOBHasi (byHKUUS ycmpolcmea Mo-

JKem HapywumbCsl, eciu KOXyX eubpayuoHHoU 20/108-

Ku nokopobumcsi 8 pesynbmame MOUKU U KDOMKa He

6ydem npasusibHO MPUXUMambCs K YUMUHOPUYECKUM

wemkam. Yxydwumcs pesynbmam ybopKu.

PucyHok

= BbIknounTb YCTPONCTBO, AN 3TOr0 HaXaTb Bbl-
KntoyaTenb ycrponctea Bkn./Bbikn.

PucyHok

= [locTaBuUTb YCTPOWCTBO B CTAHLIMIO MAPKOBKMU.

PucyHok [

= Haxatb hrkcaTop Koxyxa BUGPALMOHHON rONOBKM.

= CHSATb KOXyX BUOPALIMOHHOW rONoBKM.

PucyHok [

= [pombITb KOXyX BUOGPALMOHHOW FOMOBKM Noj Npo-
TOYHOM BOJOWN.

=  OuuncTnTb 6ak Ans rpsas3Hol Boabl U LUNUHApUYe-
CK1e LLeTKN.
Cwm. rmay «Ounctka 6aka onsi rpsi3sHON BOAbI».
Cm. rmaBy «O4mncTKa LUMNNHAPUYECKNX LLLETOKY.

= O4MCTUTb NPMBOA LIMIIMHAPUYECKUX LLLETOK BRax-
HOW TKaHbH0.

PucyHok FA

= BcTaBuTb KOXyX B BUOPALMOHHYHO rOMOBKY.

OumncTtka LUMNNHAPUYECKUX LWEeTOoK

BHUMAHUE

LunuHdpuyeckue wemku cnedyem 8biMbigamp 1Moo

KpaHOM rocsie Kax0020 UCMob308aHuUs unu 8 cmu-

parnbHol mawuHe, Ymobbl 8 HUX He cKannueanuchb

ocmamku Morwux cpedcms, Komopble co 8peMeHeM

Mo2ym npusecmu K 06pa3o8aHUH0 MeHbl.

Ecnu ycmpoticmeo cmasumcs Ha norn 0151 cbema wje-

mok, Heobxo0umo criumse 800y u3 6akoe Orisi Yucmou u

2ps3Holi 600bI. Takum obpa3om, 8oda He 8blIbemcs U3

bakos 80 8pemsi ykrnadku ycmpoulcmea Ha nors.

PucyHok

= BbIknounTb YCTPONCTBO, AN 9TOr0 HaXaTb Bbl-
KrnovaTenb yctponcTsa Bkn./Bbikn.

PucyHok [

= [locTaBuUTb YCTPOWCTBO B CTAHLIMIO MAPKOBKM.

PucyHok ]

= BbIBUHTUTb LWETKM, YAEPXMBas UX 3@ 3axXBaTHbIN
nas.

PucyHok ]

= [loMbITb LWETKM Nog NPOTOYHONM BOAOMN.

nnm

=  MbITb WETKV B CTUPanbHOM MaLUnHe Npu Temnepa-
Type go 60 °C.

BHUMAHWE

Bo epems moliku 8 cmuparnbHoOU MawuHe He UCrob30-

8amb cpedcmea 07151 IofocKkaHusi. B peaynbmame npe-

domepalyaemcsi nogpexoeHuUe MUKPOBOSIOKOH U Wwem-

KU COXpaHsItom 8bICOKY0 3¢hgheKmUBHOCMb 04YUCMKU.

Lllemku He Mpu2odHbI 071 CYWKU 8 CyWUTbHOU Mawu-

He.

PucyHok P& no P

> locne OYUCTKIA NOMECTUTL LIMAMHAPUYECKIE LLIETKN
Ha CTaHLMI0 NAPKOBKY W BbICYLLIMTL WX Ha BO3AYXE.

= [lpeaBapuTenbHO OTXXaB LUNUHAPUYECKNE LLETKN,
MOXXHO COKPaTUTb BPEMSI CYLLIKM.

= Ecnu panbHeiwas akcnnyataums ycTponcTea He
NpeaycMOoTpeHa, TakKe OYUCTUTb KOXYX BUGpaLm-
OHHOW ronoBkx 1 6ak Ans rpsi3HON BOAbI.

= OyYMCTUTb NPUBOA LIUIIMHAPUYECKUX LLIETOK BIaxX-
HOW TKaHbHO.

Motowme cpeacTBa U cpeacTBa And yxoga

BHUMAHUE

Ucnonb3osaHue Hernooxo0siuux Mouux cpedcms

unu cpedcme 01159 yxo0a Moxem nospedums ycmpoUli-

CMB0 U puecmuU K aHHyIuposaHuto 2apaHmuu.

Yka3saHue

Mpu HeobxoANMOCTY ANSt OYNCTKM NOMOB UCMOMb30-

BaTb MOIOLLME CPeACTBa UnK cpeacTBa Ans yxoaa.

= Cobnogatb MHOPMALIMIO MPOU3BOANTENS OTHO-
CUTerIbHO [,03VPOBaHKSA MOIOLLIEro CpeacTBsa U
cpefcTBa Ans yxoaa.

= Bo nsbexaHne neHoobpa3oBaHNs B pe3epsyap Anst
YMCTON BOAbI CHAYarna HanmTb Y/CTYIo BOAY, a NOTOM
MotoLLiee CPeACTBO UN CPEeACTBO ANs yxoAaa.

= UY7006bI He npeBbICUTL 0TMETKY «MAX» B pe3epBy-
ape [ns YUCTOI BOAbI, BO BPEMS €70 HanomnHeHus
OCTaBMsiTb MECTO AJ151 MOIOLLIEro CPeACcTBa Unn
cpefcTBa Ans yxoaa.

Momouwb B cny4yae Henonaaok

HeucnpaBHOCTM 4acTo UMEIOT MPOCTbIE MPUYMHBI U MO-
YT YCTPaHSTLCA CaMOCTOSTENbHO C MOMOLLIO Crieay-
IOLLIEro PyKOBOACTBA. B cryyae COMHEHUS 1N BO3HMWK-
HOBEHUW HEOMNMCaHHbIX 34eCb HEUCNpaBHOCTEN creay-
eT o6palLLaTbCcs B YNONMHOMOYEHHYHO CIyx0y CepBUCHO-
ro o6CnyxunBaHus.

AKKyMyﬂﬂTOp He 3apsxaeTcs

B 3apsagHbivi WTekep / ceTeBas LWTencenbHas Bunka
nopkIoYeHa HenpaBubHO.

= [paBunbHO NOAKMIOYNTL 3apsiAHbIN LWTekep / ce-
TEBYIO LUTENCENbHYI0 BUMKY.

YcTponcTBO He BKItovaeTcs

AKKYMYnNSiTOp pa3psikeH.

3apsauTb YCTPOWCTBO.

[MpoBepuTb, BCTaBNEH N 3apsiaHbIi kabenb B
YCTPOWCTBO.

= OTcoeanHNUTb 3apsiaHbIi kabenb, Tak kak npy NoA-
KIOYeHHOM 3apsifiHOM kabene paboTa ycTponcTBa
HEBO3MOXHa.

CBeTOANOAHLIN MHAMKATOP
HeucnpaBHOCTEN

CaMblii HWKHWI CBETOAMO MUraeT Npu BKITOYEHUM

YCTPOWCTBA, a YCTPOMCTBO He 3anyckaeTcs.

B AKKyMYynsSITOp paspsikeH.

= 3apsauTb YyCTPOMCTBO.

Bce cBeToanoab! 6bICTPO MUraloT O4HOBPEMEHHO.

B [IBuraTenb yCTpoWcTBa 3abnokMpoBaH (Hanpumep,
13-3a Ype3MepHOro AaBNEHNst Ha LMNUHAapUYe-
CKue LWeTKM Unn n3-3a Haesga Ha cTeHy / yron).

= BbIKMIOYMTL U CHOBA BKIMIOYUTL YCTPONCTBO.

mnm

B Vicnonb3oBaHve HenpaBubHOrO UM HeUcnpaBHO-
ro 6roka nuTaHus.

= lcnonb3oBaTb OpUrMHanbHbIi 6roka NnuTaHus /
3aMeHUTb HeucnpaBHbIi 610K NUTaHWKS.

Tpv cBeTOAMOAA 3aropatoTcsi NooYepeHo C UHTepBa-

nom B 1 cekyHay.

nyn
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YCTPONCTBO CNWLLKOM ropsiyee BO BPEMS UCMONb-
30BaHusi (Hanpvmep, Npv paboTte Npu BbICOKUX
TemnepaTypax oKpyxatoLlen cpeabl).

CpenaTb nepepblB U AaTb YCTPONCTBY OCTbITb.
Ecnv ycTpoiicTBO eLle 1 BbIKIoYaeTCs:

CpenaTb nepepbiB 1 AaTb YCTPONCTBY OCTbITb.
YCTPOWNCTBO HEe BKMIOYAETCS, Noka He OCThbIHET.

LiunuHgpuyeckue LLIETKU CIIULLKOM CyXue.

LinnmHapuyeckne WeTKN HeJoCTaTOYHO YBNAXHEHBDI.

= YBnaxHeHne LUMnUHOPUYECKUX LLETOK NyTEM MHO-
roKpaTHOro nepemMeLLeHnsi Bnepesa 1 Hasad Ha of-
HOM MecTe.

dunbTp Nnog 6akoM AnNs YUCTON BOAbI HEMPABUIIbHBbI

UKW HE YCTaHOBEH.

= Y6egutbea, 4TO UNbTP Nog 6akom Ans YncTown
BOAbI NPaBWIbHO YCTAHOBIEH B yCTponcTae. MNe-
HUCTasi BCTaBKa C XeNTbIM LUTUTOM NocepeanHe
[oIkHa ObITb HanpaeneHa BBEPX.

Yka3aHue

Ecnu dounbTp OTCYTCTBYET, Er0 MOXHO 3aKa3aTb Kak 3a-

nacHyo 4acTb.

VHdbopmaumio 0 NPUHAANEXHOCTSAX U 3an4acTax Bbl

MOXeTe HalTu Ha cante www.kaercher.com.

YcTponcTBo He cobupaet rpsasb

B Gake ansi yucTon Boabl OTCYTCTBYET BoAa.

= [Jonwutb BOOY

Pe3epByap Ans 4ncToin Boabl yCTaHOBIEH B YCTPOWCT-

BE€ HENnpaBuUIbHO.

= YcTaHoBUTL pe3epByap A5t YACTON BOAbI TakUM
obpasom, 4ToBbl OH MPOYHO AEPXKArCS B YCTPOWCTBE.

LLleTkv OTCYTCTBYIOT UNW YCTaHOBMEHbI HEMPaBUIBLHO.

= YCTaHOBUTH LETKMU UNW BKPYTUTL UX [0 ynopa B
aepxarenu.

LLleTkv 3arpsisHeHbl U U3HOLLIEHDI.

=  OunCTUTb LLIETKMU.

nnm

= 3aMeHUTb LLIETKN.

MotoLee cpefcTBo He AoBaBneHo, HenpaBubHO A0-

31POBaHO MIN UCMOMb30BaNoCh HeMpaBuIIbHOE MOto-

Lee CpeacTBo

= Vcnonb3oBaTh TOMLKO MOIOLLME CPeACTBa
KARCHER v crieanTb 3a NpaBuibHOMN A03MPOBKOIA.

Kosxyx BUBpaLMOHHOW rofIoBKM YCTaHOBIEH Henpa-

BUMbHO

= [NpoBepuTb NPaBUIILHOCTL KPEMIIEHUS KOXyXa BU-
6paumMOoHHON ronoBkW. [INs 3TOro CHATb KOXYX U
BCTaBWTb €70 CHOBA.

O6pa3oBaHue NeHbl B rosIoBKEe U Ha nony

YkasaHue
HesHauntenbHoe neHoobpasoBaHue B BUGpaLMOHHON
ronoBke BO BpeMsi paboTbl SBNSETCH HOPManbHbIM 1 He
oKa3sblBaeT HEraTUBHOIO BNUSHWASA Ha paboTy yCTPOWCT-
Ba. [lononHuTenbHble Mepbl HEOBXOAMMbI TOSBLKO Npu
Ype3MepHOM NeHoobpa3oBaHWUK (Hanpumep, NOocChl
neHbl Ha nony).
HenpaBunbHOe MotoLLLee CPeaCTBO UNW HeNpaBurbHast
[03MpOBKa.
= /cnonb3oBaTh TOMbKO MOMLLME CPeAcTBa
KARCHER v crieautb 3a NpaBuUrbHOI AO3MPOBKON.
MprHUMN AecTBUSA YCTPOCTBA OCHOBAH Ha yaaneHuu
rpsi3u co weTok. MNpu 3TOM rpsiab U OCTATKN MOKOLLMX
CpeACcTB C HanornbHbIX MOKPLITUIA cobupatoTcsi B Gake
ANs rpssHou BoApl. [Mpy onpeaeneHHbIX yCnoBrUsxX Mo-
KeT NPOUCXoanTb 06pa3oBaHMe NeHbl.

vy Ry

= TuwaTenbHO OYUCTUTb LMNUHAPUYECKME LLETKN OT
rpsi3n 1 OCTaTKOB MOIOLLLEro CpeacTBa.

PucyHok P

PucyHok F§

PucyHok

= [lpu cunbHOM NneHoo6pa3oBaHWK Nepes Hayanom
npouecca y6opku HanuTe FoamStop B nycTon 6ak
ans rpsisHon Boabl. Cobnoaate nHopmMaumio o
[03MPOBKE Ha 3TUKETKE BYThINKN.

HeynoBneTBopuTenbHbIiA pe3ynbTaTt y6opku

LinnuHppuyeckune weTkn 3arpsisHeHbI.

= O4MCTUTb LMNUHAPUYECKUE LLETKN.

LiunuHppuyeckne LWETKN HEAOCTATOYHO YBIIaXHEHbI.

= YBRaxHeHve LUNnHAPUYECKNX LLETOK NyTeM MHO-
rokpaTHOro nepemeLLeHVs Bnepes v Hasag Ha oa-
HOM MecTe.

HenpaBnnbHoe MotoLLee CpeACTBO UM HeMpaBUnbHas

[031poBKa.

= Vicnonb3oBaTh TOMbKO MOKOLLME CPpeAcTBa
KARCHER v cneauth 3a NpaBuribHOM A03VPOBKON.

Ha nony npucyTcTBYIOT OCTaTKN MOCTOPOHHNX MOIOLLINX

CPencTB.

= TuwaTenbHO OYNUCTUTbL LIMNUHAPUYECKME LLETKN OT
0oCTaTKOB MOIOLLEro cpeacTBa.

= Heckonbko pa3 NoMbITb MOJ C MOMOLLbIO YCTPOWCT-
Ba W YACTbIX LMNUHAPUYECKNMX LeTok 6e3 ncnonb-
30BaHVs MOtOLLLEro cpeacTsa. To NOMOXeT yaa-
NUTb OCTaTKW MOIOLLLErO CpeACcTBa C nona.

LinnuHapuyeckue LWeTKM He BpallarTcs

LinnuHppuyeckune weTkn Gnokupyotcs.

= CHATb UMNUMHAPUYECKME LLETKN U MPOBEPUTDL, HE
3acTpsAn N B HUX Kakor-nubo npeamer.

= [lpoBepuTb, YTOObLI LUNMHAPUYECKME LLLETKN Bblnu
BBMHYEHbI B lepxaTenu WeToK A0 yrnopa.

= [lpoBepuTb NPaBUIILHOCTb KPEMIIEHUS KOXYyXa BU-
6paLMOHHON ronoBKK. [N 9TOro CHATb KOXYX U
BCTaBUTb Ero CHOBA.

BopgonornouweHne He onTUManbHoe

Koxyx BUGPaLIMOHHO FONIOBKM YCTaHOBNEH Henpa-

BUNbHO

= [IpoBepuTb NPaBUILHOCTL KPENMEHUS KOXYXa BU-
GpaLMOHHON rofNoBKU. NSt 3TOrO CHATL KOXYX U
BCTaBUTb €ro CHOBa.

LinnuHapuyeckve WETKN NSHOLLEHBI.

2  3aMeHUTb LUIMHAPUYECKUE LLETKM.

Us ychOﬁCTBa BbIT€KaeT rpsasHasd Boga

Pe3sepByap Ansi rpsi3HON BOAb! NEPENOSTHEH.

= Cpasy xe OnopoXHWUTb pe3epByap AN rPA3HON
BOZbI.

Pe3sepByap ans rpssHov BoAbl yCTAHOBIEH B YCTPOUCT-

Be HenpaBWIbHO.

= [lpoBepuTb, NNOTHO N NPUNEraeT KOXyx BUBpa-
LIMOHHOW ronoBkuM K 6aky Ans rpsis3Hov BoAbl.

= [lpoBepuTb, YTOGLI 3acnoHkM Baka aAnsa rps3Hom
BOZbI GblNV NPaBUMbHO 3aKPbITbI.
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CbeMm pyyku c 6a3oBOro yctponcrea

BHUMAHUWE

lMocne c6opku He cHuMams py4Ky ¢ 6a308020 ycmpou-

cmea.

CHumamb py4Ky ¢ 6a308020 ycmpolcmea pa3peweHo

mosbKo 8 MoM criyyae, ecru ycmpolicmeo omnpasns-

emcs Ha cepsucHoe oberyxusaHue.

PucyHok El

CM. PUCYHOK B KOHLIE PYKOBOACTBA MO dKChIyaTaumm

= BcrasuTb oTBepTKY nog yrnom 90 rpagycos B He-
6ornbLUoe 0TBEPCTUE Ha 3afHEN CTOPOHE PYYKM U
CHATb PYYKy.

BHUMAHUWE

Cnedumb 3a mem, ymobbl He nospedums coeOUHU-

mersbHbIl Kaberb Mex0y 6a308bIM ycmpolicmeom u

py4dkod.

TAHYmMb 0OCMOPOXHO, 8 MPOMUBHOM Criy4ae ycmpou-

cmeo moxem 6bimb M08PexAeHo.

TexHu4Yeckue AaHHbIe

AnekTpuyeckoe noacoeanHeHUe

HanpsixeHune 100-240 V
1~50-60 Hz

CTteneHb 3aWwuThbl IPX4

MpnGop 1

Knacc sawmtbl
Knacc 3awutbl 3apsgHoro 1l

yCTpONCTBa

HomuHanbHas MoLHoCTb npubo- 40 BT

pa

HomuHanbHoe HanpsXeHue akky- 72V

MynaTopa

Tun akkymynstopa Jutvin-
VNOHHbIN

Bpewmsi paboTbl npu nonHow 3a- 20 MuH

psgke akkymynsitopa

Bpemsi 3apsigkv npy NOnNHOCTbIO 44

paspspkeHHOM akKymynstope

BbixoaHoe HanpsbxeHue 3apsig- 9,5V

HOro ycTponcTBa

BbixoaHow Tok 3apsiiHOro 0,6 A

yCTpONCTBa

Pa6oune xapakTepucTukmn

O6GOpPOTOB LLETKN B MUHYTY 500 06./MyH

EmkocTb

Bak yncTtoin Boabl 360 mn

PesepByap rpsisHow Bogpl 140 mn

Pa3mepbl

Macca (6e3 npuHaanexHocTei n 2,4 «kr

MOHOLLMX XMOKOCTEN)

OnuHa 305 mm

LWnpuHa 226 MM

BbICOTA 1220 mm

[nuHa wHypa

3apsigHoe ycTponcTBo 1800 mMm

MN32omoesumernb ocmaenisiem 3a co6oli Nnpaso eHe-
CeHusi mexHU4YecKux usmeHeHul!

RU - 16
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Altalanos megjegyzések
A készlilék elsé hasznalata el6tt ol-
A |||| vassa el ezt az eredeti kezelési utmu-
tatot, ez alapjan jarjon el, és tartsa
meg a késdébbi hasznalatra vagy a ko-
vetkezd tulajdonos szamara.
Rendeltetésszerii hasznalat
A padlétisztitot kizardlag vizallo, kemény padlé tisztita-
sara szabad hasznalni maganhaztartasban.
Ne tisztitson vizre érzékeny burkolatot, mint pl. kezelet-
len parafa padldkat (a nedvesség behatolhat és meg-
rongalhatja a padiét).
A késziilék alkalmas PVC, lindleum, csempe, k&, olajo-
zott és viaszolt parketta, laminalt padl6 és az 6sszes
vizre nem érzékeny padléburkolat tisztitasara.
Kornyezetvédelem
A csomagoléanyagok Ujrahasznosithatok. Ne
dobja a csomagoldanyagokat a haztartasi sze-
métbe, hanem gondoskodjék azok ujrahaszno-
sitasrol.

A régi készllékek olyan értékes Gjrahasznosit-
haté anyagokat tartalmaznak, amelyeknek nem
szabad a kornyezetbe kertilni. A készuléket és
az abban talalhaté akkumulatort nem szabad a
haztartasi szeméten keresztll eltavolitani. Ezért ezeket
a helyileg rendelkezésre all6 visszavételi és gydjtérend-
szerek igénybevételével tavolitsa el.

Megjegyzések a tartalmazott anyagokkal kapcsolat-
ban (REACH)

Aktualis informaciokat a tartalmazott anyagokkal kap-
csolatosan a kovetkezd cimen talal:
www.kaercher.com/REACH

Szallitasi tétel
A készllék szallitasi terjedelme fel van tuntetve a cso-
magolason. Kicsomagolaskor ellenérizze a csomagolas
tartalmat, hogy megvan-e minden alkatrész.
Hianyzé tartozék vagy szallitasi sérilés esetén kérem,
értesitse a kereskedét.

Alkatrészek

Kizarolag eredeti tartozékokat és eredeti pétalkatrésze-
ket alkalmazzon, mivel ezek szavatoljak a készllék biz-
tonsagos és zavarmentes lizemét.

A tartozékokkal és potalkatrészekkel kapcsolatos infor-
maciokat a www.kaercher.com oldalon olvashatja.

1> £

Garancia

Minden orszagban az illetékes forgalmazonk altal ki-
adott garancia feltételek érvényesek. Az esetleges
izemzavarokat az On késziilékén a garancia lejartaig
kéltségmentesen elharitjuk, amennyiben anyag- vagy
gyartasi hiba az oka. Garancialis esetben kérjuk, fordul-
jon a vasarlast igazold bizonylattal keresked6jéhez
vagy a legkdzelebbi hivatalos szakszervizhez.

(A cimet lasd a hatoldalon)

Biztonsagi tanacsok

— Az lizemeltetési utmutatoban
szereplé megjegyzesek mel-
lett a térvényhozo altalanos
biztonsagi- és baleset elhari-
tasi elbirasait is figyelembe
kell venni.

— A késziiléken elhelyezett fi-
gyelmezteto és tajékoztato
tablak fontos informaciokat
tartalmaznak a biztonsagos
lizemeletetéshez.

Szimbolumok a késziiléken

A VESZELY

A készlilék elektromos alkatré-
szeket tartalmaz, ezért nem sza-
bad foly6 viz alatt vagy vizzel
toltott tartalyokban tartani - meg
a készlilék tisztitasahoz sem.

/\ ATTENTION! FI G YE L E M

s A friss viz tartély tisztasi munkak k6zben
valé feltéltése soran ligyeljen az alabbi el-
S 1

jarasi médra:

":K_mem El6szor Uritse ki a szennyviztartalyt.
2,
% Azutan toltse fel a friss viz tartalyt.
&8



Veszély fokozatok

A VESZELY

Kézvetlentil fenyegetd veszély-
re valo figyelmeztetés, amely
sulyos testi sériiléshez vagy ha-
lalhoz vezet. ]

N FIGYELMEZTETES
Lehetséges veszélyes helyzetre
valo figyelmeztetés, amely su-
lyos testi sériiléshez vagy halal-
hoz vezethet.

N VIGYAZAT

Figyelmeztetés esetlegesen ve-
szélyes helyzetre, amely kén-
nyl sérlléshez vezethet.
FIGYELEM

Lehetséges veszélyes helyzetre
valo figyelmeztetés, amely
anyagi karhoz vezethet.

Elektromos komponensek

A VESZELY

B A késziiléket ne martsa viz-
be!

B A készlilék és a tartozék el6-
irasszert allapotat hasznalat
el6tt ellenérizni kell. Ha a ké-
szllék allapota nem kifogas-
talan, akkor nem szabad
hasznalni.

B A t6lt6késziiléket és a tolto-
kabelt lathaté sériilés esetén
haladéktalanul ki kell cserélni
eredeti alkatrészre.

B Minden apolasi- és karban-
tartasi munka megkezdeése
el6tt kapcsolja ki a készliléket
és huzza ki a halézati csatla-
kozat.

HU -7

B A készllek javitasat csak erre
jJogosult tgyfélszolgalat vé-
gezheti.

B A készlilek elektromos alkat-
részeket tartalmaz - ne tisztit-
sa folyoviz alatt!

B Ne helyezzen vezeté targya-
kat (pl. csavarhuzo vagy ha-
sonlo) a télté csatlakozo6 du-
gaszaba.

B Ne érintsen meg érintkezése-
ket vagy vezetékeket.

B A feszliiltség adata a tipustab-
lan meg kell, hogy egyezzen
az ellatasi feszliltséggel.

B A halozati csatlakozokabelt
ne huzza at éles sarkokon és
ne csipje be. ]

N FIGYELMEZTETES

B A készlileket csak olyan
elektromos csatlakozohoz
Szabad csatlakoztatni, ame-
lyet egy elektromos szakem-
ber az IEC 60364 szerint kivi-
telezett.

B A készlileket csak valtakozo
aramhoz szabad csatlakoz-
tatni. A fesziiltségnek meg
kell egyeznie a késziilék tipus
tablajan levével.

B Biztonsagi okokbdl alapveto-
en azt ajanljuk, hogy a készd-
léket hibaaram-védd&kapcso-
Ion (max. 30mA) keresztil
lizemeltessék.

Toltokészulék
A VESZELY
Aramlités veszélye.
B A halbzati csatlakozéhoz és a

dugaljhoz soha nem szabad
nedves kézzel nyulni.
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B A toltbkészlileket ne hasznal-
Ja piszkos vagy nedves alla-
potban.

B A {6ltbkésziileket ne lizemel-
tesse robbanasveszélyes
kérnyezetben.

B Ne vigye a tltbkészliléket a
halbzati kabelnél fogva.

B A tbltbkésziileket csak szaraz
helyiségben szabad hasznal-
ni és tarolni.

B A halozati kabelt tartsa tavol
melegtél, éles peremektdl,
olajtol és a mozgo kesziilek-
részektol.

B Kerlilje a hosszabito kabelek
tbbbszbrés dugaljjal és to6bb
késziilékkel egyszerre térté-
né lzemeltetését.

B A halozati dugot ne a halozati
kabel huzasaval tavolsitsa el
a halézati dugaljbol.

B A téltbkészliléket ne takarja
le és a téltbkesziilék szell6z6-
nyilasait tartsa szabadon.

B A t0ltbkészlileket ne nyissa
fel. Javitasokat csak szakem-
berrel végeztessen.

B A {6It6 készliléket csak az en-
gedélyezett akku csomagok
téltésére hasznalja.

B A t6ltbékésziileket és a tolto-
kabelt lathato sériiles esetén
haladéktalanul ki kell cserélni
eredeti alkatrészre.

Akkumulator
A VESZELY
Aramltés veszélye.
B Az akkumulatort ne tegye ki

erés napsutéesnek, melegnek
valamint tliiznek.

A FIGYELMEZTETES

B Az akkut csak a mellékelt ere-
deti tItG késziilekkel vagy a
KARCHER altal engedélye-
zett tolt6 keészlilekkel szabad
tolteni.

Hasznalja az alabbi adaptert:

D{_-C[Pso2)

B Ne nyissa ki az akkut, fenn-
all a révidzarlat veszélye, to-
vabba izgato hatasu gbzbk
vagy maro folyadekok léphet-
nek Ki.

Biztonsagos hasznalat

A VESZELY

B A felhasznalénak a késziilé-
ket rendeltetésszertien kell
hasznalnia. Figyelembe kell
vennie a helyi adottsagokat,
€s a készlilekkel val6 munka
kdzben tigyelnie kell a kbr-
nyezetében lévé személyek-
re.

B Az lizemeltetés robbanasve-
szélyes kérnyezetben nem
megengedett.

B A készlilek veszélyes tertile-
ten torténé alkalmazasa so-
ran figyelembe kell venni a
megfeleld biztonsagi elbira-
Sokat.

B A készlileket nem szabad
hasznalni, ha elbtte leesett,
lathatéan sérlilt vagy sziva-
rog.

B A csomagolo foliakat gyerme-
kektél tavol kell tartani, fulla-
das veszélye all fenn!
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& FIGYELMEZTETES

B A készliléket nem hasznal-
hatjak gyermekek és olyan
személyek, akiket nem tani-
tottak be a készlilék haszna-
latara.

B Ez a készlilek nem alkalmas
arra, hogy korlatozott fizikai,
érzekeld vagy szellemi ke-
pesseggel rendelkezb vagy
tapasztalat es/vagy ismeret
hianyaban lévé személyek
hasznaljak, kivéve, ha a biz-
tonsagukeért felel6s személy
felligyeli 6ket, vagy betanitot-
tak Oket a kesziilék hasznala-
tara és megértettek az ebbdl
eredd veszélyeket.

B Gyermekeknek nem szabad
a készlilékkel jatszani!

B Gyerekeket feltigyelni kell,
annak biztositasaert, hogy a
késziilékkel ne jatszanak.

B A készliléket tartsa gyerme-
kektél tavol, amig be van kap-
csolva vagy még nem hilt le.

B Tjsztitast és felhasznalo altali
karbantartast nem szabad
gyermekeknek feliigyelet nél-
kil elvégezni.

B A készliléket csak a leiras-
nak, ill. az abranak megfelelé
modon lizemeltesse vagy ta-
rolja!l

AN VIGYAZAT

B A készlilékkel vagy a készii-
léken térténd barmilyen teve-
kenység elftt biztositani kell
a stabilitast, hogy elkertiljiik a
készlilék felborulasa altali
baleseteket vagy rongaloda-
SoKat.

HU -9

B Soha ne t6ltsbn a viztartalyba
oldészert, oldészertartalmu
folyadékot vagy higitas nélkdl
savat (pl. tisztitészert, ben-
zint, festékhigitot és acetont),
mivel azok megtamadjak a
keésziilékben felhasznalt
anyagokat.

B Az (izemben lévé késziiléket
soha ne hagyja felligyelet nélkil.

B A testrészeket (pl. hajat, ujja-
kat) tartsa tavol a forgo tiszti-
téhengerektdl.

B Védje kezeit a padlofej tiszti-
tasa soran, mivel hegyes tar-
gyak (pl.szildnkok) miatt
fennall a sértilés veszélye.

W Tartsa tavol a csatlakozoka-
belt a hétél, az éles peremek-
tél, az olajtol és a mozgo al-
katrészektol.

FIGYELEM

B Csak akkor kapcsolja be a ké-
szliléket, ha a friss viz tartaly
€s a szennyviztartaly be lett
helyezve.

B A készlilekkel nem szabad
hegyes vagy nagyobb targya-
kat (pl. cserepek, kavicsok,
jatékalkatrészek) felszedni.

W A friss viz tartalyba ne téltsén
ecetsavat, vizkbmentesitét,
illbolajokat vagy hasonlo
anyagokat. Arra is lgyeljen,
hogy ilyen anyagokat ne
szedjen fel a készlilékkel.

B A készlileket csak vizallo be-
vonattal rendelkezé kemény
padldékon (pl. lakkozott par-
ketta, zomancozott kélap, li-
néleum) hasznalja.
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B Ne hasznalja a készliléket
szbnyegek vagy szényeg-
padlok tisztitasahoz.

B A készliléket ne vezesse a
konvektoros flités padloracsa
félé. A racs folé vezetéskor a
kilepé vizet a készlilék nem
tudja felszedni.

B Hosszabb lizemsziinet ese-
tén, illetve hasznalat utan
kapcsolja ki a készliléket a f6-
kapcsolonal / készlilekkap-
csolonal, és huzza ki a tolto-
késziilék halbzati csatlakozo-
Jat.

B A késziiléket 0 °C alatti h6-
meérséklet esetén ne lizemel-
tesse.

B A késziiléket védje az esotol.
Ne tarolja kiltéren.

BE /Kl kapcsolé

Markolat

Fali siklast biztosité markolat
Friss viz tartaly

Sillyesztett fogantyu, friss viz tartaly
Toltd aljzat

Szennyviz tartaly
Tisztitéhenger fogantyd valyd
9  Tisztitbhengerek

10 Padldfejburkolat

11 Padléfejburkolat retesze

12 Akkumulator kijelzé

13 Toltékészulék toltékabellel
14 Parkoléallomés

15 Hengerek taroldja

0 ~NOoO O~ WN =

RM 536 30 ml
RM 534 30 ml

16 * tisztitészer
17 ** tisztitdszer
18 ** tisztitoszer RM 536 500 ml
19  Habzasgatlé FoamStop 30 ml
9 ** Tisztitéhengerek 2x

* FC 3 Cordless
** FC 3 Cordless Premium

Osszeszerelés

FIGYELEM
Ugyelni kell arra, hogy a kézi fogantyu szegélyének felszere-
lése el6tt a tpkabel teliesen a vezetSsinben legyen.
Abra KRl
2 A fogantyulécet (itkdzésig helyezze be az alapké-
sziilékbe, mig hallhatéan be nem kattan.
A fogantyUlécnek szilardan kell Gilnie a késziilékben.

Uzembevétel

Abra A

= A biztonsagos allo helyzet érdekében helyezze a
készlléket a parkoldallomasra.

Hengerek felszerelése

Abra K1

= Atisztitbhengereket titkdzésig csavarja be a hen-
gertartéra.

= Ugyeljen a henger belsd oldalan és a késziiléken a
hengertarton levé szines hozzarendelésre (pl. kék
a kékhez).

= A beszerelés utan ellenérizze, hogy a tisztitéhen-
gerek szilardan llnek-e.

Toltési folyamat

Abra I

2 Dugja be a toltkésziilék toltékabelét a késziilék
tolté aljzataba.

2> A toltékészilék haldzati csatlakozdjat dugja a du-
galjba.

Abra| i

B ALED ellenérzélampak az akkumulator aktualis
toltottségi szintjét jelzik.

B Ateljesen lemeriilt akkumulator toltése soran a 3
LED ellendérzélampa lentrdl felfelé, egymas utan
felvillan.

B 1/3 akkumulator toltottségi szintnél a legalsé LED
tartésan vilagit, a két felsé LED tovabbra is villog.

B 2/3 akkumulator toltéttségi szintnél a két alsé LED
tartésan vilagit, a legfelsé LED tovabbra is villog.

B Az akkumulator teljes feltoltését kovetéen a 3 LED

ellenérzélampa 60 percig folyamatosan vilagit. Ezt
~ kovetden a LD ellenérzélampak kialszanak.
Abra A
=2 Afeltdltést kdvetéen vegye ki a halézati dugaszt a
dugaszol6 aljzatbdl és a tolt6kabelt a tolté aljzatbol.

A friss viz tartaly feltoltése

Abra A

= Helyezze a késziiléket a parkoléallomasra.

Abra

= Fogja meg a friss viz tartalyt a sillyesztett fogan-
tyunal fogva, és vegye ki a készulékbdl.

Abra |1

= Nyissa ki és forditsa el oldalra a tartalyzarat.

Abra [E1

= Hideg vagy langyos vezetékes vizzel tdltse meg a
friss viz tartalyt.

> Szilkség esetén KARCHER tisztitd-, ill. &poldsze-
rek is tolthetdk a friss viz tartalyba.”

2> A ,MAX’ jelzést a feltdltésnél nem szabad tallépni.

= Zarja le a tanksapkat.

Abra [

= Helyezze vissza a friss viz tartalyt a készilékbe.

= Afriss viz tartalynak szildrdan kell Glnie a készllékben.

FIGYELEM

* Ugyeljen a tisztit6-, ill. 4polészerek adagolasi ajanla-

séra.
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Altalanos megjegyzések a
kezeléshez

FIGYELEM

Abra X

A késziilék csak megszaradt szennyezddéseket és fo-

lyadékokat (max. 140 ml) képes felvenni.

Abra &1

A munka megkezdése elbtt seperje vagy porszivézza

fel a padlot. igy a padié mar a nedves tisztitas el6tt men-

tesithet6 a szennyez6désektdl ill. a laza részecskéktol.

A késziilék alkalmazasa el6tt egy feltlinést nem kelté

helyen ellenérizze a padlot vizallosag szempontjabol.

Ne tisztitson vizérzékeny burkolatokat, mint példaul ke-

zeletlen parafa padl6kat (a nedvesség behatolhat és

karosithatja a padl6t).

Abra

Ahhoz, hogy a frissen feltdrolt padion ne keletkezzenek

talplenyomatok, hatrafelé az ajté irdanyaba dolgozzon.

= Apadldtisztitas a készulék olyan sebesség elére- és
hatramozgatasaval torténik, mint a porszivézasnal.

= Er6sebb szennyez6dések esetén a késziléket las-
san csusztassa a padlon.
A készllékre nem sziikséges nyomast gyakorolni.

= A hengerpar szallitasi terjedelmében szirke és
sarga szinben: Mindkét hengerparnak ugyanaz a
funkcioja, de kiilénb6z6 alkalmazasi teruleteken is
alkalmazhatoéak (szinben kilénbdzéek, pl. flirds-
ben, konyhaban).

A munka megkezdése

FIGYELEM

A késziilék bekapcsolasakor a tisztitbhengerek forogni

kezdenek. Ahhoz, hogy a készlilék magatél ne mozdul-

jon el, tartani kell a fogantyut.

Allapitsa meg, hogy a friss viz tartaly fel van-e toltve vizzel

és a szennyviztartaly be van-e helyezve a készlilékbe.

Abra EH

= A bekapcsolashoz nyomja meg a késziilékkapcso-
16t (Be/Ki).

= Mozgassa a késziiléket tobbszor elére és hatra,
amig a hengerek megfeleléen benedvesednek.

Akkumulator lizemideje

Abra A

— 3 LED vilagit -3/3 akkumulator miikodési id6 (teljes
Uizemido).

— 2 LED vilagit - 2/3 akkumulator miikddési id6.

— 1LED vilagit - 1/3 akkumulator miikddési id6.

m Kb. 2 perccel azelétt, hogy az akkumulator lemerdil-
ne, a legalsé LED villogni kezd.

B Miutan az akkumulator lemertilt, és a késziilék ki-
kapcsolt, a legalsé LED 60 masodpercig gyorsab-
ban villog.

Tisztitofolyadék utantoltése

FIGYELEM

A friss viz tartaly feltéltése elbtt liritse ki a szennyviztar-
talyt. Igy elkeriilhets a szennyviztartaly talfolyasa.

Lasd a ,Friss viz tartaly feltltése” cimi fejezetet.

Lasd a ,Szennyviztartaly kiuritése” fejezetet.
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A szennyviz tartaly Uritése

Abra A

= Helyezze a késziiléket a parkoléallomasra.

Abra [H

= Hozza miikddésbe a padléfejburkolat reteszét.

= Vegye le a padléfejburkolatot.

Abra @

= Vegye ki a szennyviztartalyt a padiofejbdl.

Abra

= Hajtsa fel a két szennyviztartaly-kamra feletti csap-
pantyukat.

> Uritse ki a szennyviztartalyt.

Abra B

= Aszennyezettség mértékétdl fliggden tisztitsa meg
a padldfejburkolatot és a szennyviztartalyt vezeté-
kes vizzel.

= Akét szennyviztartaly-kamra csappantyuja levehe-
t6 és kilén megtisztithatd.

= Ismét helyezze fel és zarja be a két szennyviztar-
taly-kamra csappantyujat.

Abra 1

= Helyezze be a szennyviztartalyt a padléfejbe.

Abra FA

2 Hozza mlikodésbe a padldfejburkolat reteszét, he-
lyezze fel a burkolatot a padléfejre, majd engedje el
a reteszt.

= A szennyviztartalynak és a padléfejburkolatnak
szilardan kell Ulnie a késziilékben ill. a késziiléken.

A hasznalat megszakitasa

FIGYELEM

Hosszabb munkasziinetek esetére azt javasoljuk, hogy

az érzékeny padlofeliiletek nedves hengerek altali karo-

sodasanak megel6zése érdekében helyezze a késziilé-

ket a parkoléallomasra.

Abra EH

= Kapcsolja ki a késziiléket, ehhez nyomja meg a Be/
Ki késziilékkapcsolot.

Abra A

= Helyezze a készlléket a parkoléallomasra.
A gép kikapcsolasa

Abra

= Kapcsolja ki a késziiléket, ehhez nyomja meg a Be/
Ki késziilékkapcsolot.

Abra A

= Helyezze a készlléket a parkoléallomasra.

FIGYELEM

A munka befejezése utan tisztitsa meg a készliiléket.

Abra 1

= Ha még van viz a friss viz tartalyban, akkor iritse
ki azt.

Abra [ - A

= Tisztitsa meg a szennyviztartalyt, a padléfejburko-
latot és a tisztitohengereket.
Lasd a ,Szennyviztartaly tisztitdsa” cim( fejezetet.
Lasd a ,Padldfej tisztitasa” cimi fejezetet.
Lasd a ,Hengerek tisztitdsa” cim( fejezetet.

A késziilék tarolasa

FIGYELEM

A szagosodas elkeriilése érdekében a késziilék rakta-
rozésahoz a frissviz-tartalyt és a szennyviztartalyt telje-
sen ki kell driteni.

A nedves hengereket a levegén szaritsa meg (pl. a par-
kolballomason), ne szaritsa a nedves hengereket zart

szekrényben.
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Abra A

= Helyezze a késziiléket a parkoléallomasra.

Abra P

= Szaritas céljabdl helyezze a nedves hengereket a
parkoldallomasra.

= Akésziiléket szaraz helyiségben kell tarolni.

A VESZELY
Abra F8

A késziilék elektromos alkatré-
szeket tartalmaz, ezért nem sza-
bad foly¢ viz alatt vagy vizzel
toltott tartalyokban tartani - meég

a készlilék tisztitasahoz sem.
FIGYELEM

Abra F3

A késziilék tisztitasahoz az egyes alkatrészeket (padlo-
fedelet, frissviz- és szennyviztartalyt, valamint a henge-
reket) el kell tavolitani és kiilén kell megtisztitani. Maga
az eszkbz nedves ruhaval torélhetd le.

Szennyviztartaly tisztitasa

FIGYELEM

Annak érdekében, hogy a szennyez6dések ne rakodja-

nak le a tartalyban, a szennyviztartalyt rendszeresen

meg kell tisztitani.

FIGYELEM

A padléfejburkolat tisztitasat ne mosogatégéppel vé-

gezze: A késziilék alapfunkciéja sériilhet, ha a padlofej-

burkolat az 6blités hatasara eldeformalddik, és a lehu-

z6él mar nem nyomodik ra megfelel6en a hengerekre.

A tisztitasi eredmény ennek hatasara romlik.

Abra [H

= Kapcsolja ki a késziiléket, ehhez nyomja meg a Be/
Ki készilékkapcsolét.

Abra A

= Helyezze a késziiléket a parkoldallomasra.

AbrallH - B

= \Vegye ki a szennyviztartalyt a készilékbél.
Lasd a ,Szennyviztartaly kiliritése” fejezetet.

= Tisztitsa meg vezetékes vizzel a padlofejburkola-
tot, a szennyviztartalyt és szennyviztartaly-csap-
pantyukat.

= Akétszennyviztartaly-kamra csappantyuja levehe-
t6 és kilén megtisztithato.

= A szennyviztartaly és a szennyviztartaly-csappan-
tyudk opcionalisan mosogatégéppel is tisztithatok.

Megjegyzés

A szennyviztartaly-csappantyuk gumirozasa a mosoga-

tégéppel vald tisztitas hatasara ragaddssa valhat. A t6-

mitettséget azonban ez nem befolyasolja.

Abra €] -

= Ha nem kivanja tovabb hasznalni a készlléket, ak-
kor tisztitsa meg a hengereket is.
Lasd a ,Hengerek tisztitdsa” cim( fejezetet.

Abra EZ1 - FA

= Atisztitds utan helyezze vissza a készllékbe a
szennyviztartalyt a csappantylkkal és a padldfej-
burkolattal egyutt.

A padlofej tisztitasa

FIGYELEM

SzennyezG6dés esetén tisztitsa meg a padiofejet.

FIGYELEM

A padléfejburkolat tisztitasat ne mosogatégéppel vé-

gezze: A késziilék alapfunkcioja sériilhet, ha a padldfej-

burkolat az éblités hatasara eldeformalédik, és a lehu-

266l mar nem nyomdédik ra megfeleléen a hengerekre.

A tisztitasi eredmény ennek hatasara romlik.

Abra

= Kapcsolja ki a késziiléket, ehhez nyomja meg a Be/
Ki késziilékkapcsolét.

Abra A

= Helyezze a késziiléket a parkoléallomasra.

Abra [H

= Hozza miikddésbe a padlofejburkolat reteszét.

= Vegye le a padléfejburkolatot.

Abra B

= Tisztitsa meg a padléfejburkolatot folyd viz alatt.

= Tisztitsa meg a szennyviztartalyt és a hengereket.
Lasd a ,Szennyviztartaly tisztitdsa” cimi fejezetet.
Lasd a ,Hengerek tisztitasa” cimii fejezetet.

= Tisztitsa meg a hengerhajtast nedves kendével.

Abra FA

= Helyezze a padldfejburkolatot a padiéfejbe.

A hengerek tisztitasa

FIGYELEM

A hengereket minden hasznalat utan ki kell mosni viz-

csap alatt vagy moségépben, hogy ne rakédhassanak

le a hengerekben tisztitdszer maradvanyok, amelyek

id6ével habképzbdést okozhatnanak.

Ha a késziiléket lefekteti a padlora a hengerek eltavoli-

tasahoz, akkor a frissviz- és a szennyviztartalyt ki kell

liriteni. Ezzel megel6zhetd, hogy a padldra valo lefekte-

tés soran folyadékok lépjenek ki a tartalyokbol.

Abra

= Kapcsolja ki a késziiléket, ehhez nyomja meg a Be/
Ki késziilékkapcsolét.

Abra A

= Helyezze a készlléket a parkol6éallomasra.

Abra [

= A fogantyl valyanal csavarja ki a tisztitéhengere-
ket.

Abra Fi]

= Atisztitéhengereket folydviz alatt tisztitsa meg.

vagy

= Atisztitbhengereket moségépben max. 60 °C hé-
mérsékleten mossa.

FIGYELEM

Mosbégépben térténd tisztitas esetén ne hasznaljon la-

gyité hatasu éblitét. Igy a mikroszélak nem kérosodnak,

és a tisztitbhengerek megtartjak nagy tisztito hatasukat.

A tisztitbhengerek szaritbgéphez nem alkalmasak.

Abra -

= Atisztitast kdvetéen helyezze a hengereket a par-
koléallomasra, és szaritsa meg 6ket a levegén.

= A szaritas ideje minimalizalhaté a hengerek el6ze-
tes kicsavarasaval.

= Hanem kivanja tovabb hasznalni a késziiléket, ak-
kor tisztitsa meg a padléfejburkolatot és a szenny-
viztartalyt is.

= Tisztitsa meg a hengerhajtast nedves kendével.
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Tisztito- és apolészerek

FIGYELEM

A nem megfelel6 tisztitdszerek és apolészerek haszna-

lata karosithatja a késziiléket, és a garancialis szolgal-

tatasok kizarasahoz vezethet.

Megjegyzés

A padldtisztitashoz sziikség szerint hasznaljon KAR-

CHER tisztit6- vagy apolészert.

= Atisztito- és apoloészerek adagolasanal igyeljen a
gyartd mennyiségi eléirasaira.

= A habképzédés elkeriilésére a friss viz tartalyt elé-
sz0r vizzel, és azutan tisztito- vagy apoldszerrel
téltse fel.

= Ahhoz, hogy a friss viz tartaly ,MAX” toltési men-
nyisége ne legyen tullépve, a viz feltdltésénél még
hagyjon helyet a tisztit6- vagy apolészerek mennyi-
sége szamara.

Segitség lizemzavar esetén

Gyakran egyszer( okok rejlenek a meghibasodasok
mogott, amelyeket a kdvetkez6 attekintéssel a felhasz-
nalo is megsziintethet. Kétség esetén, vagy ha nem az
itt felsorolt hibak valamelyikét tapasztalja, forduljon a jo-
gosultsaggal rendelkezé Ugyfélszolgalathoz.

Az akkumulator nem toltédik

B A toltécsatlakozd/haldzati csatlakozé nincs megfe-
leléen csatlakoztatva.

= Csatlakoztassa megfelel6ejn a toltécsatlakozot/ha-
|6zati csatlakozot.

A késziiléket nem lehet bekapcsolni

Az akkumulator lemertiilt.

Toltse fel a késziléket.

Ellenérizze, hogy a toltékabel még be van-e dugva
a késziilékbe.

= Huzza ki a téltékabelt, mivel a készuléket bedugott
toltékabellel nem lehet Gizemeltetni.

LED hibakijelzés

A készilék bekapcsolasakor a legalsé LED villog, és a

készllék nem indul el.

B Az akkumulator lemeriilt.

= Toltse fel a késziiléket.

Az sszes LED egyszerre, gyorsan villog.

B Akészilék motorja blokkolva van (pl. a hengerekre
gyakorolt tul er6s nyomas vagy falnak/saroknak ut-
kdzés hatasara).

= Kapcsolja ki és ismét be a késziiléket.

vagy

B Nem megfelelé vagy meghibasodott halozati adap-
ter hasznalata.

= Eredeti halozati adaptert hasznaljon/cserélje ki a
meghibasodott halozati adaptert.

A harom LED egymas utan, 1 masodperces ttemezés-

sel villan fel.

B Akészillék tulsagosan felforrésodik hasznalat kdz-

ben (pl. magas koérnyezeti h6mérsékleten torténé

Uzemeltetés esetén).

Tartson sziinetet, és hagyja lehini a készuléket.

Ha a készilék emellett még ki is kapcsol:

Tartson szlinetet, és hagyja lehtini a készuléket.

A készlilék csak akkor kapcsolhaté be Ujra, ha

megfelelé mértékben lehilt.

L O |

v Ry
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A hengerek tul szarazak

A hengerek nincsenek elegendé mértékben benedve-

sitve.

= A hengerek benedvesitése egy helyben térténé
tébbszori elére-hatra mozgatassal.

A frissviztartaly alatt nincs sz{ir6 vagy rosszul van behe-

lyezve.

= Ellenérizze, hogy a frissviztartaly alatti szlir6 meg-
feleléen helyezkedik-e el készilékben. A sarga
tuskéji k6zépsd habszivacsnak felfelé kell mutat-
nia.

Megjegyzés

Ha a sziiré nem all rendelkezésre, akkor megrendelhe-

t6 potalkatrészként.

A tartozékokkal és pétalkatrészekkel kapcsolatos infor-

macidkat a www.kaercher.com oldalon olvashatja.

A késziilék nem szedi fel a szennyezédést

Nincs viz a frissviztartalyban.

= Viz utantdltése

A friss viz tartaly nem Ul megfelel6en a késziilékben.

= Afriss viz tartalyt ugy helyezze be, hogy az szilar-
dan ljén a készulékben.

A tisztitéhengerek hianyoznak nincsenek megfeleléen

betéve.

= Tegye be atisztitéhengereket, ill. a tisztitéhengere-
ket Utkdzésig csavarja be a hengertartéra.

A tisztitéhengerek elszennyez&dtek vagy elkoptak.

= Tisztitsa meg a tisztitbhengereket.

vagy

= Cserélje ki a tisztitéhengereket.

Elfelejtették vagy rosszul adagoltak a tisztitészert, vagy

nem megfeleld tisztitdszert hasznaltak

> Kizarolag KARCHER tisztitészert hasznaljon, és
ugyeljen a helyes adagolasra.

A padléfejburkolat nincs megfeleléen felszerelve

= Ellenérizze, hogy a padloéfejburkolat megfeleléen il-
leszkedik-e. Ehhez vegye ki és ismét helyezze be
a burkolatot.

Habképzodés a padlofejben és a padlon

Megjegyzés

Uzem kozben a padléfejben enyhe habképzédés eléfor-

dulhat, de ez normalis és nem befolyasolja a miikodést.

Csak tulzott habképzddés esetén (pl. habcsikok a pad-

16n) van sziikség tovabbi intézkedésekre.

Nem megfeleld tisztitdszer vagy hibas adagolas.

> Kizardlag KARCHER tisztitészert hasznaljon, és
ugyeljen a helyes adagolasra.

A készilék alapveté mikédésmadija: a szennyezddés

tisztitd készilékekrél torténd lehlzasa. Ennek soran a

padléburkolatrél szennyez6dés és tisztitdszer marad-

vanyok gyllnek 0ssze a szennyviztartalyban. Bizonyos

kérilmények kdzott ez habképzédéshez vezethet.

= Vizzel alaposan tisztitsa le a hengerekrél a szen-
nyezd&dést és tisztitbszer-maradvanyokat.

Abra PR

Abra 1§

Abra

= Er6s habképzddés esetén a tisztitasi folyamat kez-
detén t6ltsobn FoamSoapot az Ures szennyviztar-
talyba. Kérjik, vegye figyelembe a palack cimké-
jént lathaté adagolast.
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Nincs j6 tisztitasi eredmény

A hengerek szennyezettek.

= Tisztitsa meg a hengereket.

A hengerek nincsenek elegendd mértékben benedve-

sitve.

= A hengerek benedvesitése egy helyben térténé
tobbszdri elére-hatra mozgatassal.

Nem megfeleld tisztitdszer vagy hibas adagolas.

> Kizarélag KARCHER tisztitdszert hasznaljon, és
Ggyeljen a helyes adagolasra.

Idegen tisztitdszerek maradékai vannak a padion.

= Alaposan tisztitsa le vizzel a hengerekrél a tisztitd-
szer-maradvanyokat.

= Tobbszor tisztitsa meg a padlot a készllékkel és
tiszta hengerekkel, tisztitoszer nélkil. Ezzel eltavo-
litja a padlordl a tisztitdszer-maradvanyokat.

A hengerek nem forognak

A hengerek blokkolva vannak.

= Vegye ki a hengereket, és ellenérizze, nem szorult-
e idegen targy a hengerekbe.

= Ellenérizze, hogy a hengerek itk6zésig be vannak-
e csavarva a hengertartén.

= Ellendrizze, hogy a padléfejburkolat megfeleléen il-
leszkedik-e. Ehhez vegye ki és ismét helyezze be
a burkolatot.

A vizfelvétel nem optimalis

A padléfejburkolat nincs megfeleléen felszerelve

= Ellenérizze, hogy a padiéfejburkolat megfeleléen il-
leszkedik-e. Ehhez vegye ki és ismét helyezze be
a burkolatot.

A hengerek elhasznalodtak.

= Cserélje ki a hengereket.

A késziilék szennyvizet veszit

A szennyviztartaly tultoltédott.

= Azonnal Uritse ki a szennyviztartalyt.

A szennyviztartaly nem Ul megfelel6en a késziilékben.

= Ellenérizze, hogy a padléfejburkolat szilardan rog-
zitve van-e a szennyviztartalyra.

= Ellenérizze, hogy a szennyviztartaly-csappantytk
megfeleléen zarva vannak-e.

Fogantyu eltavolitasa az alapkésziilékrél

FIGYELEM

A fogantyut az dsszeszerelés utan mar nem szabad el-

tavolitani az alapkésziilékrol.

A fogantyut csak akkor szabad levenni az alapkésziilék-

rél, ha a késziiléket szervizbe kell kiildeni.

Abra

Lasd az abrat a hasznalati utasitas végén.

= Helyezze a csavarhuzoét 90 fokban a fogantyu ha-
tuljan 1évé kis nyilasba és tavolitsa el a fogantyut.

FIGYELEM

Figyeljen arra, hogy az alapkésziilék és a foganty( k6-

z0tti bsszekdtb kabel ne karosodjon.

Ovatosan huzza, kiilénben a késziilék megsériilhet.

Mliszaki adatok

Elektromos csatlakozas

Fesziiltség 100-240 V
1~50-60 Hz
Védelmi fokozat IPX4
Késziilék 1]
Védelmi osztaly
A toltékészilék védelmi osztalya 1]
Késziilék névleges teljesitménye 40 W
Akku névleges fesziiltsége 72V
Akku tipus Li-ion
Uzemidd teljes akkufeltoltés ese- 20 min
tén
Toltési id6 ures akkunal 4 h
Toltégép kimeneti feszlltség 9,5V
Toltékészilék kimeneti aram 0,6 A

Teljesitményre vonatkozé adatok

Hengerfordulat percenként 500 U/min
Toltési mennyiség

Friss viz tartaly 360 mi
Szennyviz tartaly 140 ml
Méretek

Suly (tartozékok és tisztité folya- 2,4 kg
dékok nélkil)

Hossz 305 mm
szélesség 226 mm
magassag 1220 mm
Kabelhosszusag

Toltokészllék 1800 mm

A miiszaki adatok médositasanak jogat fenntartjuk!
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Obecna upozornéni
vod, fidte se jim a uloZte jej pro pozdéj-
Cisti& podlah pouzivejte vyhradné na &igténi tvrdych
Necistéte krytiny citlivé na vodu, jakymi jsou napfiklad
PFistroj je vhodny k ¢isténi PVC, linolea, dlazdic, kame-

Pfed prvnim pouzitim svého pfistroje
A |||| si pfectéte tento originalni provozni na-
i pouziti nebo pro dal$iho majitele.
Pouzivani v souladu s uréenim
podlah v soukromych doméacnostech a na tvrdych pod-
lahach s krytinou odolnou viéi vodé.
nelakované korkové podlahy (muZe do nich proniknout
vlhkost a podlahu poskodit).
ne, naolejovanych a navoskovanych parket, laminatu a
vSech podlahovych krytin odolnych vigi vodé.

Ochrana zivotniho prostredi

vy Obalové materialy jsou recyklovatelné. Obal ne-
zahazujte do domaciho odpadu, nybrz jej ode-
vzdejte k opétovnému zuzitkovani.

Staré pfistroje obsahuji hodnotné recyklovatel-
né materidly a latky, které se nesmi dostat do zi-
mmmm VOtniho prostfedi. Pfistroj a zabudovany akumu-
lator tudiz nesmite likvidovat v domovnim odpa-
du. Likvidaci mizete provést bezplatné prostfednictvim
mistnich vratnych a sbérnych systéma.
Informace o obsazenych latkach (REACH)
Aktualni informace o obsazenych latkach naleznete na
adrese:
www.kaercher.com/REACH

Obsah dodavky

Obsah dodavky je zobrazen na obale vaseho zafizeni.
Béhem vybalovani zkontrolujte, zda je dodavka kom-
pletni.

Pokud chybi ¢asti pfisluSenstvi nebo bylo transportem
poskozeny, obratte se na vasi prodejnu.

Nahradni dily

Pouzivejte pouze originalni pfislu§enstvi a originalni
nahradni dily, ty poskytuji zaruku bezpe¢ného a bezpo-
ruchového provozu pfistroje.

Informace o pfisluSenstvi a nahradnich dilech nalezne-
te na adrese www.kaercher.com.
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Zaruka

V kazdé zemi plati zaruéni podminky vydané pfislusnou
distribu¢ni spole¢nosti. Pfipadné poruchy zafizeni od-

stranime béhem zaruéni Ihaty bezplatné, pokud byl je-

jich pfi€¢inou vadny material nebo vyrobni zavady. V pfi-
padé uplatiiovani naroku na zaruku se s dokladem o za-
koupeni obratte na prodejce nebo na nejbliz§i oddéleni
sluzeb zakaznikam.

(Adresy pobocek najdete na zadni strané)

Bezpecnostni pokyny

— Kromé pokynu uvedenych v
navodu na pouZiti je nutné
dodrzovat vSeobecné bez-
pecnostni pravni preapisy.

— Stitek na pfistroji s varovanim
a pokyny uvadi dulezZité poky-
ny pro bezpecny provoz.

Symboly na zafrizeni

A NEBEZPECI

Pristroj obsahuje elektrické sou-
castky a proto se nesmi drzet
pod tekouci vodu nebo ponorit
do nadoby pIné vody - a to ani za
ucelem Cisténi pristroje.

N ATTENTION! POZ OR

B

Pri plnéni nadrze na ¢istou vodu v priabéhu
¢isténi dodrzujte nasledujici postupy:

1.

Nejprve vyprazdnéte nadrz na Spinavou vo-
du.

2.

Poté napliite nadrz na ¢istou vodu.

it mpty Dty e Tak

Then e Fresh Wt Tk
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Stupné nebezpedi
A NEBEZPECI
Upozornéni na bezprostredné
hrozici nebezpeci, které vede k
téZkym fyzickym zranénim nebo
k usmrceni.
&N VAROVANI
Upozornéni na potencionalné
nebezpecnou situaci, ktera by
mohla vést k téZkym fyzickym
zranénim nebo usmrceni.
N UPOZORNENI
Upozornéni na pfipadnou ne-
bezpecnou situaci, ktera muze
vést k lehkym fyzickym zrané-
nim.
POZOR
Upozornéni na potencialné ne-
bezpecnou situaci, ktera muze
mit za nasledek poSkozeni ma-
jetku.

Elektrické komponenty

A NEBEZPECI

B Neponorujte pfistroj do vody!

B Pred pouZitim zafizeni zkont-
rolujte zafizeni a prislusen-
stvi, zda jsou v poradku. Po-
kud jejich stav neni bez za-
vad, nesmi se zafizeni pouzi-
vat.

B NabijeCku s nabijecim kabe-
lem pri viditelném poSkozeni
neprodlené vymeérite za origi-
nalni nahradni dil.

B NeZ zacnete provadét jakou-
koliv péci nebo udrzbu, zafi-
zeni vypnéte a vytahnéte za-
strcku ze sité.

B Veskeré opravarske prace na
pfistroji smi provadét pouze

autorizovana servisni sluzba
firmy Kércher.

B Pristroj obsahuje elektrické
konstruk¢ni prvky, které se
nesméji Cistit pod tekouci vo-
dou.

B Do nabijeci zdirky nezasunuj-
te vodivé predméty (napr.
Sroubovéak nebo podobné).

B Nedotykejte se kontaktu ani
vedeni.

B Udaje o napéti uvedené na
typovem stitku museji sou-
hlasit s napajecim napétim.

B Sitovy kabel netahejte pres
ostré hrany a zamezte jeho
skripnuti.

&N VAROVANI

B Pristroj smi byt zapojen jen k
takoveé el. pfipojce, ktera byla
zabudovana odbornym elek-
trikarfem v souladu s normou
IEC 60364.

B Pristroj zapojujte pouze k pri-
pojkam se stridavym prou-
dem. Napéti musi byt shodné
S udaji o napéti na typovém
Stitku pfistroje.

B Z bezpecnostnich duvodd za-
sadné doporucujeme provo-
zovat zafizeni pres ochranny
spinac proti zbytkovému
proudu (maximalné 30 mA).

Nabijecka

A NEBEZPECI

Nebezpedi urazu elektrickym

proudem.

B Nikdy se nedotykejte sitové
zastréky ani zasuvky vihkyma
rukama.
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B NabijeCku nepouZzivejte zne-
CiSténou ani mokrou.

B NabijeCku nepouZivejte v
prostredi s nebezpecim vy-
buchu.

B NabijeCku nenoste ze sitovy
kabel.

B NabijeCku pouZivejte a ukla-
dejte jen v suchych prosto-
rach.

B Sitovy kabel chrarite pred
horkem, ostrymi hranami,
olejem a pohyblivymi sou-
castmi.

B NepouzZivejte prodluzovaci
kabely s vice zasuvkami a
vice pripojenymi pfistroji za-
roveri.

B Sitovou zastrcku neodpojuje
ze zasuvky tahanim za sitovy
kabel.

B NabijeCku nezakryvejte a vét-
raci Stérbiny nechavejte vol-
née.

B Nabijecku neotvirejte. Opra-
vy nechte provadét odborni-
kam.

B NabijeCku pouZivejte pouze k
nabijeni schvalenych akumu-
latord.

B NabijeCku s nabijecim kabe-
lem pri viditelném poSkozeni
neprodlené vyménte za origi-
nalni nahradni dil.

Akumulator

A NEBEZPECI

Nebezpedi urazu elektrickym

proudem.

B Akumulator nevystavujte pri-
mému slunec¢nimu zareni,
horku ani ohni.
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A VAROVANI

B Nabijeni akumulatoru prova-
déjte pouze v priloZzené origi-
nalni nabijecce nebo v nabi-
jecce schvalené spolecnosti
KARCHER.

PouZijte nasledujici adaptér:

D{_C[Ps02)

B Akumulatory neotvirejte,
existuje nebezpeci kratkého
spojeni a navic z nich mohou
vychazet drazdive pary nebo
vytékat Ziravé kapaliny.

Bezpecné zachazeni

A NEBEZPECI

B UZivatel musi pristroj pouZi-
vat dle uréeni. Pri praci s pfi-
strojem je uzivatel povinen
dbat mistnich podminek a
brat ohled na osoby nachaze-
jJici se okoli.

B Provoz v prostiredi s nebez-
pecim vybuchu je zakazano.

B Pouzivate-li zafizeni v nebez-
pecnych prostorach, je treba
dodrzovat prislusné bezpec-
nostni predpisy.

B Nepouzivejte pristroj v pripa-
dé, Ze spadl na zem, je vidi-
telné poskozen nebo netésni.

W Balici folie uchovavejte mimo
dosah déti, hrozi nebezpedi
uduseni!

&N VAROVANI

B S pristrojem nesmi pracovat
deti nebo osoby, které nebyly
seznameny s navodem k jeho
pouziti.
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B Tolo zarizeni neni uréeno k
tomu, aby je pouZivaly osoby
s omezenymi fyzickymi,
smyslovymi nebo dusevnimi
schopnostmi nebo osoby
zcela bez zkuSenosti a/nebo
znalosti, ledaze by tak Cinily
pod dohledem osoby povére-
né zajisténim jejich bezpec-
nosti nebo poté, co od ni ob-
drzely instruktaz, jak se zafi-
zenim zachazet a uvédomuji
si nebezpecich, ktera s pou-
Zivanim pfistroje souvisi.

B Neni dovoleno, aby si déti s
pfistrojem hraly.

B Na déti je tfeba dohlizet, aby
bylo zajisténo, Ze si se zarlize-
nim nebudou hrat.

B Zarizeni udrzujte mimo do-
sah déti, dokud je zapnuty
nebo jesté nevychladl.

B CiSténi a udrzbu pristroje ne-
smi provadét déti bez dozoru.

B Pristroj pouZivejte a skladujte
pouze dle popisu resp. zobra-
zeni! L.

&N UPOZORNENI

B Pred vSemi ¢innostmi na
nebo s pristrojem zajistéte
stabilitu pristroje, aby bylo za-
branéno poranénim nebo po-
Skozenim nasledkem preklo-
peni pristroje.

B Do nadrzZe na vodu nikdy ne-
lijfte rozpoustédla, kapaliny
obsahujici rozpoustédla nebo
nezfedéné kyseliny (napr.
cistici prostfedky, benzin, fe-
didla do barev a aceton), na-
padly by materialy pouzité v
pfistroji.

B Nikdy pristroj nenechavejte
bez dozoru, je-li v provozu.

B Casti téla (napf. viasy, prsty)
drzte stranou od rotujicich
Cisticich valca.

B Behem cisténi podlahové hla-
vice si chrarite ruce, jelikoz
hrozi nebezpedi zranéni o $pi-
Caté pfedméty (napr. tfisky).

B Chrarite spojovaci kabel pred
horkem, ostrymi hranami,
olejem a pohyblivymi ¢astmi
pristroje.

POZOR

B Pristroj zapinejte jen tehdy,
kdyz je nasazena nadrz na
Cistou vodu a nadrz na Spina-
vou vodu.

B Pristrojem se nesmi nasavat
ostré nebo veétsi predméty
(napfr. stfepy, kaminky, sou-
casti hracek).

B Nadrz na cistou vodu neplrite
kyselinou octovou, odstrano-
vacem vodniho kamene, éte-
rickymi oleji nebo podobnymi
latkami. Dbejte rovnéz na to,
aby se tyto latky nedostaly do
pristroje.

B Pristroj pouzivejte jen na tvr-
dé podlahy s vodotésnym na-
térem (napf. lakované parke-
ty, smaltované dlazdice, lino-
leum).

B Pristroj neni vhodny k Cisténi
kobercti nebo kobercovych
podlah.

B Pristrojem nepfejizdéjte pfes
podlahové mrizky konvekto-
roveho topeni. Vystupujici
vodu nemuze pfistroj zachy-
tit, pokud je vedena pres
mrizKku.
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B Pri delSich pracovnich pre-
stavkach a po pouZiti pfistroj
vypinejte hlavnim vypinacem
/ spina¢em a odpojujte sito-
vou zastrcku nabijecky.

B Zarizeni neprovozujte pri tep-
lotach po 0 °C.

B Pristroj chrarite pfed destem.
Neskladujte venku.

Popis zafizeni

Spina¢ ZAP/VYP

Rukojet

Protiskluzova pojistka, rukojet

Nadrz na &istou vodu

Zapusténé madlo nadrze na Cistou vodu
Nabijeci zditka

Nadrz na $pinavou vodu

Zapusténé madlo Cistici valec

9  Cistici valce

10  Kryt podlahové hlavice

11 Zajisténi krytu podlahové hlavice

12 Zobrazeni stavu akumulatoru

13 Nabijecka s nabijecim kabelem

14  Parkovaci stanice
15 Ukladani valcu

16 * Cistici prostfedky
17 ** Cistici prostredky
18 ** Cistici prostfedky RM 536 500 ml
19  Odpénovac FoamStop 30 ml
** Cistici valce 2x

* FC 3 Cordless

** FC 3 Cordless Premium

POZOR
Je nutné zohlednit, Ze elektricky kabel leZi pfed montazi
listy rukojeti ve vodici kolejnici.
llustrace Kl
= Listu rukojeti nasadte na zakladni pfistroj az na do-
raz, dokud slysitelné nezaklapne.
Lita rukojeti musi byt pevné usazena v pfistroji.

Uvadéni do provozu

N O~ WN =

RM 536 30 ml
RM 534 30 ml

©

llustrace A
= Pro zajisténi stability postavte pfistroj do parkovaci
stanice.
Montaz valcu
llustrace [

> Cistici valce zadroubujte aZ na doraz do drzaku valct.

= Davejte pozor na barevné pfifazeni vnitini strany
vélce a drzaku valce na pfistroji (napf. modra k
modré).

= Po montazi zkontrolujte, zda jsou CEistici valce pev-
né nasazené.
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Nabijeni

llustrace IER
= Nabijeci kabel nabijecky zasurite do nabijeci zdiF-

Ky na pfistroji.
= Zapojte sitovou zastréku nabije¢ky do zasuvky.
llustrace [
B LED kontrolky signalizuji aktualni stav nabiti aku-
mulatoru.
Pfi dobijeni Uplné prazdného akumulatoru se
vSechny 3 LED kontrolky zdola nahoru jedna po
druhé rozblikaiji.
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trolka trvale, obé horni LED kontrolky dale blikaji.
B Pfi 2/3 nabijeni akumulatoru sviti obé spodni LED
kontrolky trvale, nejvyssi LED kontrolka dale blika.
B Po Uplném nabiti akumulatoru sviti 3 LED kontrolky
po dobu dalSich 60 minut. Po uplynuti této doby
LED kontrolky zhasnou.
llustrace A
= Po dobiti vytahnéte sitovou zastréku ze zasuvky a
nabijeci kabel z nabijeci zdirky.

NapInéni nadrze na cerstvou vodu

llustrace A

= Pristroj postavte do parkovaci stanice.

llustrace

= Uchopte zapusténé madlo nadrze na ¢istou vodu a
vyjméte nadrz z pristroje.

llustrace Il

= Otevfete uzavér nadrze a pootocte jim stranou.

llustrace [EX

= Nadrz na €istou vodu naplrite studenou nebo viaz-
nou vodou z vodovodniho fadu.

= Dle potfeby Ize pfidat do nadrze na Cistou vodu &is-
tici nebo oSetfovaci prostfedky KARCHER.*

= P¥i plnéni se nesmi prekrocit znaceni ,MAX".

= Zavfete zavér nadrze.

llustrace

= Nasadte do zafizeni nadrz na €erstvou vodu.

= Nadrz na ¢istou vodu musi byt pevné usazena v
pristroji.

POZOR

Dodrzujte doporucené davkovani cisticich, popfr. oset-

fovacich prostredku.

Provoz

Obecné pokyny pro
obsluhu

POZOR

llustrace Y

Pristroj mtiZe nasavat pouze zaschlé necistoty a kapa-
liny (max. 140 ml).

llustrace 4

Pred zahajenim praci zamette nebo vysajte podlahu.
Tim se podlaha jiz pred vihkym ¢isténim zbavi necistot
¢i volnych castic.

Pred pouzitim pristroje vyzkou$ejte na nenapadném
misté na podlaze odolnost proti vodé. Necistéte s nim
krytiny citlivé na vodu jako napr. neoSetfené korkové
podlahy (vlhkost miize proniknout dovnitf a podlahu po-
Skodit).

llustrace

Aby se na Cisté vytfené podlaze nevytvarely otisky no-
hou, pracujte pozpatku smérem ke dvefim.
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> Cisténi podlahy se provadi pohybem pistroje tam
a zpét rychlosti jako pfi vysavani prachu.

= U silngjSiho znecdisténi nechte pfistroj pomalu
klouzat po podlaze.
Vytvareni tlaku na pfistroj neni nutné.

= V pfipadé Sedych a Zlutych parl valcu v obsahu
dodavky: Oba pary valcti maji shodnou funkci, Ize
je ale pouzit pro rizné oblasti pouziti (barevné roz-
liSeni napf. pro kuchyn a koupelnu).

Zacnéte s praci

POZOR

Jakmile pristroj zapnete, Cistici valce se zacnou otacet.

Aby se pristroj sam od sebe nepohyboval, musite ruko-

jet pevné drzet.

Ujistéte se, Ze nadrz na Cistou vodu je naplnéna vodou

a v pristroji je nasazena nadrz na $pinavou vodu.

llustrace KKl

= Zafizeni zapnéte stisknutim hlavniho vypinace
(zap / vyp).

= Pristrojem nékolikrat pojedte dopfedu a zpét, do-
kud valce nebudou dostatecné navihéené.

Délka pouziti akumulatoru

llustrace EA

— 3 LED kontrolky sviti — 3/3 nabiti akumulatoru (pIné
nabiti).

— 2 LED kontrolky sviti — 2/3 nabiti akumulatoru.

— 1 LED kontrolka sviti — 1/3 doby chodu akumulatoru.

B Asi 2 minuty pfed vybitim akumulatoru blika nejniz-
$i LED kontrolka.

B Po vybiti akumulatoru a vypnuti pfistroje blika nej-
niz8i LED kontrolka po dobu 60 sekund rychleji.

Doplnéni cistici kapaliny

POZOR

Pred pInénim nadrZe na ¢&istou vodu vyprazdnéte nadrz

na $pinavou vodu. Tim se zabrani pfete¢eni nadrze na

Spinavou vodu.

Viz kapitola ,Ciéténi nadrze na &istou vodu®.

Viz kapitolu ,Vyprazdnéni nadrze na Spinavou vodu*.
Vyprazdnéni nadrze na Spinavou vodu

llustrace A

= Pristroj postavte do parkovaci stanice.

llustrace EH

= Stisknéte zajisténi krytu podlahové hlavice.

= Sejméte kryt podlahové hlavice.

llustrace @

= Vyjméte nadrz na Spinavou vodu z podlahové hla-
vice.

llustrace

= Vyklopte klapky nad obéma komorami nadrze na
Spinavou vodu.

= Vyprazdnéni nadrze na Spinavou vodu.

llustrace [}

= V zavislosti na znedisténi krytu odistéte podlaho-
vou hlavici a nadrz na $pinavou vodu vodou z vo-
dovodniho Fadu.

= Klapky obou komor nadrze na $pinavou vodu Ize
odejmout a samostatné vycistit.

= Klapky obou komor nadrze na Spinavou vodu opét
nasadte a uzavrete.

llustrace FXl

= Nadrz na Spinavou vodu nasadte do podlahové
hlavice.

llustrace FA

= Stisknéte zajiSténi krytu podlahové hlavice a kryt nasad-
te na podlahovou hlavici, poté uvolnéte zajisténi.

= Nadrz na Spinavou vodu a kryt podlahové hlavice
musi byt pevné nasazeny v pfistroji ¢i na ném.

Preruseni provozu

POZOR

V pfipadé delsi pracovnich prestavek doporucujeme

postavit pfistroj do parkovaci stanice, aby tak bylo za-

branéno poskozenim citlivych podlah mokrymi valci.

llustrace EE1

= P¥istroj vypnéte, k tomu stisknéte hlavni spinaé
zap/vyp.

llustrace A

= P¥istroj postavte do parkovaci stanice.

Vypnuti pristroje

llustrace

= Pfistroj vypnéte, k tomu stisknéte hlavni spina¢
zap/vyp.

llustrace A

> Pristroj postavte do parkovaci stanice.

POZOR

Po skonéeni prace pristroj ocistéte.

llustrace

= V pfipadé, Ze se v nadrzi na ¢istou vodu nachazi
voda, vylijte ji.

llustrace [H az P

= Vycistéte nadrz na Spinavou vodu, kryt podlahové
hlavice a Gistici valce.
Viz kapitola ,Cisténi nadrze na Spinavou vodu®.
Viz kapitola ,Cisténi podlahové hlavice*.
Viz kapitola ,Cisténi valc®.

Ulozeni pristroje

POZOR

Aby se zabranilo vzniku zapachu, musi se pfi skladova-

ni pristroje zcela vyprazdnit nadrz na Cerstvou i znecis-

ténou vodu.

Mokré valce nechte schnout na vzduchu (napf. na par-

kovaci stanici), mokré vélce nevkladejte k suseni do

uzavfenych skfini.

llustrace A

= Pfistroj postavte do parkovaci stanice.

llustrace P21

= Pro su$eni nasadte mokré valce na parkovaci sta-
nici.

= P¥istroj uchovavejte v suchych prostorach

/A NEBEZPECI

llustrace P}

Pristroj obsahuje elektrické sou-
castky a proto se nesmi drzet
pod tekouci vodu nebo ponorit
do nadoby piné vody - a to ani za
ucelem Cisténi pristroje.

POZOR

llustrace FX

Pro ucely cisténi pristroje musite sejmout jednotlivé
komponenty (viko podlahové hlavice, nadrz na ¢istou

vodu a nadrz na Spinavou vodu a vélce) a jednotlivé je
vycistit. Samotny pristroj mizete otfit vihkym hadrem.
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Cisténi nadrze na Spinavou vodu

POZOR

Aby se necistoty neusadily v nadrzi, je tfeba nadrz na

$pinavou vodu pravidelné cistit.

POZOR

Kryt podlahové hlavice necistéte v mycce na nadobi:

Zakladni funkce pfistroje mize byt ovlivnéna, kdyz se

kryt podlahové hlavice procesem myti v my¢ce na na-

dobi zkrouti a hrana stéraCe pak jiz spravné netlaci na

vélce. Vysledek ¢isténi se zhorsi.

llustrace EEl

= Pristroj vypnéte, k tomu stisknéte hlavni spinaé
zap/vyp.

llustrace A

= Pristroj postavte do parkovaci stanice.

llustrace [H az A

= Sejméte nadrz na Spinavou vodu z pfistroje.
Viz kapitolu ,Vyprazdnéni nadrze na Spinavou vo-
du*.

= Vycistéte kryt podlahové hlavice, nadrz na Spina-
vou vodu a klapky nadrze na Spinavou vodu vodou
z vodovodniho fadu.

= Klapky obou komor nadrze na $pinavou vodu Ize
odejmout a samostatné vycistit.

= Nadrz na $pinavou vodu a klapky nadrze na Spina-
vou vodu lze alternativné &istit v my&ce na nadobi.

Upozornéni

Pogumovani klapek nadrze na Spinavou vodu mize byt

po ¢isténi v my¢ce na nadobi lepkavé. Tésnost tim ale

neni nijak ovlivnéna.

llustrace ] az Fl

= V pfipadé, Ze neni poZzadovan dal$i provoz pfistro-
je, vycistéte také valce.
Viz kapitola ,Cist&ni valca“.

llustrace FXl aZz FA

= Po ¢isténi vsadte nadrz na Spinavou vodu s klap-
kami a kryt podlahové hlavice zpét do pfistroje.

Cisténi podlahové hlavice

POZOR

V pfipadé znecisténi vycistéte podlahovou hlavici.

POZOR

Kryt podlahové hlavice necistéte v mycce na nadobi:

Zakladni funkce pfistroje muze byt ovlivnéna, kdyz se

kryt podlahové hlavice procesem myti v myéce na na-

dobi zkrouti a hrana stérale pak jiz spravné netlaci na

vélce. Vysledek ¢isténi se zhorsi.

llustrace KKl

= Pristroj vypnéte, k tomu stisknéte hlavni spina¢
zap/vyp.

llustrace A

= Pristroj postavte do parkovaci stanice.

llustrace A

= Stisknéte zajisténi krytu podlahové hlavice.

= Sejméte kryt podlahové hlavice.

llustrace EHA

= Kryt podlahové hlavice ocistéte pod tekouci vodou.

= Vycistéte nadrz na $pinavou vodu a valce.
Viz kapitola ,Citéni nadrze na $pinavou vodu®.
Viz kapitola ,Cisténi valca®“.

= Odcistéte pohon valch vihkym hadfikem.

llustrace FA

= Kryt podlahové hlavice vsadte do podlahové hlavi-
ce.
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Cisténi valcu

POZOR

Vélce by se mély po kazdém pouziti vyplachnout pod

vodovodnim kohoutkem nebo vyprat v praéce, aby se

ve vélcich neusadily zbytky Cisticiho prostfedku, které

by ¢asem mohli vést k tvorbé pény.

V pripadé, Ze je pfistroj polozen na zem pro ucely vy-

Jmuti valcu, nadrz na Spinavou vodu i nadrz na Cistou

vodu se musi vyprazdnit. Tak se zabrani tomu, aby bé-

hem odloZeni pristroje na zem neunikaly kapaliny z na-

arzi.

llustrace

= Pfistroj vypnéte, k tomu stisknéte hlavni spina¢
zap/vyp.

llustrace A

= Pfistroj postavte do parkovaci stanice.

llustrace EE]

= Na zapusténém madlu vySroubuijte Cistici valce.

llustrace HF1]

> Cistici valce vygistéte pod tekouci vodou.

nebo

> Cistici valce vyperte v praéce na 60 °C.

POZOR

Pri ¢isténi v praéce nepouzivejte avivazni prostredek.

Mikrovldkna se tak nepo$kodi a Cistici valce si zachova-

Ji vysoky Cistici ucinek.

Cistici valce nejsou vhodné do susicky.

llustrace X az P2}

= Po ¢isténi nasadte valce na parkovaci stanici a ne-
chte je schnout na vzduchu.

= Minimalizace ¢asu schnuti je mozna pomoci pred-
choziho vyzdimani valcl.

= V pfipadé, Ze neni pozadovan dalSi provoz pfistro-
je, vyCistéte také kryt podlahové hadice a nadrz na
$pinavou vodu.

= Ocistéte pohon valct vihkym hadfikem.

Cistici a o$etfovaci prostredky

POZOR

Pouziti nevhodnych cisticich a o$etfovacich prostredku

muzZe pristroj poskodit a mize vést k vylouceni zaruky.

Upozornéni

Podle potfeby pouzivejte k ¢isténi podlah cistici nebo

o$etfovaci prostfedky KARCHER.

= Pri davkovani Cisticich a oSetfovacich prostiedkut
dodrzujte pokyny vyrobce ohledné mnozstvi.

= Aby se predeslo tvorbé pény, napliite nadrz na cis-
tou vodu nejprve vodou a pak Eisticimi nebo oSet-
fovacimi prostfedky.

= Aby nebylo pfekro¢eno plnici mnozstvi ,MAX" v na-
drzi na Cistou vodu, ponechte pfi pInéni vody jesté
misto na pfislusné mnozstvi Cisticich nebo oSetfo-
vacich prostredka.

Pomoc pfii poruchach

Poruchy maji ¢asto jednoduché pFiciny, které muzete
odstranit sami s pomoci nasledujicich udaji. V pfipadé
nejistoty nebo pfi zde nevyjmenovanych poruchach se
laskavé obrat'te na autorizovanou servisni sluzbu firmy
Karcher.

Akumulator se nenabiji
B Nabijeci zastrcka/sitova zastrcka neni spravné pri-
pojena.
= Provedte spravné pfipojeni nabijeci zastrcky/sito-
vé zastrcky.
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Pristroj nelze zapnout
Akumulator je prazdny.
Nabijte pfistroj.
Zkontrolujte, zda je nabijeci kabel zastréeny do pfi-
stroje.
= Odpojte nabijeci kabel, jelikoz pfi pfipojeném nabi-

jecim kabelu neni provoz mozny.
LED ukazatel poruchy

L O |

stroj se nerozbé&hne.

B Akumulator je prazdny.

= Nabijte pfistroj.

VSechny LED kontrolky blikaji sou¢asné rychle.

B U pristroje je zablokovany motor (napf. z divodu
prili§ silného tlaku na valce nebo v dusledku jizdy
proti sténé/rohu).

= Pristroj vypnéte a opét zapnéte.

nebo

B Pouziti nespravného nebo vadného sitového dilu.

= Pouzijte originalni sitovy dil/vymérite vadny sitovy
dil.

TFi LED kontrolky se po sobé rozsviti v intervalu 1

sekundy.

B Pristroj je béhem pouziti pfili§ horky (napf. u provo-

zu pfi vysokych okolnich teplotach).

Udélejte pfestavku a nechte pfistroj vychladnout.

Pokud se navic pfistroj vypne:

Udélejte pfestavku a nechte pfistroj vychladnout.

pristroj Ize znovu zapnout teprve tehdy, az bude

patfiéné vychladly.
Valce jsou prilis suché

Vélce nejsou dostateéné navihéené.

= Navlhéeni valch prostfednictvim nékolikanasobné-
ho pojezdu vpred a zpét na jednom misté.

Filtr pod nadrzi na €istou vodu neni spravné nasazen

nebo neni nasazen viibec.

= Zajistéte, aby byl filtr pod nadrzi na ¢istou vodu v
pristroji spravné usazen. Péna se Zlutym pinem
uprostfed musi ukazovat smérem nahoru.

Upozornéni

Neni-li filtr k dispozici, objednejte filtr jako nahradni dil.

Informace o pfisluSenstvi a nahradnich dilech nalezne-

te na adrese www.kaercher.com.

Pristroj nezachycuje necistoty

V nadrzi na ¢istou vodu neni voda.

= Doplrite vodu

Nadrz na ¢istou vodu nesedi v pfistroji spravné.

= Nadrz na &istou vodu nasadte tak, aby sedéla pev-
né v pfistroji.

Chybéji Cistici valce nebo nejsou spravné nasazené.

= Nasadte Cistici valce popf. je za$roubujte az na do-
raz do drzaku valca.

Cistici valce jsou znegigténé nebo opotfebené.

= Vycistéte Cistici valce.

nebo

= Vyménte Cistici valce.

Cistici prostfedek nebyl pfidan, doslo k nespravnému

davkovani nebo byl pouzit Spatny Cistici prostfedek

= Pouzivejte vyhradné Cistici prostfedky znacky
KARCHER a dbejte na spravné davkovani.

Kryt podlahové hlavice neni spravné namontovan

= Zkontrolujte, zda je kryt podlahové hlavice spravné
nasazen. K tomuto U¢elu odejméte kryt a znovu jej
nasadte.

v Ry

Tvorba pény v podlahové hlavici a na
podlaze

Upozornéni

Nepatrné pénéni v podlahové hlavici béhem provozu je

normalni a neovliviiuje funkci. Pouze pfi nadmérném

pénéni (napf. pénové prouzky na podlaze) je tfeba pro-

vést dalsi opatfeni.

Nespravny ¢istici prostfedek nebo Spatné davkovani.

= Pouzivejte vyhradné Cistici prostfedky znacky
KARCHER a dbejte na spravné davkovani.

ZpUsob ¢innosti pfistroje je zalozen na odstranéni ne-

Cistot z Cisticich valecku. V tomto procesu se v nadrzi na

$pinavou vodu hromadi zbytky necistot a zbytky Cistici-

ho prostifedku z podlahovych krytin. Za urgitych okol-

nosti mGze dojit k pénéni.

= Valce dtkladné vodou ocistéte od zbytku cisticiho
prostfedku a necistot.

llustrace P8

llustrace

llustrace

= Vpfipadé silného pénéni hned od zacatku procesu
¢isténi pfidejte do prazdné nadrze na Spinavou
vodu pfipravek FoamStop. Prosime dodrzujte po-
kyny k davkovani na etiketé lahev.

Neuspokojivy vysledek ¢isténi

Valce jsou znecisténé.

= Ocistéte valce.

Valce nejsou dostateéné navihéené.

= Navlhéeni valcu prostfednictvim nékolikanasobné-
ho pojezdu vpfed a zpét na jednom misté.

Nespravny gistici prostfedek nebo Spatné davkovani.

= Pouzivejte vyhradné Eistici prostfedky znacky
KARCHER a dbejte na spravné davkovani.

Na podlaze se nachazeji zbytky cizich Cisticich pro-

stredka.

= Valce dikladné vodou oéistéte od zbytkl Cisticich
prostiedkd.

= Podlahu nékolikrat ocistéte pristrojem a Cistymi
valci, a to bez pouziti Cisticich prostfedkl. Tim jsou
odstranény zbytky &isticiho prostfedku na podlaze

Valce se netoci.

Valce jsou blokované.

= Odejméte valce a zkontrolujte, zda ve valcich neu-
vazl pfedmét.

= Zkontrolujte, zda jsou valce na doraz nasroubova-
ny na Uchyt valcu.

= Zkontrolujte, zda je kryt podlahové hlavice spravné
nasazen. K tomuto ucelu odejméte kryt a znovu jej
nasadte.

Prijem vody neni optimalni

Kryt podlahové hlavice neni spravné namontovan

= Zkontrolujte, zda je kryt podlahové hlavice spravné
nasazen. K tomuto G€elu odejméte kryt a znovu jej
nasadte.

Valce jsou opotfebované.

=2 Vyménte valce.

Cs -13



Pristroj ztraci znecisténou vodu
Nadrz na $pinavou vodu je preplnéna.
= Na&drz na Spinavou vodu okamzité vyprazdnéte.
Nadrz na Spinavou vodu nesedi spravné v pfistroji
spravne.
= Zkontrolujte, zda je kryt podlahové hlavice pevné
upevnén na nadrzi na Spinavou vodu.
= Zkontrolujte, zda jsou klapky nadrze na Spinavou
vodu spravné uzavfeny.

Sejmuti rukojeti ze zakladniho zafizeni

POZOR

Po sestaveni jiz rukojet’ ze zakladniho zarizeni nesni-

mejte.

Rukojet’ se smi ze zakladniho zafizeni snimat pouze pri

odeslani pfistroje do servisu.

llustrace

Viz vyobrazeni na konci navodu k pouziti.

= Zasuiite Sroubovak v thlu 90 stupritt do malého
otvoru na zadni strané rukojeti a sejméte rukojet.

POZOR

Dbejte na to, aby se neposkodil spojovaci kabel mezi

zakladnim zafizenim a rukojeti.

Tahnéte opatrné, protozZe jinak muze dojit k poskozeni

pristroje.

Technické udaje

Elektricka pfipojka

Napéti 100-240 V
1~50-60 Hz

Stupen kryti IPX4

Pristroj 1]

Trida kryti

Nabijecka, tfida kryti Il

Jmenovity vykon zafizeni 40 W

Jmenovité napéti akumulatoru 72V

Typ akumulatoru Li-lon

Provozni doba pfi pIné nabitém 20 min

akumulatoru

Doba nabijeni vybitého akumula- 4 hod.

toru

Vystupni napéti nabijecky 9,5V

Vystupni proud nabijecky 0,6 A

Vykonnostni parametry

Otacky valcd za minutu 500 ot/min

Plnici mnozstvi

Nadrz na gistou vodu 360 ml

Nadrz na Spinavou vodu 140 ml

Rozméry

Hmotnost (bez pfisluSenstvi a 2,4 kg

Cisticich kapalin)

Délka 305 mm

Sitka 226 mm

Vyska 1220 mm

Délka kabelu

Nabijecka 1800 mm

Technické zmény vyhrazeny.

CS -14
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Splosnanavodila. . .................... SL 6
Varnostnanavodila .. .................. SL 6
Opisnaprave. .. .........c.covuieuien.. SL 10
Montaza.............. .. ... .. .. .. ... SL 10
ZacGetek uporabe . . ....... ... .. L SL 10
Obratovanje. ......................... SL 10
VzdrZzevanje. .. ... SL "
Pomo€ primotnjah .................... SL 12
Tehniénipodatki. . .. ................... SL 14

Splosna navodila
j II Pred prvo uporabo naprave preberite

ta originalna navodila za uporabo, jih
upostevajte in shranite za morebitno
kasnejSo uporabo ali za naslednjega
lastnika.

Namenska uporaba

Talni Cistilnik uporabljajte izkljuéno za CiS€enje trdih tal
v zasebnem gospodinjstvu in samo na vodoodpornih tr-
dih tleh.

Ne distite oblog, ki so ob&utljive na vodo, kot npr. oblog
iz neobdelane plute (vlaga lahko prodre in poskoduje
tla).

Naprava je primerna za CiS€enje PVC, linoleja, ploséic,
kamna, oljenega in voskanega parketa, laminata ter
vseh oblog, ki niso obcutljive na vodo.

Varstvo okolja

&y EmbalaZo je mogoce reciklirati. Prosimo, da em-
%@ balaze ne odlagate med gospodinjski odpad,
pac pa jo oddajte v ponovno predelavo.

Stare naprave vsebujejo dragocene reciklirne
materiale in snovi, ki ne smejo priti v okolje. Na-
= Prave in akumulatorske baterije v njej se zato ne
sme zavreci preko gospodinjskih odpadkov.
Med odpadke ju lahko brezpla¢no odstranite preko lo-
kalno razpolozljivih sistemov vracanja in zbirnih siste-
mov.
Opozorila k sestavinam (REACH)
Aktualne informacije o sestavinah najdete na:
www.kaercher.com/REACH

Dobavni obseg

Obseg dobave Vase naprave je prikazan na embalazi.

Pri jemanju stroja iz embalaze preverite popolnost vse-
bine.

Pri manjkajo¢em priboru ali transportnih Skodah obve-

stite VaSega prodajalca.

Nadomestni deli

Uporabljajte samo originalen pribor in originalne nado-
mestne dele, ki zagotavljajo varno in nemoteno delova-
nje naprave.

Informacije o priboru in nadomestnih delih najdete na
www.kaercher.com.

Garancija

V vsaki drzavi veljajo garancijski pogoji, ki jih doloca
nase prodajno predstavnistvo. Morebitne motnje na na-
pravi, ki so posledica materialnih ali proizvodnih napak,
v €asu garancije brezpla¢no odpravljamo. V primeru
uveljavljanja garancije, se z originalnim raéunom obrni-
te na prodajalca oziroma najblizji uporabniski servis.
(naslov glejte na hrbtni strani)

Varnostna navodila

Poleg opozoril v navodilu za
obratovanje se morajo upo-
Stevati splosni varnostni
predpisi in predpisi zakono-
dajalca o preprecevanju ne-
srec.

— Opozorilni napisi in napotki
na napravi dajajo pomembne
nasvete za varno obratova-
nje.

Simboli na napravi

A NEVARNOST
Naprava vsebuje elektricne se-
stavne dele, zato je ne smete
dati pod tekoc¢o vodo ali v poso-
do, napolnjeno z vodo — niti za
Ci§¢enje naprave.

s POZOR

B Rezervoar za svezZo vodo med cis¢enjem
napolnite na naslednji nacin:

1.

Najprej izpraznite rezervoar za umazano
vodo.

2.

Nato napolnite rezervoar za Cisto vodo.

it ey Dty e Tak

&

Then e Fresh Wt Tk

SL -6



Stopnje nevarnosti

/A NEVARNOST
Opozorilo na neposredno nevar-
nost, ki vodi do tezkih telesnih
poskodb ali smrti.
AN OPOZORILO
Opozorilo na mozZno nevarno si-
tuacijo, ki lahko vodi do teZkih
telesnih poskodb ali smrti.
N\ PREVIDNOST
Opozorilo na mozno nevarno si-
tuacijo, ki lahko vodi do lazjih
posSkodb.
POZOR
Opozorilo na mozno nevarno si-
tuacijo, ki lahko vodi do premo-
Zenjskih Skod.

Elektricni sestavni deli

/A NEVARNOST

B Naprave ne potapljajte v vo-
do!

B Pred uporabo preverite, ali
sta naprava in pribor v brez-
hibnem stanju. Ce stanje ni
brezhibno, naprave ne smete
uporabljati.

B V primeru ocCitne poskodbe
polnilnik s polnilnim kablom
nemudoma zamenjajte z ori-
ginalnim delom.

B Pred vsemi Cistilnimi in vzadr-
Zevalnimi deli izklopite napra-
vo in omreZni vti¢ izvilecite iz
vticnice.

B Popravila na napravi sme iz-
vajati le pooblas¢ena servi-
sna sluzba.

B Naprava vsebuje elektricne
komponente - ne Cistite je pod
tekoco vodo.

SL -7

B V polnilno dozo ne vstavljajte
prevodnih predmetov (npr. iz-
vijaca ali podobnega).

B Ne dotikajte se kontaktov ali
vodnikov.

B Na tipski tablici navedena na-
petost mora ustrezati napajal-
ni napetosti.

B OmreZnega prikljucnega ka-
bla ne viecite preko ostrih ro-
bov in pazite, da se ne zatika.

&N OPOZORILO

B Napravo se sme prikljuciti le
na elektricni prikljucek, ki ga
Je elektro inStalater izvedel v
Skladu z IEC 60364.

B Napravo prikljucite le na iz-
menicni tok. Napetost se
mora ujemati s tipsko ploSci-
Co naprave.

B /z varnostnih razlogov na
splo$no priporo¢amo, da na-
prava obratuje preko tokov-
nega zaScitnega stikala
(maks. 30mA).

Polnilnik

A NEVARNOST

Nevarnost elektricnega udara.

B Elektricnega vtica in vticnice
nikoli ne prijemajte z viaznimi
rokami.

B Umazanega ali vlaZnega pol-
nilnika ne uporabljajte.

B Polnilnika ne smete upora-
bljati v eksplozivno ogroze-
nem okolju.

B Polnilnika ne nosite na omre-
Znem kablu.

B Polnilnik uporabljajte in shra-
njujte le v suhih prostorih.
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B OmreZni kabel se ne sme na-
hajati v blizini vroCine, ostrih
robov, olja in gibljivih delov
naprave.

B /zogibajte se podaljSevalnim
kablom z vec¢ vticnicami in so-
c¢asnim obratovanjem vec na-
prav.

B OmreZnega vti¢a ne viecite iz
vticnice tako, da ga drZite za
kabel.

B Polnilnika ne prekrivajte, ven-
tilacijske reze morajo biti pro-
ste.

B Polnilnika ne odpirajte. Po-
pravila sme izvajati le stro-
kovnjak.

B Polnilnik uporabljajte le za
polnjenje atestiranih akumu-
latorskih baterij.

B V primeru ocCitne poskodbe
polnilnik s polnilnim kablom
nemudoma zamenjajte z ori-
ginalnim delom.

Akumulatorska baterija

A NEVARNOST

Nevarnost elektricnega udara.

B Akumulatorske baterije ne iz-
postavijajte mo¢nemu sonc-
nemu sevanju, vrocini ali
ognju.

N OPOZORILO

B Akumulatorsko baterijo polni-
te le s priloZzenim originalnim
polnilnikom ali s polnilnikom,
ki ga dopu$ca podjetie KAR-
CHER.

Uporabite naslednji adapter:

DL }C[pso2

B Akumulatorske baterije ne
odpirajte, obstaja nevarnost
kratkega stika, poleg tega
lahko izstopijo drazeci hlapi
ali jedke tekocine.

Varno ravnanje

A NEVARNOST

B Uporabnik mora napravo
uporabljati namensko. Upo-
Stevati mora lokalne danosti
in pri delu z napravo paziti na
osebe v okolici.

B Uporaba v podrocjih, kjer ob-
staja nevarnost eksplozij, je
prepovedana.

B Pri uporabi naprave v obmo-
Gjih nevarnosti je treba upo-
Stevati ustrezne varnostne
predpise.

B Naprave ne uporabljajte, ¢e
Je pred tem padla na tla, je vi-
dno poSkodovana ali ne tesni.

B Pakirne folije hranite pro¢ od
otrok, obstaja nevarnost za-
dusitve!

AN OPOZORILO

W S strojem ne smejo delati
otroci, mladoletne ali neuspo-
sobljene osebe.

B Ta naprava ni namenjena
uporabi oseb z omejenimi fi-
zi¢nimi, senzoricnimi ali du-
Sevnimi sposobnostmi ali po-
manjkljivimi izkusnjami in/ali
pomanjkljivim znanjem, razen
Ce jih nadzoruje oseba, pri-
stojna za njihovo varnost, ali
So od nje prejeli navodila,
kako napravo uporabljati, ter
so razumeli nevarnosti, ki iz
tega izhajajo.
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B Ofroci se z napravo ne smejo
igrati.

B Nadzorujte otroke, da zagoto-
vite, da se z napravo ne igra-
jo.

B Otrokom ne dovolite dostopa
do naprave, dokler je le-ta
vklopljena ali Se ni ohlajena.

B CiS¢enja in uporabniskega
vzdrZevanja otroci ne smejo
izvajati brez nadzora.

B Napravo uporabljajte ali shra-
njujte le v skladu z opisom oz.
sliko!

N\ PREVIDNOST

B Pred vsemi aktivnostmi z ali
na napravi zagotovite stabil-
nost, da preprecite nesrece
ali poskodbe zaradi padca
naprave.

B V rezervoar za vodo nikoli ne
nalivajte topil, tekoCin z vseb-
nostjo topil ali nerazredc¢enih
kislin (npr. Cistil, bencina, raz-
redcil in acetona), ker unicu-
Jejo materiale, uporabljene na
napravi.

B Dokler naprava deluje, je ni-
koli ne puScajte brez nadzo-
ra.

B Delov telesa (npr. las, prstov)
ne priblizujte Cistilnima valje-
ma, ki se vrtita.

B Pri ¢iSCenju talne glave si za-
Scitite roke, saj obstaja nevar-
nost poskodb zaradi konica-
stih predmetov (npr. iveri).

B Povezovalni kabel Scitite pred
vrocino, ostrimi robovi, oljem
in premikajoCimi se deli na-
prave.
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POZOR

B Napravo vklopite le, Ce sta
name$c¢ena rezervoar za sve-
Zo vodo in rezervoar za uma-
zano vodo.

B Z napravo ne odstranjujte
ostrih predmetov (npr. Cre-
pinj, proda, sestavnih delov
igrac).

B Vrezervoarza sveZo vodo ne
viivajte ocetne kisline, eteric-
nih olj ali podobnih snovi. Na-
prave prav tako ne uporabljaj-
te za odstranjevanje navede-
nih snovi.

B Napravo uporabljajte samo
za Cis¢enje vodoodpornih tr-
dih tal (npr. lakiranega parke-
ta, emajliranih ploscic, linole-
ja).

B Naprave ne uporabljajte za
CiS¢enje preprog ali tekstilnih
talnih oblog.

B Naprave ne vodite prek talnih
resSetk konvekcijskih grelni-
kov. Ce napravo vodite prek
reSetk, ne more posesati izte-
kajoce vode.

B Med daljSimi prekinitvami
dela in po uporabi naprave iz-
klopite glavno stikalo/stikalo
naprave in izvlecite elektricni
vti¢ polnilnika.

B Naprave ne uporabljajte pri
temperaturah pod 0 °C.

B Napravo za$citite pred dez-
Jjem. Ne hranite je na odpr-
tem.
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Stikalo za VKLOP/IZKLOP

Roc¢aj

Varovalo pred zdrsom rocaja s stene
Rezervoar za sveZo vodo

Prijemalna vdolbina rezervoarja za svezo vodo
Polnilna pusa

Rezervoar za umazano vodo
Prijemalna vdolbina &istilnega valja
9  Cistilna valja

10  Pokrov talne glave

11 Zapah pokrova talne glave

12 Prikaz akumulatorske baterije

13 Polnilnik s polnilnim kablom

14 Parkirna postaja

15 Mesto za shranjevanje valjev

0N O~ WN =

16 * Cistila RM 536 30 ml
17 * Cistila RM 534 30 ml
18 ** Cistila RM 536 500 ml

19  Sredstvo za prepre¢e- FoamStop 30 ml
vanje penjenja

** Cistilna valja 2x

* FC 3 Cordless

** FC 3 Cordless Premium

POZOR
Preden pritrdite rocaj, preverite, ali je napajalni kabel v
celoti v vodilu.
Slika [N
= Prijemalno letev vstavite v osnovno napravo, da se
sli$no zaskodi v konéni polozZaj.
Prijemalna letev mora biti nepremi¢no namescena

©

V hapravi.
Zacetek uporabe
Slika [
= Da bo naprava varno stala, jo postavite v parkirno
postajo.
Namestitev valjev
Slika JE
= Cistilna valja do konca privijte na drzalo za valje.

= Valja namestite skladno z barvami na notraniji stra-
ni valjev in na drzalu za valje (npr. modra z modro).
= Po namestitvi preverite, ali sta Cistilna valja trdno

namescéena.
Polnjenje
Slika IR
= Prikljucite polnilni kabel polnilnika v polnilno puso
na napravi.
= Omrezni vti¢ polnilnika vtaktnite v vti¢nico.
Slika IH

B Kontrolne lu¢ke LED kazejo dejansko napolnjenost
akumulatorske baterije.

B Pripolnjenju povsem prazne akumulatorske bateri-
je zaporedoma od spodaj navzgor utripajo vse 3
kontrolne lucke LED.

B Pri 1/3 napolnjenosti baterije spodnja lu¢ka LED
sveti, ostali lu¢ki LED Se naprej utripata.

B Pri 2/3 napolnjenosti baterije spodnja in sredinska
lu¢ka LED svetita, zgornja lu¢ka LED $e naprej utri-
pa.

B Pri polni bateriji vse 3 kontrolne lu¢ke LED nepreki-
njeno svetijo $e 60 minut. Nato kontrolne lu¢ke
LED ugasnejo.

Slika A

= Po polnjenju izvlecite elektri¢ni vti¢ iz omrezne vti¢-
nice in kabel polnilnika iz polnilne puse.

Polnjenje rezervoarja za svezo vodo

Slika [E

= Napravo postavite v parkirno postajo.

Slika

= Primite za prijemalno vdolbino rezervoarja za sve-
Z0 vodo in rezervoar izvlecite iz naprave.

Slika IF

= Odprite pokrov rezervoarja in ga obrnite na stran.

Slika [EX

= Rezervoar za svezo vodo napolnite s hladno ali
mla¢no vodovodno vodo.

= Po potrebilahko v rezervoar za svezo vodo nalijete
gistilno ali negovalno sredstvo KARCHER.*

= Pri polnjenju ne presezite oznake ,MAX".

= Zaprite zapiralo rezervoarja.

Slika

= V stroj vstavite rezervor za cisto vodo.

= Rezervoar za svezo vodo mora biti nepremi¢no na-
mescen v napravi.

POZOR

*Upostevajte priporoéilo za doziranje Cistilnega oz. ne-

govalnega sredstva.

Obratovanje

Splosni napotki za
upravljanje

POZOR

Slika

Naprava lahko odstrani samo suho umazanijo in osuse-

ne ostanke tekocine (maks. 140 mi).

Slika [E1

Pred zacetkom dela pometite ali posesajte tla. Tako bo-

ste s tal Ze pred mokrim ¢iS¢enjem odstranili umazanijo

in proste delce.

Pred uporabo naprave na neopaznem delu tal preverite,

ali so vodoodporna. Ne Cistite talnih oblog, obcutljivih na

vodo, npr. oblog iz neobdelane plute (vlaga lahko pro-

dre v oblogo in jo poskoduje).

Slika

Da na sveze obrisanih tleh ne pustite odtisov nog, Cistite

ritensko v smeri vrat.

= Tla Cistite s premikanjem naprave naprej in nazaj s
hitrostjo kot pri sesanju.

= Pri trdovratni umazaniji naj naprava pocasi drsi
prek tal.
Naprave ni treba pritiskati ob tla.

=>» Sivi in rumeni par valjev v obsegu dobave: oba
para imata enake lastnosti, vendar ju lahko upora-
bite za razli¢na podro¢ja uporabe (barvno razliko-
vanje, npr. za kuhinjo in kopalnico).
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Zacetek dela

POZOR

Kakor hitro vklopite napravo, se Cistilna valja zacneta

vrteti. Da se naprava ne premika sama, jo trdno drzite

za rocaj.

Zagotovite, da je rezervoar za svezo vodo napolnjen in da

Jje rezervoar za umazano vodo name$cen na napravi.

Slika KK

= Za vklop pritisnite stikalo naprave (vklop/izklop).

= Napravo veckrat potisnite naprej in nazaj, da ustre-
zno navlazite valja.

Cas delovanja akumulatorske baterije
Slika [
—  Svetijo 3 LED-diode — 3/3 ¢asa delovanja akumula-

torske baterije (celoten ¢as delovanja).

—  Svetita 2 LED-diodi — 2/3 €asa delovanja akumula-
torske baterije.

—  Sveti 1 LED-dioda — 1/3 ¢asa delovanja akumula-
torske baterije.

B Spodnja LED-dioda utripa priblizno 2 minuti, pre-
den se akumulatorska baterija izprazni.

B Ko se akumulatorska baterija izprazni in se napra-
va izklopi, spodnja LED-dioda 60 sekund utripa hi-
treje.

Dolivanje Cistilne tekocine

POZOR

Pred polnjenjem rezervoarja za svezo vodo izpraznite
rezervoar za umazano vodo. Na ta nacin preprecite pre-
livanje umazane vode cez rob rezervoarja.

Glejte poglavje ,Polnjenje rezervoarja za svezo vodo*“.
Glejte poglavje ,Praznjenje rezervoarja za umazano vodo".

Praznjenje rezervoarja za umazano vodo

Slika [F

= Napravo postavite v parkirno postajo.
Slika [§

= Sprostite pokrov talne glave.

= Odstranite pokrov talne glave.

Slika @

= Iz talne glave odstranite rezervoar za umazano vo-

do.

Slika

= Odprite loputi nad obema komorama rezervoarja
za umazano vodo.

= Izpraznite rezervoar za umazano vodo.

Slika B

> Ce sta pokrov talne glave in rezervoar za umazano
vodo umazana, ju odistite z vodo iz vodovoda.

= Loputi obeh komor rezervoarja za umazano vodo
lahko odstranite in lo€eno odistite.

= Loputi obeh komor rezervoarja za umazano vodo
ponovno vstavite in zaprite.

Slika El

= Rezervoar za umazano vodo vstavite v talno glavo.

Slika FA

= Odprite zapah pokrova talne glave, pokrov name-
stite na talno glavo in spustite zapah.

= Rezervoar za umazano vodo in pokrov talne glave
morata biti trdno names¢ena v oz. na napravi.
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Prekinitev obratovanja

POZOR

Napravo med daljsimi prekinitvami dela postavite v par-

kirno postajo, da preprecite poSkodbe obcutljivih tal za-

radi vlaznih valjev.

Slika

= Izklopite napravo, v ta namen pritisnite stikalo za
vklop/izklop.

Slika [E

= Napravo postavite v parkirno postajo.
Izklop naprave

Slika

= |zklopite napravo, v ta namen pritisnite stikalo za
vklop/izklop.

Slika A

= Napravo postavite v parkirno postajo.

POZOR

Napravo po konc¢anem delu ocistite.

Slika

> Cerezervoar za sveZo vodo ni prazen, ga izprazni-

te.

Slika 8 do P

= Ocistite rezervoar za umazano vodo, pokrov talne
glave in Cistilna valja.
Glejte poglavje ,Cis&enje rezervoarja za sveZo vo-
do*.

Glejte poglavje ,Cis&enje talne glave*.
Glejte poglavije ,Cis&enje valjev”.
Shranjevanje naprave

POZOR
Da prepredite nastajanje neprijetnih vonjav, pred skladi-
S¢éenjem naprave popolnoma izpraznite rezervoar za
sveZo in rezervoar umazano vodo.
Mokra valja posusite na zraku (npr. na parkirni postaji).
Mokrih valjev ne susite v zaprtih omarah.

Slika

= Napravo postavite v parkirno postajo.

Slika P

= Mokra valja nataknite na parkirno postajo, da se
posusita.

= Napravo shranite v suhih prostorih.

A NEVARNOST
Slika E

Naprava vsebuje elektricne se-
stavne dele, zato je ne smete
dati pod tekoc¢o vodo ali v poso-
do, napolnjeno z vodo — niti za
ciSCenje naprave.

POZOR

Slika T

Za Ciscenje naprave je treba posamezne sestavne dele
(pokrov talne glave, rezervoar za sveZo in umazano
vodo in valja) odstraniti in o€istiti posebej. Napravo lah-
ko obrisete z vlazno krpo.
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Ciséenje rezervoarja za umazano vodo

POZOR

Rezervoar za umazano vodo redno Cistite, da se v njem
ne nabira umazanija.

POZOR

Pokrova talne glave ne pomivajte v pomivalnem stroju.
Pri pranju v pomivalnem stroju se lahko pokrov razvie-
Ce. Ker pritisk posnemovalnega roba na cistilna valja pri
razvleGenem pokrovu ni ustrezen, je delovanje naprave
okrnjeno. Rezultat ¢iséenja je slab$i.

Slika KK

= lzklopite napravo, v ta namen pritisnite stikalo za
vklop/izklop.

Slika [

= Napravo postavite v parkirno postajo.

Slika [l do &

= Rezervoar za umazano vodo odstranite iz naprave.

Glejte poglavje ,Praznjenje rezervoarja za umaza-
no vodo*.

= Pokrov talne glave, rezervoar za umazano vodo in
loputi rezervoarja za umazano vodo Cistite z vodo
iz vodovoda.

= Loputi obeh komor rezervoarja za umazano vodo
lahko odstranite in lo€eno odistite.

= Rezervoar za umazano vodo in loputi rezervoarja
za umazano vodo lahko pomivate tudi v pomival-
nem stroju.

Napotek

Gumijasto tesnilo lopute rezervoarja za umazano vodo

lahko zaradi pranja v pomivalnem stroju postane leplji-

vo. To ne vpliva na tesnost.

Slika EE] do

> Ce naprave ne boste ve& uporabljali, ogistite tudi
valja.
Glejte poglavje ,Ciséenje valjev*.

Slika do FAA

= Rezervoar za umazano vodo z loputama in pokro-
vom talne glave po ¢€iS€enju ponovno vstavite v na-

pravo.
Ciscéenje talne glave

POZOR

Umazano talno glavo ocistite.

POZOR

Pokrova talne glave ne pomivajte v pomivalnem stroju.

Pri pranju v pomivalnem stroju se lahko pokrov razvle-

Ce. Ker pritisk posnemovalnega roba na Cistilna valja pri

razvleGenem pokrovu ni ustrezen, je delovanje naprave

okrnjeno. Rezultat Cis¢enja je slabsi.

Slika KK

= lzklopite napravo, v ta namen pritisnite stikalo za
vklop/izklop.

Slika [

= Napravo postavite v parkirno postajo.

Slika I§

= Sprostite pokrov talne glave.

= Odstranite pokrov talne glave.

Slika [

= Pokrov talne glave ocistite pod teko¢o vodo.

= Ocistite rezervoar za umazano vodo in valja.
Glejte poglavje ,Cis&enje rezervoarja za sveZo vo-
do“.
Glejte poglavje ,Ciséenje valjev”.

= Pogon valjev ogistite z vlazno krpo.

Slika FA

= Pokrov talne glave namestite na talno glavo.

Ciscenje valjev
POZOR
Valja po vsaki uporabi ocistite pod teko¢o vodo iz vodo-
vodne pipe ali ju operite v pralnem stroju, da odstranite
vse ostanke Cistila, ki bi sasoma lahko povzrocili na-
stajanje pene.
Ce boste napravo pri odstranjevanju valjev poloZili na
tla, pred tem odstranite rezervoar za sveZo in rezervoar
za umazano vodo. S tem boste preprecili iztekanje teko-
¢in iz rezervoarjev, ko bo naprava leZala na tleh.
Slika
= |zklopite napravo, v ta namen pritisnite stikalo za

vklop/izklop.
Slika [
= Napravo postavite v parkirno postajo.
Slika
> Cistilna valja izvlecite za prijemalno vdolbino.
Slika F
> Cistilna valja ogistite pod teko&o vodo.

ali

> Cistilna valja operite v pralnem stroju pri tempera-
turi do 60 °C.

POZOR

Pri pranju v pralnem stroju ne uporabljajte mehcalca.

Na ta nacin se mikrovlakna ne poskodujejo in Cistilna

valja ohranita visoko ucinkovitost ¢i¢enja.

Cistilna valja nista primerna za susenje v susilnem stro-

ju.

Slika F&] do P4

= Valja po ¢iS€enju nataknite na parkirno postajo in
pocakajte, da se posusita na zraku.

> Cas susenja valjev lahko skraj$ate s predhodnim
ozZzemanjem.

> Ce naprave ne boste veé uporabljali, ogistite tudi
pokrov talne glave in rezervoar za umazano vodo.

= Pogon valjev ocistite z vlazno krpo.

Cistilna in negovalna sredstva

POZOR

Neprimerna ¢Eistilna in negovalna sredstva lahko posko-

dujejo napravo in povzrocijo prenehanje veljavnosti ga-

rancije.

Napotek

Za ¢isc€enije tal po potrebi dodaijte cistilno ali negovalno

sredstvo KARCHER.

= Pridoziranju &istiinega ali negovalnega sredstva
upostevaijte navedbe koli¢in, ki jih je dolocil proi-
zvajalec.

= Da preprecite penjenje, rezervoar za svezo vodo
najprej napolnite z vodo in $ele nato dodaijte Cistilno
ali negovalno sredstvo.

= Da ne prekoracite maksimalne polnilne koli¢ine,
oznacgene z MAX; pri nalivanju vode pustite prostor
za Cistilno ali negovalno sredstvo.

Pomo¢ pri motnjah

Motnje imajo pogosto enostavne vzroke, ki jih lahko
sami odpravite s pomocjo naslednjega pregleda. V pri-
meru dvomov ali pri motnjah, ki tukaj niso navedene, se
obrnite na pooblas¢eno servisno sluzbo.

Baterija se ne polni

B Polnilni/elektri¢ni vti€ ni pravilno prikljuen.
= Pravilno prikljucite polnilni/elektriéni vti€.
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Vklop naprave ni mogo¢

Baterija je prazna.

Napolnite napravo.

Preverite, ali je kabel polnilnika Se zmeraj vstavljen
Vv napravo.

= lzvlecite kabel polnilnika, saj naprava pri vstavlje-
nem kablu polnilnika ne deluje.

Prikaz napake z LED-diodo

Spodnja LED-dioda pri vklopu naprave utripa in napra-

va se ne zazene.

B Baterija je prazna.

= Napolnite napravo.

Vse LED-diode utripajo so¢asno.

B Motor naprave je blokiran (npr. zaradi premo¢nega
pritiska na valje ali potiska naprave ob steno/vogal).

= Napravo izklopite in ponovno vklopite.

L O |

B Uporabljeni polnilnik ni ustrezen ali je okvarjen.

= Uporabite originalni polnilnik oziroma okvarjeni pol-
nilnik zamenjajte.

Tri LED-diode se zaporedoma prizigajo v 1-sekundnih

intervalih.

B Naprava je prevro¢a med uporabo (npr. pri delova-

nju pri previsokih temperaturah okolice).

Prekinite delo in pocakajte, da se naprava ohladi.

Ce se naprava poleg tega izklopi:

Prekinite delo in po¢akajte, da se naprava ohladi.

Napravo lahko ponovno vklopite $ele, ko se ustre-

zno ohladi.

Valja sta presuha

Valja nista ustrezno navlazena.

= Napravo veckrat potisnite naprej in nazaj, da ustre-
zno navlazite valja.

Filter pod rezervoarjem za sveZo vodo ni v redu ali ni

vstavljen.

= Prepricajte se, ali je filter pod rezervoarjem za svezo
vodo pravilno vstavijen v napravo. Pena z rumenim za-
tiéem na sredini mora biti usmerjena navzgor.

Napotek

Ce filter ni na voljo, ga je mogo&e narogiti kot nadome-

stni del.

Informacije o priboru in nadomestnih delih najdete na

www.kaercher.com.

Naprava ne odstranjuje umazanije

Rezervoar za svezo vodo je prazen.

= Dolijte vodo

Rezervoar za svezo vodo ni pravilno names¢en v na-

pravi.

= Rezervoar za svezo vodo vstavite v napravo, da bo
nepremi¢no namescen.

Cistilna valja manjkata ali nista pravilno vstavljena.

= Vstavite Cistilna valja oz. €istilna valja do konca pri-
vijte na drzalo za valje.

Cistilna valja sta umazana ali obrabljena.

> Cistilna valja ogistite.

ali

> C(istilna valja zamenjajte.

Ni dodanega Ccistila, napacen odmerek ¢istila ali upora-

bljeno napacno ¢istilo

2 Uporabljajte samo gistilo podjetja KARCHER in pa-
zite na ustrezne odmerke.

Neustrezna namestitev pokrova talne glave

= Preverite, ali je pokrov talne glave pravilno name-
$¢en. Pokrov v ta namen odstranite in ga ponovno
namestite.

vy
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Nastajanje pene v talni glavi in na tleh

Napotek

Rahlo penjenje v talni glavi med uporabo je obi¢ajno in

ne vpliva na delovanje. Dodatni ukrepi so potrebni samo

pri prekomernem penjenju (npr. pri sledovih pene na

tleh).

Napacno cistilo ali napagen odmerek.

2 Uporabljajte samo &istilo podjetja KARCHER in pa-
zite na ustrezne odmerke.

Naprava Cisti s pomocgjo €istilnih valjev, ki odstranjujeta

umazanijo s talnih oblog. Umazanija in ostanki istila se

zbirajo v rezervoarju za umazano vodo. Pri dolo¢enih

pogojih lahko pri tem nastaja pena.

= Valja temeljito ocistite z vodo, da odstranite umaza-
nijo in ostanke Cistil.

Slika P

Slika FJ

Slika

= Pri mo€nem penjenju pred zacetkom ¢iS€enja v
prazen rezervoar za umazano vodo nalijte sredstvo
FoamStop. Upostevajte navedbo odmerka na eti-
keti.

Slab rezultat ¢iS¢enja

Valja sta umazana.

= Valja ocistite.

Valja nista ustrezno navlazena.

= Napravo veckrat potisnite naprej in nazaj, da ustre-
zno navlazite valja.

Napacno ¢istilo ali napa¢en odmerek.

> Uporabljajte samo &istilo podjetia KARCHER in pa-
zite na ustrezne odmerke.

Na tleh so ostanki drugih Gistil.

= Valja temeljito oistite z vodo, da odstranite ostan-
ke drugih distil.

= Tlaveckrat ocistite z napravo s €istima valjema. Pri
¢is€enju ne uporabite Cistila. S tem boste s tal od-
stranili ostanke drugih Cistil.

Valji se ne vrtijo

Valji so blokirani.

= Odstranite valja in preverite, ali v valjih zataknjen
predmet.

= Preverite, ali sta valja do konca nataknjena na no-
silec.

= Preverite, ali je pokrov talne glave pravilno name-
$€en. Pokrov v ta namen odstranite in ga ponovno
namestite.

Neustrezna namestitev valjev

Neustrezna namestitev pokrova talne glave

= Preverite, ali je pokrov talne glave pravilno name-
§¢en. Pokrov v ta namen odstranite in ga ponovno
namestite.

Valja sta obrabljena.

= Valja zamenjajte.

Iztekanje umazane vode iz naprave

Rezervoar za umazano vodo je prenapolnjen.

= Takoj izpraznite rezervoar za umazano vodo.

Rezervoar za umazano vodo ni pravilno namescen.

= Preverite, ali je pokrov talne glave trdno names¢en
na rezervoarju za umazano vodo.

= Preverite, ali sta loputi rezervoarja za umazano
vodo pravilno zaprti.
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Snemanje rocaja z osnovne naprave

POZOR

Rocaja po montazi ve¢ ne snemite z osnovne naprave.

Rocaj lahko snamete z osnovne naprave samo takrat,

ko napravo posljete na servis.

Slika €]

Glejte sliko na koncu navodil za uporabo.

= lzvija¢ pod kotom 90 stopinj vstavite v majhno od-
prtino na hrbtni strani ro¢aja in snemite rocaj.

POZOR

Bodite pozorni, da ne poskodujete povezovalnega ka-

bla med osnovno napravo in rocajem.

Previdno povlecite, sicer se lahko naprava poSkoduje.

Tehniéni podatki

Elektriéni prikljucek

Napetost 100-240 V
1~50-60 Hz

Stopnja zascite IPX4

Naprava 1l

Razred zascite

Razred zascite polnilnika 1

Nazivna mo¢ naprave 40 W
Nazivna napetost akumulatorske 72V
baterije

Aku tip Li-lon
Obratovalni ¢as pri polni akumu- 20 min
latorski bateriji

Cas polnjenja prazne aku baterije 4 h
Izhodna napetost polnilnika 9,5V
Izhodni tok polnilnika 0,6 A
Podatki o zmogljivosti

Stevilo obratov valja na minuto 500 v/min
Polnilna koli¢ina

Rezervoar za svezo vodo 360 ml
Rezervoar za umazano vodo 140 ml
Mere

Masa (brez pribora in teko€in za 2,4 kg
¢iscenje)

Dolzina 305 mm
Sirina 226 mm
Visina 1220 mm
Dolzina kabla

Polnilnik 1800 mm

Pridrzana pravica do tehni¢nih sprememb!
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Instrukcje ogélne
j II Przed pierwszym uzyciem urzgdzenia

nalezy przeczytaé oryginalng instruk-
cje obstugi, postepowaé wedtug jej
wskazan i zachowac jq do pozniejsze-
go wykorzystania lub dla nastgpnego
uzytkownika.

Uzytkowanie zgodne z przeznaczeniem

Odkurzacz podtogowy jest przeznaczony wytgcznie do
czyszczenia twardych i odpornych na dziatanie wody
podtég w gospodarstwach domowych.

Nie czysci¢ oktadzin wrazliwych na wode, np. niezaim-
pregnowanych podtég korkowych (wilgo¢ moze wnik-
ng¢ w drewno i uszkodzi¢ podioge).

Urzadzenie nadaje sig do czyszczenia PVC, linoleum,
ptytek, kamienia, nattuszczonego i nawoskowanego
parkietu, laminatu jak réwniez oktadzin podtogowych
odpornych na dziatanie wody.

Ochrona srodowiska

vy Materiaty uzyte do opakowania nadajg sig do re-
%@ cyklingu. Opakowania nie nalezy wrzuca¢ do
zwyklych pojemnikéw na $mieci, lecz do pojem-
nikéw na surowce wtérne.

Zuzyte urzadzenia cenne materiaty i surowce,
ktére mozna poddac¢ recyklingowi i ktére nie
moga przedostac sig¢ do srodowiska naturalne-
go. Urzadzenia i znajdujgcego sie¢ w nim akumu-
latora nie mozna wyrzuca¢ do $mieci domowych. Utyli-
zacji mozna dokona¢ bezptatnie poprzez lokalnie do-
stepne punkty zdawcze i zbiorcze.
Urzgdzenia elektryczne i elektroniczne czesto zawiera-
ja materiaty, ktére rozporzadzane lub utylizowane nie-
wiasciwie, mogg potencjalnie by¢ niebezpieczne dla
zdrowia ludzkiego i $Srodowiska. Sg jednak kluczowe dla
prawidtowego funkcjonowania urzgdzenia. Urzgdzenia
oznaczone tym symbolem nie moga by¢ usuwane z od-
padami domowymi.
Wskazéwki dotyczace sktadnikéw (REACH)
Aktualne informacje dotyczace sktadnikéw znajdujg sie
pod:
www.kaercher.com/REACH

Zakres dostawy

Zakres dostawy urzgdzenia przedstawiony jest na opa-
kowaniu. Podczas rozpakowywania urzadzenia nalezy
sprawdzi¢, czy w opakowaniu znajdujg sie¢ wszystkie
elementy.

W przypadku stwierdzenia brakéw w akcesoriach lub
uszkodzen przy transporcie nalezy zwréci¢ sie do dys-
trybutora.
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Czesci zamienne

Stosowac tylko oryginalne akcesoria i cze$ci zamienne,
ktoére gwarantujg niezawodng i bezusterkowg eksploa-
tacje przyrzadu.

Informacje dotyczace akcesoridéw i czesci zamiennych
mozna znalez¢ na stronie internetowej www.kaer-
cher.com.

Gwarancja

W kazdym kraju obowigzujg warunki gwarancji okreslo-
ne przez odpowiedniego lokalnego dystrybutora. Ewen-
tualne usterki urzadzenia usuwane sg w okresie gwa-
rancji bezptatnie, o ile spowodowane sg btedem mate-
riatowym lub produkcyjnym. W sprawach napraw gwa-
rancyjnych prosimy kierowa¢ sie zdowodem zakupu do
dystrybutora lub do autoryzowanego punktu serwisowe-
go.

(Adres znajduje sie na odwrocie)

Wskazowki
bezpieczenstwa

— Nalezy przestrzegac¢ wskazo-
wek zawartych w tej instrukcji
oraz obowigzujgcych ogol-
nych przepisow prawnych do-
tyczgcych bezpieczenstwa i
zapobiegania wypadkom.

— Umieszczone na urzgdzeniu
tablice ostrzegawcze zawie-
rajg wazne zasady bezpiecz-
nej eksploatacji.

Symbole na urzadzeniu

A NIEBEZPIECZENSTWO
Urzgdzenie zawiera podzespoty
elektryczne i dlatego nie wolno
go trzymac pod biezgcg wodg
ani wkfadac do pojemnikow wy-
petnionych wodg - nawet w celu
wyczyszczenia urzgdzenia.
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/X ATTENTION! U WA GA

B Przy napetnianiu zbiornika czystej wody
podczas sprzatania nalezy przestrzegac
2y =

nastepujgcych zasad:
N.ajpierw oprézni¢ zbiornik brudnej wody.
2

Nastepnie napeti¢ zbiornik czystej wody.

Stopnie zagrozenia
A NIEBEZPIECZENSTWO
Wskazowka dot. bezposrednie-
go zagrozenia, prowadzgcego
do ciezkich obrazen ciata lub do
smiereci. .
N OSTRZEZENIE
Wskazowka dot. mozliwie nie-
bezpiecznej sytuacji, moggcej
prowadzi¢ do ciezkich obrazen
ciafa lub $mierci.
N OSTROZNIE
Wskazowka dot. mozliwie nie-
bezpiecznej sytuacji, ktora
moze prowadzi¢ do lekkich zra-
nien.
UWAGA
Wskazowka dot. mozliwie nie-
bezpiecznej sytuacji, ktora
moze prowadzi¢ do szkéd mate-
rialnych.

Komponenty elektryczne

A NIEBEZPIECZENSTWO

B Nie zanurzac urzgdzenia w
wodzie!

B Przed uzyciem urzgdzenia i
akcesoriow nalezy sprawdzic
ich stan. Jezeli budzi on wat-
pliwosci, sprzetu nie nalezy
uzywac.

B W przypadku widocznego
uszkodzenia fadowarke z
kablem do tadowania nie-
zwtocznie wymienic na orygi-
nalng czesc.

B Przed przystgpieniem do
wszelkich prac pielegnacyj-
nych i konserwacyjnych urzg-
dzenie wytgczyc i wyjgc wtycz-
ke z gniazdka sieciowego.

B Do naprawy urzgdzenia
uprawniony jest tylko autory-
zowany Serwis.

B Urzgdzenie zawiera podze-
spoty elektryczne, nie czysci¢
go pod wodg biezgca.

B Do gniazda fadowania nie
wktadac zadnych przedmio-
téw przewodzgcych (np. Sru-
bokreta itp.).

B Nije dotykac stykow ani prze-
wodow.

B Napiecie podane na tabliczce
zZnamionowej musi zgadzac
sie z napieciem w gniazdku.

B Unikac sytuacji prowadzg-
cych do uszkodzenia mecha-
niczego kabla zasilajgcego
(przeciecia, przetarcia, zgnie-
cenia, wyrwania).

N OSTRZEZENIE

B Urzgdzenie mozna podtgczyc
Jedynie do przytgcza elek-
trycznego wykonanego przez
elektroinstalatora zgodnie z
normg IEC 60364.

B Urzgdzenie podtgczac wy-
tgcznie do prgdu zmiennego.
Napiecie musi sie zgadzac z
napieciem z tabliczki znamio-
nowej urzgdzenia.
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B Ze wzgledow bezpieczen-
stwa zaleca sie uruchamianie
urzgdzenia zawsze przy uzy-
ciu wytgcznika ochronnego
prgdowego (maks. 30 mA).

tadowarka

A NIEBEZPIECZENSTWO
Niebezpieczenstwo porazenia
prgdem.

B Nigdy nie dotykac wtyczki ani
gniazdka wilgotnymi rekoma.

B Nie uzywac tadowarki, gdy
Jest zabrudzona albo wilgot-
na.

B Nie uzywac fadowarki w oto-
czeniu zagrozonym wybu-
chem.

B Nie przenosic fadowarki za-
wieszonej na kablu siecio-
wym.

B Uzywac tadowarke tylko w
suchych pomieszczeniach.

B Kabel sieciowy trzymac z
dala od zrodet ciepta, ostrych
kantow, oleju i obracajgcych
sie czesci urzgdzen.

B Nalezy unikac przedtuzaczy z
wieloma gniazdkami wtyko-
wymi i rownoczesnym dziata-
niem licznych urzgdzen.

B Przy wyjmowaniu wtyczki sie-
ciowej z gniazdka wtykowego
nie ciggngc za kabel siecio-
wy.

B Nie przykrywac tadowarki i
nie zakrywac szczelin wenty-
lacyjnych w urzgdzeniu.

B Nie otwierac tadowarki. Na-
prawy moze przeprowadzac
jedynie personel fachowy.
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B tadowarke stosowac tylko do
fadowania dopuszczonych
pakietow akumulatorow.

B W przypadku widocznego
uszkodzenia tadowarke z
kablem do tadowania nie-
zwtocznie wymienic¢ na orygi-
nalng czesc.

Akumulator

A NIEBEZPIECZENSTWO
Niebezpieczenstwo porazenia
prgdem.

B Nie poddawac akumulatorow
mocnemu promieniowaniu
stonecznemu ani dziataniu
ciepta wzgl. ognia.

&N OSTRZEZENIE

B tadowanie akumulatora do-
zwolone jest tylko przy uzyciu
dotgczonej oryginalnej tado-
warki lub fadowarki zatwier-
dzonej przez firme KARCHER.

Zastosowac nastepujgcy adapter:

DT Psod)

B Nie otwiera¢ akumulato-
row, istnieje zagrozenie
zwarcia, dodatkowo mogg
powstawac draznigce opary
wzgl. wydostawac sie zrgce
ptyny.

Bezpieczna obstuga

A NIEBEZPIECZENSTWO

B Uzytkownik musi uzywac urzg-
dzenie zgodnie z jego przezna-
czeniem. Musi on uwzglednia¢
miejscowe warunki i w trakcie
pracy przy uzyciu urzgdzenia
uwazac na osoby znajdujgce sie
w poblizu.
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B Praca w obszarach zagrozo-

nych wybuchem jest zabro-
niona.

Podczas uzytkowania urzg-
dzenia w obszarach zagrozo-
nych nalezy przestrzegac
stosownych przepisow bez-
pieczenstwa.

Nie uzywac urzgdzenia, jezeli
przedtem spadt, zostat
uszkodzony lub jest nie-
szczelny.

Opakowania foliowe trzymac
Z dala od dzieci, gdyz istnieje
niebezpieczenstwo udusze-
nia!

AN OSTRZEZENIE
B Obstuga urzgdzenia przez

dzieci lub osoby nieprzyuczo-
ne jest zabroniona.

B Niniejsze urzgdzenie nie jest
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przewidziane do uzytkowania
przez osoby o ograniczonych
mozliwoSciach fizycznych,
sensorycznych lub mental-
nych albo takie, ktorym bra-
kuje dos$wiadczenia i/lub wie-
dzy na temat jego uzywania,
chyba ze sg one nadzorowa-
ne przez osobe odpowie-
dzialng za ich bezpieczen-
stwo i otrzymaty od niej wska-
ZOwkKi na temat uzytkowania
urzgdzenia oraz istniejgcych
zagrozen.

Dzieci nie mogg sie bawi¢
tym urzgdzeniem.

Dzieci powinny by¢ nadzoro-
wane, zeby zapewnic, iz nie
bawig sie urzgdzeniem.

Trzymac dzieci z dala od
urzgdzenie, jak dtugo pozo-
Staje wigczone lub nie jest
schfodzone.

Czyszczenie i konserwacja
nie moze byc¢ przeprowadza-
na przez dzieci bez nadzoru.
Uzywac wzgl. przechowywac
urzgdzenie jedynie zgodnie z
opisem wzgl. wedftug rysun-
ku!

& OSTROZNIE
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Przed jakimikolwiek czynno$-
ciami wykonywanymi przy
urzgdzeniu lub przy jego uzy-
ciu, nalezy zapewnic statecz-
noS$c¢, w celu unikniecia wy-
padkow wzgl. uszkodzen
urzgdzenia.

Do zbiornika wody nigdy nie
wlewac rozpuszczalnikow ani
cieczy zawierajgcych roz-
puszczalniki lub stezone kwa-
sy (np. srodki czyszczgce,
rozpuszczalnik benzynowy
do farb i aceton), poniewaz
atakujg one materiaty uzyte w
urzgdzeniu.

Dziatajgcego urzgdzenia ni-
gdy nie pozostawic bez nad-
zoru.

Wtosy, rece iinne czesci ciata
trzymac z dala od obracajg-
cych sie watkéw czyszczg-
cych.

Podczas czyszczenia gfowicy
czyszczgcej chronic dtonie,
poniewaz istnieje niebezpie-
czenstwo zranienia o ostre
przedmioty (np. drzazgi).



B Chronic kabel tgczgcy przed
wysokg temperaturg, ostrymi
krawedziami, olejem i rucho-
mymi czeSciami urzgdzenia.

UWAGA

B Wigczyc urzgdzenie dopiero
wtedy, gdy zbiornik czystej i
brudnej wody zostanie nasa-
dzony.

B Za pomocg urzgdzenia nie
mogag byc¢ zbierane ostre ani
wieksze przedmioty (np. od-
famki, kamyki, czesci zaba-
wek).

B Nie wlewac do zbiorika czystej
wody kwasu octowego, odka-
mieniacza, olejkow eterycznych
ani podobnych substancji. Zwro-
Ci¢ rowniez uwage, aby te sub-
stancje nie zostaty zebrane
przez urzgdzenie.

B Stosowac urzgdzenie wytgcz-
nie na twardych podtogach
pokrytych warstwg wodood-
porng (np. lakierowany par-
kiet, emaliowane pftytki, lino-
leum).

B Nije stosowac urzgdzenia do
czyszczenia dywanow ani
wyktadzin dywanowych.

B Nie stosowac urzgdzenia nad
kratkg podfogowg ogrzewa-
nia konwektorowego. Urzg-
dzenie nie odessie wody wy-
ptywajgcej nad kratka.

B Przed dtuzszymiprzerwamiw
eksploatacji i po uzyciu urzg-
dzenia wytgczyc¢ je przy po-
mocy wytgcznika gtownego /
wytgcznika urzgdzenia i wy-
Jjgc wtyczke sieciows.
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B Nje stosowac urzgdzenia w
temperaturach ponizej 0 °C.

B Chronic¢ przed deszczem. Nie
magazynowac na wolnym po-
wietrzu.

Opis urzadzenia

Wiacznik/wytacznik

Rekojes¢

Zabezpieczenie uchwytu przed zsunigciem sie
Zbirnik czystej wody

Uchwyt w zbiorniku czystej wody
Gniazdo tadowania

Zbiornik brudnej wody

Zagtebienie uchwytu watka czyszczacego
Waltki czyszczace

10 Ostona glowicy czyszczacej

11 Blokada ostony gtowicy czyszczacej

12 Wskaznik akumulatora

13 tadowarka z kablem do tadowania

14  Stacja dokujgca

15 Schowek na watki

0 N U WN -

o

16 * Srodek czyszczacy RM 536 30 ml
17 ** Srodek czyszczacy =~ RM 534 30 ml
18 ** Srodek czyszczacy RM 536 500 ml

19  Plyn przeciwpianowy FoamStop 30 ml
9 ** Walki czyszczgce 2x

* FC 3 Cordless
** FC 3 Cordless Premium

UWAGA

Nalezy uwazac, aby przewéd zasilajgcy byt utozony

caty w szynie prowadzgcej, zanim zamontowany zosta-

nie uchwyt.

Rysunek Kl

= Wiozy¢ listwe uchwytowa do oporu w urzagdzenie
podstawowe az do styszalnego zablokowania.
Listwa uchwytowa musi by¢ prawidtowo nasadzo-
na na urzadzenie.

Uruchomienie

Rysunek [F
= W celu zapewnienia stabilno$ci wstawia¢ urzadze-
nie do stacji dokujacej.
Montaz watkow

Rysunek [E1
= Wkreci¢ watki czyszczgce do oporu w ich mocowa-

nie.
= Zwrdci¢ uwage na przyporzadkowanie kolorowego
oznaczenia na wewnetrznej stronie watka do mo-
cowania w urzadzeniu (np. niebieskie do niebie-
skiego).
Po zamontowaniu sprawdzi¢, czy watki czyszczace
sg prawidtowo zamontowane.

v

169



170

Proces tadowania

Rysunek IEA

= Wiozy¢ kabel do tadowania tadowarki do gniazda
fadowania na urzgdzeniu.

=2 Wiozy¢ wtyczke sieciowg fadowarki do gniazdka.

Rysunek [H

B Diody LED pokazuja aktualny poziom natadowania
akumulatora.

B Podczas tadowania catkowicie roztadowanego
akumulatora wszystkie 3 diody LED migaja kolejno
od dotu do géry.

B Jesli akumulator jest natadowany w 1/3, dioda LED
na samym dole $wieci si¢ ciggle, a dwie goérne dio-
dy LED migaja.

B Jesliakumulator jest natadowany w 2/3, dwie dolne
diody LED $wiecg sig ciggle, a gérna dioda LED
miga.

B Po petnym natadowaniu akumulatora 3 diody LED
Swiecg sig ciggle przez kolejne 60 minut. Po upty-
wie tego czasu diody LED gasna.

Rysunek @

= Po natadowaniu wyja¢ wtyczke sieciowg z gniazd-
ka i odtgczy¢ kabel do tadowania z gniazdka do fa-
dowania.

Napetnianie zbiornika czystej wody

Rysunek [

= Wstawi¢ urzadzenie do stacji dokujgce;j.

Rysunek

= Chwyci¢ zbiornik czystej wody za wgtebienie i wy-
ja¢ z urzadzenia.

Rysunek IFl

= Otworzy¢ zamknigcie zbiornika i obréci¢ na bok.

Rysunek [E1

= Napehi¢ zbiornik $wiezej wody zimna lub letnig
wodg z kranu.

= Worazie potrzeby do zbiornika $wiezej wody mozna
wlewac¢ srodki czyszczace i pielegnacyjne firmy
KARCHER.*

= Podczas napetniania nie przekracza¢ oznaczenia
LMAX".

= Zamkna¢ wlew paliwa.

Rysunek

= Zbiornik czystej wody wiozy¢ do urzadzenia.

= Zbiornik $wiezej wody musi by¢ prawidtowo nasa-
dzony na urzgdzenie.

UWAGA

*Zwréci¢ uwage na zalecenia dotyczgce dozowania

Srodkéw czyszczgcych i pielegnacyjnych.

Dziatanie
0Ogolne wskazowki dot.
obstugi
UWAGA
Rysunek [N

Urzgdzenie moze zbierac tylko zaschniete zabrudzenia
i ciecze (maks. 140 mi).

Rysunek [E1

Przed rozpoczeciem pracy zamie$c¢ lub odkurzy¢ podfo-
ge. W ten sposoéb jeszcze przed rozpoczeciem czysz-
czenia na mokro z podfogi zostajg usuniete zabrudze-
nia i luzne drobiny.

Przed zastosowaniem urzgdzenia sprawdzi¢ wodood-
porno$¢ podfogi w niewidocznym miejscu. Nie czyscic
wrazliwych na dziatanie wody powierzchni np. niezaim-

pregnowanych podtég korkowych (wilgo¢ moze wnik-

nagc¢ w podfoge i uszkodzic jg).

Rysunek

Aby zapobiec pozostawianiu $ladow stép na swiezo

umytej podtodze, nalezy pracowac tytem do kierunku

drzwi.

= Podczas czyszczenia podtogi urzadzenie porusza
sie do przodu i do tylu z takg predkoscig jak przy
odkurzaniu.

= Przy silnych zabrudzeniach powoli przejechaé
urzagdzeniem po powierzchni.
Nie trzeba wywiera¢ nacisku na urzgdzenie.

= W przypadku dostawy pary watkéw w kolorze sza-
rym i zéttym: Obie pary watkéw spetniaja te samag
funkcje, ale moga by¢ uzywane do réznych celéw
(rézne kolory np. w kuchni i tazience).

Rozpoczecie pracy

UWAGA

Po wigczeniu urzgdzenia watki czyszczgce zaczynajg

sie obracac. Aby urzgdzenie sig nie oddalito, nalezy

przytrzymac je za uchwyt.

Upewni¢ sie, ze zbiornik $wiezej wody jest napetniony

wodg, a zbiornik brudnej wody jest nasadzony na urzg-

dzenie.

Rysunek

= W celu wigczania, nacisngé przetacznik urzadze-
nia (WL/Wyt.).

= Przejechac urzgdzeniem kilkakrotnie do przodu i
wstecz, az watki bedag dostatecznie namoczone.

Zywotnosé akumulatora

Rysunek A

— 3diody LED $wiecg sig - 3/3 poziomu natadowania
akumulatora (maksymalny poziom natadowania).

—  2diody LED $wiecg sie - 2/3 poziomu natadowania
akumulatora.

— 1 dioda LED $wieci sie - 1/3 poziomu natadowania
akumulatora.

B Ok. 2 minuty przed wytadowaniem akumulatora
miga dolna dioda LED.

B Po roztadowaniu akumulatora i wytgczeniu sie
urzgdzenia dolna dioda LED miga szybciej przez
60 sekund.

Uzupetnianie ptynu czyszczacego

UWAGA

Przed napetnieniem zbiornika $wiezej wody nalezy
opréznic zbiornik brudnej wody. To zapobiegnie przela-
niu zbiornika brudnej wody.

Patrz rozdziat ,Napetnianie zbiornika czystej wody”.
Patrz rozdziat ,,Opréznianie zbiornika brudnej wody”.

Oproznianie zbiornika brudnej wody

Rysunek [F

= Wstawi¢ urzadzenie do stacji dokujace;j.

Rysunek [H

= Nacisna¢ blokade ostony gtowicy czyszczace;j.

= Zdja¢ ostone gtowicy czyszczace;j.

Rysunek @

= Wyja¢ zbiornik brudnej wody z gtowicy czyszczace;.

Rysunek

= Otworzy¢ klapki obu komoér zbiornika brudnej wody.

= Oproézni¢ zbiornik brudnej wody.

Rysunek EB

= W zaleznosci od zanieczyszczenia umy¢ ostone
gtowicy czyszczacej i zbiornik brudnej wody wodg
wodociggowa.
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= Klapki obu komor zbiornika brudnej wody mozna
zdjg¢ i umy¢ oddzielnie.

= Zatozy¢ z powrotem i zamkna¢ klapki obu komoér
zbiornika brudnej wody.

Rysunek Fl

= Wiozy¢ zbiornik brudnej wody do gtowicy czysz-
czgcej.

Rysunek FA

= Nacisng¢ blokade ostony gtowicy czyszczacej, za-
fozy¢ ostone na gtowice czyszczacg, nastepnie
pusci¢ blokade.

= Zbiornik brudnejwody i ostona gtowicy czyszczacej
muszg byé prawidtowo osadzone w/na urzadzeniu.

Przerwanie pracy

UWAGA

W przypadku dtuzszych przerw w uzyciu zaleca sie od-

stawienie urzgdzenia do stacji dokujgcej w celu uniknie-

cia uszkodzen delikatnych podtég przez mokre watki.

Rysunek EKI

= Wylaczy¢ urzadzenie, w tym celu nacisngé prze-
facznik urzadzenia Wt./Wyt.

Rysunek [

= Wstawi¢ urzadzenie do stacji dokujace;j.

Wylaczanie urzadzenia

Rysunek EEI

= Wylaczyé urzadzenie, w tym celu nacisnaé prze-
tacznik urzadzenia Wt./Wyt.

Rysunek [

= Wstawi¢ urzadzenie do stacji dokujgce;j.

UWAGA

Po zakoriczeniu pracy wyczy$cic urzgdzenie.

Rysunek [

= Jesli z zbiorniku czystej wody znajduje sie jeszcze
woda, wylac ja.

llustracja H do 23

= Umy¢ zbiornik brudnej wody, ostone gtowicy czysz-
czgcej i watki czyszczgce.
Patrz rozdziat ,Mycie zbiornika brudnej wody”.
Patrz rozdziat ,Mycie gtowicy czyszczacej”.
Patrz rozdziat ,Mycie watkow”.

Przechowywanie urzadzenia

UWAGA

Aby zapobiec powstawaniu przykrych zapachéw na

czas przechowywania urzgdzenia nalezy catkowicie

opréznic zbiorniki $wiezej i brudnej wody.

Pozostawi¢ mokre watki do wyschnigcia w otwartej prze-

strzeni (np. na stacji dokujgcej), nie wktada¢ mokrych wat-

kéw do zamknietych szafek w celu wysuszenia.

Rysunek F

= Wstawi¢ urzadzenie do stacji dokujgce;j.

Rysunek P23

= Zamocowac¢ mokre watki na stacji dokujacej w celu
wysuszenia.

= Przechowywa¢ urzadzenie w suchym pomieszczeniu.

A\ NIEBEZPIECZENSTWO

Rysunek F

Urzadzenie zawiera podzespoty
elektryczne i dlatego nie wolno
go trzymac pod biezgcg wodg
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ani wktadac do pojemnikow wy-
petnionych wodg - nawet w celu

wyczyszczenia urzgdzenia.
UWAGA

Rysunek FE]

Do czyszczenia urzgdzenia poszczegdéine komponenty
(pokrywa gtowicy, zbiornik $wiezej i brudnej wody oraz
watki) muszg zosta¢ osobno zdemontowane i wyczysz-
czone. Samo urzgdzenie mozna przetrze¢ wilgotng
szmatkag.

Czyszczenie zbiornika brudnej wody

UWAGA

Aby zabrudzenia nie osadzaty sie w zbiorniku, nalezy

regularnie myc¢ zbiornik brudnej wody.

UWAGA

Nie my¢ ostony gfowicy czyszczgcej w zmywarce: Jesli

podczas mycia w zmywarce osfona gtowicy czyszczg-

cej wypaczy sie i krawedz zgarniajgca przestanie przy-

legac do watkéw, moze to wptyngc negatywnie na pod-

stawowg funkcje urzadzenia. Pogorszy sie efekt czysz-

czenia.

Rysunek

=2 Wytaczy¢ urzadzenie, w tym celu nacisna¢ prze-
tacznik urzadzenia Wh/Wyt.

Rysunek [

= Wstawi¢ urzadzenie do stacji dokujace;j.

llustracja d do

= Zdja¢ zbiornik brudnej wody z urzgdzenia.
Patrz rozdziat ,Opréznianie zbiornika brudnej wo-
dy”.

= Umy¢ ostone glowicy czyszczacej, zbiornik brudnej
wody i klapki zbiornika brudnej wody wodg wodo-
ciggowa.

= Klapki obu komér zbiornika brudnej wody mozna
zdja¢ i umy¢ oddzielnie.

= Zbiornik brudnej wody i klapki zbiornika brudne;j
wody mozna tez my¢ w zmywarce.

Wskazéwka

Wskutek mycia w zmywarce gumowana czes$¢ klapek

zbiornika brudnej wody moze sig sta¢ klejgca. Nie ma to

negatywnego wplywu na szczelnosé.

llustracja EE] do F]

= Jeslinie jest planowane dalsze uzycie urzagdzenia,
umyé réwniez watki.
Patrz rozdziat ,Mycie watkéw”.

llustracja Fil do FA

= Po umyciu wiozy¢ zbiornik brudnej wody z klapka-
mi i ostong gtowicy czyszczgcej z powrotem do
urzadzenia.

Mycie glowicy czyszczacej

UWAGA

W przypadku zabrudzenia umyc¢ gfowice czyszczgca.

UWAGA

Nie my¢ ostony gfowicy czyszczgcej w zmywarce: Jesli

podczas mycia w zmywarce osfona gltowicy czyszczg-

cej wypaczy sie i krawedz zgarniajgca przestanie przy-

legac do watkéw, moze to wptyngc negatywnie na pod-

stawowaq funkcje urzadzenia. Pogorszy sie efekt czysz-

czenia.

Rysunek

= Wytgczy¢ urzadzenie, w tym celu nacisna¢ prze-
tacznik urzadzenia Wt./Wyt.

Rysunek [

= Wstawi¢ urzadzenie do stacji dokujace;j.
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Rysunek [H

= Nacisnagé blokade ostony gtowicy czyszczace;j.

= Zdjg¢ ostone glowicy czyszczace;.

Rysunek EB

= Umy¢ ostong gtowicy czyszczacej pod biezgcg wo-
da.

= Umyc¢ zbiornik brudnej wody i watki.
Patrz rozdziat ,Mycie zbiornika brudnej wody”.
Patrz rozdziat ,Mycie watkow”.

=  Wyczysci¢ naped watkéw wilgotng szmatka.

Rysunek FA

= Wiozy¢ ostong gtowicy czyszczacej do gtowicy.

Mycie watkow

UWAGA

Po kazdym uzyciu watki nalezy umy¢ pod biezgcg wodg

lub wyprac w pralce, aby nie pozostaty na nich zadne

osady Srodka czyszczgcego, ktore z czasem mogtyby

powodowac powstawanie piany.

Jesli w celu wyjecia watkéw urzgdzenie ma zostac po-

tozone na podfodze, oprézni¢ najpierw zbiornik czystej

wody i zbiornik brudnej wody. W ten sposéb zapobiega

sie wyplynieciu cieczy ze zbiornikéw w czasie, gdy

urzgdzenie lezy.

Rysunek EE1

= Wylaczy¢ urzadzenie, w tym celu nacisngé prze-
tacznik urzagdzenia Wt./Wyt.

Rysunek FA

= Wstawi¢ urzadzenie do stacji dokujgce;j.

Rysunek EE]

= Wyjaé walki czyszczgce przy zagtebieniu.

Rysunek Hi]

=2 Wyczysci¢ watki pod woda biezaca.

lub

= Pra¢ watki w pralce w temperaturze do 60°C.

UWAGA

W przypadku prania w pralce nie dodawac pfynu zmiek-

czajgcego. Dzigki temu mikrowtdkna nie zostang uszko-

dzone, a watki czyszczgce zachowajg wysokg skutecz-

nosc¢ czyszczenia.

Watki czyszczace nie nadajg sie do suszenia w suszarce.

llustracja &) do FZ3

= Po umyciu watkdw umiescié je na stacji dokujgce;j,
aby wyschly na powietrzu.

= Walki mozna wycisngé, aby szybciej wyschty.

= Jesdli nie jest planowane dalsze uzycie urzadzenia,
umy¢ réwniez ostone gtowicy czyszczace;j i zbior-
nik brudnej wody.

=2 Wyczysci¢ naped watkéw wilgotng szmatka.

Srodki czyszczace i pielegnacyjne

UWAGA

Stosowanie nieodpowiednich $rodkéw czyszczgcych i

pielegnacyjnych moze uszkodzic urzgdzenie i doprowa-

dzi¢ do utraty $wiadczen gwarancyjnych.

Wskazéwka

W razie potrzeby do czyszczenia podtdg zastosowac

$rodek czyszczacy lub pielegnacyjny firmy KARCHER.

= Podczas dozowania $rodka czyszczacego i pieleg-
nacyjnego zwroci¢ uwage na ilosci podane przez
producenta.

= Aby zapobiec tworzeniu si¢ piany, napeic zbior-
nik $wiezej wody najpierw woda, a nastepnie $rod-
kiem czyszczacym lub pielegnacyjnym.

= Aby nie przekroczy¢ oznaczenia ,MAX" na zbiorniku
$wiezej wody, podczas wlewania wody pozostawi¢
miejsce na srodek czyszczacy lub pielegnacyjny.

Usuwanie usterek

Zakfocenia majg zwykle proste przyczyny, ktére uzyt-
kownik moze usung¢ sam, korzystajac z ponizszego
przegladu. W razie watpliwosci lub nie wymienionych
tutaj awarii nalezy sie zwréci¢ do autoryzowanego ser-
wisu.

Akumulator nie jest tadowany

B Wtyczka do tadowania/wtyczka sieciowa nie jest
prawidtowo podfgczona.
= Prawidtowo podtgczy¢ wtyczke do tadowania/
wtyczke sieciowa.
Nie mozna wiaczy¢ urzadzenia

Akumulator jest roztadowany.

Natadowaé urzadzenie.

Sprawdzié, czy kabel do tadowania jest podtgczony
do urzadzenia.

= Odtgczy¢ kabel do tadowania, poniewaz gdy jest
on podtgczony, nie jest mozliwe korzystanie z urzg-
dzenia.

nyn

Wskaznik usterki LED

Dolna dioda LED miga przy wtgczaniu urzadzenia i

urzadzenie nie wigcza sie.

B Akumulator jest roztadowany.

= Natadowaé urzadzenie.

Wszystkle diody LED jednoczes$nie szybko migaja.
Urzadzenie ma zablokowany silnik (np. z powodu
zbyt mocnego nacisku na watki lub z powodu doje-
chania do $ciany/naroznika).

= Wytaczy¢ urzadzenie i nastgpnie ponownie wig-

czyé.

lub

B Uzywany jest nieprawidtowy lub uszkodzony zasi-
lacz.

= Uzy¢ oryginalnego zasilacza lub wymieni¢ uszko-
dzony zasilacz.

Trzy diody LED zapalajg sie kolejno co 1 sekunde.

Urzadzenie za gorgce podczas uzytku (np. w razie

eksploatacji w wysokich temperaturach otoczenia).

Zrobi¢ przerwe i poczekac, az urzgdzenie ostygnie.

Jesli oprécz tego urzadzenie wytgcza sig:

Zrobi¢ przerwe i poczekaé, az urzadzenie ostygnie.

Urzagdzenie wigczy¢ ponownie dopiero wtedy, gdy

odpowiednio ostygnie.

Watki sa zbyt suche

Waltki nie sg dostatecznie nawilzane.

= Nawilzy¢ watki przez kilkakrotne przejechanie do
przodu i do tytu w jednym miejscu.

Filtr pod zbiornikiem $wiezej wody jest nieprawidtowy

lub nie jest w ogodle zatozony.

= Upewnic sie, ze filtr pod zbiornikiem $wiezej wody
jest prawidtowo osadzony w urzadzeniu. Tworzywo
piankowe musi by¢ skierowane zéttym pinem na
$rodku do gory.

Wskazéwka

Jesli filtr nie jest dostepny, mozna go zaméwi¢ jako

czgs$¢ zamienng.

Informacje dotyczgce akcesoridw i czgsci zamiennych

mozna znalez¢ na stronie internetowej www.kaer-

cher.com.

v Ry
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Urzadzenie nie zbiera brudu

Brak wody w zbiorniku czystej wody.

= Uzupetni¢ poziom wody

Zbiornik $wiezej wody nie jest odpowiednio osadzony w

urzadzeniu.

= Zamontowac zbiornik $wiezej wody tak, aby byt od-
powiednio nasadzony na urzadzeniu.

Brakuje watkéw czyszczacych albo sg one nieprawidfo-

WO umieszczone.

= Zamontowaé walki czyszczgce lub wkrecic je do
oporu w ich mocowanie.

Watki czyszczgce sg zabrudzone lub zuzyte.

= Wyczysci¢ watki czyszczace.

lub

=  Wymieni¢ watki czyszczace.

Zapomniano o srodku czyszczgcym, odmierzono jego

nieprawidtowa ilo$¢ lub uzyto nieprawidtowego $rodka

Czyszczgcego

= Stosowaé tylko $rodek czyszczacy KARCHER i
zwrdci¢ uwage na prawidtowe dozowanie.

Ostona gtowicy czyszczacej nieprawidtowo zamonto-

wana

= Sprawdzi¢, czy ostona gtowicy czyszczgcej jest
prawidtowo osadzona. W tym celu zdjg¢ i ponownie
zatozy¢ ostone gtowicy czyszczacej.

Tworzenie sie piany w glowicy czyszczacej i

na podtodze

Wskazéwka

Lekkie tworzenie sie piany w gtowicy czyszczacej pod-

czas pracy jest normalne i nie oznacza nieprawidtowe-

go dziatania. Dodatkowe czynnosci nalezy podjgc¢ tylko

w przypadku nadmiernego tworzenia sig piany (np. pa-

ski piany na podtodze).

Nieprawidtowy $rodek czyszczacy lub nieprawidtowe

dozowanie.

> Stosowat tylko $rodek czyszczacy KARCHER i
zwrdéci¢ uwage na prawidtowe dozowanie.

Zasada dziatania urzadzenia polega na usuwaniu za-

brudzen z watkéw czyszczgcych. Zabrudzenia i pozo-

statosci srodkow czyszczgcych z podtdg zbieraja sie w

zbiorniku brudnej wody. W okreslonych warunkach

moze to doprowadzi¢ do tworzenia si¢ piany.

= Doktadnie umy¢ watki wodg z zanieczyszczen i po-
zostatosci srodkéw czyszczacych.

Rysunek P&

Rysunek F§

Rysunek

= W przypadku silnego tworzenia sig piany przed
rozpoczeciem procesu czyszczenia nalezy wlaé
FoamStop do pustego zbiornika brudnej wody.
Przestrzega¢ informacji dotyczacych dozowania
znajdujgcych sie na etykiecie butelki.
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Niezadowalajacy efekt mycia podtogi

Watki sg zabrudzone.

= Umyc¢ watki.

Waltki nie sg dostatecznie nawilzane.

= Nawilzy¢ watki przez kilkakrotne przejechanie do
przodu i do tytu w jednym miejscu.

Nieprawidtowy $rodek czyszczacy lub nieprawidtowe

dozowanie.

> Stosowat tylko $rodek czyszczacy KARCHER i
zwroci¢ uwage na prawidtowe dozowanie.

Na podtodze znajdujg sie pozostatosci innych srodkéw

czyszczacych.

= Dokiadnie umy¢ watki wodg z pozostatosci $rod-
kéw czyszczacych.

2 Kilkakrotnie umy¢ podioge urzadzeniem z czystymi
watkami bez $rodka czyszczacego. W ten sposob
z podtogi zostang usuniete pozostatosci srodkow
czyszczacych

Watki nie obracajg sie

Watki zostaty zablokowane.

= Zdja¢ watki i sprawdzi¢, czy nie zakleszczyt sie w
nich jaki$ przedmiot.

= Sprawdzi¢, czy watki sg do oporu wkrecone na
uchwyt watkéw.

= Sprawdzi¢, czy ostona glowicy czyszczgcej jest
prawidtowo osadzona. W tym celu zdjg¢ i ponownie
zatozy¢ ostoneg gtowicy czyszczacej.
Wchtanianie wody nie jest optymalne

Ostona gtowicy czyszczacej nieprawidtowo zamonto-
wana
= Sprawdzi¢, czy ostona gtowicy czyszczgcej jest
prawidtowo osadzona. W tym celu zdjg¢ i ponownie
zatozy¢ ostong gtowicy czyszczacej.
Waltki sg zuzyte.
= Wymieni¢ watki.
Urzadzenie gubi brudng wode

Zbiornik brudnej wody jest przepetniony.

= Natychmiast oprézni¢ zbiornik brudnej wody.

Zbiornik brudnej wody nie jest odpowiednio nasadzony

na urzadzeniu.

= Sprawdzi¢, czy ostona gtowicy czyszczgcej jest
prawidtowo osadzona na zbiorniku brudnej wody.

= Sprawdzi¢, czy klapki zbiornika brudnej wody sg
prawidtowo zamknigte.

Zdejmowanie uchwytu z urzadzenia
podstawowego

UWAGA

Po zmontowaniu nie zdejmowac uchwytu z urzgdzenia

podstawowego.

Uchwyt mozna zdjac¢ z urzadzenia podstawowego tylko

wtedy, gdy urzgdzenie jest wysytane do serwisu.

Rysunek E1

Patrz rysunek na koncu instrukcji obstugi

=2  Wiozy¢ Srubokret pod katem 90 stopni do matego
otworu z tylu uchwytu i zdjaé uchwyt.

UWAGA

Zwréci¢ uwage na to, aby kabel zasilajgcy znajdujgcy

sie miedzy urzgdzeniem podstawowym a uchwytem nie

zostat uszkodzony.

Ciggnac ostroznie, w przeciwnym razie urzgdzenie

moze zostac uszkodzone.
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Dane techniczne

Podtaczenie do sieci elektrycznej

Napiecie 100-240 V
1~50-60 Hz

Stopien zabezpieczenia IPX4

Urzadzenie 1]

Klasa ochrony

Stopien ochrony tadowarki 1]

Moc znamionowa urzgdzenia 40 W
Napiecie znamionowe akumula- 72V
tora

Typ akumulatora Li-lon
Czas pracy przy natadowanym 20 min
akumulatorze

Czas tadowania wytadowanego 4 h
akumulatora

Napiecie wyj$ciowe tadowarki 9,5V
Prad wyjsciowy tadowarki 0,6 A
Wydajnos¢

Obroty watkéw na minute 500 obr./min
Pojemnos¢

Zbirnik czystej wody 360 ml
Zbiornik brudnej wody 140 ml
Wymiary

Cigzar (bez akcesoridw i cieczy 2,4 kg
uzywanych do czyszczenia)

Dtugos¢ 305 mm
szerokosé 226 mm
wysokos$¢é 1220 mm
Dtugos¢ kabla

tadowarka 1800 mm

Zmiany techniczne zastrzezone!
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Observatii generale
j II Tnainte de prima utilizare a aparatului

dumneavoastra, cititi manualul original
de utilizare, respectati instructiunile cu-
prinse in acesta si pastrati-l pentru in-
trebuintarea ulterioara sau pentru ur-
matorii posesori.

Utilizarea corecta

Utilizati solutia de curatat pardoseala exclusiv pentru
curatarea pardoselilor dure din locuinta dumneavoastra
si doar pe suprafete dure, impermeabile.

Nu curatati suprafete sensibile la apa, de ex. pardoseli
din pluta netratata (umezeala poate patrunde in materi-
al si poate deteriora pardoseala).

Aparatul este adecvat pentru a curata PVC, linoleum,
placi ceramice, piatra, parchet uns cu ulei si ceruit, su-
prafete laminate, precum si toate tipurile de pardoseli
rezistente la apa.

Protectia mediului inconjurator

vy Materialele de ambalare sunt reciclabile. Amba-

<9 lajele nu trebuie aruncate in gunoiul menajer, ci

trebuie duse la un centru de colectare si revalo-
rificare a deseurilor.

Bateriile si acumulatorii contin substante, care
nu au voie sa ajunga in mediul inconjurator.
mmmm AParatul si acumulatorul acestuia nu trebuie
aruncate la gunoiul menajer. Acestea pot fi eli-
minate gratuit prin sistemele locale de colectare si reva-
lorificare a materialelor reciclabile.
Observatii referitoare la materialele continute (REA-
CH)
Informatji actuale referitoare la materialele continute pu-
teti gasi la adresa:
www.kaercher.com/REACH

Articolele livrate

Pachetul de livrare a aparatului dvs. este ilustrat pe am-
balaj. La despachetare, verificati daca continutul pache-
tului este complet.

Informati imediat distribuitorul dumneavoastra daca lip-
sesc parti componente sau daca intervin defectiuni la
transport.

Piese de schimb

Utilizati doar accesorii si piese de schimb originale;
acestea ofera garantia unei functionari sigure si fara
defectiuni a aparatului.

Informatii referitoare la accesorii si piese de schimb se
gasesc la adresa www.kaercher.com.

RO -6

Garantie

in fiecare tara sunt valabile conditiile de garantie publi-
cate de distribuitorul nostru din tara respectiva. Eventu-
ale defectiuni ale acestui aparat, care survin in perioada
de garantie si care sunt rezultatul unor defecte de fabri-
catie sau de material, vor fi remediate gratuit. Pentru a
putea beneficia de garantie, prezentati-va cu chitanta
de cumparare la magazin sau la cea mai apropiata uni-
tate de service autorizata.

(Pentru adresa vedeti pagina din spate)

Masuri de siguranta

— In afaréa de indicatiile din in-
structiunile de utilizare, este
necesar sa fie luate in consi-
deratie si prescriptiile genera-
le privind protectia muncii gi
prevenirea accidentelor de
munca, emise de organele de
reglementare.

— Placutele de avertizare si cu
indicatii montate pe aparat
contin informatii importante
pentru utilizarea in conditii de
siguranta.

Simboluri pe aparat

A PERICOL

Aparatul contine componente
electrice si, prin urmare, nu tre-
buie tinut sub jet de apé curenta
sau in recipiente umplute cu apa
- nici macar pentru curatarea
aparatului.

175



176

/X ATTENTION! A TE N TI E

B In cadrul umplerii rezervorului de ap4 cura-
ta in timpul lucrarilor de curatare, va rugdm
2y =

sd respectati urmatoarea procedura:
Mai intai, goliti rezervorul de apa uzata.
2.

Apoi, umpleti rezervorul de apa curata.

Trepte de pericol

A PERICOL

Indicatie referitoare la un pericol
iminent, care duce la vatamari
corporale grave sau moarte.

N AVERTIZARE

Indicatie referitoare la o posibila
situatie periculoasa, care ar pu-
tea duce la vatamari corporale
grave sau moarte.

N\ PRECAUTIE

Indicéa o posibila situatie pericu-
loasa, care ar putea duce la va-
tamari corporale usoare.
ATENTIE

Indicatie referitoare la o posibila
situatie periculoasa, care ar pu-
tea duce la pagube materiale.

Componente electrice

A PERICOL

B Nu scufundati aparatul in apa!

B /nainte de utilizare verificati
aparatul si accesoriile in privin-
ta starii corespunzatoare.
Daca starea nu este ireprosa-
bila, acestea nu pot fi utilizate.

B /ncarcétorul cu cablu de in-
carcare trebuie inlocuit imedi-
at cu unul original dacéa exista
deterioréri vizibile.

B /nainte de orice lucrare de in-
grijire si intretinere decuplati
aparatul si scoateti fisa cablu-
lui de alimentare din priza.

B Lucrérile de reparatii vor fi
executate numai de cétre un
serviciu pentru clienti autori-
zat.

B Aparatul contine piese electri-
ce, nu spélati de aceea apa-
ratul sun apa curenta!

B Nu introduceti obiecte con-
ductoare (de ex. surubelnita
sau altele similare) in mufa de
incércare.

B Nu atingeti contactele si fire-
le.

B Tensiunea indicata pe placu-
fa de tip trebuie sa corespun-
da tensiunii de alimentare.

B Nu trageti cablul de racordare
la retea peste muchii ascutite
si nu-l striviti.

N AVERTIZARE

B Aparatul poate fi conectat nu-
mai la o conexiune electrica
realizaté conform IEC 60364
de catre un electrician de
specialitate.

B Aparatul se conecteaza nu-
mai la curent alternativ. Ten-
siunea trebuie sa corespunda
celei de pe placuta de tip a
aparatului.

B Din motive de securitate se
recomanda folosirea aparatu-
lui cu un comutator de protec-
tie la curenti reziduali (max.
30 mA).

RO-7



incarcator

A PERICOL

Pericol de electrocutare.

B Nu apucati niciodata fisa de
alimentare gi priza cu mainile
ude.

B Nu folositi incarcatorul daca
este murdar sau umed.

B Nu folositi incarcéatorul in me-
dii in care exista pericolul de
explozie.

B Nu suspendati incarcéatorul
de cablul de alimentare.

B /ncarcétorul trebuie utilizat si
depozitat numai in incaperi
uscate.

B Ferifi cablul de alimentare de
caldura, muchii ascutite, ulei
si componentele aflate in
migcare ale aparatelor.

B Evitati folosirea prelungitoa-
relor cu stechere multiple, re-
spectiv utilizarea mai multor
aparate in acelagi timp.

B Cand scoateti stecherul din
priza, nu trageti de cablu.

B Nu acoperiti incarcéatorul gi
orificiile de ventilare ale aces-
tuia.

B Nu deschideti incarcéatorul.
Reparatiile vor fi efectuate
doar de personal specializat.

B Folositi incarcatorul numai
pentru incarcarea acumulato-
rilor aprobati.

B /ncarcétorul cu cablu de in-
cdarcare trebuie inlocuit imedi-
at cu unul original dacéa exista
deteriorari vizibile.

Acumulator

A PERICOL

Pericol de electrocutare.

B Nu expunetiacumulatorul la o
radiatie solara prea puterni-
cd, caldura si foc.

A AVERTIZARE

B /ncéarcali acumulatorul doar
cu incarcétorul original sau
un incarcator aprobat de
KARCHER.

Utilizati urmatorul adaptor:

DL [psod)

B Nu deschideti acumulato-
rul, exista pericolul unui
scurt-circuit, cat si de elibera-
re a unor aburi iritante sau
substante acide.

Manipulare in siguranta

A PERICOL

B Beneficiarul are obligatia de a
utiliza aparatul in mod cores-
punzétor. El trebuie sa tina
cont de imprejurarile de la
fata locului si in timpul lucrului
sa fie atent la persoanele din
preajma.

B Este interziséa utilizarea in
zone cu pericol de explozie.

B [a utilizarea aparatului in
zone periculoase trebuie res-
pectate normele de securitate
corespunzaétoare.

B Nu utilizati aparatul daca
acesta a cazut in prealabil,
prezinta deteriorari vizibile
sau este neetans.
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B Tineti foliile de ambalaj de- A PRECAUTIE
parte de copii, pentru a evita B /nainte de toate activitatile cu

pericolul de sufocare!

N\ AVERTIZARE

B Nu este permisa utilizarea
aparatului de catre copii sau
persoane neinstruite.

B Aparatul nu este destinat ]

pentru a fi folosit de persoane
cu capacitati psihice, senzori-
ale sau mintale limitate sau
de persoane, care nu dispun
de experienta si/sau cunos-
tinta necesara, cu exceptia
acelor cazuri, in care ele sunt
supravegheate de o persoa-

na responsabila de siguranta 1

lor sau au fost instruite de ca-
tre aceasta persoana in pri-

vinta utilizarii aparatului si |

sunt constiente de pericolele
care rezulta din aceasta.

B Nu lasati copiii sé se joacecu R

aparatul.

B Nu lasati copii nesuprave-
gheati, pentru a va asigura,
ca nu se joaca cu aparatul.

B T[ineti copiii departe de apa- ]

rat, cand acesta este pornit
sau nu s-a racit.
B Curatarea si intretinerea fie-

sau pe aparat asigurati stabi-
litatea acestuia pentru a evita
accidentele si deteriorarile
cauzate de prabusirea aces-
tuia.

Nu introduceti niciodata in re-
zervorul de apa solventi, lichi-
de cu continut de solventi sau
acizi nediluati (de ex. agenti
de curéatare, benzina, diluant
sau acetond), deoarece
acestea ataca materialele uti-
lizate la constructia aparatu-
lui.

Nu lasati aparatul nesuprave-
gheat in timp ce acesta se
afla in functiune.

Tineti partile corpului (de ex.
par, degetele) la distanta de
cilindrii de curéatare.

In timpul curétarii capului de
podea, protejati-va mainile,
intrucat exista pericolul de ra-
nire din cauza obiectelor as-
cutite (de ex. aschii).

Evitati expunerea cablului de
legéatura la caldura, la muchii
ascultite, la ulei sau la compo-
nente in migcare.

rului de célcat pot fi efectuate  ATENTIE
de copii doar daca sunt su- B Porniti aparatul doar daca re-

pravegheati.
B Puneti aparatul in functiune si
depozitati-l doar conform de-

zervorul de apa curata gi re-
zervorul de apa uzata sunt
montate.

scrierilor si a figurilor! B Obiectele ascutite sau de di-
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mensiuni mari (de ex. cioburi,
pietrisuri, piese din jucarii) nu
trebuie preluate cu aparatul.



Nu umpleti rezervorul de apéa
curata cu acid acetic, agenti
de decalcifiere, uleiuri esenti-
ale sau substante asemaéana-
toare. De asemenea, aveli
grija ca aceste substante sa
nu fie preluate.

Utilizati acest aparat doar pe
podele dure cu acoperire re-
zistenta la apa (de ex. par-
chet lacuit, faianta smaltuita,
linoleum).

Nu folositi aparatul la curata-
rea covoarelor sau a moche-
telor.

Nu treceti aparatul peste gri-
lele de pardoseala de la incal-
zZirea prin convector. Jetul de
apa nu poate fi aspirat de
aparat atunci cand acesta
este trecut peste grile.

In cazul unor pauze de lucru
mai lungi si dupa utilizare,
opriti aparatul de la comutato-
rul principal / comutatorul
aparatului gi scoateti stecarul
de retea al incarcatorului.

Nu puneti aparatul in functiu-
ne sub temperaturi de 0 °C.
Feriti aparatul de ploaie. Nu il
depozitati in spatii deschise.

Descrierea aparatului

00 ~NOoO O~ WN =

)
N =~ O

Intrerupator pornit/oprit

Maner

Maner siguranta impotriva alunecarii de pe perete
Rezervor de apa curata

Concavitate maner rezervor de apa curata
Bucsa de incarcare

Rezervor pentru apa uzata

Locas de apucare cilindru de curatare
Cilindri de curatare

Capac cap de podea

Sistem de blocare capac cap de podea
Indicator acumulator

13 Incarcator cu cablu de incarcare

14  Statie de parcare

15 Depozitare valturi

16 * Detergent RM 536 30 ml
17 ** Detergent RM 534 30 ml

18 ** Detergent

19

RM 536 500 mi

Agent antispumant FoamStop 30 ml

9 ** Cilindri de curatare 2X

* FC 3 Cordless
** FC 3 Cordless Premium

ATENTIE
Cablul electric este asezat continuu in sina de ghidare
inainte de montarea barei de méaner.

Figu
>

ra KR

Introduceti bara manerului in aparatul de baza
pana la opritor, pana cand se aude ca se fixeaza cu
un clic.

Bara manerului trebuie sa stea fix in aparat.

Punerea in functiune

Figu
>

Figu
>
>

>

Figu
>

>
Figu
n

Figu
>
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ra A
Pentru stabilitate, amplasati aparatul in statia de
parcare.

Montarea valturilor
ra[ |
Tnsurubati cilindrii de curétare pana la opritorul de
pe suportul pentru cilindri.
Fiti atenti la atribuirea culorilor de pe partea interi-
oara a cilindrilor si a suportului pentru cilindri de pe
aparat (de ex. albastru la albastru).
Dupa montare, verificati daca cilindrii de curatare
sunt stransi bine.

Procesul de incarcare
Y 4 |
Introduceti cablul de incarcare al incarcatorului in
bucsa de incarcare de la aparat.
Introduceti stecherul incarcatorului in priza.
ral
Lampile de control cu led indica nivelul de incarca-
re actual al acumulatorului.
Tn cadrul incércarii acumulatorului complet gol, toa-
te cele 3 lampi de control cu led lumineaza de jos
in sus, succesiv.
n cadrul incarcarii 1/3 a acumulatorului, ultimul led
lumineaza permanent, iar ambele leduri de sus
continua sa lumineze.
n cadrul incarcarii 2/3 a acumulatorului, ambele le-
duri de jos lumineaza permanent, iar ledul de sus
continua sa lumineze.
Dupa ce acumulatorul s-a incarcat complet, cele 3
lampi de control cu led mai lumineaza constant
timp de 60 minute, dupa care se sting. Dupa aceas-
ta perioada de timp, lampile de control cu led sunt
stinse.
Y 6 |
Dupa incarcare, scoateti fisa de retea din priza si
cablul de incarcare din bucsa de incarcare.
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Umplerea rezervorului de apa proaspata

Figura A

= Amplasati aparatul in statia de parcare.

Figura

= Prindeti rezervorul de apa curata de la concavita-
tea manerului si scoateti-I din aparat.

Figura 1

= Deschideti inchizatoarea rezervorului si rotiti-o
spre lateral.

Figura [E1

= Umpleti rezervorul de apa curatéa cu apa de la robi-
net rece sau calda.

= Dupa caz, in rezervorul cu apa curata se pot adau-
ga solutji de curatare sau de ingrijire KARCHER.*

= La umplere, marcajul ,MAX" nu trebuie depasit.

> Inchideti capacul rezervorului.

Figura [

= Introduceti rezervorul de apa proaspata in aparat.

= Rezervorul de apa curata trebuie sa stea fix in aparat.

ATENTIE

* Respectati recomandarile privind dozarea solutiilor de

curdtare sau ingrijire.

Functionarea

Instructiuni generale
cu privire la operare

ATENTIE

Figura I[N

Aparatul poate prelua numai murddrie uscata si lichide

(max. 140 ml).

Figura 1

Inainte de inceperea lucrului, maturati sau aspirati po-

deaua. Astfel, inainte de curdtarea umeda, podeaua

este deja curatatd de murdarie, respectiv de particule

desprinse.

Inainte de a utiliza aparatul, verificati pe o portiune as-

cunsé dacéa obiectul de curéatat este rezistent la apa. Nu

curétati suprafete sensibile la apa, de ex. podele din

pluta netratate (umezeala poate patrunde in material si

poate deteriora podeaua).

Figura

Pentru ca pe podeaua proaspat spalata sa nu apara

urme de pasi, lucrati cu spatele spre usa.

= Curatarea podelelor are loc prin miscarea inainte si
Tnapoi a aparatului, cu aceeasi viteza ca la aspirare.

2 In caz de murdarie persistenta, impingeti aparatul
usor peste podea.
Nu este necesara exercitarea presiunii pe aparat.

> In cazul setului de livrare aferent perechii de cilin-
dri, cu gri si galben: Ambele perechi de cilindri au
aceeasi functie, dar pot fi folosite in domenii diferite
(diferentiere pe culori, de exemplu, pentru bucata-
rie si baie).

Inceperea lucrului

ATENTIE

De indatéa ce aparatul este pornit, cilindrii de curatare in-

cep sa se roteascd. Pentru ca aparatul sa nu se miste

singur, acesta trebuie tinut de maner.

Asigurati-va ca rezervorul de apa curata este umplut cu

apa gi ca rezervorul de apa uzata este montat in aparat.

Figura K1

= Apasati comutatorul aparatului (pornit/oprit) pentru
pornirea acestuia.

= Deplasati aparatul de mai multe ori in fata si in spa-
te, pana cand valfurile sunt umezite suficient.

Timp de functionare cu un acumulator

Figura A

— 3 lampi de control cu led lumineaza - 3/3 durata de
functionare a acumulatorului (duraté de functionare
completa).

— 2 1ampi de control cu led lumineaza - 2/3 durata de
functionare a acumulatorului.

— 1lampa de control cu led lumineaza - 1/3 durata de
functionare a acumulatorului.

B Cu cca. 2 minute Tnainte ca acumulatorul sa se
descarce, ultimul led se aprinde intermitent.

B Dupa ce acumulatorul este descarcat, iar aparatul
este oprit, timp de 60 secunde, ultimul led de jos se
aprinde intermitent mai des.

Adaugare solutie de curatat

ATENTIE

Inainte de a umple rezervorul de apé curata, va rugdm

sd goliti rezervorul de apé uzata. Astfel, se evita revar-

sarea rezervorului de apa uzata.

Vezi capitolul ,Umplere rezervor de apa curata”.

Vezi capitolul ,Golire rezervor pentru apa uzata”.
Golirea rezervorului pentru apa uzata

Figura A

= Amplasati aparatul in statia de parcare.

Figura [@

= Actionati sistemul de blocare al capacului capului
de podea.

> Tndepérta;i capacul capului de podea.

Figura [Id

= Scoateti rezervorul de apa uzata din capul de po-
dea.

Figura

= Deschideti clapetele de deasupra ambelor camere
ale rezervorului de apa uzata.

= Goliti rezervorul pentru apa uzata.

Figura 8

= In functie de murdarie, curatati capacul capului de
podea si rezervorul de apa uzata, utilizand apa de
la robinet.

= Clapetele ambelor camere ale rezervorului de apa
uzata pot fi indepartate si curatate separat.

= Montati din nou clapetele ambelor camere ale re-
zervorului de apa uzata si inchideti-le.

Figura Exl

= Montati rezervorul de apa uzata in capul de podea.

Figura A

= Actionati sistemul de blocare al capacului capului
de podea si fixati capacul pe capul de podea, iar
apoi eliberati sistemul de blocare.

= Rezervorul de apa uzata si capacul capului de po-
dea trebuie sa fie agezate ferm in, respectiv pe
aparat.

Intreruperea utilizarii

ATENTIE

In cadrul unor pauze de lucru mai lungi se recomanda

amplasarea aparatului in statia de parcare, pentru a

preveni deteriorarea podelelor sensibile, din cauza val-

turilor umede.

Figura EE

= Opriti aparatul, apdsand intrerupatorul de pornit/
oprit al acestuia.

Figura [

= Amplasati aparatul in statia de parcare.
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Oprirea aparatului

Figura EE

= Opriti aparatul, apdsand intrerupatorul de pornit/
oprit al acestuia.

Figura A

= Amplasati aparatul in statia de parcare.

ATENTIE

Curétati aparatul, dupa incheierea lucrului.

Figura [

2 Incazul in care mai existd apa in rezervorul de apa
curata, evacuati-o.

llustratie [ pana la P2

=> Curatati rezervorul de apa uzata, capacul capului
de podea si valturile de curatare.
Vezi capitolul ,Curatare rezervor de apa uzata”.
Vezi capitolul ,Curatare cap de podea”.
Vezi capitolul ,Curatare valturi”.

Depozitarea aparatului

ATENTIE

Pentru a evita formarea mirosurilor, la depozitarea apa-

ratului trebuie golite complet rezervoarele de apé curata

si de apa uzata.

Lé&sati valturile umede sa se usuce la aer (de ex. in sta-

tia de parcare) si nu le amplasati pentru uscare in dula-

puri inchise.

Figura A

= Amplasati aparatul in statia de parcare.

Figura P21

= Pentru uscare, pozitionati valturile umede in statia
de parcare.

= Depozitati aparatul in spatii uscate.

ingrijirea si intretinerea
A PERICOL
Figura F8
Aparatul contine componente
electrice gi, prin urmare, nu tre-
buie tinut sub jet de apa curenta
sau in recipiente umplute cu apa
- nici macar pentru curatarea

aparatului.

ATENTIE

Figura ]

Pentru a curata aparatul, componentele individuale (ca-
pacul podelei, rezervorul de apa proaspaéta si murdara,
precum si role) trebuie indepértate si curatate separat.
Aparatul poate fi sters cu o lavetd umeda.

Curatarea rezervorului de apa uzata

ATENTIE

Pentru ca murdaria sé nu se fixeze in rezervor, rezervo-
rul de apa uzatéa trebuie sé fie curatat in mod regulat.
ATENTIE

Nu curétati capacul capului de podea in magina de spa-
lat vase: Functia de bazé a aparatului poate fi afectatd
daca, in timpul procesului de spélare, capacul capului
de podea se deformeaza si apoi marginea racletei nu
mai apasa corect pe valturi. Rezultatul de curétare sca-
de.
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Figura EE

= Opriti aparatul, apasand intrerupatorul de pornit/
oprit al acestuia.

Figura A

= Amplasati aparatul in statia de parcare.

llustratie [H pana la B

= Scoateti rezervorul de apa uzata din aparat.
Vezi capitolul ,Golire rezervor pentru apa uzata”.

= Curatati capacul capului de podea, rezervorul de
apa uzata si clapetele rezervorului de apa uzata cu
apa de la robinet.

= Clapetele ambelor camere ale rezervorului de apa
uzata pot fi indepartate si curatate separat.

= Rezervorul de apa uzata si clapetele rezervorului
de apa uzata pot fi alternativ curatate, in masina de
spalat vase.

Indicatie

Invelisul de cauciuc al clapetelor rezervorului de apa

uzata poate deveni lipicios, din cauza curatarii Tn masi-

na de spalat vase. Etansgeitatea nu este afectata din

aceasta cauza.

llustratie EE] pana la E

> In cazul in care nu se mai solicité functionarea in
continuare a aparatului, curatati si valturile.
Vezi capitolul ,Curatare valturi”.

llustratie E&l pana la EA

= Dupa curatare, montati din nou rezervorul de apa
uzata cu clapete si capac pentru capul de podea in
aparat.

Curatarea capului de podea

ATENTIE

In cazul murdaririi, curétati capul de podea.

ATENTIE

Nu curétati capacul capului de podea in magina de spalat

vase: Functia de bazé a aparatului poate fi afectata dacd,

in timpul procesului de spaélare, capacul capului de podea

se deformeaza si apoi marginea racletei nu mai apasa co-

rect pe valfuri. Rezultatul de curétare scade.

Figura EE

= Opriti aparatul, apasand intrerupatorul de pornit/
oprit al acestuia.

Figura FA

= Amplasati aparatul in statia de parcare.

Figura [A

= Actionati sistemul de blocare al capacului capului
de podea.

> indepérta;i capacul capului de podea.

Figura &

= Curatati capacul capului de podea sub jet de apa
curenta.

= Curatati rezervorul de apa uzata si valfurile.
Vezi capitolul ,Curatare rezervor de apa uzata”.
Vezi capitolul ,,Curatare valturi”.

= Curatati actionarea valturilor cu o lavetd umeda.

Figura FA

= Montati capacul capului de podea in capul de po-
dea.

Curatarea valturilor

ATENTIE

Dupa fiecare utilizare, valturile trebuie spélate sub robi-
netul de apa sau curatate in masina de spalat, pentru ca
in valturi sd nu se acumuleze reziduuri lasate de agentii
de curdtare, care in timp ar putea cauza formare de
spuma.
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In cazul in care aparatul este amplasat pe podea, pen-

tru extragerea valturilor, rezervorul de apa curata si cel

de apa uzata trebuie golite. In acest fel se previne scur-
gerea lichidelor din rezervoare, pe durata depozitarii pe
podea.

Figura EE

= Opriti aparatul, apasand intrerupatorul de pornit/
oprit al acestuia.

Figura A

= Amplasati aparatul in statia de parcare.

Figura EE

= Lalocasul de apucare, desfacetj cilindrii de curatare.

Figura Fil

=> Curatati cilindrii de curatare sub apa curenta.

sau

= Spalati cilindrii de curatare in masina de spalat la
max. 60 °C.

ATENTIE

La curatarea in magina de spalat, nu folositi balsam de

rufe. Astfel microfibrele nu sunt deteriorate, iar cilindrii

de curétare igi mentin capacitatea mare de curéatare.

Cilindrii de curatare nu pot fi introdusi in uscatorul de rufe.

llustratie pana la 41

= Dupa curatare, pozitionati valturile in statia de par-
care si lasati-le sa se usuce la aer.

= Este posibila scurtarea duratei de uscare, prin
stoarcerea in prealabil a valturilor.

2 In cazul in care nu se mai solicita functionarea in
continuare a aparatului, curatati si capacul capului
de podea si rezervorul de apa uzata.

= Curatati actionarea valturilor cu o laveta umeda.

Produse pentru curatenie si intretinere

ATENTIE

Utilizarea de produse pentru curétenie si intretinere ne-

corespunzatoare poate deteriora aparatul si poate duce

la anularea garantiei.

Indicatie

Daca este nevoie, la curatarea podelelor folositi produ-

se pentru curatenie sau intretinere KARCHER.

= La dozarea produselor pentru curatenie si intreti-
nere fiti atenti la cantitatile indicate de producator.

= Pentru a preveni formarea de spuma, mai intai um-
pleti rezervorul de apa curata cu apa si apoi cu pro-
dusele pentru curatare sau intretinere.

= Pentru ca cantitatea de umplere sa nu depaseasca
marcajul ,MAX” al rezervorului de apa curata, la
umplere cu apa, lasati loc si pentru cantitatea de
produse pentru curatenie sau intretinere.

Remedierea defectiunilor

Defectele au deseori cauze simple, pe care le puteti re-
media cu ajutorul urmétoarelor sfaturi. In caz de necla-
ritdti sau pentru defecte care nu se regasesc aici, va ru-
gam sa va adresati service-ului pentru clienti autorizat.

Acumulatorul nu se incarca

B Fisade incarcare/fisa de retea nu sunt conectate in
mod corect.

= Conectati in mod corect fisa de incarcare/fisa de
retea.

Aparatul nu se poate conecta

Acumulatorul este gol.

Incarcati aparatul.

Verificati daca cablul de incarcare este inca conec-
tat la aparat.

= Deconectati cablul de incarcare, intrucat functiona-
rea este imposibila cu cablul de incarcare conectat.

nym

Afisare erori cu led

Ultimul led se aprinde intermitent daca aparatul este

pornit si nu functioneaza.

B Acumulatorul este gol.

> Incércati aparatul.

Toate ledurile lumineaza intermitent simultan si mai

des.

B Aparatul are un blocaj al motorului (de ex. din cau-
za unei presiuni prea puternice pe valfuri sau din
cauza lovirii unui perete/colt).

= Opriti si reporniti aparatul.

sau

B Utilizarea unui alimentator gresit sau defect.

= Utilizati alimentatorul original/inlocuitj alimentatorul
defect.

Cele trei leduri lumineaza succesiv, la interval de 1 se-

cunda.

B Aparatul este prea fierbinte in timpul utilizarii (de

ex. in cadrul operarii la temperaturi ambiante ridi-

cate).

Faceti o pauza si lasati aparatul sa se raceasca.

Tn plus, daca aparatul se opreste:

Faceti o pauza si lasati aparatul sa se raceasca.

Aparatul poate fi repornit, abia dupa ce aceasta

este racit, in mod corespunzator.

Valturile sunt prea uscate

Valfurile nu sunt suficient umezite.

= Umezirea valturilor prin deplasarea de mai multe
ori in fata si in spate, intr-un punct.

Filtrul de sub rezervorul de apa proaspata este incorect

sau nu este utilizat.

= Asigurati-va ca filtrul de sub rezervorul de apa
proaspata este asezat corespunzator in unitate.
Spuma cu stift galben din centru trebuie sa fie in-
dreptata in sus.

Indicatie

Daca filtrul nu este disponibil, acesta poate fi comandat

ca piesa de schimb.

Informatii referitoare la accesorii si piese de schimb se

gasesc la adresa www.kaercher.com.

Aparatul nu indeparteaza murdaria

Nu exista apa in rezervorul de apa curata.

= Adaugati apa

Rezervorul de apa curata nu este bine pozitionat in apa-

rat.

= Introduceti rezervorul de apa curata astfel incat sa
fie fixat bine in aparat.

Cilindrii de curatare lipsesc sau nu sunt montati corect.
= Introduceti cilindrii de curatare sau insurubati cilin-
drii de curatare pana la opritorul de pe suportul

pentru cilindri.

Cilindrii de curatare sunt murdari sau uzatj.

= Curatati cilindrii de curatare.

sau

> inlocuiti cilindrii de curatare.

Agentul de curatare a fost uitat, dozat gresit sau s-a uti-

lizat un agent de curatare gresit

= Utilizati numai agenti de curatare KARCHER si res-
pectati dozarea corecta.

Capacul capului de podea nu este montat in mod corect

= Verificati daca capacul capului de podea este pozi-
tionat in mod corect. In acest scop, indepartati ca-
pacul si montatj-l din nou.

vy Ry
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Formare de spuma in capul de podea si pe
podea

Indicatie

Formarea unei cantitati mici de spuma in capul de po-

dea in timpul utilizarii este normala si nu afecteaza func-

tionarea. Doar in cazul formarii unei cantitati excesive

de spuma (de exemplu, urme de spuma pe pardoseala)

sunt necesare masuri suplimentare.

Agenti de curatare gresiti sau dozare gresita.

= Utilizati numai agenti de curatare KARCHER si res-
pectati dozarea corecta.

Modul de functionare a aparatului presupune indeparta-

rea murdariei de pe cilindrii de curatare. Astfel, in rezer-

vorul de apa reziduala se acumuleaza murdaria si rezi-

duurile de agenti de curatare de pe suprafata pardose-

lilor. Tn anumite conditji, se poate forma spuma.

> Indepartati temeinic, cu apa, murdéria si reziduurile
lasate de agentii de curatare pe cilindri.

Figura F34

Figura F3

Figura

> In cazul formarii unei cantitati excesive de spum4,
turnati FoamStop in rezervorul gol de apa reziduala
Tnainte de inceperea procesului de curatare. Va ru-
gam sa respectati indicatiile de dozare de pe eti-
cheta sticlei.
Nu exista un rezultat bun de curatare

Valturile sunt murdare.

= Curatati valturile.

Valturile nu sunt suficient umezite.

= Umezirea valturilor prin deplasarea de mai multe
ori in fata si in spate, intr-un punct.

Agenti de curatare gresiti sau dozare gresita.

= Utilizati numai agenti de curatare KARCHER si res-
pectati dozarea corecta.

Pe podea exista reziduuri lasate de agentii externi de

curatare.

> Indepartati temeinic, cu ap4, reziduurile l3sate de
agentii de curatare pe valturi.

= Curatati de mai multe ori podeaua cu ajutorul apa-
ratului si a valfurilor curate, fara a folosi agenti de
curatare. Astfel, reziduurile Idsate de agentji de cu-
ratare sunt indepartate de pe podea

Cilindrii nu se rotesc

Cilindrii se blocheaza.

> Indepartatj valturile si verificati dac& s-a prins vreun
obiect in valturi.

= Verificati daca valturile sunt insurubate pana la
opritor, pe suportul valturilor.

=> Verificati daca capacul capului de podea este pozi-
tionat in mod corect. In acest scop, indepartati ca-
pacul si montati-I din nou.

Absorbtia de apa nu este optima

Capacul capului de podea nu este montat in mod corect

= Verificati daca capacul capului de podea este pozi-
tionat in mod corect. In acest scop, indepartati ca-
pacul si montatj-I din nou.

Valturile sunt uzate.

> Inlocuiti valturile.

Aparatul pierde apa uzata

Rezervorul de apa uzata este umplut peste limita.
= Goliti imediat rezervorul de apa uzata.
Rezervorul de apa uzata nu sta bine in aparat.
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= Verificati daca capacul capului de podea este fixat
pe rezervorul de apa uzata.

= Verificati daca clapetele rezervorului de apa uzata
sunt corect inchise.

Scoaterea manerului de la aparatul de baza

ATENTIE

Dupa montare, ménerul nu se mai scoate de la aparatul

de baza.

Scoaterea méanerului de la aparatul de baza se poate

realiza doar daca aparatul este transportat pentru efec-

tuarea lucrarilor de service.

Figura €1l

A se vedea figura de la sfarsitul instructiunilor de utilizare.

= Se introduce surubelnita intr-un unghi de 90 de
grade in orificiul de pe partea din spate a manerului
si se scoate manerul.

ATENTIE

Atentie la cablul de legatura dintre aparatul de baza si

madner, acesta nu trebuie deteriorat.

Trageti cu atentie, altfel aparatul poate fi deteriorat.

Date tehnice

Racord electric

Tensiune 100-240 V
1~50-60 Hz

Grad de protectie IPX4

Aparat 1]

Clasa de protectie

Clasa de protectie incarcator 1]

Putere nominala aparat 40 W

Tensiune nominala acumulator 72V

Tipul de acumulator Li-lon

Timp de utilizare cu acumulator 20 min

complet incarcat

Durata de incarcare a acumulato- 4 h

rului gol

Tensiune de iesire incarcator 9,5V

Intensitate de iesire incarcator 0,6 A

Caracteristicile de performanta

Rotatji cilindri per minut 500 rot/min

Cantitatea de umplere

Rezervor de apa curata 360 mi

Rezervor pentru apa uzata 140 ml

Dimensiunile

Greutate (fara accesorii si solutji 2,4 kg

de curatat)

Lungime 305 mm

Latime 226 mm

Tnaltime 1220 mm

Lungimea cablului

Incarcator 1800 mm

Ne rezervam dreptul de a efectua modificari tehnice!
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Vseobecné pokyny
j II Pred prvym pouzitim Vasho zariadenia

si precitajte tento originalny navod na

prevadzku, konajte podl'a neho a

uschovajte ho pre neskorsie pouZitie
Pouzivanie vyrobku v sulade s jeho uréenim

alebo pre dalSieho majitela zariadenia.

Podlahovy ¢isti¢ pouzivajte vyluéne v domacnosti na
Cistenie tvrdych podlah s povrchom odolnym voéi vode.
Necdistite povrchy, ktoré nie st odoIné voci vode ako su
napr. korkové podlahy bez povrchovej Upravy (voda
mbze preniknut do podlahy a poskodit ju).

Pristroj je vhodny na Cistenie PVC, linolea, dlazdic, ka-
menia, parkiet impregnovanych olejom a voskom, lami-
natu ako aj vSetkych podlahovych krytin odolnych vodi
vode.

Ochrana zivotného prostredia

vy Obalové materidly su recyklovatelné. Obalové
%@ materialy laskavo nevyhadzujte do komunalne-
ho odpadu, ale odovzdaijte ich do zberne druhot-
nych surovin.

Staré pristroje obsahuju materialy a latky, ktoré
sa nesmu dostat do Zivotného prostredia. Pri-
mmmm Stroj a akumulatory, ktoré sa v nom nachadzaju,
sa nemozu likvidovat spolu s domovym odpa-
dom. Likvidacia sa mdze vykonat bezplatne prostred-
nictvom miestnych vratnych miest alebo zbernych miest
starych pristrojov.
Pokyny k zlozeniu (REACH)
Aktualne informacie o zloZeni najdete na:
www.kaercher.com/REACH

Rozsah dodavky

Rozsah dodavky vasho zariadenia je zobrazeny na
obale. Pri vybalovani skontrolujte Uplnost obsahu bale-
nia.

Ak niektoré diely chybaju, alebo ak zistite Skody vznik-
nuté pri preprave, informujte prosim o tom predajcu.

Nahradné diely

Pouzivajte len originalne prisluSenstvo a originalne na-
hradné diely, pretoZe zaru¢uju bezpeénu a bezporucho-
vU prevadzku pristroja.

Informacie o prisluSenstve a nahradnych dieloch najde-
te na stranke www.kaercher.com.

Zaruka

V kazdej krajine platia zaruéné podmienky nasej distri-
buénej organizacie. Pripadné poruchy spotrebi¢a od-
stranime pocas zaru¢nej lehoty bezplatne, ak su ich pri-
¢inou chyby materialu alebo vyrobné chyby. Pri uplatfio-
vani zaruky sa spolu s dokladom o kupe zariadenia las-
kavo obratte na predajcu alebo na najblizsi
autorizovany zakaznicky servis.

(Adresu najdete na zadnej strane)

Bezpecnostné pokyny

— Popri pokynoch v navode na
obsluhu je potrebné zohladnit
aj vSeobecné bezpecnostnée
predpisy vyplyvajuce zo za-
konov.

— Vystrazné a upozorriovacie
Stitky umiestnené na pristroji
obsahuju pokyny pre bezpec-
nu prevadzku.

Symboly na pristroji

A NEBEZPECENSTVO
Pristroj obsahuje elektrické
komponenty, a preto nesmie byt
postaveny pod tec¢ucu vodu ale-
bo do nadob naplnenych vodou
— ani za ucelom Cistenia pristro-
ja.

POZOR

Pri napliiani nadrze na Gistt vodu poéas
Cistenia dodrZiavajte nasledujuci postup:

/N ATTENTION!

%

1.
f@?% Najprv vyprazdnite nadrz na znedistenu vo-
FirstEmpty Dirty Water Tank d u.

2

Potom naplrite nadrz na Cistd vodu.
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Stupne nebezpecenstva

A NEBEZPECENSTVO
Upozornenie na bezprostredne
hroziace nebezpecenstvo, ktoré
moéze sposobit’ vazne zranenia
alebo smrt.

N VYSTRAHA

Upozornenie na moznu nebez-
pecnu situéaciu, ktora by mohla
viest k vaZznemu zraneniu alebo
smrti.

N UPOZORNENIE
Upozornenie na moznu nebez-
pecnu situaciu, ktora by mohla
viest' k lahkym zraneniam.
POZOR

Pozornenie na moznu nebez-
pecnu situaciu, ktora by mohla
viest' k vecnym Skodam.

Elektrické suciastky

A NEBEZPECENSTVO

B Zariadenie neponarajte do
vody!

B Pred pouzitim skontrolujte
stav zariadenia a prislusen-
stva. Pokial nie je stav v po-
riadku, nesmie sa pouZivat.

B Pri viditelnom poSkodeni na-
bijacky s nabijacim kablom ju
neodkladne vymerite za origi-
nalny diel.

B Pred kazdym oSetrenim a
udrzbou zariadenie vypnite a
vytiahnite zastrcku.

B Pristroj smie opravovat'iba au-
torizovany zakaznicky servis.

B Zakladny pristroj obsahuje
elektrické konstrukcné diely -
tieto necistite pod tecucou vo-
dou.
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B Do nabijacej objimky nestr-
kajte Ziadne vodivé predmety
(napr. skrutkovac alebo po-
dobne).

B Nedotykajte sa Ziadnych kon-
taktov alebo vodicov.

B Udaj o napéti na vyrobnom
Stitku musi suhlasit' s napaja-
cim napéatim.

B Kabel pripojenia k sieti neta-
hajte cez ostré hrany
a neprikvacte ho.

&N VYSTRAHA

B Zariadenie mbzZe byt pripoje-
né iba k elektrickej pripojke,
ktora bola vyhotovena elek-
troinStalatérom podla pozia-
daviek normy IEC 60364.

B Pristroj pripajajte iba na strie-
davy prud. Napétie musi zod-
povedat’ udajom na vyrob-
nom S§titku pristroja.

B Z bezpecnostnych dévodov v
zasade odporucame, aby sa
pristroj prevadzkoval s pomo-
cou ochranného spinaca po-
ruchového prudu (max.
30mA).

Nabijacka

A NEBEZPECENSTVO

Nebezpecenstvo uderu elektric-

kym pradom.

B Nikdy sa nedotykajte sietovej
zasuvky a vidlice vihkymi ru-
kami.

B Nabijacku nepouZivajte v
znecistenom alebo vihkom
stave.

B NabijaCku neprevadzkujte vo
vybusnom prostredi.
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B Nabijacku nenoste za sietovy
kabel.

B NabijaCku pouZivajte a skla-
dujte len v suchych priesto-
roch.

B Sietovy kabel chrarite pred
teplom, ostrymi hranami, ole-
Jjom a pohyblivymi dielmi za-
riadenia.

B Nepouzivajte predlzovaci ka-
bel s viacerymi zasuvkami a
zabrarnite jeho prevadzke s
viacerymi pristrojmi.

B Sjetovu zastréku netahajte
Zo zasuvky za sietovy kabel.

B Nabijacku nezakryvajte a
mrieZzku prudenia vzduchu
nabijaCky nechajte volna.

B Nabijacku neotvarajte. Opra-
vy nechajte vykonavat'len od-
bornikovi.

B NabijaCku pouZivajte len na
nabijanie schvalenych batérii.

B Pri viditelnom poSkodeni na-
bijacky s nabijacim kablom ju
neodkladne vymerite za origi-
nalny diel.

Akumulator

A NEBEZPECENSTVO
Nebezpecéenstvo uderu elektric-
kym pradom.

B Akumulatory nemézete vy-
stavovat’ silnému slne¢nému
Ziareniu, horucave a tiez oh-
nu.

A VYSTRAHA

B Akumulator sa méze nabijat
iba s priloZzenou originalnou
nabijackou alebo nabijackou
schvélenou firmou KAR-
CHER.

Pouzite nasledujuci adaptér:

DT Psod

B Akumulator neotvarajte.
Existuje nebezpecenstvo
Skratu. Okrem toho mézu vy-
stupovat drazdive pary alebo
leptajuce kvapaliny.
Bezpecéna manipulacia

A NEBEZPECENSTVO

B Pouzivatel je povinny pouZzi-
vat' zariadenie v sulade s jeho
urc¢enim. Je povinny prihlia-
dat’' na miestne podmienky a
pri praci so zariadenim davat’
pozor aj na osoby vo svojom
okoli.

B PouZivanie v priestoroch so
zvySenim nebezpecenstvom
vybuchu je zakazané.

B PripouZzivani zariadenia v ne-
bezpeénom prostredi je po-
trebné dodrziavat prislusné
bezpecnostné predpisy.

B NepouZivajte pristroj, ak
predtym spadol, je viditelne
poskodeny alebo netesny.

B Obalové folie uchovavajte
mimo dosahu deti. Vznika ne-
bezpecenstvo udusenia!

&N VYSTRAHA

B Zariadenie nesmu pouZzivat
deti ani osoby neznale.

B Tento pristroj nie je uréeny
nato, aby ho pouZzivali osoby
S obmedzenymi fyzickymi,
senzorickymi alebo dusevny-
mi schopnostami alebo ne-
dostatkom skusenosti a/ale-
bo nedostato¢nymi vedomos-
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tami, mézu ho pouzit iba

v tom pripade, ak su kvoli
viastnej bezpecnosti pod do-
zorom spolahlivej osoby ale-
bo od nej dostali pokyny, ako
sa ma pristroj pouzivat’ a po-
chopili nebezpecenstva vy-
chadzajuce z pristroja.

Deti sa nesmu hrat’ s pristro-
Jjom.

Deti by mali byt pod dozorom,
aby sa zabezpecilo, Ze sa s
pristrojom nebudu hrat.
Udrziavajte pristroj mimo do-
sah deti, ak je zapnuty alebo
eSte nie je vychladnuty.

Deti nemézu vykonavat Ciste-
nie a uzivatelsku udrzbu bez
dohladu dospelej osoby.
Pristroj prevadzkujte alebo
skladujte len podla popisu
alebo obrazku!

&N UPOZORNENIE

Pred vsetkymi ¢innostami s
pristrojom alebo na pristroji
vytvorte stabilitu, aby sa za-
branilo vzniku nehéd alebo
posSkodeniu spésobenemu
padom pristroja.

Do vodnej nadrze nikdy ne-
pouZivajte rozpustadla, kva-
paliny s obsahom rozpusta-
diel alebo nezriedené kyseli-
ny (napr. Cistiace prostriedky,
benzin, riedidlo a acetén),
pretoze tieto poSkodzuju ma-
terialy pouZzité v pristroji.
Pristroj po¢as prevadzky nik-
dy nenechavajte bez dozoru.

Casti tela (napr. viasy, prsty)
udrziavajte v dostatocnej
vzdialenosti od rotujucich Cis-
tiacich valcov.

Pocas Cistenia hlavice na
podlahu si chrarite ruky, aby
ste si ich neporanili ostrymi
predmetmi (napr. ulomkami).
Spojovaci kabel chrarite pred
vysokymi teplotami, ostrymi
hranami, olejom a pohyblivy-
mi sucastami pristroja.

POZOR

SK-9

Pristroj zapinajte len vtedy,
ak je nasadena nadrz na cistu
vodu a nadrz na znecistenu
vodu.

Pristrojom sa nesmu vysavat’
Ziadne ostré alebo vacsie
predmety (napr. ¢repy, ka-
mienky, Casti hracCiek).

Do nadoby na cistu vodu ne-
davajte kyselinu octovu, od-
vapnovac, éterické oleje ale-
bo podobne latky. Taktiez da-
vajte pozor na to, aby sa tieto
latky nedostali do pristroja.
Pristroj pouZivajte len na tvr-
dé podlahy s povrchom odol-
nym voci vode (napr. lakova-
né parkety, emailované dlaz-
dice, linoleum).

Pristroj nepouZzivajte na cCiste-
nie kobercov a kobercovych
podlah.

Pristroj nevedte cez podlaho-
vé mriezky konvektoroveho
kurenia. Pristroj nemdze na-
savat’ unikajucu vodu, ked je
vedeny cez podlahové mriez-
ky.
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B Pri dlhSich pracovnych pre-
stavkach a po pouZziti vypnite
pristroj hlavnym vypinacom/
spinacom pristroja a vytiahni-
te sietovu zastrcku nabijacky.

B Zariadenie neprevadzkujte
pri teplotach pod 0 °C.

B Pristroj chrante pred daz-
dom. Neskladujte ho vo von-
kajSich priestoroch.

Popis pristroja

Tlacidlo ZAP/VYP

Rukovat

Protisklzova poistka, rukovat

Nadrz na &istd vodu

Priehlbina rukovéate nadrze na ¢istd vodu
Nabijacia zasuvka

Nadrz znecistenej vody

Priehlbina rukovéte Cistiaceho valca
9  Cistiace valce

10  Kryt hlavice na podlahu

11 Blokovanie krytu hlavice na podlahu
12 Indikator akumulatorov

13 Nabijacka s nabijacim kablom

14  Parkovacia stanica

15 Ulozenie valcov

N O~ WN =

16 * (cistiaci prostriedok RM 536 30 ml
17 ** Cistiaci prostriedok RM 534 30 ml
18 ** Cistiaci prostriedok RM 536 500 ml
19  Odpenovaci prostriedok FoamStop 30 ml
= Cistiace valce 2x

* FC 3 Cordless

** FC 3 Cordless Premium

POZOR

Pred namontovanim rukovéte sa uistite, Ze napéjaci ka-

bel je po celej dizke vo vodiacej lite.

Obrazokill

= Rukovatovu listu zasurite do zakladného pristroja
az po doraz, az kym pocutelne zapadne.
Rukovatova lista musi byt pevne nasadena v pristroji.

Spustenie do prevadzky

ObrazokiFl
= Pre zabezpecenie stability pristroj postavte do par-
kovacej stanice.

Montaz valcov

©

Obrazokﬂ
Cistiace valce zatotte do drziaka valcov aZ po doraz.

-) Dbaijte na farebné znacky na vnutornej strane val-
cov a drziaka valcov na pristroji (napr. modra k
modrej).

= Po namontovani skontrolujte, ¢i su Cistiace valce
pevne nasadené.

Postup nabijania

Obrazokid

= Zastréte nabijaci kabel nabijacky do nabijacej za-
suvky na pristroji.

= Zasurite sietovu zastréku nabijacky do zasuvky.

Obrazokﬂ
LED kontrolky zobrazuju aktualny stav nabitia aku-
mulatora.

B Pri nabijani celkom vybitého akumulatora sa vset-
ky 3 LED kontrolky zdola nahor jedna po druhej
rozblikaju.

B Pri nabiti akumulatora na 1/3 dolna LED kontrolka
trvalo svieti, obidve horné LED kontrolky nadalej
blikaju.

B Pri nabiti akumulatora na 2/3 obidve dolné LED
kontrolky trvalo svietia, horna LED kontrolka nada-
lej blika.

B Po Uplnom nabiti akumulatora 3 LED kontrolky
konstantne svietia dalSich 60 minut. Po uplynuti
tejto doby LED kontrolky zhasnu.

ObrazokA

= Po nabiti vytiahnite sietovu zastréku zo zasuvky a
nabijaci kabel z nabijacej zasuvky.

Naplnenie nadoby na ¢isti vodu

ObrazokiAl

= Pristroj postavte do parkovacej stanice.

Obrazokliidl

= Nadrz na ¢istd vodu uchopte za priehlbinu rukovate
a vytiahnite z pristroja.

ObrazoklFl

= Otvorte uzaver nadrze a otocte na stranu.

Obrazokﬂ
Do nadrze na Cista vodu nalejte studenua alebo
vlaznu vodu z vodovodu.

= Do nadrze na &istl vodu je v pripade potreby moz-
né pridat Cistiace resp. oSetrovacie prostriedky
KARCHER .*

= Znacka ,MAX" pritom nesmie byt prekroCena.

= Zatvorte uzaver nadrze.

Obrazokil]

= Nadrz na ¢istu vodu vlozte do zariadenia.

= Nadrz na ¢istd vodu musi byt pevne nasadena v
pristroji.

POZOR

*Dodrziavajte odportcané davkovanie Cistiacich resp.

oSetrovacich prostriedkov.

VsSeobecné pokyny k
obsluhe

POZOR

ObrazokiEY

Pristroj mézZe nasavat'len zaschlé necistoty a kvapaliny
(max. 140 ml).

ObrazokIE

Pred zacatim prac pozametajte alebo povysavajte pod-
lahu. Takto sa podlaha uz pred vihkym cistenim zbavi
necistét resp. volnych castic.

Pred pouzitim pristroja podlahu na nenapadnom mieste
skontrolujte z hladiska odolnosti voéi vode. Pristroj sa
nesmie pouZivat na Cistenie povrchov, ktoré nie su
odolné voci vode (voda méze preniknut do podlahy a
poskodit ju).
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Obrazokd

Aby na Eerstvo umytej podlahe nevznikali odtlacky noh,

pracujte dozadu smerom k dveram.

> Cistenie podlahy vykonavajte pohybom pristroja
dopredu a dozadu, s rychlostou ako pri vysavani.

=  Prisilnom znegisteni pristroj nechajte pomaly kizat
po podlahe.
Na pristroj nie je potrebné vyvijat tlak.

= Prirozsahu dodavky parov valcov Sedej a Zltej far-
by: Obidva pary valcov maju rovnaku funkciu,
mbzu sa vSak pouzit' pre rézne oblasti pouzivania
(farebné rozlienie napr. pre kuchyriu a kupeltiu).

Zaciatok prace

POZOR

Ihned po zapnuti pristroja sa Cistiace valce zacnu ota-

Cat. Pevne drzte rukovét, aby sa pristroj nemohol sa-

movolne pohybovat.

Ubezpedte sa, Ze nadrz na ¢istu vodu je naplnena vo-

dou a nadrz na znecistenu vodu je nasadena.

ObrazokEEl

= Na zapnutie stlacte vypinac pristroja (Zap/Vyp).

= Pristroj niekolkokrat posuvajte dopredu a spat, az
kym valce budu dostato¢ne vihké.

Doba chodu akumulatora

ObrazokiA

—  Svietia 3 LED - 3/3 nabitie akumulatora (pIné nabi-
tie).

—  Svietia 2 LED - 2/3 nabitie akumulatora.

—  Svieti 1 LED kontrolka - 1/3 nabitie akumulatora.

B Cca 2 minuty pred vybitim akumulatora blika naj-
nizsia LED kontrolka.

LED kontrolka 60 sekund blika rychlejsie.
Doplnenie Cistiacej kvapaliny
POZOR
Pred naplnenim nadrze na ¢istu vodu vyprazdnite nadrz
na znecistenu vodu. Tymto sa zabrani preteeniu zne-
Cistenej vody.
Pozrite si kapitolu ,NapInenie nadrze na ¢istd vodu®.
Pozri kapitolu ,Vyprazdnenie nadrze na znecistenu vo-
du®.
Vyprazdnenie nadoby na znecéistenu vodu

ObrazokiFl

= Pristroj postavte do parkovacej stanice.

ObrazokiH

= Stlaéte blokovanie krytu hlavice na podlahu.

= Odoberte kryt hlavice na podlahu.

Obrazokild

= Nadrz na znecistenu vodu vyberte z hlavice na
podlahu.

Obrazokiid

= Vyklopte klapky nad obidvomi komorami nadrze na
znedisteny vodu.

= Vyprazdnite nadobu na znecistenu vodu.

ObrazokiH

= V zavislosti od znedistenia kryt hlavice na podlahu
a nadrz na znecistenu vodu odistite vodou z vodo-
vodu.

= Klapky obidvoch komér nadrze na znecistent vodu
sa m6zu odobrat a samostatne vycistit.

= Klapky obidvoch komér nadrze na znecistent vodu
znovu nasadte a zatvorte.

Obrazokpxl

= Nadobu na necistoty viozte do hlavice na podlahu.
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ObrazokfA]

= Stlacte blokovanie krytu hlavice na podlahu a kryt
nasadte na hlavicu na podlahu, potom uvolnite blo-
kovanie.

= Nadrz na znedistent vodu a kryt hlavice na podla-
hu musia byt pevne nasadené v alebo na pristroji.

Prerusenie prevadzky

POZOR

Pri dlh$ich pracovnych prestavkach odporic¢ame pri-
stroj postavit' do parkovacej stanice, ¢im zabranite po-
Skodeniu citlivych povrchov vihkymi valcami.
ObrazokEEl

= Vypnite pristroj stlaéenim vypinaca pristroja.
ObrazokiAl

= Pristroj postavte do parkovacej stanice.

Vypnutie pristroja

ObrazokEEl

= Vypnite pristroj stlaéenim vypinaca pristroja.

ObrazokiAl

= Pristroj postavte do parkovacej stanice.

POZOR

Po ukonceni prace ocistite pristroj.

ObrazokiA

= Ak sav nadrzi na Cisti vodu eSte nachadza voda,
vylejte ju.

Obrazok [H az I

= Vydistite nadrz na znecistent vodu, kryt hlavice na
podlahu a cistiace valce.
Pozrite si kapitolu ,Cistenie nadrze na znegistent
vodu®.
Pozrite si kapitolu ,Cistenie hlavice na podlahu®.
Pozrite si kapitolu ,Cistenie valcov”.

Uskladnenie pristroja

POZOR

V zaujme zabranenia vytvaraniu zapachu je nutné pri
skladovani pristroja celkom vyprazdnit' nadrz na ¢istu a
znecistenu vodu.

Mokré valce nechajte vysusit na vzduchu (napr. na par-
kovacej stanici), mokré valce nikdy nedéavajte na vysu-
Senie do zatvorenych skrini.

ObrazokiFAl

= Pristroj postavte do parkovacej stanice.
ObrazokpZ]

= Pre vysuSenie nastréte valce na parkovaciu stanicu.
= Pristroj uskladriujte v suchych priestoroch.

/A NEBEZPECENSTVO

ObrazokfH]

Pristroj obsahuje elektrické kompo-
nenty, a preto nesmie byt postave-
ny pod tecucu vodu alebo do nadob
naplnenych vodou — ani za tcelom
Cistenia pristroja.

POZOR

ObrazokpX]

Za ucelom ocistenia pristroja musia byt jednotlivé kompo-
nenty (kryt hlavice na podlahu, nadrz na cerstvi a Spinavu

vodu, ako aj valce) odstranené a ocCistené osobitne. Sa-
motné zariadenie moZete utriet' vihkou handrou.
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Cistenie nadrze na zneéistent vodu

POZOR

Aby sa necistoty neusadili v nadrzi, nadrz na znecistent

vodu sa musi pravidelne Cistit.

POZOR

Kryt hlavice na podlahu necistite v umyvacke riadu: Za-

kladna funkcia pristroja méze byt negativne ovplyvne-

na, ked sa Kkryt hlavice na podlahu v umyvacke riadu

skrati a hrana stieraca potom uz netlaéi spravne na val-

ce. Vysledok cCistenia sa zhor$uje.

ObrazokEEl

= Vypnite pristroj stlaéenim vypinaca pristroja.

ObrazokiFl

= Pristroj postavte do parkovacej stanice.

Obrazok H az @

= Nadrz na znecistenu vodu vyberte z pristroja.
Pozri kapitolu ,Vyprazdnenie nadrze na znecistenu
vodu®.

= Kryt hlavice na podlahu, nadrz na znecistenu vodu
a klapky nadrze na znecistenu vodu vycistite vodou
z vodovodu.

= Klapky obidvoch komér nadrze na znecistenu vodu
sa mozu odobrat a samostatne vycistit.

= Nadrz na znedistenu vodu a klapky nadrze na zne-
Cisteny vodu sa moézu alternativne vydistit v umy-
vacke riadu.

Upozornenie

Pogumovanie klapiek nadrze na znecistent vodu méze

byt po &isteni v umyvacke riadu lepkavé. Tesnost to

v§ak neovplyvni.

Obréazok [E az F

= Ked uz nie je potrebna dalsia prevadzka pristroja,
vycistite aj valce.
Pozrite si kapitolu ,Cistenie valcov*.

Obrazok FXl az A

= Po Cisteni nadrz na znecistenu vodu s klapkami a
krytom hlavice na podlahu znovu nasadte do pri-
stroja.

Cistenie hlavice na podlahu

POZOR
V pripade znecistenia vycistite hlavicu na podlahu.
POZOR
Kryt hlavice na podlahu necistite v umyvacke riadu: Za-
kladna funkcia pristroja méze byt negativne ovplyvne-
na, ked' sa kryt hlavice na podlahu v umyvacke riadu
skrati a hrana stieraca potom uz netlaci spravne na val-
ce. Vysledok cistenia sa zhorsuje.
ObrazokEKl
= Vypnite pristroj stlacenim vypinaca pristroja.
ObrazokiAl
= Pristroj postavte do parkovacej stanice.
ObrazokiH
= Stlaéte blokovanie krytu hlavice na podlahu.
= Odoberte kryt hlavice na podlahu.
ObrazokiH
= Kyt hlavice na podlahu vycistite pod te€licou vodou.
= Vycistite nadrz na znecistenu vodu a valce.
Pozrite si kapitolu ,Cistenie nadrze na znegistent
vodu®.
Pozrite si kapitolu ,Cistenie valcov*.
= Pohon valcov vy¢istite mokrou utierkou.

ObrazokfH]
= Na hlavicu na podlahu nasadte kryt.

Cistenie valcov

POZOR

Valce by sa po kazdom pouZiti mali vyplachnut pod ko-

hatikom na vodu alebo vyprat' v pracke, aby sa na val-

coch neusadzovali zvy$ky Cistiaceho prostriedku, ktoré

by ¢asom mohli viest k tvorbe peny.

V pripade, Ze je pristroj uloZzeny na zemi za tc¢elom vy-

bratia valcov, nadrz na Cistu vodu a na znecistent vodu

sa musia vyprazdnit. Tymto sa zabrani vyteceniu kva-

palin z nadrze pocas uloZenia pristroja na zemi.

ObrazokiEl

= Vypnite pristroj stlaéenim vypinac&a pristroja.

ObrazokiAl

=> Pristroj postavte do parkovacej stanice.

ObrazokiE]

> Cistiace valce drzte za priehlbinu rukovate a vytog-
te ich.

Obrazokpll]

> Cistiace valce ogistite pod te&icou vodou.

alebo

> Cistiace valce vyperte v pracke pri teplote do 60 °C.

POZOR

Pri Cisteni v pracke nepouZivajte zmékcovac. Tak

neddjde k poSkodeniu mikrovlakien a Cistiace valce si

zachovaju vysoky ucinok Cistenia.

Cistiace valce nie st vhodné do suSicky.

Obrazok PK] az P

= Po disteni valce nastréte na parkovaciu stanicu a
nechajte ich vysusit na vzduchu.

= Skratenie ¢asu susenia je mozné predchadzajacim
vyzmykanim valcov.

= Ked uz nie je potrebna dalSia prevadzka pristroja,
vycistite aj kryt hlavice na podlahu a nadrz na zne-
&istend vodu.

= Pohon valcov vycistite mokrou utierkou.

Cistiace a oSetrovacie prostriedky

POZOR

Pouzitie nevhodnych Eistiacich a o$etrovacich pros-

triedkov méze spbsobit' poskodenie pristroja a viest k

strate narokov zo zarucéného plnenia.

Upozornenie

Podla potreby na &istenie podlahy pouZite Gistiace ale-

bo o$etrovacie prostriedky KARCHER.

= Pri davkovani Gistiacich a oSetrovacich prostried-
kov dbajte na udaje o mnozstvach vyrobcu.

= Do nadrze na ¢istl vodu najprv pridajte vodu a az
potom Ccistiace alebo oSetrovacie prostriedky, tym-
to zabranite tvorbe peny.

= Prinalievani vody nechajte e$te miesto pre Cistiace
alebo oSetrovacie prostriedky, aby plniace mnoz-
stvo ,MAX" nadrze na &istl vodu nebolo prekroce-
né.

Pomoc pri poruchach

Poruchy maju €asto jednoducht pri€inu, ktori mézete
pomocou nasledujuceho prehladu sami odstranit'. V
pripade pochybnosti pri poruchach, ktoré tu nie su uve-
dené, sa prosim obrat'te na autorizovany zakaznicky
servis.

Akumulator sa nenabija
W Zastrcka nabijacky/sietova zastréka nie su sprav-
ne pripojené.
= Spravne pripojte zastr¢ku nabijacky/sietovl zastr-
Eku.
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Pristroj sa neda vypnut’
Akumulator je vybity.
Nabite pristroj.
Skontrolujte, ¢i je nabijaci kabel este zastréeny v
pristroji.
= Vytiahnite nabijaci kabel, pretozZe pri zastréenom
nabijacom kabli nie je mozna prevadzka.

LED indikacia chyby

L O |

stroj nenabehne.

B Akumulator je vybity.

= Nabite pristroj.

VSetky LED kontrolky su€asne rychlo blikaju.

B Pristroj ma zablokovany motor (napr. z dévodu pri-
li§ silného tlaku na valce alebo z dévodu narazenia
na stenu/do kuta).

= Zariadenie vypnite a opat zapnite.

alebo

B Pouzitie nespravneho alebo poskodeného sietové-
ho dielu.

= Pouzite originalny sietovy diel/'vymerite poskodeny
sietovy diel.

Tri LED kontrolky sa rozsvietia za sebou v intervale

1 sekundy.

B Pristroj je prili§ horuci poc¢as pouzitia (napr. pri pre-

vadzke pri vysokych teplotach okolia).

Urobte prestavku a pristroj nechajte vychladnut.

Ak sa pristroj okrem toho aj vypne:

Urobte prestavku a pristroj nechajte vychladnut.

Pristroj sa moze zapnut az vtedy, ked primerane

vychladne.

Valce su prili§ suché

Valce nie su dostato¢ne vihké.

= Zabezpecte vihkost valcov niekolkonasobnym postva-
nim pristroja na jednom mieste dopredu a spat.

Filter pod nadrzou na €erstva vodu je nespravny alebo

vbbec nie je vioZeny.

= Uistite sa, Ze filter pod nadrzou na €erstvu vodu je
spravne vloZeny do pristroja. Penovy filter so zltym
kolikom v strede musi smerovat nahor.

Upozornenie

Ak filter nie je k dispozicii, m6Zete ho objednat ako nah-

radny diel.

Informacie o prisluSenstve a nahradnych dieloch najde-

te na stranke www.kaercher.com.

Pristroj neodstranuje necistoty

V nadrzi na ¢istu vodu nie je voda.

= Dopliite vodu.

Nadrz na ¢istd vodu nie je spravne nasadena v zariadeni.

= Nadrz na Cistd vodu nasadte tak, aby bola dobre
upevnena v pristroji.

Cistiace valce chybaju alebo st nasadené nespravne.

= Nasadte Cistiace valce resp. ich zato¢te do drziaka
valcov az po doraz.

Cistiace valce st znegistené alebo opotrebované.

= Odistite Cistiace valce.

alebo

= Nasadte Gistiace valce.

Nebol pridany ¢istiaci prostriedok, davkovanie bolo ne-

spravne alebo bol pouzity nespravny cistiaci prostriedok

2 Pouzivajte len gistiace prostriedky KARCHER a
dbajte na spravne davkovanie.

Kryt hlavice na podlahu nie je spravne namontovany

= Skontrolujte, ¢i je kryt hlavice na podlahu spravne na-
sadeny. Pritom odoberte kryt a znovu ho nasadte.

vy
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Tvorba peny v hlavici na podlahu a na
podlahe

Upozornenie

Mierna tvorba peny v hlavici na podlahu pocas prevadz-

ky je normalna a nevedie k obmedzeniu funkénosti. Len

v pripade nadmernej tvory peny (napr. pasy peny na

podlahe) su potrebné dalSie opatrenia.

Nespravny ¢istiaci prostriedok alebo nespravne davko-

vanie.

2 Pouzivajte len gistiace prostriedky KARCHER a
dbajte na spravne davkovanie.

Sposob cinnosti pristroja je zaloZeny na stierani necis-

toty z Cistiacich valcov. Pritom sa nedistoty a zvy3sky Cis-

tiaceho prostriedku z podlahovych krytin hromadia v na-

drzi na znecistend vodu. Za urcitych podmienok to

moze viest k tvorbe peny.

= Valce dokladne ocistite vodou od necistoty a zvys-
kov Cistiacich prostriedkov.

Obrazokpg

Obrazokpd

Obrazokpil

= Prisilnej tvorbe peny pred zacatim Cistenia do
prazdnej nadrze na znecistenu vodu pridajte Fo-
amStop. Dodrziavajte udaje o davkovani na etikete
flasky.

Zly vysledok cCistenia

Valce su znedistené.

= Ocistite valce.

Valce nie su dostato¢ne vihké.

= Zabezpecte vihkost valcov niekolkonasobnym posuva-
nim pristroja na jednom mieste dopredu a spat.

Nespravny ¢istiaci prostriedok alebo nespravne davko-

vanie.

2 Pouzivajte len gistiace prostriedky KARCHER a
dbajte na spravne davkovanie.

Na podlahe su zvySky cudzich Eistiacich prostriedkov.

= Valce dokladne ocistite vodou od zvySkov Gistia-
cich prostriedkov.

= Podlahu viackrat oistite pristrojom a €istymi valca-
mi bez pouzitia Cistiacich prostriedkov. Tymto z
podlahy odstranite zvysky Eistiacich prostriedkov

Valce sa neotacaju

Valce su blokované.

= Vyberte valce a skontrolujte, ¢i sa v nich nezasekol
nejaky predmet.

= Skontrolujte, &i su valce zatocené do drziaka val-
cov az po doraz.

= Skontrolujte, ¢i je kryt hlavice na podlahu spravne na-
sadeny. Pritom odoberte kryt a znovu ho nasadte.

Odber vody nie je optimalny

Kryt hlavice na podlahu nie je spravne namontovany

= Skontrolujte, &i je kryt hlavice na podlahu spravne na-
sadeny. Pritom odoberte kryt a znovu ho nasadte.

Valce su opotrebované.

= Vymerite valce.

Z pristroja vyteka znecistena voda

Nadrz na znecistenu vodu je preplnena.

= Okamzite vyprazdnite nadrz na znecistenu vodu.

Nadrz na znecistend vodu nie je spravne nasadena v

pristroji.

= Skontrolujte, &i je kryt hlavice na podlahu spravne
nasadeny na nadrz na znecistenu vodu.

= Skontrolujte, ¢i su klapky nadrze na znecistenu
vodu spravne zatvorené.
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Odobratie rukovite zo zakladného pristroja

POZOR

Po zmontovani uz zo zakladného pristroja neodoberajte

rukovét.

Rukovét sa zo zakladného pristroja méze odobrat’ len

ak sa pristroj odosle na servis.

ObrazokEl]

Pozri obrazok na konci navodu na obsluhu

= Skrutkovac v 90 stupriovom uhle vsurite do malého
otvoru na zadnej strane rukovate a odoberte ruko-
vat.

POZOR

Davajte pozor, aby nedoslo k poSkodeniu spojovacieho

kabla medzi zakladnym pristrojom a rukovétou.

Opatrne potiahnite, inak m6ze déjst k poskodeniu pri-

stroja.

Technické udaje

Elektrické pripojenie

Napatie 100-240 V
1~50-60 Hz
Stupen ochrany IPX4
Pristroj 1
Krytie
Trieda ochrany nabijacky 1l
Menovity vykon pristroja 40 W
Menovité napatie batérie 72V
Typ akumulatora Li-lon
Doba prevadzky pri plnom nabiti 20 min
batérie
Doba nabijania vybitej batérie 4 h
Vystupné napatie nabijacky 9,5V
Vystupny pruad nabijacky 0,6 A
Vykonové parametre
Otacky valcov za minutu 500 ot/min
Plniace mnozstvo
Nadrz na &istd vodu 360 ml
Nadrz znecistenej vody 140 ml
Rozmery
Hmotnost (bez prisluSenstva a 2,4 kg
Cistiacich kvapalin)
Dizka 305 mm
Sirka 226 mm
Vyska 1220 mm
Dizka kabla
Nabijacka 1800 mm

Technické zmeny vyhradené!
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Opce napomene . ..................... HR 6
Sigurnosninapuci . ........... . ... HR 6
Opisuredaja ............cccovviinion.. HR 10
Montaza............ ... ... .. .. ... HR 10
Uporaba. ........... ... ... . ... ... HR 10
Uradu . ... HR 10
Njegaiodrzavanje. .................... HR 1
Otklanjanje smetnji .................... HR 12
Tehnikipodaci .. ..................... HR 14

Opc¢e napomene

Prije prve uporabe svojega uredaja
A || procitajte ove originalne upute za rad,
postupajte prema njima i sacuvajte ih

za kasniju uporabu ili za sljedec¢eg vla-
snika.

Namjensko koristenje

Uredaj za €iSéenje podova upotrebljavajte isklju¢ivo za
¢iS¢enje tvrdih podova u kuc¢anstvu i samo na vodoot-
pornim tvrdim podovima.

Nemoijte Eistiti obloge koje su osjetljive na vodu, npr. ne-
obradene plutene podove (u te podove moze prodrijeti
vlaga i ostetiti ih).

Uredaj je prikladan za CiS¢enje PVC-a, linoleuma, plo¢i-
ca, kamena, nauljenog ili voskom premazanog parketa,
laminata, kao i svih podnih obloga neosjetljivin na vodu.

Zastita okolisa

vy Materijali ambalaze se mogu reciklirati. Molimo
%@ Vas da ambalazu ne odlazete u ku¢ne otpatke,
ve¢ ih predajte kao sekundarne sirovine.

Stari uredaji sadrze vrijedne materijale i tvari
koje se mogu reciklirati i koje ne smiju dospjeti u
mmmm OKOIiS. Stoga uredaj i bateriju ne smijete odlagati
u komunalni otpad. Odlaganje u otpad moze se
izvesti besplatno preko lokalnih sabirnih sustava i reci-
klaznih centara.
Napomene o sastojcima (REACH)
Aktualne informacije o sastojcima mozete pronaci na
stranici:
www.kaercher.com/REACH

Opseg isporuke

Sadrzaj isporuke Vaseg uredaja prikazan je na ambala-
Zi. Prilikom raspakiravanja provijerite je li sadrzaj pot-
pun.
Ako pribor nedostaje ili je o$tecen pri transportu obavi-
jestite o tome svog prodavaca.

Pri¢uvni dijelovi
Upotrebljavajte samo originalni pribor i originalne rezer-
vne dijelove, oni jam¢e za siguran rad uredaja bez
smetnji.
Informacije o priboru i rezervnim dijelovima moZzete pro-
naci na www.kaercher.com.
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Jamstvo

U svakoj zemlji vaze jamstveni uvjeti koje je izdala nasa
nadlezna organizacija za distribuciju. Eventualne smet-
nje na stroju za vrijeme trajanja jamstva uklanjamo be-
splatno ukoliko je uzrok greska u materijalu ili proizvod-
nji. U slu€aju koji podlijeze garanciji obratite se, uz pri-
laganje potvrde o kupniji, Vasem prodavacu ili najblizoj
ovlastenoj servisnoj sluzbi.

(Adresu cete naci na poledini)

Sigurnosni napuci

— Uz instrukcije ovih radnih
uputa moraju se poStivati opcCi
sigurnosni propisi i propisi o
sprieCavanju nesreca zako-
nodavnog tijela.

— Natpisi na uredaju pruzaju
vazne naputke za siguran
rad.

Simboli na uredaju

A OPASNOST

Uredaj sadrzava elektricne dije-

love, stoga se ne smije drzati

pod mlazom vode ili u spremni-

cima napunjenim vodom — ¢ak

ni u svrhu ¢iscenja uredaja.
anmamon PA ZVNJA

B Pri punjenju spremnika svjezZe vode tijekom
radova ¢iscenja pridrzavajte se sliedeceg

postupka:
%

&

Then e Fresh Wt Tk

1.
Prvo ispraznite spremnik prljave vode.
2.
Zatim napunite spremnik svjezZe vode.
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Stupnjevi opasnosti

/A OPASNOST

Napomena koja upucuje na ne-
posredno prijetecu opasnost
koja za posljedicu ima teske tje-
lesne ozljede ili smrt.

N UPOZORENJE

Napomena koja upucuje na
eventualno opasnu situaciju
koja mozZe prouzrociti teSke tje-
lesne ozljede ili smrt.

N OPREZ

Napomena koja upucuje na
eventualno opasnu situaciju
koja mozZe prouzrociti lakse oz-
liede.

PAZNJA

Napomena koja upucuje na
eventualno opasnu situaciju
koja moZze prouzrocCiti materijal-
nu Stetu.

Elektricne komponente

/A OPASNOST

B Ne uranjajte uredaj u vodu!

B Prije uporabe provjerite, jesu
li uredaj i pribor u ispravnom
stanju. Ako stanje nije bespri-
Jjekorno, ne smije se upotre-
bljavati.

B U sluCaju vidljivih oStecenja
bez odlaganja zamijenite pu-
nja¢ s kablom novim original-
nim punja¢em.

B Prije svakog CiScenja i odrza-
vanja iskljucite uredaj i strujni
utikac izvucite iz utiCnice.

B Popravke na uredaju smije
izvoditi samo ovlaStena servi-
sna sluzba.

B Uredaj sadrZi elektricne dije-
love koji se ne smiju prati pod
mlazom vode.

B Ne stavijajte u utiCnicu za pu-
njenje nikakve vodiljive pred-
mete, kao npr. odvijace i slic-
no.

B Ne dodirujte kontakte niti vo-
dove.

B Napon naveden na natpisnoj
plo¢ici mora se podudarati s
opskrbnim naponom strujne
mreZe.

B Ne prevlacite strujni prikljuc¢ni
kabel preko ostrih bridova i
nemojte ga gnjeciti.

&N UPOZORENJE

B Uredaj se smije prikljuciti
samo na elektri¢ni prikljucak
koji je elektroinstalater izveo
u skladu s IEC 60364.

B Uredaj se smije prikljuciti
samo na izmjenicnu struju.
Napon se mora podudarati s
natpisnom plo¢icom uredaja.

B /z sigurnosnih razloga prepo-
ru¢ujemo da uredaj uvijek
radi sa sklopkom za zaStitu
od struje greSke (najvise
30mA).

Punjaé

/A OPASNOST

Opasnost od strujnog udara.

W Strujni utikac i utiCnicu nikada
ne dodirujte vlaznim rukama.

B PunjacC se ne smije Koristiti
ako je zaprljan ili mokar.

B Punjac¢ ne smije raditi na mje-
stima gdje postoji opasnost
od eksplozija.

HR -7



B Nemojte prenositi punja¢ dr-
zZeCi ga za kabel.

B Punjac koristite i Cuvajte
samo u suhim prostorijama.

B Strujni kabel zastitite od vru-
Cine, oStrih bridova, ulja i po-
kretnih dijelova uredaja.

B /zbjegavajte primjenu produz-
nih kablova s viSestrukim
utiCnicama i istovremenim
prikljuCivanjem viSe uredaja.

B Utika¢ nemojte izviaciti iz
uti¢nice povlacenjem strujnog
kabela.

B Nemojte prekrivati punjac, a
ventilacijske proreze punjaca
uvijek drzite sloboodnim.

B Ne otvarajte punjac. Poprav-
ke prepustite samo stru¢nom
osoblju.

B Punjac se smije Koristiti samo
za punjenje odobrenih kom-
pleta baterija.

B U slucaju vidljivih oStecenja
bez odlaganja zamijenite pu-
nja¢ s kablom novim original-
nim punjacem.

Baterija

/A OPASNOST

Opasnost od strujnog udara.

B Bateriju ne izlazZite jakom
suncevom zracCenju, toplini
niti vatri.

N UPOZORENJE

B Bateriju punite samo u prilo-
Zenom originalnom punjacu ili
punjacu koji za to odobri tvrt-
ka KARCHER.

Koristite sliedeci adapter:
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B Ne otvarajte bateriju, jer po-
stoji opasnost od kratkog
spoja kao i ispustanja nadra-
Zujucih isparenja ili nagrizaju-
Cih tekucina.

Siguran rad

A OPASNOST

B Korisnik mora koristiti uredaj
u skladu s njegovom namje-
nom. Mora uzeti u obzir lokal-
ne uvjete i pri radu s ureda-
jem paziti na osobe u okruZzju.

B Zabranjen je rad u podrucji-
ma u kojima prijeti opasnost
od eksplozija.

B Prilikom uporabe uredaja u
opasnim podrucjima treba
postivati odgovarajuce sigur-
nosne propise.

B Uredaj nemajte koristiti ako je
prethodno pao, ako je oSte-
¢en ili nije zabrtvijen.

B AmbalaZne folije ¢uvajte van
dosega djece, jer postoji opa-
snost od gu$enja!

&N UPOZORENJE

B Uredajem ne smiju rukovati dje-
ca ili neosposobljene osobe.

B Uredaj nije namijenjen za
upotrebu od strane osoba s
ogranicenim tjelesnim, osjetil-
nim ili psihickim sposobnosti-
ma, nedostatnim iskustvom i/
ili znanjem, osim ako ih ne
nadzire osoba nadlezna za
njihovu sigurnost ili im je ta
osoba dala upute o nacinu
primjene uredaja i eventual-
nim opasnostima.
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Djeca se ne smiju igrati ure-
dajem.

Nadzirite djecu kako biste bili
sigurni da se ne igraju s ure-
dajem.

Dok je ukljucen ili jos nije
ohladen, uredaj ¢uvajte poda-
lje od djece.

Djeca ne smiju obaviljati po-
slove odrzavanja i ¢iscenja
uredaja bez nadzora.

Uredaj koristite i skladistite
samo u skladu s opisom od-
nosno slikom!

N OPREZ
B Prije bilo kakvih radova koji se
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vr§e uredajem ili na njemu, po-
brinite se za staticku stabilnost
kako biste izbjegli nesrece ili
ostecenja do kojih moze doci
uslijed prevrtanja uredaja.

U spremnik za vodu nikada
ne punite otapala, tekucine s
otapalima ili nerazrijedene ki-
seline (npr. sredstva za Cisce-
nje, benzin, razrjedivace i
aceton) jer mogu nagristi ma-
terijale upotrijebljene u ureda-
ju.

Uredaj tijekom rada nikada
ne ostavljajte bez nadzora.
Dijelove tijela (npr. kosu, pr-
ste) drzite podalje od rotiraju-
Cih valjaka za ciScenje.
Tijekom Ciscenja podne glave
zadstitite ruke jer postoji opa-
snost od ozljedivanja siljastim
predmetima (npr. iverjem).
Spojni kabel drzite podalje od
vrucine, oStrih rubova, ulja i
pokretnih dijelova uredaja.

PAZNJA

B Uredaj ukljucite samo ako su
umetnuti spremnik svjeze
vode i spremnik prljave vode.

B Uredajem se ne smiju sku-
pljati oStri niti veci predmeti
(npr. krhotine, Sljunak, dijelo-
ve igraCaka).

B U spremnik svjeZe vode ne-
mojte ulijevati octenu kiseli-
nu, sredstvo za uklanjanje ka-
menca, eteri¢na ulja niti slic-
ne tvari. Takoder pazite da ne
Skupljate te tvari.

B Uredaj upotrebljavajte samo
na tvrdim podovima s vodoot-
pornim premazom (npr. laki-
rani parket, emajlirane ploci-
ce, linoleum).

B Uredaj nemaojte upotrebljavati
za Ciscenje sagova niti tekstil-
nih podova.

B Uredaj nemojte voditi preko
podnih resetki konvektorskih
grijaca. Ako prolazi preko re-
Setke, uredaj ne moze sku-
pljati vodu koja izlazi.

B Kod duljih stanki u radu i na-
kon uporabe iskljucite uredaj
na glavnoj sklopci / sklopci
uredaja te izvucite strujni uti-
kac punjaca.

B Nemojte Kkoristiti uredaj pri
temperaturama ispod 0 °C.

B Aparat zastitite od kise. Ne-
kada ga ne Cuvajte na otvore-
nom.
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Opis uredaja

Ukljuénofiskljuéna sklopka
rukohvat

Zidna zastita protiv klizanja, ru¢ka
Spremnik svjeze vode

Rucka na spremniku svjeZe vode
Uti€nica za punjenje

Spremnik prljave vode

Udubljenje za drzanje valjka za ¢iSéenje
9  Valjci za ¢is¢enje

10 Poklopac podne glave

11 Zapor poklopca podne glave

12 Prikaz stanja baterije

13 Punja¢ s kablom

14  Stanica za parkiranje

15 Spremiste za valjke

0N O~ WN =

RM 536 30 ml
RM 534 30 ml

16 * sredstva za pranje
17 ** sredstva za pranje
18 ** sredstva za pranje RM 536 500 ml
19  Suzbija¢ pjene FoamStop 30 ml
** Valjci za CiSéenje 2x

* FC 3 Cordless

** FC 3 Cordless Premium

PAZNJA
Treba paziti na to da elektricni kabel stalno bude u vo-
dilici prije montiranja nastavka rucke.
Slika [
= Letvicu rukohvata umetnite do kraja u osnovni ure-
daj, tako da se €ujno uglavi.
Letvica rukohvata mora ¢vrsto dosjedati u uredaj.

©

Slika [
= Uredaj stavite u stanicu za parkiranje kako bi bio
stabilan.
Montaza valjaka
Slika [l
= Valjke za ¢iS¢enje do kraja navrnite na drzac valja-
ka.

= Pazite na oznake bojom s unutarnje strane valjaka
i na drzacu valjaka na uredaju (npr. plavo na pla-

Vo).
= Nakon ugradnje provjerite évrst dosjed valjaka za
ciscenje.
Postupak punjenja
Slika IR

= Kabel za punjenje punjaca utaknite u uti¢nicu za
punjenje na uredaju.

= Utaknite strujni utika¢ punjaca u uti¢nicu.

Slika IH

B LED indikatori prikazuju aktualno stanje napunje-
nosti punjive baterije.

B Pri punjenju potpuno prazne punijive baterije sva 3
LED indikatora trepere redom odozdo prema gore.

B Kada je punjiva baterija napunjena 1/3, najnizi LED
indikator svijetli trajno, a gornja dva LED indikatora
i dalje trepere.

HR-10

B Kada je punjiva baterija napunjena 2/3, dva donja
LED indikatora svijetle trajno, a najvisi LED indika-
tor i dalje treperi.

B Nakon $to je punjiva baterija u cijelosti napunjena,
3 LED indikatora nastavljaju svijetliti jo§ 60 minuta.
Nakon tog vremena LED indikatori se gase.

Slika A

= Nakon punjenja strujni utika¢ izvadite iz uti¢nice, a
kabel za punjenje izvadite iz uti¢nice za punjenje.

Dopunjavanje spremnika svjeze vode

Slika A

= Uredaj postavite u stanicu za parkiranje.

Slika

= Spremnik svjeZe vode uhvatite za ru¢ku pa izvadite
iz uredaja.

Slika IF

= Otvorite zapor spremnika pa ga okrenite ustranu.

Slika [E1

= Spremnik svjeZze vode napunite hladnom ili mla-
kom vodovodnom vodom.

= Po potrebi se u spremnik svjeze vode mogu puniti
sredstva za ¢iSéenje odnosno njegu proizvodaca
KARCHER *

= Pri punjenju se ne smije prekoraciti oznaka ,MAX".

= Zatvorite zatvara¢ spremnika.

Slika

= Spremnik svjeZze vode umetnite u uredaj.

= Spremnik svjeze vode mora ¢vrsto dosjedati u ure-
daj.

PAZNJA

*Pazite na preporuku za doziranje sredstava za Cis¢e-

nje odnosno njegu.

Opce napomene za
rukovanje

PAZNJA

Slika IEN

Uredaj moze skupljati samo suhu prijavstinu i tekucine

(maks. 140 mi).

Slika IE1

Prije pocetka poda pometite ili usiSite pod. Na taj se na-

¢in vec prije mokrog Ciséenja s poda uklanjaju prijavsti-

na i slobodne cestice.

Prije primjene uredaja na neupadljivom dijelu poda pro-

vjerite je li vodootporan. Nemoajte Cistiti obloge osjetljive

na vodu kao Sto su primjerice neobradeni pluteni podovi

(vlaga moZe prodrijeti i o$tetiti pod).

Slika

Kako se na svjeze obrisanom podu ne bi pojavili tragovi

stopala, radite unatrag prema vratima.

= Pod se Cisti pokretima uredaja naprijed-natrag, br-
zinom kao pri usisavanju.

= U slucaju snazne necistoce pustite da uredaj pola-
ko klizi po podu.
Nije potrebno pritiskati uredaj.

= Prisadrzaju isporuke para valjaka u sivoj i Zutoj bo-
ji: Oba para valjaka imaju istu funkciju, mogu se
medutim upotrijebiti za razli€ita podrucja primjene
(omogucuije razlikovanje pomocu boje npr. izmedu
kuhinje i kupaonice).
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Pocetak rada

PAZNJA

Cim se uredaj ukljudi, valjci za ¢i§éenje poéinju se vrtjeti.

Valja évrsto drzati rucku kako se uredaj ne bi sam kretao.

Uvjerite se da je spremnik svjeZe vode napunjen vodom

te da je spremnik prijave vode umetnut u uredaj.

Slika

= Za ukljucivanje pritisnite uklju¢nof/iskljuénu sklopku
uredaja.

= Uredajem viSe puta prodite naprijed-natrag sve dok
se valjci dovoljno ne navlaze.

Vrijeme rada baterije

Slika A

3 LED-a svijetle - 3/3 vremena rada punjive baterije
(puno vrijeme rada).

— 2 LED-a svijetle - 2/3 vremena rada punjive baterije.

— 1 LED svijetli - 1/3 vremena rada punijive baterije.

B Oko 2 minute prije nego $to je punjiva baterija
ispraznjena - najnizi LED treperi.

B Nakon $to je punjiva baterija ispraznjena i uredaj se
iskljucio, najnizi LED treperi brze u trajanju od 60
sekundi.

Dolijevanje tekucine za ciScenje

PAZNJA

Prije punjenja spremnika svjeZe vode ispraznite spre-

mnik prijave vode. Tako se izbjegava prelijevanje spre-

mnika prijave vode.

Vidi poglavlje ,Punjenje spremnika svjeze vode*.

Vidi poglavlje ,Praznjenje spremnika prljave vode*.

Praznjenje spremnika prljave vode

Slika [FA

= Uredaj postavite u stanicu za parkiranje.

Slika [

= Aktivirajte zapor poklopca podne glave.

= Skinite poklopac podne glave.

Slika @

= |zvadite spremnik prljave vode iz podne glave.

Slika

= Rasklopite zaklopke iznad obiju komora spremnika
prljave vode.

= Ispraznite spremnik prljave vode.

Sl|ka 18]
QOvisno o necistoéi poklopac podne glave i spre-
mnik prljave vode odistite vodom iz slavine.

= Zaklopke obiju komora za prljavu vodu mogu se
ukloniti i zasebno o€istiti.

= Ponovno postavite i zatvorite zaklopke obiju komo-
ra spremnika prljave vode.

Slika E1

= Spremnik prljave vode umetnite u podnu glavu.

Slika FA

= Aktivirajte blokadu poklopca podne glave pa poklo-
pac postavite na podnu glavu, a zatim pustite blo-
kadu.

= Spremnik prljave vode i poklopac podne glave mo-
raju dosjedati ¢vrsto odnosno u uredaju.

Prekid rada

PAZNJA

Tijekom duljih stanki u radu preporucuje se da uredaj

stavite u stanicu za parkiranje kako biste izbjegli ostec¢e-

nja osjetljivih podova zbog viaznih valjaka.

Slika K

= Uredaj iskljucite pritiskom na ukljuénof/iskljuénu
sklopku.

Slika [

= Uredaj postavite u stanicu za parkiranje.
Iskljucivanje uredaja

Slika

= Uredaj iskljugite pritiskom na uklju¢no/iskljuénu
sklopku.

Slika A

= Uredaj postavite u stanicu za parkiranje.

PAZNJA

Po zavrsetku rada ocistite uredaj.

Slika

= Ako u spremniku svjeZe vode jo$ ima vode, ispra-
znite vodu.

Sllka Hdo A
Ocistite spremnik prljave vode, poklopac podne
glave i valjke za cis¢enje.
Vidi poglavlje ,Cid¢enje spremnika prljave vode*.
Vidi poglavlje ,Ci$éenje podne glave®.
Vidi poglavlje ,Cig¢enje valjaka*.

Cuvanje uredaja

PAZNJA

Za izbjegavanje neugodnih mirisa, prije skladistenja

uredaja spremnik svjeZe vode i spremnik prljave vode

moraju se u potpunosti isprazniti.

Mokere valjke pustite da se suse na zraku (npr. na stanici

za parkiranje). Mokre valjke nemojte ostaviti da se suse

u zatvorenim ormarima.

Slika [E

= Uredaj stavite u stanicu za parkiranje.

Slika 1

= Mokre valjke radi suSenja stavite na stanicu za par-
kiranje.

= Uredaj Guvajte u suhim prostorijama.

Njega i odrzavanje
A OPASNOST
Slika F&

Uredaj sadrzava elektricne dije-
love, stoga se ne smije drzati
pod mlazom vode ili u spremni-
cima napunjenim vodom — ¢ak

ni u svrhu ¢is¢enja uredaja.

PAZNJA

Slika F&]

Za Cis¢enje uredaja treba odvojiti pojedinaéne kompo-

nente (poklopac nastavka za ciSc¢enje, spremnik za ¢&i-

stu vodu, spremnik za prijavu vodu i valjke) i ocistiti ih

zasebno. Sam uredaj moZe se obrisati vlaznom krpom.
Ciséenje spremnika prljave vode

PAZNJA

Kako se prijavstina ne bi nataloZila u spremniku, valja

redovito Cistiti spremnik prijave vode.

PAZNJA

Poklopac podne glave nemojte Cistiti u perilici posuda:

ako se poklopac podne glave savije tijiekom pranja, to

moZe ugroziti osnovnu funkciju uredaja, a kut za struga-

nje viSe nece ispravno pritiskati valjke. Rezultati iSc¢e-

nja bit ce losiji.

Slika

= Uredaj iskljucite pritiskom na ukljuénof/iskljuénu
sklopku.
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Slika [

= Uredaj stavite u stanicu za parkiranje.

Slika [H do

= Spremnik prljave vode izvadite iz uredaja.
Vidi poglavlje ,Praznjenje spremnika prljave vode*.

= Poklopac podne glave, spremnik prljave vode i za-
klopke spremnika prljave vode ocistite vodom iz
slavine.

= Zaklopke obiju komora za prljavu vodu mogu se
ukloniti i zasebno ocistiti.

= Spremnik prljave vode i zaklopke spremnika prija-
ve vode mogu se alternativno Cistiti u perilici posu-
da.

Napomena

Guma na zaklopkama spremnika prljave vode moze po-

stati ljepljiva uslijed pranja u perilici posuda. No to ne

utjee na nepropusnost.

Slika EE] do

= Ako viSe ne zelite raditi uredajem, operite i valjke.
Vidi poglavlje ,Cig¢enje valjaka*“.

Slika do FAA

= Nakon ¢iSéenja spremnik prljave vode sa zaklopka-
ma i poklopcem podne glave ponovno postavite u

uredaj.
Ciséenje podne glave
PAZNJA
Ako je podna glava necista, oCistite je.
PAZNJA

Poklopac podne glave nemojte Cistiti u perilici posuda:

ako se poklopac podne glave savije tiiekom pranja, to

moZe ugroziti osnovnu funkciju uredaja, a kut za struga-

nje vise nece ispravno pritiskati valjke. Rezultati ¢iSce-

nja bit ¢e loSiji.

Slika

= Uredaj iskljucite pritiskom na ukljuénof/isklju¢nu
sklopku.

Slika A

= Uredaj stavite u stanicu za parkiranje.

Slika [

= Aktivirajte zapor poklopca podne glave.

= Skinite poklopac podne glave.

Slika [l
= Poklopac podne glave operite pod teku¢om vo-
dom.

= Ocistite spremnik prljave vode i valjke.
Vidi poglavlje ,Cig¢enje spremnika prljave vode®.
Vidi poglavlje ,Cid¢enje valjaka®“.
= Pogon valjaka ogistite vlaznom krpom.
Slika P
= Poklopac podne glave umetnite u podnu glavu.
CisScenje valjaka
PAZNJA
Valjke valja nakon svake uporabe isprati pod slavinom
ili oprati u perilici rublja kako u njima ne bi nastali ostatci
sredstava za CiScenje koji bi s vremenom mogli uzroko-
vati stvaranje pjene.
Ako se uredaj odlaZe na pod radi uklanjanja valjaka, va-
lja isprazniti spremnik svjeZe i prijave vode. Tako Cete
izbjeci da iz spremnika izlazi tekucina dok je uredaj od-
loZen na pod.
Slika KK
= Uredaj iskljucite pritiskom na ukljuéno/iskljuénu
sklopku.
Slika [

= Uredaj stavite u stanicu za parkiranje.
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Slika

= Valjke za ¢iS¢enje odvrnite na udubljenju za drza-
nje.

Slika F

= Valjke za ¢iS¢enje ocistite pod mlazom vode.

ili

= Valjke za ¢iS¢enje perite u perilici rublja na do
60 °C.

PAZNJA

Tijekom pranja u perilici rublja nemojte upotrebljavati

omeksivaé. Tako se mikrovlakna nece oStetiti, a valjci

za CiSCenje zadrZat ¢e svoj visok ucinak ¢iscenja.

Valjci za ¢iscenje nisu prikladni za susilicu.

Slika do P4

= Nakon ¢is¢enja valjke postavite na stanicu za par-
kiranje i pustite da se suSe na zraku.

= Ako ocijedite valjke, moZete skratiti vrijeme suse-
nja.

= Ako viSe ne Zelite raditi uredajem, ocistite i poklo-
pac podne glave i spremnik prljave vode.

= Pogon valjaka ocistite vlaznom krpom.

Sredstva za ¢iS¢enje i njegu

PAZNJA

Uporaba neprikladnih sredstava za ¢iSc¢enje i njegu

moZe oStetiti uredaj i uzrokovati gubitak jamstva.

Napomena

Za ¢is¢enje poda po potrebi upotrebljavajte sredstva za

gisc¢enje ili njegu proizvodaéa KARCHER.

= Pridoziranju sredstava za ¢iS¢enje i njegu pazite
na proizvodadeve podatke o koli¢ini.

= Kako biste izbjegli stvaranje pjene, spremnik svje-
Ze vode prvo napunite vodom, a zatim sredstvom
za CiSc¢enje ili njegu.

= Kako se ne bi prekoracila razina napunjenosti
,MAX" u spremniku svjeze vode, pri punjenju vode
ostavite mjesta i za koli€inu sredstva za CiSc¢enje ili
njegu.

Otklanjanje smetnji

Smetnje Cesto imaju jednostavne uzroke, koje mozete
samostalno ukloniti uz pomo¢ sljedeceg pregleda. Uko-
liko niste sigurni ili ako nestala smetnja nije navedena
ovdje, obratite se ovlastenoj servisnoj sluzbi.

Punjiva se baterija ne puni
B Utika¢ punjaca / strujni utika¢ nije ispravno priklju-
cen.
Ispravno prikljucite utika¢ punjaca / strujni utikag.
Uredaj se ne moze ukljuéiti

Punjiva je baterija prazna.
Napunite uredaj.
Provjerite je li kabel za punjenje jo$ u uredaju.
Odvojite kabel za punjenje jer nije mogu¢ rad dok
je kabel za punjenije prikljucen.
LED prikaz pogreske
Kada se uredaj ukljuci, najnizi LED treperi, a uredaj se
ne pokrece.
B Punjiva je baterija prazna.
= Napunite uredaj.
Svi LED-ovi istovremeno brzo trepere.
B Uredaj ima blokadu motora (npr. zbog snaznog pri-
tiska na valjke ili voznje o zid/kut).
= Iskljucite i ponovo ukljucite uredaj.
ili
B Uporaba pogresnog ili neispravnog mreznog utikaca.

v
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= Upotrijebite originalni mreZni utika¢ / zamijenite ne-
ispravan mrezni utikac.

Tri LED-a zasvijetle jedan za drugim s razmakom od 1

sekunde.

B Uredaj prevru¢ tijekom uporabe (npr. tijekom rada

pri visokim temperaturama okoline).

Napravite stanku i pustite da se uredaj ohladi.

Ako se uredaj ipak iskljuci:

Napravite stanku i pustite da se uredaj ohladi.

Uredaj se moze ponovno ukljugiti tek kada se do-

voljno ohladi.

Valjci su suhi.

Valjci nisu dovoljno navlazeni.

= Navlazite valjke viSestrukim prelazenjem naprijed-
natrag po jednom mjestu.

Filtar ispod spremnika za Cistu vodu pogresno je umet-

nut ili nije uopée umetnut.

= Osigurajte da filtar ispod spremnika za ¢istu vodu u
uredaju bude ispravno namjesten. Spremnik za
sredstvo za ¢iSéenje sa zutim zatvarac¢em u sredini
mora pokazivati prema gore.

Napomena

Ako filtar nije dostupan, moguée ga je naruciti kao rezer-

vni dio.

Informacije o priboru i rezervnim dijelovima moZzete pro-

naci na www.kaercher.com.

Uredaj ne skuplja prljavstinu

U spremniku svjeZe vode nema vode.

= Dopunite vodu.

Spremnik svjeZe vode ne dosjeda pravilno u uredaju.

= Spremnik svjeZe vode postavite tako da ¢vrsto do-
sjeda u uredaju.

Valjci za ¢iS¢enje nedostaju ili nisu pravilno umetnuti.

= Valjke za CiSc¢enje umetnite odnosno do kraja navr-
nite na drzac valjaka.

Valjci za ¢iS¢enje nedisti su ili istroseni.

= Ocistite valjke za ¢iscenje.

ili

= Zamijenite valjke za CiS¢enje.

Zaboravili ste sredstvo za CiS¢enje, pogresno ste ga do-

zirali ili ste upotrijebili pogresno sredstvo za CiSc¢enje.

2 Upotrebljavajte samo sredstva za &is¢enje KAR-
CHER i pazite na ispravno doziranje.

Poklopac podne glave nije ispravno montiran.

= Provjerite je li poklopac podne glave ispravno po-
stavljen. Zato uklonite poklopac pa ga ponovno sta-
vite.

Stvaranje pjene u podnoj glavi i na podu

Napomena

Lagano stvaranje pjene u podnoj glavi za vrijeme rada

je normalno i ne utjece na funkciju. Dodatne mjere po-

trebne su samo u slu¢aju prekomjernog stvaranja pjene

(npr. trake pjene na podu).

Pogresno sredstvo za ¢iS¢enje ili pogre$na doza

= Upotrebljavajte samo sredstva za ¢i§¢enje KAR-
CHER i pazite na ispravno doziranje.

Nacin rada uredaja zasniva se na uklanjanju prljavstine

sa valjka za ¢iS¢enje. Pritom se prljavstina i ostaci sred-

stva za ¢iSéenje s podnih obloga skupljaju u spremniku

prljave vode. U odredenim okolnostima to moze dovesti

do stvaranja pjene.

= Valjke temeljito oCistite vodom od prljavstine i osta-
taka sredstva za CiS¢enje.

Slika P

Slika F§

vy ey

Slika

= Kod jakog stvaranja pjene prije pocetka postupka
¢iS¢enja u prazan spremnik prljave vode dodajte
FoamStop. Pridrzavajte se podataka o doziranju
navedenih na etiketi na boci.

Rezultat ¢iS¢enja nije dobar

Valjci su necisti.

= Odistite valjke.

Valjci nisu dovoljno navlazeni.

= Navlazite valjke viSestrukim prelazenjem naprijed-
natrag po jednom mjestu.

Pogresno sredstvo za ¢iS¢enje ili pogreSna doza

2 Upotrebljavajte samo sredstva za ¢i§¢enje KAR-
CHER i pazite na ispravno doziranje.

Na podu se nalaze ostatci drugih sredstava za CiScenje.

= Valjke vodom temeljito odistite od ostataka sred-
stva za CiScenje.

= Pod viSe puta ogistite uredajem i ¢istim valjcima
bez uporabe sredstva za ¢iS¢enje. Tako ¢ete uklo-
niti ostatke sredstva za ¢is¢enje na podu.

Valjci se ne vrte

Valjci su blokirani.

= Valjke uklonite pa provijerite je li se u njima zaglavio
neki predmet.

= Provjerite jesu li se valjci do kraja uglavili u drza¢
valjaka.

= Provjerite je li poklopac podne glave ispravno po-
stavljen. Zato uklonite poklopac pa ga ponovno sta-
vite.

Skupljanje vode nije optimalno

Poklopac podne glave nije ispravno montiran.

= Provjerite je li poklopac podne glave ispravno po-
stavljen. Zato uklonite poklopac pa ga ponovno sta-
vite.

Valjci su istroSeni.

= Zamijenite valjke.

Uredaj gubi prljavu vodu

Spremnik prljave vode prekomjerno je pun.

= Odmah ispraznite spremnik prljave vode.

Spremnik prljave vode ne dosjeda pravilno u uredaju.

= Provjerite sjedi li poklopac podne glave ¢vrsto na
spremniku prljave vode.

= Provjerite jesu li zaklopke spremnika prljave vode
ispravno zatvorene.

Skidanje rukohvata s osnovnog uredaja

PAZNJA

Rukohvat nakon sastavijanja viSe ne skidajte s osnov-

nog uredaja.

Skidanje rukohvata s osnovnog uredaja smije se prove-

sti samo, ako se uredaj otprema u svrhe servisiranja.

Slika

Vidi sliku na kraju uputa za rad

= Utaknite odvija¢ pod kutom od 90 stupnjeva u mali
otvor sa straznje strane rukohvata i skinuti ruko-
hvat.

PAZNJA

Molimo obratite pozornost da se ne osteti spojni kabel

izmedu osnovnog uredaja i rukohvata.

Pazljivo povucite, u suprotnom moze doci do oStecenja

uredaja.
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Tehni€ki podaci

Elektriéni prikljuc¢ak

Napon 100-240 V
1~50-60 Hz
Stupanj zastite IPX4
uredaj I
Klasa zastite
Klasa zastite punjaca I
Nazivna snaga uredaja 40 W
Nazivni napon baterije 72V
Tip baterija Li-ion
Vrijeme rada s punom baterijom 20 min
Trajanje punjenja prazne baterije 4 h
Izlazni napon punjaca 95V
Izlazna struja punjaca 0,6 A
Podaci o snazi
Okretaiji valjaka u minuti 500 o./min
Koli¢ina punjenja
Spremnik svjeZe vode 360 ml
Spremnik prljave vode 140 ml
Dimenzije
Tezina (bez pribora i teku¢ina za 2,4 kg
ciscenje)
Duljina 305 mm
Sirina 226 mm
Visina 1220 mm
Duljina kabela
Punja¢ 1800 mm

Pridrzavamo pravo na tehnicke izmjene!
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Tehnikipodaci .. ..................... SR 14

Opste napomene
j II Pre prve upotrebe vaseg uredaja
L—l rad, postupajte u skladu sa njim i

sacuvajte ga za kasniju upotrebu ili za

procitajte ovo originalno uputstvo za
sledeceg vlasnika.

Namensko koriSéenje

Uredaj za CiSc¢enje podova upotrebljavati iskljucivo za
¢iS¢enje tvrdih podova u privatnom domacinstvu i samo
na vodootpornim tvrdim podovima.

Nemojte Cistiti podloge koje su osetljive na vodu, kao
npr. netretirani podovi od plute, (mozZe prodreti vlaga i
ostetiti pod).

Uredaj je pogodan za €iS¢enje PVC linoleuma, plocica,
kamena, parketa premazanog uljem ili voskom,
laminata, kao i svih podnih obloga koje nisu osetljive na
vodu.

Zastita zivotne sredine

vy AmbalaZa se moZe ponovo preraditi. Molimo
%@ Vas da ambalaZzu ne bacate u kuéne otpatke
nego da je dostavite na odgovaraju¢a mesta za
ponovnu preradu.

Stari uredaji sadrze vredne materijale i materije
sa sposobno$¢u recikliranja koje ne smeju
mmmm  dOspeti u Zivotnu sredinu. Uredaj i njegova
baterija se zato ne smeju odlagati u komunalni
otpad. Odlaganje u otpad moZe besplatno da se obavi
preko lokalnih sabirnih sistema i reciklaznih centara.
Napomene o sastojcima (REACH)
Aktuelne informacije o sastojcima mozete pronaci na
stranici:
www.kaercher.com/REACH

Obim isporuke

Sadrzaj isporuke Vaseg uredaja je prikazan na
ambalazi. Pre vadenja uredaja iz ambalaZe proverite da
li je sadrzaj potpun.

Ako pribor nedostaje ili je doslo do ostecenja prilikom
transporta, molimo da o tome obavestite svog
prodavca.

Rezervni delovi

Koristite samo originalni pribor i originalne rezervne
delove, oni pruzaju garanciju za bezbedan i nesmetan
rad uredaja.

Informacije o priboru i rezervnim delovima mozete
pronaci na www.kaercher.com.

Garancija

U svakoj zemlji vaze garantni uslovi koje je izdala nasa
nadlezna distributivna organizacija. Eventualne
smetnje na uredaju za vreme trajanja garancije
uklanjamo besplatno, ukoliko je uzrok greska u
materijalu ili proizvodnji. U slu€aju koji podleze garanciji
obratite se sa potvrdom o kupovini Vasem prodavcu ili
najbliZzoj ovlaSéenoj servisnoj sluzbi.

(Adresu cete naci na poledini)

Sigurnosne napom

— Osim ovih napomena u
radnom uputstvu moraju se
uvaZzavati i opSte sigurnosne
napomene kao i zakonski
propisi o zastiti na radu.

— Natpisi na uredaju pruzaju
vazne instrukcije za siguran
rad.

Simboli na uredaju

A OPASNOST
Uredaj sadrzZi elektricne
komponente i zato ne sme da se
drZi ispod tekuce vode ili u
posudi koja je napunjena vodom
— takode ni radi CiS¢enja.

anmamon PA ZVNJA

B U slucaju punjenja rezervoara za svezu
vodu tokom radova na ¢iscenju, treba
ey ok

uvaziti sledeci postupak rada:
B Nakon toga napuniti rezervoar za svezu
vodu.
S

Then e Fresh Wt Tk

1.
Prvo isprazniti rezervoar za priljavu vodu.
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Stepeni opasnosti

/A OPASNOST

Napomena koja ukazuje na
neposredno pretecu opasnost
koja dovodi do teskih telesnih
povreda ili smrti.

N UPOZORENJE
Napomena koja ukazuje na
eventualno opasnu situaciju
koja moZe dovesti do teskih
telesnih povreda ili smrti.

N OPREZ

Napomena koja ukazuje na
eventualno opasnu situaciju,
koja moze izazvati lakSe telesne
povrede.

PAZNJA

Napomena koja ukazuje na
eventualno opasnu situaciju
koja moZe izazvati materijalne
Stete.

Elektricne komponente

/A OPASNOST

B Nemojte da uranjate uredaj u
vodu!

B Pre uportrebe proverite da li
su uredaj i pribor u ispravnom
stanju. Ako stanje nije
besprekorno, ne sme se
upotrebljavati.

B U sluCaju vidljivih oStecenja
bez odlaganja zamenite
punjac¢ sa kablom novim
originalnim punjacem.

B Pre svakog ciscenja i
odrzavanja iskljucite uredaj i
strujni utika¢ izvucite iz
uticnice.

B Popravke na uredaju sme da
izvodi samo ovias¢ena
servisna sluzba.

B Uredaj sadrzi elektricne
delove koji ne smeju da se
peru pod mlazom vode.

B Ne stavijajte u uti¢nicu za
punjenje nikakve provodne
predmete, kao npr. odvijace i
sli¢no.

B Ne dodirujte kontakte ili
vodove.

B Napon naveden na natpisnoj
plocici mora se podudarati sa
naponom strujne mreZze.

B Ne previacite strujni prikljucni
kabl preko ostrih ivica i
nemojte ga gnjeciti.

&N UPOZORENJE

B Uredaj sme da se prikljuci
samo na elektricni prikljucak
kojeg je izveo
elektroinstalater u skladu sa
IEC 60364.

B Uredaj se sme prikljuciti
samo na naizmenicnu struju.
Napon se mora podudarati sa
natpisnom plo¢icom uredaja.

B /z sigurnosnih razloga
preporucujemo da uredaj
uvek radi sa automatskim
prekidacem za zaStitu od

struje greSke (najvise 30mA).

Punjac¢
/A OPASNOST
Opasnost od strujnog udara.
B Strujni utikac i utiCnicu nikada
ne dodirujte vlaznim rukama.
B Punja¢ ne sme da se koristi
ako je zaprljan ili mokar.
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B Punjac¢ ne sme raditi na
mestima gde postoji
opasnost od eksplozija.

B Nemojte prenositi punja¢
drzeci ga za kabl.

B Punjac koristite i Cuvajte
samo u suvim prostorijama.

B Strujni kabel zastitite od
vrucine, oStrih ivica, ulja i
pokretnih delova uredaja.

B /zbegavajte primenu
produznih kablova sa
viSestrukim utiCnicama i
istovremenim prikljucivanjem
viSe uredaja.

B Utika¢ nemajte izvlaciti iz
uti¢nice povlacenjem za
strujni kabl.

B Nemojte prekrivati punjac, a
ventilacione proreze punjaca
uvek drzite sloboodnim.

B Ne otvarajte punjac.
Popravke prepustite samo
stru¢énom osoblju.

B Punjac¢ se sme koristiti samo
za punjenje odobrenih
kompleta baterija.

B U sluCaju vidljivih oStecenja
bez odlaganja zamenite
punjac sa kablom novim
originalnim punjacem.

Baterija

/A OPASNOST

Opasnost od strujnog udara.

B Bateriju ne izlaZite jakom
sunc¢evom zracenju, toploti ili
vatri.

&N UPOZORENJE

W Bateriju punite samo u
priloZzenom originalnom
punjacu ili punjacu koji za to
odobri firma KARCHER.

Koristiti sledeci adapter:

DT [Psod)

B Ne otvarajte bateriju, jer
postoji opasnost od kratkog
spoja kao i ispuStanja
nadrazujucih isparenja ili
nagrizajucih tecnosti.

Sigurno ophodenje

A OPASNOST

B Korisnik mora da Koristi
uredaj u skladu sa njegovom
namenom. Mora uzeti u obzir
lokalne uslove i pri radu sa
uredajem paziti na ljude u
oKkruzenju.

B Zabranjen je rad u
podrucjima u kojima preti
opasnost od eksplozija.

B Prilikom upotrebe uredaja u
opasnim podrucjima treba
postovati odgovarajuce
sigurnosne propise.

B Nemojte da koristite uredaj
ako je prethodno pao, ako je
vidljivo oStecen ili propusta.

B Ambalazne folije ¢uvajte van
dohvata dece, jer postoji
opasnost od gusenja!

&N UPOZORENJE

B Uredajem ne smeju da rukuju
deca, maloletne ili
neosposobljene osobe.

B Ovaj uredaj nije predviden da
njime rukuju osobe sa
smanjenim fizi¢kim,
senzornim ili mentalnim
mogucnostima opaZzanja ili s
ogranicenim iskustvom i
znanjem, osim ukoliko ih lice
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koje je za njih odgovorno ne
nadgleda ili upucuje u rad s
uredajem.

B Deca ne smeju da se igraju
uredajem.

B Nadgledajte decu kako biste
sprecili da se igraju sa
uredajem.

B Uredaj cuvajte dalje od dece
dok je ukljucen ili ako se jos
nije ohladio.

B Deca ne smeju obavljati
poslove odrzavanja i CiSCenja
uredaja bez nadzora.

B Uredaj koristite i skladistite
samo u skladu sa opisom
odnosno slikom!

N OPREZ

B Pre bilo kakvih radova koji se
vrSe uredajem ili na njemu,
pobrinite se za statiCku
stabilnost kako biste izbegli
nesrece ili ostecenja do kojih
moZe doci usled prevrtanja
uredaja.

B U rezervoar za vodu nikada
ne puniti rastvarace, te¢nosti
koje sadrze rastvarace ili
nerazredene kiseline (npr.
sredstva za CiScenje, benzin,
razredivace boje i aceton), jer
isti mogu da nagrizu
materijale koji su korisceni u
uredaju.

B Uredaj tokom rada nikada ne
ostavljajte bez nadzora.

B Delove tela (npr. kosa, prsti)
treba drzati dalje od
rotirajucih valjaka za
ciscenje.

W Zastititi ruke tokom ciscenja
podne konzole, jer preti
opasnost od ostrih predmeta
(npr. iverje).

B Spojni kabl drzite na
udaljenosti od toplote, ostrih
ivica, ulja i pokretnih delova
uredaja.

PAZNJA

B Uredaj ukljuciti samo ako su
postavijeni rezervoar za
svezu vodu i rezervoar za
prijavu vodu.

B Uredaj ne sme da se koristi
za prihvatanje ostrih ili vecih
predmeta (npr. krhotine,
Sljunak, delovi igracaka).

B Nemojte puniti sircetnu
kiselinu, sredstva za
uklanjanje kamenca, etericna
ulja ili slicne materijale u
rezervoar za svezZu vodu.
Takode voditi racuna da se
ovi materijali ne prihvataju.

B Ovaj uredaj koristiti samo na
tvrdim podovima sa
vodootpornim premazom
(npr. lakirani parket,
emajlirane plocice, linoleum).

B Uredaj nemojte koristiti za
Ciscenje tepiha ili toplih
podova.

B Uredaj nemojte voditi preko
podne reSetke konvektorskih
sistema grejanja. Uredaj ne
moze da prihvati vodu koja
isti¢e ukoliko se vodi preko
reSetke.

B U sluCaju duZih prekida u
radu i nakon upotrebe, uredaj
iskljuciti na glavnom
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prekidacu/prekidacu uredaja i
izvuci strujni utika¢ punjaca.
B Nemojte koristiti uredaj na
temperaturama ispod 0 °C.
B Uredaj zaStitite od kiSe.
Nikada ga ne Cuvajte na
otvorenom.

Opis uredaja

Ukljuénofiskljuéni prekida¢

drska

Rucka za sigurno oslanjanje uredaja na zid
Rezervoar za sveZu vodu

Udubljenje za drzanje u rezervoaru za svezu vodu
Uti¢nica za punjenje

Rezervoar za prljavu vodu

Udubljenje za drzanje valjka za €iS¢enje

9  Valjci za ¢is¢enje

10  Poklopac podne konzole

11 Bravica poklopca podne konzole

12 Prikaz stanja baterije

13 Punja¢ sa kablom

14  Stanica za parkiranje

15 Prihvatni drza¢ za valjke

16 * deterdzenti
17 ** deterdzenti
18 ** deterdzenti RM 536 500 ml
19  Suzbija¢ pene FoamStop 30 ml
** Valjci za ¢is¢enje 2x

* FC 3 Cordless

** FC 3 Cordless Premium

PAZNJA
Vodite ra¢una o tome da strujni kabl mora da naleze u
vodecoj Sini, pre nego Sto bude montirana lajsna sa
ruckom.
Slika [N
= Letvicu rucke postaviti do grani¢nika u osnovni
uredaj, sve dok ¢ujno ne nalegne.
Letvica ruéke mora da ¢€vrsto lezi u uredaju.

Upotreba

0 ~NOoO O~ WN =

RM 536 30 ml
RM 534 30 ml

©

Slika [F
= Zbog stabilnosti uredaj odloziti u stanicu za
parkiranje.
Montaza valjaka
Slika [E1

= Valjke za c¢i$¢enje postaviti sve do grani¢nika na
drzac za valjke.

= Voditi ratuna o oznakama boja na unutrasnjoj
strani valjka i drzacu valjka na uredaju (npr. plava
na plavu).

= Nakon ugradnje proveriti da li su valjci za ¢iS¢enje
¢vrsto nalegli.

Postupak punjenja

Slika I

= Kabl za punjenje punjaca utaknuti u uti¢nicu za
punjenje na uredaju.

= Utaknite strujni utika¢ punjaca u uti¢nicu.

Slika I

m  Kontrolne LED lampice prikazuju aktuelno stanje
napunjenosti baterije.

B Kod punjenja potpuno ispraznjene baterije, trepere
sve 3 LED kontrolne lampice jedna za drugom
odozdo prema gore.

B Kod punjenja baterije od 1/3, trajno svetli donja
LED lampica, a gornje dve LED lampice i dalje
trepere.

B Kod punjenja baterije od 2/3, trajno svetle donje
dve LED lampice, a gornja LED lampica i dalje
treperi.

B Nakon $to je baterija u potpunosti napunjena,
svetle 3 kontrolne LED lampice konstantno jo$ 60
minuta. Nakon ovog vremena se kontrolne LED
lampice gase.

Slika I

= Nakon punjenja izvaditi strujni utika¢ iz uti¢nice, a
kabl za punjenje iz utiénice za punjenje.

Dopunjavanje rezervoara sveze vode

Slika A

= Uredaj ostaviti na stanici za parkiranje.

Slika

= Uhvatiti rezervoar za svezu vodu na udubljenju za
drzanje i izvaditi iz uredaja.

Slika [E

= Otvoriti zatvara¢ rezervoara i okrenuti u stranu.

Slika [EX

= Rezervoar sveze vode napuniti hladnom ili mlakom
obiénom vodom.

= U rezervoar za svezu vodu, po potrebi, mogu da se
napune sredstva za ¢iS¢enje odn. negu kompanije
KARCHER .*

= Oznaka "MAX" ne sme da se prekoraci prilikom

punjenja.
= Zatvorite zatvara¢ rezervoara.
Slika

= Rezervoar sveze vode stavite u ureda;j.

= Rezervoar sveze vode mora da ¢vrsto lezi u
uredaju.

PAZNJA

*Obratiti paznju na preporuku za doziranje sredstva za

¢is¢enje odn. negu.

Opste napomene o
rukovanju

PAZNJA

Slika M

Uredaj moze da prihvati samo osu$enu prijavstinu i
te¢nosti (maks. 140 mi).

Slika [E1

Pre pocetka rada pod omesti ili usisati. Na taj nacin se
sa poda uklanjaju necistoce odn. Cestice jos pre
pocetka vlaznog ¢iséenja.

Pre primene uredaja ispitati na neprimetnom mestu da
li je pod otporan na vodu. Ne Cistiti podloge koje su
osetljive na vodu kao npr. netretirane podove od plute
(te¢nost moze da prodre i o$teti pod).
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Slika

Kako na tek o€i§éenom podu ne bi ostali tragovi stopala,

raditi unazad u smeru vrata.

> Cisc¢enje poda se obavlja pokretima uredaja
napred i nazad brzinom kao kod usisavanja.

= Kod jaceg stepena zaprljanosti, uredaj pustiti da
klizi lagano preko poda.
Vrsenje pritiska na uredaj nije neophodno.

= Kod opsega isporuke parova valjaka u sivoj i Zutoj
boji: Oba para valjaka imaju istu funkcionalnost, ali
mogu da se koriste za razli¢ita podrucja primene

(razlikovanje po bojama, npr. za kuhinju i kupatilo).

Pocetak rada

PAZNJA

Cim se uredaj ukljuéi, valjci za &i$éenje poéinju da se

okrecu. Kako se uredaj ne bi samostalno pomerao,

morate drZati rucicu.

Postarati se da je rezervoar za svezu vodu napunjen

vodom i da je rezervoar za prijavu vodu postavijen na

uredaju.

Slika K

= Zaukljucivanje pritisnite uklju€éno/isklju¢ni prekida¢
uredaja.

= Uredaj voziti viSe puta napred-nazad sve dok valjci
ne budu dovoljno navlazeni.

Vreme rada baterije

Slika A

—  Svetle 3 LED lampice - 3/3 vremena rada baterije
(puno vreme rada).

—  Svetle 2 LED lampice - 2/3 vremena rada baterije.

—  Svetli 1 LED lampica - 1/3 vremena rada baterije.

B Oko 2 minute pre praznjenja baterije, treperi donja
LED lampica.

B Nakon $to je baterija prazna, a uredaj se iskljucio,
treperi donja LED lampica brze u trajanju od 60
sekundi.

Dopunjavanje tecnosti za ¢iS¢enje

PAZNJA

Pre punjenja rezervoara za svezZu vodu isprazniti

rezervoar za prijavu vodu. Na taj nacin se sprecava

prelivanje rezervoara za prijavu vodu.

Pogledaj poglavlje ,Punjenje rezervoara za svezu

vodu*.

Vidi poglavlje "Praznjenje rezervoara za prljavu vodu".

Praznjenje rezervoara prljave vode

Slika [FA

= Uredaj ostaviti na stanici za parkiranje.
Slika [

= Aktivirati bravicu poklopca podne konzole.
= Skinuti poklopac podne konzole.

Slika @

= lzvaditi rezervoar za prljavu vodu iz podne konzole.

Slika

= Otklopiti poklopce koji prekrivaju dve komore
rezervoara za prljavu vodu.

=>» Ispraznite rezervoar za prljavu vodu.

Slika B

= U zavisnosti od zaprljanja, obiénom vodom ogistiti
poklopac podne konzole i rezervoar za prljavu
vodu.

= Zaklopke obe komore rezervoara za prljavu vodu
mogu da se skinu i odvojeno odiste.

= Zaklopke obe komore rezervoara za prljavu vodu
ponovo postaviti i zatvoriti.
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Slika F1

= Rezervoar za prljavu vodu umetnuti u podnu
konzolu.

Slika FA

= Aktivirati bravicu i poklopac podne konzole i
postaviti poklopac na podnu konzolu, a zatim pustiti
bravicu.

= Rezervoar za prljavu vodu i poklopac podne
konzole moraju da stabilno nalegnu u uredaju odn.
na uredaju.

Prekid rada

PAZNJA

Kod duZzih prekida u radu se preporucuje odlaganje
uredaja u stanici za parkiranje, kako bi se izbegla
o8tecéenja osetljivih podova usled viaznih valjaka.
Slika

=> Iskljuciti uredaj, u tu svrhu pritisnuti prekida¢ na

uredaju ukljuéenol/isklju¢eno.
Slika A

= Uredaj odloziti u stanicu za parkiranje.
Iskljuéivanje uredaja

Slika

= Iskljuciti uredaj, u tu svrhu pritisnuti prekida¢ na
uredaju ukljué¢enol/isklju¢eno.

Slika [E

= Uredaj odloziti u stanicu za parkiranje.

PAZNJA

Nakon zavrsetka radova, ocistiti uredayj.

Slika

= Ukoliko u rezervoaru za svezu vodu ima preostale
vode, isprazniti vodu.

Slika 8 do P

= Odistiti rezervoar za prljavu vodu, poklopac podne
konzole i valjke za cis¢enje.
Podgledaj poglavije ,Ci&¢enje rezervoara za prljavu
vodu®.
Pogledaj poglavije ,Ci$éenje podne konzole®.
Pogledaj poglavije ,Ciséenje valjaka“.

Skladistenje uredaja

PAZNJA

Da bi se izbeglo stvaranje neprijatnih mirisa prilikom

skladistenja uredaja rezervoar sveZe vode i rezervoar

za prijavu vodu moraju u potpunosti da se isprazne.

Mokre valjke ostaviti da se osu$e na vazduhu (npr. u

stanici za parkiranje), mokre valjke ne odlagati u

zatvorene ormane u svrhu susenja.

Slika A

= Uredaj odloZiti u stanicu za parkiranje.

Slika P

= U svrhu suSenja, mokre valjke postaviti na stanicu
za parkiranje.

= Uredaj Guvajte u suvim prostorijama.

Nega i odrzavanje
A OPASNOST
Slika F&

Uredaj sadrZi elektricne
komponente i zato ne sme da se
drzi ispod tekuce vode ili u
posudi koja je napunjena vodom
— takode ni radi ¢iscenja.
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PAZNJA

Slika FX]

Kako bi ocistio uredaj, treba skinuti odgovarajuce
komponente (poklopac na dnu glave, rezervoar za
sveZzu i prijavu vodu kao i valjci) i oni se moraju posebno

ocistiti. Sam uredaj moZe da se obriSe viaznom krpom.

Ciséenje rezervoara za prljavu vodu

PAZNJA

Kako se prijavstina ne bi stvrdnula u rezervoaru,

rezervoar za prijavu vodu mora redovno da se Eisti.

PAZNJA

Poklopac podne konzole nemojte Cistiti u masini za

pranje posuda. Time moZe da se utie na osnovnu

funkciju uredaja, ako se poklopac podne konzole usled

postupka pranja deformise usled ¢ega ivica za skidanje

vise ne vr$i pravilan pritisak na valjke. Rezultat Cis¢enja

se pogorSava.

Slika K

=> Iskljuciti uredaj, u tu svrhu pritisnuti prekida¢ na
uredaju uklju¢enofisklju¢eno.

Slika [

= Uredaj odloziti u stanicu za parkiranje.

Slika [H do

= llzvaditi rezervoar za prljavu vodu iz uredaja.
Vidi poglavlje "Praznjenje rezervoara za prljavu
vodu".

= Obic¢nom vodom ogistiti poklopac podne konzole,
rezervoar za prljavu vodu i zaklopke rezervoara za
prljavu vodu.

= Zaklopke obe komore rezervoara za prljavu vodu
mogu da se skinu i odvojeno ociste.

= Rezervoar za prljavu vodu i zaklopke rezervoara za
prljavu vodu alternativno mogu da se ociste u
masini za pranje posuda.

Napomena

Gumena zastita na zaklopkama rezervoara za prljavu

vodu moze da postane lepljiva usled pranja u masini za

pranje posuda. Medutim, to ne uti¢e na zaptivenost.

Slika EE] do E

= Kada viSe nije potreban rad uredaja, ocistiti i valjke.

Pogledaj poglavije ,Ciséenje valjaka“.

Slika do FAA

= Nakon &iS¢enja, rezervoar za prljavu vodu sa
zaklopkama i poklopac podne konzole ponovo
postaviti u uredaj.

Ciséenje podne konzole

PAZNJA

U slu¢aju zaprijanja, ocistiti podnu konzolu.

PAZNJA

Poklopac podne konzole nemojte Cistiti u masini za

pranje posuda. Time moZe da se utice na osnovnu

funkciju uredaja, ako se poklopac podne konzole usled

postupka pranja deformise usled ¢ega ivica za skidanje

vise ne vrSi pravilan pritisak na valjke. Rezultat Cis¢enja

se pogorSava.

Slika K

= Iskljuciti uredaj, u tu svrhu pritisnuti prekida¢ na
uredaju uklju¢enofisklju¢eno.

Slika [

= Uredaj odloziti u stanicu za parkiranje.

Slika @

= Aktivirati bravicu poklopca podne konzole.

= Skinuti poklopac podne konzole.

Slika B

= Poklopac podne konzole ocistiti pod mlazom vode.

= Ocistiti rezervoar za prljavu vodu i valjke.
Pogledaj poglavlje ,Ci§¢enje rezervoara za prijavu
vodu®.
Pogledaj poglavlje ,Cigéenje valjaka“.

= Pogon valjaka ogistiti vlaznom krpom.

Slika A

= Umetnuti poklopac podne konzole u podnu
konzolu.

Ciséenje valjaka

PAZNJA

Valjci se nakon svake primene trebaju dobro isprati pod

slavinom za vodu ili oprati u masini za pranje rublja kako

ne bi doslo do nakupljanja ostataka deterdZenta u

valjcima, $to bi vremenom moglo da dovede do

stvaranja pene.

Ukoliko se uredaj u svrhu skidanja valjaka treba odloZiti

na pod, onda se moraju isprazniti rezervoar za svezu i

rezervoar za prijavu vodu. Na taj nacin se izbegava da

tokom odlaganja na pod dode do curenja te¢nosti iz

rezervoara.

Slika

= Iskljuciti uredaj, u tu svrhu pritisnuti prekida¢ na
uredaju uklju¢enolisklju¢eno.

Slika [E

= Uredaj odloziti u stanicu za parkiranje.

Slika 1

= Valjke za ¢iS¢enje odviti na rucki za nosenje.

Slika 1

= Valjke za CiS¢enje oprati pod mlazom vode.

ili

= Valjke za ¢iS¢enje prati u masini za pranje na
temperaturi do 60 °C.

PAZNJA

Kod cis¢éenja u masini za pranje rublja ne koristiti

omek$ivac. Na taj nacin ne dolazi do oStecenja

mikrovilakana, a valjci za ¢is¢enje zadrZzavaju visok

ucinak ciscenja.

Valjci za ¢iscenje nisu pogodni za susenje u masini za

susenje.

Slika do P41

= Nakon ¢isc¢enja, valjke postaviti na stanicu za
parkiranje i ostaviti da se osuSe na vazduhu.

= Moguca je minimizacija vremena susenja zbog
prethodnog cedenja valjaka.

= Ako nije potreban dalji rad uredaja, takode ocistiti
poklopac podne konzole i rezervoar za prljavu
vodu.

= Pogon valjaka ogistiti viaznom krpom.

Sredstva za ¢iS¢enje i negu

PAZNJA

Upotreba neadekvatnih sredstava za ¢iscenje i negu

moZe dovesti do oStecenja uredaja i do gubitka

garancije.

Napomena

Po potrebi, za ¢iS¢enje podovoa koristiti sredstva za

gis¢enje i negu kompanije KARCHER.

= Prilikom doziranja sredstava za ¢iS¢enje i negu
voditi racuna o podacima proizvodaca o koli¢ini.

= Dabise izbeglo stvaranje pene, rezervoar za svezu
vodu prvo napuniti vodom, a zatim dodati sredstvo
za Cidcenje ili negu.

= Kako se koli¢ina punjenja "MAX" u rezervoaru za
svezu vodune bi prekoracila, prilikom punjenja
vodom ostaviti dovoljno prostora za koli¢inu
sredstva za ¢iSéenje ili negu.
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Otklanjanje smetnji

Smetnje ¢esto imaju jednostavne uzroke, koje mozete
samostalno ukloniti uz pomo¢ sledec¢eg pregleda.
Ukoliko niste sigurni ili ako nestala smetnja nije
navedena ovde, obratite se ovlaS¢enoj servisnoj sluzbi.

Baterija se ne puni
B Utika¢ za punjenje/strujni utika¢ nije pravilno
prikljucen.
Utika¢ za punjenje/strujni utika¢ pravilno prikljuciti.
Uredaj ne moze da se ukljuci

Baterija je prazna.
Napuniti uredaj.
Proveriti da li je kabl za punjenje utaknut u uredaj.
Izvudi kabl za punjenje, jer rad sa utaknutim
kablom za punjenje nije mogué.

LED-prikaz gresaka

Prilikom uklju¢ivanja uredaja treperi donja LED lampica

i uredaj se ne pokrece.

B Baterija je prazna.

= Napuniti ureda;j.

Sve LED lampice trepere brzo i istovremeno.

B Uredaj ima blokadu motora (npr. usled suvise
velikog pritiska na valjke ili usled udara o zid/ivicu
tokom voznje).

=> Iskljucite i ponovo ukljucite uredaj.

v

yaym

B KoriS¢enje pogresnog ili neispravnog mreznog
dela.

= Koristiti originalni mrezni deo/zameniti neispravan
mrezni deo.

Tri LED lampice svetle jedna za drugom u taktu od 1

sekunde.

B Uredaj suviSe vrué tokom kori§éenja (npr. pri

pogonu na visokim temperaturama okoline).

Napraviti prekid i ostaviti uredaj da se ohladi.

Ako se uredaj dodatno iskljuci:

Napraviti prekid i ostaviti uredaj da se ohladi.

Uredaj se moze ukljuciti tek kada se ohladi koliko je

potrebno.

Valjci su suvise suvi

Valjci nisu dovoljno navlazeni.

= Navlazivanje valjaka viSestrukim vodenjem
napred-nazad na jednom mestu.

Filter ispod rezervoara svezZe vode je pogre$no

podesSen ili uopste nije postavljen.

= Uverite se da je filter pravilno postavljen ispod
rezervoara sveze vode. Penasti materijal sa Zutim
pinom na sredini mora pokazivati nagore.

Napomena

Ako nema filtera, njega mozete poruciti kao rezervni

deo.

Informacije o priboru i rezervnim delovima mozete

pronaéi na www.kaercher.com.

Uredaj ne prihvata prljavstinu

Nema vode u rezervoaru za svezu vodu.

= Dopunite vodu.

Rezervoar za svezu vodu nije dobro nalegao u uredaju.

= Rezervoar za svezu vodu postaviti tako da ¢vrsto
nalegne u uredaj.

Nedostaju valjci za ¢iS¢enje ili nisu pravilno postavljeni.

= Postaviti valjke za ¢iS¢enje odn. uvrnuti valjke za
¢isc¢enje sve do grani¢nika na drza¢ za valjke.

Valjci za CiSc¢enje su zaprljani ili istroSeni.

vy Ry
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= Ocistiti valjke za ¢iS¢enje.

ili

= Zameniti valjke za ¢iS¢enje.

DeterdZent je zaboravljen, pogresno doziran ili je

kori§¢éen pogresan deterdzent.

> Koristiti samo KARCHER deterdzente i voditi
racuna o pravilnom doziranju.

Poklopac podne konzole nije pravilno montiran

= Proveriti da li je poklopac podne konzole pravilno
postavljen. U tu svrhu skinuti poklopac i ponovo ga
postauviti.

Stvaranje pene u podnoj konzoli i na podu

Napomena

Blago stvaranje pene u podnoj konzoli tokom rada je

normalno i nikako ne uti¢e na funkcionalnost. Samo je u

slu€aju prekomernog stvaranja pene (npr. pruge od

pene na podu) potrebno preduzimanje dodatnih mera.

Pogresan deterdZent ili pogre$no doziranje.

2 Koristiti samo KARCHER deterdZente i voditi
racuna o pravilnom doziranju.

Princip rada uredaja se zasniva na skidanju prljavstine

sa valjaka za ciS¢enje. Pri tome se prljavstina i ostaci

deterdZenta sakupljaju sa podnih obloga u rezervoaru

za prljavu vodu. Pod odredenim uslovima to moze da

dovede do stvaranja pene.

= Valjke temeljno ogistiti vodom od prljavstine i
ostataka deterdZenta.

Slika 3

Slika F3

Slika

= Kod snaznog stvaranja pene, pre pocetka
postupka ¢i$¢enja sipati FoamStop u prazan
rezervoar za prljavu vodu. Uvaziti podatke o
doziranju koji se na nalaze na etiketi flaSe.

Rezultat ¢iSéenja nije dobar

Valjci su zaprljani.

= Odistiti valjke.

Valjci nisu dovoljno navlazeni.

= Navlazivanje valjaka viSestrukim vodenjem
napred-nazad na jednom mestu.

Pogresan deterdzent ili pogresSno doziranje.

= Koristiti samo KARCHER deterdzente i voditi
racuna o pravilnom doziranju.

Na podu postoje ostaci sredstva za ¢iS¢enje tre¢ih

proizvodaca.

= Valjke temeljno o€istiti vodom od ostataka
deterdzenta.

= Pod viSe puta ogistiti pomocu uredaja i Cistih
valjaka bez koriS¢enja deterdZenta. Na taj nacin se
uklanjaju ostaci deterdZenta sa poda

Valjci se ne okrec¢u

Valjci se blokiraju.

= Skinuti valjke i proveriti da li se neki predmet
zaglavio u valjcima.

= Proveriti da li su valjci do grani¢nika zavijeni u
drzac¢ za valjke.

= Proveriti da li je poklopac podne konzole pravilno
postavljen. U tu svrhu skinuti poklopac i ponovo ga
postauviti.
Koli¢ina primljene vode nije optimalna

Poklopac podne konzole nije pravilno montiran

= Proveriti da li je poklopac podne konzole pravilno
postavljen. U tu svrhu skinuti poklopac i ponovo ga
postaviti.

Valjci su istroSeni.

= Zameniti valjke.
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Uredaj gubi prljavu vodu

Rezervoar prljave vode je prepunjen.

= Odmah isprazniti rezervoar za prljavu vodu.

Rezervoar za prljavu vodu nije dobro nalegao u uredaju.

= Proveriti da li poklopac podne konzole évrsto
naleZe na rezervoar za prljavu vodu.

= Proveriti da li su zaklopke rezervoara za prljavu
vodu pravilno zatvorene.

Skidanje rukohvata sa osnovnog uredaja

PAZNJA

Nakon montaze rukohvat viSe ne skidati sa osnovnog

uredaja.

Rukohvat se sme skidati sa osnovnog uredaja samo

kada se uredaj dostavija u servisne svrhe.

Slika Kl

Pogledajte sliku na kraju uputstva za rad

= Odvija¢ gurnuti pod uglom od 90 stepeni u mali
otvor na zadnjoj strani rukohvata i skinuti rukohvat.

PAZNJA

Obratiti paznju da ne dode do o$tecenja spojnog kabla

izmedu osnovnog uredaja i rukohvata.

Izviacite paZijivo, jer u suprotnom uredaj moZe da se

osteti.

Tehnicki podaci

Elektriéni prikljué¢ak

Napon 100-240 V
1~50-60 Hz

Stepen zastite IPX4

uredaj 1]

Klasa zastite

Klasa zastite punjaca 1l

Nominalna snaga uredaja 40 W
Nominalni napon baterije 72V
Tip baterija Li-lon
Vreme rada sa punom baterijom 20 min
Trajanje punjenja prazne baterije 4 h
Izlazni napon punjaca 9,5V
Izlazna struja punjaca 0,6 A
Podaci o snazi

Broj obrtaja valjka u minuti 500 o./min
Koli¢ina punjenja

Rezervoar za svezu vodu 360 ml
Rezervoar prljave vode 140 ml
Dimenzije

Tezina (bez pribora i te¢nosti za 2,4 kg
ciSéenje)

DuZina 305 mm
Sirina 226 mm
Visina 1220 mm
Duzina kabla

Punja¢ 1800 mm

ZadrZzavamo pravo na tehnicke promene!
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O6LwWwu yKkasaHuA
j II Mpeaun nbpBOTO M3NoN3BaHe Ha Ba-

LUMA ypen npoyeTeTe TOBa OpUrMHan-
HO ynbTBaHe 3a paboTa, AencTBanTe
crnopef Hero 1 ro 3anasete 3a Mo-KbC-
HO M3non3BaHe UK 3a creaBalumst
npuTexaTen.

Ynotpe6a no npegHa3HayeHue

M3non3BaiiTe ypeaa 3a nouncTBaHe Ha nogoBe camo 3a
noYncTBaHe Ha TBbPAN NOAOBE B YaCTHW AOMAKUHCTBA
1 caMo BbpXy BOAOYCTOWYMBY TBBPAY NOLOBE.

He nouuctBanTe 4yBCTBUTENHU KbM BOAA HACTUIIKM
KaTo Hanp. HeobpaboTeHun NapkeTun (Bnarata Moxe Aa
NPOHVKHE ¥ Aa NoBpeau noaa).

YpenbT e noagxoasiy, 3a nounctesaHe Ha PVC, nuHone-
YM, NMOYKK, KaMbK, HAMacrieH napkeT Unu napkeT ¢ BO-
CbYHO MOKPUTKE, MAMUHAT, KAKTO U Ha BCUYKM HEYYBCT-
BUTENMHW KbM BOAA NOAOBU HACTUIIKM.

Ona3BaHe Ha OKonHarta cpeaa

OnakoBbYHUTE MaTepuanu moraT aa ce pe-
umknupart. Mons He XBbpNANTE ONakoBKUTE MpU
[oMalLHMTE OTnaabuy, a rv npeaalTe Ha BTO-
PWYHM CYpOBMHM C Lien NoBTOpHa yrnoTtpeba.

CTapuTe ypeam cbabpaT LEHHU MaTepuani,
noanexatuy Ha peuyknupaHe, kouto He 6usa
[Oa nonapaat B okonHaTta cpefa. Mopaam Toa
ypeabT U CbabpXaluuTe ce B HEro akymynupa-
L 6aTepumn He BuBa fa 6bAaT OTCTPaHsIBaHW 3ae4HO
C AomaluHuTe oTnagbumn. OTCTpaHsiBAHETO KaTo oTna-
ObK MOXe [ia ce U3BbpLUBa 6e3nnaTHoO C HanYHUTe
cucTEMM 3a BpbLUaHe U cbbupaHe.

Yka3aHus 3a cbetaBkute (REACH)

AKTyanHa uHhopmaLms 3a CbCTaBKUTE LLiE HAMepUTe
Ha:

www.kaercher.com/REACH

O6em Ha gocTaBKkaTa

O6GeMbT Ha flocTaBka Ha ypeaa e n3obpaseH Ha ona-
koBkaTa. MNpu pasonakoBaHe NpoBepeTe Aanu Cbabp-
XaHUETO € MbITHO.

Mpu NUNcBaLLM NPUHaANEXHOCTW UMK NPY TPAHCMOPT-
HW LWeTW Monsi yBefoMeTe Balumsi Tbprosel,.

Pe3epBHM YacTtun

M3non3Barite caMo opuriHamnHu akcecoapu u opuru-
HanHW pe3epBHK YacTu, MO TO3W HAYMH ocurypsiBaTe
6e3onacHaTa n 6esanpobnemHa ekcnnoatauus Ha ype-
na.

MoxeTe aa HamepuTe MHpopmMaLms 3a akcecoapu v
pe3epBHM YacTn Ha www.kaercher.com.

1> £

BG-6

FapaHuus

BbB Bcsika cTpaHa BaxaT rapaHUMOHHWUTE yCroBus,
ny6nvKyBaHu OT oTopuampaHaTa oT Hac AUCTpmbyTop-
cka pupma. EBeHTyanHun noBpeam Ha Bawus ypeq we
OTCTPaHUM B paMKWUTe Ha rapaHLMOHHUSI Cpok 6esnnaT-
HO, aKo ce Kacae 3a AedekT B MaTepuanuTe unv npu
npousBoAcTBO. B rapaHuunoHeH cnyyan ce o6bpHeTe
KbM AUCTPUGYTOPa UK Han-6nn3k1st oTopuanpaH cep-
BMW3, KAaTO NpeacTaBuTe kacoBaTa benexka.

(AppecuTe Lie HaMepuTe Ha 3aaHaTa cTpaHuua)

Yka3zaHusn 3a

©6e3onacHoCT

— OcseH ykaszaHusima 8 moea
pbKOB8OOCMBO mpsibea Oa ce
crna3sam u obwjosanudoHume
3aKkoHoOamersHu npedrnuca-
Hus 3a be3onacHocm u rpeo-
rnasgeaHe om HewacmHu criy-
yau.

— [lpedynpedumernHume u yKa-
3amenHume mabersnku Ha
ypeda 0asam 8axXHU Hambm-
cmeus 3a 6e3onacHa pabo-
ma.

CumBonu Ha ypeaa

A OMACHOCT

Ypedbm cbuobpxa enekmpuye-
CKU KOMMoHeHmu, rnopadu Koe-
mo He mpsibea Oa ce ObpXKU 00
meyvauw,a 8oda usnu 8 MbJriHU ¢
goda cbdose - CbWo U 3a ro-
yucmeaHe Ha ypeoa.
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i ATTENTION! B H M MA H ME

lpu nbHeHe Ha pe3epeoapa 3a yucma
goda 1o epeme Ha pabomume o no4Yucm-
8aHe, Morisi, cra3ealime crieOHUsI Ha4YUH Ha
delicmeue:

v 1
oo

MbpBO M3npasHeTe pesepBoapa 3a MPbC-

B Ha Boja.
2.
Crieq ToBa HanbrHeTe pe3epBoapa 3a umc-

% Ta BoAa.
YA

Then el rshWatr Tk

CTeneHu Ha onacHocCT

A OMACHOCT

YkasaHue 3a HerlocpedcmeeHo
epoassiua ornacHocm, Kosimo
800U 00 MeXXKU meriecHU Hapa-
Hsi8aHUs unu 0o cMbPM.

A MMPEQYTIPEXXQEHNE
Yka3aHue 3a 8b3MOXXKHa oriacHa
cumyauyusi, Kossmo mMoxe 0a 00-
sede 00 meXxKu mersiecHU Hapa-
Hsi8aHUs unu 0o cMbpm.

A\ MMPEQMNA3JINBOCT
Yka3aHue 3a 8b3MOXXHa oracHa
cumyauusi, Kossmo mMoxe da 0o-
gede 00 5ieKu HapaHsi8aHUs.
BHUMAHHWE

Yka3aHue 3a 8b3MOXXHa ornacHa
cumyauusi, Kosmo Moxe da 0o-
eede 00 mamepuarHu wemu.

EnekTpu4yecku
KOMMOHEHTH

A OMACHOCT

B He nomansaume ypeda eb8
goda!

B [Ipedu usrnon3eaHe ypeda u
npuHadnexxHocmume Oa ce
rposepsim 3a cbomeemcmea-
W0 Ha u3ucKeaHusima CbC-
mosiHue. Ako ypedbm He € 8
OMJIUYHO CLCMOSIHUE, U3-

ron3eaHemo My e 3abpaHeHo.

B CmeHeme 3apssOHOMoO yc-
mpolcmeo u 3apexdawiusi
kabes npu sudumu yspexxoa-
Husi He3abasHo ¢ opuauHarl-
HU Yacmu.

B [Ipedu scskakeu pabomu ro
rnoddpwxxkama ypedbm da ce
U3KJiro4ea u werncenbm 0a ce
usgaxxd0a om KOHmakma.

B PemoHmHume deliHocmu o
ypeda Oa ce u3sbpuieam
eduHcmeeHoO om omopu3u-
paH cepsus.

B YpeObpm cbObpxKa efiekmpu-
YeCcKU KOHCMPYKMUBHU erie-
MeHmu - mou He mpsibga da
ce rnnoyucmea nod meyauwa
goda.

B He nocmassiime ripogodsiuu
npedmemu (Harp. omeepmku
unu no0obHu) e bykcama 3a
3apexoaHe.

B He dokocealime KOHMakmu
unu kabenu.

B [JumupaHomo 8bpXxy murio-
sama mabesika HarnpexeHue
mpsibea Oa cbomeemcmea
Ha HarpexeHuemo 3a 3a-
XpaHeaHe.

B 3axpaHeawus kaben 0a ce
ce Obpna 8 briuzocm 0o oc-
mpu pwbose u da ce npumuc-
Ka.

A NMPEQYTNPEXOEHWUE

B Cebp3saHemo Ha ypeda e
M10380/1EHO CaMO KbM €J1eK-
mpuYecku u3800, U3MbJ/IHEH
om eflekKmpouHcmasamop
cwenacHo IEC 60364.

BG-7



B Cebp3ssalime ypeda camo
KBbM ripoMeHsiue mok. Harpe-
XXeHuemo mpsibea da cbom-
gemcmea Ha MoCoYeHOMmo
8bpXxy hupmeHama mabersika
Ha ypeda.

B []o npu4yuHU Ha cua2ypHoc-
mma fpUHYUMNHO rnpernopbY-
game 3adelicmeaHemo Ha
ypeoda rpes3 3awumHo rpuc-
rnocobrieHue 3a nadoese 8 Ha-
npexeHuemo (makc. 30mA).

3apsigHO YCTPOMUCTBO

A OMACHOCT

OnacHocm om mokos yoap.

B Hukoza He Ookocealime
wericena u KOHmakma ¢
8/1aXKHU pbUeE.

B 3apsdHomo ycmpoticmeo da
He ce u3riosi3ea 8 3aMbpPCEHO
Uslu MOKPO CbCMOSIHUE.

B 3apss0Homo ycmpoticmeo da
He ce u3r1os138a 8b8 83pUBOO-
rnacHa cpeoa.

B 3apsdHomo ycmpoticmeo da
He ce HOCU 3a MPeXXo8usl Ka-
bern.

B 3apssOHomo ycmpoucmeo
mpsibea Oa ce usrossea u
CbXpaHsiea camo 8 Cyxu r1o-
MeUWweHuUsl.

B Mpexosus kaben 0a ce nasu
om morinuHa, ocmpu pbbo-
8e, macria u dsuxxeuwu ce
yacmu Ha ypeou.

B []a ce usbseeam yObrmkume-
11U ¢ paskrnoHumesnu u eOHo-
8peMeHHa eKcririoamayusi Ha
rnoseye ypeou.

BG-8

B lencenume da He ce u3gax-
Oam rocpedcmeom u30bpri-
gaHe Ha Mpexxosusi kabes om
KOHmMakma.

B 3apsiOHomo ycmpoticmeo da
He ce roKpusea u eeHmurna-
UUOHHUMe omeopu Ha 3a-
psi0HomMo ycmpoticmeo 0a ce
Obpxxam ce0b00HU.

B []a He ce omeapsi 3apsiOHOMO
ycmpoucmeo. lNonpaskume
Oa ce usgbpweam camo om
crieyuanusupaH rnepcoHarl.

B 3apssOHomo ycmpoticmeo da
ce u3rionsea camo 3a 3apex-
OdaHe Ha rnoseosieHama aky-
MyrnamopHa 6bamepus.

B CmeHeme 3apsiOHOMO yc-
mpolicmeo u 3apexoauwusi
kabes npu sudumu yspexoa-
Husi He3abasHo ¢ opuauHar-
HU Yacmu.

AKymynatopHa 6atepus

A OMACHOCT

OnacHocm om mokos yoap.

B He usnazaume 6bamepusima
Ha CUJIHU C/TbHYEe8U JTbYU,
)Keaa Usu O2bH.

AN NMPEQYNPEXOEHUE

B 3apexdaltime akymynupauwa-
ma 6amepusi camo ¢ rpusio-
JKeHOMmMO opuauHasiHo 3apsi0-
HO ycmpoUcmeo unu ¢ pas-
peweHo om KARCHER 3a-
psAOHO ycmpolicmeo.

U3nonseatime crniedHus adari-

mep:
D FC
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He omeapsiime 6amepusi-
ma, cbuecmayasa ornacHocm
om KbCO cbeOUHeHue, 0o-
Mb/IHUMEIHO Mo2am 0a U3-
mekam dpasHewu napu umnu
passpkdawu meyHocmu.

CurypHo 6opaBeHe

A OMACHOCT

lMompebumernsam mpsibea da
usronsea ypeda rno npedHas-
Ha4deHue. Tol mpsibea Oa
e83eme 1od eHUMaHuUe Mmecm-
Hume ycnoesus u rpu paboma
¢ ypeda Oa sHUMasa 3a xopa-
ma, Hamupauwiu ce 8 bnu-
3ocm.

3abpaHeHa e ekcriioamauus
8 30HU, 8 KOUMO UMa orac-
HOCM Om eKcriio3uu.

[pu usnon3eaHe Ha ypeda 8
oracHu 30Hu cra3ealime Cb-
omeemHume rpeodnucaHusi
3a besonacHocm.

He u3snonseatime ypeda, ako
rnpedu moea e rnadHarli, ako e
8uduMO y8pedeH usu He xep-
MeMmUYeH.

B [IpbxXme ornakoeb4yHOMO ¢ho-

nuo Oanedye om obceea Ha
Odeua, cbwecmsysa onac-
Hocm om 3adywasaHe!

AN TMPEQYTIPEXOEHUNE
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Ypedrm He mpsibga Oa ce u3-
ronsea om deuya, Mnadexu
usiu Heomopu3supaHu fuya.
Tosu yped He e npedOHa3Ha-
YyeH 3a mosa, 0a 60e u3-
ronseaH om fuya ¢ o2paHu-
YeHU hu3uvecKU, CeH30pHU U
YMCMBEHU criocobHocmu u
nurica Ha onum u/unu nurica

Ha rMo3HaHUs, 0C8EH ako me
ca rnod Hadsopa Ha omaoea-
pAWO 3a msxHama be3onac-
HOCm nuue unu ca nosyyunu
0Om He20 UHCMpPYyKUUU, Kak da
u3rosnseam ypeda.

B [leuama He busa Oa uepasm
C ypeoa.

B [leyama mpsbea da 6b0am
rnod Had3op, 3a Oa ce 2apaH-
mupa, 4e HsaMa 0a uepasim C
ypeada.

B [Ipxxme ypeda danedye om
deua, 0oKkamo e 8KYeH
usiu dokamo ouwje He ce e ox-
nadurn.

B [JoyucmeaHemo u nodopLKKa-
ma om cmpaHa Ha rnompebu-
merns He buea Oa ce u3sbpul-
eam om Oeua 6e3 Had30p.

B Pabomeme unu cbxpaHseau-
me ypeda camo 8 cbomeem-
cmeue ¢ ornucaHuemo pecri.
usobpaxxeHuemo!

A MPEQMA3JIMBOCT

B [Ipedu scuyku deliHocmu ¢
usu no ypeda ycmaHogseme
ycmou4yueocmma, 3a 0a rpe-
domepamume 3710MosyKu
unu yepexoaHusi nopadu na-
OaHe Ha ypeda.

B Hukoea He Hanuealme 8b8
B800HUS pe3epsoap pasmeo-
pumernu, ceObpXxawu pas-
meopumersnu meyHocmu usnu
Hepa3pedeHU KucesnuHu (Ha-
np. noyucmeauwu rpenapa-
mu, 6eH3uHOBU 0be3usemu-
mernu u ayemoH), mbli Kamo
me we passidam usrion3ea-
Hume 8 ypeda Mamepuariu.
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B Hukoea He ocmassiime ype-
Oa 6e3 Had3op, dokamo pa-
6omu.

B /[Ipnxme yacmu om msisiomo
(kamo Kocu, npbcmu) daney
om ebpmswume ce rno4yucm-
eawu sansyu.

B []o epeme Ha no4yucmeaHemo
Ha enaseama 3a rnood rnaseme
pbueme cu, mbl Kamo uma
ornacHocm om HapaHsisaHe
om ocmpu ripedmemu (Harp.
CMPYXKU).

B [Ipbxxme cebp3sawjusi kabersn
Oarsiede om morsiuHa, ocmpu
pbbose, macno u dsuxxewu
ce yacmu Ha ypeou.

BHUMAHWE

B Bkriroysalme ypeda camMo
ako ca rocmaseHu pe3epeo-
apbm 3a yucma u pe3epso-
apbm 3a MpbCHa 800a.

B C ypeda He mpsibea Oa ce ro-
emam ocmpu unu no-eonemu
npedmemu (Hanp. cyyrneHu
Hewa, kKaMb4Yema, Yacmu om
uepadku).

B He Hanusalme 8 pe3epso-
apa 3a Yyucma eo0a ouemHa
KucersnuHa, rnpenapam 3a ro-
yucmeaHe Ha KomJsieH KaMbK,
emepuyYyHuU macrsa unu nodob-
Hu sewecmea. Cbwo maka
8HUMasalime me3u seuje-
cmea Oa He 6L0am roemu.

B /3non3salime ypeda camMo
8bpxy mebpou rnodose ¢ 80-
doycmouyugo rnokpumue
(Hanp. nakupaH napkem,
emaunupaHu nioYyku, JIUHO-
neym).

BG-10

B He u3non3galume ypeda 3a
rnoyucmeaHe Ha Kuniumu u
rMoKpumu ¢ Kunumu rnodose.

B He npekapesatime ypeda 8bp-
Xy nodogama pewiemka Ha
KOH8EKMOPHU omorumer-
Hu ypeodu. amuyawama
go0da He Moxe Oa ce rnoeme
om ypeda, ako ce omgexoa
rnpes pewemkama.

W [Ipu No-npodbsmKUMenHuU
npexkbceaHusi Ha pabomama
u cned ynompeba U3KIy-
galime ypeda om anasHusi
rpekbceay/npeKkbceaya Ha
ypelda u useaxdalme wjer-
cersia Ha 3apsi0HOmMo ycmpodu-
cmeo.

B He pabomeme c ypeda rpu
memnepamypu rnod 0 °C.

B [Jazeme ypeda om Obx0. He 20
CbxpaHsiealime Ha omKpumo.

OnucaHue Ha ypeaa

1 Mpekbesay BKIN/N3KN
2 PbkoxBaTka

3 CTeHeH npegnasuten cpeLly npunnb3BaHe pb-
KoXBaTka

4 Pesepsoap uncra Boga

5  YpbnboyeHue 3a xsallaHe - pe3epsoap 3a yncta
Boaa

He3no 3a 3apexaaHe

PesepBoap MpbCcHa Boaa

Yabn6oyeHue 3a xBallaHe NovncTaaLl Bansk
9 MouuncTealm Bansaum

10 Kanak Ha rnaBaTa 3a nog

11 BnokvpoBKka Ha Kanaka Ha rnmasara 3a nog

12 WHavkaumsa Ha 6aTtepuute

13 3apsigHo yCTpONCTBO CbC 3apexaall kaben
14  CraHumsa 3a napkupaHe

15 MACTO 3a CbXxpaHeHue Bansumn

0 N O

16 * Mouncteaw npenapat RM 536 30 ml
17 ** NoumnctBaw npenapat RM 534 30 ml
18 ** Mouncteaw, npenapat RM 536 500 ml
19  AHTUneHuTen FoamStop 30 ml
9 ** MouucTBawy Bansum  2x

* FC 3 Cordless
** FC 3 Cordless Premium
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MoHTax

BHUMAHWE

Tpsibea da 06bpHe 8HUMaHUe Oarnu eflekmpuYyecKusim

kaben npemuHaga 6e3 npekbceaHe 8 Harpasseala-

ma wuHa, npedu 0a ce MOHMUpa rniaHkama Ha PbKOX-

8amkama.

durypa [l

= T[locTaBeTe NnaHkaTa Ha pbkoxBaTkaTta o yrnop B
OCHOBHUSA ype[, AOoKaTO ce Yye LpakBaHe.
MnaHkaTta Ha pbkoxBaTkaTa TpsibBa Aa CToU He-
NOABWXHO B ypeaa.

YCKaHe B eKcnjioaTauus

durypa A

= 3a ycToM4MBOCT NoCTaBeTe ypeaa B CTaHUusTa 3a
napkupaxe.

MOHTMpaHe Ha Banauyute

durypa [

= T[locTaBeTe noyvcTBaluTe Bansuy B Hocava 0
ynop.

= CnepgerTe 3a LIBETHOTO CbBMajeHVe Ha BbTpeLUHa-
Ta cTpaHa Ha BansuuTe U Abpxaya UM Ha ypeaa
(Hanp. CMHBO KbM CUHbBO).

= Cnepn MoHTaxa npoBepeTe Aanu NoOYNCTBaLLMTe
BansiLy CTOSIT HEMOABUXHO.

I'Ipou.ec 3apexpaHe

durypa I

= BknovyeTe kabena 3a 3apexgaHe Ha 3apsigHOTO
YCTPOWCTBO B rHE3A0TO 3a 3apexaaHe Ha ypeaa.

= [locTtaBeTe LWencena Ha 3apsagHOTO YCTPONCTBO B
KOHTaKTa.

ourypa

B KOHTpOnHWTe namnu cbC CBETOAMOA, NoKasBaT ak-
TyasiHOTO CbCTOsIHWE Ha 3apexaaHe Ha akyMynu-
pawata 6atepus.

B [Ipu 3apexgaHe Ha HaMbHO NpasHaTa akymynm-
palia 6aTepust BCUYKUTE 3 KOHTPOITHW NaMnun CbC
cBeTOoAMOA MUraT nocrnefoBaTenHo OTAOMNY Haro-
pe.

B [lpu 3apag Ha akymynupawara 6atepus 1/3 Haii-
[OJHUAT CBETOAMOL CBETU NMOCTOSIHHO, ABaTa rop-
HW cBeTOAMOAa NpoAbMKaBaT Aa Murar.

B [lpu 3apsg Ha akymynupaliata 6atepus 2/3 gata
[OIHN cBeToAMoAa CBETST MOCTOSAHHO, HAN-TOPHU-
AT CBETOAWOA NpoAbMKaBa Aa mura.

B Cnep kaTo akymynupauiata 6atepusi 6bae Hanbi-
HO 3apefeHa, TpUTe KOHTPOMHW Namnu CbC CBETO-
VoA, CBETAT NOCTOSIHHO oLe 60 MuHyTW. Creq
TOBa BPEME KOHTPOMHUTE NaMnu CbC CBETOANOA
naracear.

durypa @

= Crnep 3apexgaHeTo usBagerte Liencena oT KoHTa-
KTa 1 kabena 3a 3apexaaHe OT THe30To 3a 3apex-
naHe.

MbnHeHe Ha pesepBoapa 3a Y1ucTa Boaa

durypa A

= [ocTaBeTe ypefa B CTaHUUATa 3a NapKkMpaHe.

durypa

= XBaHeTe pesepBoapa 3a uYvcTa Boaa 3a yabnboye-
HMETO 3a XBalliaHe U ro u3BageTe OT ypeaa.

durypa [F

= OtBOpeTe KanaykaTta Ha pe3epBoapa v 3aBbpTeTe
HacTpaHu.

durypa [E1

= HanbnHeTe pesepBoapa 3a 4ncTa BoAa CbC CTyae-
Ha uUnu xnagka Boga oT Bogonposoaa.

= [lpu Heo6XoAMMOCT B pe3epBoapa 3a Yncra Boga
moraT Aa 6bAaT HanMBaHy NOYMCTBALLM Npenapa-
TW, pecn. npenapaTy 3a nogapbxka KARCHER.*

= [lpu HanbnBaHeTO He TpsibBa Aa ce npeBuLLaBa
mapkmpoBkata ,MAX".

= 3aTBopeTe kanaykata Ha pesepsoapa.

durypa [l

= [locTaBeTe pesepBoapa 3a 4Y1cTa Boga B ypeaa.

= PesepBoapbT 3a YucTa Boda TpsibBa Aa cTou He-
NoABMXHO B ypeaa.

BHUMAHUWE

*O6bpHeme 8HUMaHuUe Ha rpernopbkama 3a 0o3upaHe

Ha royucmeawu npenapamu, pecr. npenapamu 3a

nodopbXKKa.

Ekcnnoarauus

O6wu ykasaHusa 3a
obcnyxBaHe

BHUMAHUWE
ourypa Y
Ypedbm moxe da noema camo 3acbxHana MpbCOMus
u meyHocmu (makc. 140 ml).
durypa A
lNpedu Hayanomo Ha pabomama usmememe fooda unu
20 royucmeme c rnpaxocMmykadka. Taka owe npeou
8naxHomo royucmeaHe nodbm ce ocgoboxdasa om
MpBbCcomus unu c8obo0HU Yacmuuyu.
lMpedu ynompebama Ha ypeda mecmealime rnoda Ha
He3abenexumo msicmo 3a eodoycmotiyugeocm. He no-
yucmeatime yyecmeumersHuU KbM 800a o0osu Ha-
CMuIKU Kamo Harnp. HempemupaHu KOPKosU Mo0osu
Hacmurku (enazama moxe O0a Hasrese Hagbmpe u 0a
yspedu noda).
urypa
3a Aa He ce obpasyBaT oTnevaTbLUmM OT CTbMana Bbpxy
NPsICHO NOYMCTEHNA Nnop, paboTeTe Ha3ap B Nnocoka
KbM BpaTaTa.
= [lounctBaHeTO Ha NoJa ce U3BbPLLIBA Ypes nocre-
[0BaTENHOTO My ABWKEHUE Hanpea U Hasag CbC
CKOPOCT, KaKTO MPU NOYMCTBAHE C NMpaxocMyKayka.
= [lpu no-cunHo 3amMbpcsiBaHe OocTaBeTe ypeda fa
ce nnb3ra 6aBHO Mo Noaa.
He e HeobxoanMo fa ce ynpaxHsiBa HaTUCK BbPXY
ypeaa.
= [lpu obema Ha focTaBka Ha ABOVKWTe Bansuy B

CUBO W XbITO: [IBeTE ABOWKN Bansuy umat egHak-
Ba hyHKLIMOHANHOCT, HO MOraT [a Ce M3Mon3sar 3a
pas3nuyHu obnacTtv Ha NpunoxeHue (pasnuka B
LBeTa Hanp. 3a KyxHs 1 6aHsi).

3ano4BaHe Ha paborta

BHUMAHUE

Lljom ypedbm ce skroyu, noyucmeawume 8ansauu 3a-

rnoysam 0a ce ebpmsim. 3a da He ce 3adsuxu ypedbm

camocmosimesiHo, pbkoxeamkama mpsibea 0a ce Obp-

KU 30paso.

Yeepeme ce, ye pesepsoapbm 3a Yucma 800a e nMbieH

¢ 800a U pe3epsoapbm 3a MPbCHa 800a e NoCmaeseH 8

ypeda.

durypa El

= 3a ga BknlounTe ypeda, HaTUCHETe NpekbecBava
(Bkn/W3kn).

= HanpaBeTe HAKOMKO ABWKEHWSt HanNpes 1 Ha3az ¢ ype-
[a, AoKaTo BassiLyTe Ce OBMAXHST AOCTaTbYHO.
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BpeMe 3a pa6oTta Ha akymynupaiiara
6atepus

durypa A

—  Ceersat 3 cBeToamoaa - 3/3 Bpeme 3a paboTa Ha akyMy-
nupatliarta 6atepvsi (MbHO BpeMe 3a paboTa).

— CseTtdaT 2 cBeToaMoaa - 2/3 sBpeme 3a paboTa Ha
akymynupaliata 6atepusi.

— Csetn 1 cBetoguos - 1/3 Bpeme 3a paboTa Ha aky-
Mynupatlata 6atepus.

B Ok. 2 MMHYTV Npeamn akymynupaliata 6atepus ga
ocTaHe rnpasHa, Haln-g4ONMHUAT CBETOAWOA Mura.

B Cnep kaTto akymynupaujata 6atepus e npasHa u
ypeabT Ce e U3KIIoYNN, Hak-AONHUST CBEeTOANOL,
mura no-6bp3o B NpoabrkeHne Ha 60 cekyHau.

[JonbnHeTe noYyncTBaLla TEYHOCT

BHUMAHUWE

lNpedu da HanbrHUMe pe3epsoapa 3a yucma eoda, Mo-
1151, u3npasHeme pe3epegoapa 3a MpbCHa 800a. Taka ce
usbsieea npesnueaHemo Ha pesepsoapa 3a MpbCHa 800a.
Bx. rmaBa ,HanbnBaHe Ha pe3epBoapa 3a uncTta Boga“.
BwxTe rnaea ,/3npassaHe Ha peaepBoapa 3a MpbCHa
Boaa“.

ManpasBaHe Ha pe3eBoapa 3a MpbCHa Boaa

ourypa A

= [loctaBeTe ypeaa B cTaHUMATa 3a napkupaHe.

durypa [H

= HatucHeTe 6rnokupoBkaTa Ha kanaka Ha rnaeaTa
3a nop.

= CaaneTe kanaka Ha rnasata 3a nog.

durypa [

= l3BapeTe pesepBoapa 3a MpbCHa BOAA OT rnasa-
Ta 3a noa.

durypa

= OrtBopeTe KanauuTe Haa ABeTe kKamepu Ha pesep-
BOapa 3a MpbCHa Bofa.

= MW3npasHeTe pe3epBoapa 3a MpbCHa BoAa.

durypa [

= T[ouucTeTe Kanaka Ha rnaeaTa 3a noj 1 pe3epBo-
apa 3a MpbCHa Bofa C BOAa OT BOAONPOBOAA CMo-
pen 3aMbpCsiBAHETO.

= KanauuTe Ha ABeTe kamepu Ha pe3epBoapa 3a
MpbCHa Bofa moraT a ce CBansT v novncTsear oT-
enHo.

= T[ocTaBeTe OTHOBO KanauuTe Ha ABETE Kamepy Ha
pesepBoapa 3a MpbCHa BOAA W M1 3aTBopeTe.

durypa

= [locTtaBeTe pe3epBoapa 3a MpbCHa BOAa B rMmasa-
Ta 3a noa.

durypa FA

= HatncHeTte 6nokmpoBkaTta Ha kanaka Ha rnaeata
3a nof 1 noctaBeTe Kanaka BbpXy rnasaTa 3a nog,
cnep ToBa oTnycHeTe 6riokupoBskaTa.

= PesepBoapbT 3a MpbCHa BOAA U KanakbT Ha rna-
BaTa 3a nog Tpsabsa Aa CTOST HEeNOABWKHO B, Pecr.
Ha ypeqa.

MpekbcBaHe Ha paboTta

BHUMAHUE

[Mpu no-npodvmxumerHu npekbceaHusi Ha pabomama

npernopbysame ypedbm Oa ce nocmass 8 cmaHyusima

3a napkupaHe, 3a 0a ce uzbeaHam roapedu Ha Yyecm-

sumersHu no0oge om enaxHume 8asnsyu.

durypa KK

= MWa3knoyeTe ypeaa, 3a LenTa HaTUCHETE NpekbeBa-
ya Bkn./N3kn.
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ourypa A
= [locTaBeTe ypena B CTaHUMATa 3a NapkupaHe.

UzknioveTte ypeaa

durypa K

= WasknioyeTte ypeaa, 3a Lenta HaTUCHETe NpekbCBa-
ya Bkn./M3kn.

durypa

= [locTaBeTe ypeaa B CTaHUMATa 3a NapkupaHe.

BHUMAHUWE

Cned npuknoysaHe Ha pabomama noyucmeatime ype-

da.

durypa [

= Axko B pe3epBoapa 3a 4YMcTa BoAa 1ma oLle Boaa,
nanente s.

ourypa [ no P

= [louucteTe pesepBoapa 3a MpbCHa BOAa, kanaka
Ha rmaeaTa 3a nof 1 NoYncTBaLLMTe Bansium.
Bx. rnasa ,lMouncreaHe Ha pesepBoapa 3a MpbC-
Ha Boga“.
Bx. rmaBa ,Mo4yncTBaHe Ha rnasaTa 3a nog”.
Bx. rmaBa ,[lounctBaHe Ha Banauute”.

CbXxpaHeHue Ha ypeaa

BHUMAHUWE

3a 0a npedomepamume obpa3ysaHemo Ha MUPU3MU

npu cknadupaHemo Ha ypeda, Heeogume pe3epgoapu

3a yucma u MpbcHa 8o0a mpsibea 0a 6bdam Hanb/IHO

U3MOoYeHuU.

Ocmaseme MoKpume 8arnsiyu 0a U3CbxHam Ha 8b30yX

(Harp. 8bpXy cmaHyusima 3a napkupade), He crnazad-

me MOKpu eansyu 0a CbXxHam & 3ameopeHu wkagose.

durypa

= [locTaBeTe ypeaa B CTaHUMATA 3a NapKkupaHe.

durypa

= 3a u3cylwaBaHe nocTaBeTe MOKpUTE Bansiuy Bbp-
Xy CTaHUusTa 3a napkupaHe.

= CbxpaHsBaiiTe ypeaa B Cyxv NOMELLEHUS.

A OMACHOCT

durypa PR

Ypedbm cb0bpKa enekmpuye-
CKU KOMIMOHeHmu, riopadu Koe-
mo He mpsibea Oa ce ObpPXKU 1100
meyauwa eoda Usu 8 MbJiHU C
8oda cbdose - CbUW,0 U 3a ro-
4yucmeaHe Ha ypeoda.

BHUMAHUE

durypa FE]

3a da ce noyucmu ypedbm, omdenHuUme KOMIoHeHmMu
(Kal'laK Ha enasama 3a I'IO@, pesepegoap 3a Yyucma u
MpbCHa 800a U sarnsiyu) mpsibea da ce ceansim u ro-

yucmsam noomdenHo. Camusim yped Moxe 0a ce u3-
6bpuwie c 8naxHa Kbpra.
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MouncTeaHe Ha pesepBoapa 3a MpbLCHa
Boaa

BHUMAHUE

3a da He ce omnaza Mpbcomus & pe3epegoapa, pe3ep-

8oapbm 3a MpbCHa 800a mpsibea Oa ce rno4yucmea pe-

do8Ho.

BHUMAHUE

He no4ucmeatime kanaka Ha 2nagama 3a rnod 8 Musisi-

Ha mawuHa: OcHosHama yHKYus1 Ha ypeda Moxe 0a

6b0e HapyweHa, ako Kanakbm Ha 2r1aeama 3a rod ce

degpopmupa npu npoyeca Ha MUeHe U moaasa MmoosuX-

Husim pbb geye He Moxe 0a Mpumucka rpasusHo earisi-

yume. Pe3ynmambm om noyucmeaHemo ce griowasa.

durypa K

= WasknoveTe ypeaa, 3a Lenta HaTUCHeTe NpekbCcBa-
ya Bkn./M3kn.

ourypa A

= [loctaBeTe ypena B cTaHUMATa 3a NapkupaHe.

dvrypa [H no B

= CaaneTe pe3epBoapa 3a MpbCHa BoAa OT ypeaa.
BwxTe rnaBa ,M3npasBaHe Ha pe3epBoapa 3a
MpBbCHa Boaa“.

= [ouucTteTe Kanaka Ha rnaeara 3a noj, pe3epBo-
apa 3a MpbCHa Boaa ¥ KanauuTe Ha pesepBoapa
3a MpBbCHa BoAa C BoAa OT BOAONpoBoAa.

= KanauuTe Ha ABeTe kamepu Ha pe3epBoapa 3a
MpBbCHa BoAa Morat [ia Ce CBansiT 1 MoYMcTBaT oT-
AernHo.

= KaTto antepHaTuBa pe3epBoapbT 3a MpbCHa Boda
1 KanaumTe Ha pe3epBoapa 3a MpbCHa Boga Morat
[a ce NnoYncTBaT B MUsINHA MaLluuHa.

Yka3aHue

F'yMeHWTe ynmbTHEHWSI HA KanauuTe Ha pe3epBoapa 3a

MpbCHa Bofa MoraT fa cTaHaT NienkaBu OT NouYnucTBa-

HeTo B MUsNHa MalumHa. ToBa obaye He HapyluaBa

XepMeTUYHOCTTA.

durypa KB oo Fil

= Ako noBeuve HaMa fa ce paboTu ¢ ypeaa, npu He-
06x0aMMOCT nouncTeTe BansumTe.
Bx. rnaea ,MoynctBaHe Ha BansuuTe".

durypa Fil no FA

= Cnepj nouncTBaHETO NOCTaBeTE OTHOBO PE3epPBO-
apa 3a MpbCHa BOAa C KanauuTte 1 kanaka Ha rna-
BaTa 3a nof B ypeaa.

MouncTBaHe Ha rnaBarta 3a nopg

BHUMAHUE

lNpu 3ambpcssarHe noyucmeme anagama 3a noo.

BHUMAHUE

He no4ucmeatime kanaka Ha anagama 3a nod 8 Musin-

Ha mawuHa: OcHosHama yHKYusi Ha ypeda Moxe da

6b0e HapyweHa, ako Kanakbm Ha 2r1aeama 3a rod ce

degpopmupa npu npoyeca Ha MUeHe U moaasa rMnoosuX-

HUsim pbb 8eve He Moxe 0a npuUMUCKa rpasusIHo eass-

yume. Peaynmambm om noyucmeaHemo ce sriowasa.

durypa £

= WasknoveTe ypeaa, 3a Lenta HaTUCHeTe NpekbCcBa-
ya Bkn./M3kn.

ourypa A

= [loctaBeTe ypena B cTaHUMATa 3a NapkupaHe.

ourypa [H

= HatncHeTte 6nokmpoBkaTta Ha kanaka Ha rnaeata
3a nog.

=> CaarnerTe Kanaka Ha rnasara 3a nog.

durypa [H

= [louucTeTe Kanaka Ha rnaeaTa 3a nopg ¢ Tevalla
BoAa.

= [loyncteTe pedepBoapa 3a MpbCHa Bofa v Bans-
uuTe.
Bx. rnaBa ,lNounctBaHe Ha pe3epBoapa 3a MpbC-
Ha Boaa“.
Bx. rmaea ,MoyncTBaHe Ha Bansuute".

= [louncrteTe 3aABMXKBALLMNA MEXAHN3BM Ha BansiLy-
Te C BnaxHa kbpna.

durypa A

= [locTaBeTe Kanaka Ha rnaeaTta 3a nog B rnaeara 3a
nog.

MouyncTeaHe Ha Bansuute

BHUMAHUWE

Cned scsika ynompeba sansyume mpsibea da ce uamu-

8am o0 KpaHa 3a 8oda usnu da ce royucmeam 8 Musin-

Ha MawuHa, 3a 0a ce usbeeHe HaIu4yuemo Ha ocmamb-

yu om foyucmeawu fpenapamu 8 msx, KOUmo ¢ me-

yeHue Ha spememo Moaam 0a dosedam Ao obpa3sysa-

He Ha rsiHa.

Ako ypedbm ce nonaza Ha noda, 3a 0a 6bdam ussade-

HU 8arnsyume, pezepgoapume 3a yucma U MpbCHa

8o0a mpsibea da ce usnpasHsm. Taka ce npedomepa-

msea usmu4yaHemo Ha meyHocmu om pesepsoapume

10 8peme Ha NPecmos 8bPXy rMooa.

durypa K

= WasknoyeTe ypena, 3a Lenta HaTUCHETE NpekbCBa-
ya Bkn./MU3kn.

ourypa A

= [locTaBeTe ypefa B CTaHUMATaA 3a NapKkupaHe.

durypa [E]

= PasBuiiTe nouncTBawuTe Bansum ot yabnboye-
HWETO 3a XBalLaHe.

durypa Fi]

= [loyncTeTe novncTBaLLUTE Bansuu noa tevaila
BOAa.

unm

= [lepeTe noyncTealimMTe Bansaum B nepanHs npu
Temnepatypa o 60 °C.

BHUMAHUWE

lNpu noyucmeaHe 8 rneparsnHs He u3ronssalme OMeKo-

mumen. Taka Mukpogubpume He ce yspexdam u r1o-

yucmeawume 8ansayu 3anassam eucokama cu ro-

yucmeauw,a eghekmugHocm.

lMo4yucmeawume sansyu He ca NodxodAawu 3a cyweHe

8 CYWUITHS.

ourypa PR no P

= CreZ NoYncTBaHeTO NOCTaBETE BaNALUTE BbPXY
CTaHUMsATa 3a NapkvpaHe 1 r octaBeTe [a U3cCbXx-
HaT Ha Bb3ayX.

= C npefBapuTENHO U3CTUCKBaHE Ha BansiLUTe e
Bb3MOXHO BPEMETO 3a CbXHEHE [a Ce CbKpaTu [0
MUHUMYM.

= Ako noBeuye Hsima fia ce paboTu ¢ ypeaa, npu He-
06xoaMMOCT noyucTeTe kanaka Ha rnaeata 3a Mo,
1 pesepBoapa 3a MpbCcHa Boaa.

= [louncteTe 3aABMXKBALLUA MEXAHU3BM Ha Bansiuy-
Te C BNaxHa Kbpna.
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MouucTBalm npenaparty U npenaparty 3a
noaapbxkKa

BHUMAHUE

Ynompebama Ha Hernodxodsuu noyucmealwyu rnpena-

pamu u npenapamu 3a nodopbxka Moxe 0a nospedu

ypeda u Oa dosede 0o aHynupaHe Ha 2apaHyuu.

Yka3saHue

Mpn HeobxoaMMOCT 3a noyncTBaHe Ha Noaa U3nons-

BaiiTe NOYMCTBALY NpenapaT unu npenapat 3a noA-

apbxka KARCHER.

= [lpu fo3npaHeTo Ha NOYMCTBALLMTE NpenapaTu n
npenapaTtuTe 3a NogapbXka crefBanTe ykasaHus-
Ta 3a KONM4ecTBO, AaAeHU OT NPOU3BOANTENSI.

= 3a pa ce usberHe obpasyBaHe Ha nsiHa, MbPBO Ha-
nbrnHeTe pe3epBoapa 3a YnicTa Boaa C Boaa v no-
cne fobaBeTe NOYNCTBALL Npenapar unm npena-
paT 3a noaapbXKa.

= 3a [Ja He ce NpeBULIM KONMYECTBOTO HA HanbnBa-
He ,MAX" Ha pe3epBoapa 3a 4y1cTa Boaa, Npu Ha-
NMBaHETO Ha BoAa OCTaBeTe OLLe MSICTO 3a Konu-
4YeCTBOTO Ha MOYMCTBALLUTE NpenapaTy unm npe-
napaTuTte 3a NoaApbXKKa.

MomoL npu HensnpaBHOCTU

MHoro yecto npuUYnMHNTE 3a noBpena ca enemMeHTapHu
M C NOMOLUTA Ha CnefHUTe yKkasaHua MoXke camu a rm
OTCTpaHuTe. Ako He cTe CUTYPHU nnn nospeguTe He ca
onuncaHu Tyk, OG'preTe Ce KbM 0TOpU3npaHna cepBus.

Akymynupaliata 6aTepusi He ce 3apexaa

B lllencenbT 3a 3apexaaHe/LLencenbT He e CBbp3aH
npaBwuIHO.

= CabpxeTe NpaBUIHO Lencena 3a 3apexaaHe/
wencena.

YpeAbT He MOXe Aa ce BKIO4U

Akymynupaiiata 6atepus e npasHa.

3apepgete ypena.

MpoBepeTe fanu kabenbT 3a 3apexaaHe oLe e
nbxHaT B ypeaa.

= l3BapeTe kabena 3a 3apexagaHe, Tbi kaTo pabo-
TaTa He e Bb3MOXHa Npu NbxHaT kaben 3a 3apex-
faHe.

CBeToauoaHa MHAMKALMA 3a noBpega

Mpu BKNIOYBAHETO Ha ypeaa Hal-AoNHUAT cBETOAMOL

Mura v ypeabT He cpaboTsa.

B Axymynupaliarta 6atepus e npasHa.

= 3apepete ypeaa.

Bcuykn cBeToamoam muraT eaHOBpeMeHHO 61bp30.

B YpeabT e ¢ 6riokupan Aeuraten (Hanp. nopaau
TBbPAE CUIEH HAaTUCK BbPXY BansuuTe Unu Asu-
XeHve cpeLly cTeHa/brbin).

= V3knoyeTe v BKIOYETE OTHOBO ypeaa.

nnm

B [lon3saHe Ha HenpaBuneH unu gedeKTeH MpexoB
Lwencen.

= l3nonsBaiiTe opuriHaneH Mpexos Luencen/cme-
HeTe AedeKTHUSI MPEXOB Luerncer.

TpuTe cBeTOAMOAA CBETAT NocnegoBaTenHo npes 1 ce-

KyHAa.

B YpeAbT e TBbpAE HarpsT no Bpeme Ha ynotpeba
(Hanp. Nnpu NonsBaHe Npy BUCOKW OKOIHU Temme-
patypm).

= HanpaseTe nay3a n octaBeTe ypeaa Aa ce oxnaau.

myn
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AKO OCBEH TOBa ypeabT Ce U3KMoYBa:
= HanpaBeTe nay3a 1 ocTaBeTe ypea fa ce OXnaau.
=  YpeabT MOXe [a Ce BKIYM OTHOBO efBa crej
KaTo ce e oxnaaun 4oCTaTbYHO.

BansuuTe ca TBbpAe cyxu

Bansuute He ca JOCTaTb4yHO OBMAXHEHM.

= OBnaxHsiBaHe Ha BansuuTe Ype3 HEeKONKOKPaTHO
[OBWXEHVe Hanpea 1 Ha3aj Ha e4HO MSACTO.

PunTHPBLT NOA pe3epBoapa 3a YMcTa Boda e Henpa-

BUWITHO CIOXEH UK M306LL0 He e NOCTaBeH.

= YBeperTe ce, Ye GUNTbLPBLT N0 pe3epBoapa 3a
yncTa BoAa e B NpaBuUITHO NosioxeHune B ypeaa. MNe-
HOMMAacTbT C XbNT WUMT B cpeaaTa Tpsiba aa
couu Harope.

Yka3saHue

AKO UNTBLPBT NMNCBa, MoXe Aa 6bae NnopbYaH kaTo

pesepBHa yacT.

MoxeTe Aa HamepuTe MHOPMaLMs 3a akcecoapu n

pesepBHU YacTn Ha www.kaercher.com.

YpeAbT He noeMa MpBbLCOTUSA

Hsma Boga B pe3epBoapa 3a yMcTa Boaa.

= [onbneaHe c BoAa

Pe3epBoapbT 3a uncTa Boga He NOCTaBEH NPaBUITHO B

ypena.

= [locTaBeTe pe3epBoapa 3a YncTa Boja Taka, ye aa
CTOU HEMOABWXKHO B ypeaa.

MouncTBalmMTe Bansum NMnceaT unm He ca NocTaBeHn

npaBuWIHoO.

= [locTaBeTe NoYMCTBALUMTE Bansum, pecn. 3aBunte
noyncTBaLMTE BansiuM BbpXy Hocada 4o ynop.

MouncTBawmTe Bansium ca 3aMbpCeHN UM U3HOCEHMU.

=> [loyncTeTe NoYMUCTBALLUTE BansLM.

unm

= CwmeHeTe NouncTBalLmTe Bansum.

3abpaBeH, HenpaBuUITHO AO3MPaH NOYUCTBALL Npenapar

unu e 6un n3nonssaH HeNpaBuUeH NoYMcTBaLY npena-

pat

= l3non3BanTe caMmo NOYUCTBALLM NpenapaTu
KARCHER u cnepnete 3a npaBunHaTta 403VpoBKa.

KanakbT Ha rmaBaTa 3a nog He e NpaBUHO MOHTUPaH

= [lpoBepeTe fanu kanakbT Ha rnaeaTta 3a noj € B
npaBunHo nonoxexune. 3a LenTa cBaneTe kanaka
1 o noctaBeTe OTHOBO.

O6pa3yBaHe Ha NsiHa B rnNaBaTta 3a noa u
BbpXy noaa

YkasaHue
JlekoTo o6pasyBaHe Ha NsHa B rma.BaTa 3a nog no Bpe-
Me Ha ekcrnoaTauus € HopMarnHo 1 He BOAW A0 CMyLLe-
HUs Ha dyHKumsATa. Camo npu npekoMepHo obpa3syBa-
He Ha nsHa (Hanp. MBMUM OT NsiHa No noga) ca Heobxo-
OVMMU AOMBITHATENHN MEPKK.
Henpaswvnex nouncTeall npenapar Unm HenpasunHa
[03MpOBKa.
= M3anonsBaiiTe caMo No4nCTBaLLM NpenapaTu
KARCHER u cnepgete 3a npaBunHaTa 403VpOBKa.
HaunHbT Ha yHKUMOHMPaHe Ha ypeaa ce OCHOBaBa Ha
N3CTbPrBaHETO Ha MPbLCOTUSATA OT NOYUCTBALLMTE Ba-
nsiuy. Mpu ToBa MPBLCOTUSITA M OCTaTbLM OT NOYNCTBA-
LM NnpenapaTyn OT NoA0BUTE HACTUIKK ce cbbupart B
pesepBoapa 3a MpbcHa Boaa. [Mpu onpeaenexmn o6-
cTosiTencTea ToBa Moxe Aa Aoseae Ao obpasyBaHe Ha
nsiHa.
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= [loyncTeTe OCHOBHO C BoAa BansuuTe oT MPbCOo-
TUSi U OCTaTbLM OT MOYMCTBALLM NpenapaTtu.

durypa F3

durypa I3

durypa

= [pu cunHo obpasyBaHe Ha NsiHa Npeau Ha4yanoTo
Ha npolieca Ha nouvcreaHe cunete FoamStop B
npasHus pesepsoap 3a MpbcHa Boaa. Mons, cb-
6nioaaBaiiTe MHGOpMaLUaTa 3a Jo3upaHe, Noco-
YeHa Ha eTukeTa Ha byTunkara.

PeSyﬂTaT‘bT OT NOYUCTBAHETO He e AOG'bp

BansuwnTe ca 3ambpceHrm.

=> [lounuctete BanauuTe.

BanaunTe He ca 4OCTATbYHO OBMaXHEHMU.

= OBnaxHsiBaHe Ha BansLMTe Ype3 HEKOSKOKPATHO
[OBVDKEHVE Hanpep 1 Hasaj Ha eqHoO MSICTO.

HenpaBuneH noyncTBaLy npenapaT unu HenpasuiHa

[031pOBKa.

= ll3non3BariTe camo NOYUCTBALLM NpenapaTu
KARCHER v cnefeTe 3a npasunHaTa 4031pOBKa.

Ha noga vma octaTbum OT ApYrv noyncTBally npena-

paTu.

=> [loyncreTe OCHOBHO C BOAa BansiuuTe OT OCTaTb-
LM OT NnoYncTBaLLmM npenapaTy.

= Hsikonko nmbTy noyMcTeTe noaa ¢ ypeaa v Ynctu
Bansum, 6e3 aa nsnonasaTe noyncTeall npenapar.
Mo To31 HauMH ce NpeMaxBaT OCTaTbLyM OT NOYNUCT-
BalLy npenapaTty Bbpxy noga

BansiuuTe He ce BBbPTAT

Bansauute 6nokvpar.

= CaarneTe BansiuuTe 1 npoBepeTe Aanu B TX He ce
e 3aknewun npeamer.

= [lpoBepeTe ganu BansauuTe ca 3aBUTW 4O ynop
BbPXY HOcava.

= [lpoBepeTe ganu kanakbT Ha rnaeaTa 3a nof e B
npaBumnHo nonoxeHvie. 3a LenTta ceaneTe kanaka
1 ro noctaBeTe OTHOBO.

MoemaHeTo Ha BoAa He € oNTUMAariHO

KanakbT Ha rmaBaTa 3a nof He € NpaBUNHO MOHTUPaH

= [lpoBepeTe ganu KanakbT Ha rnasaTa 3a nog e B
npaBuHo nonoxexuve. 3a Lenta ceaneTe kanaka
1 ro noctaBeTe OTHOBO.

BansuuTte ca 3HOCeHW.

= CwmeHeTe Bansuure.

Ypeast n3nycka MpbCHa Boaa

Pe3epBoapbT 3a MpbCcHa BOAA € NPEMbIIHEH.

= HesabaBHo nsnpasHeTe pesepBoapa 3a MpbCHa
Boja.

Pe3epBoapbT 3a MpbCHa BoAa He € B MPaBUMHO MOMo-

XeHue B ypeaa.

= [lpoBepeTe Aanu kanakbT Ha rnMaBaTa 3a nog cTou
HenoABMXHO Ha pe3epBoapa 3a MpbCHa BoJa.

= [lpoBepeTe Aanu kanauute Ha pesepBoapa 3a
MpBbCHa BOAa ca NPaBUITHO 3aTBOPEHM.

CBansiHe Ha pbKoxBaTKaTa OT OCHOBHUA
ypea

BHUMAHUE

Cnied cenobsisaHemo He ceansalime rnogevye pbKkoxeam-

Kama om O0CHOBHus1 ypeo.

CsarnsiHemo Ha pbKoxeamkama om OCHO8HUSI ypeod

moxe Oa 6b0e U3BbPWEHO caMo Ko2amo ypedbm ce

usnpawa 3a obcryxeaHe.

durypa

Bx. dourypata B kpasi Ha pbKOBOLCTBOTO 3a ekcrnoaTa-

umst

= [locTtaBeTe oTBepTKaTa nog brbn 90 rpagyca B
Markvisi OTBOp OT 3afHaTa CTpaHa Ha pbKoxBaTka-
Ta u s canerte.

BHUMAHUE

BHumasatime 0a He 6b0e nospedeH cebp3salusim Ka-

6er1 mex0y OCHOBHUS yped U pbKoxeamkama.

U30bpriealime sHUMamesnHo, mbli Kamo 8 MpomueeH

criyyal ypedbm mMoxe 0a ce rnospeou.

TexHN4YeCcKn AaHHU

EnekTpuyecko 3axpaHBaHe

HanpexeHue 100-240 V
1~50-60 Hz

papyc Ha 3awmTa IPX4

Ypen 1

Knac 3awura

3apsigHO YCTPOMCTBO Krac 3aLum- 1]

Ta

HomwuHanHa molHocCT ypen, 40 W

HomwuHanHo HanpexeHne baTe- 72V

pust

Tun 6aTtepus Li-lon

Bpewme 3a ekcnnoartauusi npu 20 MuH

NbIHO 3apexaaHe Ha 6aTepusita

Bpewme 3a 3apexagaHe npu npas- 4 h

Ha GaTtepusi

M3xopsawo HanpexeHne Ha 3a- 9,5V

PSIQHO YCTPOMCTBO

M3xopsL Tok Ha 3apsiAHOTO yC- 0,6 A

TPOWCTBO

[aHHM 32 MOLHOCTTA
O60poTH Ha BansuuTe B MUHyTa 500 U/min
KonuyecTBO Ha NbnHeHe

PesepBoap uucra Boga 360 mn
PesepBoap MpbcHa Boga 140 mn
Pa3mepu

Terno (6e3 NpMHaANEeXHOCTU U 2.4 xr
NOYMCTBALLM TEYHOCTM)

ObnknHa 305 mm
LLnpounHa 226 MM
BucounHa 1220 mm

[ObmkuHa Ha kabena
3apsigHO YCTPOWUCTBO 1800 mMm

3ana3zeame cu npagomo Ha MexXHU4YeCcKU U3MeHe-
Hus!
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j II Enne seadme esmakordset kasutuse-
omaniku tarbeks alles.
kindlatel kdvadel pdrandatel.
Seade sobib PVC, linoleumi, plaatide, kivi, dlitatud ja

levdttu lugege 1abi originaalkasutusju-
hend, toimige sellele vastavalt ja hoid-
ke see hilisema kasutamise voi uue
Sihiparane kasutamine
Kasutage pdrandapuhastajat eranditult kdvade péran-
date puhastamiseks eramajapidamises ja ainult vee-
Arge puhastage vee suhtes tundlikke katteid nagu nt
tootlemata korkpdérandaid (niiskus vdib sisse tungida ja
porandat kahjustada).
vahatatud parketi, laminaadi ning kdigi vee suhtes mit-
tetundlike pérandakatete puhastamiseks.
Keskkonnakaitse
Pakendmaterjalid on taaskasutatavad. Palun

QY
%@ arge visake pakendeid majapidamisprahi hulka,
vaid suunake need taaskasutusse.

Vanad seadmed sisaldavad vaartuslikke mater-
jale ja aineid, mida on vdimalik suunata korduv-
s kasutusse ning mis ei tohi sattuda keskkonda.
Seetbttu ei ole lubatud kdrvaldada seadet ja sel-
le akut majapidamisjaatmetena. Kdrvaldamine on voi-
malik tasuta kohalike tagastus- ja kogumissusteemide
kaudu.
Markusi koostisainete kohta (REACH)
Aktuaalse info koostisainete kohta leiate aadressilt:
www.kaercher.com/REACH

Tarnekomplekt

Selle seadme tarnekomplekt on kujutatud pakendil.
Kontrollige lahti pakkides paki sisu.

Kui tarvikuid on puudu vdi transpordikahjustuste korral
teatage palun kaupmehele.

Varuosad

Kasutage ainult originaaltarvikuid ja originaalvaruosi,
mis tagavad seadme ohutu ja térgeteta kaituse.
Tarvikute ja varuosade kohta leiate teavet aadressilt
www.kaercher.com.
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Garantii

Igas riigis kehtivad meie volitatud mulgiesindaja antud
garantiitingimused. Seadmel esinevad rikked kdrvalda-
me garantiiajal tasuta, kui pdhjuseks on materjali- voi
valmistusviga. Garantiijuhtumi korral palume péérduda
muja voi lahima volitatud klienditeenistuse poole, esi-
tades ostu tdendava dokumendi.

(Aadressi vt tagakdljelt)

Ohutusalased markused

— Lisaks kéesolevas kasutusju-
hendis toodud mérkustele tu-
leb jérgida ka seadusandja
tldisi ohutusalaseid ja énne-
tusjuhtumite véltimise eeskir-
ju.

— Seadmele paigaldatud hoia-
tus- ja teavitussildid edasta-
vad téhtsat infot seadmega
ohutuks té6tamiseks.

Seadmel olevad suimbolid

A OHT

Seade sisaldab elektrilisi detaile

ning seetéttu ei tohi seda hoida

voolava vee all ega veega téide-
tud mahutites - ka mitte seadme
puhastamiseks.

f;nzunom TA HELEPANU

Palun jérgige puhastustédde ajal puhta vee
paagi taitmisel jargmist toimimisviisi:

1.
Kdigepealt tlihjendage musta vee paak.

it ey Dty e Tak

&

Then e Fresh Wt Tk

Seejarel taitke puhta vee paak.
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Ohuastmed

A OHT

Osutab vahetult &hvardavale
ohule, mis vbib pbhjustada tési-
seid kehavigastusi vbi Ibppeda
surmaga.

N HOIATUS

Osutab véimalikule ohtlikule olu-
korrale, mis voib péhjustada t6-
siseid kehavigastusi véiléppeda
surmaga.

N ETTEVAATUS

Viide véimalikule ohtlikule olu-
korrale, mis vbib pohjustada ker-
geid vigastusi.

TAHELEPANU

Viide vbéimalikule ohtlikule olu-
korrale, mis vbib pohjustada ma-
teriaalset kahju.

Elektrilised komponendid

A OHT

B Arge kastke seadet vette!

B Kontrollige enne kasutamist,
kas seadme ja tarvikute sei-
sund vastab néuetele. Juhul
kui seisund ei ole laitmatu, ei
tohi seadet Vi tarvikut kasu-
tada.

B Kui mérkate, et laadimiskaab-
liga laadimisseade on vigas-
tatud, tuleb need koheselt ori-
ginaalosaga asendada.

W [ lilitage enne kbiki hooldus-
téid masin vélja ja tdmmake
vorgupistik vélja.

B Seadet tohib remontida ainult
vastava litsentsiga klienditee-
nindus.

B Seade sisaldab elektrilisi
komponente - drge puhasta-
ge voolava vee all.

B Elektrit juhtivaid esemeid (nt
kruvikeerajat véi muud sar-
nast) ei tohi laadimispuksi tor-
gata.

B Arge puudutage kontakte ega
Jjuhtmeid.

B Tuubisildil mérgitud pinge
peab vastama varustuspinge-
ga.

B Arge témmake vérgukaablit
tle teravate servade ning val-
tige selle muljumist.

&N HOIATUS

B Seadet tohib lihendada ainult
pistikupessa, mis on elektri-
mont6ori poolt paigaldatud
vastavalt standardile
IEC 60364.

B Seadet tohib lihendada ainult
vahelduvvoolutoitega. Pinge
peab vastama seadme tiilibi-
sildil esitatud pingele.

B Ohutuskaalutlustel soovitame
pbhimdtteliselt kasutada sea-
det rikkevoolu kaitsellilitiga
(maks. 30mA).

Laadimisseade

A OHT

Elektril66gi oht.

B Arge kunagi puudutage vér-
gupistikut ja pistikupesa mér-
gade katega.

B Arge kasutage laadimissea-
det, kui see on must vGi mérg.

B Arge kéitage laadimisseadet
plahvatusohtlikus keskkonnas.

B Arge kandke laadimisseadet
vOrgukaablist.
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B Kasutage ja ladustage laadu-
rit ainult kuivades ruumides.

B Viltige vérgukaabli kokku-
puutumist kuumuse, teravate
servade, 0li ja seadme liiku-
vate osadega.

B Valtige mitmik-pistikupesade-
ga pikendusjuhtmeid ja mit-
mete seadmete samaaegset
kasutamist.

B Arge témmake vorgupistikut
vOrgukaablist sikutades pisti-
kupesast vélja.

B Arge katke laadimisseadet
kinni ja hoidke laadimissead-
me Ghutusavad alati vabad.

B Arge avage laadimisseadet.
Laske remonttb6d teha spet-
sialistidel.

B Kasutage laadimisseadet ai-
nult heakskiidetud akupakki-
de laadimiseks.

B Kui mérkate, et laadimiskaab-
liga laadimisseade on vigas-
tatud, tuleb need koheselt ori-
ginaalosaga asendada.

Aku

A OHT

Elektril66gi oht.

B Viltige aku kontakti tugeva
péikesekiirguse, kuumuse voi
tulega.

N HOIATUS

B [ aadida akut (iksnes kaasa
antud originaalse akulaadija-
ga vbi KARCHERI poolt luba-
tud akulaadijaga.

Kasutage jargmist adapterit:

DL }C[pso2
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B Akut mitte avada, liihise oht,
lisaks véib vélja paéseda érri-
tavaid aurusid voi s6évitavaid
vedelikke.

Ohutu kasitsemine

A OHT

B Kéitaja peab seadet kasuta-
ma sihipéraselt. Arvestada
tuleb kohalikke iseérasusi
ning seadmega téétades tu-
leb pbdrata tdhelepanu ka 1&-
heduses viibivatele inimeste-
le.

B Plahvatusohtlikes piirkonda-
des kasutamine on keelatud.

B Kui kasutate seadet ohualas,
tuleb jargida vastavaid ohu-
tusalaseid eeskirju.

B Arge kasutage seadet, kui
see on eelnevalt alla kukku-
nud, néhtavalt kahjustatud
VoI lekib.

B Hoidke pakendikiled lastele
kattesaamatuna - lambumis-
oht!

AN HOIATUS

B [apset tai perehtyméttémét
henkilot eivat saa kayttaa lai-
tetta.

B Seda seadet ei tohi kasutada
piiratud fiidsiliste, sensoorse-
te vbi vaimsete vbimetega ini-
mesed vbi kogemuste ja/voi
teadmisteta isikud; kui siis ai-
nult nende ohutuse eest vas-
tutava isiku jérelevalve all voi
kui neid on 6petatud seadet
kasutama ja nad on méistnud
sellest tulenevaid ohtusid.

B [apsed ei tohi seadmega
méngida.
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B [aste lle peab olema jarele- TAHELEPANU
valve tagamaks, et nad sead- M Liilitage seadet sisse ainult

mega ei mangiks.
B Hoidke lapsed seadmest ee-
mal, kui seade on sisse llilita-

tud voi ei ole veel jahtunud. u

B Puhastamist ja kasutajahool-
dust ei tohi teostada lapsed
ilma jérelevalveta.

Siis, kui puhta vee paak ja
musta vee paak on paigalda-
tud.

Seadmega ei tohi koguda te-
ravaid voi suuremaid ese-
meid (nt killud, ré&nikivid, mé&n-
guasjade osad).

B Kasutage véi ladustage sea- B Arge valage puhta vee mahu-

det ainult vastavalt kirjelduse-
le véi joonisele!

N ETTEVAATUS

B Enne igasugust tegevust
seadmega véi seadme juures

tuleb tagada stabiilne asend, [

et véltida seadme lmberkuk-
kumisega seotud énnetusjuh-
tumeid véi vigastusi.

B Arge kunagi valage veepaaki

tisse dadikhapet, katlakiviee-
maldit, eeterlikke 0élisid voi
sarnaseid aineid. Pidage sa-
muti silmas, et neid aineid sis-
se ei imeta.

Kasutage seda seadet ainult
kévadel pérandatel, millel on
veekindel kattekiht (nt lakitud
parkett, emailplaadid, lino-
leum).

lahusteid, lahusteid sisalda- B Arge kasutage seadet vaipa-

vaid vedelikke ega lahjenda-
mata happeid (néit. puhas-

de ega vaipkatete puhastami-
seks.

tusvahendeid, bensiini, vérvi- B Arge liikuge seadmega ile

lahustit ja atsetooni), kuna
need rikuvad seadmes kasu-
tatud materjale.

B Arge kunagi jadtke seadet j&-

relvalveta, kui see tobtab. [ |

B Hoidke kehaosad (ntjuuksed,
sérmed) p6orlevatest puhas-
tusvaltsidest eemal.

B Kaitske pérandapea puhasta-

konvektorklitte pérandaresti-
de. Kui seade liigub (ile resti,
el saa see Vvéljuvat vett sisse
imeda.

Liilitage pikematel t66pausi-
del ja vastavalt vajadusele
seade peallilitist / seadmellili-
tist vélja ja tbmmake laadija
vorgupistik vélja.

mise ajal kédsi, kuna esineb vi- B Arge kasutage seadet tempe-

gastusoht teravate esemete

ratuuridel alla 0 °C.

(nt killud) tottu. B Kaitske seadet vihma eest.

B Hoidke (ihenduskaabel kau-
gel kuumusest, teravatest
servadest, blist ja liikuvatest
seadmeosadest.
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SISSE/VALJA liliti

Kéepide

Seinalibisemiskaitsme kaepide
Puhta vee paak

Puhta vee paagi tdstmissuvend
Laadimispuks

Musta vee paak

Puhastusvaltsi tdstmisstivend
9 Puhastusvaltsid

10 Pdrandapea kate

11 Pdrandapea katte lukusti

12 Akunait

13 Laadimiskaabliga laadimisseade
14  Parkimisjaam

15 Valtsi hoidik

16 * Puhastusvahend
17 ** Puhastusvahend
18 ** Puhastusvahend RM 536 500 ml
19 Vahuérasti FoamStop 30 ml
** Puhastusvaltsid 2x

* FC 3 Cordless
** FC 3 Cordless Premium

Paigaldamine

TAHELEPANU
Tuleb silmas pidada, et enne kdepidemeliistu monteeri-
mist oleks elektrikaabel I&binisti juhtsiinis.

Joonis i

= Suruge kdepideme liist kuni piirajani pShiseadmes-
se, kuni see kuuldavalt lukustub.
Kéepideme liist peab kdvasti seadmes kinni olema.

Kasutuselevott

Joonis A

= Pange seade seisustabiilsuseks parkimisjaama.
Valtside monteerimine

0N O~ WN =

RM 536 30 ml
RM 534 30 ml

©

Joonis K1

= Keerake puhastusvaltsid kuni piirajani valtsihoidi-
kusse.

= Jargige valtside sisekuljel ja valtsihoidikul olevaid
varve (nt sinine sinise vastu).

= Parast paigaldamist kontrollige, kas puhastusvalt-
sid on kindlalt kinni.

Laadimisprotsess

Joonis 1

=> Pistke laadija laadimiskaabel seadmel asuvasse
laadimispuksi.

= Torgake laadimisseadme vorgupistik seinakontakti.

Joonis H

B LED kontroll-lambid naitavad aku aktuaalset laadi-
misseisundit.

B Taiesti tUhja aku laadimisel hakkavad kdik 3 LED
kontroll-lampi Uksteise jarel alt tles vilkuma.

B 1/3akulaetuse korral pdleb kdige alumine LED psivalt,

mdlemad Ulemised LED-id vilguvad jatkuvalt.

2/3 aku laetuse korral pdlevad mdlemad alumised

LED-id pusivalt, kdige Glemine LED vilgub jatku-

valt.
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W Kui aku on taielikult laetud, pélevad 3 LED kontroll-
lampi 60 minutit konstantselt edasi. Selle aja m66-
dudes on LED kontroll-lambid kustunud.

Joonis A

= Votke parast laadimist vorgupistik pistikupesast ja
laadimiskaabel laadimispuksist vélja.

Puhta vee paagi tditmine

Joonis A

= Pange seade parkimisjaama.

Joonis

= Haarake puhta vee paagi tdstmissiivendist ja vtke
puhta vee paak seadmest valja.

Joonis I

= Avage paagikork ja keerake kiljele.

Joonis [E1

= Puhta vee paagi voib taita kiilma voi leige kraani-
veega.

2 Vajadusel vdib puhta vee paaki lisada KARCHERI
puhastus- vdi hooldusvahendit.*

= Taitmisel ei tohi tahistust ,MAX" liletada.

= Sulgege paagi lukk.

Joonis

= Pange puhta vee paak seadmesse.

= Puhta vee paak peab kdvasti seadmes kinni olema.

TAHELEPANU

*Jérgige puhastus- v6i hooldusvahendi doseerimissoo-

vitust.

Uldisi markusi
kasutamise kohta

TAHELEPANU

Joonis

Seade saab koguda ainult kuivanud mustust ja vedelik-

ke (max 140 ml).

Joonis 1

Enne t66 algust plihkige v6i imege pérandat. Nii vabas-

tatakse pérand juba enne margpuhastust mustusest voi

lahtistest osakestest.

Enne seadme kasutamist kontrollige ménes silmatorka-

matus kohas veekindlust.Arge puhastage vee suhtes

tundlikke katteid, nagu néiteks téétlemata korkpGran-

daid (niiskus voib sisse tungida ja pérandat rikkuda).

Joonis

Liikuge tagurpidi ukse suunas, et varskelt koristatud p&-

randale ei jaaks jalajalgi.

= Pdranda puhastamine toimub seadme Uhel kiirusel
edasi- ja tagasiliigutamisega nagu tolmu imemisel.

= Tugevama mustuse korral laske seadmel aeglaselt
Uile péranda libiseda.
Surve avaldamine seadmele ei ole vajalik.

= Halli ja kollase valtsipaari tarnekomplekti puhul:
modlemal valtsipaaril on sama funktsionaalsus, kuid
neid vdib kasutada erinevatele kasutuspiirkonda-
dele (varvierinevus nt ké6gi ja vannitoa jaoks).

To6 alustamine

TAHELEPANU

Kohe, kui seade sisse liilitatakse, hakkavad puhastus-
valtsid pdérlema. Et seade iseenesest edasi ei liiguks,
tuleb kdepidemest kinni hoida.

Kontrollige, kas puhta vee paak on vett téis ja musta vee
paak on seadmesse paigaldatud.
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Joonis EH

= Sisselilitamiseks vajutage seadme liilitit (sisse-/
vélja).

= Soditke seadmega mitu korda edasi ja tagasi, kuni
valtsid on piisavalt niisutatud.

Aku eluiga

Joonis A
3 LED-i pélevad - 3/3 aku eluiga (taielik eluiga).

— 2 LED-i pdlevad- 2/3 aku eluiga.

— 1 LED péleb - 1/3 aku eluiga.

B Umbes 2 minutit enne aku tiihjenemist vilgub kdige
alumine LED.

B Parast seda, kui aku on tihi ja seade on valja luli-
tunud, vilgub kdige alumine LED 60 sekundi valtel
kiiremini.

Puhastusvedeliku lisamine

TAHELEPANU

Enne puhta vee paagi taitmist tiihiendage musta vee

paak. Nii saab &ra hoida musta vee paagi lilevoolamist.

Vt peatukki ,Puhta vee paagi taitmine*.

Vt ptk ,Musta vee paagi tiihjendamine®.

Musta vee paagi tiihjendamine

Joonis A

= Pange seade parkimisjaama.

Joonis [H

= Rakendage pdrandapea katte lukusti.

= Vobtke pdrandapea kate ara.

Joonis {3

= Vobtke musta vee paak pdrandapeast valja.

Joonis

= Klappige mélema musta vee paagi kambri kohal
olevad klapid lahti.

= Tuhjendage musta vee paak.

Joonis [H

= Olenevalt maardumisest puhastage pérandapea
katet ja musta vee paaki kraaniveega.

= Médlema musta vee paagi kambri klappe saab ara
votta ja eraldi puhastada.

= Pange mélema musta vee paagi kambri klapid
uuesti sisse ja sulgege.

Joonis Fxl

= Pange musta vee paak pdrandapeasse.

Joonis FA

= Rakendage pdrandapea katte lukusti ja pange kate
pdrandapea peale, seejérel laske lukusti lahti.

= Musta vee paak ja pdrandapea kate peavad istuma
kindlalt seadmes voi seadmel.

To66 katkestamine

TAHELEPANU

Pikematel téépausidel on soovitatav panna seade par-

kimisjaama, et véltida niisketest valtsidest tingitud kah-

justusi tundlikel pérandatel.

Joonis EE

= Lllitage seade vélja, selleks vajutage seadme lili-
tile ,Sisse/valja“.

Joonis A

= Pange seade parkimisjaama.
Seadme viljaliilitamine

Joonis EH

= Ldilitage seade vélja, selleks vajutage seadme liili-
tile ,Sisse/valja“.

Joonis FA

= Pange seade parkimisjaama.

TAHELEPANU
Puhastage seade pérast té66 I6petamist.
Joonis A
= Kui puhta vee paagis on veel vett, siis eemaldage see.
Joonls EH kuni A
Puhastage musta vee paak, pérandapea kate ja
puhastusvaltsid.
Vt peatiikki ,Musta vee paagi puhastamine®.
Vt peatikki ,Pérandapea puhastamine®.
Vt peatikki ,Valtside puhastamine®.

Seadme ladustamine

TAHELEPANU

Léhna tekke véltimiseks tuleb seadme ladustamisel
puhta ja musta vee paagid téielikult tiihjendada.
Laske mérgadel valtsidel 6hu kdes kuivada (nt parki-
misjaamal), &rge pange valtse kuivamiseks suletud
kappidesse.

Joonis A

= Pange seade parkimisjaama.

Joonis P4

= Pange marjad valtsid kuivamiseks parkimisjaamale.
= Hoidke seadet kuivas ruumis.

Korrashoid ja tehnohooldus
A OHT

Joonis FB&]

Seade sisaldab elektrilisi detaile
ning seetottu ei tohi seda hoida

voolava vee all ega veega téide-
tud mahutites - ka mitte seadme

puhastamiseks.

TAHELEPANU

Joonis FE]

Seadme puhastamiseks tuleb liksikud komponendid
(porandapea kate, puhta ja musta vee paak ning rullid)
eraldi eemaldada ja puhastada. Seadet ennast saab
plihkida niiske lapiga.

Musta vee paagi puhastamine

TAHELEPANU

Et mustus ei koguneks paaki, tuleb musta vee paaki re-

gulaarselt puhastada.

TAHELEPANU

Arge puhastage pérandapea katet néudepesumasinas:

Seadme pobhifunktsioon voib kahjustada saada, kui p6-

randapea kate loputusprotsessi tottu deformeerub ja

kraapimisserv ei vajuta seejérel enam 6igesti valtsidele.

Puhastamise tulemus halveneb.

Joonis

= Lulitage seade vélja, selleks vajutage seadme luli-
tile ,Sisse/valja“.

Joonis A

= Pange seade parkimisjaama.

Joonis EH kuni [@

= Voétke musta vee paak seadmest valja.
Vt ptk ,Musta vee paagi tihjendamine®.

= Puhastage porandapea kate, musta vee paak ja
musta vee paagi klapid kraaniveega.

= Molema musta vee paagi kambri klappe saab ara
vétta ja eraldi puhastada.

= Musta vee paaki ja musta vee paagi klappe saab
alternatiivselt puhastada ndudepesumasinas.
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Mérkus

Musta vee paagi klappide kummikate voib ndudepesu-

masinas puhastamise téttu kleepuvaks muutuda. Tihe-

dus aga ei saa kahjustada.

Joonis EE] kuni E

= Kui ei soovita seadme edasist kaitamist, siis puhas-
tage ka valtsid.
Vt peatiikki ,Valtside puhastamine®.

Joonis kuni FA

= Parast puhastamist pange musta vee paak klappi-
dega ning pérandapea kate jalle seadmesse.

Poérandapea puhastamine

TAHELEPANU
Méérdumise korral puhastage pérandapead.
TAHELEPANU
Arge puhastage pérandapea katet néudepesumasinas:
Seadme péhifunktsioon véib kahjustada saada, kui p6-
randapea kate loputusprotsessi tottu deformeerub ja
kraapimisserv ei vajuta seejérel enam bigesti valtsidele.
Puhastamise tulemus halveneb.
Joonis EH
= Lllitage seade valja, selleks vajutage seadme liili-
tile ,Sisse/valja“.
Joonis A
= Pange seade parkimisjaama.
Joonis @
= Rakendage pdrandapea katte lukusti.
= Vbtke pdrandapea kate ara.
Joonis [H
= Puhastage porandapea katet voolava vee all.
= Puhastage musta vee paak ja valtsid.
Vt peatuikki ,Musta vee paagi puhastamine*.
Vt peatukki ,Valtside puhastamine®.
= Puhastage valtsiajamit niiske lapiga.
Joonis FA
= Pange pdrandapea kate pérandapeasse.

Valtside puhastamine

TAHELEPANU

Valtsid tuleks pérast iga kasutuskorda veekraani all 1abi

pesta voi pesumasinas puhastada, et valtsides ei moo-

dustuks puhastusvahendi jaéke, mis vbivad aja jooksul

pbhjustada vahu teket.

Kui seade pannakse valtside véljavétmiseks pbrandale,

tuleb puhta ja musta vee paak tiihjendada. Nii vélditakse

vedelike véljumist paakidest pérandalepaneku jooksul.

Joonis EEl

= Ldulitage seade vélja, selleks vajutage seadme lili-
tile ,Sisse/valja“.

Joonis A

= Pange seade parkimisjaama.

Joonis EE

= Keerake puhastusvaltsid tdstmisslivendist vélja.

Joonis Hil

= Puhastage puhastusvaltse voolava vee all.

vOi

= Peske puhastusvaltse pesumasinas kuni 60 °C
juures.

TAHELEPANU

Pesumasinas puhastamisel drge kasutage loputusva-

hendit. Nii jadvad mikrokiud kahjustamata ja puhastus-

valtsid séilitavad oma suure puhastustoime.

Puhastusvaltse ei tohi kuivatis kuivatada.

Joonis kuni 21

= Pistke valtsid parast puhastamist parkimisjaamale
ja laske 6hu kaes kuivada.
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= Voimalik on kuivamise aja vahendamine valtside
eelneva valjavaanamisega.

= Kui ei soovita seadme edasist kaitamist, siis puhas-
tage ka pdrandapea kate ja musta vee paak.

= Puhastage valtsiajamit niiske lapiga.

Puhastus- ja hooldusvahendid

TAHELEPANU

Ebasobivate puhastus- ja hooldusvahendite kasutami-

ne voib seadet rikkuda ja garantii kehtetuks muuta.

Markus

Kasutage pdranda puhastamiseks vastavalt vajadusele

KARCHERI puhastus- véi hooldusvahendit.

= Puhastus- ja hooldusvahendite doseerimisel jargi-
ge tootja antud koguseid.

= Vahu tekke takistamiseks taitke puhta vee paak
kdigepealt veega ja seejarel lisage puhastus- voi
hooldusvahendit.

= Et taitekogus puhta vee paagis ei lletaks tahist
,MAX*, tuleb veega taitmisel jatta puhastus- voi
hooldusvahendi kogusele ruumi.

Abi hairete korral

Hairetel on tihti lihtsad pdhjused, mille te suudate ise
korvaldada jargneva llevaate abil. Kahtluse korral voi
siin mittenimetatud haire/abi puhul pé6rduge palun tun-
nustatud klienditeeninduse poole.

Akut ei laeta

B Laadimispistik/vorgupistik ei ole korrektselt Ghen-
datud.
Uhendage laadimispistik/vrgupistik korrektselt.

Seadet ei saa sisse liilitada

Aku on tihi.

Laadige seade tais.

Kontrollige, kas laadimiskaabel asub veel seadmes.
Tdmmake laadimiskaabel valja, sest sissepistetud
laadimiskaabliga ei ole kaitamine vdimalik.

LED veanaidik

Alumine LED vilgub seadme sisselllitamisel ja seade ei

kaivitu.

B Aku on tihi.

= Laadige seade tais.

Koik LED-id vilguvad samaaegselt kiiresti.

B Seadmel on mootori blokaad (nt liiga tugeva surve
tottu valtsidele vdi seina/nurga vastu séitmise tottu).

= Lilitage seade vélja ja uuesti sisse.

v

vaym

B Vale vdi defektse vorgutoiteploki kasutamine.

= Kasutage originaal-vorgutoiteplokki/vahetage de-
fektne vérgutoiteplokk valja.

Kolm LED-i hakkavad Uksteise jarel 1-sekundi taktis po-

lema.

Seade liilga kuum rakendamise ajal (nt kaitamisel

koérgetel umbrustemperatuuridel).

= Tehke paus ja laske seadmel maha jahtuda.

B Kui seade lulitub lisaks vélja:

= Tehke paus ja laske seadmel maha jahtuda.

= Seadme saab uuesti sisse lUlitada alles siis, kui
see on vastavalt maha jahtunud.
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Valtsid on liiga kuivad

Valtsid ei ole piisavalt niisutatud.

= Valtside niisutamine ihel kohal mitu korda edasi- ja
tagasiséitmisega.

Puhta vee paagi all olev filter on vale vdi seda pole sisse

pandud.

= Tehke kindlaks, et puhta vee paagi all olev filter on
paigutatud digesti seadmesse. Keskel oleva kolla-
se tihvtiga vahuaine peab naitama ulespoole.

Markus

Kui filter puudub, saab selle tellida varuosana.

Tarvikute ja varuosade kohta leiate teavet aadressilt

www.kaercher.com.

Seade ei ime mustust sisse

Puhta vee paagis pole vett.

= Lisage vett.

Puhta vee paak ei istu seadmes digesti.

= Paigaldage puhta vee paak nii, et see oleks kindlalt
seadmes kinni.

Puhastusvaltsid on puudu vdi ei ole digesti paigaldatud.

= Paigaldage puhastusvaltsid v&i keerake puhastus-
valtsid kuni piirajani valtsihoidikusse.

Puhastusvaltsid on maardunud v&i kulunud.

= Puhastage puhastusvaltsid.

]

= Asendage puhastusvaltsid.

Puhastusvahend unustati, doseeriti valesti vi kasutati

vale puhastusvahendit

2 Kasutage ainult KARCHERI puhastusvahendit ja
pidage silmas diget doseeringut.

Pdrandapea kate ei ole digesti monteeritud

= Kontrollige, kas pérandapea kate istub digesti. Sel-
leks votke kate valja ja pange uuesti sisse.

Vahu moodustumine porandapeas ja
porandal

Mérkus

Kerge vahuteke pérandapeas on kaituse ajal normaal-

ne ning ei pdhjusta talitluse kahjustusi. Ainult Glemaara-

se vahutekke (nt vahutriibud pérandal) on vajalikud

edasised meetmed.

Vale puhastusvahend véi vale doseering.

2 Kasutage ainult KARCHERI puhastusvahendit ja
pidage silmas diget doseeringut.

Seadme talitlusviis pdhineb mustuse mahakaapimisel

puhastusvaltsidelt. Seejuures kogunevad pérandakate-

te mustus ja puhastusvahendijaagid musta vee paaki.

Teatud asjaoludel vdib see pdhjustada vahuteket.

= Vabastage valtsid pdhjalikult veega mustusest ja
puhastusvahendi jaakidest.

Joonis P&

Joonis 3

Joonis

= Tugeva vahutekke korral lisage enne puhastus-
protsessi algust FoamStop-i tiihja musta vee paaki.
Jargige palun doseerimisandmeid aarikuetiketil.

Halb puhastamise tulemus

Valtsid on maardunud.

= Puhastage valtsid.

Valtsid ei ole piisavalt niisutatud.

= Valtside niisutamine Gihel kohal mitu korda edasi- ja
tagasisditmisega.

Vale puhastusvahend vdi vale doseering.

2 Kasutage ainult KARCHERI puhastusvahendit ja
pidage silmas diget doseeringut.

Pd&randal on vdérpuhastusvahendite jaagid.

= Vabastage valtsid pdhjalikult veega puhastusva-
hendi jaakidest.

= Puhastage pérand mitu korda seadme ja puhaste
valtsidega puhastusvahendit kasutamata. Sellega
eemaldatakse puhastusvahendi jaagid pdrandalt

Valtsid ei poorle

Valtsid blokeeritakse.

= Vétke valtsid vélja ja kontrollige, ega mdni ese pole
valtsidesse kinni kiilunud.

= Kontrollige, kas valtsid on I16puni valtsihoidikule sis-
se keeratud.

= Kontrollige, kas pdrandapea kate istub digesti. Sel-
leks votke kate vélja ja pange uuesti sisse.

Veevotmine ei ole optimaalne

P&randapea kate ei ole digesti monteeritud

= Kontrollige, kas poérandapea kate istub &igesti. Sel-
leks votke kate valja ja pange uuesti sisse.

Valtsid on kulunud.

= Asendage valtsid.

Seadmest lekib must vesi

Musta vee paak on liiga tais.

= Tuhjendage kohe musta vee paak.

Musta vee paak ei ole digesti seadmes.

= Kontrollige, kas pdrandapea kate istub kindlalt
musta vee paagil.

= Kontrollige, kas musta vee paagi klapid on digesti
suletud.

Kéaepideme dravotmine pohiseadmelt

TAHELEPANU

Arge vétke kéepidet pérast kokkupanekut enam péhi-

seadmelt &ra.

Kéepidet tohib pbhiseadmelt &ra vétta ainult juhul, kui

seadet saadetakse hoolduse eesmaérygil.

Joonis

Vt joonist kasutusjuhendi [6pus

= Pistke kruvikeeraja 90 kraadise nurga all vaiksesse
avasse kaepideme tagakiiljel ja votke kdepide ara.

TAHELEPANU

Pdédrake téhelepanu sellele, et pohiseadme ja kdepide-

me vaheline (ihenduskaabel ei saaks kahjustada.

Témmake ettevaatlikult, vastasel juhul véib seade kah-

Justuda.
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Tehnilised andmed

Elektriiihendus

Pinge 100-240 V
1~50-60 Hz
Kaitseaste IPX4
Seade I
Elektriohutusklass
Laadija kaitseklass I
Seadme nimivdimsus 40 W
Aku nimipinge 72V
Aku tultp Li-ioon
T6baeg tais aku korral 20 min
Laadimisaeg tuihja aku korral 4 h
Laadija valjundpinge 9,5V
Laadija valjundvool 0,6 A
Joudluse andmed
Valtside pddret minutis 500 p/min
Taituvus
Puhta vee paak 360 ml
Musta vee paak 140 ml
Moo6tmed
Kaal (ilma tarvikuteta ja puhas- 2,4 kg
tusvedeliketa)
Pikkus 305 mm
Laius 226 mm
Kdrgus 1220 mm
Kaabli pikkus
Laadija 1800 mm

Tehniliste muudatuste 6igused reserveeritud!

ET - 14
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Visparéjas piezimes . .................. Lv 6
Dro8ibas noradijumi . .................. Lv 6
Aparataapraksts. . ............ ... L. Lv 10
Montaza............ ... ... .. .. ... Lv 10
Ekspluatacijas uzsaék$ana .. ............. Lv 10
Ekspluatacija. ................ ... ..... Lv 10
Kops$ana un tehniska apkope ............ Lv 11
Palidziba darbibas traucéjumu gadijuma ... LV~ 12
Tehniskiedati. . ....................... Lv 14

Visparéejas piezimes
j II Pirms ierices pirmas lietoSanas reizes

izlasiet $o originalo lietodanas instruk-

ciju, rikojieties saskana ar to un sagla-

bajiet to vélakai izmantoS$anai vai na-
Noteikumiem atbilstosa lietoSana

kamajam Tpasniekam.

Gridas tiritaju izmantojiet tikai un vienigi tdens noturigu
cieto gridu tiriSanai majsaimniecibas.

Netiriet Gdens nenoturigus segumus, ka, pieméram, ne-
apstradatas korka gridas (var iek|at mitrums un sabojat
gridu).

Aparats ir piemérots PVC, linoleja, flizu, akmens, ellota
un vaskota parketa, laminata, ka ar1 visu Gdens noturigo

gridas segumu tirisanai.
Vides aizsardziba

vy lepakojuma materialus ir iespéjams atkartoti
%@ parstradat. Ludzu, neizmetiet iepakojumu kopa
ar majsaimniecibas atkritumiem, bet gan noga-
dajiet to vieta, kur tiek veikta atkritumu otrreizéja
parstrade.

Nolietotas ierTces sastav no vértigiem, otrreiz
parstradajamiem materialiem un vielam, kas ne-
drikst nonakt apkartéja vidé. Tade| aparatu un
taja esoSo akumulatoru nedrikst izmest sadzi-
ves atkritumos. Utilizaciju var veikt bez maksas, izman-
tojot jlsu dzivesvieta pieejamas atkritumu nodo$anas
un savak$anas sistémas.
Informacija par sastavdalam (REACH)
Aktualo informaciju par sastavdalam atradisiet:
www.kaercher.com/REACH

Piegades komplekts

Jusu aparata piegades komplekts ir attélots uz iepako-
juma. Izsainojot parbaudiet, vai saturs ir pilnigs.
Ja trikst piederumi vai transportéSanas laika radusies
bojajumi, lGdzu, informéjiet tirgotaju.

Rezerves dalas

Izmantot tikai originalos piederumus un originalas re-
zerves dalas, jo tie garanté droSu un nevainojamu ieri-
ces darbibu.

Informaciju par piederumiem un rezerves dalam skatit
www.kaercher.com.

Garantija

Katra valstl ir speka misu uznémuma atbildigas sa-
biedribas izdotie garantijas nosacijumi. Garantijas ter-
mina ietvaros iespéjamos Jisu iekartas darbibas trau-
céjumus més novérsisim bez maksas, ja to célonis ir
materiala vai razoSanas defekts. Garantijas remonta
nepiecieSamibas gadijuma ar pirkumu apliecino$u do-
kumentu griezieties pie tirgotaja vai tuvakaja pilnvarota-
ja klientu apkalpo$anas dienesta.

(Adresi skatit aizmuguré)

Drosibas noradijumi

— Kopa ar lietoSanas instrukcija
ietvertajiem noradijumiem ir
Jjanem véra likumdevéja vis-
parigie droSibas tehnikas no-
teikumi un nelaimes gadijumu
novérsanas noteikumi.

— Pie ierices piestiprinatas bri-
dinajuma un informativas uz-
limes sniedz norades par to,
ka drosi un pareizi ekspluatét
So ierici.

Simboli uz aparata

A BISTAMI

lerice satur elektriskas dalas un
tadél to nedrikst turét zem teko-
Sa adens vai ar Gdeni piepilditas
tvertnés- pat ne ierices tirisanas
noltkos.
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s JEVERIBAI

B TiriSanas darbu gaita uzpildot svaiga ddens
tvertni, lidzu ievérot sts norades:
1.

i Vispirms iztuk$ojiet netira Gdens tvertni.

2

Pé&c tam uzpildiet tira ddens tvertni.

Riska pakapes
A BISTAMI
Norade par tiesi draudo$am
briesmam, kuras izraisa smagas
traumas vai navi.
A\ BRIDINAJUMS
Norade par iespéjami draudo-
sam briesmam, kuras var izraisit
smagas traumas vai navi.
&N UZMANIBU
Norada uz iesp€jami bistamu si-
tuaciju, kura var radit vieglus ie-
vainojumus.
IEVERIBAI
Norade par iespéjami bistamu
situdciju, kura var radit materia-
los zaudéjumus.

Elektriskie komponenti

A BISTAMI

B Neiegremdgjiet ierici adent!

B Pirms lietoSanas parbaudiet,
vai ierice un tas pierices atro-
das lietosanai piemérota sta-
VOKII. Ja to stavoklis nav ap-
mierinoss, tad ierici izmantot
nav atlauts.

B [ 3détaju ar ladésanas kabeli
ta redzamu bojajumu gadiju-
ma nekavéjoties nomainiet
pret originalu detalu.
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B Pirms jebkuru tiriSanas un ap-
kopes darbu veik§anas apa-
ratu izslédziet un atvienojiet
kontaktdaksu.

B /erices laboSanu ir atlauts
veikt tikai raZotaja pilnvaro-
tam klientu apkalpoSanas
centram.

B Aparats satur elektriskas de-
talas - netiriet zem tekoSa
udens!

B Nespraudiet ladétaja kontakt-
ligzda elektribu vadoSus
(piem., skravgriezus vai tml.)
priekSmetus.

B Neaizskariet kontaktus vai
vadus.

B Uz datu plaksnites noradita-
Jjam baroSanas spriegumam
Jaatbilst tikla baroSanas sprie-
gumam.

B Tikla kabeli nevilkt gar asam
malam un neiespiest.

AN\ BRIDINAJUMS

B /erici var pieslégt tikai tadam
elektropieslégumam, kuru sa-
skana ar IEC 60364 ir izvei-
dojis elektromontieris.

B /erici pieslédziet tikai main-
stravas tiklam. Spriegumam ir
Jaatbilst ierices datu plaksnité
noraditajam spriequmam.

B Drosibas iemeslu dél més pa-
mata ieteicam lietot ierici iz-
mantojot aizsargslédzi pret
stravu bojajuma vieta (maksi-
mali 30mA).
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Ladeétajs

A BISTAMI

Stravas trieciena risks.

B Nekad nepieskarieties kon-
taktdakSai un kontaktligzdai
ar mitram rokam.

B Nelietot netiru vai slapju ladé-
taju.

B Neekspluatét ladétaju spra-
dzienbistama vide.

B Nenésat ladétaju aiz baroSa-
nas kabela.

B /zmantojiet un uzglabajiet la-
détaju tikai sausas telpas.

B Sargat baroSanas kabeli no
karstuma, asam malam, ellas
un kustigam ierices dajam.

B /zvairities no pagarinatajka-
bela ar vairakam kontaktligz-
dam un vairaku iericu vienlai-
cigas lietoSanas.

B Neatvienojiet kontaktdakSu
izraujot to aiz baroSanas
vada ara no kontaktligzdas.

B [adétaju neapsegt un turét
brivas ladétaja ventilacijas
spraugas.

B Nevért ladétaju vala. Re-
monts javeic tikai specializé-
tajam personalam.

B [adétaju izmantot tikai ap-
stiprinatu akumulatoru bloku
uzladésanai.

B [adétaju ar ladéSanas kabeli
ta redzamu bojajumu gadiju-
ma nekavéjoties nomainiet
pret originalu detalu.

Akumulators

A BISTAMI

Stravas trieciena risks.

B Nepaklaujiet akumulatoru
Spécigiem saules stariem,
karstumam un uguns lies-
mam.

AN\ BRIDINAJUMS

B [adéjiet akumulatoru ar kom-
plekta ieklauto originalo lade-
taju vai ar KARCHER sertifi-
cétu ladétaju.

Izmantojiet $adu adapteri:

D{_C[Pso2)

B Neatveriet akumulatoru, pa-
stav issavienojuma risks, bez
tam var izplast kairinosi tvaiki
vai kodigi skidrumi.

Drosa lietoSana

A BISTAMI

B [jetotaja pienakums ir ierici
izmantot atbilstosi noteiku-
miem. Vinam janem véra vie-
tgjie apstakli un, stradajot ar
ierici, jaseko, vai tuvuma nav
cilvéku.

B /erici aizliegts izmantot spra-
dzienbistamas zonas.

B /zmantojot aparatu bistama-
Jjas zonas, jaievéro atbilstoSie
darba droSibas noteikumi.

B Neizmantojiet aparatu, ja tas
pirms tam ir nokritis, ir redza-
mi bojats vai neblivs.

B /epakojuma pléves uzglaba-
Jiet bérniem nepieejama vie-
ta, pastav nosmaksanas
risks!
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A BRIDINAJUMS

B Ar aparatu nedrikst stradat
bérni vai neapmacitas perso-
nas.

B Sjs aparats nav paredzéts, lai
to lietotu personas ar ierobe-
zotam fiziskam, sensoriskam
un garigadm spéjam vai perso-
nas, kuram nav pieredzes un/
vai zind$anu, ja vien vinas uz-
rauga par droSibu atbildiga
persona vai ta dod instrukci-
jas par to, ka jalieto aparats.

B Bérni nedrikst spéléties ar ie-
rici.

B Uzraugiet bérnus, lai parlieci-
natos, ka tie nespéléjas ar ie-
rici.

B Kamér aparats ir ieslégts vai
vél nav atdzisis, glabajiet to
bérniem nepieejama vieta.

B Bérni bez pieaugu$o uzrau-
dzibas nedrikst veikt ierices
tiriSanu un lietotaja apkopi.

B Ljetojiet un uzglabajiet apara-
tu tikai saskana ar aprakstu
vai attélu!

N UZMANIBU

B Pirms jebkuriem darbiem ar
ierici, nodroSiniet stabilu no-
vietojumu, lai novérstu nega-
dijumus un bojajumus, ko
rada ierices apgasanas.

B Nekada gadijuma ddens

V] = my=

V= mg=r

mus vai neatskaiditas skabes
(piem., tiriSanas lidzeklus,

un acetonu), jo tie boja iericé
izmantotos materialus.

Kameér vien ierice darbojas,
neatstajiet to bez uzraudzi-
bas.

Sargiet kermena dalas
(piem., matus, pirkstus) no
rotéjosajiem tirisanas rulli-
Siem.

Aizsargajiet rokas, tirot gridas
galvu, jo pastav risks savai-
noties ar asiem priekSmetiem
(pieméram, Skembam).
Sargiet savienojuma kabeli
no karstuma, asam malam,
ellas un kustigam ierices da-
lam.

IEVERIBAI
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lerici ieslédziet tikai tad, kad
tira adens tvertne un netira
adens tvertne ir ievietotas.
Ar ierici nedrikst savakt neka-
dus asus vai lielus prieksme-
tus (pieméram, lauskas, olus,
rotallietu detalas).

Svaiga tdens tvertné neliet
etikskabi, atkalkotaju, éteris-
kas ellas vai citus tamlidzigus
lidzeklus. Tapat ari nodroSi-
niet, ka tadi lidzekli netiek sa-
vakti ar $o ierici.

lerici lietojiet tikai uz cietadm gri-
dam ar ddensnoturigu parklgju-
mu (piem., lakots parkets, emal-
Jjétas flizes, linolejs).
Neizmantojiet ierici paklaju
vai miksto gridas segumu tiri-
Sanai.

Nevadiet ierici par grida iebad-
véto apkures konvektoru res-
tém. lerici vadot par restem,
ta nevar uznemt izpliistoso
adeni.
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B /lgaku ekspluatacijas partrau-
kumu laika un péc lietosanas
izslédziet ierices galveno slé-
dzi/ierices slédzi un atvieno-
Jiet uzlades ierices tikla
spraudni.

B Nelietojiet ierici temperatira,
kas zemaka par 0 °C.

B Aizsargajiet ierici no lietus ie-
darbibas. Neuzglabgjiet ierici
arpus telpam.

Aparata apraksts

leslég$anas/izslégSanas slédzis

Rokturis

Sienas pretslides nodrosinasanas rokturis
Tira tdens tvertne

Tira ddens tvertnes rokturis ar rievu
Ladétaja kontaktligzda

Netira adens tvertne

Tir$anas rulli$a satverSanas padzilinajums
Tirdanas rullisi

10 Gridas galvas parsegs

11 Gridas galvas parsega blokésana

12 Akumulatora indikators

13 Ladétajs ar ladéSanas kabeli

14  Stavesanas novietne

15 Veltna uzglabasanas nodalijums

0N O WN =

©

16 * MazgasSanas lidzekli RM 536 30 ml
17 ** Mazgasanas lidzekli RM 534 30 ml
18 ** Mazgasanas lidzekli RM 536 500 ml

19  Atputotajs FoamStop 30 ml
** Tirisanas rullisi 2x

* FC 3 Cordless
** FC 3 Cordless Premium

IEVERIBAI

Jaievéro, lai baroSanas kabelis viscaur atrastos vadslie-

dé, pirms tiek uzstadita roktura listite.

Attels [

= Rokturi [1dz atdurei ievietojiet pamatierice, lidz tas
dzirdami nofiksé&jas.
Rokturim stingri jaturas iericé.

Ekspluatacijas uzsakSana

Attels
= Novietot ierici stavéSanai novietné.

Veltnu montaza

©

Attels [

= Pagriezot tiriSanas rulliSus idz atdrurei ievietojiet
rullidu turétaja.

= Pievérsiet uzmanibu krasu izvietojumam rulliu iekSpu-
s€ un uz rulliu turétaja iericé (piem., zils ar zilu).

= PécievietoSanas parbaudiet, vai tiriSanas rullisi tu-
ras stingri.

Uzlades process

Attels I8

= Uzlades ierices uzlades kabeli iespraudiet aparata
uzlades kontaktligzda.

= lespraudiet ladétaja kontaktdakSu kontaktligzda.

Attels [H

B Gaismas diozu kontrollampinas attélo akumulatora
faktisko uzlades stavokli.

B Ladgjot pilntba izladéjusos akumulatoru, visas 3
gaismas diozu kontrollampinas secigi mirgo virzie-
na no apaks$as uz augsu.

B Kad sasniegta 1/3 akumulatora uzlades, zemaka
gaismas diode deg pastavigi, bet abas aug$éjas
gaismas diodes turpina mirgot.

B Kad sasniegtas 2/3 akumulatora uzlades, abas ze-
makas gaismas diodes deg pastavigi, bet augséja
gaismas diode turpina mirgot.

B Kad akumulators ir pilniba uzladgjies, 3 gaismas
diozu kontrollampinas turpina pastavigi spidét vél
60 minadtes. Péc tam gaismas dioZu kontrollampi-
nas nodziest.

Attels A

= Péc uzlades atvienojiet tikla spraudni no kontakt-
ligzdas un uzlades kabeli — no uzlades ieliktna.

Tira adens tvertnes uzpilde

Attels A
= levietot ierici stavéSanas novietné.
Attéls
= Panemt svaiga Gdens tvertni aiz roktura ar rievu un
iznemt no ierices.
Attels [l
= Atvert tvertnes aizvaru un pagriezt uz saniem.
Attels [E1
= Piepildiet tira Gdens tvertni ar aukstu vai remdenu
krana adeni.
= Ja nepiecieSams, papildus tira ddens tvertné var
iepildit KARCHER ftirisanas vai kop$anas lidzekli.*
= Uzpildot nedrikst parsniegt ,MAX" iezimi.
= Aizvert tvertnes vacinu.
Attels [
2 levietojiet tira Gdens tvertni atpakal aparata.
= Tira tdens tvertnei stingri jaturas iericé.
IEVERIBAI
*Pievérsiet uzmanibu tiriSanas un kopsanas lidzeklu ie-
teicamajai devai.
Ekspluatacija
Visparigi noradijumi
ekspluatacijai
IEVERIBAI
Attels I
lerice var savakt tikai izzuvusus netirumus un $kidru-
mus (maks. 140 mi).
Attels 1
Pirms darba saksanas gridu izslaucit vai izstkt. Sadi
grida jau pirms mitras tirlSanas bds tira no netirumiem
un brivajam dalinam.
Pirms sakat lietot ierici, neuzkrito$a vieta parbaudiet gri-
das mitrumizturibu. Netiriet pret Gdens iedarbibu jatigus
gridas segumus, ka, pieméram, neapstradatas korka
gridas (var iek|at mitrums un sabojat gridu).
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Attéls

Lai uz svaigi noslaucitas gridas nerastos pédas, strada-

jiet atpakalgaita virziena uz durvim.

= Gridas tiri$anu veic, kustinot ierici uz priek$u un at-
pakal ar tadu atrumu, ka stradajot ar putek|sicéju.

= Lotilielu netirumu gadijuma ierici lenam slidiniet pa
gridu.
Nav nepiecieSams izdarit papildu spiedienu uz ierici.

= Piegades komplekta ir ieklauts pelékas un dzelte-
nas krasas veltnu paris: abu veltnu paru funkcijas ir
vienadas, bet tos var izmantot dazadas tiriSanas
vietas (atSkirigas krasas, piem., virtuvei un vannas
istabai).

Darba uzsak$ana

IEVERIBAI
Tiklidz ierice tiek ieslégta, tirianas rullii sak griezties.
Lai ierice neparvietotos pati no sevis, japietur rokturis.
Parliecinieties, ka tira adens tvertne ir piepildita ar ddeni
un netira ddens tvertne ir ievietota iericé.
Attels EE1
= Aparatu ieslédziet ar ieslégSanas/izslégSanas slé-
dzi.
= Arierici vairakkart brauciet uz priekSu un atpakal,
Iidz veltni ir pietiekami mitrinati.
Akumulatora darbibas laiks

Attéls EA

—  Spid 3 gaismas diodes - 3/3 akumulatora darbibas
laika (pilns darbibas laiks).

— Spid 2 gaismas diodes - 2/3 akumulatora darbibas
laika.

— Spid 1 gaismas diode — 1/3 akumulatora darbibas
laika.

B Apm. 2 mindtes pirms akumulatora izlades sak mir-
got zemaka gaismas diode.

B Péc tam, kad akumulators ir izladé&jies un ierice —
izsleégusies, zemaka gaismas diode 60 sekundes
mirgo atrak.

Tinsanas $kidruma uzpildiSana

IEVERIBAI

Pirms tira ddens tvertnes piepildisanas, lidzu, iztukSo-

jiet netira ddens tvertni. Tadégjadi var izvairities no netira

adens tvertnes parplides.

Skatiet nodalu ,Svaiga tGdens tvertnes uzpilde”.

Skatit nodalu "Netira Gdens tvertnes iztukSo$ana".

Netira Gdens tvertnes iztukSosana

Attéls [

= levietot ierici stavéSanas novietné.

Attels [H

= Aktiviz&jiet gridas galvas parsega blokésanu.

= Nonemiet gridas galvas parsegu.

Attels @

= Iznemiet gridas galvu no netira Gdens tvertnes.

Attéls

= Aizveriet aizvarus par abiem netira tGdens tvertnes
nodalijumiem.

= IztukSojiet netira Gdens tvertni.

Attels [&

= Atkariba no netirumu daudzuma iztiriet gridas gal-
vas parsegu un netira ddens tvertni ar ddensvada
adeni.

= Abu netira ddens tvertnes nodalijumu aizvarus var
nonemt un notirit atseviski.

= levietojiet atpakal abu netira ddens tvertnes noda-
[ljumu aizvarus un aizveriet tos.
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Attels F1

= levietojiet netira Gdens tvertni gridas galva.

Attels FA

= Aktivizgjiet gridas galvas parsega blokéSanu un
uzlieciet parsegu uz gridas galvas, tad atbrivojiet
blokésanu.

= Netira ddens tvertnei un gridas galvas parsegam
jabat stingri fiksétam iericé ieksa vai pie tas.

Darba partraukSana

IEVERIBAI

llgaku ekspluatacijas partraukumu laika ieteicams no-

vietot ierici stavéSanas novietné, lai izvairitos no jutigu

virsmu bojajumiem no mitriem veltniem.

Attels K

= |zslédziet ierici, Sim nolikam nospiediet ierices ie-
slégSanas/izslégSanas slédzi.

Attels [

= levietot ierici stavéSanas novietné.

Izsledziet ierici

Attels EEl

= |zslédziet ierici, $im nolikam nospiediet ierices ie-
slégSanasl/izslégSanas slédzi.

Attels A

= levietot ierici stavésanas novietné.

IEVERIBAI

Péc darbu beiganas iztiriet ierici.

Attéls

= Ja svaiga tdens tvertné vél ir 0dens, iztukSojiet to.

Attels [H I1dz P

= |ztiriet netira Gdens tvertni, gridas galvas parsegu
un tiriSanas veltnus.
Skatiet nodalu ,Netira Gdens tvertnes tirisana”.

Skatiet nodalu ,Gridas galvas tiri$ana”.

Skatiet nodalu ,Veltnu tirisana”.
Aparata uzglabasana

IEVERIBAI

Lai novérstu smakas veido$anos, iekartas uzglabasa-

nas laika jabat pilniba iztukSotai tas tira netira tdens

tvertnei.

Mitrus veltnus atstéajiet nozdt gaisa ietekmé (piem., sta-

vé$anas novietné), nelieciet mitrus veltnus noZat slégta

tvertné.

Attels [

= levietot ierici stavéSanas novietné.

Attels P

= Novietojiet mitros veltnus Zaveéties uz stavésanas
novietnes.

= Uzglabajiet aparatu sausa telpa.

A\ BISTAMI

Attsls BT

lerice satur elektriskas dalas un
tadél to nedrikst turét zem teko-
Sa adens vai ar tdeni piepilditas
tvertnés- pat ne ierices tiriSanas
noldkos.
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IEVERIBAI

Attéls FB]

Lai tiritu ierici, janonem un janotira atseviskos kompo-
nentus (gridas galvas parsegu, tird un netira ddens
tvertni un veltnus). Pasu ierici var notirit ar mitru dranu.

Netira Gdens tvertnes tiriSana

IEVERIBAI

Lai netirumi neieéstos tvertné, netira adens tvertne ir re-

gulari jatira.

IEVERIBAI

Gridas galvas parsegu netiriet skalosanas masina. leri-

ces pamatfunkciju darbiba var tikt ietekméta, ja gridas

galvas parsegs skalosanas procesa zaudé formu un

skrapja malas vairs nespieZ pareizi uz veltniem. Paslik-

tinas tirdanas rezultats.

Attéls K

= |zslédziet ierici, $im nolikam nospiediet ierices ie-
slégSanas/izslégSanas slédzi.

Attels [

= levietot ierici stavéSanas novietné.

Attels [H Idz E@

= Iznemiet netira Gdens tvertni no ierices.
Skatit nodalu "Netira Gdens tvertnes iztukSo$ana".

= Notiriet gridas galvas parsegu, netira tdens tvertni
un netira tdens tvertnes aizvarus ar Gdensvada
adeni.

= Abu netira tdens tvertnes nodalijumu aizvarus var
nonemt un notirit atseviski.

= Netira ddens tvertni un netira ddens tvertnes aizva-
rus var ar tirit skaloSanas masina.

Norade

Netira Odens tvertnes aizvaru gumijas parklajumu var

padarit liposu, tirot to skalo$anas masina. Sis process

tomér neietekmé blivumu.

Attéls EF] Iidz F

=> Tapat arl iztiriet veltnus, kad neplanojat turpinat ie-
rices ekspluataciju.
Skatiet nodalu ,Veltnu tirisana”.

Attéls Pl Iidz A

= Netira ddens tvertni ar aizvariem un gridas galvas
parsegu péc tiriSanas ievietojiet atpakal iericé.

Gridas galvas tiriSana

IEVERIBAI

Ja gridas galva ir netira, notiriet to.

IEVERIBAI

Gridas galvas parsegu netiriet skalosanas masina. leri-

ces pamatfunkciju darbiba var tikt ietekméta, ja gridas

galvas parsegs skalo$anas procesa zaudé formu un

skrapja malas vairs nespieZ pareizi uz veltniem. Paslik-

tinas tirldanas rezultats.

Attéls K

= |zslédziet ierici, $im nolikam nospiediet ierices ie-
slégSanas/izslégSanas slédzi.

Attels [

= levietot ierici stavéSanas novietné.

Attels [H

= Aktivizéjiet gridas galvas parsega blokésanu.

= Nonemiet gridas galvas parsegu.

Attéls [E

= Noskalojiet gridas galvas parsegu zem tekosa
adens.

=> Iztiriet netira Gdens tvertni un veltnus.
Skatiet nodalu ,Netira Gdens tvertnes tiriSana”.
Skatiet nodalu ,Veltnu tiri$ana”.

=> Veltnu piedzinu iztiriet ar mitru dranu.

Attéls PA
= Gridas galvas parsegu ievietojiet gridas galva.

Veltnu tiriSana

IEVERIBAI

Veltni ir jatira péc katras lietoSanas, mazggjot zem

adens krana vai tirot mazga$anas masinag, lai veltnos

neuzkrétos tiridanas lidzekla atlikumi, kas var laika gaita

veidot putas.

Ja veltnu iznemsanai ierice tiek novietota uz gridas,

svaiga tdens un netira ddens tvertnes ir jaiztuk$o. Ta-

déjadi var izvairities no Skidrumu iztecésanas no tvert-

ném, kad ierice tiek novietota uz gridas.

Attels EE

= |zslédziet ierici, Sim nolikam nospiediet ierices ie-
slégSanas/izslégSanas slédzi.

Attels [

= levietot ierici stavéSanas novietné.

Attéls EE]

= Pagriezot iznemiet tiriSanas rulliSus aiz satver$a-
nas padzilinajuma.

Attéls Fi]
= |ztiriet tiriSanas rulliSus zem tekoSa ddens.
vai

= Tiri8anas rulliSus mazgajiet velas masina Iidz
60° C.

IEVERIBAI

Mazgajot velas masina, neizmantojiet velas mikstinata-

ju. Sadi netiek bojatas mikroskiedras un tirisanas rullisi

saglaba savu augsto tiriSanas efektivitati.

Tiri$anas rullisi nav pieméroti Zadvé$anai velas Zavétaja.

Attéls PE] Iidz

= Péc tiri8anas veltnus novietojiet uz stavésanas no-
vietnes un laujiet tiem nozat.

= Lai salsinatu zavésanas laiku, pirms tas izgrieziet
veltnus.

= Tapat arl iztiriet gridas galvas parsegu un netira
adens tvertni, kad neplanojat turpinat ierices eks-
pluataciju.

= Veltnu piedzinu iztiriet ar mitru dranu.

TiriSanas un kopsSanas lidzekli

IEVERIBAI

Nepiemérotu tiriSanas un kop$anas lidzek|u izmantoSa-

na var sabojat ierici un izslégt garantijas pakalpojumu

snieg$anu.

Norade

Tirot gridu, péc vajadzibas pievienojiet KARCHER .tiri-

Sanas vai kop$anas I1dzekli.

= Dozgjot tiriSanas un kopSanas Iidzek|us, nemiet
veéra razotaja noradrto ieteicamo devu.

= Lai novérstu putoSanos, vispirms tira ddens tvertné
iepildiet Gdeni un tad tiriSanas vai kopSanas l1dzekli.

= Laineparsniegtu tira ddens tvertnes ,MAX" iezimi,

uzpildot Gdeni, atstajiet vél vietu arT tiriSanas vai
kopSanas I1dzeklim.

Palidziba darbibas traucéjumu
ELDDIE

KlGmiju céloni bieZi vien ir vienkarsi, un Jas tos varat no-
vérst pats, izmantojot zemak minéto parskatu. Ja Jums
rodas Saubas par klimes céloni vai, ja konstatéta klume
Seit nav minéta, vérsieties pilnvarota klientu apkalpo$a-
nas centra.

Akumulators netiek uzladeéets

B Ladétaja spraudnis/ tikla spraudnis nav pareizi pie-
vienots.
= Pievienojiet Iadétaja spraudni/ fikla spraudni pareizi.
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lerici nav iespéjams ieslegt
Akumulators ir izladgjies.
Uzladgjiet ierici.
Parbaudiet, vai uzlades kabelis ir pievienots iericei.
Atvienojiet uzlades kabeli, lai nebatu iesp&jama lie-
toSana ar pievienotu kabeli.

Gaismas diodes kludas radijums

leslédzot ierici, mirgo zemaka gaismas diode un ierice

nedarbojas.

B Akumulators ir izladgjies.

= Uzladgjiet ierici.

Visas gaismas diodes mirgo atri un vienlaikus.

B |erices motors ir blokéts (pieméram, ja ir stiprs
spiediens uz veltniem vai parvietojoties pret sienu/
stari).

= |zslédziet un atkal ieslédziet aparatu.

vai

B |zmantots nepareizs vai bojats tikla spraudnis.

= Izmantojiet originalo tikla spraudni / nomainiet bo-
jato tikla spraudni.

Visas tris gaismas diodes secigi mirgo ar 1 sekundes in-

tervalu.

B lerice ir parak karsta, lai tiktu lietota (piem., ja tiek

lietota augsta apkartéjas vides temperataira).

leturiet partraukumu un laujiet iericei atdzist.

Ja ierice péc tam izslédzas,

leturiet partraukumu un laujiet iericei atdzist.

ierici atkal varés ieslégt, kad ta bas pietiekami at-

dzisusi.

yaym

vy Ry

Veltni ir parak sausi

Veltni nav pietiekami samitrinati.

= Veiciet veltnu samitrindSanu, uz vietas braukajot
ierici uz priekSu un atpakal.

Filtrs zem tira Gdens tvertnes ir nepareizi ievietots vai

nav ievietots nemaz.

= Parliecinieties, ka filtrs zem tira Gdens tvertnes ir
pareizi ievietots iericé. Putuplastam ar dzelteno
tapu vidad jabat vérstam uz augsu.

Norade

Ja filtrs nav, to var pasatit ka rezerves dalu.

Informaciju par piederumiem un rezerves dalam skatit

www.kaercher.com.

lerice neuznem netirumus

Svaiga udens tvertné nav Gdens.

= Uzpildiet ddeni.

Tira adens tvertne iericé nav ievietota pareizi.

= levietojiet tira Gdens tvertni ta, lai ta stingri turétos
ierice.

Nav tiri§anas rulli$u vai arT tie nav ievietoti pareizi.

= levietojiet tiriSanas rulli$us vai pagriezot iestipriniet
tiri$anas rulli$us I1dz atdurei rulliSu turétaja.

Tiri8anas rullii ir netiri vai nodilusi.

= Iztiriet tiriSanas rulliSus.

vai

= Nomainiet tiriSanas rulliSus.

TiriSanas Iidzeklis nav pievienots, ta daudzums ir nepa-

reizs vai izmantots nepareizs tirisanas Iidzeklis.

2 Izmantojiet tikai KARCHER ftiri$anas Iidzekli un
parliecinieties, ka td daudzums ir pareizs.

Gridas galvas parsegs nav pareizi uzstadits

= Parbaudiet, vai gridas galvas parsegs ir pareizi uz-
likts. Sai nolaka nonemiet parsegu un uzlieciet at-
pakal.
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Uz gridas galvas un uz gridas veidojas putas

Norade

Neliela putu veido$anas gridas tiriSanas galva eksplua-

tacijas laika ir normala paradiba un neietekmé darbibu.

Tikai parmérigas puto$anas gadijuma (piem., putu $vi-

kas uz gridas seguma) ir nepiecieSams veikt papildu

pasakumus.

Nepareizs tiri$anas lidzeklis vai nepareizs daudzums.

2 Izmantojiet tikai KARCHER tiri$anas Iidzekli un
parliecinieties, ka ta daudzums ir pareizs.

lekartas darbibas princips ir balstits uz netirumu no-

nems$anas no tirisanas veltnisiem. Tadéjadi gridas se-

guma netirumi un tiriSanas ldzekla atliekas sakrajas

netira 0dens tvertné. Noteiktos apstaklos tas var radit

putu veidoSanos.

= Izmantojot Gdeni, pilniba attiriet veltnus no netiru-
miem un tiriSanas Idzekla atliekam.

Attels P

Attels P13

Attéls

2 Izteiktas putoSanas gadijuma, pirms tirisanas pro-
cesa uzsak$anas, tuk$aja netira ddens tvertné ie-
pildit FoamStop. Ludzu, ievérojiet uz pudeles etike-
tes sniegtas dozéSanas norades.

TiriSanas rezultats nav labs

Veltni ir netiri.

= Notiriet veltnus.

Veltni nav pietiekami samitrinati.

2 Veiciet veltnu samitrindSanu, uz vietas braukajot
ierici uz priekSu un atpakal.

Nepareizs tiriSanas Iidzeklis vai nepareizs daudzums.

> Izmantojiet tikai KARCHER tiri$anas Iidzekli un
parliecinieties, ka ta daudzums ir pareizs.

Uz gridas krajas citu tiriSanas Ilidzeklu atlikumi.

= Izmantojot Gdeni, pilnba notiriet veltnus no tirisa-
nas Iidzekla atlikumiem.

= Gridu vairakkart tirit ar ierici, izmantojot tirus velt-
nus, bez tiriSanas Iidzekla. Tadéjadi no gridas tiek
savakti tiriSanas ITdzekla atlikumi.

Rulli$i negriezas

Rullisi ir blokeéti.

= Nonemiet veltnus un parbaudiet, vai veltnos nav ie-
spradis kads priekSmets.

= Parbaudiet, vai veltni ir ieskravéti veltnu ietvara lidz
atdurei.

= Parbaudiet, vai gridas galvas parsegs ir pareizi uz-
likts. Sai nolika nonemiet parsegu un uzlieciet at-
pakal.

Udens uznemsana nav optimala

Gridas galvas parsegs nav pareizi uzstadits
= Parbaudiet, vai gridas galvas parsegs ir pareizi uz-
likts. Sai nolaka nonemiet parsegu un uzlieciet at-
pakal.
Veltni ir nolietoti.
= Nomainiet veltnus.
lerice zaudé netiro udeni

Parpildita netira ddens tvertne.
= Nekavéjoties iztukSojiet netira Gdens tvertni.
Netira Gdens tvertne nav pareizi ievietota iericé.
= Parbaudiet, vai gridas galvas parsegs ir cieSi no-
vietots pie netira ddens tvertnes.
Parbaudiet, vai netira Gdens tvertnes aizvari ir kar-

tigi aizverti.
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Roktura nonemsana no pamatierices

IEVERIBAI

Péc montazas rokturi no pamatierices vairs nedrikst no-

nemt.

Rokturi no pamatierices drikst nonemt tikai tad, ja ierice

tiek nodota apkopes noldka.

Attéls

Skatt attélu lietoSanas instrukcijas beigas

= Skravgriezi 90 gradu lenkT ievietojiet mazaja atveré
roktura aizmuguré un nonemiet rokturi.

IEVERIBAI

Pievérsiet uzmanibu tam, lai netiek bojats savienojuma

kabelis starp pamatierici un rokturi.

Uzmanigi velciet, pretéja gadijuma ierice var tikt bojata.

Tehniskie dati

Elektropiesléegums

Spriegums 100-240 V
1~50-60 Hz

Aizsardzibas lTmenis IPX4

lerice 1]

Aizsardzibas klase

Uzlades ierices aizsardzibas kla- 1l

se
Aparata nominala jauda 40 W
Akumulatora nominalais sprie- 72V
gums

Akumulatora tips Li-lon
Darbibas laiks, ja ir pilniba uzla- 20 min
déts akumulators

TukS8as akumulatora baterijas uz- 4 st.
lades ilgums

Uzlades ierices izejas spriegums 9,5V
Ladétaja izejas strava 0,6 A
Tehniskie dati attieciba uz jaudu

RulliSu apgriezienu skaits minaté 500 apgr./min
Tilpums

Tira adens tvertne 360 ml
Netira ddens tvertne 140 ml
Izmeéri

Svars (bez piederumiem un tiri- 2,4 kg
Sanas Skidrumiem)

Garums 305 mm
Platums 226 mm
Augstums 1220 mm
Kabela garums

Ladétajs 1800 mm

Rezervétas tiesibas veikt tehniskas izmainas!
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Bendrieji nurodymai

Prie$ pirma kartg pradedant naudotis
A || prietaisu, batina atidzZiai perskaityti va-
dova, juo vadovautis ir saugoti, kad juo
galima baty naudotis véliau arba per-

duoti naujam savininkui.

Naudojimas pagal paskirtj

Grindy valiklj naudokite tik privaciy namy kietoms grin-
dy dangoms valyti ir tik kietoms grindims su vandeniui
atsparia danga.

Nevalykite drégmei jautriy dangy, pvz., neapdoroty
kamstiniy grindy (drégmé gali jsigerti ir pazeisti grindis).
Prietaisg galima naudoti PVC, linoleumui, plyteléms,
akmeniui, alyvuotam ir vaSkuotam parketui, laminatui
bei visoms drégmei nejautrioms grindy dangoms valyti.

Aplinkos apsauga

vy Pakuotés medziagos gali bati perdirbamos. Ne-
% iSmeskite pakuociy kartu su buitinémis atlieko-
mis, bet atiduokite jas perdirbimui.

Naudoti jrenginiai turi vertingy perdirbamy me-
dziagy ir kenksmingy medziaguy, kurios negali
mmmm Patektij aplinkg. Todel jrenginj ir jo baterijg drau-
dziama $alinti su buities atliekomis. Atliekas su-
tvarkymui nemokamai galite pateikti grazinimo ir surin-
kimo tarnyboms.
Nurodymai apie sudedamasias medziagas (REACH)
Aktualig informacijg apie sudedamasias dalis rasite
adresu:
www.kaercher.com/REACH

Komplektacija

Jusy prietaiso tiekiamo komplekto sudétis parodyta ant
pakuotés. ISpakave patikrinkite, ar yra visos prietaiso
detales.

Jei triksta priedy arba yra transportavimo pazeidimuy,
praneskite apie tai pardavéjui.

Atsarginés dalys

Naudokite tik originalius priedus ir atsargines dalis, taip
uztikrinsite, kad prietaisas baty eksploatuojamas patiki-
mai ir be trikéiy.

Informacija apie priedus ir atsargines dalis rasite €ia:
www.kaercher.com.
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Garantija

Kiekvienoje Salyje galioja mdsy jgalioty pardaveéjy nu-
statytos garantijos sglygos. Galimus prietaiso gedimus
garantijos galiojimo laikotarpiu pasalinsime nemoka-
mai, jei tokiy gedimy priezastis buvo netinkamos me-
dziagos ar gamybos defektai. Dél garantiniy gedimy $a-
linimo kreipkités j savo pardavéjg arba artimiausig klien-
ty aptarnavimo tarnybg pateikdami pirkima patvirtinant;
kasos kvita.

(Adresa rasite kitoje puséje)

Nurodymai dél saugos

— Be naudojimo instrukcijoje
pateikiamy nurodymy taip pat
reikia laikytis bendryjy jstaty-
mus leidZianciyjy institucijy
nurodymy dél nelaimingy at-
sitikimy prevencijos ir sau-
gos.

— Ant prietaiso pritvirtintos len-
teles su jspéjimais ir instrukci-
Jjomis pateikia svarbius nuro-
dymus dél saugios prietaiso
eksploatacijos.

Simboliai ant prietaiso

A PAVOJUS

Jrenginyje naudojami elektriniai
komponentai, todél jo negalima
kisti po tekanciu vandeniu ar lai-
kyti vandens pripildytoje talpy-
kloje — taip pat jrenginio nelei-
dzZiama valyti vandeniu.
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/X ATTENTION! DE.MESIO

B Pildydami Svaraus vandens bakg valymo
darby metu, laikykités Siy nurodymy:

1.

Pirmiausiai reikia i$tustinti neSvaraus van-
dens talpykla.

2

Tada reikia pripildyti Svaraus vandens tal-
pykla.

Rizikos lygiai
A PAVOJUS
Nuoroda dél tiesioginio pavo-
Jaus, galincio sukelti sunkius
kiino suZzalojimus ar mirfj.
AN [SPEJIMAS
Nuoroda dél galimo pavojaus,
galincio sukelti sunkius kaino su-
Zalojimus ar mirtj.
&N ATSARGIAI
Nurodo galimg pavojy, galintj
sukelti lengvus suzalojimus.
DEMESIO
Nuoroda dél galimo pavojaus,
galincio sukelti materialinius
nuostolius.

Elektros jrangos
komponentai

A PAVOJUS

B Nenardinkite jrenginio j van-
denj!

B Prie$ naudodami prietaisg,
patikrinkite ar jis ir jos priedai
tvarkingi. Jei jy buklé néra ne-
priekaistinga, prietaiso nega-
lima naudoti.

B Atsiradus matomiems jkrovi-
klio ir jo kabelio gedimams,
nedelsdami juos pakeiskite
naujais.

B Prie§ pradédami jprastinés ir
techninés priezitros darbus,
iSjunkite prietaisg ir iStraukite
i$§ lizdo tinklo kistuka.

B Prietaisg remontuoti gali tik
Jgaliota klienty aptarnavimo
tarnyba.

B /renginyje yra elektros daliy,
todel neplaukite jos tekancio
vandens srove!

B | jkrovimo lizdg nekiSkite lai-
dZiy daikty (pavyzdZiui, at-
Suktuvy ir pan.).

B Nesilieskite prie kontakty ar
laidy.

B /fampa, nurodyta prietaiso
duomeny lenteléje, turi sutap-
ti su tinklo jtampa.

B Netempkite maitinimo kabelio
per astriabriaunius daiktus ir
nesuspauskite jo.

A JSPEJIMAS

B Prietaisas gali bati jungiamas
tik j elektriko pagal IEC 60364
reikalavimus jrengtg elektros
tinklo lizda.

B Prietaisg junkite j kintamosios
sroves tinklg. [tampa turi ati-
tikti gamyklinéje lenteléje nu-
rodytg jtampa.

B Saugumo sumetimais pata-
riame jungti prietaisg apsau-
giniu (nevirsija 30mA) jungi-
kliu.

|kroviklis

A PAVOJUS

Elektros sroves smugio pavojus.

B Jokiu badu nelieskite tinklo
kistuko arba maitinimo lizdo
drégnomis rankomis.
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B Nenaudokite jkroviklio, jei
prietaisas uzterStas arba su-
drékes.

B Nenaudokite jkroviklio spro-
gioje aplinkoje.

B Nelaikykite jkroviklio uz maiti-
nimo kabelio.

B /kroviklj naudokite ir laikykite
tik sausose patalpose.

B Saugokite maitinimo kabelj
nuo karscio, astriy briauny,
alyvos ir besisukanciy prietai-
so daliy.

B Nenaudokite ilgintuvy su dau-
giasakemis rozetemis, i$ ku-
riy tuo pat metu maitinama
daugiau prietaisy.

B Netraukite tinklo kistuko i$ ro-
zetés laikydami uz kabelio.

B Neuzdenkite jkroviklio ir jo vé-
dinimo angy.

B Neatidarykite jkroviklio. Re-
montg gali atlikti tik kvalifikuo-
ti specialistai.

B /kroviklj naudokite tik apro-
buotiems akumuliatoriams
Jkrauti.

B Atsiradus matomiems jkrovi-
klio ir jo kabelio gedimams,
nedelsdami juos pakeiskite
naujais.

Akumuliatorius

A PAVOJUS

Elektros sroves smugio pavojus.

B Saugokite akumuliatoriy nuo
stipriy saulés spinduliy, kars-
Cio ir ugnies.

AN [SPEJIMAS

W Baterijg kraukite tik originaliu
arba ,KARCHER* aprobuotu
Jkrovikliu.
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Naudokite sj adapterj:

DT [Psod

B Neatidarykite baterijos, nes
kyla trumpojo jungimo pavo-
jus, be to gali i$siskirti dirgi-
nancios dujos ir edius skys-
Ciai.

Saugus naudojimas

A PAVOJUS

B Naudotojas privalo naudoti
prietaisg pagal paskirtj. Jis
turi atsizvelgti j vietos aplinky-
bes ir stebeti, ar prietaiso
aplinkoje néra Zmoniy.

B DraudZiama naudoti potenci-
aliai sprogioje aplinkoje.

B Jei naudojate prietaisg pavo-
jJingoje aplinkoje, laikykites
atitinkamy saugos nuorody.

B Nenaudokite jrenginio, jei jis
prie$ tai buvo nukrites, yra
pastebimai paZeistas arba
nesandarus.

B Pakuoteés pléevele saugokite
nuo vaiky, kad jiems nekilty
pavojus uzdusti!

A JSPEJIMAS

B Su prietaisu draudziama dirb-
ti vaikams arba asmenims,
kurie néra iSmokyti juo nau-
dotis.

B Sis prietaisas nepritaikytas
naudoti asmenims su fizine,
sensorine ar dvasine negalia
arba asmenims, neturintiems
pakankamai reikiamos patir-
ties ir (arba) Ziniy, nebent pri-
Zidrint uz saugg atsakingam
asmeniui ir jam nurodant,
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kaip prietaisas turi bati nau-
dojamas.

B Vaikai negali Zaisti su prietaisu.

B Priziarekite vaikus ir uztikrin-
kite, kad jie neZaisty su jren-
giniu.

B Kol jrenginys jjungtas ir neat-
vesigs, uztikrinkite, kad jis ne-
patekty vaikams.

B Vaikai negali prietaiso valyti ir
atlikti naudotojo vykdomy
techninés prieZidros darby,
Jei jy neprizidri kiti asmenys.

B Prietaisg eksploatuokite ir lai-
kykite pagal aprasyma ir pa-
veiksléelj!

N ATSARGIAI

B Prie$ dirbdami prietaisu ar at-
likdami bet kokius su juo susi-
jusius darbus uztikrinkite sta-
biluma, kad parvirtes prietai-
sas nesukelty nelaimingy at-
sitikimy ar pazeidimy.

B |/ vandens talpyklg draudZia-
ma pilti tirpiklius, skyscius,
kuriy sudétyje yra tirpikliy,
arba neatskiestas ragstis
(pvz., valiklius, benzing, dazy
Skiediklius ir acetong), nes
Sios medziagos ardo prietai-
sui naudojamas medZiagas.

B Jokiu badu nepalikite veikian-
Cio prietaiso be prieZilros.

B Kdno dalis (pvz., plaukus,
pirstus) bdtina atokiai laikyti
nuo besisukanciy valymo ve-
leny.

B Valydami grindy galvg, sau-
gokite rankas, nes Kyla suza-
lojimy pavojus dél astriy daik-
ty (pvz., duzeny).

B Saugokite jungiamajj kabelj
nuo karscio, aStriy kampy, te-
palo ir judanciy objekty.

DEMESIO

B Prietaisg galima jjungti, tik jei
JStatytos Svaraus vandens tal-
pykla ir neSvaraus vandens
talpykla.

B Prietaisu negalima surinkti
astriy arba didesniy daikty
(pvz., Sukiy, Zvyro akmeny
arba Zaisly daliy).

B |/ Svaraus vandens bakg ne-
pilkite acto ragsties, kalkiy
Salinimo priemonés, eteriniy
aliejy ar panas$iy medZiagy.
Taip pat stebekite, kad Sios
medZiagos nebdlty surinktos.

B Prietaisg galima naudoti tik kie-
toms grindy dangoms su vande-
niui atsparia danga (pvz., lakuo-
tas parketas, emaliuotos plyte-
lés, linoleumas).

B Prietaiso negalima naudoti ki-
limy arba kiliminiy dangy va-
lymui.

B Prietaiso negalima veZti per
konvekcinio Sildymo grindy
groteles. Prietaisas negali su-
rinkti iSsiliejusio vandens, jei
Jis veZzamas per groteles.

B Darydami ilgesnes darbo per-
traukas ir po naudojimo isjun-
kite prietaiso pagrindinj jungi-
klj / jungiklj ir iStraukite prietai-
So maitinimo kiStuka.

B Nenaudokite jrenginio Ze-
mesnéje nei 0 °C temperata-
roje.

B Saugokite prietaisg nuo lie-
taus. Nelaikykite jo lauke.
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Prietaiso aprasymas

Pagrindinis jungiklis

Rankena

Apsaugos nuo sienos slydimo rankena
Svaraus vandens bakas

Svaraus vandens bako rankena
|krovimo lizdas

UZzterSto vandens bakas

Rankenos jdubimas-valymo velenas
9 Valymo velenai

10  Grindy galvos dangtis

11 Grindy galvos danggio fiksatorius
12 Baterijos indikatorius

13  Jkroviklis su kabeliu

14 Stovéjimo stotelé

15 Veleno laikymo vieta

0N O~ WN =

RM 536 30 ml
RM 534 30 ml

16 * Valymo priemonés
17 ** Valymo priemonés
18 ** Valymo priemonés RM 536 500 ml
19  Puty Salintojas FoamStop 30 ml
** Valymo velenai 2x

* FC 3 Cordless
** FC 3 Cordless Premium

Montavimas

DEMESIO

Pries sumontuojant rankenos plokstele reikéty patikrin-

ti, ar maitinimo laidas iSvestas per kreipiamaja.

Paveikslasill

= Rankenos svirtele batina iki galo jstatyti j pagrindinj
prietaisg, kol pasigirs uzsifiksavimo garsas.
Rankenos svirtelé turi bati tvirtai jtvirtinta prietaise.

Naudojimo pradzia

PaveikslasiFl
= Norédami uzfiksuoti stovint] prietaisg, pastatykite jj
i stovéjimo stotele.

Veleno montavimas

Paveikslasikll

= Valymo velenus reikia jsukti j veleny laikiklj, kol jie
uzsifiksuos.

= Bdtina atkreipti démes;j j atitinkamas spalvas vele-
ny vidinéje puséje ir prietaiso veleny laikiklyje
(pvz., mélyna turi sutapti su mélyna).

= Sumontavus, batina patikrinti, ar valymo velenai
tvirtai jtvirtinti.

|krovimo procesas

©

PaveikslasiZil

= |kiskite jkroviklio jkrovimo laidg j jkrovimo lizda.

= |kiSkite jkroviklio tinklo kiStukg j tinklo lizdg.

Paveikslasiil

m  Sviesos diody kontrolinés lemputés rodo fakting
akumuliatoriaus jkrovimo buseng.

B |kraunant visiSkai iSsikrovusius akumuliatorius

mirksi visos 3 $viesos diody kontrolinés lemputés,

i apacios j virsy, viena po kitos.

|krovus iki 1/3 apatinis Sviesos diodas ima Sviesti

nenutrikstamai, abu virSutiniai Sviesos diodai mirk-

si toliau.
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B |krovus iki 2/3 abu apatiniai Sviesos diodai ima
Sviesti nenutrikstamai, o virSutinis Sviesos diodas
mirksi toliau.

B Po to, kai akumuliatorius visiSkai jkraunamas, 3
Sviesos diody kontrolinés lemputés nenutriksta-
mai Sviecia dar 60 minu¢iy. Praéjus Siam laikui
Sviesos diody kontrolinés lemputés uzgesta.

Paveikslasia

= |krove iStraukite kistuka i$ lizdo ir iSimkite jkrovimo
laida i jkrovimo lizdo.

Svaraus vandens bako uzpildymas

PaveikslasiFll

= Pastatykite prietaisg j stovéjimo stotele.

Paveikslasiil

= Paimkite Svaraus vandens baka uz rankenos ir is-
imkite i$ prietaiso.

PaveikslasiFll

= Atidarykite bako uzraktg ir nusukite j Sona.

PaveikslasiEll

> Svaraus vandens talpyklg reikia pripildyti $altu arba
drungnu vandeniu.

= Pagal poreikj Svaraus vandens talpyklg galima pilti
KARCHER valymo arba prieZidros priemoniy.*

> Zenklinimo ,MAX" negalimavir8yti pripildant talpy-
klg.

= Uzdarykite bako dangtel;.

Paveikslasill]

2 Svaraus vandens bakg jdékite | prietaisa.

> Svaraus vandens talpykla turi biti tvirtai jtvirtinta
prietaise.

DEMESIO

*Bdtina laikytis valymo arba prieZidros priemoniy doza-

vimo rekomendacijy.

Bendrieji nurodymai dél
valdymo

DEMESIO

Paveikslasif

Prietaisas gali surinkti rik pridZiuvusj purva ir skyscius

(maks. 140 mi).

Paveikslasizl

Pries darbg grindis isSluokite arba isiurbkite. Taip nuo

grindy jau pries valant jas drégnu badu bus pa$alintas

purvas arba laisvos dalelés.

Pries pradedant naudoti prietaisg nematomoje vietoje

batina patikrinti atsparumg vandeniui. Negalima valyti

vandeniui neatspariy dangy, tokiy kaip, pvz., neapdoro-

tos kamé$tinés grindys (drégmé gali jsiskverbti ir paZeisti

grindy dangg).

Paveikslasfdl

Kad ant ka tik iSplauty grindy nelikty kojy pédsakuy, rei-

kia dirbti judant atbulyn dury kryptimi.

= Grindy danga prietaisu valoma judant pirmyn ir at-
gal tokiu grei€iu, kaip naudojant siurblj.

= Esant didesniems neSvarumams prietaisg ant grin-
dy dangos reikia tempti |étai, kaip ir dirbant su dul-
kiy siurbliu.
Spausti prietaiso nebdatina.

= Pilkos ir geltonis spalvos veleny pory komplektuo-
se: abiejy veleny pory funkcija ta pati, bet juos ga-
lima naudoti skirtingoms naudojimo zonoms (skir-
tingos spalvos, pvz., virtuvei ir voniai).
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Darbo pradzia

DEMESIO

Kai tik prietaisas jjungiamas, pradeda suktis valymo ve-

lenai. Rankeng bdtina tvirtai laikyti, kad prietaisas pats

savaime nepajudéty.

Butina jsitikinti, ar Svaraus vandens talpykla pripildyta

vandeniu ir ar ne$varaus vandens talpykla jstatyta j

prietaisg.

Paveikslasil

= Norédami jjungti, spauskite prietaiso jungiklj (jjun-
gimas / i§jungimas).

= Vaziuokite prietaisu keletg karty pirmyn ir atgal, kol
velenai bus pakankamai sudrékinti.

Akumuliatoriaus veikimo trukmeé

PaveikslasiA

- Ziba 3 $viesos diodai — 3/3 akumuliatoriaus veikimo
laiko (visas veikimo laikas).

—  Ziba2 $viesos diodai — 2/3 akumuliatoriaus veikimo
laiko.

—  Ziba 1 $viesos diodas — 1/3 akumuliatoriaus veiki-
mo laiko.

B Mazdaug 2 minutes iki iSsikraunant akumuliatoriui,
apatinis Sviesos diodas mirksi.

B Kai akumuliatorius iSsikrauna ir jrenginys iSsijun-
gia, apatinis Sviesos diodas 60 sekundziy mirksi
greiciau.

Buatina papildyti valymo skystj

DEMESIO

Prie$ pripildant $varaus vandens talpyklg prasome is-

tustinti neSvaraus vandens talpyklg. Taip bus isvengta

ne$varaus vandens talpyklos perpildymo.

Zr. skyriy ,Svaraus vandens bako pripildymas®.

Zr. skyriy ,Ne$varaus vandens talpyklos i§tustinimas®.

Uztersto vandens bako iStustinimas

PaveikslasifFll

= Pastatykite prietaisg j stovéjimo stotele.

PaveikslasfH

= Paspauskite grindy galvos dangcio fiksatoriy.

= Nuimkite grindy galvos dangt;.

Paveikslasfld

=> ISimkite i$ grindy galvos neSvaraus vandens talpy-
klg.

Paveikslasiid

= Atlenkite abiejy neSvaraus vandens talpykly dang-
telius.

= [Stustinkite uzters$to vandens baka.

PaveikslasiH

= Atsizvelgdami j uzterstumo laipsnj, vandentiekio
vandeniu nuplaukite grindy galvos dangtj ir nesva-
raus vandens talpykla.

= Abiejy neSvaraus vandens talpykly dangtelius gali-
ma nuimti ir iSvalyti atskirai.

= Vel jdékite abiejy neSvaraus vandens talpykly
dangtelius ir uzdarykite.

Paveikslaspxl

= |dékite neSvaraus vandens talpyklg j grindy galva.

Paveikslasp#

= Paspauskite grindy galvos danggcio fiksatoriy ir uz-
dékite ant grindy galvos dangtj, tada vél atleiskite
fiksatoriy.

= Nesvaraus vandens talpykla ir grindy galvos dang-
tis prietaise arba ant prietaiso turi laikytis tvirtai.

Darbo nutraukimas

DEMESIO

Darant ilgesnes darbo pertraukas rekomenduojame

prietaisg pastatyti j stovéjimo stotele, kad baty iSvengta

Jautriy grindy dangy paZeidimy dél drégny veleny.

Paveikslasil

= Prietaisa reikia i$jungti spaudziant prietaiso jungiklj
- 118).°

PaveikslasiFll

= Pastatykite prietaisg j stovéjimo stotele.

Prietaiso iSjungimas

Paveikslasgl

= Prietaisa reikia iSjungti spaudziant prietaiso jungiklj
WJi- 118).7

PaveikslasiFl

=> Pastatykite prietaisg j stovéjimo stotele.

DEMESIO

Baige darbg prietaisg iSvalykite.

Paveikslasil

= Jeigu Svaraus vandens bake dar yra vandens, van-
denj iSpilkite.

Paveikslas [ iki E1

= |3valykite neSvaraus vandens talpykla, grindy gal-
vos dangtj ir valymo velenus.
Zr. skyriy ,Nesvaraus vandens talpyklos valymas®.
Zr. skyriy ,Grindy galvos valymas".
Zr. skyriy ,Veleny valymas".

Prietaiso laikymas

DEMESIO

Kad nesklisty blogas kvapas laikant prietaisg reikia vi-

siskai iStustinti SvieZio vandens ir neSvaraus vandens

bakg.

Palikite $lapius velenus dziati ore (pvz., stovéjimo stote-

léje), Slapiy veleny nedZiovinkite uZzdarose spintose.

PaveikslasiFl

= Pastatykite prietaisg j stovéjimo stotele.

PaveikslaspZ]

> Slapius velenus dZiovinti uzmaukite ant stovéjimo
stotelés.

= Prietaisg laikykite sausoje patalpoje.

/A PAVOJUS

PaveikslaspX]

Jrenginyje naudojami elektriniai
komponentai, todél jo negalima
kisti po tekanciu vandeniu ar lai-
kyti vandens pripildytoje talpy-
kloje — taip pat jrenginio nelei-
dZiama valyti vandeniu.

DEMESIO

PaveikslaspE]

Norint i§valyti jrenginj atskirus jo komponentus (grindy
valymo galvutés dangtj, gryno ir neSvaraus vandens tal-
pyklg ir velenus) reikia nuimti ir iSvalyti atskirai. Patj jren-
ginj galima nu$luostyti drégna Sluoste.
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Nesvaraus vandens talpyklos valymas

DEMESIO

Kad purvas nenusésty talpykloje, neSvaraus vandens

talpykia reikia reguliariai valyti.

DEMESIO

Neplaukite grindy galvos dangcio indaplovéje: galima

pakenkti pagrindinei prietaiso funkcijai, jeigu grindy gal-

vos dangtis plovimo proceso metu deformuosis ir brau-

kimo kraStas nebegalés tinkamai spausti veleny. Valy-

mo rezultatas pablogéty.

PaveikslasiEl

= Prietaisg reikia iSjungti spaudziant prietaiso jungiklj
S 1 18).1

PaveikslasiFll

= Pastatykite prietaisg j stovéjimo stotele.

Paveikslas EH iki E8

= Nesvaraus vandens talpykla reikia iSimti i$ prietai-
SO.
Zr. skyriy ,Nedvaraus vandens talpyklos igtustini-
mas"“.

= Plaukite grindy galvos dangtj, neSvaraus vandens
talpyklg ir neSvaraus vandens talpyklos danggcius
vandentiekio vandeniu.

= Abiejy neSvaraus vandens talpykly dangtelius gali-
ma nuimti ir iSvalyti atskirai.

= Nesvaraus vandens talpykla ir neSvaraus vandens
talpyklos dangtelius galima plauti ir indaplovéje.

Pastaba

Nesvaraus vandens talpyklos dangteliy gumos dél inda-

plovés plovimo priemonés gali pasidaryti lipnios. Taciau

sandarumas nenukentés.

Paveikslas EF] iki

= Jeigu prietaiso daugiau nenaudosite, velenus taip
pat iSvalykite.
Zr. skyriy ,Veleny valymas®.

Paveikslas il iki FA

= Po valymo ne$varaus vandens talpyklg su dangte-
liais ir grindy galvos dangtj vél jstatykite j prietaisg.

Grindy galvos valymas

DEMESIO

NeSsvarig grindy galvg iSvalykite.

DEMESIO

Neplaukite grindy galvos dangcio indaplovéje: galima

pakenkti pagrindinei prietaiso funkcijai, jeigu grindy gal-

vos dangtis plovimo proceso metu deformuosis ir brau-

kimo kraStas nebegalés tinkamai spausti veleny. Valy-

mo rezultatas pablogéty.

PaveikslasiEl

= Prietaisa reikia iSjungti spaudziant prietaiso jungiklj
Wi 18]

PaveikslasiFll

= Pastatykite prietaisg j stovéjimo stotele.

Paveikslasi§

= Paspauskite grindy galvos danggcio fiksatoriy.

= Nuimkite grindy galvos dangt;.

Paveikslasif]

= Nuplaukite grindy galvos dangtj po tekanciu vande-
niu.

= |Svalykite neSvaraus vandens talpyklg ir velenus.
Zr. skyriy ,Ne$varaus vandens talpyklos valymas®.
Zr. skyriy ,Veleny valymas®.

= Veleny pavarg i$valykite drégna $luoste ir nusau-
sinkite.

PaveikslasfAl

= |statykite grindy galvos dangtj j grindy galva.
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Veleny valymas

DEMESIO

Velenus reikéty po tekanciu vandeniu nuplauti po kie-

kvieno naudojimo arba skalbti skalbykléje, kad velenuo-

se nesikaupty valymo priemonés likuciai, kurie su laiku

gali sukelti putojima.

Jeigu prietaisas, norint i§imti velena, padedamas ant

grindy, Svaraus vandens bakg ir neSvaraus vandens tal-

pyklg reikia istustinti. Taip iSvengiama, kad padéjus

prietaisg ant grindy is talpykly istekéty skystis.

PaveikslasiEl

= Prietaisg reikia iSjungti spaudziant prietaiso jungiklj
Wi 118).5

PaveikslasiFl

= Pastatykite prietaisg j stovéjimo stotele.

PaveikslasiEl

= Valymo velenus reikia iSsukti prie rankenos jdubi-
mo.

Paveikslaspll]

= Valymo velenus reikia iSvalyti tekanciu vandeniu.

arba

= Valymo velenus plauti skalbimo masina ne dides-

. néje nei 60 °C temperatiroje.

DEMESIO

Valymui naudojant skalbimo masing negalima naudoti

minkS$tikliy. Taip nebus paZeistas mikropluostas ir bus

iSsaugotas aukstas valymo veleny efektyvumas.

Valymo veleny negalima dZiovinti skalbiniy dZiovintuve.

Paveikslas FH] iki P24

= Baige valyma velenus uzmaukite ant stovéjimo sto-
telés ir palikite iSdzidti ore.

= Dziuvimo laikg sutrumpinti galima velenus prie$ tai
iSspaudziant.

= Jeigu prietaiso toliau naudoti neketinate, iSvalykite
ir grindy galvos dangtj ir neSvaraus vandens talpy-
klg.

= Veleny pavarg iSvalykite drégna Sluoste ir nusau-
sinkite.

Valymo ir prieziuros priemonés

DEMESIO

Naudojant netinkamas valymo ir prieZidros priemones

galima paZzeisti prietaisg ir sugadinti prietaisg.

Pastaba

Prireikus, reikia naudoti KARCHER valymo arba prie-

Zidros priemones.

= Dozuojant valymo ir prieziGros priemones reikia at-
sizvelgti | gamintojo nurodytus kiekius.

= Siekiant iSvengti putojimo, Svaraus vandens talpy-
klg pirmiausiai reikia pripildyti vandeniu, o po to jpil-
ti valymo arba priezitros priemoniy.

= Siekiant, kad bendras kiekis nevir§yty Svaraus van-
dens talpyklos Zzymos ,MAX®, pilant vandenj, reikia
palikti vietos valymo arba prieZidros priemonéms.

Pagalba gedimy atveju

Daznai gedimus sukelia priezastys, kurias galite pasa-
linti patys, perskaitg Sig apzvalga. Jei abejojate ar jasy
irenginio gedimas ¢ia nepaminétas, kreipkités j jgaliotg
klienty aptarnavimo tarnyba.

Akumuliatorius nekraunamas

B |kroviklio kitukas / tinklo kiStukas prijungti netinka-
mai.
= Teisingai prijunkite jkroviklio kiStuka / tinklo kiStuka.
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Prietaiso nepavyksta jjungti

Akumuliatorius i§sikroveé.

|kraukite jrenginj.

Patikrinkite, ar jkroviklio laidas dar jkiStas j prietai-

sq.

= IStraukite jkrovimo laida, nes prietaisas neveikia,
kai jkrovimo laidas kistas.

Sviesos diody klaidos rodmuo
ljungus prietaisg mirksi apatinis Sviesos diodas ir prie-
taisas nepasileidzia.

B Akumuliatorius iSsikrové.

= |kraukite jrenginj.

Visi Sviesos diodai mirksi vienodu greiciu.

B Prietaiso variklis uzsiblokaves (pvz., dél per sti-
praus spaudimo j velenus arba jvaZiavus j sieng /
kampa).

= ISjunkite ir vél jjunkite prietaisa.

arba

B Naudojamas netinkamas arba sugedes maitinimo
blokas.

= Naudokite originaly maitinimo bloka / pakeiskite
sugedusj maitinimo bloka.

Trys Sviesos diodai Svie€ia vienas paskui kitg 1 sekun-

dés intervalais.

B Prietaisas naudojimo metu per karstas (pvz., nau-

dojant aukstoje aplinkos temperataroje).

Padarykite pertrauka ir leiskite ir jrenginiui atausti.

Jeigu prietaisas atjungiamas dél Sios priezasties:

Padarykite pertrauka ir leiskite ir jrenginiui atausti.

prietaisg vél jjungti galima, kai jis bus tinkamai at-

véses.

L O |

vy

Velenai yra per sausi

Velenai nepakankamai sudreékinti.

= Sudreékinkite velenus keletg karty pavaziuodami
pirmyn ir atgal vienoje vietoje.

Netinkamas filtras po gélo vandens talpykla arba jis

néra sumontuotas.

= Patikrinkite, ar filtras po gélo vandens talpykla j
irenginj jmontuotas tinkamai. Putplastis su geltonu
kaisc€iu viduryje turi bati nukreiptas j virsy.

Pastaba

Jei filtras néra, jj galima uZsisakyti kaip atsargine dalj.

Informacija apie priedus ir atsargines dalis rasite ¢ia:

www.kaercher.com.

Prietaisu negalima surinkti purvo

Svaraus vandens bake néra vandens.

= Papildyti vandens.

Gélo vandens talpykla netinkamai jtvirtinta jrenginyje.

> Svaraus vandens talpyklg reikia jstatyti taip, kad ji
baty tvirtai jtvirtinta prietaise.

Triksta valymo veleny arba jie netinkamai jstatyti.

= Valymo velenus reikia tinkamais jstatyti arba jsukti
i veleny laikiklj, kol jie uzsifiksuos.

Valymo velenai uztersti arba nusidévéje.

= Valymo velenus reikia iSvalyti.

arba

= Valymo velenus reikia pakeisti.

PamirSote jpilti valymo priemonés, ji buvo netinkamai

dozuota arba naudojama netinkama valymo priemoneé.

2 Naudokite tik KARCHER valymo priemones ir tin-
kamai jas dozuokite.

Grindy galvos dangtis sumontuotas netinkamai

= Patikrinkite, ar grindy galvos dangcio padétis tei-
singa. Siuo tikslu dangtj nuimkite ir uzdékite i$ nau-
jo.

Grindy galvoje ir ant grindy susidaro putos

Pastaba

Nedidelis puty susidarymas eksploatuojant grindy gal-

vute yra jprastas ir nesukelia jokiy veikimo pazeidimy.

Tik jei puty susidaro pernelyg daug (pvz., puty juosta

ant grindy), reikia imtis atitinkamy priemoniy.

Netinkama valymo priemoné arba netinkama jos dozé.

2 Naudokite tik KARCHER valymo priemones ir tin-
kamai jas dozuokite.

Prietaiso veikimo principa sudaro purvo nubraukimas

nuo valymo veleny. Purvas ir grindy dangos valymo

priemonés likuciai surenkami uztersto vandens talpy-

kloje. Tam tikromis aplinkybémis dél to gali susidaryti

puty.

= Velenus kruopsciai iSplaukite vandeniu, kad nelikty
purvo ir valymo priemoniy likugiy.

Paveikslaspd

Paveikslaspld

Paveikslaspd

= Jei susidaro daug putuy, tai prie$ valymo darbus j
tuscig uztersto vandens talpykla pripilkite ,FoamS-
top“. PraSome laikytis butelio etiketéje nurodyto do-
zavimo.

Prasti valymo rezultatai

Velenai nedvaris.

= [8valykite velenus.

Velenai nepakankamai sudrékinti.

= Sudrékinkite velenus keletg karty pavaziuodami
pirmyn ir atgal vienoje vietoje.

Netinkama valymo priemoné arba netinkama jos dozé.

2 Naudokite tik KARCHER valymo priemones ir tin-
kamai jas dozuokite.

Ant grindy yra kity valymo priemoniy likuciy.

= Velenus kruop$¢iai iSplaukite vandeniu, kad nelikty
valymo priemoniy likuciy.

2 Keletg karty iSvalykite grindis prietaisu ir Svariais
velenais be valymo priemonés. Taip nuo grindy pa-
Salinami valymo priemoniy likuciai.

Nesisuka velenai

Velenai blokuojami.

= |Simkite ir patikrinkite velenus, ar juose neuzstrigo
koks nors daiktas.

= Patikrinkite, ar velenai j veleny laikiklius jsukti iki
galo.

= Patikrinkite, ar grindy galvos dangcio padétis tei-
singa. Siuo tikslu dangtj nuimkite ir uzdékite i$ nau-
jo.

Vandens suvartojimas neoptimalus

Grindy galvos dangtis sumontuotas netinkamai

= Patikrinkite, ar grindy galvos dangcio padétis tei-
singa. Siuo tikslu dangtj nuimkite ir uzdékite i$ nau-
jo.

Velenai nusidévejo.

= Pakeiskite velenus.

IS prietaiso teka neSvarus vanduo

NesSvaraus vandens talpykla perpildyta.

= Bdtina nedelsiant iSvalyti neSvaraus vandens talpy-
klg.

Nesvaraus vandens talpykla netinkamai jtvirtinta prietai-

se.

= Patikrinkite, ar grindy galvos dangtis tvirtai laikosi
ant neSvaraus vandens talpyklos.

= Patikrinkite, ar tinkamai uzdaryti neSvaraus van-
dens talpyklos dangteliai.
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Rankenos nuémimas nuo pagrindinio
prietaiso

DEMESIO

Primontavus rankeng, nuo pagrindinio prietaiso jos nu-

imti daugiau negalima.

Nuimti rankeng nuo pagrindinio prietaiso galima tik jei

prietaisas i§siunciamas prieZziiros darbams atlikti.

Paveikslasgll]

Zr. paveikslg naudojimo instrukcijos pabaigoje

= |kiSkite atsuktuvg 90° kampu j mazajg kiauryme uz-
. pakalinéje rankenos puseéje ir nuimkite rankena.

DEMESIO

Pasirapinkite, kad nebdty paZeistas pagrindinio prietai-

S0 ir rankenos sujungimo kabelis.

Atsargiai patraukite, antraip jrenginys gali bati sugadi-

namas.

Techniniai duomenys

Jungimas j elektros tinkla

Jtampa 100-240 V
1~50-60 Hz

Saugiklio rasis IPX4

Irenginys 1]

Apsaugos klasé
Ikroviklio apsaugos klasé 1l

Prietaiso nominalioji galia 40 W
Akumuliatoriaus nominalioji jtam- 72V
pa
Akumuliatoriaus tipas Licio jo-

nai
Darbo trukmeé su visiSkai jkrauta 20 min
baterija
Pilnai iSsikrovusio akumuliato- 4 h
riaus jkrovimo laikas
|kroviklio i§éjimo jtampg 9,5V
Ikroviklio iSéjimo srové 0,6 A
Galia
Veleno sukiy skai€ius per minute 500 U/min
Pripildymo kiekis
Svaraus vandens bakas 360 ml
UzterSto vandens bakas 140 ml
Matmenys
Svoris (be priedy ir valymo skys- 2,4 kg
¢iy)
ligis 305 mm
Plotis 226 mm
Aukstis 1220 mm
Kabelio ilgis
Ikroviklis 1800 mm

Gamintojas pasilieka teise keisti techninius duome-
nis!
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3aranbHi BKa3iBku
j II Mepep nepLuvm 3acTocyBaHHAM Mpu-

CTPOIO NPOYMTaTH L0 OpUriHanbHY iH-
CTPYKLUil0 3 ekcrnyarTadii, nicnsa uboro
nisTV BignoBiaHo fo Hei Ta 36epertu i
NS noAarnbLIoro KOpUCTyBaHHA abo
[nNs HACTYMHOTO BriacHUKa.

I'IpaBuane 3acToCyBaHHA

MonomuiiHa MaluvHa Npu3HaYeHa BUKIHOYHO A1 YK-
LLIeHHS BOAOCTINKMX TBEPAMX MiANOroBMX MNOKPUTTIB Y
[OMaLLHbOMY rocnoaapcTBi.

He BUKOpPUCTOBYBaTY ANt YULLEHHS FiIrPOCKONIYHKX NO-
KpWUTTIB, Hanpuknaa HeobpobneHnx KOpKOBUX Mianor
(MOXNKMBICTb NPOCOYEHHSA BOMOrM i MOLIKOAXEHHS NO-
KpUTTS).

MpucTpin npuaatHUin Ansa yuwexHs MNMBX, niHoneymy,
KepaMiyHOI NAUTKKU, KaMEHIO, MPOCOYEHOro ONMBOIO Ta
BOLLIEHOrO NapkeTy, namiHaTy, a Takox 6yab-akux nig-
TIOrOBUX MOKPUTTIB, HE YyTNNBMX JO BOAM.

3axmucT HaBKOJNULLHBLOrO cepeaoBULLA

Yy Martepianu ynakosku nigaatoTbcs nepepobui
%@ 15 NOBTOPHOIO BUKOpUCTaHHS. Byab nacka, He
BUKMAaWTe NakyBanbHi MaTepiany pasom i3 Jo-
MaLLHIM CMITTSIM, BigAanTe ix Aons noBTOPHOro
BMKOPUCTAHHS.

Crapi npucTpoi MICTATb KOLUITOBHI MaTepianwu,
L0 NepepobnsaTbCs, | peHOBUHU, SiKi HE NOBUH-
Hi NOTPanNATK y HAaBKONMULLHE cepefoBuLle. 3
uiei NPUYMHN NPUCTPIN Ta akyMynsaTop, WO Mi-
CTUTLCS B HIM, HE MOXHa yTuni3yBaTh pasom 3 nobyTo-
BMMM Bigxogamu. YTunisauito MoxHa nposecTn 6e3-
KOLUTOBHO Yepe3 MiCLIeBi CUCTEMYU peLmpKynsLii Ta 360-
py BigxoAis.

IHCTpyKUii i3 3acTocyBaHHA koMnoHeHTiB (REACH)
AKTyanbHi BiOMOCTi NPO KOMMOHEHTN HaBeAEHI Ha
Be6-By3ni 3a agpecoto:

www.kaercher.com/REACH

Py

KomnnekT noctavyaHHA

KomnnekTauisi npucTpoto 3azHayeHa Ha ynakosui. [Mpu
po3nakyBaHHi NPUCTPOIO NEPEBIPUTU KOMNIEKTaLto.

Y pasi HecTaui gogaTkoBoro obnagHaHHs abo ywkoa-
XeHb, OTPMMaHMX Nif Yac TPaHCNOPTYBaHHS, cnif No.i-
OOMTe Mpo Lie B TOProBenbHy opraHisadito, sika npoga-
na anapar.

3anacHi YacTuHu

Cnia BUKOPUCTOBYBATMW NULLE OpUriHanbHi KOMMEKTY-

0Yi Ta opuriHanbHi 3anacHi getani, ToMy Lo came BOHU

rapaHTytoTb 6e3neuHy Ta 6e3nepebiliHy ekcnnyaTauiio

npunagy.

IHbopMaLis Loao KOMNNEKTYYMX Ta 3anacHux geTa-

nen mictutbes Ha canti www.kaercher.com.
FapaHTis

Y KOXHII KpaiHi AitoTe yMOBW rapaHTii, HagaHoi Biano-
BigHot0 chipmoto-npoaasLem. Henonagku B po6oTi npu-
CTPOI0 MM yCyBaeMo 6e3KOLITOBHO NPOTArOM TEPMiHY
Aii rapaHTii, KO0 BOHW BUKIMKaHi Bpakom maTepiany
4YM NOMUIIKAMU BUrOTOBIEHHS. Y BUNAAKY YMHHOI ra-
paHTii 3BepTiTbCA 4O NPOAABLS YM B HANBNMXKYMI aBTo-
PV30BaHUI CEPBICHWI LEHTP 3 AOKYMEHTalbHUM Mif-
TBEPIPKEHHSAM MOKYMKU.

(Agpecu OvB. Ha 3BOpPOTI)

NMpaBuna 6e3nekn

— Pa3owm i3 ekasiekamu 8 Uil iH-
cmpyKuii 0ns ekcrinyamauil
cnid spaxosysamu 3a2aribHi
rpasuna mexHiku 6e3nexku
ma HopmMu 01151 rornepeodeH-
HS1 HewacHux surnaokie 32i0-
HO 3aKoOHOOascmey.

— HaseHi Ha npunadi noneped-
XKyearsbHi 3Haku ma mabuy-
Ku 0aromb 8axxruei 8KkasieKu
0ns1 6e3neyHoi ekcrinyamau,ii
npunady.

CumMBoOnMU Ha NpUCTpoOI

/A HEBE3IMEKA

lMpucmpit micmums enekmpuy-
Hi KOMIMOHEHMU, momy U020 He
MOXHa mpumamu nid npomo-
YHOK 800010 abo 8 EMHOCMSIX,
HarnogHeHux 80000, Hagimb Or1s1
OYUWEHHS MPUCMPOIO.

UK -6



YBATA

/A ATTENTION!
lpu 3anosHeHHi 6aka Orisi Yucmoi 8odu rid
qac npubupaHHs dodepxKysamucs makozo

.
rops0Ky 0iti:

£ =

,_:w:m_m CrioyaTKy CrOpOXHWUTW pe3epByap Ans
6pyaHoi Boau.
2.

%
BOAM.

MoTim 3anoBHUTK pe3epByap ANs YUCTOl
2

Then el rshWatr Tk

PiBeHb Hebe3neku

/A HEBE3IMEKA

Bkasieka w000 Hebe3rneku, sika
6e3rnocepedHbO 3a2poXXye ma
rpu3sodume 00 MSXKKUX mpasm
4yu cmepmi.

A\ MNMOMEPEOXEHHA
Bkasiska w000 nomeHuitiHo
MOX1ueoi Hebe3arne4yHoi cumya-
uii, wo moxe npuseecmu 00
MSKKUX mpasmM 4u cMmepmi.

N\ OBEPEXXHO

Bkasieka w000 nomeHuitiHo He-
be3rneyHoi cumyauii, ska Moxe
CrpUYUHUMU OMpPUMaHHS riea-
KUX mpasm.

YBATlA

Bkasieka w000 MOXX/1u8oi ro-
meHUyitiHo Hebe3rneyHilt cumya-
uii, Wo Moxe cripuduHUMU ma-
mepiarnbHi 36UMKu.

EnekTpu4yHi KOMNOHEHTH

/A HEBE3IEKA

B He 3aHyprogamu nipucmpid y
g8ody!

B [Teped sukopucmaHHsIM rie-
pesipme HanexHuu cmaH
rnpucmporo ma obriadHaHHS.
Skwo obnadHaHHS 3Haxo-
oumsbcs y Hebe30o2aHHOMY

UK-7

cmadi, io2o He MOXHa 8UKO-
pucmosysamul.

B Y gunadKy 8H020 MOWKOO-
)KEeHHS 3apsi0HO20 rpUCMpPOro
3 3apsA0HUM Kabenem ix mpe-
ba HezaliHO 3amiHUMU opuai-
HanbHUMU YacmuHamu.

B [1i0 yac nposedeHHs 6yOb-
SAKux pobim 3 doensdy ma
mexHIiYHo20 obcry208y8aH-
Hs1 anapam crid BUMKHymu, a
Mepexesul WHyp - eumsiamu
3 po3emku.

B Pobomu 3 peMoHmy ripunady
MOXYmb rposodumucs nuwe
asmopu308aHoI0 Cryx60t0
obcryeo8y8aHHs KIieHmMis.

B [Ipucmpil mae erieKmpuYHi
KOHCMPYKMU8HI efieMeHmu,
momy (o020 He MOXHa Mumu
nid Mpomoy4yHor 8000k0!

B He ecmasnsmu cmpymornpo-
8iOHI npedmemu (Harip., 8u-
Kpymka abo nodibHe) y
2Hi300 3aps0KuU.

B He mopkamucsi 00 KOHMak-
mig abo mpyb6orposodis.

B 3as3HayeHa Haripyaa Ha 3a-
800chKili mabnuyyi no8UHHa
36izamucs 3 Harnpya0r y po-
3emu.

B He mseHymu 3’€OHy8arnbHuUl
WHYp Yepe3 2ocmpi Kymu ma
He 3amuckamu Uoeo.

AN MOMNEPEAO>XEHHA

B [Ipucmpid moxe 6ymu rid’eo-
HaHuu nuwe 00 efrleKmMpUYHoOI
mepexi, Wwo mae 6ymu 3MOH-
moeaHa efieKmpoMOHmMe-
pom 8idrnogidHo Ao cmaHdap-
my MixHapOOHOI enniekmpo-
mexHi4yHoi komicii (MEK) IEC
60364.
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B [Ipucmpit cnid emMmukamu
Jniuwe 00 3MIHHO20 CMpPyMy.
Hanpyaa nosu+HHa eidnosioa-
mu eKka3saHum Ha ¢bipmositi
mabiuyyi npucmporo 0aHum
w000 Haripyau.

B 3 mipKkysaHb 6e3rieku, Mu pe-
KOMEeHOyeMO 8UKOpPUCMO-
eyeamu rpucmpid 3 asmoma-
mom 3axucmy 8id cmpymy
sumoky (sumoky 30 MA).

3apsagHun NpucTpin

/A HEBE3IMEKA

Hebesrneka ypaxeHHs1 enekx-

MPUYHUM CMPYMOM.

B Hikonu He mopkalimecb Me-
PEXHO20 WMmeKepy ma po-
3emKu 80s102UMU pyKamU.

B He kopucmytimecsi 3abpyo-
HEeHUM YU MOKPUM 3apsiOHUM
rpUCMPOEM.

B He ekcriyamyume 3apsiOHuUl
npucmpit y subyxoHebes-
rne4yHomMmy cepedosuLUi.

B He Hocimb 3apsOHUU npu-
cmpid, mpumaro4yu Uozo 3a
kabersb.

B Bukopucmosysamu ma
36epicamu 3aps0HUU fpu-
cmpili miribKU 8 cyxux rnpu-
MillyeHHSIX.

B 3axuwalme mepexesul Ka-
besb 8i0 BUCOKOI memnepa-
mypu, 2ocmpux Kpais, ma-
cmursna ma pyxoMux 4acmuH
npucmpois.

B Cnid yHukamu 3acmocyeaH-
Hs1 M000BXy8aribHo20 Kabe-
J110 3 KiflbKOMa po3emkamu
ma rpu 00HoYacHOMY 8/1t0-
YeHHI KiflbKOX rpucmpois.

B He MoxHa sumsieysamu me-
pexesuli wmekep i3 po3em-
Ku 3a kabersib.

B He Hakpusalme 3apsoxXy-
easibHUU rpucmpid i mpu-
matime giOKpumumu tio2o
8eHMUIIAUIUHI omeopu.

B He sidkpusatime 3apsOHUU
npucmpid. BukoHysamu pe-
MOHM MPUCMPOI MOXYMb
nuwe crnieuianicmu.

B Bukopucmosytime 3apsi0HuUl
npucmpid nuwe 055 3apsA0Ku
donyweHUX aKkyMynsmopHUX
6riokis.

B Y gunadKy 8HO20 MOWKOO-
)KEeHHS 3apsi0HO20 rpUCMpPOoro
3 3apsAO0HUM Kabernem ix mpe-
b6a HeezallHO 3aMiHUMU opuai-
HanbHUMU YacmuHamu.

AkymynsaTop

/A HEBE3IMEKA

Hebesrneka ypaxXeHHs efnek-

MPUYHUM CMPYMOM.

B He ni00asamu aKymynsimop
CU/TbHOMY COHSIHHOMY 8UrpPO-
MIHI0O8aHHIO, Hazpigy U 80-
2HI0.

AN NOMNEPEO>XEHHA

B 3apsdxamu akymynsimop
0o38os155IEMbCS fuwe 3a 0o-
MOMO20t0 Opu2iHanbHO20 3a-
PsAOHO20 NMPUCMPOHD, U0 8XO-
oums 8 KOMriekm, 4u 3apsio-
HO20 fpucmpoto, Gonyu,eHo-
20 ipmoro Kércher.

Bukopucmosysamu makuu

adanmep:
-

-
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B He po3kpusalime aKyMmyirisi-
mop,, moz2o, MOXymb 8uOi-
numucs dpamisHi napu abo
aspecusHi piOuHuU.

Be3ne4yHe 06¢cnyroByBaHHA

/A HEBE3IMEKA

B Kopucmysay rnoguHeH 8UKO-
pucmosysamu nipucmpid y
8i0rnogiOHocmi 00 IHCMpYyKUii.
BiH nosuHeH spaxogysamu
ymMosu micuesocmi ma 3eep-
mamu yeaey Ha mpemix ocib
nid yac pobomu 3 ripu-
cmpoem.

B 3abopoHeHo sukopucmo-
gysamu ripucmpiti y subyxo-
Hebe3rneyHux 30Hax.

B [Ipu sukopucmaHHi rpu-
cmporo 8 Hebe3rneyHuUX 30Hax
cnid dompumysamucs 8idro-
8IOHUX npasusl mexHiku 6es-
nekKu.

B He sukopucmosysamu npu-
cmpid, KWO 8iH paHiwe na-
0as, mae 03HaKu rnouwkKoo-
)XeHHs1 abo HezepMemu4Ho-
cmi.

B [JakysarnbHy nnieky mpumau-
me rodarni eid dimedu, icHye
Hebe3srneka 3adyweHHs!

A TNOMNEPEOXXEHHA

B 3abopoHsiembcs eKkcrinya-
maujis npucmporo dimbmMu
abo HekesarnighikogaHUMU OCO-
bamu.

B L[iti npucmpit He npu3Haye-
HUU Orisi BUKOPUCMAaHHS
J1I00bMU 3 0bMEXeHUMU @bi-
3UYHUMU, CEHCOPpHUMU abo
pPO3yMOBUMU MOX/TUBOCMSI-
mu abo 3 8idcymHicmio docsi-

UK-9

Oy ut/abo eiocymHicmto 8i0ro-
8IOHUX 3HaHb, 3a BUHSIMKOM
gunaodKig, Ko/u 80HU 3Haxo-
0simbcs id Haz2rsi00M 8idro-
gidarnbHOI 3a be3rneKy ocobu
abo ompumyroms 8i0 Hei
8Ka3i8KU o 3acmocy8aHH!0
rpuUCMpPOK0, @ MaKoX ycei-
OOMITFOOMb MOXIIUBI PU3UKU.

B He Oo3eonsltme dimsam epa-
mu 3 rpuUCmMpPOoEM.

B Cmexxumu 3a mum, wob oimu
He gparu i3 rnpucmpoeM.

B Tpumamu ripucmpit rodarii eid
dimed, MoKu 8iH ekrto4eHuUU abo
we He 0xorodxeHud.

B He Oo3eonstime dimsm ripo-
800umMu o4yuweHHsI ma ob-
Clly208y8aHHS rpucmpor
6e3 Haansly.

B Excrinyamysamu ma 36epi-
2amu ripucmpiti 32i0HO 00
ornucy ma marstoHkie!

N\ OBEPEXHO

W [leped sukoHaHHSIM 6yOb-
SAKux 0ill 3 npucmpoem abo
6insi Hbo20 HeobxiOHO 3abe3s-
neyumu cmitikicms, w06 3a-
nobiemu HewacHUM surnao-
KaM ma mpasmy8aHHH 8 pe-
3ynbmami nepexkudaHHs rnpu-
CMporo.

B Y XX00HOMYy pa3si He 8UKOpPU-
cmoegygamu pO34UHHUKU, Pi-
OUHU, WO Micmsmb PO34UH-
Huku, abo Hepo3sedeHi Ku-
cnomu (Hanpuknaod, MUlHi
3acobu, 6eH3UH, po3pidxyea-
4i papb ma auemoH) i He 3a-
nusamu ix y 6ak 0rs 8odu,
OCKIfTbKU 80HU a2pecusHo
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ernsuearoms Ha Mamepiarsu,
suKopucmaHi 'y npucmpoi.
He moxHa 3anuwamu rpu-
cmpiti 6e3 HaanAady nid Yac
pobomu.

He nidcmasnsmu nid wjimku,
wo obepmaromscs, HaCmuHU
mina (Hanpuknao, 80s10CCH,
nanbuj).

1i0 Yac ovuweHHs sibpauiu-
HoI 2or108Kku 6epeamu pyku,
OCKinbKU icHye Hebesreka
mpasmy8aHHs 20Cmpumu
npedmemamu (Harnpuknao,
OCKOJIKamu).

3'e0HysanbHuUl kaberib mpu-
Mamu roodarni 8id Oxxepes1 me-
rra, 2ocmpux Kpaie, Mmacmu-
Js1la ma pyxomux 0emaneu
rpucmpor.

YBAlA
B [Ipucmpil emukamu minbKu
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nicriss moeo, siKk 6yoyms
8cmaHosrieHi pesepsyapu
0151 Yyucmoi ma 6pydHoi 8o-
au.

He moxHa donyckamu ro-
mparnsiHHA y npucmpid 20-
cmpux abo eenukux rnpeo-
Memie (Harnpukrald, OCKOJIKIe
CKna, 2arnbKu, 0emaneu igpa-
WOK).

He 3anueamu e pe3zepsgyap
0151 Yucmoi 800U oymosy Ku-
crnomy, 3acobu 0ns sudarneH-
HS1 8arHSHO20 Haslbomy,
eipHi onii abo rnodibHi pedyo-
8UHU. Takox criidKyeamu 3a
mum, wob yi pe4osuHU He
rnompanunu y npucmpid nio
yac tioeo pobomu.
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B Bukopucmosysamu rpu-

cmpiti mifibku Ha meepoux
nidnoeaax 3 6000CMIUKUM o-
KpummsmM (Hanpukrad, f1ako-
eaHOMYy rapkemi, ana3ypo-
gaHill nnumui, niHoneymi).
He sukopucmosysamu rpu-
cmpid 0518 YUWEHHS KUumig
ma KusiumMosux rnokpummis.
He nepecysamu nipucmpiti
ro nidnoeosil pewimui KOH-
8EKMOPHUX cucmemM orasieH-
HA. Y pasi nepecysaHHs rpu-
cmporo o pewimui eoda, Wo
PO36pPU3KYEMBCS, HE MOXE
6ymu 3ibpaHa npucmpoem.
10 yac mpusarnux pobo4ux
rnay3 ma ricris 3acmocyeaH-
HSA npucmpit 8UMKHymu 20-
JIOBHUM 8UMUKa4YeM / euMu-
Ka4yem rpucmporo ma eumsia-
Hymu wmericesibHy 8UJIKY 3
Mepexi.

He 0oseonsembcs ekcrinya-
mauis npucmporo rnpu mem-
nepamypi Hux4ve 0 °C.
HeobxioHo 3axuwamu npu-
n1ad eid dowyy. He 3bepiecamu
ro3sa rnpuUMitUeHHsIM.



Mepemukay BMUK / BUMK

Pyuka

3axuCT Bif, KOB3aHHS PYKOSATKU
Pesepsyap yncToi Boau

MoTaiHa pyyka H6aka ans YicToi Boam
[Hi3go 3apsiaku

Pe3sepsyap 6pyaHoi Boau

3axeBaTHUI Na3 WiTkn

LLliTkn

10  Koxyx BibpauiiiHoT ronoBku

11 ®ikcaTop BibpaLiiHOi ronoBku

12 IHgukaTop 3apsgy akkymynsTopa

13 3psigHuii npucTpili 3 kabenem

14 CraHuis napkyBaHHs

15 MpwucTpin ans 36epiraHHa LUMIHAPUYHMX LLITOK
RM 536 30 mn
RM 534 30 mn

0N O~ WN =

©

16 * 3acib gns ynweHHs
17 ** 3acib ans YunlleHHs
18 ** 3aci6 ans yniweHHs RM 536 500 mn
19 TMpoTuniHHKI 3aci6 FoamStop 30 mn
** Witkn 2x

* FC 3 Cordless
** FC 3 Cordless Premium

YcTtaHoBKa

YBArA
3sepHymu ysaey, wob kabenb xueneHHs 6ys besnepe-
p8HO rnoknadeHull 8 Harpassnsyy peliky o ecmaHos-
TIEHHS1 Py4dKU.
PucyHok il
= [lo ynopa BcTaBWTK py4Ky y 6a30Buii NpuUCTpiit Ao
KnauaHHs.
Pyyka noBuHHa MiLHO TPUMATUCH Y MPUCTPOI.

BBeneHHs B ekcnnyaTauito

PucyHok [

= [Ins cTiKOCTi NOCTaBUTM NPUCTPIN y CTaHLjlo nap-
KYBaHHS1.
BcTaHOBREHHs1 LMNiHAPUYHUX LWITOK

Pucyrok [l

=  BKpyTWTW LWiTKM O ynopa y TpumMadi.

= CnigkyBaTyh 3a KONIbOPOBUM MapKyBaHHS BHY-
TPILLUHBOT CTOPOHM LLITKM Ta TpUMaya Ha NpucTpoi
(Hanpwuknag, cuHili 40 CMHBOTO).

= [licns BCTAHOBMNEHHS NEpEBIpUTH MiLHICTb nocaa-
Ku.

©

Mpouec 3apsagku

PucyHok IER

= BcTaBuTy 3apagHuii kabenb 3apsiaHOroO NPUCTPOLD
B 3apsiiHe THi3A0 NPUCTPOL.

= BcTaButu WiTencenbHy BUIIKY 3apsiiHOTO Npu-
CTPOIO B PO3ETKY.

PucyHok [H

B CsiTnoaiogHi KOHTPOMbHI iHAMKaTOpW Bigobpaxa-
I0Tb MOTOYHWI CTaH 3apsay akymynstopa.

B [lig yac 3apsAaKv NOBHICTIO PO3PSKEHOIO akyMy-
nsTopa Bce 3 CBiTNOAIOAHNX KOHTPOMbHUX iHOWKa-
TOpW No Yepsi 6nMMaloTb 3HN3Y BBEPX.
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B Konu piBeHb 3apagy akymynstopa ctaHoBuTb 1/3,
HaVHWKXYUIA CBITNodioA CBITUTLCA NOCTINHO, ABa
BEPXHIiX cBiTnogioan 6numatoTb.

B Konu piBeHb 3apagy akymynstopa CTaHOBUTb 2/3,
[Ba HWXHIX CBITNoaioan CBiTATbLCS NOCTIiHO, BEp-
XHil cBiTNoAioA NpodoBxXye 6numatn.

B [licns noBHOro 3apsimkaHHa akymynatopa 3 CBiT-
nopjioaHi KOHTPONbHI iHAMKaTOpy Ge3nepepBHO
CBITATLCA LWe npoTtaroM 60 xBunuH. lMicna 3akiH-
UYeHHS LbOro Yacy iHaMKaTopy BUMMKAOTLCS.

Pucyrok [

= [licna 3apsgkaHHsa BUTAMTW WTENCeNbHY BUNKY 3
pO3eTK | BUTAITU 3apsaHui kabenb 3 3apsigHOro
rHisga.

3anoBHUTU pe3epByap ANA YMCTOI BoAuU

Pucyrok [

= [locTaBUTW NPUCTPIN Y CTaHLil0 NapKyBaHHS.

PucyHok

= B3atu 6ak Ansa yncToi Boan 3a NoTanHy pyuKky i Bu-
TArTW 3 MPUCTPOIO.

PucyHok [F1

= BigkpuTtn 3amok 6aka i noBepHyTU BOIK.

PucyHok [EX

= PesepByap Ans YMCTOi BOAW 3aNOBHUTU XONOAHOK
abo NomipHO Tennow BoAONPOBIAHOK BOAOH.

= 3anotpebu B pesepByap ANst YACTOI BOAN MOXHA
3anuTn Mutoumn 3acié abo 3acié ans gornsgy
KARCHER .*

=> [1ig Yac 3anoBHEHHSA piBEHb BOAW HE NOBUHEH ne-
peBuLyBaTn No3Hadky « MAX».

= 3akpuiTe KpuLLKy Baka.

PucyHok [

= BcraBuTy pe3epByap ANs YMCTOi BOAM B anapar.

= PesepByap Ans YACTOI BOAM NOBUHEH BYTW MiLHO
pO3TaLLOBaHWUIA Y NPUCTPOI.

YBATrA

*[ompumysamucb pekomeHOauii uodo Ao3ysaHHsI Mu-

toyoeo 3acoby abo 3acoby dnsi 0oensidy.

3aranbHi BKasiBKu Wono
obcnyroByBaHHA

YBArA
PucyHok N
TMpucmpili npu3Hadyerul nuwe Ons 36upaHHs Cyxo2o
6py0y i piduHu (makc. 140 mn).
PucyHok E1
lMeped noyamkom pobomu nidmecmu abo nponuIoco-
cumu nidnoay. Lle dozeonums sudanumu 3 Hei 6pyd i
8iNbHI YacmKu pe4osuH we 00 807102020 MPUOUPaHHS.
lNeped sukopucmaHHAM MPUCMPOIO Mpomecmyeamu
nidnoezose nokpummsi Ha eodocmitikicme y Heromim-
Homy micui. He sukopucmosysamu Orisi YULWEeHHS 2i2po-
CKOMIYHUX MOKPUMMI8, makux sik Heo6pobrieHi Kopkoai
nidnoau (Moxnugicmb NPOCOYEHHS 80r102u i MOWKOO-
JKEHHS1 MOKpUMmMs).
PucyHok
LLlo6 Ha LoHO BUMMTIN Mignosi He 3anuwiaTu cnigie, po-
60Ty BUKOHYBaTW 3a4HIM XOOM Y HanNpPsiMKy A0 ABEPENt.
= OuuLLEeHHs NiANOrv 34INCHIOETLCS LUMSIXOM nepe-
CyBaHHS NPUCTPOIO ynepea-Hasaz 3i LWBUAKICTIO,
SIK y pasi BUKOPUCTaHHs1 nurococa.
= VY pasi cunbHux 3abpyaHeHb NpUCTpIli nepecyBaTh
nianorot NoBinbHO.
TWCHYTW Ha NPUCTPI He NOTPIGHO.
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= [lo KOMMNEKTy NOCTaBKW BXOASTb ABI Napu Banuvkis
ciporo Ta XoBToro konbopy: Obuagi napu Banukis
BWKOHYIOTb OAHAKOBY (pyHKLiit0, arie MOXyTb 3aCTo-
COBYBATWCb ANS Pi3HNX 30H BUKOPUCTaHHS (KOMNbOo-
poBe MapKyBaHHs1, HanpuKknag, Ans KyxHi Ta BaH-
HOI KiMHaTK).

Mpuctynutn Ao po6otu

YBATrA

[1id yac y8iMKHeHHSs MpucmMpPOoo WimKu noYuHaoms

obepmamucs. Cnid mpumamu npucmpiti 3a Py4Ky,

wob eiH He noyae caMocmiliHO nepecygamucs.

YnesHumucs, wo pesepsyap 055 yucmoi 8odu 3arnos-

HeHull 800010, a pesepsyap 0nsi 6pyoHoi so0u ecmas-

nerud y npucmpid.

PucyHok

= [1ns BKIOYEHHS HATUCHYTU Ha FONOBHUI BUMMKAY
(Bkn./Buikn).

= [lepecyHyTn NpuUCTpIV Kinbka pasiB ynepen i Hasag,
NOKW LMNIHAPWYHI WiTKN He ByayTb AOCTaTHLO 3BO-
TOXEHi.

TpuBanictb po60oTn akymynsaTopa

PucyHok

—  Csitatbes 3 cBiTnogiogn — TpuBanictb poboTu
akymynsaTopa 3/3 (noBHui 3apaga).

—  CsiTaTbCs 2 cBiTNOAIOAN — TpMBanicTb poboTn
akymynsTtopa 2/3.

—  CsitutbesA 1 cBiTNOgioa — TpuBanictb poboTy aky-
mynsatopa 1/3.

B [Ipnbnum3Ho 3a 2 XBUNUHWU 40 NOBHOMO PO3PsiAXKaH-
HS1 aKyMmynsiTopa 6nMMae HalHWXYUIA CBITNOAIOA.

B [licns po3psiKeHHst akyMynsaTopa Ta BUMKHEHHS!
NPUCTPOIO HaHWKX4YMIA CBiTNOAIoa npoTsirom 60 ce-
KyHA 6numae Lie wemalwe.

[opaBaHHA MUIOYOro 3acoby

YBArA

IMeped 3anosHeHHsIM pesepsyapa Onsi Yucmoi 8odu

3numu 800y 3 pe3depayapa 0nsi 6pydHoi eodu. Lle do-

380/1UMb YHUKHYMU reperiogHeHHs1 pe3epsayapa 0515

6py0OHoI 800U.

[ue. rnaBy «3anoBHeHHs 6aka Ans YMCTOi BOANY.

[ve. rnasy «BuaaneHHs BmicTy 3 pesepsyapa Ans

6pyaHoi Boan».
BupaneHHs BMicTy 3 pe3epByapa ans

6pyaHoi Boau

PucyHok F

= [locTaBWTV NPUCTPIN y CTaHLit0 NapKyBaHHS.

PucyHok [

= HatucHyTn dikcaTop koxyxa BiGpaLiiHOi ronoBKu.

= 3HATU KOXYX BiOPaLinHOI ronoBKu.

Pucyrok @

= BuTartm 6ak ans 6pyaHoi Boau 3 BiGpauiiHoi ro-
TI0BKM.

PucyHok

= BigkpuTy 3acniHku Hag ABoma kamepamu 6aka ans
6pyaHoi Boau.

= CnopoxHUTU pe3epByap Ansa 6pyaHoi Boaw.

PucyHok [

= 3anexHo Bif cTyneHsi 3abpyaAHEHHS MOMUTH KOXYX
BibpaLiiHoi ronoBku Ta 6ak ans 6pyaHoi Boam Bo-
[0NPOBIAHO0 BOAOHO.

= 3acniHku ABoX kamep 6aka ans 6pyaHoi Boau
MOXHa 3HSITW | TPOMUTU OKPEMO.

= 3HOBY BCTaBUTU | 3aKPWUTW 3aCMiHKMN OBOX KaMep
baka ansa 6pyaHoi Boau.

PucyHok Fl

= Bcrasutn 6ak ana 6pyaHoi Bogm B BibpaLliiHy ro-
NOBKY.

PucyHok FA

= HatucHyTmn dikcaTop koxyxa BibpaLinHOi ronoBk1
i BCTAHOBUTW KOXYX Ha BibpaLiiiHy ronosky, NoTiM
BigNycTUTU QhikcaTop.

= bakpans 6pyaHoi Boaw i koxyx BibpaLiiHOT ronoBku
NOBUHHI 6T MiLHO 3aKpinneHi B NpUcTpoi.

MepepuBaHHs poboTu

YBAlrA

[1id0 yac mpusanux nepeps 8 pobomi pekomeHAyembCsi

cmasumu npucmpitli 8 cmaHujito napkysaHHsi, wob 3a-

rnobizmu nMOWKOKEeHHI0 Yymiueux ridroz 8o102umu

YuniHOpUYHUMU Wwimkamu.

PucyHok Kl

= BUMKHYTM NpUCTPINA, ANS LbOro HAaTUCHYTMW Ha ne-
pemukay npucTpoto YBiMk./Bumk.

PucyHok [

= [locTaBUTK NPUCTPIN Y CTaHLlO NapKyBaHHS.

BuMKHeHHA npunagy

PucyHok K

= BWMKHYTW NpUCTPIN, ANSA LbOro HATUCHYTU Ha ne-
pemukay npucTpoto YBiMK./Bumk.

Pucyrok [

= [locTaBWTW NPUCTPIN Y CTaHLit0 NapKyBaHHS.

YBArA

icns 3aeepweHHs pobomu oyucmumu rnpucmpid.

PucyHok [

= Axkwo y 6aky Ans YMCToi BOAM 3anumnacb Boaa,
3nuTw ii.

Mantonok EB no A

=  Ouuctutn 6ak Ans 6pyaHoi Boawm, KOXyXx Bibpauiii-
HOI FOMOBKM i UMNIHAPUYHI LLITKN.
[vB. rasy «OunLLeHHS pe3epByapa Ans 6pyaHoi
BOOWY.
[vB. rnaBy «OuunLLeHHs BibpaLiiHOT rONoBKU».
[uB. rmasy «O4MLLEHHSA LIMNIHAPUYHUX LLITOK.

36epirat npucTpin

YBArA

o6 yHUKHYmMU ymeopeHHsI 3arnaxie, y pa3i po3miujeH-

HS1 IpUCMpPOro Ha 3bepieaHHsI c1id MO8HICMIO BUMOPOX-

Humu 6aku 0n1s yucmoi ma 6pydHoi 8oou.

Cywumu MOKpi YuniHOpUYHi Wimku Ha nosimpi (Hanpu-

Knad, Ha cmaHyii napKysaHHsi), He cmasumu MOKpi

wimku Ons1 sucuxaHHs 8 3aKpumi wagu.

PucyHok [

= [locTaBUTV NPUCTPIN Y CTaHLlO NapKyBaHHS.

PucyHok P

= [1ns BUCUXaHHS NOMICTUTU MOKPI LMMIHAPWYHI LWiT-
KV Ha CTaHLito NapKyBaHHS.

= 36epiraTv NPUCTPI B CYXMX NPUMILLIEHHSIX.
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A\ HEBE3IEKA

PucyHok FB]

lNpucmpit micmums eflekKmpuy-
Hi KOMITOHEHMU, momMy Uo20 He
MOXHa mpumamu rid npomo-
YHOH 800010 abo 8 EMHOCMSIX,
HarosHeHuUx 8000k, Ha8imb Orisi

OYUWEHHS Mpucmporo.
YBATA

PucyHok FX

[nsi oyuweHHs npucmporo oKpemi KOMIMOHeHMuU
(kpuwka sibpauitiHoi 2oroeku, bak 0ns yucmoi ma
6pyOHOI 800U, YUMIHOPUYHI WimKu) HeobXiOHO 3HIMamu
U yucmumu okpemo. Cam npucmpili MOXHa npomupa-
mu 80102010 2aH4IPKOH.

OuuleHHs pe3epByapa Ansa 6pyaHoi Boan

YBATrA

LLjo6 6pyd He ocidas y b6aky, HeObXiOHO peaynsipHO rpPo-

musamu bak 0nsi 6pyOHoi 8odu.

YBATrA

He mumu koxyx eibpauiliHoi 20/108KU 8 nocydomMuliHiti

MaWUHi: OCHO8Ha hYHKUIS MPUCMPOI0 MOXe opyuiu-

mucs, IKWo KOXyX eibpauitiHoi 2oroeku deghopmyemp-

cA 8 pe3ynbmami MUMMS i KPOMKa He rpumuckamu-

MembCsl npasusibHo 00 YUiHOpUYHUX wimok. oaip-

wumecsi pesynbmam npubupaHHsi.

PucyHok

=  BuMKHYTW NpUCTpilA, ANSt LUbOrO HATUCHYTW Ha Nne-
pemMukay npucTpoio YBimK./Bumk.

PucyHok

= [locTaBuTV NPUCTPIN y CTaHLIit0 NapKyBaHHS.

Mantorok EH no B

= BwuiiHaTu pe3epByap ana 6pyaHoi Boam i3 npu-
cTpoto.
[ue. rmaBy «BuganeHHs BMicTy 3 pe3epByapa Ans
6pyAaHoi BoAn».

= [pomuTn KOXyX BiGpaLiiHoi ronosku, 6ak ans
6pyaHoi Boaum i 3acniHkv 6aka ans 6pyaHoi Boan
BOAOMNPOBIAHOK BOAOH.

= BacniHku aBox kamep 6aka ans 6pyaHoi Boan
MOXHa 3HSITU | TPOMUTM OKPEMO.

= bak ana 6pyaHoi Boau i 3acniHKM MOXHa TakoX
MUTU B MOCYAOMWUIAHIA MaLLVWHI.

BkasiBka

B pe3ynbTaTi MUTTA B MOCYAOMUIAHINA MaLLUWHI TyMKK 3a-

CMIiHOK MOXYTb CTaTV NIUMKUMU, ane repMeTUYHICTb Mo-

pyLleHa He byge.

Mantorok EE] oo Fi

= Akwo noganblua ekcniyaTauis NPUCTPOIo He ne-
peabayaeTbes, TaKoX MOMUTY LMMIHAPWYHI LLiTKN.
[nB. raBy «OUNLLEHHS LUMIHAPUYHMX LLITOK.

MantoHok Pl o FA

= [licns ounweHHs BcTtaBuTn 6ak ans 6pyaHoi Boau
3 3acniHKaMM i KOXyx BibpaLiiHOT ronoBku B Npui-
CTPIN.
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OuunLLeHHA BiGpaLiiiHOi roNoBKK

YBArA

Y pa3si 3abpy0HeHHs1 oducmumu 8ibpauiliHy 20/108KYy.

YBArA

He mumu koxyx eibpauitiHoi 20/108KU 8 MocyOoMUlIHIl

MalWUHi: OCHOBHa hYHKUisi MPUCMPOI0 MOXe ropywu-

mucs, SKWO0 KOXyXx eibpauyitiHoi 201108Kku 0echopMyemb-

cs1 8 pe3ynbmami Mumms i KDOMKa He npumuckamu-

MembCs npasusibHO 00 YuUMiHOPUYHUX wimok. Noeip-

wumascs pesynbmam rnpubupaHHsi.

PucyHok K

=  BWMKHYTW NpUCTPIN, ANSA LbOro HAaTUCHYTU Ha ne-
pemukay npucTpoto YBiMk./Bumk.

PucyHok [

= [locTaBWTV NPUCTPIN Y CTaHLit0 NapKyBaHHS.

Pucyrok [

= HaTucHyTun dikcaTop Koxyxa BiGpaLiinHOi ronoBKU.

= 3HSATU KOXyX BibpaLiiiHOT ronoBKu.

PucyHok EH

= [poMuTH KOXyX BiGpaLiHOI ronoBKM Nifd NPoTo-
YHOI0 BOAOIO.

=  Ouuctuty 6ak Ans 6pyaHOI BOAW | LMMIHOPUYHI
LWITKK.
[vB. rasy «OunLLEHHS pe3epByapa Ans 6pyaHoi
BOOWY.
[vB. rnaBy «O4YULLIEHHS LMNIHAPUYHYMX LLITOK.

= O4nCTUTW NPUBOA LUMNMIHOPUYHMX LLITOK BOSIOrOK
TKaHWHOLO.

PucyHok FA

= BcraButH KOXYX B BibpaLiiiHy ronoBky.

OuunLLeHHA UMNIHAPUYHUX LLiTOK

YBArA

LuniHdpuyHi wimku crid eumugamu nid KpaHoM ricrsi

KOXHO20 8UKOpUCMaHHs abo 8 npasnbHiti MawuHi, wob

8 HUX HE HaKonu4ysasnuck 3anulKu MUurYux 3acobis,

AIKi 32000M MOXymb ripugecmu 00 ymeOopPeHHS MiHuU.

Skwo npucmpiti cmasumbcsi Ha nidnoay 0ns 3HiMaHHS

wjimok, HeobxidHo 3numu 800y 3 bakie 051 yucmoi i

6pydHOI 800u. TakuM YUHOM 80Ha He sumeye 3 bakig

nid Yac yknadaHHs NpUCMpPOro Ha rionoey.

PucyHok K

= BUMKHYTM NpUCTPINA, ANS LbOro HaTUCHYTM Ha ne-
pemukay npucTpotro YBiMk./BuMk.

PucyHok [F

=> [locTaBuUTK NPUCTPIN Y CTaHLlO NapKyBaHHS.

PucyHok EE]

= BukpyTUTK WiTKK, TPMMALOYM iX 3a 3axBaTHUI Nas.

PucyHok Fi]

= [lomMuUTK WiTKK Nig NPOTOYHOK BOAOH.

abo

= LWiTkv MMTK y NpanbHi MaLWHi 3a TemnepaTypu
60 °C.

YBArA

1id yac Mumms y npanbHIt MawuHi He 8UKOPUCMO-

8ysamu orosickyseadi. Lle do3eorisie yHUKHymu nouw-

KOOXEHHS1 MIKpOBOITOKOH, a Wwimku 36epieatomp 8UCOKY

eghekmusHiCMb OYUUWEHHS.

LljimKku He MOXHa Cywumu y cywapui.

Mantorok FE] no P4

= [licns oYULLEHHS NOMICTUTU UMMIHOPUYHI LLITKW Ha
CTaHLi0 NapKyBaHHS! i BUCYLUWTM iX Ha NOBITPI.

= [lonepeaHbO BifXaBLUN LMAIHAPWYHI LWLITKU, MOXHA
CKOPOTUTU Yac CYLLiHHSI.
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= Akwo noganblua ekcniyaTauis NPUCTPOIo He ne-
peabayeHa, TakoX OYMCTUTI KOXYX BibpaLifHOi ro-
nosku i 6ak ans 6pyaHoi Boaw.

= OYMCTUTU NPUBOL LNMIHAPUYHMX LLITOK BONOrOH0
TKaHWHOH.

Mutoui 3acobu i 3acobu gns gornagy

YBATrA

BukopucmaHHs HernpudamHux Muto4ux 3acobie abo 3a-

cobie 0ris1 doernsidy Moxe rnowkodumu npucmpid i npu-

38ecmu 00 aHyo8aHHs 2apaHmil.

BkasiBka

Y pasi HeobXiAHOCTI ANs OUULLIEHHS NIANOr BUKOPUCTO-

ByBaTW Mutodi 3acobu abo 3acobu ans gornsgy.

= [otpumyBaTuch iHdopMmaLii BUpobHyka oo fo-
3yBaHHs1 MUOYOro 3acoby Ta 3acoby ansa gornagy.

= LWo6 yHNKHYTM YTBOPEHHS MiHW, Yy pe3epByap Ans
4YMCTOI BOAM CNOYATKY HAaNUTW YUCTY BOAY, a MOTIM
MMIOYMIA 3acib um 3acib ans gornaay.

= LUWo6 He nepeBuLMTM No3Hauky « MAX» y pesepBy-
api Ans YucToi Boau, Nif Yac Aoro HanoBHEHHS 3a-
nMwaTn micue ans Mutoyoro 3acoby abo 3acoby
Ons gornagy.

Honomora Yy BUnagKy Henonagok

YacTo NoLKOAKEHHS € AOCUTb MPOCTUMM, TOMY 3a [0-
MOMOTOI0 MPUBEAEHOTO HXKYe Ornsiay BU CaMi 3MOXeTe
X yCyHYTW. FAKLLO B Ma€eTe CyMHiBM abo Npu HasiBHOCTI
MNOLLKOIPKEHb, HE 3raiaHunx y ornsfi, 3sepTaritech, Oyab
nacka, 10 aBTOpM30BaHOi Cry6u o6cnyroByBaHHst
KNieHTIB.

AKyMyﬂHTOp He 3apaaXxaeTbcs

B 3apagHui WwTtekep / Mepexesa LTencenbHa BUnka
nigknioyYeHa HenpaBUnbHO.

= [lpaBunbHO NiAKNOYNTY 3apaaHUiA WwTekep / mepe-
JKEBY LUTENCENbHY BUIIKY.

MpucTpin He BMMKaETbCA

AKYMynsiTop po3psaXeHnit.

3apsguty NpucTpin.

MepeBipuTy, Y1 BCTaBNEHW 3apsagHuii kabenb B
NpUCTpIn.

= Big'eaHatv 3apsiaHuii kabenb, OCKiNbKy 3a Migknio-
YeHoro 3apsigHoro kabento poboTta NpUCTpoto He-
MOXIMBA.

CBiTnopiogHun iHaMKaTop HecnpaBHOCTEN

HanHwkunn ceitnogioa 6nvmae nig 4ac BMUKaHHSA npu-

CTPOIO, @ NPUCTPIN He 3anyCcKaeTbCs.

B AKYMYnATOP PO3PALIKEHUN.

= 3apsguTty NpucTpin.

Bci ciTnogioan wenako 6numatotb ogHOYaCcHo.

B [lBuryH npuctpoto 3abnokoBaHwii (Hanpuknaga, ve-
pes HaAMIpHWI TUCK Ha LMNIHAPUYHI LWiTkM abo ve-
pes Hai3g Ha CTiHy/KyT).

= BUMKHYTU Ta 3HOB YBIMKHYTW NPUCTPIN.

abo

B BukopucTtaHHsi HenpasunbHoro abo HecnpasHOro
6OKY XKMBNEHHS.

= BukopucToByBaTV OpUriHanbHWN 610K XXMBNEHHS /
3aMiHWUTW HECNpPaBHWUI BIOK XMBNEHHS.

Tpwm cBiTNOAIOAMN 3aropsATbLCS NO Yep3i 3 iHTepBanom B

1 cekyHay.

B [pucTpii 3aHaATO rapsuWi Mif, Yac BUKOPUCTAHHS
(Hanpwuknag, nig Yac po6oTK 3a BUCOKMX TeMnepa-
TYP HaBKOMULLHLOIO CepeaoBuLLa).

= 3pobuTtu nepepsy i AaTU NPUCTPOIO OXONOHYTHU.

nyn

B FAKWO NpUCTPIN We | BUMUKaETbCS:
= 3pobutu nepepsy i AaTV NPUCTPOIO OXONOHYTHU.
= [lpUCTpiit He BMMKaETLCS, MOKN HE OXOJOHE.

LnniHapuyHi Witk 3aHagTo cyxi.

LIMniHapuyHi WiTkKn HeQOCTaTHBO 3BOSIOXEH.

= 3BOMOXEHHS UMNIHOPUYHUX LWITOK LWNsixom Gara-
TOPa30BOro nepemilleHHs Bnepes i Hasag Ha oa-
HOMY MicCLii.

®inbTp Nig 6akom Ans YMCTOi BOAM HENpaBuIbHUI abo

He BCTaHOBMEHWI.

= [lepekoHaTucs, Wwo inbTp nig 6akom Ans YmicToi
BOAM MPaBUMbHO PO3MILLEHWI Y NpucTpoi. MiHK-
CTUI MaTepian 3 XOBTUM LITUTOM NocepeauHi
NOBUHEH BYTW CNPSIMOBaHWiA JOTrOpU.

BkasiBka

AKWwo inbTp BiACYTHIN, NOro MOXHa 3aMOBUTK 5K 3a-

nacHy YacTuHy.

IHdpopMmaLlisi LWoAo KOMNNEKTYIOYMX Ta 3anacHux Aeta-

new mictutbes Ha canTi www.kaercher.com.

MpucTpin He 36upae bpya

B 6aky onst umctoi Boau BiacyTHS BoAa.

= [Jonutu Bogy

PesepByap aAns 4nMcToi Boay BCTAHOBEHWUIA Y MPUCTPOT

HenpaBuIIbHO.

= BcraHoBWUTY pe3epByap AnNs YACTOT BOAW TakuM
YMHOM, LLOG BiH MiLHO TPUMaBCS y NPUCTPOI.

LTk BigcyTHIi abo BCcTaHOBMEHI HENPaBUbHO.

= BcraHoBuTY LWiTky @bo BKpYyTUTH iX 4O ynopa Yy
TpUMaYi.

LiTkn 3abpyaHeHi abo 3HOLUeHi.

=  OUYUCTUTK LLITKN.

abo

= 3aMiHUTW LWiTKK.

Mutounin 3aci6 He foaaHo, HenpaBUNbHO 4030BaHO abo

BMKOPWUCTOBYBABCS HENPaBUITbHUIA MUIOYMIA 3acib

= BukopucToByBaTH TiNbKy Mutodi 3acobu
KARCHER i cTexuTn 3a NpaBuibHUM [03yBaH-
HSIM.

Ko>xyx BibpaLifiHOi ronoBKkv BCTAHOBNEHWI HENpaBuIb-

HO

= [lepeBipnTH NPaBUMbHICTb KPINMEHHS KOXyXa Bi-
6pauifiHoi ronosku. [ins LbOro 3HATHN KOXYX i BCTa-
BWTW NOTO 3HOBY.

YTBOpeHHs niHW B roniBui i Ha niano3si

BkasiBka

HesHauHe niHoyTBOpeHHs y BibpaLliiHiii ronosui nig yac

pob0oTK € HOpMarnbHUM Ta He POBUTb HEraTUBHOIO

BNAMBY Ha poboTy npuctpoto. [logaTkosi 3axoam Heob-

XiZHi TiNbKW 3@ HaAMIPHOTO NiIHOYTBOPEHHs (Hanpuknag,

CMyT¥ NiHW Ha Mignoasi).

HenpaBunbHuiA Mutounii 3acié abo HenpaBubHe 403-

yBaHHS.

= BukopucToBYBaTM Tiflbku MUIoNi 3acobu
KARCHER i cTexuTn 3a npaBunbHUM [103yBaH-
HSIM.

MpuHUWN Aii NPUCTPOIO 3aCHOBaHWI Ha BuAaneHHi 6py-

Ay 3i witok. Mpy ubomy 6pya Ta 3anuLIKN MUIOYMX 3a-

cobiB 3 nignoru 36upatoTbes y Haui ana 6pyaHoi Boan.

3a NeBHVX YMOB MOXe BibyBaTUCA YTBOPEHHS NiHW.

= PeTenbHO o4ncTUTY LUMNIHAPUYHI WiTKK Big 6pyay
Ta 3anuLLKiB MUYoro 3acoby.

PucyHok F3

Pucyrok g

PucyHok
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= Y pasi CMNbHOro NiHOYTBOPEHHSA Nepea No4YaTkom
npouecy npubupaHHsa Hanutn FoamStop B NOpox-
Hii 6ak Ansa 6pyaHoi Boaun. [lotpumyBaTuch iHdop-
Mauii Npo A403yBaHHA Ha eTUKEeTUI NNSLLKK.
He3apoBinbHuM pe3ynbTat npubupaHHs

LinniHapuyHi witkv 3abpyaHeHi.

> OYMCTUTU LUNIHAPWYHI LLITKN.

LinniHapuYHi WiTkn HeOoCTaTHLO 3BONOXKEHI.

= 3BONOXEHHS LUNIHAPUYHUX LLITOK LWnsixom 6ara-
TOPa30BOro NepeMilleHHsl Bnepes i Hasad Ha oa-
HOMY Micui.

HenpaBunbHuii Mutounii 3acié abo HenpaBunbHe 003~

YBaHHs1.

= BukopuctoByBaTH Tiflbk1M MUIOYi 3aCO6Un
KARCHER i CTeXUTH 3a NpaBuibHUM J03YBaH-
HAM.

Ha nignosi npucyTHi 3anuLLKM CTOPOHHIX MUIOYNX 3aCo-

6iB.

= PeTenbHO 0O4UCTUTU LMNIHAPUYHI WITKK Bif 3anuL-
KiB MUIOYOro 3acoby.

= Kinbka pasis noM1TH nignory 3aa 4oNoMoro npu-
CTPOHO i YACTUX LMMIHAPUYHMX LLiTOK 6e3 BUKOPU-
CTaHHs1 MutoYoro 3acoby. Lie Jonomoxe ycyHyTn
3anuLLIKM MUIOYOro 3acoby 3 nianorn

LLliTkn He noBepTarOTbLCA

LLliTkn 3abnokoBaHi.

= 3HATV UMNIHAPUYHI WITKW | NepeBipuTH, Yn He 3a-
CTpSIr B HUX Byab-AKkuiA npeamer.

= [lepeBipnTy, WOO6 UMMIHOPWYHI WITKN BynNn yreuH-
YeHi B yTpuMyBaui LLITOK 4O yropy.

= [lepeBipuTy NPaBUNBLHICTb KPINNEHHS KOXyXa Bi-
©pauiiHoi ronosku. [Ins uporo 3HATU KOXyX i BCTa-
BUTY AOrO 3HOBY.

BoponornmHaHHs He onTUMarnbHe

Koxxyx BiGpaLiHOi rofNoBKy BCTAHOBMEHWUI HEMPaBUb-

HO

= [lepeBipUTV NPaBUNBHICTb KPIMMEHHs KOXyXa Bi-
6paLuiiiHoi ronoskm. [ns Lboro 3HATU KOXYX | BCTa-
BWTM OrO 3HOBY.

LInniHApWYHI LWiTKM 3HOLUEHI.

= 3aMiHUTV UMNIHAPWYHI LLITKK.

3 npucTpoto BuTiKae bpyaHa Boaa

Pe3sepsyap ansa 6pyaHoi BoAn NepenoBHEHU.

= Bigpa3sy BunopoxHuti pesepsyap Ans 6pyaHoi Bo-
aw.

Pe3sepsyap aAnsa 6pyaHoi BOAW BCTAHOBMNEHWI Y Npu-

CTPOi HenpaBWmMbHO.

= [lepeBipuTy, UM WINbHO NpUNsirae KoXxyx Bibpavin-
Hoi ronoBku Ao 6aky ans 6pyaHoi Boaw.

= [MepeBipnTy, WO6 3acniHkm 6aka ans 6pyaHoi Boam
Oynu NpaBuNbHO 3aKpUTI.

UK-15

3HiMaHHS py4ku 3 6a30BOro NPUCTPOIO

YBATrA

icns 36upaHHs He 3HiMamu py4Ky 6a3o8oe2o npu-

cmporo.

3uimamu pyyky 3 6a308020 rpucmporo 0038015EMbCS

nuwe y momy pasi, SKuo npucmpiti eidnpasnsemscs

Ha cepsicHe 06cr1y208y8aHHs.

PucyHok

[lvB. MantoHOK HanpuKiHLi IHCTPYKUIi 3 ekcnnyaTauii

= BcraBuTy BUMKpYTKY nig kytom 90 rpagycis y HeBe-
TIMKUIA OTBIP Ha 3a4HIN CTOPOHI PYYKM | 3HATU PYYKY.

YBAlrA

Cnidkysamu 3a mum, wob He nowkoOumu 3'e0Hysarsb-

Hul kabenb Mix 6a308UM NMPUCMPOEM i PYHKOIO.

TsizHymu obepexHo, 8 iHwoMy sunadky npucmpit

Moxe 6ymu nowkooxeHud.

TexHi4yHi XxapakTepuUCTUKH

EnekTpuyHe niakno4YeHHA

Hanpyra 100-240 V
1~50-60 Hz

CTyniHb 3axucty IPX4

MpucTpin 1l

Knac 3axucty

Knac 3axucty 3apsigHoro npu- 1]

cTporo

HomiHanbHa NoTyXHiCTb Npu- 40 Bt

cTpoto

HomiHanbHa Hanpyra akymynstopa 72V

Twn akymynaTopa TiTin-

iOHHWIA

Yac po6oTtu npu noBHin 3apsiaui 20 xB

akymynsTopa

Yac 3apsiaikv NOPOXHLOIO akymy- 4r

natopa

BuxigHa Hanpyra 3apsgHoro npu- 95V

cTpoto

BuxigHuii cTpym 3apsigHoro npu- 0,6 A

cTpoto

Po6oui xapakTepucTuKku

O6epTiB LWiTKV 32 XBUIIMHY 500 o6/xB

MicTkicTb pesepByapa

PesepByap u1cToi Boau 360 mn

Pesepsyap 6pyaHoi Bogn 140 mn

Po3mipu

Maca (6e3 npunagas Ta MUYMX 2,4 kr

piaviH)

[oBxuHa 305 mm

WnpuHa 226 mm

BMCOTa 1220 Mm

[oexuHa kabento

3apsaHuii npucTpin 1800 mm

Mosxnuei 3miHu y KoHcmpykuyii npucmporo!
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ByibIMbIHBI3AB! anFall peT KongaHy

A |||| anablHaa ockl TYMHycka naaanaxy
LUbIFbIHBI3, HYCKaynapabl opbliHAAM,

KeWiH nanganaHy ywiH Hemece ocbl GyiibIMabl KeriH

Xannbl Hyckaynap
GoVbIHLLA HYCKAYTbIKTbI MYKUSIT OKbIM
nanganaHaTtbiH TyfFanap yLiH caktan KOblHbI3.

ByibIMAbI MaKcaTbiHa CaKec KonaaHy

EpeH TasanafbIlblH TEK Yid LWapyallbinbiFbiHAaFb
KaTTbl eAeHai Tazanay YLUiH XaHe Tek cyFa Te3imai
efleHaepae FaHa KonaaHblHpI3.

Cyra cesimTan Tecemenepai, Mbicanbl, TO34bl
efeHaepai TazanamaHpl3 (biFan eaeHre CiHin, OHbl
3aKbIMAaybl MYMKIH).

Kypbinfbl MBX, nuHoneym, kadens, Tac, MainadraH
XHe XyblInfaH NapKeTTi, NaMUHaTTbl XaHe 6apnblk
CyFa cesimTan egeH TeceMaepiH Ta3anayfa apHarnfaH.

KopLuaraH opTaHbl Kopray

vy Kantay matepuangapbl ekiHiwi eHaeyre
%@ *apamgbl. KantamaHbl yi1 KOKbICbIHA
nakTblpMaybiHbI3Abl CypanMbI3, onapabl eKiHLi
eHzey YLUIH 6enek KoMbIHbI3.

ManpanaHbinFaH kypangapaa KopLuaraH optara
TacTtanmaybl TMiC KyHabl, eHaeyre 6eiim
mmmm MaTepuangap mex sattap 6ap. CoHabiKTaH,
Kypan MeH OHbIH KyaTTaHObIPFbILLbIH Y1
KOKbICbIHa TacTayra 6onmariabl. Onapabl XXeprinikTi
KOKbICTapAbl TancbIpy xaHe XuHay yihenepiHe Tabbic
eTy Kepek.
KypambiHaarbl 3aTTap Typarnbl aHblKTamanap
(REACH)
BybIMHbBIH KypamblHAaFbl 3aTTap Typarbl COHfbl
MarnymaTTapabl acTblaa KepceTinreH UHTEpHeT
GeTTepimiage oku anachbi3:
www.kaercher.com/REACH

KanTtama iwiHpere 6enwektep

Ci3aiH GyMbIMbIHBI3ABIH XKeTKI3iNy kenemMi kopanwana
BeviHeneHreH. ByiibiM KopanwiachlH alikaHaa kopanwa
iwiHaeri GybiM MeH GenLeKTepiHiH TOMbIK XaHe
6y3binmaraH Typae 6onfaHabiFbiH TEKCEPIn anblHb3.
Erep keibip xxabapiktap ok 6ornca Hemece
TacbiMangay kesiHgeri akaynap 6onca, annapatTbl
caTkaH hupmaHbl xabapaap eTiHi3.

Kocankbi 6enwekrep
Tek TynHycka Kepek-KapakTap MeH TynHycKa Kocarnkbl
GenwwekTepai kongaHbiHbI3, ce6e6i onap GyMbIMHbIH,
Kayinci3 xaHe akaycbl3 XyMblCblHa Keningik bepeai.
Kepek-xapakTap MeH Kocankbl kypanaap Typansl
aknapat www.kaercher.com Be6-cantbiHaa
KOIKETIMAI.

Keningeme

ByibiMaapeIMbI3 yLUiH 8p enpae xayanTbl eTiM
CepikTecTepimia TapanbliHaH LWbiFapbinaTbiH keningeme
wapTTapbl kywTe 6onagel. Erep matepuangapabit
akaynbifbl Hemece AanbliHaay 6apbiCbiHAarb!
kaTeniktep Tabbinca, 6i3 bIkTUMan akaynbiKTapap!
Kenin Mmep3imi iWiHae akbICb3 xeHaenmis. Kenin mep3simi
iwiHae Hapa3sbinbIKTapbiHbI3 6onca, acnanTbl caTkaH
cayaa MekemeciHe HeMece XakblHAarbl eKineTTi
CEPBUCTIK KbI3MET KOpCETY OpPHbIHA caTbIn any YeriH
KepceTin, xabapnacblHpI3.

OHAipinreH KyHi kepceTinreH Typ kecteciHae
LndpraHfFaH.
XKeke caHpapablH MafbiHachl kenecigen 6onagpbl:

Meicanbi: 30190

3 ©HAipinreH Xbinbl

0  ©HpaipinreH Facbipbl

1 ©HAipinreH oHXbINAbIK

9 OHAipinreH arblHbIH eKiHLLi CaHbl
0  ©HaipinreH anbiHbIH GipiHLLI caHbl

CoHbimMeH 6yn Mbicanga 30190 koabl
09 /(2)013 eHgipinreH kyHiH 6ingipeni.

(MekeH>xalbl apTKbl XafbiHAa BepinreH)

Kayincisaik Hyckaynapbl

— [MatdanaHy HycKaybIHOafbl
epexernepmeH Koca, arrbl
3aHO0bI Kayinci3oiK xeHe
)Ka3zamalibIM OKUfaHbl anobiH
any mananmapbiH
caKkamaraH X6H.

— bylibiMFa opHambinfaH
eckepmy xeHe Hyckay
6eneinepi bylbiMObI Kayircis
KorndaHy ywiH MaHbI30bl
HycKkaynapObi 6epeOi.
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Bynbimaarbl cumBongap
MeH Genrinep

A KAYIN

KypbinfFbiOa anekmp
KoMroHeHmMmepi 6ap,
COHObIKMaH OHbI afFbIHObI CyObIH
acmeiHOa Hemece cy
monmeIpbliiFaH
KoHmeuHepriepoe ycmayra,
CoHOali-aK KypblriFbIHbI
ma3sanayra 6osmadosil.

~nmemon HASAP A y,QAPbIHbI3

% Ta3a cyra apHanfaH 6akmi MbIHa

mapminneH mombIpbIHbI3:

L
ey

Z% CopaH KeriH Tasa cy 6arbiH TONTbIPbIHbI3.
2

Then Bl rshWater Tank

1.
AnpgbiveH kip cy 6arbiH 60caTbIHbI3.

Kayin peHreni
A KAYIIN
AybIp xapaKkammaHyra He
erliimzae anapbIn coFrambiH
mikenel mypde myce anambiH
mayekersze HycKay.
N ECKEPTY
AybIp XapaKkammaHyra He
ernimee arnapbirn corambiH
bIKmumar KkayinmixxarOaunapra
Hyckay.

KK -7

AN ABAWUIIAHbI3

XKeHin xapakammaHyra
anapbIrn coFambiH bIKmumari
Kayinmi xardalifa Hyckay.
HA3AP AYJAPbIHbI3
MamepuandbiK 3usiHFa anapbir
CofamabIH biIKmumari Kayinmi
)Xardalra Hyckay.

AneKTpnik Kypamaacrap

A KAYIIN

B KypbliFbiHbI CyFa cariMaHbi3!

B KosnidaHy andbiHOa Kypblrfbl
MEH KepeK-XapakmapObiH
OypbiC KyUiH MeKCcepiHi3.
Ezep oHbIH Kyli aKcbl
b6onmaca, KorndaHyra mbilibIM
casnbiHaobl.

B 3apsdOmay kabeni meH
3apsdmay KypblrfbiCbiHOa
6ya3biniFaH xepriep 6ap
borica, oHblI Oepey mypoe
OyUbIM wWbiFapywbIHbIH XaHa
KYPbINfbICbIH anbir,
aybICMbIPbIHbI3.

B bylbim 60UlbIHWa
emkisinemiH 6apnbiK
XKyMbICmap yakbimbiHOa
6ylbiMObI MiHOemmi mypoe
371EKMP MOFbIHaH WhbIFapbir,
3/1eKmp awachbIH
po3emkadaH WhbIFapbirbir
arsibIHybl muic.

B bylibiMObI )X6HOey
XKXyMbICmapbl meK eKinemmi
KbI3Mem Kepcemy
opmaribifbiHbIH maparbiHaH
OpbIHOanybl Kepek.

B bylbiMm KypambiHOa
anekmpukarbik 6enuekmepi
6ap - OHbI afbIHObI CYMEH
ma3sanamaHbi3.
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B Tosimbipy XepiHe moK
emkize anambiH 3ammapokbl
(Mbicarnbl 6yparbiw Hemece
yKcac 3ammapOobl)
eH2ai36€eHi3s.

B KoHmakminepae Hemece
batinaHsbic XeninepiHe Kos
muei3beHis.

B bylibim myp 6enziciHoeai
Kepcemiri2zeH KepHey
KosnOaHbliFaH ar1ekmpiriik
MOK KepHeyiHe calKec
6onybl muic.

B )Keninik kabenb0i emkip
byuiprnepdeH mapmabirn
HemMece KbICbII emKizyee
6osimatos!.

N ECKEPTY

B bylibiMObI MeK 311eKmpLUiHiH
IEC 60364 cmaHdapmbiHa
colKec KOHObIpFaH a5iekmp
po3emkachiHa XxasFayra
6onadebl.

B bylbIiMObI mek aybicrnarbl
MOKKa XarnraHbi3. KepHey
byUbIMHbIH myp KecmeciHde
KepcemirnzeH KepHeyzae
calkec 6onybl muic.

B Kayincisdikmi Kammamachi3
emy MakcambiHOa
KYPbIfifbIHbI agmomammel
axbipamkbiw (Makc. 30 MA)
apKblrbl Korid0aHyobl
YCbIHaMbI3.

3apsaray KypbinfbiCbl
A KAYIN

Snekmpriik MoKmbIH COfy Kayrii.

B Kabersnb awacbl MeH 351€KMpP
po3emkachIH ewkKawaH
biniFanobl KOJIMEH
ycmamaHbI3 He mypmiieHi3.
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KypbinfbiHbl nacmaHfaH
Hemece binFarn Kytude
natidanaHbaHbl3.
3apsdmay KypbinfbICbiH
XXapblny Kayni 6ap opmada
natidanaHbaHbi3.
3apsidOmay KypbinfbICbIH
Kyam 6epy cbIMbIHaH
mapmnaHbi3.

3apsdmay KypbInfbIiCbIH MeK
KaHa KyprakK xepriepoe
KonodaHhbirn. xeprepde
cakmaHbI3.

Kyam 6epy cbIMbIH KbI3y
Ke3depiHeH, emkip
wemmepoeH, maldaH XoHe
acrnanmbiH XbUTKbIMarsibl
berniwekmepiHeH arsnbic
ycmaHbI3.

Ken awaribi
y3apmkbiumapObl XoHe
bipHewe acrnanmapdbl 6ip
yakbimma rnatidasiaHbaHbI3.
AwaHbI po3emkadaH Kyam
bepy cbiMbIHaH mapmbiri
WwhblfapMaHbl3.

3apsiOmay KypbinfbICbiH
JKarnaHbl3 XeHe OHbIH
Xxendemkiw caHblnaynapbiH
awblK ycmaHbi3.

3apsadmay KypbinfbICbiH
awnaHbi3. ’KeHoey
JKYMbICmapbiH meK
MamaHOap opbIHOaybl KEPEK.
3apsidOmay KypblnFbIiCbIH MeK
pykcam emirnzeH
aKKymynsamop 6510kmapbiH
3apsdmay ywiH
KOn0aHbIHbI3.



B 3apsdmay kaberni meH
3apssidmay KypblirFbiCbiHOA
by3binFaH xepnep bap
borica, oHbl Oepey mypode
6yUbIM WhiFapyWwbIHbIH XXaHa
KYPbIIFbICBIH asbir,
aybICMbIPbIHbI3.

AKkymynsitop

A KAYIIN

Sriekmpiriik MoKmbIH COFy Kayrii.

B AKKyMynsimopribiK
bamapesiHbl mikenel KyH
cayrieci, Xofapbl
memrnepamypa XoHe
ommbIH 8cepiHe
ywhbipamnaHbi3.

N ECKEPTY

B AKKymMynsmopObl mek
JKUHaKmarbl myrHycKasbIK
3apsdmay KyparnbiMeH
Hemece KARCHER pykcam
bepzeH 3apssidmay
KyparbiMeH 3aps0maHbi3.

Keneci adanmepdi

natidanaHblHbI3:

D{_1C(Ps02]

B AKKyMynssmopObl
awnaHbI3, eliMmKeHi KbicKa
myUbIKmary MyMKiH, cCOHOaU-
aK Ko30bIpfrbiw by Hemece
Kyudipeiw cyltbiKmap afybl
MYMKIH.

Kayincis konaaHy

A KAYIN

B [JaludanaHywsb! 6yltbiMObI
HbicaHbIHa balnaHbiCmbl
KorndaHybl kepekK. bylubIMMeH

XXYMbIC icmey Ke3iHoe
XXepeainikmi wapmmapra

Hasap ayOapybl Kepek,
)KaKbIHOa XXypaeH
adamOapObl eckepyi Kaxxem.

B )KXapebiny Kayni 6ap
)xepnepde natdanaHyra
MmbIUbIM canbiHaobI.

B bylbIMObI Kayinmi aimakma
KondaHy Kke3iHOe muicmi
Kayirncisdik epexenepi
cakmay Kaxxem.

B bylibiMm andbiHOa
KynamelnfaH 6orsica, OHbIH
ycmiHOe 3aKbim beneinepi
KepiHce Hemece Kemyrnep
6ap b6orica, oHbI
natidanaHbaHbl3.

B Kanmama Kara3bIH
b6ananapdaH aynak
yCmaHbi3, MyHWbIFbIrN Kasy
Kayni 6ap!

&N ECKEPTY

B Gananapra Hemece HycKay
bepinzeHxoK alamOapra by
bylbiMObI natdanaHyra
6onmalosl.

B 5y KypbinfbiHbl (hU3UKaTIbIK,
CEHCOPIIbIK HeMece akbl-ol
damybl wekmerseeH Hemece
maxipubeci xeHe/Hemece
6inikmiriei xxok alamoap
6inikmi MamMaHHbIH
bakbinaybiHOa 6onmaraH
Ke30e Hemece ocCbl
MamaHOap maparibiHaH
6ylbIMObI KorndaHy macirni
)KOHe OofaH KambICMbl
Kayinmep myciHOipinmezaeH
ke3de natdanaHbaybl muic.

B Gananapra KypbliifbIMEH
ouHayfa pykcam 6epMeHi3.

KK-9

261



B bananapra KypbliFbIMEH
oliHayfa xon bepmey yuwiH
onapObl bakbiian ombipy
Kepex.

B bylubiM ewipinmezeH Hemece

cybIMaraH Ke30e, OHbI
bananapdaH anwak
ycmaHbI3.

B Gananap KypblnfblHbl MeK
epecekmepOiH
baKblnaybiHOa masarsnaybl
XXoHe naudarnaHybl MyMKIH.

B bylbiMObI mekK
cunammamara Hemece
cypemke calkec
KosndaHbIHbI3 HeEMece
cakmaHbi3!

N ABAUTIAHBI3

B Kayinmi xarOatnap MeH
bylbImM 3aKbiMOarybIHbIH
anodbiH any ywiH 6ylubiMObI
natidanaHy anobiHOa
Kayinci3oik waparnapbiH
cakmay Kaxem.

B EpimiHOinepdi, epimiHOi

KocblriraH cyUblKmbIKmapob!

Hemece epimirimez2eH
KbIWKbI10apOobl (Mbicaribl,
maasanarbiw Kypars, 6eH3uH,
bosFbIW epimKilumep xoHe
aueHmoH) cy baebiHa

ewkKawaH KytmaHbi3, cebebi
onap bytibiMOa KosfidaHblriFaH

MamepuarnoapObiH

6y3blnybiHa anapablin corFaosl.
B bylbIMObI ewKawaH Kocyrbl

KyuiHOe Kanobipyra
6onmatiosil.

B [leHe mywernepiH (Mbicarsibl,
wauw, caycakmap)
aliHanmarbl ma3sanarbiu
binikwenepdeH anwak
YCmMaHbI3.
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B []ipindi 6ackiH ma3anaraHOa

KOJ1bIHbI3ObI abatinnaHbi3,
cebebi oHbI eMKip
3ammapmMeH (Mbicarsibl,
JKOHKaMeH) xxapanan any
Kayni 6ap.
bGalnaHbicmbIpfbiW CbIMbIH
KbI3y Ke30epiHeH, emkKip
wemmepoeH, malidaH XoHe
acrnanmaiH XbIDKbIMasbl
benwexkmepiHeH arnbic
YCMaHbI3.

HA3AP AYJAPbIHbI3
B bGylubiMObl mek masa cy 6azbi

MeH Kip cy 6azbl
OpHamblfifaH kesoe
KOCbIHbI3.

Acnan emkip Hemece ipi
3ammapOb! (Mbicarsbl,
CbIHbIKMapOobl, XXYMbIp
macmapObl, OUbIHWAbIK
benwekmepiH) XuHayra
apHarimaraH.

Tasa cyra apHanraH 6akke
CipKe KbIWKbIMbIH, 8Kmacmabl
Kemipyae apHarfaH
KypandapOskl, achup malbiH
)KeHe yKcac 3ammapOibl
KocrnaHbi3. O 3ammapObiH
CiHipinyiHe xon 6epMeHi3.
BbylbiMObI mek cyra me3simoi
XabbIHbl 6ap Kammel
eOeHOepOe (Mbicarsibl,
JlakneH bosniraH napkem,
XKblIMmbIpriaHraH Kagherb,
JIUHONEYM) KOriOaHbIHbI3.
BbybimMObI Kinemoepdi Hemece
Kinem mecernzeH edeHOepOi
ma3sanay ywiH
natidanaHbaHbl3.



B bylibiMObl €0eH mopbl
apKblibl KOHBEKMOPIIbIK
XKblribimyfa 6aFbimmamaHbi3.
LLIbiFbIn KemMKeH cy mop
apKbinbl barbimmarnfraH
ke30e, OHbl byUbIMHaH
Kemipy MyMKiH 6osimaiosl.

B )Kywmbic y3aKk mokmari
mypraHOa xxeHe natidanaHsbirn
b6oriraH COH, KypbIIFbIHbI
b6acmbi axXbipamkbiWNeH
axblpambir, 3apsiday
KYPbINfbICbIHbIH awachklH
MOKMaH CybIpPbIHbI3.

B Temnepamypa 0 °C-0eH
memeH 6onraHOa bylbIMObI
KorndaHbaHbI3.

B bylbiMObI XaHbbipdaH
cakmaHbI3. [Janada awbiK
acrnaH acmbiHOa caKkmayfa
6osimatios!.

Byibim cunaTtTamachsl

KockblLw/axblpaTKbiLL

¥cTay TyTKacbl

TyTKaHbIH XbIDKybIHAH KOpFay

Tasa cy 6arbl

Tasa cyra apHanfaH 6akTiH 6aTblpbinFaH TyTKachl
3apsaTay KypbInfbiCbl KOCbINATbIH YALLbIK
Kip cy 6arbi

Taszanarfbiww BiniKWEHiH TYTKbILLbI

9 Tasanarbiw Ginikwenep

10  [Oipingi 6acbiHbIK Kaknarbl

11 [Oipingi 6ackl kKaknarblHbIH hukcaTopbl

12 AKKYMYNATOPAbIH MHOMKATOPbI

13 Tontbipy kabeni 6ap TONTbIPY KYPbINFbICHI
14  TypakraTy CTaHUMsAChI

15  binikwenepai cakray OpHbI

RM 536 30 mn
RM 534 30 mn

o ~NOoO O~ WN =

16 * Tasanarblw 3aT
17 ** Tasanafbllw 3aT
18 ** Tasanafblww 3aT RM 536 500 mn
19  Kebik ceHpipri FoamStop 30 mn
9 ** Tasanarbiw 2x

Ginikwenep
* FC 3 Cordless
** FC 3 Cordless Premium

HA3AP AYJAPbIHbI3
Kyam kabeni mymkaHbl opHamnac 6ypbiH
6arbimmaywbioa mypraHbIH €CKEP2EeH JKEH.
Cypet Kl
= TyTKa XWeriH Heriri GyibiMFa WwepTy AblObICbIMEH
TipenreHLe eHrisiHia.
TyTKa xweri byibiMFa 6epik opHaTbINYbI KEpeK.

BynbiMAabl icke Kocy

CypeT A

=  TypakTbinbifbl YLUiIH KyPbIIFbIHbI TYpaKTaTy
CTaHUUACBIHA OPHATBIHbI3.

BinikwenepAai opHaty

Cyper H1

= Tasanarbiw Ginikwenepai TipenreHwe Ginikwe
GekiTkiwiHe Gypan GekiTiHi3.

= binikwenepaiH iwki xkafbl MeH BynbiMaarbl Ginikwe
YCTafbILWbIHbIH TYCTEPi Calikec ekeHairiHe Ha3ap
ayfapbiHbI3 (Mbicasbl, KOK NeH KekK).

= Canbin KoWFaH CoH, Tasanarbllw Binikwenep 6epik
OpHAaTLISbIN TYPFaHbIH TEKCEPIHI3.

3apsiaTay npoueci

Cypet A

= 3apsaaray KypbinfbICbIHbIH CbIMbIH KyPbIFbIAaFs
3apsaTay ysicbiHa EHTi3iHi3.

= 3apsaray KypbinfbICbIHbIH allacbiH po3eTkara
KOCbIHbI3.

CyperT H

B )KapblkanoaTbl 6akbinay Wambl akkyMynsaTop
3apaablHbIH HaKTbl KYMiH kepceTeai.

B 3apagbl ToNbIFbIMEH BiTKEH akKyMynaTOpAb

3apsiaTaraHaa yw Gipaen xapblikanoatsl 6aksinay

LaMaapbl TOMEHHEH XXOFapblFa kapai ke3ekneH

XKbINbINbIKTANAbI.

AkkymynsiTopaplH 1/3 Geniri 3apsiaTanfaHga

aCTbIHFbl LAM TYPaKTbl XKaHbir, XKOFapFbl €Ki Lam

XKbIMbINbIKTaYbIH XanfacTeblipaabl.

AKKYMYNATOPAbIH 2/3 Geniri 3apsaTanfaHaa

aCTbIHfbl €Ki LIaM TypaKTbl XaHbIM, )XOFapFbl LWam

XKbIMNbINbIKTAYbIH XXanfacTbipagbl.

AKKyMYNSITOp TONbIK 3apsiATanfaHHaH keniH, 3

XapblkanoaThbl 6akblnay wambl Tafbl 60 MUHYT

6oVibl xxaHbIn Typaabl. Ocbl YyaKbIT 6TKeHHEH KeniH

XapblKANOATHI Wamaap eLue;.

Cypert fﬂ

= 3apsagranbin 6onfaH CoH alaHbl po3eTkagaH
XaHe 3apsaTay CbiMbIH 3apsiaTay ysicbiHaH
CYbIPbIHBI3.

Tasa cy 6arbiH TONTbIPY

Cyper A

= KypbinfbiHbl TypakTaTy CTaHLMSICbIHA OPHATbIHbI3.

Cypet

= Ta3sa cyra apHanfaH 6akTi 6aTblpbiniFaH
TyTKacbiHaH ycrarn, OHbl KypbInFblAaH LWbiFapbIin
anbiHbI3.

Cyper H

=> BakTiH inMeKTi KypbINFLICHIH aLlbIM, OHbI Gip Xakka
Kapau 6ypbiHbI3.

Cypet 1

= Ta3sa cy 6arblH Cyblk HemMece Xbinblpak Kyobip
CybIMEH TONTbIPbIHbI3.

2 Kaxet 6onca, KARCHER Tasanarbilu 3aTTapbiH
Hemece KyTiMre apHanfaH kypanaapbiH Tasa cy
GarblHa kytora 6onaapl.”
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= TonTbipraH ke3ge "MAX" 6enriciHeH acbipyFa
Gonmangpbl.

= Bak KynnblH XaybIn KONbIHpI3.

Cypet [l

= Ta3sa cy 6arbiH GyibIM iliHe canbin KOWbIHpI3.

= Ta3a cy 6arbl byiibiMFa Bepik opHaTbINybl Kepek.

HA3AP AY[JAPbIHbI3

*Ta3anarbiw 3ammap0bl HeMece Kymimae apHarfaH

Kypandapdbl menwepriey 6olibiHwa ycbiHbicmapdbl

OPbIHOAHbI3.

KonpaHy 60bIHIIA Xannbi
HycKaynap

HA3AP AY[JAPbIHbI3

CypeT X

Acnan mek KypfakK Kip MeH CyUbIKmbIKmb! XuHal

anadebl (eH kebi 140 mr).

CypeT F1

XKymbicmbi 6acmay andbiH0a e0eHOi CbirnblpbIHbI3

Hemece waHblH copfbi3biHbI3. Ocbinaliwa binFanob!

masapmydaH bypbiH e0eH nac neH bemeH 3ammapoaH

ma3apmabinadb.

BytibimObI icke Kocniac 6ypbiH, e0eHHIH eneyci3 xepiHoe

Cy mypakmblribifbIH MeKcepirn KepiHi3. OHOenmezeH

mo3dbl e0eHOep cusikmabl cyra me3imoi mecemOepdi

masanamaHbl3 (biriFan efeHae eHir, oFaH 3aKbiM

Kenmipyi MyMKiH).

Cypet

Ta3sa xybInFaH egeHae asik i3gepiH kanabipmay YLuiH,

ecikke kapal kepi 6afbITNeH XYMbIC iCTEH3.

= Epenai Tasanay apekeTi 6yMbIMAbl WaH copyMeH
Gipaer XbinaamablKNeH anfa-apTka XblIHKbITY
apKblnbl opblHAanagbl.

= KaTTbl KiprieHreH xepnepae 6yibiMabl eaeH
BoliblHLA Gasty CbIPFbITbIHbI3.
KypbinfFbiFa KaTTbl KyLL caniMaHbi3.

= XKeTkisineTiH XUbIHTbIKKA Cyp XoHe capbl TYCTi
Ginikwenep xyobl kipeai: binikwenep )yObiHbIH
dyHKumsnapsl 6ipaew, ananga onapablH apTypri
MakcaTTa KonaaHbinybl MyMKIH (Mbicanbl, Typhi-
TyCTi Giniklwenep acyire xaHe BaHHaFa
KongaHbinaabl).

XymbicTbl 6acTay

HA3AP AYAPbIHbI3

Bytibim icke KocbinFaH COH, masanarbiw binikwenep

6ipdeH aliHana 6acmaliobl. bylbiMHbIH 63iHEH-63i

KbIKbIN KanybiHa xon 6epmey ywiH, mymxaHb! 6epik

ycman mypy Kepek.

Ta3a cy 6azbl CyMeH monmabipblriraHblHa, ain Kip cy

6aeb! bylibiIMFa OpHaMbIfbIN MypfaHbIHa KO3

JKEMKI3IHI3.

CypeT K

= bByibiMapl Kocy yLiH GyibiM KockbILwbIH (Kocy/
Ouwipy) 6acbIHbI3.

= binikwenep KaxeTiHWe binfangaHfaHwa
KYpbIFbIHbI BipHelle peT anFa-apTka
KbIMDKbITbIHbI3.

AKKyMyﬂﬂTOp,qblH XYMbIC YaKbITbIHbIH
UHAUKaTOPbI

CypeT [H

— 3 xapblkanoabl xaHaabl - 3/3 3apaabl (Tonblk
XKYMbIC YaKbITbl).

— 2 xapblkauogbl xaHagpl - 2/3 3apagbl.

— 1 xapblkauoaTbl Wam xaHagbl - 1/3 3apsaa.

B AKKyMYnNsiTOpAbIH 3apsabl ToNbIK GiTyre aeniH
LiamMaMeH 2 MUHYT ilWiHAEe acTbIHFbI XKapblKAMOATHI
wam XbinbinbikTan 6actanabi.

B AKKYMYNSiITOPAbIH 3apsabl TONbIK GiTin, KypbinFbl
OLUKEHHEH KeliH, acTbIHfbl XXapblkauoATbl wam 60
CeKyHA iWiHAe Te3 XbINbINbIKTanabl.

Tazanafbiw CyﬁblKTblKTbl ecenen Kyr

HA3AP AY[JAPbIHbI3

Ta3a cy 6aebiH monmbsipmac b6ypbiH, Kip cy 6agbiH
60cambiHbI3. Ocbinatiwa Kip cy 6aebiHbiH apmbiK
monybiHa o1 6epinmeloi.

«Tasa cyra apHanfaH 6akTi TonTbipy» 6enimiH kKapaHbI3.
"Kip cy 6arbiH 6ocaTy" TapayblH KapaHpl3.

Kip cy 6arbiH 6ocaTty

Cyper A

= KypbinfbiHbl TypakTaTy CTaHUMACbIHA OPHATBIHbI3.

CypeT [H

= [ipingi 6acbl kaknarbiHbIH (UKCaTOPbIHbIH YCTIHEH
6acbIHbI3.

= [ipingi 6acbiHblH KaknafbIiH WeLLin anbiHpl3.

Cypet @

= Jlac cyra apHanfaH 6akTi aipinai 6acsiHaH
LbIFapbIn anblHpI3.

Cypet

= Jlac cyra apHanfaH 6akTiH eki kKamepacbIHbIH
yCTiHAEr KaknakTbl Karblpbin KONbIHbI3.

= Kip cy 6arbiH 6ocaTbiHbI3.

Cypet [H

= [JlactaHy geHreniHe kapaw gipingi 6ackl kKaknarbiH
XoHe nac cyra apHanfaH 6akTi Kyoblp cybIMeH
XKYbIHbI3.

= [Jlac cyra apHanfaH 6akTiH eki kamepacbiHbIH,
KaknafbIH LWeLin anbin, 6enek Tazanayra 6onaabl.

= Jlac cyra apHanfaH 6akTiH eki kKamepacbIHbIH
KaknafblH OpHbIHA BekiTin, *xabblHbI3.

Cypet

= Jlac cyra apHanfaH 6akTi aipinai 6acbiHa KUrisiHis.

CypeT FA

= [ipingi 6acbl kaknarbiHbIH (MKCaTOPbIHbIH YCTIHEH
6acbln, KaknakTbl Aipingi 6acbiHa KurisiHi3 ae,
dumkcaTopabl 6ocaTbiHpI3.

= Jlac cyra apHanfaH 6ak xaHe fgipingi 6acTbiH
Kaknafbl HbiFbI3ganbIn GekiTinyi kepek.
ByYNbIMHBIH XKYMbIC iCTeYiH yaKbITLIa

TOKTaTy

HA3AP AY[APbIHbI3

XKymbic y3aK mypbin kanraHoa binFanobi

binikwenepmeH cesimmar edeH xabbiHOapbiHa 3aKbiM

KenmipMey yWiH KypbinFbiHbI mypakmamy

CMaHyusiCbIHa opHamy yCbiHbINaokbI.

Cypert

= bByibiMabl ewwipy yuiH, GyiibiM KOCKbILLbIH (KOCy/
eLwipy) 6acbiHbI3.

CypeT A

= KypbinfbiHbl TypakTaTy CTaHUMSACbIHA OPHATLIHbI3.

ByibiMAabl icTeH WbIFapy

Cypet

= bByibiMabl ewwipy yuiH, GyibIM KOCKbILLbIH (KoCy/
eLwipy) 6acbiHbI3.

Cyper A

= KypbinfbiHbl TypakTaTy CTaHLUMSAChIHA OPHATbIHbI3.

HA3AP AY[APBbIHbI3

XKyMbic askmarnraHHaH KeliH KypblnFbiHbl ma3sanaHbi3.
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Cyper [

= Ta3a cyra apHanfaH 6akTte ani cy 6onca, oHbl
TeriHi3.

Cyp. [H-EA

= Jlac cyra apHanfaH 6axTi, gipingi 6ackl kaknarbiH
XoHe Tasanarbiw Ginikwenepai Tasanaxbi3.
«Jlac cyra apHanfaH 6akTi Tazanay» 6enimiH
KapaHbI3.
«[ipinai 6aceliH Tazanay» 6eniMiH kapaHbI3.
«binikwenepai Tazanay» 6enimiH KapaHbl3.

Byubimabl cakray

HA3AP AY[APbIHbI3

Wic natida 6onysiHa xon 6epmey ywiH, KypbiifbiHbI

cakmaraH ke30e masa Cy MeH Kip cy 6azbl morbifbIMeH

b6ocambinybl Kepek.

binikwenepdi ayada (Mbicansi, mypakmamy

cmaHyusicbiH0a) KyprambiHbi3. blrFan binikwenepdi

XKabbIK wkaghma KypramnaHbi3.

CypeT A

= KypbinfbiHbl TYpaKTaTy CTAHUMACHIHA OPHATbIHbI3.

Cypet P2

= KypraTy yuwiH binFangbl 6inikwenepai Typakrarty
CTaHLMSICbIHA OPHAaTbIHbI3.

= bByibiMabl Kyprak 6envese cakTaHbi3.

KyTy MeH TexHuKanbIK TeKkcepy
XKYMbICTapbl

A KAYIIN

Cypet FA

KypbinFbiOa anekmp
KoMroHeHmmepi 6ap,
COHObIKMAaH OHbI afbIHObI CyObIH
acmbiHOa Hemece cy
monmaipblriFaH
KOHmMeuHepriepoe ycmayra,
COHOal-aK KypblifbiHbI

ma3sanayra 6onmatiosl.

HA3AP AYJAPbIHbI3

CypeT ]

KypbinfbiHbI masanay ywiH xeke 6enwekmepdi (edeH
b6emiHiH Kaknafbl, myuwbl XoHe 1ac cy blObICbl MEH
binikwenep) b6enek anbin macmay xsHe masanay
KepeK. KypbinfbiHbIH 63iH ObIMKbI WybepekneH
cypmyee 6onaosl.

Kip cy 6arbiH Tazanay

HA3AP AYAPbIHbI3

JlacmbiH 6ak myb6iHOe myHbIn Kanmaybl YWwiH f1ac cyra

apHanraH 6akmi xyteni mypde masanan mypbiHbI3.

HA3AP AYAPbIHbI3

Hipindi 6acmbiH KaknarbiH Xyy MalWuHacbIHOa

ma3anamaHbi3: Ezep 0ipindi 6ac kaknarbl Xyy

bapbickiHOa Malibicca xoHe xuek binikweze

KaxemiHwe xabbicnaca, Kypblrifbl XYMbiCbl Oy3blsybl

MyMKiH. Tazanay Hemuxeci Hawapnatiosbl.

CypeT i

= bByibiMapl ewwipy yLiH, ByibIM KOCKbILbLIH (KOCy/
eLlipy) 6acbiHbI3.

Cypet HAl

= KypbinfbiHbl TypakTaTy CTaHUUACHIHA OPHATbIHbI3.
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Cyp. B -

= Kip cy 6arbiH OyiibIMHaH anbiHpI3.
"Kip cy 6arbiH 6ocaTy" TapayblH KapaHbi3.

= [ipinai 6ac kaknafblH, Nac cyfa apHanfaH 6akTi
)K8He nac cyra apHarFaH 6akTiH kaknakTapbiH
KyObIp CybIMeH Ta3anaHbi3.

= Jlac cyra apHanfaH 6akTiH eki kamepacbIHbIH
KaKnafbIH LeLWin anbin, 6enek Tasanayfa 6onaabl.

= Jlac cyra apHanFfaH 6akTi xaHe nac cyfa apHanfaH
6aKTiH KaKnaKTapblH Xyy MallMHacbIHAA XyyFa
6onagpl.

Hyckay

INac cyra apHanfaH 6akTiH kaknakTapblHbIH pe3eHke

»abblHbI XKyy MalUMHACBIHAA XYybIFaHAbIKTaH

*abbickak 6onybl MymKiH. Anaiiaa 6yn 6iteynikke acep

eTnenai.

Cyp. [E1-F1

= Erep KypbiiFbl 6yaaH api naganaHbiniManTbiH
6onca, binikwenepai Ae TazanaHbI3.
«bBinikwenepai Tazanay» 6eniMiH KapaHbI3.

Cyp. F1- A

= Ta3sanafaH COH kaknakTapbl 6ap nac cyra
apHanfaH 6akTi xaHe Aipinai 6acbl KaknafbiH
KYPbIIIFbIFa OPHATbBIHbI3.

Hipingi 6acbiH Tasanay

HA3AP AY[JAPbIHbI3

JlacmanraH 6onca, Oipindi backiH ma3anaHbi3.

HA3AP AY[APbIHbI3

Hipindi 6acmbiH KaKnarbiH Xyy MawuHacbiHOa

masanamaHbi3: Ezep dipindi 6ac kaknarbl Xyy

6apbicbiHOa Malbicca XaHe Xuek binikweze

KaxemiHwe xabbicrnaca, Kypblrifbl XyMbICbl Oy3blislybl

MyMKiH. Ta3anay Hemuxeci Hawapnatosbl.

Cypet

= bByibiMabl ewwipy yuiH, ByibIM KOCKbILLbIH (KOCy/
eLwipy) 6acbiHbI3.

Cyper A

= KypbinfblHbl TYpakTaTy CTaHUMACbIHA OPHATBIHbI3.

Cypet [H

= [ipingi 6acbl kKaknarbiHbIH OMKCATOPbIHbIH, YCTIHEH
6acblHbI3.

= [ipinai 6acbiHbIH kaknafbIH WeLwin anblHbi3.

CypeT [H

= [ipinai 6ac kaknafblH afblH Cy acTbiHAa
TasanaHpl3.

= Jlac cyra apHanfaH 6akTi xoHe binikwenepai
TasanaHpl3.
«Nac cyra apHanfaH 6akTi Tazanay» 6enimiH
KapaHbI3.

«binikwenepai Tazanay» 6enimiH kapaHbI3.

= binikwenep cbiMbIH binFanabl WybepekneH
TasanaHpl3.

CypeT FA

= [ipinai 6ac kaknarblH gipingi 6acka opHaTbIHbI3.

Binikwenepai Tazanay

HA3AP AYJAPbIHbI3

binikwenepde yakbim emicimeH kebikmiH my3inyiHe
aKenyi MyMKiH XyFbilw 3ammapObiH KanobIKmapbIHbIH
mypbIn Kanmaybl ywiH binikwenepdi natidanaHraH CoH,
KY6bIp CybIMEH HEMECe XYy MawUHachiHOa XybIHbI3.
Binikwenepdi wewy ywiH Kypbinfbl e0eHae
JKamKbI3blrica, masa XoHe f1ac cyra apHasraH
b6akmepdi 60cambiHbi3. Ocbinatiwa, Kypbiifbl e0eHae
JXamkbi3bliiraHOa 6akmepdeH cylibikmblK aknatiobl.
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Cyper [l

= bByibiMAab! ewwipy yLiH, ByibiM KOCKbILLbIH (KOCY/
eLlipy) 6acbiHbI3.

CypeT A

= KypbinfbiHbl TypakTaTy CTaHUMUACBIHA OPHATBIHbIS.

CypeT [H]

= Tasanarfblw Ginikwenepai TyTKacblHaH LblFapbin
TacTaHpl3.

CypeT Hil

= Tasanarfblw Ginikwenepai arbiHAbI Cy acTbiHAA
TasanaHpl3.

Hemece

= Tasanarblw Ginikwenepai Kip Xyy mMalmMHacbiHAa
eH kebi 60°C TemnepaTtypacbiHAa XybiHbI3.

HA3AP AY[JAPbIHbI3

Kip xyy mawuHacbiHOa ma3anaraH Kke3oe,

KOHOUYuoHepdi KondaHbaHbI3. Celimirn

MuKpomanwbsikmap 3akbiMOanmaliobl XoHe

masanarbiw binikwenep e3iHiH Xofapbl ma3anay

eHimOinieiH cakman mypadsbi.

Tazanarbiw binikwenepdi kenmipeiwme Kenmipyae

6o5maliosb!.

Cyp. FH - A1

= Ta3anafaH coH Ginikwenepai Typakraty
CTaHUMsICbIHA OpHaTbIN, ayafa KypFaTbiHbI3.

= binikwenepai anabiMeH Cbifbin ancaHpl3, KypraTty
yaKbITbl KbiCkapagabl.

= Erep kypbinfbl 6yaaH api nanganaHbiiManTbiH
6onca, gipinai 6ac kaknarbIH XaHe nac cyfa
apHanfaH 6akTi e TasanaHb3.

= binikwenep cbiMbIH binFanabl WybepekneH
TasanaHpl3.

TasanarbIL XXaHe KYTiMre apHanfaH 3aTtrtap

HA3AP AY[JAPbIHbI3

JKapamcbiz ma3anarbiw XoHe Kymimae apHanraH

3ammapdbl kondaHy 6ylibiMFa 3aKbIM Kenimipyi xeHe

Kenindik KywiHiH XoUblryblHa anapbin COfybl MYMKIH.

Hyckay

KaxeTiHwe eaeHai Tasanay ywin KARCHER

TasanarbllLl HEMece KyTiMre apHanfaH 3aTTapbliH

KONAaHbIHbI3.

= Ta3anafbiW XaHe KyTiMre apHarnfaH 3aTrapabl
MeriLepnereH kesae, eHAIpYyLUiHiH MenLep
6oMbIHLIA HYCKaynapblH OpblHAaHbI3.

= KebikTiH naga 6onybiH 6Gonabipmay yLliH, Tasa cy
6arblH angbIMeH CyMeH, an cofaH KeniH
TasanarblLL XaHe KyTiMre apHasnfaH 3atneH
TONThIPbIHbI3.

= Ta3a cy 6arbiHbiH "MAX" TONTbIPY KenemiHeH
acbipMay YLUiH, Cy KyifaH Kesae TasanafblLl XaHe
KyTiMre apHanfaH 3aTTblH MenLUepi YLUiH OpbIH
KanabIpbIHbI3.

Kepeprinep 6onraHga kemek any

Kemwiniktepain ce6ebiH acTeiaa kepceTinreH TisiMre
caiikec O3iHi3 )05 anyblHbI3 MyMKiH. KyaikTi
Xarfgannapaa Hemece ocbiHAa aTanfaH emec cebebi
Xarpannapaa Keiamet KepceTy 6enimiHiH apHaiibl
MamaHJapbiMeH xabapnacbiHbI3.

AxkkymynsaTop 3apsaranvangbi!
B 3apspgray awacbl/kyat bepy awacsl kate
canblHfaH.

= 3apsigTay awacel/Kyat 6epy alacbkiH gypbicTan
canblHpI3.

Kypbinfbl KoCcbinmangbl

AKKYMYNSITOPAbIH 3apsifbl XKOK.

KypbinfbiHbI 3apsaTaHbI3.

3apsiaTay CbIMbIHbIH, KypbISFbiFa KOCbINFaHbIH
TeKCepiHi3.

= 3apsaray cbiMbIH axblpaTbiHbI3, cebebi 3apsaTay
CbIMbl KOCYINbI GonFaHaa naaanaHy MyMKiH eMec.

AKaynblKTap UHANKALMUACBLIHbIH
XapblkauoaTapbl

ACTbIHFbI KapbIKAMOATHI LLAM KypbINFbIHbI KOCKaHOa

XKbIMbINbIKTaRAbl, an Kypbinfbl XXYMbIC icTeMengi.

B AKKyMYNSITOPAbIH 3apsifbl KOK.

=  KypbinfblHbl 3apsiATaHbI3.

Bapnbik xapbikanoaThel wamaap 6ip yakbiTTa Te3

XKbINbINbIKTANAbI.

B Kypbinfbl KO3FANTKbILLbI KyNbiNTanfaH (Mbicarnsl,
Ginikwere KaTTbl KbICbIM TYCKEHHEH HEMECe
kabblpFa/bypbliLLka Kenin TipenreHHeH ).

= By/bIMabI OLUIPIHI3 )KaHe KanTa KOCbIHbI3.

Hemece

B Callkec eMec Hemece 3akbiMaanfaH kyat 6epy
6norbIH Nanganaxy.

= TynHyckanbik KyaT 6epy 6rorbeiH naaanaHbiHeI3/
akaynbl KyaT 6epy 6110rbIH aybICTbIPbIHBI3.

YL KapbIKANOATHI LaM CEKYHATbIK TakTreH GipiHeH COH

Gipi xxaHagbl.

B Kymbic 6apbiCbiHAA KYPbISTFbl ThIM Kbl3biMn KETKEH

(MbIC., KOpLUaraH opTa TemMnepaTypach! XorFapbl

6onfaHga nanganadFaH xarganaa).

Y3inic »acan, KypblfblHbIH CankbiHAAYbIH KYTiHi3.

Kypbinfbl ewipince:

Y3inic »acan, KypblFblHbIH, CankbiHAAYbIH KYTiHi3.

Kypbinfbl cankbiHAaraH CoH KarTadaH Kocbinagbl.

Binikwenep TbiM Kypfak

Binikwenep aypeic cynaHbaraH.

= KypbinfbiHbl 6ip opblHAa anFa-apTka XblmKbITY
apkbinbl Ginikwenepai cynaHpI3.

Tyl CY bIABICHIHLIH aCTbIHAAFbLI CY3ri AypbIC eMmec

Hemece MynaeM navganaHbinmanabl.

= Tylbl Cy biAbICbIHLIH aCTbIHAAFbI CY3TiHiH
KYPbINFbIFa AYPbIC CarnblHFaHbIHA KO3 XKETKI3iHi3.
OprTacbiHaafbl capbl Tyrperi 6ap kebiknnacT
XOFapbl kapan GarblTTanybl Kepek.

Hyckay

Erep cyari ok 6onca, oHbl kocankbl 6enwek peTiHae

Tancelpbic 6epin anyra 6onagbl.

Kepek-xapakTap MeH kocankbl kypangap Typanbl

aknapat www.kaercher.com Be6-caiTbliHaa

KOmKeTiMAj.

Bynbim KipAi keTipmengi

Ta3sa cyra apHanfaH 6akTe cy Xok.

= Cyabl TONTLIPbIN KYMbIHBI3.

Tasa cy 6arbl byiibiMFa AypbIC OpHATLINIMaraH.

= Ta3a cy 6arblH byiibiMaa Gepik opHaTbinaTeiHAAN
eTin canbiHbI3.

Tasanarbiw Ginikwenep ok Hemece AypbIC

opHaTbIIMaraH.

= Tasanafbiw Ginikwenepai canbin KoWbiHbI3 Aa,
Tasanarbil binikwenepai TipenreHwe binikwe
GekiTkiwiHe Bypan GekiTiHi3.

Tasanarblw Ginikwenep nactaHraH HeMece TO3FaH.

= Tasanarbiw Ginikwenepai Tasanan WhlFbIHbI3.

Hemece

nynm

vy Ry
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= Tasanarfblw Ginikwenepai aybICTbIPbIHbI3.

KocbinmaraH, kaTe Mernwepae KOoCbinFaH Hemece

XapaMmcbI3 TasanarbIw Kypan

= Tek KARCHER Tasanafbilu KypasnbiH
naviganaHbin, ypbiC Menwepae KocblnybiH
KadaranaHbi3.

Hipinai 6acbl kaknarbl kKaTe opHaTbINFaH

= [ipingi 6acbl Kaknarbl 4ypbIC OpPHATbIMFAHbIH
TekcepiHi3. On yLWiH KaknakTbl WeLin, kakTagaH

KUi3iHi3.
Lipingi 6acbiHpa xaHe eaeHAe KOOGIKTIH
Ty3inyi
Hyckay

Kymbic 6apbicbiHAa eaeHae Wwamanbl KeBiKTiH,
XUHaNybl KanbIiNTbl xargan 6onein Tabbinagp! xaHe
DYHKUMS MyMKiHAIrHe eLwBip WwekTey kenTipMensi.
Kebik LLeKTeH TbIC Ken uHarnca fraHa (Mbicanbl, eqeHae
kebik xonakTapbl nanga 6onca) kocbimMLwa Wwapa
KongaHy kaxeT 6onagpi.

YKapamchbi3 Tazanarbill Kypan HemMece OHbl kaTe

Meriepney.

2 Tek KARCHER Tasanarbilu KypanbiH
navganaHbin, 4ypbIC Menwepae KocbinybiH
KadaranaHbi3.

KypbInfFbIHbIH XyMbICbl Ta3anarbiw Ginikwenepaeri

KOKbICTapAbl TasapTyFa HerisgenreH. EqeHHiH ycTiHe

XKUHanFaH KOKbICTap MeH Ta3anafbil KypanabiH

KanablkTapbl nac cy caybiTbiHa XuHanaap!. Kenbip

HaKTbl xafdannapaa 6yn kenipiuyre akenyi MyMKiH.

= binikwenepai TazanarbiWw Kypanaapabl
KanablkTapbl MEH KOKbICTapAaH MyKUsIT Tasanay
Kepek.

CypeT FH

CypeT

Cypet

= Ta3anay apekeTiH 6acTaman Typbin KaTTbl
KenipLikTeHy xarfavbl 6avikanca, FoamStop
KypanblH 60C TypFaH nac cy caybITblHa Kyt0 Kepek.
LLlenmekTiH XancblpmacblHAa kepceTinreH
nanganaHy meriepiHeH acbipMai KonaaHblHbI3.

KaHaFaTTaHFbICbIS Tasanay HOTMXeCi

Binikwenep nacraHfaH.

= binikwenepai TazanaHbI3.

Binikwenep aypeic cynaHbaraH.

= KypbinfbiHbl 6ip opblHAA anFa-apTka XbIMKbITY
apkbinbl Ginikwenepai cynaxbi3.

YKapamchbl3 Tasanarbill Kypan Hemece OHbl kaTe

Merepney.

2 Tek KARCHER Tasanafbill KypanbiH
nanganaxbin, Aypbic Mernwepae KoCbinybliH
KadaranaHbi3.

EneHpe 6acka Taszanarblll KypanaapablH kanabikrapbl

6ap.

= binikwenepai TasanarbiWw KypanaapablH
KanablkTapbliHaH JypbicTan Ta3anaHbi3.

= EpeHpi TasapTkbIWw Kypangbl nanganaHban,
KYPbIIFbl XaHe Tasanarbill Ginikwenep kemerimeH
GipHelue peT TazanaHpi3. Ocbinanwa, Tasanarbiw
KypangapablH KanablkTapbl e4eHHEH KeTipineai

KK -15

Binikwenep atHanManabl

Binikwenep GyratTanfaH.

= binikwenepai wewin anbin, onapabiH apacbiHaa
kaHaan ga Gip 3aTTbiH TypbIn KanmaraHbIH
TEKCepiHi3.

= binikwenepaiH ycTarbilka Hblfbi3gansin
GyparnfaHblH TEKCEPIHI3.

= [ipingi 6acbl Kaknarbl AypbIC OpPHATbLINFaHbIH
TekcepiHi3. On YLWiH KaknakThbl WeLlin, kakTaaaH
KUri3iHi3.

OHTannbl emec cy XuHay

[Lipinai 6ackl kaknarbl kaTe opHaTbIFaH

= [Jipinai 6ackl kaknarbl AypbIC OpHATbINFaHbIH
TekcepiHi3. On yLWiH kaknakThl WeLlin, kakTagaH
KUTi3iHi3.

Binikwenep TosfaH.

= binikwenepai aybICTbIPbIHBI3.

ByWbIMHaH Kip Cy LIbIFbIN KeTTi

Kip cy 6arbl WamagaH apTblk TONTbIPbISFaH.

= Kip cy 6arbiH 6ipaeH 6ocaTbiHbI3.

Kip cy 6arbl GyiibiMFa AypbIC OpHaTbINIMaraH.

= [ipinai 6ackl kaknarblHbIH ac CyFa apHarnfFaH
6akTe OpHbIKTbI BeKITiNreHiH TekcepiHi3.

= Jlac cyra apHanfaH 6akTiH kaknakTapbl AypbIC
)abblnFaHblH TEKCEPIHI3.

TyTKaHbI Heri3ri KypbinfblAaH WhbiFapbin any

HA3AP AY[JAPbIHbI3

TymkaHbl opHamkaH COH Heazi3ai Kypbinfbl0aH

whiFapblin anyra 6onmaliosbl.

KypblinfbiHbl cepaucmik Keiamem Kepcemy

MakcambIMeH XibepeeH Kke30e FaHa mymkaHbl Heai3ei

KYpblnFblOaH WhlFapbin anyra 6onadbl.

Cypert Ell]

MapanaHy HyckaynbIfFbIHbIH COHbIHAAFBI CYpeTTi

KapaHbI3

= bBypaybiwTbl 90 rpagycThik OypbILNeH TYTKaHbIH,
apTKbl XafblHAAFbI LWAFbIH CaHblinayfa eHrisin,
TYTKaHbI LUbIFapbIn arnbiHbI3.

HA3AP AY[JAPbIHbI3

Heezizei Kypbinfbl MeH mymka apacbiHOarbl b6alinaHbic

KabeniHiH 3aKkbIMOarniMaraHblIHa K63 XemKi3iHi3.

Mykusim mapmbiHbI3, slimnece Kypblirifbl 3aKbIMOanysl

MYMKIH.
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TexHuKanblK MaFnymatTap

AnekTp xeniciHe Kocy

OnekTp KkepHeyi 100-240 V
1~50-60 Hz

Kopray papexeci IPX4

Byiibim 1]

Kopray knaccel
KypbInfFbiHbl KOpFay Knachl Il

BybIMHBIH KepHey KyaTbl 40 Bt

BartapesiHblH kepHeyi 72V

Akkutyp JnTtnn-
NOHABI

Barapes Tonbin TypraHaarb 20 MuH.

XKYMBIC yaKbITbl

3apsabl OTbIpFaH 4 car.

aKKymMynaToppl 3apsaray

yakbITbl

3apsiaTarblll KypbUFbIHbIH, 95V

LUbIFBIC KEPHEYi

ToNTbIPY KYPbINFbICHIHBIH LUbIFY 0,6 A

KyaTbl

XKyMbic cunaTtTapbl

BinikwenepaiH aiHanbIMbl/MUHYT 500 anH./MuH.

TonTbipy menuwepi

Tasa cy 6arbl 360 mn

INac cyra apHanfaH 6ak 140 mn

Kenewmi

Canmarbl (kepek-xapakrapcbi3 2,4 kr

XoHe TasanarbILl Kyparncbi3)

¥3bIHAbIFbI 305 mm

EHi 226 MM

BwikTiri 1220 mm

Kabenb y3biHAbIFbI

3apsigTay KypbinfFbiChbl 1800 mm

TexHukanbik e32epicmep natida 6onbin Kanybl
MYMKiH!
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THANK YOU!

MERCI! DANKE! iGRACIAS!

) Registrieren Sie Ihr Produkt und profitieren Sie von vielen Vorteilen.
Register your product and benefit from many advantages.
Enregistrez votre produit et bénéficier de nombreux avantages.

Registre su producto y aproveche de muchas ventajas.

www.kaercher.com/welcome W % % % %

) Bewerten Sie Ihr Produkt und sagen Sie uns |hre Meinung.
Rate your product and tell us your opinion.
Evaluer votre produit et dites-nous votre opinion.

Resefie su producto y diganos su opinion.

www.kaercher.com/dealersearch

Alfred Karcher SE & Co. KG
Alfred-Karcher-Str. 28-40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.: +49 7195 14-0

Fax: +49 7195 14-2212




	Deutsch
	Inhalt
	Allgemeine Hinweise
	Bestimmungsgemäße Verwendung
	Umweltschutz
	Lieferumfang
	Ersatzteile
	Garantie

	Sicherheitshinweise
	Symbole auf dem Gerät
	Gefahrenstufen
	Elektrische Komponenten
	Ladegerät
	Akku
	Sicherer Umgang

	Gerätebeschreibung
	Montage
	Inbetriebnahme
	Walzen montieren
	Ladevorgang
	Frischwassertank befüllen

	Betrieb
	Allgemeine Hinweise zur Bedienung
	Mit der Arbeit beginnen
	Akkulaufzeit
	Reinigungsflüssigkeit nachfüllen
	Schmutzwassertank entleeren
	Betrieb unterbrechen
	Gerät ausschalten
	Gerät aufbewahren

	Pflege und Wartung
	Schmutzwassertank reinigen
	Bodenkopf reinigen
	Walzen reinigen
	Reinigungs- und Pflegemittel

	Hilfe bei Störungen
	Akku wird nicht geladen
	Gerät lässt sich nicht einschalten
	LED-Fehleranzeige
	Walzen sind zu trocken
	Gerät nimmt Schmutz nicht auf
	Schaumbildung im Bodenkopf und auf dem Boden
	Kein gutes Reinigungsergebnis
	Walzen drehen sich nicht
	Wasseraufnahme nicht optimal
	Gerät verliert Schmutzwasser
	Abnahme des Handgriffs vom Grundgerät

	Technische Daten

	English
	Contents
	General information
	Proper use
	Environmental protection
	Scope of delivery
	Spare parts
	Warranty

	Safety instructions
	Symbols on the machine
	Hazard levels
	Electric components
	Charger
	Battery
	Safe handling

	Description of the Appliance
	Assembly
	Commissioning
	Installing the rollers
	Charging process
	Fill fresh water reservoir

	Operation
	General information on the operation
	Start working
	Battery service life
	Refill detergent
	Emptying the waste Water tank
	Interrupting operation
	Turning Off the Appliance
	Storing the Appliance

	Care and maintenance
	Clean the waste water tank
	Cleaning the floor head
	Cleaning the rollers
	Detergents and care products

	Troubleshooting
	Battery is not charging
	The device cannot be switched on
	LED fault display
	Rollers are too dry
	Appliance is not sucking up dirt
	Formation of foam in the floor head and on the floor
	Poor cleaning result
	Rollers do not turn
	Water vacuuming not optimum
	Appliance is leaking waste water.
	Removing the handle from the basic unit

	Technical specifications

	Français
	Contenu
	Consignes générales
	Utilisation conforme
	Protection de l’environnement
	Contenu de livraison
	Pièces de rechange
	Garantie

	Consignes de sécurité
	Symboles sur l'appareil
	Niveaux de danger
	Composants électriques
	Chargeur
	Accumulateur
	Manipulation fiable

	Description de l’appareil
	Montage
	Mise en service
	Montage des rouleaux
	Processus de charge
	Remplir le réservoir d'eau fraîche

	Fonctionnement
	Remarques générales relatives à la commande
	Commencer le travail
	Autonomie de la batterie
	Ajout de détergent
	Vidange du réservoir d'eau sale
	Interrompre le fonctionnement
	Mise hors tension de l’appareil
	Ranger l’appareil

	Entretien et maintenance
	Nettoyage du bac d'eau sale
	Nettoyage de la tête de lavage
	Nettoyage des rouleaux
	Produit de nettoyage et d'entretien

	Assistance en cas de panne
	La batterie ne charge pas.
	Impossible d'allumer l'appareil
	Messages d’erreur via les LED
	Les rouleaux sont trop secs.
	Non-aspiration des salissures par l'appareil
	Formation de mousse dans la tête de lavage et sur le sol
	Résultat de nettoyage insatisfaisant
	Les rouleaux ne tournent pas
	Absorption d'eau non optimale
	Fuite d'eau sale de l'appareil
	Retrait de la poignée de l'appareil de base

	Caractéristiques techniques

	Italiano
	Indice
	Avvertenze generali
	Uso conforme a destinazione
	Protezione dell’ambiente
	Fornitura
	Ricambi
	Garanzia

	Norme di sicurezza
	Simboli riportati sull’apparecchio
	Livelli di pericolo
	Componenti elettrici
	Caricabatterie
	Accumulatore
	Uso sicuro

	Descrizione dell’apparecchio
	Montaggio
	Messa in funzione
	Montaggio dei rulli
	Processo di carica
	Riempire il serbatoio acqua pulita

	Funzionamento
	Indicazioni generali riguardo all' uso
	Iniziare a lavorare
	Durata della batteria
	Rabbocco del liquido per la pulizia
	Svuotare il serbatoio dell'acqua sporco
	Interrompere il funzionamento
	Spegnere l’apparecchio
	Deposito dell’apparecchio

	Cura e manutenzione
	Pulizia del serbatoio acqua sporca
	Pulizia della testata pavimento
	Pulizia dei rulli
	Prodotti per la pulizia e la manutenzione

	Guida alla risoluzione dei guasti
	La batteria non viene caricata
	L'apparecchio non si accende
	Indicatore errori a LED
	I rulli sono troppo asciutti
	L'apparecchio non raccoglie lo sporco
	Formazione di schiuma nella testata pavimento e sul pavimento
	Risultato di pulizia insoddisfacente
	I rulli non ruotano
	Assorbimento di acqua non ottimale
	L'apparecchio perde acqua sporca
	Rimozione della maniglia dall'apparecchio base

	Dati tecnici

	Nederlands
	Inhoud
	Algemene instructies
	Reglementair gebruik
	Zorg voor het milieu
	Leveringsomvang
	Reserveonderdelen
	Garantie

	Veiligheidsaanwijzingen
	Symbolen op het toestel
	Gevarenniveaus
	Elektrische componenten
	Oplaadapparaat
	Batterij
	Veilige omgang

	Beschrijving apparaat
	Montage
	Inbedrijfstelling
	Walsen monteren
	Laadproces
	Schoonwatertank vullen

	Gebruik
	Algemene instructies voor de bediening
	Beginnen met het werk
	Looptijd batterij
	Reinigingsvloeistof navullen
	Vuilwatertank leegmaken
	Werking onderbreken
	Apparaat uitschakelen
	Apparaat opslaan

	Onderhoud
	Vuilwaterreservoir reinigen
	Vloerkop reinigen
	Walsen reinigen
	Reinigings- en onderhoudsmiddelen

	Hulp bij storingen
	Accu wordt niet geladen
	Apparaat kan niet worden ingeschakeld
	Led-foutweergave
	Walsen zijn te droog
	Apparaat neemt geen vuil op
	Er wordt schuim in de vloerkop en op de bodem gevormd
	Geen goed reinigingsresultaat
	Walsen draaien niet
	Wateropname niet optimaal
	Apparaat verliest vuil water
	De handgreep van het basisapparaat verwijderen

	Technische gegevens

	Español
	Índice de contenidos
	Indicaciones generales
	Uso previsto
	Protección del medio ambiente
	Volumen del suministro
	Piezas de repuesto
	Garantía

	Instrucciones de seguridad
	Símbolos en el aparato
	Niveles de peligro
	Componentes eléctricos
	cargador
	Batería
	Manipulación segura

	Descripción del aparato
	Montaje
	Puesta en marcha
	Montaje de los rodillos
	Proceso de carga
	Rellenar el depósito de agua limpia

	Funcionamiento
	Indicaciones generales sobre Manejo
	Comenzar con el trabajo
	Tiempo de funcionamiento de la batería
	Llenado de detergente líquido
	Vaciado del depósito de agua sucia
	Interrupción del funcionamiento
	Desconexión del aparato
	Almacenamiento del aparato

	Cuidados y mantenimiento
	Limpieza del depósito de agua sucia
	Limpieza del cabezal para limpieza de suelos
	Limpieza de los rodillos
	Detergentes y productos de conservación

	Ayuda en caso de avería
	No se carga la batería
	El equipo no se enciende
	Indicador de fallos LED
	Los rodillos están demasiado secos
	El equipo no elimina suciedad
	Formación de espuma en el cabezal para limpieza de suelos y en el suelo
	Resultado de limpieza no aceptable
	Los rodillos no giran
	Recogida de agua no óptima
	El equipo pierde agua sucia
	Extracción del asa del equipo básico

	Datos técnicos

	Português
	Índice
	Instruções gerais
	Utilização conforme o fim a que se destina a máquina
	Proteção do meio-ambiente
	Volume do fornecimento
	Peças sobressalentes
	Garantia

	Avisos de segurança
	Símbolos no aparelho
	Níveis do aparelho
	Componentes elétricos
	Carregador
	Bateria acumuladora
	Manuseamento seguro

	Descrição da máquina
	Montagem
	Colocação em funcionamento
	Montar os cilindros
	Processo de carga
	Encher o depósito da água limpa

	Funcionamento
	Avisos gerais para o comando
	Iniciar o trabalho
	Autonomia das baterias recarregáveis
	Adicionar líquido de limpeza
	Esvaziar o depósito de água suja
	Interromper o funcionamento
	Desligar o aparelho
	Guardar a máquina

	Conservação e manutenção
	Limpar o depósito de água suja
	Limpar a cabeça de chão
	Limpar os cilindros
	Produtos de limpeza e de conservação

	Ajuda em caso de avarias
	Bateria não carregada
	É impossível ligar o aparelho
	Indicação de erros LED
	Os cilindros estão demasiado secos
	O aparelho não aspira a sujidade
	Formação de espuma na cabeça de chão e no pavimento
	Resultados de limpeza deficientes
	Os cilindros não rodam
	A entrada de água não é óptima
	O aparelho perde água suja
	Remoção do punho do aparelho base

	Dados técnicos

	Dansk
	Indhold
	Generelle henvisninger
	Bestemmelsesmæssig anvendelse
	Miljøbeskyttelse
	Leveringsomfang
	Reservedele
	Garanti

	Sikkerhedsanvisninger
	Symboler på maskinen
	Faregrader
	Elektriske Komponenter
	Oplader
	Akku
	Sikker brug

	Beskrivelse af apparatet
	Montering
	Ibrugtagning
	Montering af valser
	Opladning
	Påfyld ferskvandstanken

	Drift
	Generelle henvisninger til betjening
	Starte med arbejdet
	Batteriets løbetid
	Efterfyldning af rengøringsvæske
	Tømning af snavsevandstanken
	Afbrydelse af driften
	Sluk for maskinen
	Opbevaring af apparatet

	Pleje og vedligeholdelse
	Rengøring af snavsevandsbeholderen
	Rengør gulvhovedet
	Rengør valserne
	Rengørings- og plejemiddel

	Hjælp ved fejl
	Batteriet oplades ikke
	Maskinen kan ikke startes
	LED-fejlvisning
	Valserne er for tørre
	Apparatet opsuger ikke snavs
	Skumdannelse i gulvhovedet og på gulvet
	Ikke noget godt rengøringsresultat
	Valserne drejer ikke
	Vandoptagelsen ikke optimal
	Apparatet lækker snavsevand
	Aftagning af håndtaget på grundenheden

	Tekniske data

	Norsk
	Innhold
	Generelle merknader
	Forskriftsmessig bruk
	Miljøvern
	Leveringsomfang
	Reservedeler
	Garanti

	Sikkerhetsanvisninger
	Symboler på maskinen
	Risikotrinn
	Elektriske komponenter
	Batterilader
	Batteri
	Sikker håndtering 

	Beskrivelse av apparatet
	Montering
	Ta i bruk
	Montere valser
	Lading
	Fylle rentvannsbeholderen

	Drift
	Generelle anvinsninger for betjening
	Arbeidsstart
	Batteripakkens brukstid
	Etterfylle rengjøringsvæske
	Tømming av spillvannsbeholderen
	Opphold i arbeidet
	Slå maskinen av
	Oppbevaring av apparatet

	Pleie og vedlikehold
	Rengjøre bruktvanntanken
	Rengjøre gulvstykke
	Rengjøre valser
	Rengjørings- og pleiemidler

	Feilretting
	Batteriet lades ikke
	Apparatet kan ikke slås på
	LED-feilvisning
	Valsene er for tørre
	Enheten absorberer ikke smuss
	Skumdannelse i gulvstykket og på gulvet
	Dårlig rengjøringsresultat
	Valsene roterer ikke
	Vannopptak ikke optimalt
	Enheten mister bruktvann
	Ta av håndtaket fra basisapparatet

	Tekniske data

	Svenska
	Innehåll
	Allmänna anvisningar
	Ändamålsenlig användning
	Miljöskydd
	Leveransens innehåll
	Reservdelar
	Garanti

	Säkerhetsanvisningar
	Symboler på aggregatet
	Risknivåer
	Elektriska komponenter
	Batteriladdare
	Uppladdningsbart batteri
	Säker hantering

	Beskrivning av aggregatet
	Montering
	Börja använda
	Montera valsar
	Laddningsförlopp
	Fyll färskvattentanken

	Drift
	Allmän information om användning
	Påbörja arbetet
	Batteriets gångtid
	Fyll på rengöringsvätska
	Tömma smutsvattentanken
	Avbryta drift
	Stänga av apparaten
	Förvara aggregatet

	Skötsel och underhåll
	Rengör smutsvattentanken
	Rengör golvhuvudet
	Rengör valsarna
	Rengörings- och skötselmedel

	Åtgärder vid störningar
	Batteriet laddas inte
	Det går inte att starta maskinen
	LED-felmeddelande
	Valsarna är för torra
	Maskinen tar inte upp smuts
	Skumbildning i golvhuvudet och på golvet
	Ej tillfredsställande rengöringsresultat
	Valsarna roterar inte
	Vattenupptagningen ej optimal
	Maskinen förlorar smutsvatten
	Borttagning av handtaget från basenheten

	Tekniska data

	Suomi
	Sisältö
	Yleisiä ohjeita
	Käyttötarkoitus
	Ympäristönsuojelu
	Toimitus
	Varaosat
	Takuu

	Turvaohjeet
	Laitteessa olevat symbolit
	Vaarallisuusasteet
	Sähköiset komponentit
	Latauslaite
	Akku
	Turvallinen käyttö

	Laitekuvaus
	Asennus
	Käyttöönotto
	Telojen asentaminen
	Lataustapahtuma
	Tuorevesisäiliön täyttö

	Käyttö
	Yleiset käyttöohjeet
	Puhdistustyön aloitus
	Akun toiminta-aika
	Puhdistusaineen jälkitäyttö
	Likavesisäiliön tyhjennys
	Käytön keskeytys
	Laitteen kytkeminen pois päältä
	Laitteen säilytys

	Hoito ja huolto
	Likavesisäiliön puhdistus
	Lattiapään puhdistaminen
	Telojen puhdistaminen
	Puhdistus- ja hoitoaineet

	Häiriöapu
	Akku ei lataudu
	Laite ei käynnisty
	LED-vikanäyttö
	Telat ovat liian kuivat
	Laite ei ime likaa
	Vaahdon muodostusta lattiapäässä ja lattialla
	Huono puhdistustulos
	Telat eivät pyöri
	Veden otto ei optimaalinen
	Laitteesta valuu likavettä
	Kädensijan irrottaminen peruslaitteesta

	Tekniset tiedot

	Ελληνικά
	Περιεχόμενα
	Γενικές υποδείξεις
	Χρήση σύμφωνα με τους κανονισμούς
	Προστασία περιβάλλοντος
	Συσκευασία
	Ανταλλακτικά
	Εγγύηση

	Υποδείξεις ασφαλείας
	Σύμβολα στη συσκευή
	Επίπεδα ασφαλείας
	Ηλεκτρικά εξαρτήματα
	Φορτιστής
	Συσσωρευτής
	Ασφαλής χρήση

	Περιγραφή συσκευής
	Συναρμολόγηση
	Ενεργοποίηση
	Τοποθέτηση κυλίνδρων
	Φόρτιση
	Πλήρωση της δεξαμενής φρέσκου νερού

	Λειτουργία
	Γενικές υποδείξεις χειρισμού
	Έναρξη εργασίας
	Διάρκεια μπαταρίας
	Συμπλήρωση υγρού απορρυπαντικού
	Κένωση του δοχείου βρόμικου νερού
	Διακοπή λειτουργίας
	Διακοπή λειτουργίας της συσκευής
	Φύλαξη της συσκευής

	Φροντίδα και συντήρηση
	Καθαρισμός δεξαμενής ακάθαρτου νερού
	Καθαρισμός κεφαλής δαπέδου
	Καθαρισμός κυλίνδρων
	Απορρυπαντικά και μέσα περιποίησης

	Αντιμετώπιση βλαβών
	Η μπαταρία δε φορτίζει
	Η συσκευή δεν ενεργοποιείται
	Ένδειξη σφάλματος LED
	Οι κύλινδροι είναι πολύ στεγνοί
	Η συσκευή δεν αναρροφά τους ρύπους
	Σχηματισμός αφρού στην κεφαλή δαπέδου και στο δάπεδο
	Κακό αποτέλεσμα καθαρισμού
	Οι κύλινδροι δεν περιστρέφονται
	Μη βέλτιστη λήψη νερού
	Υπάρχει διαρροή ακάθαρτου νερού στη συσκευή
	Αφαίρεση της λαβής από τη βασική συσκευή

	Τεχνικά χαρακτηριστικά

	Türkçe
	İçindekiler
	Genel bilgiler
	Kurallara uygun kullanım
	Çevre koruma
	Teslimat kapsamı
	Yedek parçalar
	Garanti

	Güvenlik uyarıları
	Cihazdaki semboller
	Tehlike kademeleri
	Elektrikli bileşenler
	Şarj cihazı
	Akü
	Güvenli kullanım

	Cihaz tanımı
	Montaj
	İşletime alma
	Silindirleri monte edin
	Şarj işlemi
	Temiz su tankının doldurulması

	Çalıştırma
	Kullanımla ilgili genel uyarılar
	Çalışmaya Başlama
	Akü çalışma süresi
	Temizleme sıvısı ekleyin
	Pis su deposunun boşaltılması
	Çalışmayı yarıda kesme
	Cihazın kapatılması
	Cihazın saklanması

	Koruma ve Bakım
	Kirli su deposunun temizlenmesi
	Zemin kafasını temizleme
	Silindirleri temizleme
	Temizleme ve bakım maddeleri

	Arızalarda yardım
	Akü şarj edilemiyor
	Cihaz çalıştırılamıyor
	LED lambası hata mesajı
	Silindirler çok kuru
	Cihaz kiri almıyor
	Zemin kafasında ve zeminde köpük oluşumu
	Kötü temizleme sonucu
	Silindirler dönmüyor
	Su alımı optimal değil
	Cihaz kirli su sızdırıyor
	Ana cihazdan tutamağın sökülmesi

	Teknik Bilgiler

	Русский
	Содержание
	Общие указания
	Использование по назначению
	Защита окружающей среды
	Комплект поставки
	Запасные части
	Гарантия

	Указания по технике безопасности
	Символы на приборе
	Степень опасности
	Электрические компоненты
	Зарядное устройство
	Аккумулятор
	Безопасное обслуживание

	Описание прибора
	Монтаж
	Ввод в эксплуатацию
	Установка цилиндрических щеток
	Процесс зарядки
	Заполнить резервуар для чистой воды

	Эксплуатация прибора
	Общие указания по обслуживанию
	Приступить к работе
	Продолжительность работы аккумулятора
	Доливание моющей жидкости
	Удаление содержимого из резервуара для грязной воды
	Перерыв в работе
	Выключение прибора
	Хранение прибора

	Уход и техническое обслуживание
	Очистка резервуара для грязной воды
	Очистка вибрационной головки
	Очистка цилиндрических щеток
	Моющие средства и средства для ухода

	Помощь в случае неполадок
	Аккумулятор не заряжается
	Устройство не включается
	Светодиодный индикатор неисправностей
	Цилиндрические щетки слишком сухие.
	Устройство не собирает грязь
	Образование пены в головке и на полу
	Неудовлетворительный результат уборки
	Цилиндрические щетки не вращаются
	Водопоглощение не оптимальное
	Из устройства вытекает грязная вода
	Съем ручки с базового устройства

	Технические данные

	Magyar
	Tartalom
	Általános megjegyzések
	Rendeltetésszerű használat
	Környezetvédelem
	Szállítási tétel
	Alkatrészek
	Garancia

	Biztonsági tanácsok
	Szimbólumok a készüléken
	Veszély fokozatok
	Elektromos komponensek
	Töltőkészülék
	Akkumulátor
	Biztonságos használat

	Készülék leírása
	Összeszerelés
	Üzembevétel
	Hengerek felszerelése
	Töltési folyamat
	A friss víz tartály feltöltése

	Üzem
	Általános megjegyzések a kezeléshez
	A munka megkezdése
	Akkumulátor üzemideje
	Tisztítófolyadék utántöltése
	A szennyvíz tartály ürítése
	A használat megszakítása
	A gép kikapcsolása
	A készülék tárolása

	Ápolás és karbantartás
	Szennyvíztartály tisztítása
	A padlófej tisztítása
	A hengerek tisztítása
	Tisztító- és ápolószerek

	Segítség üzemzavar esetén
	Az akkumulátor nem töltődik
	A készüléket nem lehet bekapcsolni
	LED hibakijelzés
	A hengerek túl szárazak
	A készülék nem szedi fel a szennyeződést
	Habképződés a padlófejben és a padlón
	Nincs jó tisztítási eredmény
	A hengerek nem forognak
	A vízfelvétel nem optimális
	A készülék szennyvizet veszít
	Fogantyú eltávolítása az alapkészülékről

	Műszaki adatok

	Čeština
	Obsah
	Obecná upozornění
	Používání v souladu s určením
	Ochrana životního prostředí
	Obsah dodávky
	Náhradní díly
	Záruka

	Bezpečnostní pokyny
	Symboly na zařízení
	Stupně nebezpečí
	Elektrické komponenty
	Nabíječka
	Akumulátor
	Bezpečné zacházení

	Popis zařízení
	Montáž
	Uvádění do provozu
	Montáž válců
	Nabíjení
	Naplnění nádrže na čerstvou vodu

	Provoz
	Obecné pokyny pro obsluhu
	Začněte s prací
	Délka použití akumulátoru
	Doplnění čisticí kapaliny
	Vyprázdnění nádrže na špinavou vodu
	Přerušení provozu
	Vypnutí přístroje
	Uložení přístroje

	Ošetřování a údržba
	Čištění nádrže na špinavou vodu
	Čištění podlahové hlavice
	Čištění válců
	Čisticí a ošetřovací prostředky

	Pomoc při poruchách
	Akumulátor se nenabíjí
	Přístroj nelze zapnout
	LED ukazatel poruchy
	Válce jsou příliš suché
	Přístroj nezachycuje nečistoty
	Tvorba pěny v podlahové hlavici a na podlaze
	Neuspokojivý výsledek čištění
	Válce se netočí.
	Příjem vody není optimální
	Přístroj ztrácí znečištěnou vodu
	Sejmutí rukojeti ze základního zařízení

	Technické údaje

	Slovenščina
	Kazalo
	Splošna navodila
	Namenska uporaba
	Varstvo okolja
	Dobavni obseg
	Nadomestni deli
	Garancija

	Varnostna navodila
	Simboli na napravi
	Stopnje nevarnosti
	Električni sestavni deli
	Polnilnik
	Akumulatorska baterija
	Varno ravnanje

	Opis naprave
	Montaža
	Začetek uporabe
	Namestitev valjev
	Polnjenje
	Polnjenje rezervoarja za svežo vodo

	Obratovanje
	Splošni napotki za upravljanje
	Začetek dela
	Čas delovanja akumulatorske baterije
	Dolivanje čistilne tekočine
	Praznjenje rezervoarja za umazano vodo
	Prekinitev obratovanja
	Izklop naprave
	Shranjevanje naprave

	Vzdrževanje
	Čiščenje rezervoarja za umazano vodo
	Čiščenje talne glave
	Čiščenje valjev
	Čistilna in negovalna sredstva

	Pomoč pri motnjah
	Baterija se ne polni
	Vklop naprave ni mogoč
	Prikaz napake z LED-diodo
	Valja sta presuha
	Naprava ne odstranjuje umazanije
	Nastajanje pene v talni glavi in na tleh
	Slab rezultat čiščenja
	Valji se ne vrtijo
	Neustrezna namestitev valjev
	Iztekanje umazane vode iz naprave
	Snemanje ročaja z osnovne naprave

	Tehnični podatki

	Polski
	Spis treści
	Instrukcje ogólne
	Użytkowanie zgodne z przeznaczeniem
	Ochrona środowiska
	Zakres dostawy
	Części zamienne
	Gwarancja

	Wskazówki bezpieczeństwa
	Symbole na urządzeniu
	Stopnie zagrożenia
	Komponenty elektryczne
	Ładowarka
	Akumulator
	Bezpieczna obsługa

	Opis urządzenia
	Montaż
	Uruchomienie
	Montaż wałków
	Proces ładowania
	Napełnianie zbiornika czystej wody

	Działanie 
	Ogólne wskazówki dot. obsługi
	Rozpoczęcie pracy
	Żywotność akumulatora
	Uzupełnianie płynu czyszczącego
	Opróżnianie zbiornika brudnej wody
	Przerwanie pracy
	Wyłączanie urządzenia
	Przechowywanie urządzenia

	Czyszczenie i konserwacja
	Czyszczenie zbiornika brudnej wody
	Mycie głowicy czyszczącej
	Mycie wałków
	Środki czyszczące i pielęgnacyjne

	Usuwanie usterek
	Akumulator nie jest ładowany
	Nie można włączyć urządzenia
	Wskaźnik usterki LED
	Wałki są zbyt suche
	Urządzenie nie zbiera brudu
	Tworzenie się piany w głowicy czyszczącej i na podłodze
	Niezadowalający efekt mycia podłogi
	Wałki nie obracają się
	Wchłanianie wody nie jest optymalne
	Urządzenie gubi brudną wodę
	Zdejmowanie uchwytu z urządzenia podstawowego

	Dane techniczne

	Româneşte
	Cuprins
	Observaţii generale
	Utilizarea corectă
	Protecţia mediului înconjurător
	Articolele livrate
	Piese de schimb
	Garanţie

	Măsuri de siguranţă
	Simboluri pe aparat
	Trepte de pericol
	Componente electrice
	Încărcător
	Acumulator
	Manipulare în siguranţă

	Descrierea aparatului
	Montare
	Punerea în funcţiune
	Montarea valţurilor
	Procesul de încărcare
	Umplerea rezervorului de apă proaspătă

	Funcţionarea
	Instrucţiuni generale cu privire la operare
	Începerea lucrului
	Timp de funcţionare cu un acumulator
	Adăugare soluţie de curăţat
	Golirea rezervorului pentru apă uzată 
	Întreruperea utilizării
	Oprirea aparatului
	Depozitarea aparatului

	Îngrijirea şi întreţinerea
	Curăţarea rezervorului de apă uzată
	Curăţarea capului de podea
	Curăţarea valţurilor
	Produse pentru curăţenie şi întreţinere

	Remedierea defecţiunilor
	Acumulatorul nu se încarcă
	Aparatul nu se poate conecta
	Afişare erori cu led
	Valţurile sunt prea uscate
	Aparatul nu îndepărtează murdăria
	Formare de spumă în capul de podea şi pe podea
	Nu există un rezultat bun de curăţare
	Cilindrii nu se rotesc
	Absorbţia de apă nu este optimă
	Aparatul pierde apă uzată
	Scoaterea mânerului de la aparatul de bază

	Date tehnice

	Slovenčina
	Obsah
	Všeobecné pokyny
	Používanie výrobku v súlade s jeho určením
	Ochrana životného prostredia
	Rozsah dodávky
	Náhradné diely
	Záruka

	Bezpečnostné pokyny
	Symboly na prístroji
	Stupne nebezpečenstva
	Elektrické súčiastky
	Nabíjačka
	Akumulátor
	Bezpečná manipulácia

	Popis prístroja
	Montáž
	Spustenie do prevádzky
	Montáž valcov
	Postup nabíjania
	Naplnenie nádoby na čistú vodu

	Prevádzka
	Všeobecné pokyny k obsluhe
	Začiatok práce
	Doba chodu akumulátora
	Doplnenie čistiacej kvapaliny
	Vyprázdnenie nádoby na znečistenú vodu
	Prerušenie prevádzky
	Vypnutie prístroja
	Uskladnenie prístroja

	Starostlivosť a údržba
	Čistenie nádrže na znečistenú vodu
	Čistenie hlavice na podlahu
	Čistenie valcov
	Čistiace a ošetrovacie prostriedky

	Pomoc pri poruchách
	Akumulátor sa nenabíja
	Prístroj sa nedá vypnúť
	LED indikácia chyby
	Valce sú príliš suché
	Prístroj neodstraňuje nečistoty
	Tvorba peny v hlavici na podlahu a na podlahe
	Zlý výsledok čistenia
	Valce sa neotáčajú
	Odber vody nie je optimálny
	Z prístroja vyteká znečistená voda
	Odobratie rukoväte zo základného prístroja

	Technické údaje

	Hrvatski
	Sadržaj
	Opće napomene
	Namjensko korištenje
	Zaštita okoliša
	Opseg isporuke
	Pričuvni dijelovi
	Jamstvo

	Sigurnosni napuci
	Simboli na uređaju
	Stupnjevi opasnosti
	Električne komponente
	Punjač
	Baterija
	Siguran rad

	Opis uređaja
	Montaža
	Uporaba
	Montaža valjaka
	Postupak punjenja
	Dopunjavanje spremnika svježe vode

	U radu
	Opće napomene za rukovanje
	Početak rada
	Vrijeme rada baterije
	Dolijevanje tekućine za čišćenje
	Pražnjenje spremnika prljave vode
	Prekid rada
	Isključivanje uređaja
	Čuvanje uređaja

	Njega i održavanje
	Čišćenje spremnika prljave vode
	Čišćenje podne glave
	Čišćenje valjaka
	Sredstva za čišćenje i njegu

	Otklanjanje smetnji
	Punjiva se baterija ne puni
	Uređaj se ne može uključiti
	LED prikaz pogreške
	Valjci su suhi.
	Uređaj ne skuplja prljavštinu
	Stvaranje pjene u podnoj glavi i na podu
	Rezultat čišćenja nije dobar
	Valjci se ne vrte
	Skupljanje vode nije optimalno
	Uređaj gubi prljavu vodu
	Skidanje rukohvata s osnovnog uređaja

	Tehnički podaci

	Srpski
	Sadržaj
	Opšte napomene
	Namensko korišćenje
	Zaštita životne sredine
	Obim isporuke
	Rezervni delovi
	Garancija

	Sigurnosne napomene
	Simboli na uređaju
	Stepeni opasnosti
	Električne komponente
	Punjač
	Baterija
	Sigurno ophođenje

	Opis uređaja
	Montaža
	Upotreba
	Montaža valjaka
	Postupak punjenja
	Dopunjavanje rezervoara sveže vode

	Rad
	Opšte napomene o rukovanju
	Početak rada
	Vreme rada baterije
	Dopunjavanje tečnosti za čišćenje
	Pražnjenje rezervoara prljave vode
	Prekid rada
	Isključivanje uređaja
	Skladištenje uređaja

	Nega i održavanje
	Čišćenje rezervoara za prljavu vodu
	Čišćenje podne konzole
	Čišćenje valjaka
	Sredstva za čišćenje i negu

	Otklanjanje smetnji
	Baterija se ne puni
	Uređaj ne može da se uključi
	LED-prikaz grešaka
	Valjci su suviše suvi
	Uređaj ne prihvata prljavštinu
	Stvaranje pene u podnoj konzoli i na podu
	Rezultat čišćenja nije dobar
	Valjci se ne okreću
	Količina primljene vode nije optimalna
	Uređaj gubi prljavu vodu
	Skidanje rukohvata sa osnovnog uređaja

	Tehnički podaci

	Български
	Съдържание
	Общи указания
	Употреба по предназначение
	Опазване на околната среда
	Обем на доставката
	Резервни части
	Гаранция

	Указания за безопасност
	Символи на уреда
	Степени на опасност
	Електрически компоненти
	Зарядно устройство
	Акумулаторна батерия
	Сигурно боравене

	Описание на уреда
	Монтаж
	Пускане в експлоатация
	Монтиране на валяците
	Процес зареждане
	Пълнене на резервоара за чиста вода

	Експлоатация
	Общи указания за обслужване
	Започване на работа
	Време за работа на акумулиращата батерия
	Допълнете почистваща течност
	Изпразване на резевоара за мръсна вода
	Прекъсване на работа
	Изключете уреда
	Съхранение на уреда

	Грижи и поддръжка
	Почистване на резервоара за мръсна вода
	Почистване на главата за под
	Почистване на валяците
	Почистващи препарати и препарати за поддръжка

	Помощ при неизправности
	Акумулиращата батерия не се зарежда
	Уредът не може да се включи
	Светодиодна индикация за повреда
	Валяците са твърде сухи
	Уредът не поема мръсотия
	Образуване на пяна в главата за под и върху пода
	Резултатът от почистването не е добър
	Валяците не се въртят
	Поемането на вода не е оптимално
	Уредът изпуска мръсна вода
	Сваляне на ръкохватката от основния уред

	Технически данни

	Eesti
	Sisukord
	Üldmärkusi
	Sihipärane kasutamine
	Keskkonnakaitse
	Tarnekomplekt
	Varuosad
	Garantii

	Ohutusalased märkused
	Seadmel olevad sümbolid
	Ohuastmed
	Elektrilised komponendid
	Laadimisseade
	Aku
	Ohutu käsitsemine

	Seadme osad
	Paigaldamine
	Kasutuselevõtt
	Valtside monteerimine
	Laadimisprotsess
	Puhta vee paagi täitmine

	Käitamine
	Üldisi märkusi kasutamise kohta
	Töö alustamine
	Aku eluiga
	Puhastusvedeliku lisamine
	Musta vee paagi tühjendamine
	Töö katkestamine
	Seadme väljalülitamine
	Seadme ladustamine

	Korrashoid ja tehnohooldus
	Musta vee paagi puhastamine
	Põrandapea puhastamine
	Valtside puhastamine
	Puhastus- ja hooldusvahendid

	Abi häirete korral
	Akut ei laeta
	Seadet ei saa sisse lülitada
	LED veanäidik
	Valtsid on liiga kuivad
	Seade ei ime mustust sisse
	Vahu moodustumine põrandapeas ja põrandal
	Halb puhastamise tulemus
	Valtsid ei pöörle
	Veevõtmine ei ole optimaalne
	Seadmest lekib must vesi
	Käepideme äravõtmine põhiseadmelt

	Tehnilised andmed

	Latviešu
	Saturs
	Vispārējas piezīmes
	Noteikumiem atbilstoša lietošana
	Vides aizsardzība
	Piegādes komplekts
	Rezerves daļas
	Garantija

	Drošības norādījumi
	Simboli uz aparāta
	Riska pakāpes
	Elektriskie komponenti
	Lādētājs
	Akumulators
	Droša lietošana

	Aparāta apraksts
	Montāža
	Ekspluatācijas uzsākšana
	Veltņu montāža
	Uzlādes process
	Tīrā ūdens tvertnes uzpilde

	Ekspluatācija
	Vispārīgi norādījumi ekspluatācijai
	Darba uzsākšana
	Akumulatora darbības laiks
	Tīrīšanas šķidruma uzpildīšana
	Netīrā ūdens tvertnes iztukšošana
	Darba pārtraukšana
	Izslēdziet ierīci
	Aparāta uzglabāšana 

	Kopšana un tehniskā apkope
	Netīrā ūdens tvertnes tīrīšana
	Grīdas galvas tīrīšana
	Veltņu tīrīšana
	Tīrīšanas un kopšanas līdzekļi

	Palīdzība darbības traucējumu gadījumā
	Akumulators netiek uzlādēts
	Ierīci nav iespējams ieslēgt
	Gaismas diodes kļūdas rādījums
	Veltņi ir pārāk sausi
	Ierīce neuzņem netīrumus
	Uz grīdas galvas un uz grīdas veidojas putas
	Tīrīšanas rezultāts nav labs
	Rullīši negriežas
	Ūdens uzņemšana nav optimāla
	Ierīce zaudē netīro ūdeni
	Roktura noņemšana no pamatierīces

	Tehniskie dati

	Lietuviškai
	Turinys
	Bendrieji nurodymai
	Naudojimas pagal paskirtį
	Aplinkos apsauga
	Komplektacija
	Atsarginės dalys
	Garantija

	Nurodymai dėl saugos
	Simboliai ant prietaiso
	Rizikos lygiai
	Elektros įrangos komponentai
	Įkroviklis
	Akumuliatorius
	Saugus naudojimas

	Prietaiso aprašymas
	Montavimas
	Naudojimo pradžia
	Veleno montavimas
	Įkrovimo procesas
	Švaraus vandens bako užpildymas

	Naudojimas
	Bendrieji nurodymai dėl valdymo
	Darbo pradžia
	Akumuliatoriaus veikimo trukmė
	Būtina papildyti valymo skystį
	Užteršto vandens bako ištuštinimas
	Darbo nutraukimas
	Prietaiso išjungimas
	Prietaiso laikymas

	Priežiūra ir aptarnavimas
	Nešvaraus vandens talpyklos valymas
	Grindų galvos valymas
	Velenų valymas
	Valymo ir priežiūros priemonės

	Pagalba gedimų atveju
	Akumuliatorius nekraunamas
	Prietaiso nepavyksta įjungti
	Šviesos diodų klaidos rodmuo
	Velenai yra per sausi
	Prietaisu negalima surinkti purvo
	Grindų galvoje ir ant grindų susidaro putos
	Prasti valymo rezultatai
	Nesisuka velenai
	Vandens suvartojimas neoptimalus
	Iš prietaiso teka nešvarus vanduo
	Rankenos nuėmimas nuo pagrindinio prietaiso

	Techniniai duomenys

	Українська
	Зміст
	Загальні вказівки
	Правильне застосування
	Захист навколишнього середовища
	Комплект постачання
	Запасні частини
	Гарантія

	Правила безпеки
	Символи на пристрої
	Рівень небезпеки
	Електричні компоненти
	Зарядний пристрій
	Акумулятор
	Безпечне обслуговування

	Опис пристрою
	Установка
	Введення в експлуатацію
	Встановлення циліндричних щіток
	Процес зарядки
	Заповнити резервуар для чистої води

	Експлуатація
	Загальні вказівки щодо обслуговування
	Приступити до роботи
	Тривалість роботи акумулятора
	Додавання миючого засобу
	Видалення вмісту з резервуара для брудної води
	Переривання роботи
	Вимкнення приладу
	Зберігати пристрій

	Догляд та технічне обслуговування
	Очищення резервуара для брудної води
	Очищення вібраційної головки
	Очищення циліндричних щіток
	Миючі засоби і засоби для догляду

	Допомога у випадку неполадок
	Акумулятор не заряджається
	Пристрій не вмикається
	Світлодіодний індикатор несправностей
	Циліндричні щітки занадто сухі.
	Пристрій не збирає бруд
	Утворення піни в голівці і на підлозі
	Незадовільний результат прибирання
	Щітки не повертаються
	Водопоглинання не оптимальне
	З пристрою витікає брудна вода
	Знімання ручки з базового пристрою

	Технічні характеристики

	Қазақша
	Мазмұны
	Жалпы нұсқаулар
	Бұйымды мақсатына сәйкес қолдану
	Қоршаған ортаны қорғау
	Қаптама ішіндеге бөлшектер
	Қосалқы бөлшектер
	Кепілдеме

	Қауіпсіздік нұсқаулары
	Бұйымдағы символдар мен белгілер
	Қауіп деңгейі
	Электрлік құрамдастар
	Зарядтау құрылғысы
	Аккумулятор
	Қауіпсіз қолдану

	Бұйым сипаттамасы
	Орнату
	Бұйымды іске қосу
	Білікшелерді орнату
	Зарядтау процесі
	Таза су багын толтыру

	Пайдалану
	Қолдану бойынша жалпы нұсқаулар
	Жұмысты бастау
	Аккумулятордың жұмыс уақытының индикаторы
	Тазалағыш сұйықтықты еселеп құю
	Кір су багын босату
	Бұйымның жұмыс істеуін уақытша тоқтату
	Бұйымды істен шығару
	Бұйымды сақтау

	Күту мен техникалық тексеру жұмыстары
	Кір су багын тазалау
	Дірілді басын тазалау
	Білікшелерді тазалау
	Тазалағыш және күтімге арналған заттар

	Кедергілер болғанда көмек алу
	Аккумулятор зарядталмайды!
	Құрылғы қосылмайды
	Ақаулықтар индикациясының жарықдиодтары
	Білікшелер тым құрғақ
	Бұйым кірді кетірмейді
	Дірілді басында және еденде көбіктің түзілуі
	Қанағаттанғысыз тазалау нәтижесі
	Білікшелер айналмайды
	Оңтайлы емес су жинау
	Бұйымнан кір су шығып кетті
	Тұтқаны негізгі құрылғыдан шығарып алу

	Техникалық мағлұматтар

	المحتويات
	إرشادات عامة
	الاستخدام المطابق للتعليمات
	حماية البيئة
	المحتويات التي يتم تسليمها
	قطع الغيار
	الضمان

	إرشادات السلامة
	الرموز الموجودة على الجهاز
	درجات الخطر
	المكونات الكهربائية
	جهاز الشحن
	بطارية
	التعامل الآمن

	وصف الجهاز
	التركيب
	التشغيل
	تركيب البكرات
	عملية الشحن
	ملء خزان المياه النظيفة

	التشغيل
	إرشادات عامة للاستعمال
	البدء في العمل
	مدة تشغيل البطارية
	استكمال الملء بسائل التنظيف
	إفراغ خزان المياه المتسخة
	إيقاف التشغيل
	إيقاف الجهاز
	تخزين الجهاز

	العناية والصيانة
	تنظيف خزان المياه المتسخة
	تنظيف الرأس السفلي
	تنظيف البكرات
	مواد التنظيف والعناية

	المساعدة عند حدوث أعطال
	لن يتم شحن البطارية
	يتعذر تشغيل الجهاز
	بيان خطأ LED
	البكرات جافة للغاية
	الجهاز لا يشفط الاتساخات
	تكون الرغوة في الرأس السفلي، وعلى الأرضية.
	لا توجد نتائج تنظيف جيدة
	البكرات لا تدور
	امتصاص المياه ليس مثاليًا
	الجهاز يفقد الماء المتسخ
	فك المقبض من الجهاز الأساسي

	البيانات الفنية
	Leere Seite
	Leere Seite



